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3R
Auflage: 3 575

Kurzcharakteristik:

Die Rohrleitungs-Fachzeitschrift 3R behandelt die Gebiete Rohrherstellung, Rohrverarbeitung, Rohrlei-
tungsbau sowie technische, wirtschaftliche und juristische Fragen des Transportes flissiger, gasférmiger
und fester Stoffe in Rohrleitungen und Pipelines.

Schwerpunkte:

— Rohrleitungssysteme

— grabenloser Rohrleitungsbau
— Sanierung

— Wasserversorgung

— Abwassertechnik

— industrieller Rohrleitungsbau
— neue Technologien

— Messen und Veranstaltungen

Zielgruppe:

- Kommunen, Amter, Ingenieurbiiros

— Tief- und StraBenbauunternehmen

- Industrieanlagenbetreiber

— Berufsorganisationen und Wirtschaftsverbande
— Abwasserverbénde

— Wasserwirtschaftsamter

3 R Technik Jahrbuch Sanierung
Auflage: 3 500

Kurzcharakteristik:

Die Rohrleitungs-Fachzeitschrift 3R behandelt die Gebiete Rohrherstellung, Rohrverarbeitung, Rohrlei-
tungsbau sowie technische, wirtschaftliche und juristische Fragen des Transportes flissiger, gasférmiger
und fester Stoffe in Rohrleitungen und Pipelines.

Schwerpunkte:

— Rohrleitungssysteme

— grabenloser Rohrleitungsbau
— Sanierung

— Wasserversorgung

— Abwassertechnik

— industrieller Rohrleitungsbau
— neue Technologien

— Messen und Veranstaltungen

Zielgruppe:

- Kommunen, Amter, Ingenieurbiiros

— Tief- und StraBenbauunternehmen

- Industrieanlagenbetreiber

— Berufsorganisationen und Wirtschaftsverbande
— Abwasserverbéande

— Wasserwirtschaftsamter
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3 R online
Auflage: Newsletter

Kurzcharakteristik:
Der Newsletter 3 R info ergénzt die Printausgabe und bietet eine zusétzliche Plattform flr crossmediale
Kommunikation.

Schwerpunkte:

— Rohrleitungssysteme

— grabenloser Rohrleitungsbau
— Sanierung

— Wasserversorgung

— Abwassertechnik

— industrieller Rohrleitungsbau
— neue Technologien

— Messen und Veranstaltungen

Zielgruppe:

- Kommunen, Amter, Ingenieurbiiros

— Tief- und StraBenbauunternehmen

- Industrieanlagenbetreiber

— Berufsorganisationen und Wirtschaftsverbande
— Abwasserverbénde

— Wasserwirtschaftsamter

ABZ
Auflage: 32 907

Kurzcharakteristik:
Wochenzeitung fir das gesamte Bauwesen.

Schwerpunkte:
— Nachrichten aus Baupolitik, Bauwirtschaft und Bautechnik sowie zum gesamten Baugeschehen.
— Schwerpunktbeilen zu verschiedenen Themen, u.a Kanal- und Rohrleitungsbau, Oldenburg etc.

Zielgruppe:

— Unternehmer

— Industrie

— Planer

— kommunale Entscheider

ABZ online
Auflage: Internetplattform

Kurzcharakteristik:
ABZ online Newsletter ergénzt die Print-Ausgabe und bietet eine zuséatzliche Plattform flir crossmediale
Kommunikation.

Schwerpunkte:
— Nachrichten aus Baupolitik, Bauwirtschaft und Bautechnik sowie zum gesamten Baugeschehen. -
Schwerpunktbeilen zu verschiedenen Themen, u.a Kanal- und Rohrleitungsbau, Oldenburg etc.
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Zielgruppe:

— Unternehmer

— Industrie

- Planer

— kommunale Entscheider

BauPortal
Auflage: 50 100

Kurzcharakteristik:

Amtliches Mitteilungsblatt der Tiefbau-Berufsgenossenschaft Miinchen. Beitrdge Uber die neuesten Ma-
schinen, Geréate und Verfahren im Tiefbau (Erd- und Kulturbau, StraBenbau, Verkehrsanlagen, Leitungs-
bauarbeiten, Ingenieurtiefbau, Untertagebauten u. a.) unter besonderer Beriicksichtigung ihrer Betriebs-
und Arbeitssicherheit. Die in der Zeitschrift publizierten Prifberichte der berufsgenossenschaftlichen
Prifverfahren fir Maschinen und Geréte haben amtlichen Charakter und tbertragen diesem Fachorgan
eine wichtige Mittlerfunktion zwischen Industrie und Abnehmerkreisen. Letzte Erfahrungen und Erkennt-
nisse der Unfallverhiitung, die neuesten einschlagigen Gesetze, Verordnungen und Erlasse sowie Kom-
mentare dazu und Berichte Uber in- und auslandische Veranstaltungen.

Schwerpunkte:

— Bautechnik

— Abbruchtechnik, Altlastensanierung, Bahnbau, Betontechnik,
— Bruckenbau, Deponietechnik, Erdbau, Ingenieurbau, Kanalbau,
— Recyclingtechnik, StraBenbau, Tunnelbau, Wasserbau

— Baumaschinentechnik

— CE-Priifung technischer Arbeitsmittel

— Recht

— Veranstaltungen verschiedener Institutionen

— Bekanntmachungen und Mitteilungen der BG Bau, Pravention Tiefbau
— Unfallverhttungsvorschriften und Arbeitsschutzbestimmungen
— Neuheiten aus der Industrie

Zielgruppe:

— Mitglieder der TBG

— ausfuihrende Unternehmen

— Behoérden, kommunale Entscheider + Auftraggeber, Zweckverbande, Stadtwerke
— Ingenieurbiros

— Universitaten + Institute

Bayerische Gemeindezeitung

Auflage: 10 000

Kurzcharakteristik:

Die Bayerische GemeindeZeitung ist ein Informationsmedium fir die Entscheider in den bayerischen Kom-
munen.

Schwerpunkte:

Darstellung von Fachthemen in jeder Ausgabe, Reportagen aus den sieben bayerischen Regierungsbe-
zirken, Beantwortung interessanter Rechtsfragen sowie aktuelle Informationen aus der Kommunalpolitik.



Zielgruppe:

— Entscheider in den bayerischen Kommunen, Birgermeister, Stadt-, Bezirks-, Land-, Kreis- und
Gemeinderate
sowie leitende Beamte und Angestellte in den kommunalen Verwaltungen

— Architekten und Ingenieure

Baugewerbe
Auflage: 20 000

Kurzcharakteristik:
-Magazin flr Bauunternehmer und Flhrungskrafte am Bau

Schwerpunkte:
-Fachtechnik und Betriebswirtschaft in der Baubranche

Zielgruppe:

-Bauunternehmer Hoch- und Tiefbau,
-Entscheider Hoch- und Tiefbau,
-Fachverbande

bbr
Auflage: 4 800

Kurzcharakteristik:

Technisch-wissenschaftliche Fachzeitschrift, in der alle Fragen der Wassergewinnung und -aufbereitung,
des medienibergreifenden Leitungsbaus (Trinkwasser, Erdgas, Fernwarme, Datentransport etc.) diskutiert
werden. bbr ist Fachorgan der Bundesfachabteilung Brunnen-, Kanal- und Rohrleitungsbau im Hauptver-
band der Deutschen Bauindustrie, der Bundesfachgruppe Brunnen-, Wasserwerks- und Rohrleitungsbau
im Zentralverband des Deutschen Baugewerbes, der Bundesvereinigung der Firmen im Gas- und Wasser-
fach e. V. (figawa), des Rohrleitungsbauverbandes e. V. (rbv), der Gltegemeinschaft Leitungstiefbau e. V.
und der Osterreichischen Vereinigung fiir das Gas- und Wasserfach (OVGW).

Schwerpunkte:
Schwerpunkte sind die Bereiche Brunnenbau, Geothermie, Bohrtechnik, Rohrleitungsbau,
Kanalbau und Kabelleitungstiefbau. Vorgestellt werden Fachtechniken, Verfahren, Anlagen und Gerate.

Zielgruppe:

- Kernzielgruppen sind technische Flhrungskrafte der mittleren und oberen Ebene, Ingenieure,

- Betriebsleiter und Meister in bauausfihrenden Unternehmen der Gas- und Wasserbranche,

- Hersteller und Dienstleister dieser Branche sowie Institute, Aus- und Fortbildungseinrichtungen,
- Hochschulen sowie Forschungseinrichtungen. Hinzu kommen Techniker und Entscheider in

— Versorgungsunternehmen sowie der Amter stidtischer und kommunaler Verwaltung.

B_I umweltbau
Auflage: 13 716

Kurzcharakteristik:
Fachzeitschrift fir alle Themen des Leitungsbaus, speziell des grabenlosen Bauens.

Schwerpunkte:
Der Bau, die Instandhaltung und die Sanierung von Rohr- und Kanalleitungen.
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Zielgruppe:

— ausfuhrende Unternehmen aus den Bereichen Tiefbau, Rohrleitungsbau, StraBenbau
— Behoérden, kommunale Entscheider + Auftraggeber, Zweckverbande, Stadtwerke

— Ingenieurbiros

B_I umweltbau online
Auflage: online

Kurzcharakteristik:
Online-Auftritt der Fachzeitschrift B_| umweltbau.

Schwerpunkte:
Instandhaltung/Sanierung von Rohr- und Kanalleitungen.

Zielgruppe:

- Entscheider und Fihrungskréfte (Geschaftsfiihrer bzw. Firmeninhaber) in Tief- und
Rohrleitungsbauunternehmen

- Ingenieurbiiros und Kommunen (Offentliche Auftraggeber)

- Hersteller der Branche und ausfihrende Unternehmen

B_| nordbau
Auflage: 10 000

Kurzcharakteristik:
-Magazin fur die Teilnehmer der Messe NordBau

Schwerpunkte:
-Messegeschehen, Vorstellung von Unternehmen und Produkten, Fachartikel

Zielgruppe:
-Teilnehmer an der Messe Nordbau

Der BauUnternehmer
Auflage: 28 500

Kurzcharakteristik:
Der BauUnternehmer ist eine Fachzeitung der Bauwirtschaft und spricht Architekten, Bauunternehmer,
Gewinnungsindustrie, Handel, Baubeh&rden und Verbénde an.

Schwerpunkte:

Berichte Uiber neue Trends aus der Baumaschinentechnik, Gber Verfahren im Hoch-, Tief- und
StraBenbau, zu aktuellen Rechts- und Steuerfragen sowie der Unternehmensfiihrung.
Baustellenreportagen, Aspekte von Architektur und Stadtebau sowie Meinungen aus Politik und
Wirtschaft.

Zielgruppe:
— FUhrungskréafte und Entscheider in Bauunternehmen, dem Baumaschienen- und Baustoffhandel,
der Gewinnungsindustrie und den Behdérden.
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der gemeinderat
Auflage: 12 000

Kurzcharakteristik:
Fachzeitschrift fir Entscheidungstréger in Kommunalverwaltungen und kommunalen Unternehmen.
Wendet sich auch gezielt an politische Mandatstrager auf Stadt-, Gemeinde- und Kreisebene.

Schwerpunkte:
Kommunale Praxis

Zielgruppe:

- Oberburgermeister/Blrgermeister

- Stadt- und Gemeindedirektoren,

- Landréte / Kreisdirektoren / Fraktionsvorsitzende,
- Stadt-, Gemeinde- und Kreisverwaltungen,

- Fachamter (insbes. Hauptamter, Kdmmereien, Hoch- und Tiefbaudmter),
- Beschaffungsstellen,

- Wirtschaftsforderung Stadtwerke,

- kommunale Unternehmen,

- kommunale Mandatstrager,

- kommunale Hochschulen

Ernst & Sohn Special Kanal- und Rohrleitungsbau
Auflage: 5 000

Kurzcharakteristik:

Die Fachzeitschrift befasst sich mit allen Fragen zur Planung, Berechnung, Entwurf, Konstruktion und
Ausflhrung von Ingenieurbauten. Einbezogen werden die Themenkreise Baumaschinen/Baubetrieb,
Baustoffentwicklung, Instandhaltung/Sanierung, Infrastrukturbau, Bauwerke zur Energiegewinnung,
sowie Normen und Recht sowie Einsatz der EDV in allen relevanten Bereichen. Fachinformationen aus
der Community zu Veranstaltungen, Verbanden und Vereinen sowie Berichte Uber Firmen und Produkte
komplettieren jede Ausgabe.

Schwerpunkte:

Praxisorientierte Beitrdge zur Fachdiskussion Uber anstehende InstandhaltungsmaBnahmen und Rohrsa-
nierungen des Kanalnetzes. Im Vordergrund stehen dabei aktuelle Bauprojekte, Planungen und interes-
sante Losungsansétze.

Zielgruppe:

-Tiefbaudmter

-Amter fir Stadtentwasserung

-Stadtwerke

-Kommunale Entscheidungstréger

-Abwasserverbande sowie ausgewahlte Abonnenten der Fachzeitschriften von Ernst & Sohn
-Ingenieurbliros, Projektsteuerer und Fachplaner fir Tiefbau —und Umwelttechnik

gwf
Auflage: 2 748

Kurzcharakteristik:
Technischwissenschaftliche Fachzeitschrift fir Wassergite- und Wassermengenwirtschaft,
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hydrogeologische Grundlagen der Wasserbewirtschaftung, Wassergewinnung, -speicherung oder
-verteilung sowie Abwassersammlung, oder -ableitung.

Zeitschrift des DVGW Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches e. V., Technisch-wissenschaft-
licher Verein, des Bundesverbandes der deutschen Gas- und Wasserwirtschaft e.V. (BGW), der Bun-
desvereinigung der Firmen im Gas- und Wasserfach e. V. (figawa), der DWA Deutsche Vereinigung flr
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V., der Osterreichischen Vereinigung fiir das Gas- und Wasser-
fach (OVGW), dem Fachverband der Gas- und Warmeversorgungsunternehmen, Osterreich, der Arbeits-
gemeinschaft Wasserwerke Bodensee-Rhein (AWBR), der Arbeitsgemeinschaft Rhein-Wasserwerke e. V.
(ARW), der Arbeitsgemeinschaft der Wasserwerke an der Ruhr (AWWR), der Arbeitsgemeinschaft Trink-
wassertalsperren e. V. (ATT)

Schwerpunkte:

Berichte Uber die Verfahrenstechnik der Wasseraufbereitung, Abwasserreinigung und Schlamm-
behandlung, Uber analytische, messtechnische und regeltechnische Entwicklungen, Gber

Hygiene und Mikrobiologie und Betriebserfahrungen, tiber gemeinsame Anliegen des Gewésser-
schutz es aus der Sicht der Wassernutzung- und der Abwasserbeseitigung sowie Uber Rechtsfragen
und 6konomische Belange.

Zielgruppe:

— Elektrizitats-, Gas-, Fernwarme- und Wasserversorgung

— Hoch- und Tiefbau

— Wasser- und Wasserspezialbau, darunter Bewéasserungs-, Entwésserungs- und Klaranlagen
— Brunnenbau/Bau von Brunnen u. a. Einrichtungen zur Wassergewinnung

— Tiefbau, darunter Verlegen von Rohrleitungen, Bau von Wasserversorgungsanlagen

Hoch- und Tiefbau
Auflage: Internetplattform

Kurzcharakteristik:
Online-Fachzeitschrift fir Themen aus dem Hoch- und Tiefbau.

Schwerpunkte:

Themen aus dem Hoch- und Tiefbaubereich inklusive Ingenieurbau, StraBen- und Gleisbau, Steinbruch
und Recycling (Renaturierung), Berichte Uber Baumaschinen, Bautechnik, Baugerate sowie wirtschaft-
liche Daten und Marktinformationen.

Zielgruppe:
— Bauunternehmen ab einer Beschéftigtenzahl von 15 Mitarbeitern
— die mittelstdndische Bauwirtschaft sowie GroBunternehmen.

KA
Auflage: 12 741

Kurzcharakteristik:

Technisch-wissenschaftliche Fachzeitschrift flir die Themen Abwasser und Abfall. Sie behandelt tech-
nische, wissenschaftliche und rechtliche Aspekte. OffiziellesOrgan der DWA Deutsche Vereinigung fir
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfalle. V. und des GliteschutzKanalbau e. V.

Schwerpunkte:

Entwésserungssysteme

Behandlung kommunaler und industrieller Abwasser

Entsorgung und Verwertung von Reststoffen wie Klarschlamm, Rechengut, Fettabscheiderinhalte
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Zielgruppe:
— Entscheider in den Stadten und Gemeinden, Abwasserbetrieben, Ingenieurbliros und Firmen

Kommunal Direkt
Auflage: 23 500

Kurzcharakteristik:
Kommunal Direkt bietet aktuelle Themen zu Produkten, Dienstleistungen etc. rund um den kommunalen
Beschaffungsmarkt.

Schwerpunkte:
Energie und Umwelt, Wasser und Abwasser, Bauen und Stadtegestaltung, Finanzen und Management, —
Messen und Veranstaltungen

Zielgruppe:
— Behdrden, kommunale Entscheider und Auftraggeber
— Zweckverbdnde, Stadtwerke etc.

kommunalinfo24 Das Magazin
Auflage: 18 389

Kurzcharakteristik:
Fachzeitschrift fir den kommunalen Bereich

Schwerpunkte:
Entwicklungen, Produkte und Dienstleistungen im kommunalen Bereich

Zielgruppe

— Planer

— Einkaufer

— Investitionsentscheider in kommunalen Verwaltungen
— Bauamter

— Stadtwerke

— Bauhofe

kommunalinfo24 online
Auflage: Internetportal

Kurzcharakteristik:
Digitale Ausgabe von kommunalinfo24

Schwerpunkte:
Entwicklung, Produkte und Dienstleistungen im kommunalen Bereich

Zielgruppe:
— kommunale und 6ffentl. Verwaltungen

12
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Kommunalwirtschaft
Auflage: 5 025

Kurzcharakteristik:
Zeitschrift fur das gesamte Verwaltungswesen, die sozialen und wirtschaftlichen Aufgaben der Stadte,
Landkreise und Landgemeinden.

Schwerpunkte:

Versorgung (Gas, Wasser, Elektrizitét); Entsorgung (Abwasser, Schlamm, Mull, Abfall); Verkehr und Stadt-
planung; Finanzierungs-, Rechtsfragen; Sport-, Bader-, Freizeitanlagen; moderne Verwaltung; Facility-
Management sowie Arbeits-, Sozial- und Krankenhauswesen.

Zielgruppe:
— Behdrden, kommunale Entscheider + Auftraggeber
— Zweckverbdnde, Stadtwerke etc

nodig-bau.de
Internetportal fir das grabenlose bauen mit newsletterversand (10 000 Adressaten)

Kurzcharakteristik:
Treffpunkt fir die NODIG-Branche; Férderung der Themen 6kologisch und dkonomisch beispielhaftes
grabenloses Bauen und Instandhalten von Erdleitungen aller Art

Schwerpunkte:
Es werden alle Bereiche Uber Gas-, Wasser-, Strom-, Abwasserleitungen, Kabel- und Telekommunikati-
onsleitungen, vom Backbone- und Citynetz bis hin zum Hausanschluss beriicksichtigt.

Zielgruppe:

Anwender der grabenlosen Bauweise (NODIG):

— Rohrleitungsbauer

— Tiefbauer

— Kabeltiefbauunternehmen

— offentliche und private Auftraggeber und Netzbetreiber
— Planer, Zulieferer

planerinfo24 Das Magazin
Auflage: 15 302 sowie Internetportal

Kurzcharakteristik:
Magazin fir Planer und Architekten

Schwerpunkte:
— Entwicklungen, Produkte und Dienstleistungen unterschiedlicher Gewerke

Zielgruppe:

— Planer

— Planungsamter

— offentl. Verwaltungen
— Architekten

— Stadtplaner

13
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— Universitaten
planerinfo24 online
Auflage: Internetportal

Kurzcharakteristik:
Digitale Ausgabe von planerinfo24

Schwerpunkte:
Entwicklungen, Produkte und Dienstleistungen unterschiedlicher Gewerke

Zielgruppe:

— Planer

— Planungsamter

— offentl. Verwaltungen
— Architekten

— Stadtplaner

— Universitaten

TRANSFORMING CITIES
Auflage: 1 600

Kurzcharakteristik:
Gedruckte Fachzeitschrift und ePaper im PDF-Format

Schwerpunkte:

Stadte im Wandel, weltweite Urbanisierung und ihre Auswirkungen,
Herausforderungen und Lésungen zu Erhalt und Ausbau stadtischer Infrastruktur,
Umgang mit Energie und Ressourcen,

Informations- und Kommunikationstechnologie,

Theorie und Praxis der Schaffung lebenswerten Stadtraums

Zielgruppe:

— Behérden, Stadtverwaltung,

— Planer, Architekten, Ingenieure,

— Wissenschaft, Lehre, Forschung,

— Unternehmen,

— Verbdnde, Kommunalpolitische Institutionen,
— Beratung, Vermittlung

Treffpunkt Bau
Auflage: 8 550

Kurzcharakteristik:
Magazin fir Baumaschinen

Schwerpunkte:

Erdbaumaschinen, Tief- und Spezialtiefbaumaschinen,

Geréte flr den Autobahn, StraBen- und Wegebau sowie Hebe- und Krantechnik,
Bau-Nutzfahrzeuge und Abbruch-/ Recycling sowie Brechen und Sieben,
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Veranstaltungen, Branchenevents, Tagungen

Zielgruppe:

— ErstausrUster-Industrie,
— Baumaschinenhersteller,
— Baumaschinenhéandler,
— Bauunternehmer

StraBen- und Tiefbau
Auflage: 4 000

Kurzcharakteristik:
Fachzeitschrift flr StraBen-, Tief-, Kanal-, Tunnel-, Brlickenbau und Umwelttechnik.
Offizielles Organ des StraBen- und Tiefbaugewerbes im ZDB.

Schwerpunkte:

Tiefbau und Spezialtiefbau
Kanal- und Leitungsbau
Erd- und Grundbau
StraBBenbau

EDV, Kommunikation
Baumaschinentechnik
Briickenbau

Tunnelbau

Nutzfahrzeuge

Zielgruppe:

— Bauunternehmer

— Ingenieure und Planer in Ingenieurbiros, der Industrie und in den Behérden
- Forschung, Lehre, Institut

THIS
Auflage: 30 200

Kurzcharakteristik:

THIS befasst sich mit allen relevanten Aspekten technisch nachhaltigen und wirtschaftlichen Bauens.
DieZeitschrift enthélt Fachinformationen Uber die Bereiche Tiefbau, Hochbau, Ingenieurbau und
StraBenbau.

Schwerpunkte:
- Tiefbau
- Hochbau
- Ingenieurbau
- StraBenbau
- Bautechnik
- Bauverfahren, Baustoffe, Baumaschinen und Baugeréte
- Briickenbau, Deponietechnik, Erdbau, Ingenieurbau, Kanalbau,
- Recyclingtechnik, StraBenbau, Tunnelbau, Wasserbau
- Spezialtiefbau, Erdbau, grabenloses Bauen
- Baumaschinentechnik
- CE-Prifung technischer Arbeitsmittel
- Recht

- Veranstaltungen verschiedener Institutionen
15



- Planung, Kalkulation und Organisation
- Unfallverhitungsvorschriften und Arbeitsschutzbestimmungen
- Neuheiten aus der Industrie

Zielgruppe:
- Bauunternehmer
- Bauingenieure
- Baubeamte im Tiefbau, Ingenieurbau, StraBenbau
- Ingenieur- und Consultingburos
- Kommunen, 6fftl. Auftraggeber
- Versorgungsunternehmen
- Abwasserzweckverbande
- Baustoff- und Baumaschinen-Handel

THIS Newsletter
Erscheint 2 x im Monat / Versand an 175 000 Adressen)

Kurzcharakteristik:
Der tHIS Newsletter ergénzt die Print-Ausgabe und bietet eine zusétzliche Plattform fir crossmediale
Kommunikation.

Schwerpunkte:

Das Angebot umfasst Fachinformationen, Baustellendokumentationen, News, Handlungs- und Monta-
geanleitungen, Vortrage, Ubungen, Tabellenwerke, Normeniibersichten und Programme zur Unterstiit-
zung der taglichen Arbeit.

Zielgruppe:
- Bauunternehmer
- Bauingenieure
- Baubeamte im Tiefbau, Ingenieurbau, StraBenbau
- Ingenieur- und Consultingburos
- Kommunen, 6fftl. Auftraggeber
- Versorgungsunternehmen
- Abwasserzweckverbande
- Baustoff- und Baumaschinen-Handel

Unitracc
Internetplattform mit newsletterversand (4100 Abonnenten)

Kurzcharakteristik:
Informations-, Lern- und Arbeitsplattform fir den Kanal- und Rohrleitungsbau sowie angrenzende
Bereiche des Tiefbaus.

Schwerpunkte:

Das Angebot umfasst Fachinformationen, Baustellendokumentationen, News, Handlungs- und
Montageanleitungen, Vortrage, Ubungen, Tabellenwerke, Normeniibersichten und Programme zur Unter-
stltzung der téglichen Arbeit.

Zielgruppe:
— Studenten aus den tiefbaurelevanten Richtungen
— Auszubildende im Kanal- und Rohrleitungsbau
— Unternehmer
— Industrie
- Planer

16
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2018 erschienene Pressemitteilungen

1 RAL-Gitesicherung fiir Ingenieurleistungen
Anforderungen, Nachweise, Vorteile
Kontrolle der Lastannahmen: Rohrstatik - Rohreinbau, Teil 1
2 . ; . .
Voraussetzung fir langlebige Leitungen und Kanéle
Kontrolle der Lastannahmen: Rohrstatik — Rohreinbau, Teil 2
3 . } . »
Voraussetzung flr langlebige Leitungen und Kanéle
4 E-Learning - find'ich gut!
Mitglieder nutzen die Wissensplattform des Guteschutz Kanalbaue
5 Priifen, informieren, Qualitét sichern
Gutesicherung Kanalbau 2017
6 Qualitat ist planbar
Guteschutz Kanlbau I&dt zum Erfahrungsaustausch ein
7 Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schachten, Teil 1
Eigeniiberwachung und Gitesicherung
8 Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schéchten, Teil 2
Eigeniiberwachung und Gitesicherung
9 Hessische Gesetzgeber setzen weiter auf Qualifikation
RAL-Gutesicherung Kanalbau in EKVO bis 2025 festgeschrieben
10 Mit gescharftem Blick
Dieter Walter
11 Eignungsnachweise zur Qualitatssicherung
Was muss der Auftraggeber bei der Auswahl beachten?
12 Aktueller und wichtiger denn je
31. Mitgliederversammlung der Gitegemeinschaft Kanalbau in Weimar
13 AKADEMIE KANALBAU
Online-Portal der Gitegemeinschaft halt fachlich fit
14 Abwasserkanale und Trinkwasserleitungen im Fokus
Bayern setztauf Qualitat bei Arbeiten an der unterirdischen Infrastruktur
15 Eigeniiberwachung und Giitesicherung
Dichtheitsprifung von Freispiegelleitungen und Schachten, Teil 3
16 »Qualitat setzt sich immer durch®
Dr.-Ing. Henning Rubach, ehemals HAMBURG WASSER und 16 Jahre Vorstandsmitglied der Gltegemeinschaft Kanalbau
17 Qualititsmanagement von der Grundlagenermittlung bis zur Objektiiberwachung
Neubau eines Stauraumkanals im Rohrvortrieb in Nurnberg
Fachgerechte Ausfiihrung sichert Qualitat
18 )
Baustellen im Fokus
19 Ein klares Bekenntnis zur Qualifikation
Mitgliederzahl der Gltegemeinschaft Kanalbau steigt auf 4.000
20 Qualitat ist planbar
Gutesicherung Kanalbau 2018
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Giiteschutz Kanalbau

RAL-Giitesicherung fiir Ingenieurleistungen

Anforderungen, Nachweise, Vorteile

Die Qualitdtssicherung von Kanalbaumafinahmen hat einen
besonders hohen Stellenwert, denn Entwésserungssysteme
sind Einrichtungen mit hohen Investitionskosten und langen
Nutzungsdauern, die der Daseinsvorsorge und dem Schutz der
Umwelt dienen. Die Besonderheit, dass das Bauwerk unmittel-
bar nach Fertigstellung mit Erde bedeckt wird, ist ein weiterer
Grund dafiir, dass die fachgerechte Ausfithrung der Maf3nah-
men im Fokus steht. Aus diesen Griinden haben Auftraggeber,
Ingenieurbiiros und ausfithrende Unternehmen vor mehr als
25 Jahren gemeinsam die RAL-Giitesicherung Kanalbau einge-
richtet.

Neben der Ausfithrung der Mallnahmen tragen natiirlich
die zugehorigen Ingenieur-Leistungen — wie Planung, Aus-
schreibung und Bauiiberwachung — ganz mafgeblich zum Er-
gebnis bei. Um die gesteckten Ziele sicher zu erreichen, bedarf
es Organisationen mit besonderer Erfahrung und Zuverléssig-
keit auch in Bezug auf die Ausschreibung und Bauiiberwa-
chung. Da die frithen Phasen eines Projektes in besonders ho-
hem Male Einfluss auf das Bauergebnis und die Qualitat ha-
ben, liegt es im Interesse aller Beteiligten, auch fiir diese Pha-
sen des Projektes geeignete Rahmenbedingungen an die
Qualifikation der Verantwortlichen zu definieren.

Wegweiser fiir Auftraggeber

Genau dieses Ziel verfolgt die RAL-Glitegemeinschaft entspre-
chend dem Auftrag ihrer Mitgliederversammlung. Dieser Auf-
trag wurde mit parititischen Stimmen von Auftraggeber, Inge-
nieurbiiros und ausfiihrenden Unternehmen gefasst. Die RAL-
Giitesicherung bietet Auftraggebern eine Moglichkeit, fachlich
geeignete Unternehmen und Ingenieurbiiros fiir ihre Mafnah-
men auszuwdhlen. In den Giite- und Priifbestimmungen RAL-
GZ 961 sind dazu gemeinsam definierte Anforderungen an die
Fachkunde, technische Leistungsfdhigkeit und technische Zu-
verléssigkeit der ausfiihrenden Unternehmen und der Ingeni-
eurbiiros beschrieben. Ingenieurbiiros und Auftraggeber selbst
belegen im Bereich Ausschreibung (A) und Bauiiberwachung
(B) lber das Giitezeichen Kanalbau die notwendige Erfahrung
und Qualifikation getrennt fiir den offenen Kanalbau (Gruppe
ABAK), fiir den grabenlosen Einbau (Gruppe ABV) und fiir die
grabenlose Sanierung (Gruppe ABS).

Engagement fiir Qualitdt

Erfiillt der Antragsteller die Eignungskriterien? Die regelmafi-
ge Priifung, welche Priifingenieure im Auftrag des Giiteaus-
schusses der Giitegemeinschaft Kanalbau vornehmen, bietet Si-
cherheit. Besondere Erfahrungen der Organisation bzw. des
eingesetzten Personals werden durch Belege iiber entsprechen-
de Tétigkeiten nachgewiesen. Zudem erfolgen schriftliche Re-

Giitegesicherte Ausschreibung
und Bauiiberwachung

Gilesicherung Kanaibaa RAL &1

In der Giitesicherung engagieren sich Auftraggeber, Auftragneh-
mer und Ingenieurbiiros gemeinsam und paritdtisch.

ferenzanfragen an Auftraggeber mit Bestatigung der Ausschrei-
bungs- und Bauiiberwachungsleistung. Entsprechend qualifi-
zierte Organisationen betreiben aktiv ein Qualitdtsmanage-
mentsystem zur Fehlerminimierung. Die Zuverléssigkeit des
eingesetzten Personals wird durch Vorlage entsprechender Re-
ferenzen — zum Beispiel Zeugnisse — nachgewiesen. Regelma-
Rige Schulungen zur Aufrechterhaltung der Qualifikation run-
den das Profil der Giitezeicheninhaber ab, die zudem ihre Ei-
geniiberwachung dokumentieren. Dazu erhalten sie Unterstiit-
zung der Giitegemeinschaft in Form von Checklisten. Diese
tragen dazu bei, dass die wesentlichen Kriterien und Randbe-
dingungen bei der Ausschreibung und Bauiiberwachung syste-
matisch gepriift und beriicksichtigt werden.

Suche auf www.kanalbau.com

Bauherren finden Giitezeicheninhaber sowohl auf Seiten der
Ingenieurbiiros als auch auf Seiten der ausfilhrenden Unter-
nehmen iiber die Suchmaschine auf www.kanalbau.com. In
dieser konnen Giitezeicheninhaber zum Beispiel {iber die Aus-
wahl der Beurteilungsgruppe gefiltert werden.

Die RAL-Giitesicherung im Bereich der Ingenieurleistungen
befindet sich derzeit in einer spiirbaren Entwicklung. Interesse
und Nachfrage wachsen, da die Giitesicherung in diesem Be-
reich allen Beteiligten nutzt. Die Giitesicherung bietet Auftrag-
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gebern Orientierung bei der Suche nach fachkundigen Part-
nern, Ingenieurbiiros nutzen das Giitezeichen als Herausstel-
lungsmerkmal und nicht zuletzt profitieren Unternehmen
ebenfalls von einer fachgerechten Grundlage fiir ihre Arbeiten.
Ihre Qualifikation im Bereich Ausschreibung und Bauiiberwa-
chung von MaBnahmen des offenen Kanalbaus weisen aktuell
folgende Biiros bzw. Auftraggeber iiber das Giitezeichen Kanal-
bau Beurteilungsgruppe ABAK nach:

e Behrendt Ingenieure GmbH

* Berthold Becker Biiro fiir Ingenieur- und Tiefbau GmbH

* Bjornsen Beratende Ingenieure GmbH

¢ d+p ddnekamp und partner Beratende Ingenieure VBI

¢ D.S.L. INGENIEURE GmbH Ingenieurbiiro fiir Abwasser-
und Umwelttechnik

* Dipl.-Ing. Wolfgang Sowa Ingenieurbiiro fiir Wasserwirt-
schaft, Kulturtechnik u. Tiefbau

* ESi Entsorgungsbetrieb der Stadt Siegen

* Franz Fischer Ingenieurbiiro GmbH

* ing Traunreut GmbH

¢ Ingenieur-Beratung HAUCK

¢ Ingenieurbiiro Ennenbach

* Ingenieurbiiro MEYER GmbH

* Ingenieurgesellschaft Prof. Dr.-Ing. E. Macke mbH

¢ Ingenieurgesellschaft Siebert & Partner mbH

* IPP Ingenieure fiir Bau, Umwelt und Stadtentwicklung
GmbH & Co KG

* IWA Ingenieurgesellschaft fiir Wasser- und Abfallwirtschaft
mbH & Co. KG

* IWB Aachen Ingenieurbiiro Weitz-Jany und Biirger GbR

* IWR Ingenieurbiiro fiir Wasserwirtschaft und Ressourcen-
management GmbH

* Oppermann GmbH Ingenieurbiiro Beratende Ingenieure

* PAUL Ingenieure GmbH

¢ Planungsgemeinschaft Hafner-Oefner Ingenieurgesell-
schaft m.b.H.

e SAL - Stadtbetrieb Abwasserbeseitigung Liinen ASR

¢ Stadtentwésserung Braunschweig GmbH

e Stadtwerke Neuwied GmbH

e Wasserverband Siiderdithmarschen

Experten der Giitegemeinschaft Kanalbau unterstiitzen bei der
Optimierung der Ausschreibungstexte.

Im Fokus: Die Qualitdtssicherung von KanalbaumaBnahmen hat
einen besonders hohen Stellenwert.

Fotos: Giiteschutz Kanalbau

Unterstiitzung fiir die tagliche Arbeit

Mit dem Giitezeichen der Beurteilungsgruppe ABAK erhalten
Organisationen einen Eignungsnachweis von neutraler und an-
erkannter Seite. Die Verleihung des Giitezeichens macht auf ei-
nen Blick deutlich, dass die gemeinsam von Auftraggebern, In-
genieurbiiros und Auftragnehmern definierten Eignungskrite-
rien erfiillt werden. Dariiber hinaus bietet die Giitegemein-
schaft vielfaltige Unterstiitzung an zur Starkung der fachlichen
Qualifikation. Hierzu gehort das umfangreiche Angebot an
Schulungen und Erfahrungsaustauschen der Gilitegemein-
schaft, die Giitezeicheninhaber ABAK kostenfrei nutzen kon-
nen.

Auch Sonderaktionen wie der Versand der ,, Technischen Re-
geln zum Kanalbau in offener Bauweise” unterstiitzen die Gii-
tezeicheninhaber ABAK in ihrer tiglichen Arbeit. Die Giitege-
meinschaft Kanalbau hat mit Unterstiitzung von DWA und
BeuthVerlag die wesentlichen ,,Technischen Regeln zum Kanal-
bau in offener Bauweise* strukturiert und iibersichtlich in einer
zweibédndigen Loseblattsammlung zusammengestellt. Giitezei-
cheninhaber der Beurteilungsgruppe ABAK erhalten diese bei-
den Regelwerks-Ordner im Rahmen ihrer Mitgliedschaft kos-
tenlos. Auch bei der Mitte 2016 ans Netz gegangenen Informa-
tions- und Wissensplattform ,, Akademie Kanalbau“ handelt es
sich um ein fiir die entsprechenden Giitezeicheninhaber kos-
tenfreies Angebot. Insbesondere das hierin enthaltene E-Lear-
ning-Modul ,Einbau von Abwasserleitungen und -kanélen in
offener Bauweise“ bietet Ingenieuren und Technikern eine
neue und interessante Moglichkeit, das notige Fachwissen fiir
den Umgang mit der Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu
vertiefen. Dariiber hinaus wird Ende 2016 das Handbuch ABAK
erscheinen, in dem Know-how fiir die fachgerechte Ausschrei-
bung und Bauiiberwachung zusammengetragen ist.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef @ z
Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
KANALBAU

'6‘61 Elc %

E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Giiteschutz Kanalbau

Kontrolle der Lastannahmen:
Rohrstatik — Rohreinbau, Teil 1

Voraussetzung fiir langlebige Leitungen und Kanile

Rohrleitungen und Schéchte sind technische Konstruktionen,
bei denen das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Ver-
fiillung die Grundlage fiir Stand- und Betriebssicherheit sind.
Nach DIN EN 1610 ist die Rohrleitung bereits im Rahmen der
Planung einer Mafnahme zu bemessen. Auf diese Weise ist si-
cherzustellen, dass die Rohre sdmtliche vorhersehbar einwir-
kenden Lasten einschlieflich Betriebslasten mit ausreichender
Sicherheit aufnehmen kénnen.

Durch den Planer ist das Tragwerkssystem Rohr/Boden vor-
zugeben, und es sind die fiir die statische Berechnung mafge-
benden Randbedingungen der BaumafZnahme im Objektfrage-
bogen zu benennen (ATV-DVWK-A 127, S. 41). Die statische
Berechnung wird dann in der Regel durch den Rohrhersteller
auf dieser Basis sowie der Rohr-Kenngrof3en erstellt. Wahrend
der Ausfiihrung muss gepriift werden, ob die tatsdchlichen
Randbedingungen auf der Baustelle den Annahmen in der Sta-
tik bzw. im Objektfragebogen entsprechen.

Dass die Randbedingungen auf der Baustelle mit den An-
nahmen in der Rohrstatik iibereinstimmen (oder auf der siche-
ren Seite liegen), hat erheblichen Einfluss auf die Qualitét der
Bauausfithrung bzw. auf die Dauerhaftigkeit und Funktions-
tauglichkeit des erstellten Bauwerks. Doch vor Ort lauft nicht
immer alles rund. Wenn die von den Rohrherstellern erstellten
Rohrstatiken auf anderen Annahmen basieren, kann das ver-
schiedene Ursachen haben: Entweder haben sich die Randbe-
dingungen geédndert, oder aber der Hersteller hat unzutreffen-
de Angaben als Berechnungsgrundlage bekommen.

Vor diesem Hintergrund ist die Kontrolle der Lastannahmen
durch das ausfithrende Unternehmen ein elementarer Bestand-
teil von dessen Eigeniiberwachung. Bei Giitezeicheninhabern
Kanalbau RAL-GZ 961 ist diese Kontrolle Bestandteil der Bau-
stellenpriifungen durch die vom Giiteausschuss beauftragten
Priifingenieure.

Sicherstellung der Planungsentscheidungen

Der Einbau von Abwasserkanilen und -leitungen ist durch DIN
EN 1610 ,Einbau und Priifung von Abwasserleitungen und -ka-
ndlen“ auf europdischer Ebene geregelt; im Arbeitsblatt DWA-
A 139 werden darauf aufbauend ergénzende Details beschrie-
ben. Zusétzlich sind fiir verwendete Werkstoffe die zugehori-
gen Herstelleranleitungen zu beachten.

Nach DIN EN 1610, Abschnitt 4.2, gilt: Die Ausfiihrung der
Arbeiten muss in der Weise kontrolliert werden, dass die Entschei-
dungen, die sich aus den Planungsunterlagen ergeben, eingehal-
ten oder an die verdnderten Bedingungen angepasst sind. Gemaf}
Arbeitsblatt DWA-A 139 muss das Tragwerksystem Rohr/Bo-
den vorhandene und zukiinftige Belastungen mit ausreichen-
der Sicherheit aufnehmen kénnen. Deshalb miissen die auf Ab-
wasserleitungen und -kanile einwirkenden statischen und

dynamischen Lasten schon bei der Planung festgelegt werden.
Dazu gehoren auch Belastungen aus Bauzustdnden, die fiir die
Bemessung bestimmend sein konnen. Hinzu kommt: Das Trag-
werksystem Rohr/Boden muss vor der Bauausfithrung definiert
und nachgewiesen, bzw. in Art und Ausfiihrung vorgegeben
sein. Dariiber hinaus miissen die statischen Nachweise der
Rohre (siehe ATV-DVWK-A 127) und der Sicherung der Baugru-
be (siehe DIN 4124) vorliegen und auf der Baustelle inhaltlich
bekannt sein.

Einflussgrofie Bodenart

Im Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 sind die Béden in Hinblick
auf ihre Eigenschaften fiir die statische Berechnung in vier
Gruppen eingeteilt (Kurzzeichen nach DIN 18 196):

- Gruppe 1: Nichtbindige Boden (GE, GW, Gl, SE, SW, SI)

- Gruppe 2: Schwachbindige Boden (GU, GT, SU, ST)

- Gruppe 3: Bindige Mischboden, Schluff (schluffiger Sand
und Kies, bindiger steiniger Verwitterungsboden) (GU, GT,
SU, ST, UL, UM)

- Gruppe 4: Bindige Béden (z. B. Ton) (TL,TM, TA, OU, OT,
OH, UA)

Einflussgrofie Verkehrslast

Aufler durch den Boden werden die Rohrleitungen durch die
Verkehrslasten beansprucht. Fiir deren Berechnung verwendet
der Statiker sogenannte Regelfahrzeuge mit genormten Ab-
messungen und Gewichten. Die Lastansitze entsprechen den
Briickenklassen 60/30 bzw. 30/30 der DIN 1072. Fiir die Las-
termittlung von Eisenbahnverkehrslasten ist das in der DS 804

Tab. 1: Einfluss der Bodenart auf die Rohrbelastung

Juli 2017
25



Gliteschutz Kanalbau

(Vorschrift fiir Eisenbahnbriicken und sonstige Ingenieurbau-
werke) der Deutsche Bahn AG angegebene Lastbild UIC 71
malgebend. Dariiber hinaus sind die Verkehrslasten unter Bau-
stellenbedingungen (geringe Uberschiittung) zu beachten. Bei
Belastung durch speziellen Verkehr (z.B. Containerstapelfahr-
zeuge mit hohen Radlasten) miissen im Einzelfall die tatséch-
lichen Radlasten und Abmessungen beriicksichtigt werden. Be-
ziiglich der Flachenlasten sind Schiittgiiter, Bauwerksgriindun-
gen mit den tatséchlichen oder rechnerischen Werten zu be-
riicksichtigen.

Einflussgrofie Uberschiittungsbedingungen

Bei der Grabenverfiillung oberhalb der Leitungszone werden
vier Uberschiittungsbedingungen unterschieden (A1 bis A4, s.
Tab. 3), die im Wesentlichen vom gewahlten Grabenverbau ab-
héngig sind. Auch die Grabenform beeinflusst die Belastung
des Rohres. Das Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 unterscheidet
verschiedene Grabenformen. Zur rechnerischen Abschitzung
der Lasterh6hung infolge Unterrammung wird auf den Arbeits-
bericht , Berechnungsansdtze fiir die Rohrbelastung im Graben
mit gespundetem Verbau“ verwiesen.

Beim Einbau von Abwasserrohren in einem Stufengraben
steigt der Einfluss auf die Rohrbelastung mit der Hohe der Stu-
fe im Verhaltnis zum Rohrdurchmesser. Durch eine grof3ere
Setzung auf der Seite des tiefer liegenden Rohres stellt sich ei-
ne verstarkte Lastumlagerung auf das hoher liegende Rohr ein.
Dieser Lastumlagerungseffekt tritt auch dann ein, wenn das
untere Rohr vorher in einem eigenen Graben separat eingebaut
wurde und das obere Rohr etwas spéter in einem neuen Bau-
abschnitt eingebaut wird.

Einflussgrofie Rohrwerkstoff

Je nach Zusammenwirken von Rohrsteifigkeit und Bodenver-
formung werden Rohre als biegesteif oder biegeweich bezeich-
net. Biegesteif sind Rohre, bei denen die Belastung keine we-
sentlichen Verformungen hervorruft und damit keine Auswir-
kung auf die Druckverteilung hat. Biegeweich sind Rohre, de-
ren Verformung die Belastung und Druckverteilung wesentlich
beeinflusst, da der Boden Bestandteil des Tragsystems ist. In-
folge der unterschiedlichen Verformungsfahigkeit des Rohres
und des umgebenden Bodens lagern sich die errechneten Bo-
denspannungen um. Allgemein gilt der Merksatz ,Ein steifes
Rohr zieht die Lasten an, ein weiches Rohr weicht der Belas-
tung aus.“ Die Druckverteilung am Rohrumfang ist abhingig
von der Ausbildung des Auflagers, von der Verfiillung der Lei-
tungszone sowie vom Verformungsverhalten der Rohre. Das Ar-
beitsblatt ATV-DVWK-A 127 definiert unterschiedliche Aufla-
gerreaktionen oder Lagerungsfille.

Abb. 1: Beispiel Uberschiittungsbedingungen A2, Grabenverbau-
gerdte.

Abb. 2: Beispiel Uberschiittungsbedingungen A3, senkrechter
Verbau oder in den Fillen, in denen die Grabenwidnde nicht auf
Dauer erhalten bleiben.

Tabellen und Abbildungen: Giiteschutz Kanalbau

Fortsetzung folgt

Die Kontrolle der Lastannahmen auf der Baustelle ist fiir den
Erfolg der Manahmen von grundlegender Bedeutung. Im
Rahmen der Eigeniiberwachung der Unternehmen mit Giitezei-
chen Kanalbau RAL-GZ 961 werden daher Arbeitshilfen zur
Verfiigung gestellt, mit denen systematisch die Ubermittlung
der Sollwerte auf die Baustelle, die Dokumentation der Istwer-
te sowie der Abgleich von Soll/Ist erfolgen soll. Die Durchfiih-
rung der Eigeniiberwachung wird durch die Priifingenieure bei
den Baustellenbesuchen kontrolliert.

Der Beitrag ,,Kontrolle der Lastannahmen: Rohrstatik — Rohrein-
bau“ wird mit einer Vertiefung wichtiger statisch relevanter
Randbedingungen in Kiirze fortgesetzt.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau .»\)/\?’ZEIC&@
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef S z
. Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
Tab. 2: Einfluss der Uberschiittungsbedingungen auf die Rohrbe- g praqit: info@kanalbau.com u
lastung. www.kanalbau.com KANALBAU
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Kontrolle der Lastannahmen:
Rohrstatik — Rohreinbau, Teil 2

Voraussetzung fiir langlebige Rohre und Kandle

Wihrend und nach dem Rohreinbau muss das Tragwerksystem
Rohr/Boden vorhandene und zukiinftige Belastungen mit aus-
reichender Sicherheit aufnehmen kénnen. Dieses Tragwerksys-
tem ist durch den Planer vorzugeben. Die Randbedingungen
der Manahme, die Einfluss auf das Tragwerksystem haben,
sind im sogenannten Objektfragebogen zu definieren. Auf Basis
dieser Vorgaben wird vom Rohrhersteller die Rohrstatik erstellt.

Der vorliegende Beitrag behandelt das Zusammenwirken
von Bettung, Bauteil und Verfiillung als Grundlage fiir die
Stand- und Betriebssicherheit von Rohrleitungen. Nachdem in
Teil 1 des Beitrages der Einfluss aus Bodenart, Verkehrslast,
Uberschiittung und Rohrwerkstoff beschrieben wurde, werden
in Teil 2 Uberschiittungs- und Einbaubedingungen definiert so-
wie der Einfluss des Grabenverbaus beschrieben.

Sicherstellung der Planungsentscheidungen

Haufig wird in der Praxis dem Unternehmer einerseits ein be-
stimmtes Rohr vorgegeben und andererseits freigestellt, wel-
chen Baugrubenverbau er einsetzt. Da die Rohrbelastung durch
die Art des Baugrubenverbaus mal3geblich beeinflusst wird, ist
die berechnete Rohrstatik unter Umsténden hinfillig. Daher
sieht das Regelwerk vor, dass der Verbau vom Planer vorzuge-
ben ist (VOB Teil C: DIN 18303:2016-09).

Neben dem Grabenverbau sind folgende Faktoren fiir die
Rohrbelastung bedeutsam:

* Grabenbreite und -tiefe (ggf. zu beachten:
Differenz zwischen Planung und Ausfithrung)
e Grabenform
¢ Art der Entfernung des Grabenverbaus
¢ Verdichtungsgrad in Leitungszone und Hauptverfiillung
* Rohrbettung und Grabensohle
¢ Baustellenverkehr und zeitweise Belastung
¢ Bodenart, Bodenkennwerte und Beschaffenheit
* Grundwasserstand
* weitere Rohrleitungen im Graben

Zum Nachweis des Tragwerksystems ist folgende Vorgehens-
weise vorgesehen (DWA A-139, Abschnitt 4.2):

* Der Auftraggeber/Planer gibt das Tragwerksystem vor.

* Die Lastannahmen miissen bekannt sein. Hierzu gehoren u. a.
Art und Weise der Baugrubenausbildung, des Verbaues, der
Bettungsschichten, der Seitenverfiillung, der Abdeckung, der
Baugustdnde. Diese miissen in einen Objekt-Fragebogen, z. B.
nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127, eingetragen werden.

* Die Grabenbreite muss mindestens entsprechend der Tabellen
1 bzw. 2 der DIN EN 1610 festgelegt und der statische Nach-
weis nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 gefiihrt werden.

Abb. 1: Das Zusammenwirken von Bettung, Bauteil und Verfiillung
ist Grundlage fiir die Stand- und Betriebssicherheit von Rohrlei-
tungen. Abbildung: Giiteschutz Kanalbau

* Die Freigabe erfolgt durch den Bauherren oder einen von ihm
Beauftragten, ggf. unter Beteiligung der Fachplaner.

Hinzu kommt: Bei Anderungen miissen deren Auswirkungen
auf das Tragverhalten iiberpriift werden und die Lastannah-
men gegebenenfalls an die gednderten Bedingungen angepasst
werden.

Einflussgroe Uberschiittungsbedingungen

Die Uberschiittungsbedingungen beriicksichtigen die Graben-
verfiillung oberhalb der Leitungszone und sind im Wesentli-
chen vom gewahlten Grabenverbau abhéngig. Die Wahl der
Uberschiittungsbedingung ist mafgebend fiir die Rohrstatik.
Deshalb ist sicherzustellen, dass diese mit den Randbedingun-
gen vor Ort iibereinstimmt. Es werden vier Uberschiittungsbe-
dingungen unterschieden:

* Al: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete
Grabenverfiillung (ohne Nachweis des Verdichtungsgra-
des); gilt auch fiir Tragerbohlwénde (Berliner Verbau).

* A2: Senkrechter Verbau des Rohrgrabens mit Kanaldielen,
die erst nach dem Verfiillen gezogen werden. Verbauplatten
oder -gerite, die bei der Verfiillung des Grabens schrittwei-
se entfernt werden. Unverdichtete Grabenverfiillung. Ein-
spiilen der Verfiillung (nur geeignet bei Boden der Gruppe
G1).

* A3: Senkrechter Verbau des Rohrgrabens mit Spundwén-
den, Leichtspundprofilen, Holzbohlen, Verbauplatten oder
-geraten, die erst nach dem Verfiillen entfernt werden.
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e A4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden verdichtete
Grabenverfiillung mit Nachweis des nach ZTVE-StB erfor-
derlichen Verdichtungsgrades; gilt auch fiir Tragerbohlwin-
de (Berliner Verbau). Die Uberschiittungsbedingung A4 ist
nicht anwendbar bei Boden der Gruppe G4.

Fiir die Uberschiittungsbedingung A4 (giinstigste Bedingung)
wird ein Verdichtungsgrad von 97 % DPr notwendig. Erfahrun-
gen der durch die RAL-Giitesicherung beauftragten Priifingeni-
eure zeigen, dass entsprechende Nachweise vom Auftraggeber
in der Regel nicht gepriift werden. Hier besteht erhebliches
Verbesserungspotenzial.

Einflussgrofie Einbettungsbedingungen

Die Einbettungsbedingungen beriicksichtigen die Einfliisse
aus der Einbettung des Rohres in der Leitungszone. Die Defi-
nition der diesbeziiglichen Einbettungsbedingungen B1 bis
B4 entspricht sinngemif den Uberschiittungsbedingungen
Al bis A4, also:

e BI1: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagen-
weise in der Dammschiittung verdichtete Einbettung (ohne
Nachweis des Verdichtungsgrades); gilt auch fiir Trager-
bohlwénde (Berliner Verbau).

* B2: Senkrechter Verbau innerhalb der Leitungszone mit
Kanaldielen, die bis zur Grabensohle reichen und erst nach
der Verfiillung und Verdichtung gezogen werden. Verbau-
platten und -geréte unter der Voraussetzung, dass die Ver-
dichtung des Bodens nach dem Ziehen des Verbaus erfolgt.

* B3: Senkrechter Verbau innerhalb der Leitungszone mit
Spundwénden oder Leichtspundprofilen und Verdichtung
gegen den Verbau, der bis unter die Grabensohle reicht.

* B4: Lagenweise gegen den gewachsenen Boden bzw. lagen-
weise in der Dammschiittung verdichtete Einbettung mit
Nachweis des nach ZTVE-StB erforderlichen Verdichtungs-
grades (nicht anwendbar bei Béden der Gruppe G4).

Einflussgrofie Grabenverbau

Durch die Vorgabe der Einbettungs- und Uberschiittungsbedin-
gungen wird in der Statik z. B. der Einfluss der Grabensiche-
rung auf die Belastung der Rohre beriicksichtigt. Zur Veran-
schaulichung des Einflusses ist in Abbildung 2 die mogliche
Uberdeckungshohe in Abhingigkeit von der gewihlten Gra-
bensicherung dargestellt.

Einflussgrofie Silowirkung

Die Erdlasten werden als Bodenspannung in der Ebene des
Rohrscheitels berechnet. Die moglicherweise entstehenden Rei-
bungskréfte zwischen Grabenverfiillung und Grabenwand kon-
nen unter bestimmten Randbedingungen zur Entlastung dieser
Spannungen fiihren (horizontaler Erddruck). Sie werden in der
statischen Berechnung beriicksichtigt.

Diese Berechnungsmethode ist jedoch nur ansetzbar, wenn
die Grabenwinde auf Dauer erhalten bleiben (ATV-DVWK-A
127). In der Praxis kann dies jedoch vom Unternehmen nicht
sichergestellt werden, da es zukiinftige Bautétigkeiten im Be-
reich des Kanalgrabens nicht beeinflussen kann. Auch fiir den
Auftraggeber ist eine solche Zusage nur eingeschrankt moglich.

Abb. 2: Einfluss der gewdhlten Grabensicherung auf die maximal
mégliche Uberdeckungshéhe h,.

Abbildung: Technisches
Handbuch der Fachvereinigung Beton- und Stahlbetonrohre e.V.

Fazit

Die Bedeutung der im Vorfeld getroffenen Annahmen fiir die
Rohrstatik wird in der Praxis hdufig unterschétzt. Nur wenn si-
chergestellt ist, dass die Eingangsgrofen der Rohrstatik den
Gegebenheiten in der Praxis entsprechen oder auf der sicheren
Seite liegen, ist die Rohrstatik fiir die konkrete MafRnahme re-
levant.

Die Ubereinstimmung der Annahmen in der Statik mit den
tatsdchlichen Einbaubedingungen ist daher zu priifen. In DWA-
A 139, Abschnitt 4.2 heil3t es: Die statischen Nachweise der Roh-
re nach Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127 und der Sicherung der
Baugrube (siehe DIN 4124) miissen vorliegen und auf der Bau-
stelle inhaltlich bekannt sein.

Im Rahmen der Eigeniiberwachung der Unternehmen mit
Giitezeichen Kanalbau RAL-GZ 961 werden Arbeitshilfen zur
Verfiigung gestellt, mit denen systematisch die Ubermittlung
der Sollwerte auf die Baustelle, die Dokumentation der Istwer-
te sowie der Abgleich von Soll/Ist erfolgen kann. Die Durchfiih-
rung der Eigeniiberwachung und insbesondere die Kontrolle
der Lastannahmen werden durch die Priifingenieure bei den
Baustellenbesuchen innerhalb der RAL-Giitesicherung gepriift.

. . . ¢ZElc
RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau N Ao

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef o z
Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com

www.kanalbau.com KANALBAU
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E-Learning — find’ ich gut!

Mitglieder nutzen die Wissensplattform des Giiteschutz Kanalbau

Seit Juli 2016 ist die Informations- und Wissensplattform ,,Aka-
demie Kanalbau“ mit dem darin enthaltenen E-Learning-Modul
,Einbau von Abwasserleitungen und -kanélen in offener Bau-
weise“ online. Giitezeicheninhaber der Beurteilungsgruppen
»,Kanalbau in offener Bauweise“ (AK) — hierzu zihlen die Grup-
pen AK3, AK2, AK1 - sowie Giitezeicheninhaber der Beurtei-
lungsgruppe ,,Ausschreibung und Bauiiberwachung Kanalbau-
mafnahmen in offener Bauweise“ (ABAK) haben Zugangsda-
ten von der Giitegemeinschaft fiir die Anmeldung und Nutzung
der Plattform erhalten. Das fiir Mitglieder kostenfreie Angebot
erweitert das Dienstleistungspaket der Giitegemeinschaft Ka-
nalbau und bietet Ingenieuren, Technikern und Meistern die
Moglichkeit, das notige Fachwissen fiir den Umgang mit der
Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen.

Einfach und iibersichtlich

Nach dem Einloggen halt ein personlicher Arbeitsbereich un-
terschiedliche Angebote fiir den Nutzer bereit. Das Arbeiten
mit den verschiedenen Inhalten des E-Learning-Moduls nimmt
in Abhéngigkeit des Kenntnisstands des Nutzers ungefahr 30
Stunden in Anspruch. Nach dem ersten Anmelden steht der
Kurs fiir die Dauer von sechs Monaten fiir den Nutzer bereit.
Einfache Strukturen, eine iibersichtliche Meniifithrung sowie
aufwindige Visualisierungen und Erlduterungen anhand von
Baustellenfotos aus der Praxis erleichtern das Lernen.

Der Kurs kann vom Nutzer jederzeit unterbrochen werden
und startet dann bei der ndchsten Anmeldung von der entspre-
chenden Stelle. Die Kursteilnehmer kdnnen ihren individuellen
Lernfortschritt durch Beantwortung entsprechender Fragen
priifen; sie erhalten eine Riickmeldung innerhalb des E-Lear-
nings, ob die Fragen richtig beantwortet wurden.

Die Inhalte des Kurses gliedern sich in folgende Lektionen:

* Bodenmechanische und Hydrogeologische Grundlagen

* Offene Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens

* Leitungszone und Leitungsverlegung

* Zeitweise flie3fdhige, selbstverdichtende Verfiillbaustoffe
(ZESV)

* Arbeitssicherheit und -schutz bei Mafnahmen in offener
Bauweise

2017 wurde das Angebot um den Baustein Dichtheitspriifung
erganzt.

Nachgefragt

Zu den bisher mehr als 300 Personen, die den E-Learning-Kurs
absolviert haben, gehort Pascal Znidarec, EBG Endler Bauun-
ternehmung GmbH, Diisseldorf. Das Unternehmen hat sich un-

Das E-Learning-Modul ist ein wichtiger Baustein der Akademie
Kanalbau; es bietet die Mdglichkeit, Fachwissen fiir den Umgang
mit der Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu vertiefen.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau/UNITRACC

ter anderem auf die Bereiche Leitungstiefbau und Kanalbau
spezialisiert und fiihrt seit Juli 2014 ein Giitezeichen der Beur-
teilungsgruppe AK2. Der 24jéhrige gelernte Straf3enbauer
machte seinen Meister und arbeitete zunéchst als Polier. Heute
ist er nach verschiedenen weiteren Fortbildungsmafnahmen in
der Bauleitung des Familienunternehmens tatig und als Baulei-
ter fiir die Fiihrung von zwei Grof3kolonnen im Kanalbaube-
reich verantwortlich.

In einem Interview nimmt Pascal Znidarec zu seinen Erfah-
rungen im Umgang mit dem E-Learning-Kurs Stellung.

Herr Znidarec, wie haben Sie vom E-Learning-Angebot
der Akademie Kanalbau erfahren?
Erfahren haben wir von dem Angebot bei einem Besuch des
Priifingenieurs, der unser Unternehmen betreut. Dieser hat uns
die Internet-Plattform und die Moglichkeiten vorgestellt, die
sich hieraus ergeben. Was ist das, was bringt das — dariiber ha-
ben wir uns unterhalten. Ich fand das so interessant, dass ich
mich weiter informiert und dann einen entsprechenden Zu-
gang angefordert habe, der uns als Mitglied der Giitegemein-
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schaft Kanalbau mit einem Giitezeichen aus der Beurteilungs-
gruppe AK kostenlos zur Verfiigung steht.

Weshalb nutzen Sie den E-Learning-Kurs?
Vor dem Hintergrund meines bisherigen beruflichen Werde-
gangs und mit Blick auf die neuen Aufgaben, fiir die ich in Zu-
kunft im Unternehmen verantwortlich bin, méchte ich zum ei-
nen bereits erworbene Kenntnisse wieder auffrischen, zum an-
deren aber auch mein Wissen rund um die verschiedenen Ka-
nalbauthemen erweitern.

Wie fanden Sie den Anmeldeprozess?
Das ist ganz einfach zu handhaben und schnell passiert. Auf
meine Anfrage hat mir ein Mitarbeiter der Geschéftsstelle der
Giitegemeinschaft Kanalbau per E-Mail einen entsprechenden
Link zugeschickt. Mit einem Klick ist man im Programm.

Wie haben Sie den E-Learning-Kurs absolviert?

Ich habe mich immer dann, wenn ich Zeit eriibrigen konnte
eingeloggt und die verschiedenen Kapitel nach und nach
durchgearbeitet. Alles wird ausfiihrlich erklédrt, neben der je-
weiligen Beschreibung der Lektion werden die Lernziele erldu-
tert und der ungefdhre Zeitaufwand genannt. Das ist eigentlich
sehr hilfreich. Dariiber hinaus bin ich auch bei Fragen, die sich
wéhrend meiner Arbeit zum Thema Kanalbau ergeben haben,
auf die Seite gegangen und habe unter dem jeweiligen Fachbe-
griff nachgeschlagen. Auch in dieser Hinsicht ist der E-Lear-
ning-Kurs gut zu nutzen.

Welche Themen haben Sie besonders interessiert?

Ich mochte da eigentlich keine Lektion besonders hervorheben.
Fiir mich hat das Gesamtpaket gestimmt. Wie schon erwéhnt,
es gab durchaus einige Inhalte, mit denen ich mich bereits gut
auskannte — es ist aber nicht schlecht, sich auch solche Dinge
noch einmal ins Gedéchtnis zu rufen. Und die Beschéftigung
mit neuen Themen haben einen erlebbaren Mehrwert fiir mei-
ne tégliche Arbeit gebracht. In diesem Sinne habe ich in jedem
Kapitel etwas fiir mich mitnehmen kénnen.

Animationen, Grafiken, Schnittbilder und Anwendungsbeispiele
tragen zur Anschaulichkeit der Lerninhalte bei.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau/UNITRACC

Pascal Znidarec gehdrt zu den 300 Mitgliedern, die den E-Lear-
ning-Kurs bis jetzt genutzt haben.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Was hat Thnen besonders gefallen?

Unter anderem fand ich die Anordnung der sechs Lektionen an-
sprechend. Sie folgen inhaltlich dem chronologischen Ablauf
einer charakteristischen Kanalbaumaf3nahme. Insgesamt ist die
Aufmachung sehr ansprechend. Der Nutzer wird nicht nur mit
Textblocken konfrontiert; im Gegenteil, vielfaltige Animatio-
nen, Grafiken, Schnittbilder und Anwendungsbeispiele tragen
zur Anschaulichkeit bei und lockern das Lernen auf. Hinzu
kommt: Wenn man mal Fragen hat, ist auf den Seiten ein tele-
fonischer Kontakt angegeben. Ich habe das ausprobiert: In der
Regel erreicht man immer einen Mitarbeiter der Giitegemein-
schaft Kanalbau. Wenn nicht, kommt kurzfristig ein Riickruf
und es wird einem geholfen.

Was wiirden Sie verbessern?
Besonders gut finde ich, dass der E-Learning-Kurs standig ak-
tualisiert wird und immer weitere Kapitel hinzukommen, wie
jetzt aktuell zum Thema Dichtheitspriifung. In diesem Zusam-
menhang finde ich es schade, dass der Zugang auf sechs Mona-
te begrenzt ist. Denn auch nach Absolvieren des Kurses schaue
ich doch ofter mal in das Programm, um Fragen zu klaren.

Nutzen weitere Mitarbeiter im Unternehmen den E-
Learning-Kurs?
Mir hat die Beschéftigung mit Lerninhalten so gut gefallen,
dass wir in der Geschéaftsfiihrung dariiber diskutiert haben, ob
der E-Learning-Kurs nicht eine gute Moglichkeit darstellt, an-
gehende Poliere und Facharbeiter in unserem Unternehmen
weiter zu schulen. Wir haben diese Idee mit dem Giiteschutz
Kanalbau diskutiert und daraufhin zehn weitere Zugénge er-
halten. Die in Frage kommenden Mitarbeiter sind jetzt dabei,
sich durch die thematischen Blocke zu arbeiten.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com

KANALBAU
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»E-Learning - find’ ich gut!“
Mitglieder nutzen die Wissensplattform des Giiteschutz
Kanalbau

Seit Juli 2016 ist die Informations- und Wissensplattform ,Akademie Kanalbau*
mit dem darin enthaltenen E-Learning-Modul ,Einbau von Abwasserleitungen
und -kanalen in offener Bauweise“ online.

Gutezeicheninhaber der Beurteilungsgruppen ,Kanalbau in offener Bauweise* (AK) — hierzu
zahlen die Gruppen AK3, AK2, AK1 — sowie Giitezeicheninhaber der Beurteilungsgruppe
LAusschreibung und Bauliberwachung KanalbaumafRnahmen in offener Bauweise* (ABAK)
haben Zugangsdaten von der Gltegemeinschaft fiir die Anmeldung und Nutzung der Plattform
erhalten. Das fiir Mitglieder kostenfreie Angebot erweitert das Dienstleistungspaket der
Gltegemeinschaft Kanalbau und bietet Ingenieuren, Technikern und Meistern die Méglichkeit,
das notige Fachwissen fiir den Umgang mit der Kanalinfrastruktur zu erlangen oder zu
vertiefen.

Einfach und uibersichtlich

Nach dem Einloggen hélt ein personlicher Arbeitsbereich unterschiedliche Angebote fiir den
Nutzer bereit. Das Arbeiten mit den verschiedenen Inhalten des E-Learning-Moduls nimmt in
Abhangigkeit des Kenntnisstands des Nutzers ungefahr 30 Stunden in Anspruch. Nach dem
ersten Anmelden steht der Kurs fiir die Dauer von sechs Monaten fiir den Nutzer bereit.
Einfache Strukturen, eine libersichtliche Meniifiihrung sowie aufwandige Visualisierungen und
Erlduterungen anhand von Baustellenfotos aus der Praxis erleichtern das Lernen. Der Kurs
kann vom Nutzer jederzeit unterbrochen werden und startet dann bei der nachsten Anmeldung
von der entsprechenden Stelle. Die Kursteilnehmer kénnen ihren individuellen Lernfortschritt
durch Beantwortung entsprechender Fragen priifen; sie erhalten eine Rickmeldung innerhalb
des E-Learnings, ob die Fragen richtig beantwortet wurden.

Die Inhalte des Kurses gliedern sich in folgende Lektionen:

Bodenmechanische und Hydrogeologische Grundlagen

Offene Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens

Leitungszone und Leitungsverlegung

Zeitweise flieRfahige, selbstverdichtende Verfiillbaustoffe (ZFSV)
Arbeitssicherheit und -schutz bei MaRnahmen in offener Bauweise
2017 wurde das Angebot um den Baustein Dichtheitspriifung erganzt.

Nachgefragt

Zu den bisher mehr als 300 Personen, die den E-Learning-Kurs absolviert haben, gehért
Pascal Znidarec, EBG Endler Bauunternehmung GmbH, Diisseldorf. Das Unternehmen hat
sich unter anderem auf die Bereiche Leitungstiefbau und Kanalbau spezialisiert und fiihrt seit
Juli 2014 ein Gitezeichen der Beurteilungsgruppe AK2. Der 24jahrige gelernte StraRenbauer
machte seinen Meister und arbeitete zunéchst als Polier. Heute ist er nach verschiedenen
weiteren FortbildungsmaRnahmen in der Bauleitung des Familienunternehmens tatig und als
Bauleiter fiir die Flihrung von zwei GroRkolonnen im Kanalbaubereich verantwortlich.

In einem Interview nimmt Pascal Znidarec zu seinen Erfahrungen im Umgang mit dem e-
Learning-Kurs Stellung.

Herr Znidarec, wie haben Sie vom E-LearningAngebot der
Akademie Kanalbau erfahren?

Pascal Znidarec: Erfahren haben wir von dem Angebot bei einem Besuch des
Prifingenieurs, der unser Unternehmen betreut. Dieser hat uns die Internet-Plattform und die
Méglichkeiten vorgestellt, die sich hieraus ergeben. Was ist das, was bringt das — darliber
haben wir uns unterhalten. Ich fand das so interessant, dass ich mich weiter informiert und
dann einen entsprechenden Zugang angefordert habe, der uns als Mitglied der
Gltegemeinschaft Kanalbau mit einem Giitezeichen aus der Beurteilungsgruppe AK
kostenlos zur Verfligung steht.

Weshalb nutzen Sie den E-Learning-Kurs?

Pascal Znidarec: Vor dem Hintergrund meines bisherigen beruflichen Werdegangs und mit
Blick auf die neuen Aufgaben, fir die ich in Zukunft im Unternehmen verantwortlich bin,
mochte ich zum einen bereits erworbene Kenntnisse wiederauffrischen, zum anderen aber
auch mein Wissen rund um die verschiedenen Kanalbauthemen erweitern.

Wie fanden Sie den Anmeldeprozess?

37



THIS Tiefbau Hochbau Ingenieurbau Strafenbau online +++ Ausgabe 05/01/18

Presseinformation

Pascal Znidarec: Das ist ganz einfach zu handhaben und schnell passiert. Auf meine Anfrage
hat mir ein Mitarbeiter der Geschéftsstelle der Gutegemeinschaft Kanalbau per E-Mail einen
entsprechenden Link zugeschickt. Mit einem Klick ist man im Programm.

Wie haben Sie den E-Learning-Kurs absolviert?

Pascal Znidarec: Ich habe mich immer dann, wenn ich Zeit eriibrigen konnte eingeloggt und
die verschiedenen Kapitel nach und nach durchgearbeitet. Alles wird ausfiihrlich erklart,
neben der jeweiligen Beschreibung der Lektion werden die Lernziele erlautert und der
ungefahre Zeitaufwand genannt. Das ist eigentlich sehr hilfreich. Darliber hinaus bin ich auch
bei Fragen, die sich wahrend meiner Arbeit zum Thema Kanalbau ergeben haben, auf die
Seite gegangen und habe unter dem jeweiligen Fachbegriff nachgeschlagen. Auch in dieser
Hinsicht ist der E-Learning-Kurs gut zu nutzen.

Welche Themen haben Sie besonders interessiert?

Pascal Znidarec: Ich mdchte da eigentlich keine Lektion besonders hervorheben. Fiir mich
hat das Gesamtpaket gestimmt. Wie schon erwahnt, es gab durchaus einige Inhalte, mit
denen ich mich bereits gut auskannte — es ist aber nicht schlecht, sich auch solche Dinge
noch einmal ins Gedachtnis zu rufen. Und die Beschaftigung mit neuen Themen haben einen
erlebbaren Mehrwert fir meine tagliche Arbeit gebracht. In diesem Sinne habe ich in jedem
Kapitel etwas fiir mich mitnehmen kénnen.

Was hat lhnen besonders gefallen?

Pascal Znidarec: Unter anderem fand ich die Anordnung der sechs Lektionen ansprechend.
Sie folgen inhaltlich dem chronologischen Ablauf einer charakteristischen
KanalbaumaRnahme. Insgesamt ist die Aufmachung sehr ansprechend. Der Nutzer wird
nicht nur mit Textblécken konfrontiert; im Gegenteil, vielféltige Animationen, Grafiken,
Schnittbilder und Anwendungsbeispiele tragen zur Anschaulichkeit bei und lockern das
Lernen auf. Hinzu kommt: Wenn man mal Fragen hat, ist auf den Seiten ein telefonischer
Kontakt angegeben. Ich habe das ausprobiert: In der Regel erreicht man immer einen
Mitarbeiter der Giitegemeinschaft Kanalbau. Wenn nicht, kommt kurzfristig ein Rickruf und
es wird einem geholfen.

Was wiirden Sie verbessern?

Pascal Znidarec: Besonders gut finde ich, dass der E-Learning-Kurs sténdig aktualisiert wird
und immer weitere Kapitel hinzukommen, wie jetzt aktuell zum Thema Dichtheitspriifung. In
diesem Zusammenhang finde ich es schade, dass der Zugang auf sechs Monate begrenzt
ist. Denn auch nach Absolvieren des Kurses schaue ich doch 6fter mal in das Programm, um
Fragen zu kléren.

Nutzen weitere Mitarbeiter im Unternehmen den E-Learning-
Kurs?

Pascal Znidarec: Mir hat die Beschaftigung mit Lerninhalten so gut gefallen, dass wir in der
Geschéftsflihrung dariiber diskutiert haben, ob der E-Learning-Kurs nicht eine gute
Méglichkeit darstellt, angehende Poliere und Facharbeiter in unserem Unternehmen weiter
zu schulen. Wir haben diese Idee mit dem Giiteschutz Kanalbau diskutiert und daraufhin
zehn weitere Zugange erhalten. Die in Frage kommenden Mitarbeiter sind jetzt dabei, sich
durch die thematischen Blocke zu arbeiten.

RAL-Gutegemeinschaft Giteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com
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Giiteschutz Kanalbau

Priifen, informieren, Qualitat sichern

Giitesicherung Kanalbau 2017

In der Giitegemeinschaft Kanalbau arbeiten derzeit fast 4.000
Mitglieder der Auftraggeber-Seite, von Ingenieurbiiros und
ausfithrenden Unternehmen gemeinsam an dem Ziel, die Qua-
litdt und Langlebigkeit unserer Abwasserleitungen und -kana-
le zu verbessern. Monatlich berichtet die Fachpresse iiber ver-
schiedene Themen und aktuelle Entwicklungen rund um die
Giitesicherung Kanalbau. Einen Uberblick gibt die Riickschau
2017.

Januar: Die Qualifikation des Personals trdgt zur Sicherheit
auf den Baustellen bei und fiihrt zur geforderten Ausfithrungs-
qualitit. Zur regelméafligen Auffrischung der Kenntnisse bietet
die Giitegemeinschaft jéhrlich von Januar bis Mérz regionale
und kostengiinstige Tagesseminare fiir das Baustellenpersonal
der Unternehmen mit Giitezeichen an.

Februar: Die Giitegemeinschaft Kanalbau hat zusammen
mit Beuth-Verlag und DWA Regelwerkssammlungen mit Nor-
men, Arbeits- und Merkblattern jeweils fiir die offene Bauwei-
se, fiir die geschlossene Sanierung bzw. fiir Inspektion, Reini-
gung und Dichtheitspriifung erarbeitet. Im ersten Quartal 2017
haben die Mitglieder Art 2 (Auftraggeber und Ingenieurbiiros)
die Loseblattsammlung mit den Technischen Regeln zum ,Ka-
nalbau in offener Bauweise“ kostenfrei erhalten.

Mirz: Eine einvernehmliche Stimmung herrschte auf der
30. Mitgliederversammlung der RAL-Giitegemeinschaft Gdite-
schutz Kanalbau, die am 28. April in Stuttgart stattfand: Die
Mitglieder sind mit der anhaltend positiven Entwicklung der
Giitegemeinschaft aullerst zufrieden. Sie nutzten die Moglich-
keit, sich im Rahmen der Mitgliederversammlung iiber Arbeit
und Entwicklung der Giitesicherung zu informieren und sich
aktiv in die Arbeit der Giitegemeinschaft einzubringen. Im Ap-
ril 2018 findet die Mitgliederversammlung in Weimar statt.

April: Die Praxis zeigt: Um gesteckte Qualitétsziele bei Sa-
nierungsmal$nahmen planméig zu erreichen, bedarf es quali-
fizierter bzw. fachkundiger Ingenieurbiiros und Unternehmen.
Das bedeutet, dass die Beteiligten iiber Erfahrung und Zuver-

1/2017
Firmenseminare 2017

Kenntnisse auffrischen
mit der Giitegemeinschaft
Kanalbau

2/2017

Sonderaktion der Giitegemein-
schaft Kanalbau

Regelwerkssammlung fiir
Mitglieder geht online

3/2017

30. Mitgliederversammlung
der RAL-Giitegemeinschaft
Kanalbau

Giitesicherung fordern,
Verantwortung iibernehmen

4/2017

Was leistet RAL-Giitesicherung
Kanalbau?

Profis fiir die
Kanalsanierung
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5/2017

Kanalbau in offener Bauweise
- Verdichtungspriifungen

Giitesicherung wahrend
der Baumainahme

6/2017

Priifingenieure der Giitege-
meinschaft auf der Baustelle

Priifen, informieren,
Qualitat sichern

7/2017

Voraussetzung fiir langlebige
Leitungen und Kanile
Kontrolle der Lastannah-
men: Rohrstatik -
Rohreinbau, Teil 1

8/2017

Voraussetzung fiir langlebige
Rohre und Kandle

Kontrolle der Lastannah-
men: Rohrstatik —
Rohreinbau, Teil 2

9/2017

Handbuch ABAK kostenfrei
fiir Mitglieder
Grundlagenwissen bei
Ausschreibung und
Bauiiberwachung

10/2017

Qualifikation bei Ausschrei-
bung und Bauiiberwachung

Wir planen mit Giite-
sicherung Kanalbau
RAL-GZ 961

11/2017

Mitglieder nutzen die Wissens-
plattform des Giiteschutz
Kanalbau

E-Learning - find’ ich gut!

lassigkeit bei der Ausschreibung und Bauiiberwachung (Inge-
nieurbiiros) bzw. bei der Ausfiihrung von Mafdnahmen (Sanie-
rungsunternehmen) verfiigen miissen. Diese Qualifikation ist
fiir Auftraggeber am Giitezeichen Kanalbau in Kombination mit
der ausgewiesenen Beurteilungsgruppe erkennbar.

Mai: Als ein wichtiges Element der Giitesicherung RAL-GZ
961 fiihren Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau eine Ei-
geniiberwachung wihrend der Manahme. Am Beispiel der
Verdichtungspriifungen im Rahmen des Kanalbaus in offener
Bauweise werden die wichtigsten fachlichen Zusammenhénge
bei der Verdichtungspriifung und deren Bedeutung fiir die
Qualitat und Langlebigkeit der Abwasserleitungen und -kanéle
erlautert.

Juni: 30 Priifingenieure fithren im Rahmen der kontinuier-
lichen Priifung der Giitezeicheninhaber derzeit etwa 3.700 un-
angemeldete Baustellenbesuche pro Jahr durch. Dabei werden
die Ausfithrung der Maf3nahme entsprechend den allgemein an-
erkannten Regeln der Technik, die personelle und maschinen-
technische Ausstattung sowie die Eigeniiberwachung bewertet.

Juli/August: Rohrleitungen sind technische Konstruktio-
nen, bei denen Stand- und Betriebssicherheit durch das Zusam-
menwirken von Bettung, Bauteil und Verfiillung bestimmt sind.
Fiir die Langlebigkeit der Leitung ist daher entscheidend, dass
die Randbedingungen auf der Baustelle mit den Annahmen in
der Rohrstatik tibereinstimmen (oder auf der sicheren Seite lie-
gen). Die vom Giiteausschuss beauftragten Priifingenieure prii-
fen u. a. diesen wichtigen Punkt bei ihren Baustellenbesuchen.

September: Der Erfolg einer Mafinahme kann dann einge-
plant werden, wenn fachlich geeignete Unternehmen auf
Grundlage einer qualifizierten Ausschreibung tétig werden und
eine qualifizierte und in der Intensitit angemessene Bauiiber-
wachung beigestellt wird. Das Grundlagenwissen bei ,Aus-
schreibung und Bauiiberwachung von Kanalbauma@nahmen in
offener Bauweise“ (ABAK) wurde in einem Handbuch ABAK
zusammengefasst, das die betreffenden Mitglieder der Giitege-
meinschaft kostenfrei erhalten haben.

Oktober: Zum Stellenwert von Qualitdt und Qualifikation
sowie zur Bedeutung der Giitesicherung Kanalbau duferte sich
Dipl.-Ing. Gerhard Wiirzberg, Mitglied der Geschéftsleitung des
Ingenieurbiiro Regierungsbaumeister Schlegel, im Interview.
Flir Wiirzberg ergeben sich ,Vorteile bei der Nachfrage von
Auftraggeberseite nach entsprechenden Qualifikationen. In
diesem Fall hat man mit dem Giitezeichen alle erforderlichen
Nachweise in Bezug auf Fachkunde, technische Leistungsfahig-
keit und Zuverléssigkeit zur Hand*.

November: Zu den bisher mehr als 300 Personen, die den
E-Learning-Kurs auf der fiir Mitglieder kostenfreien ,,Akademie
Kanalbau“ absolviert haben, gehort Pascal Znidarec, EBG
Endler Bauunternehmung GmbH, Diisseldorf. ,,Vor dem Hinter-
grund meines bisherigen beruflichen Werdegangs und mit Blick
auf die neuen Aufgaben, fiir die ich in Zukunft im Unterneh-
men verantwortlich bin, mochte ich zum einen bereits erwor-
bene Kenntnisse wieder auffrischen, zum anderen aber auch
mein Wissen rund um die verschiedenen Kanalbauthemen er-
weitern“, so Znidarec.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com

Dezember 2017
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Gliteschutz Kanalbau

Qualitat ist planbar

Giiteschutz Kanalbau ladt zum Erfahrungsaustausch ein

Die RAL-Gitesicherung Kanalbau ist in gleichem Mal3e auf Auf-
traggeber, Ingenieurbiiros und ausfiihrende Firmen ausgerich-
tet. Das Konzept basiert auf der Uberzeugung, dass Qualitit
erst im Zusammenspiel aller Beteiligten einer Malsnahme wirk-
sam gesichert wird. Uber die Priifung der Fachkunde von aus-
fiihrenden Unternehmen und Ingenieurbiiros hinaus bietet die
Giitegemeinschaft Kanalbau ihren Mitgliedern Grundlagen und
Angebote zur Qualifizierung an. Fachkundige Mitarbeiter/-in-
nen und eine Qualitédtssicherung der Giitezeicheninhaber, be-
stehend aus Eigeniiberwachung und deren Kontrolle durch die
Priifingenieure, verfolgen das Ziel, die Qualitét bei der Herstel-
lung und Instandhaltung von Abwasserleitungen und -kanélen
zu verbessern.

Die Angebote zur Qualifizierung und Qualitétssicherung
von Auftraggebern und Auftragnehmern besteht unter ande-
rem aus Arbeitshilfen, Handbiichern, Regelwerkssammlungen,
Infoschriften und spezifische Leitfiden fiir die Eigeniiberwa-
chung. Sie konnen als Arbeitsgrundlage bzw. als Nachschlage-
werk bei der téglichen Arbeit dienen. Dariiber hinaus existie-
ren umfangreiche Angebote an Schulungen und Veranstaltun-
gen fiir Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Giitezeicheninhaber.
Neben Auftraggeber-Fachgespriachen und Firmenseminaren
zdhlen hierzu die Erfahrungsaustausche fiir Auftraggeber, Inge-
nieurbiiros und ausfiihrende Unternehmen.

Plattform fiir fachlichen Austausch

Im Friihjahr 2018 finden Erfahrungsaustausche in Baden-Wiirt-
temberg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen und Sachsen-An-
halt statt. Los geht es am 21. Februar in Stuttgart. Am 1. Mérz

Im Friihjahr 2018 setzt die Giitegemeinschaft Kanalbau die Erfah-
rungsaustausche fort, bei denen unter Beteiligung von Auftragge-
bern und Auftragnehmern (iber die verschiedenen Aspekte bei
Planung, Ausschreibung, Bauiiberwachung und Ausfiihrung dis-
kutiert wird.

Das kommt an: Bei den Erfahrungsaustauschen werden die Teil-
nehmer aktiv in die Diskussion einbezogen.

treffen sich Auftraggeber und Auftragnehmer in Rostock. Am
14. und 15. Mérz folgen die Veranstaltungen in Leipzig und
Magdeburg (Termine sieche www.kanalbau.com). Die Treffen
verfolgen verschiedene Ziele: Einerseits dienen sie als Diskus-
sionsforen fiir die stetige Weiterentwicklung der Giitesicherung
im Sinne der Mitglieder, andererseits stellen sie eine Plattform
fiir den kontinuierlichen Austausch der Beteiligten zum Thema
,Qualitdt und Qualifikation“ dar.

Inhaltliche Schwerpunkte der Veranstaltungsreihe liegen
auf der ,Priifung der Fachkunde und Giitesicherung der Aus-
fithrung®, der Diskussion iiber die ,Erwartungen von Auftrag-
gebern, Ingenieurbiiros und ausfithrenden Unternehmen® so-
wie dem Themenkomplex ,Vertragsgerechte Bauausfithrung
und aktuelle Beispiele aus der Rechtsprechung®. Vor diesem
Hintergrund kann die Giitesicherung RAL-GZ 961 das Zusam-
menwirken der Beteiligten unterstiitzen.

Aus der Praxis fiir die Praxis

Die aus der téglichen Baustellenpraxis gewonnenen Erfahrun-
gen der Priifingenieure stellen die Grundlage des Veranstal-
tungskonzeptes dar. Im Rahmen der Erfahrungsaustausche
werden in diesem Sinne Dipl.-Ing. Dieter Walter und Dipl.-Ing.
Hans-Willi Bienentreu referieren. Unterstiitzt werden diese von
Regierungsbaumeister Dipl.-Ing. Riidiger Prestinari, Pforzheim,
der insbesondere die Herausforderungen fiir die Auftraggeber-
Seite aus der Praxis kennt. Zum Thema ,,Sicherstellung der
Fachkunde und Ausfithrungsqualitdt im Spannungsfeld zwi-
schen Auftraggeber und Auftragnehmer” werden die vielfalti-

Januar 2018
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Giiteschutz Kanalbau

Qualitat ist planbar

Giiteschutz Kanalbau ladt zum Erfahrungsaustausch ein

Die RAL-Giitesicherung Kanalbau ist in gleichem Mal3e auf Auf-
traggeber, Ingenieurbiiros und ausfiihrende Firmen ausgerich-
tet. Das Konzept basiert auf der Uberzeugung, dass Qualitit
erst im Zusammenspiel aller Beteiligten einer Manahme wirk-
sam gesichert wird. Uber die Priifung der Fachkunde von aus-
fiihrenden Unternehmen und Ingenieurbiiros hinaus bietet die
Gilitegemeinschaft Kanalbau ihren Mitgliedern Grundlagen und
Angebote zur Qualifizierung an. Fachkundige Mitarbeiter/-in-
nen und eine Qualititssicherung der Giitezeicheninhaber, be-
stehend aus Eigeniiberwachung und deren Kontrolle durch die
Priifingenieure, verfolgen das Ziel, die Qualitét bei der Herstel-
lung und Instandhaltung von Abwasserleitungen und -kanélen
zu verbessern.

Die Angebote zur Qualifizierung und Qualitétssicherung
von Auftraggebern und Auftragnehmern besteht unter ande-
rem aus Arbeitshilfen, Handbiichern, Regelwerkssammlungen,
Infoschriften und spezifische Leitfidden fiir die Eigeniiberwa-
chung. Sie konnen als Arbeitsgrundlage bzw. als Nachschlage-
werk bei der téglichen Arbeit dienen. Dariiber hinaus existie-
ren umfangreiche Angebote an Schulungen und Veranstaltun-
gen fiir Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Giitezeicheninhaber.
Neben Auftraggeber-Fachgespriachen und Firmenseminaren
zdhlen hierzu die Erfahrungsaustausche fiir Auftraggeber, Inge-
nieurbiiros und ausfiihrende Unternehmen.

Plattform fiir fachlichen Austausch

Im Friihjahr 2018 finden Erfahrungsaustausche in Baden-Wiirt-
temberg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen und Sachsen-An-
halt statt. Los geht es am 21. Februar in Stuttgart. Am 1. Mérz

Im Friihjahr 2018 setzt die Giitegemeinschaft Kanalbau die Erfah-
rungsaustausche fort, bei denen unter Beteiligung von Auftragge-
bern und Auftragnehmern (iber die verschiedenen Aspekte bei
Planung, Ausschreibung, Bauiiberwachung und Ausfiihrung dis-
kutiert wird.

Das kommt an: Bei den Erfahrungsaustauschen werden die Teil-
nehmer aktiv in die Diskussion einbezogen.

treffen sich Auftraggeber und Auftragnehmer in Rostock. Am
14. und 15. Mérz folgen die Veranstaltungen in Leipzig und
Magdeburg (Termine sieche www.kanalbau.com). Die Treffen
verfolgen verschiedene Ziele: Einerseits dienen sie als Diskus-
sionsforen fiir die stetige Weiterentwicklung der Giitesicherung
im Sinne der Mitglieder, andererseits stellen sie eine Plattform
fiir den kontinuierlichen Austausch der Beteiligten zum Thema
,Qualitdt und Qualifikation“ dar.

Inhaltliche Schwerpunkte der Veranstaltungsreihe liegen
auf der ,Priifung der Fachkunde und Giitesicherung der Aus-
fithrung®, der Diskussion iiber die ,Erwartungen von Auftrag-
gebern, Ingenieurbiiros und ausfithrenden Unternehmen* so-
wie dem Themenkomplex ,Vertragsgerechte Bauausfithrung
und aktuelle Beispiele aus der Rechtsprechung®. Vor diesem
Hintergrund kann die Giitesicherung RAL-GZ 961 das Zusam-
menwirken der Beteiligten unterstiitzen.

Aus der Praxis fiir die Praxis

Die aus der tiglichen Baustellenpraxis gewonnenen Erfahrun-
gen der Priifingenieure stellen die Grundlage des Veranstal-
tungskonzeptes dar. Im Rahmen der Erfahrungsaustausche
werden in diesem Sinne Dipl.-Ing. Dieter Walter und Dipl.-Ing.
Hans-Willi Bienentreu referieren. Unterstiitzt werden diese von
Regierungsbaumeister Dipl.-Ing. Riidiger Prestinari, Pforzheim,
der insbesondere die Herausforderungen fiir die Auftraggeber-
Seite aus der Praxis kennt. Zum Thema ,Sicherstellung der
Fachkunde und Ausfithrungsqualitdt im Spannungsfeld zwi-
schen Auftraggeber und Auftragnehmer” werden die vielfalti-

Januar 2018
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Giiteschutz Kanalbau ladt zum Erfahrungsaustausch ein

Die RAL-Giitesicherung Kanalbau ist in gleichem Mafe auf Auf-
traggeber, Ingenieurbiiros und ausfithrende Firmen ausgerich-
tet. Das Konzept basiert auf der Uberzeugung, dass Qualitit
erst im Zusammenspiel aller Beteiligten einer Manahme wirk-
sam gesichert wird. Uber die Priifung der Fachkunde von aus-
fithrenden Unternehmen und Ingenieurbiiros hinaus bietet die
Giitegemeinschaft Kanalbau ihren Mitgliedern Grundlagen und
Angebote zur Qualifizierung an. Fachkundige Mitarbeiter/-in-
nen und eine Qualitatssicherung der Giitezeicheninhaber, be-
stehend aus Eigeniiberwachung und deren Kontrolle durch die
Priifingenieure, verfolgen das Ziel, die Qualitat bei der Herstel-
lung und Instandhaltung von Abwasserleitungen und -kanélen
zu verbessern.

Die Angebote zur Qualifizierung und Qualitatssicherung
von Auftraggebern und Auftragnehmern besteht unter ande-
rem aus Arbeitshilfen, Handbiichern, Regelwerkssammlungen,
Infoschriften und spezifische Leitfdden fiir die Eigentiberwa-
chung. Sie konnen als Arbeitsgrundlage bzw. als Nachschlage-
werk bei der téglichen Arbeit dienen. Dariiber hinaus existie-
ren umfangreiche Angebote an Schulungen und Veranstaltun-
gen fiir Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Giitezeicheninhaber.
Neben Auftraggeber-Fachgespridchen und Firmenseminaren
zdhlen hierzu die Erfahrungsaustausche fiir Auftraggeber, Inge-
nieurbiiros und ausfiihrende Unternehmen.

Plattform fiir fachlichen Austausch

Im Friihjahr 2018 finden Erfahrungsaustausche in Baden-Wiirt-
temberg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen und Sachsen-An-
halt statt. Los geht es am 21. Februar in Stuttgart. Am 1. Mérz

Im Friihjahr 2018 setzt die Glitegemeinschaft Kanalbau die Erfah-
rungsaustausche fort, bei denen unter Beteiligung von Auftragge-
bern und Auftragnehmern (iber die verschiedenen Aspekte bei
Planung, Ausschreibung, Bauiiberwachung und Ausfiihrung dis-
kutiert wird.
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Das kommt an: Bei den Erfahrungsaustauschen werden die Teil-
nehmer aktiv in die Diskussion einbezogen.

treffen sich Auftraggeber und Auftragnehmer in Rostock. Am
14. und 15. Marz folgen die Veranstaltungen in Leipzig und
Magdeburg (Termine siehe www.kanalbau.com). Die Treffen
verfolgen verschiedene Ziele: Einerseits dienen sie als Diskus-
sionsforen fiir die stetige Weiterentwicklung der Giitesicherung
im Sinne der Mitglieder, andererseits stellen sie eine Plattform
fiir den kontinuierlichen Austausch der Beteiligten zum Thema
,Qualitdt und Qualifikation“ dar.

Inhaltliche Schwerpunkte der Veranstaltungsreihe liegen
auf der ,Priifung der Fachkunde und Giitesicherung der Aus-
fithrung®, der Diskussion {iber die ,Erwartungen von Auftrag-
gebern, Ingenieurbiiros und ausfithrenden Unternehmen“ so-
wie dem Themenkomplex ,Vertragsgerechte Bauausfiihrung
und aktuelle Beispiele aus der Rechtsprechung“. Vor diesem
Hintergrund kann die Giitesicherung RAL-GZ 961 das Zusam-
menwirken der Beteiligten unterstiitzen.

Aus der Praxis fiir die Praxis

Die aus der téaglichen Baustellenpraxis gewonnenen Erfahrun-
gen der Priifingenieure stellen die Grundlage des Veranstal-
tungskonzeptes dar. Im Rahmen der Erfahrungsaustausche
werden in diesem Sinne Dipl.-Ing. Dieter Walter und Dipl.-Ing.
Hans-Willi Bienentreu referieren. Unterstiitzt werden diese von
Regierungsbaumeister Dipl.-Ing. Riidiger Prestinari, Pforzheim,
der insbesondere die Herausforderungen fiir die Auftraggeber-
Seite aus der Praxis kennt. Zum Thema ,Sicherstellung der
Fachkunde und Ausfithrungsqualitat im Spannungsfeld zwi-
schen Auftraggeber und Auftragnehmer* werden die vielfalti-
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gen Aspekte sowohl aus dem Blickwinkel des Auftraggebers
und des Ingenieurbiiros als auch des Auftragnehmers ange-
sprochen.

Spannungsfelder beleuchten

Das Auditorium ist dabei ausdriicklich zur Diskussion eingela-
den. Was miissen Planung und Ausschreibung leisten? Welche
Voraussetzungen sind dafiir erforderlich? Das sind einige der
Fragen, bei deren Beantwortung mégliche Fehler und Versaum-
nisse anhand ausgewdhlter Beispiele aus den Bereichen offener
Kanalbau, Sanierung oder Vortrieb exemplarisch aufgearbeitet
werden — mit dem Ziel, die sich daraus ergebenden Konsequen-
zen fiir alle beteiligten Parteien aufzuzeigen.

Was passiert, wenn aber die Erwartungen der Baupartner
nicht sauber kommuniziert und beriicksichtigt wurden und
wenn sich dartiber hinaus die Fachleute beziiglich strittiger
Punkte nicht einigen kénnen? In diesem Zusammenhang be-
schaftigt sich der letzte Themenblock zum Abschluss der Ver-
anstaltung mit ausgewahlten Fallbeispielen aus der Rechtspre-
chung unter dem Titel ,Vertragsgerechte Bauausfiihrung im
Spannungsfeld zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer®.

Anspruchsvolle Aufgaben

Innerstadtische TiefbaumaBnahmen stellen fiir den Auftrag-
geber anspruchsvolle Bauaufgaben dar. Komplexe Bauabliufe,
standig neue Anforderungen aus Regelwerken und Vorschriften
miissen ebenso beriicksichtigt werden, wie der finanzielle und
zeitliche Rahmen fiir Planung und Bauausfithrung. Ahnlich ist
die Situation auf Seiten der Ingenieurbiiros, die meist unter ho-
hem Zeitdruck Planungen erstellen miissen. Auch hierauf wird
bei den Erfahrungsaustauschen besonders eingegangen.

Welche Voraussetzungen miissen der Auftraggeber und das
beauftragte Ingenieurbiiro schaffen, damit Auftragnehmer die
geforderte Ausfithrungsqualitét erreichen konnen? Welche Er-
wartungen existieren bei Auftraggebern, Ingenieurbiiros und
ausfithrenden Unternehmen an ihre jeweiligen Baupartner?
Und schlielich: Welche Erwartungen haben Auftraggeber und
Auftragnehmer an die Giitesicherung RAL-GZ 961? Mit Fragen
wie diesen werden die Teilnehmer in die Diskussionen
eingebunden.

Gemeinsam erarbeitet

Anhand von Praxisbeispielen werden die Leistungen und Mog-
lichkeiten der Giitesicherung Kanalbau dann gemeinsam erar-
beitet. Fehlende Erfahrung in der Bautechnik oder fehlende
Systeme zur Qualititssicherung bzw. Fehlervermeidung in Aus-
schreibung und Bautiberwachung kénnen zu erheblichen Kon-
sequenzen fiir alle Beteiligten fithren. Denn eine zum Beispiel
aus Kostengriinden unvollstdndige Datenermittlung fiir die Pla-
nung - etwa in Form von fehlenden Bodengutachten, optischer
Inspektion oder Beweissicherungsmafnahmen — kénnen den
Erfolg der Maffnahme gefahrden.

Folgerichtig stellt sich die Frage: Auf welcher Grundlage
kann das mit der Ausfithrung der Arbeiten beauftragte Unter-
nehmen die Qualitat erbringen? Denn eine mangelfreie Werk-
leistung kann von den beteiligten Baupartnern nur dann er-
bracht werden, wenn sie auf detaillierte Planungs- und Aus-
schreibungsunterlagen zuriickgreifen konnen. Ihre Erstellung

Presseinformation

Interessanter Austausch in der Pause: Angeregte Gesprdche fin-
den auch wdhrend der Veranstaltungspausen bei einer Tasse
Kaffee oder beim gemeinsamen Mittagessen statt.

Fotos: Gliteschutz Kanalbau

erfordert Kompetenz, Erfahrung und Fachkunde. Systeme zur
Qualitétssicherung tragen auch an dieser Stelle dazu bei, eine
BaumafRnahme zum Erfolg zu fithren.

Das bringt allen etwas

Themen wie diese tragen dazu bei, Schnittstellen und Span-
nungsfelder der Baupartner deutlich zu machen. Insbesondere
durch Mitwirkung des Auditoriums und Sammlung der The-
men in der bundesweiten Veranstaltungsreihe entsteht auf die-
se Weise ein interessantes Bild {iber die jeweiligen Erwartun-
gen untereinander.

Die Teilnehmer vergangener Veranstaltungen bewerteten
diese Art durchweg positiv: Das machten auch die angeregten
Gespréche in den zuriickliegenden Veranstaltungen deutlich,
die wéhrend der Veranstaltungspausen bei einer Tasse Kaffee
oder beim gemeinsamen Mittagessen gefiihrt wurden. Die aus
dem Austausch zwischen Auftraggebern, Planern und Auftrag-
nehmern zum Thema Qualitat und Qualifikation im Kanalbau
gewonnenen Erfahrungen lassen sich gut in den Alltag einbrin-
gen — so der Tenor.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau Q«QZEIC&«

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © z
Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com u
www.kanalbau.com KANALEAU
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Erfahrungsaustausch im Kanalbau

Die RAL-Gltesicherung Kanalbau ist in gleichem Male auf Auftraggeber, Ingenieurbiiros
und ausflihrende Firmen ausgerichtet.

Das Konzept basiert auf der Uberzeugung, dass Qualitét erst im Zusammenspiel aller
Beteiligten einer MaRnahme wirksam gesichert wird

Dies bedingt auch, dass Angebote zur Qualifizierung und Qualitatssicherung von
Auftraggebern und Auftragnehmern bestehen, wie beispielsweise durch Arbeitshilfen,
Handblcher, Regelwerkssammlungen, Infoschriften und spezifische Leitfaden, die eine
Eigenliberwachung flankieren.

So finden im Fruhjahr 2018 Erfahrungsaustausche in Baden-Wdrttemberg, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen und Sachsen-Anhalt durch den Glteschutz statt.

Begonnen wird am 21. Februar in Stuttgart.
Am 1. Marz treffen sich Auftraggeber und Auftragnehmer in Rostock und am 14. und 15.
Marz folgen die Veranstaltungen in Leipzig und Magdeburg.

Diese Treffen verfolgen verschiedene Ziele:

Einerseits dienen sie als Diskussionsforen flr die stetige Weiterentwicklung der
Gutesicherung im Sinne der Mitglieder, andererseits stellen sie eine Plattform fiir den
kontinuierlichen Austausch der Beteiligten zum Thema ,Qualitat und Qualifikation* dar.

Die inhaltlichen Schwerpunkte der Veranstaltungsreihe liegen auf der ,Prifung der
Fachkunde und Giitesicherung der Ausfiihrung“, der Diskussion Uber die ,Erwartungen
von Auftraggebern, Ingenieurbiros und ausfihrenden Unternehmen® sowie dem
Themenkomplex ,Vertragsgerechte Bauausflihrung und aktuelle Beispiele aus der
Rechtsprechung®.
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Vor diesem Hintergrund kann die Gutesicherung RAL-GZ 961 das Zusammenwirken der
Beteiligten unterstiitzen.

Die aus der taglichen Baustellenpraxis gewonnenen Erfahrungen der Priifingenieure
stellen somit die Grundlage des Veranstaltungskonzeptes dar.

Im Rahmen der Erfahrungsaustausche werden in diesem Sinne Dipl.-Ing. Dieter Walter
und Dipl.-Ing. Hans-Willi Bienentreu referieren.

Unterstitzt werden diese von Regierungsbaumeister Dipl.-Ing. Ridiger Prestinari,
Pforzheim, der insbesondere die Herausforderungen fir die Auftraggeber-Seite aus der
Praxis kennt.

Zum Thema ,Sicherstellung der Fachkunde und Ausfiihrungsqualitat im Spannungsfeld
zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer” werden die vielfaltigen Aspekte sowohl aus
dem Blickwinkel des Auftraggebers und des Ingenieurbiiros als auch des Auftragnehmers
angesprochen.

Anhand der angesprochenen Praxiserfahrung werden die Leistungen und Mdglichkeiten
der Gutesicherung Kanalbau dann gemeinsam erarbeitet.

Unter dem Aspekt einer langfristigen Kostenkontrolle werden auch Konsequenzen
fehlender Erfahrung in der Bautechnik oder fehlender Systeme zur Qualitatssicherung,
wie auch Fehlervermeidungen in Ausschreibung und Bautiberwachung aufgezeigt.

Zudem werden die Teilnehmer mit der Fragestellung ,welche Erwartungen haben
Auftraggeber und Auftragnehmer an die Gutesicherung RAL-GZ 961" in die Diskussion
eingebunden.

Januar 2018
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Gltegemeinschaft Kanalbau ladt zum
Erfahrungsaustausch ein

Qualitat ist planbar
Die RAL-Gutesicherung Kanalbau ist in gleichem
MaBe auf Auftraggeber, Ingenieurbiiros und
ausfiihrende Firmen ausgerichtet. Das Konzept
basiert auf der Uberzeugung, dass Qualitét erst
im Zusammenspiel aller Beteiligten einer
MaRnahme wirksam gesichert wird. Uber die
Prifung der Fachkunde von ausfiihrenden
Unternehmen und Ingenieurbiiros hinaus bietet
die Giitegemeinschaft Kanalbau ihren
Mitgliedern Grundlagen und Angebote zur
Qualifizierung an. Fachkundige Mitarbeiter/-
innen und eine Qualitatssicherung der
Glitezeicheninhaber, bestehend aus
Eigeniiberwachung und deren Kontrolle durch
die Priifingenieure, verfolgen das Ziel, die
Qualitat bei der Herstellung und Instandhaltung
von Abwasserleitungen und -kanélen zu
verbessern.
Die Angebote zur Qualifizierung und
Qualitatssicherung von Auftraggebern und Auftragnehmern besteht unter anderem aus Arbeitshilfen,
Handbiichern, Regelwerkssammlungen, Infoschriften und spezifische Leitfaden fur die
Eigentiberwachung. Sie konnen als Arbeitsgrundlage bzw. als Nachschlagewerk bei der taglichen
Arbeit dienen. Dartiber hinaus existieren umfangreiche Angebote an Schulungen und Veranstaltungen
fur Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Gutezeicheninhaber. Neben Auftraggeber-Fachgesprachen und
Firmenseminaren zahlen hierzu die Erfahrungsaustausche fiir Auftraggeber, Ingenieur-Biros und
ausfiihrende Unternehmen.
Plattform fir fachlichen Austausch
Im Friihjahr 2018 finden Erfahrungsaustausche in Baden-Wirttemberg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen und Sachsen-Anhalt statt. Los geht es am 21. Februar in Stuttgart. Am 1. Méarz treffen sich
Auftraggeber und Auftragnehmer in Rostock. Am 14. und 15. Mérz folgen die Veranstaltungen in
Leipzig und Magdeburg (Termine siehe www.kanalbau.com). Die Treffen verfolgen verschiedene Ziele:
Einerseits dienen sie als Diskussionsforen fir die stetige Weiterentwicklung der Giitesicherung im Sinne
der Mitglieder, andererseits stellen sie eine Plattform fiir den kontinuierlichen Austausch der
Beteiligten zum Thema ,Qualitét und Qualifikation” dar.
Inhaltliche Schwerpunkte der Veranstaltungsreihe liegen auf der ,Priifung der Fachkunde und
Giitesicherung der Ausfiihrung’, der Diskussion tber die ,Erwartungen von Auftraggebern,
Ingenieurbiiros und ausfiihrenden Unternehmen” sowie dem Themenkomplex.
Vertragsgerechte Bauausfiihrung und aktuelle Beispiele aus der Rechtsprechung”. Vor diesem
Hintergrund kann die Gutesicherung RAL-GZ 961 das Zusammenwirken der Beteiligten unterstiitzen.

Aus der Praxis fiir die Praxis

Die aus der taglichen Baustellenpraxis gewonnenen Erfahrungen der Priifingenieure stellen die
Grundlage des Veranstaltungskonzeptes dar. Im Rahmen der Erfahrungsaustausche werden in diesem
Sinne Dipl.-Ing. Dieter Walter und Dipl.-Ing. Hans-Willi Bienentreu referieren. Unterstiitzt werden diese
von Regierungsbaumeister Dipl.-Ing. Riidiger Prestinari, Pforzheim, der insbesondere die
Herausforderungen fiir die Auftraggeber-Seite aus der Praxis kennt. Zum Thema ,Sicherstellung der
Fachkunde und Ausfiihrungsqualitat im Spannungsfeld zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer”
werden die vielféltigen Aspekte sowohl aus dem Blickwinkel des Auftraggebers und des
Ingenieurbiiros als auch des Auftragnehmers angesprochen.

Spannungsfelder beleuchten

Das Auditorium ist dabei ausdrticklich zur Diskussion eingeladen. Was mtissen Planung und
Ausschreibung leisten? Welche Voraussetzungen sind daftir erforderlich? Das sind einige der Fragen,
bei deren Beantwortung magliche Fehler und Versaumnisse anhand ausgewdhlter Beispiele aus den
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Bereichen offener Kanalbau, Sanierung oder Vortrieb exemplarisch aufgearbeitet werden — mit dem
Ziel, die sich daraus ergebenden Konsequenzen fiir alle beteiligten Parteien aufzuzeigen. Was passiert,
wenn aber die Erwartungen der Baupartner nicht sauber kommuniziert und beritcksichtigt wurden
und wenn sich dariiber hinaus die Fachleute beziiglich strittiger Punkte nicht einigen kénnen? In
diesem Zusammenhang beschaftigt sich der letzte Themenblock zum Abschluss der Veranstaltung mit
ausgewdhlten Fallbeispielen aus der Rechtsprechung unter dem Titel ,Vertragsgerechte
Bauausfiihrung im Spannungsfeld zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer*.

Anspruchsvolle Aufgaben

Innerstédtische TiefbaumaBnahmen stellen fiir den Auftraggeber anspruchsvolle Bauaufgaben dar.
Komplexe Bauablaufe, stindig neue Anforderungen aus Regelwerken und Vorschriften miissen ebenso
beriicksichtigt werden, wie der finanzielle und zeitliche Rahmen fiir Planung und Bauausfiihrung.
Ahnlich ist die Situation auf Seiten der Ingenieurbiiros, die meist unter hohem Zeitdruck Planungen
erstellen missen. Auch hierauf wird bei den Erfahrungsaustauschen besonders eingegangen. Welche
Voraussetzungen missen der Auftraggeber und das beauftragte Ingenieurbiiro schaffen, damit
Auftragnehmer die geforderte Ausfiihrungsqualitat erreichen kénnen? Welche Erwartungen existieren
bei Auftraggebern, Ingenieurburos und ausfiihrenden Unternehmen an ihre jeweiligen Baupartner?
Und schlieBlich: Welche Erwartungen haben Auftraggeber und Auftragnehmer an die Gutesicherung
RAL-GZ 9617 Mit Fragen wie diesen werden die Teilnehmer in die Diskussionen eingebunden.

Gemeinsam erarbeitet

Anhand von Praxisbeispielen werden die Leistungen und Mdglichkeiten der Gltesicherung Kanalbau
dann gemeinsam erarbeitet. Fehlende Erfahrung in der Bautechnik oder fehlende Systeme zur
Qualitatssicherung bzw. Fehlervermeidung in Ausschreibung und Bauiiberwachung kénnen zu
erheblichen Konsequenzen fir alle Beteiligten fihren. Denn eine zum Beispiel aus Kostengriinden
unvollstandige Datenermittlung fiir die Planung - etwa in Form von fehlenden Bodengutachten,
optischer Inspektion oder BeweissicherungsmaBnahmen - kénnen den Erfolg der MaBnahme
gefahrden. Folgerichtig stellt sich die Frage: Auf welcher Grundlage kann das mit der Ausfiihrung der
Arbeiten beauftragte Unternehmen die Qualitét erbringen? Denn eine mangelfreie Werkleistung kann
von den beteiligten Baupartnern nur dann erbracht werden, wenn sie auf detaillierte Planungs- und
Ausschreibungsunterlagen zuriickgreifen konnen. Ihre Erstellung erfordert Kompetenz, Erfahrung und
Fachkunde. Systeme zur Qualitétssicherung tragen auch an dieser Stelle dazu bei, eine BaumaBnahme
zum Erfolg zu fihren.

Das bringt allen etwas

Themen wie diese tragen dazu bei, Schnittstellen und Spannungsfelder der Baupartner deutlich zu
machen. Insbesondere durch Mitwirkung des Auditoriums und Sammlung der Themen in der
bundesweiten Veranstaltungsreihe entsteht auf diese Weise ein interessantes Bild tiber die jeweiligen
Erwartungen untereinander. Die Teilnehmer vergangener Veranstaltungen bewerteten diese Art
durchweg positiv: Das machten auch die angeregten Gespréche in den zuriickliegenden
Veranstaltungen deutlich, die wahrend der Veranstaltungspausen bei einer Tasse Kaffee oder beim
gemeinsamen Mittagessen gefiihrt wurden. Die aus dem Austausch zwischen Auftraggebern, Planern
und Auftragnehmern zum Thema Qualitét und Qualifikation im Kanalbau gewonnenen Erfahrungen
lassen sich gut in den Alltag einbringen - so der Tenor.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com

Fotos: Gliteschutz Kanalbau
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Gltegemeinschaft Kanalbau ladt zum
Erfahrungsaustausch ein

Qualitat ist planbar
Die RAL-Giitesicherung Kanalbau ist in gleichem
MaBe auf Auftraggeber, Ingenieurbiiros und
ausfiihrende Firmen ausgerichtet. Das Konzept
basiert auf der Uberzeugung, dass Qualitit erst
im Zusammenspiel aller Beteiligten einer
MaBnahme wirksam gesichert wird. Uber die
Priifung der Fachkunde von ausfithrenden
Unternehmen und Ingenieurbdiros hinaus bietet
die Glitegemeinschaft Kanalbau ihren
Mitgliedern Grundlagen und Angebote zur
Qualifizierung an. Fachkundige Mitarbeiter/-
innen und eine Qualitatssicherung der
Gutezeicheninhaber, bestehend aus
Eigeniiberwachung und deren Kontrolle durch
die Prifingenieure, verfolgen das Ziel, die
Qualitat bei der Herstellung und Instandhaltung
von Abwasserleitungen und -kandlen zu
verbessern.
Die Angebote zur Qualifizierung und Qualitétssicherung von Auftraggebern und Auftragnehmern
besteht unter anderem aus Arbeitshilfen, Handbtichern, Regelwerkssammlungen, Infoschriften und
spezifische Leitfaden fur die Eigenliberwachung. Sie konnen als Arbeitsgrundlage bzw. als
Nachschlagewerk bei der taglichen Arbeit dienen. Darliber hinaus existieren umfangreiche Angebote
an Schulungen und Veranstaltungen fir Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Gutezeicheninhaber.
Neben Auftraggeber-Fachgesprachen und Firmenseminaren zahlen hierzu die Erfahrungsaustausche
fiir Auftraggeber, Ingenieur-Biiros und ausfiihrende Unternehmen.
Plattform fir fachlichen Austausch
Im Friihjahr 2018 finden Erfahrungsaustausche in Baden-Wiirttemberg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen und Sachsen-Anhalt statt. Los geht es am 21. Februar in Stuttgart. Am 1. Mérz treffen sich
Auftraggeber und Auftragnehmer in Rostock. Am 14. und 15. Mérz folgen die Veranstaltungen in
Leipzig und Magdeburg (Termine sieche www.kanalbau.com). Die Treffen verfolgen verschiedene Ziele:
Einerseits dienen sie als Diskussionsforen firr die stetige Weiterentwicklung der Giitesicherung im Sinne
der Mitglieder, andererseits stellen sie eine Plattform fiir den kontinuierlichen Austausch der
Beteiligten zum Thema ,Qualitat und Qualifikation” dar.
Inhaltliche Schwerpunkte der Veranstaltungsreihe liegen auf der ,Priifung der Fachkunde und
Gutesicherung der Ausfiihrung’, der Diskussion tiber die ,Erwartungen von Auftraggebern,
Ingenieurbiiros und ausfiihrenden Unternehmen” sowie dem Themenkomplex.
Vertragsgerechte Bauausfilhrung und aktuelle Beispiele aus der Rechtsprechung”. Vor diesem
Hintergrund kann die Gutesicherung RAL-GZ 961 das Zusammenwirken der Beteiligten unterstitzen.

Aus der Praxis fiir die Praxis

Die aus der taglichen Baustellenpraxis gewonnenen Erfahrungen der Priifingenieure stellen die
Grundlage des Veranstaltungskonzeptes dar. Im Rahmen der Erfahrungsaustausche werden in diesem
Sinne Dipl.-Ing. Dieter Walter und Dipl.-Ing. Hans-Willi Bienentreu referieren. Unterstiitzt werden diese
von Regierungsbaumeister Dipl.-Ing. Rudiger Prestinari, Pforzheim, der insbesondere die
Herausforderungen fir die Auftraggeber-Seite aus der Praxis kennt. Zum Thema ,Sicherstellung der
Fachkunde und Ausfiihrungsqualitét im Spannungsfeld zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer”
werden die vielfaltigen Aspekte sowohl aus dem Blickwinkel des Auftraggebers und des
Ingenieurbiiros als auch des Auftragnehmers angesprochen.

Spannungsfelder beleuchten

Das Auditorium ist dabei ausdriicklich zur Diskussion eingeladen. Was miissen Planung und
Ausschreibung leisten? Welche Voraussetzungen sind dafiir erforderlich? Das sind einige der Fragen,
bei deren Beantwortung magliche Fehler und Versaumnisse anhand ausgewéhlter Beispiele aus den
Bereichen offener Kanalbau, Sanierung oder Vortrieb exemplarisch aufgearbeitet werden - mit dem
Ziel, die sich daraus ergebenden Konsequenzen fir alle beteiligten Parteien aufzuzeigen. Was passiert,
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wenn aber die Erwartungen der Baupartner nicht sauber kommuniziert und ber{icksichtigt wurden
und wenn sich dariiber hinaus die Fachleute bezlglich strittiger Punkte nicht einigen kénnen? In
diesem Zusammenhang beschéftigt sich der letzte Themenblock zum Abschluss der Veranstaltung mit
ausgewdhlten Fallbeispielen aus der Rechtsprechung unter dem Titel ,Vertragsgerechte
Bauausfiihrung im Spannungsfeld zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer*.

Anspruchsvolle Aufgaben

Innerstadtische TiefbaumaBnahmen stellen fiir den Auftraggeber anspruchsvolle Bauaufgaben dar.
Komplexe Bauablaufe, standig neue Anforderungen aus Regelwerken und Vorschriften miissen ebenso
berucksichtigt werden, wie der finanzielle und zeitliche Rahmen fiir Planung und Bauausfiihrung.
Ahnlich ist die Situation auf Seiten der Ingenieurbiiros, die meist unter hohem Zeitdruck Planungen
erstellen mussen. Auch hierauf wird bei den Erfahrungsaustauschen besonders eingegangen. Welche
Voraussetzungen mussen der Auftraggeber und das beauftragte Ingenieurbtiro schaffen, damit
Auftragnehmer die geforderte Ausfiihrungsqualitét erreichen kdnnen? Welche Erwartungen existieren
bei Auftraggebern, Ingenieurbiiros und ausfiihrenden Unternehmen an ihre jeweiligen Baupartner?
Und schlieBlich: Welche Erwartungen haben Auftraggeber und Auftragnehmer an die Gitesicherung
RAL-GZ 9617 Mit Fragen wie diesen werden die Teilnehmer in die Diskussionen eingebunden.

Gemeinsam erarbeitet

Anhand von Praxisbeispielen werden die Leistungen und Méglichkeiten der Gutesicherung Kanalbau
dann gemeinsam erarbeitet. Fehlende Erfahrung in der Bautechnik oder fehlende Systeme zur
Qualitatssicherung bzw. Fehlervermeidung in Ausschreibung und Bauiiberwachung kénnen zu
erheblichen Konsequenzen fiir alle Beteiligten fiihren. Denn eine zum Beispiel aus Kostengriinden
unvollstandige Datenermittlung fir die Planung - etwa in Form von fehlenden Bodengutachten,
optischer Inspektion oder Beweissicherungsma3nahmen - kénnen den Erfolg der MaBnahme
geféhrden. Folgerichtig stellt sich die Frage: Auf welcher Grundlage kann das mit der Ausfiihrung der
Arbeiten beauftragte Unternehmen die Qualitat erbringen? Denn eine mangelfreie Werkleistung kann
von den beteiligten Baupartnern nur dann erbracht werden, wenn sie auf detaillierte Planungs- und
Ausschreibungsunterlagen zuriickgreifen kdnnen. lhre Erstellung erfordert Kompetenz, Erfahrung und
Fachkunde. Systeme zur Qualitatssicherung tragen auch an dieser Stelle dazu bei, eine BaumaBnahme
zum Erfolg zu fihren.

Das bringt allen etwas

Themen wie diese tragen dazu bei, Schnittstellen und Spannungsfelder der Baupartner deutlich zu
machen. Insbesondere durch Mitwirkung des Auditoriums und Sammlung der Themen in der
bundesweiten Veranstaltungsreihe entsteht auf diese Weise ein interessantes Bild tiber die jeweiligen
Erwartungen untereinander. Die Teilnehmer vergangener Veranstaltungen bewerteten diese Art
durchweg positiv: Das machten auch die angeregten Gespréche in den zuriickliegenden
Veranstaltungen deutlich, die wéhrend der Veranstaltungspausen bei einer Tasse Kaffee oder beim
gemeinsamen Mittagessen gefiihrt wurden. Die aus dem Austausch zwischen Auftraggebern, Planern
und Auftragnehmern zum Thema Qualitét und Qualifikation im Kanalbau gewonnenen Erfahrungen
lassen sich gut in den Alltag einbringen - so der Tenor.

RAL-Giitegemeinschaft Giteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com

Fotos: Guteschutz Kanalbau
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% Kontakt
Qualitét ist planbar Guteschutz Kanalbau eV.

11.01.2018 Linzer StraBe 21
53604 Bad Honnef
Die Gltegemeinschaft Kanalbau ladt zum Erfahrungsaustausch ein. Deutschland

Telefon:

Die RAL-Gutesicherung Kanalbau ist in gleichem Male auf Auftraggeber, +49 2224 9384-0
Ingenieurbiros und ausfihrende Firmen ausgerichtet. Das Konzept basiert auf der
Uberzeugung, dass Qualitat erst im Zusammenspiel aller Beteiligten einer
MaRnahme wirksam gesichert wird. Uber die Prifung der Fachkunde von
ausfuhrenden Unternehmen und Ingenieurbiros hinaus bietet die E-Mail:
Gltegemeinschaft Kanalbau ihren Mitgliedern Grundlagen und Angebote zur
Qualifizierung an.

Fax:
+49 2224 9384-84

info@kanalbau.com

Internet:

Fachkundige Mitarbeiter/-i d ei litatssich d ]
achkundige Mitarbeiter/-innen und eine Qualitatssicherung der Zur Webseite

Gltezeicheninhaber, bestehend aus Eigentiberwachung und deren Kontrolle durch
die Prufingenieure, verfolgen das Ziel, die Qualitat bei der Herstellung und Instandhaltung von Abwasserleitungen und - :]
kanalen zu verbessern.

Die Angebote zur Qualifizierung und Qualitatssicherung von Auftraggebern und Auftragnehmern besteht unter anderem G+
aus Arbeitshilfen, Handbiichern, Regelwerkssammlungen, Infoschriften und spezifische Leitfaden fiir die
Eigenliberwachung. Sie kdnnen als Arbeitsgrundlage bzw. als Nachschlagewerk bei der taglichen Arbeit dienen.

Dariiber hinaus existieren umfangreiche Angebote an Schulungen und Veranstaltungen fir Auftraggeber, Ingenieurbiros
und Gutezeicheninhaber. Neben Auftraggeber-Fachgesprachen und Firmenseminaren zahlen hierzu die
Erfahrungsaustausche fur Auftraggeber, Ingenieurbiros und ausfihrende Unternehmen.

Plattform fiir fachlichen Austausch

Im Frihjahr 2018 finden Erfahrungsaustausche in Baden-Wirttemberg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen und
Sachsen-Anhalt statt. Los geht es am 21. Februar in Stuttgart. Am 1. Mérz treffen sich Auftraggeber und Auftragnehmer in
Rostock. Am 14. und 15. Marz folgen die Veranstaltungen in Leipzig und Magdeburg (Termine siehe www.kanalbau.com).

Die Treffen verfolgen verschiedene Ziele: Einerseits dienen sie als Diskussionsforen fiir die stetige Weiterentwicklung der
Gutesicherung im Sinne der Mitglieder, andererseits stellen sie eine Plattform fur den kontinuierlichen Austausch der
Beteiligten zum Thema ,Qualitat und Qualifikation” dar.

Inhaltliche Schwerpunkte der Veranstaltungsreihe liegen auf der ,Priifung der Fachkunde und Gutesicherung der
Ausfiihrung”, der Diskussion Uber die ,Erwartungen von Auftraggebern, Ingenieurbiros und ausfiihrenden
Unternehmen” sowie dem Themenkomplex ,Vertragsgerechte Bauausfiihrung und aktuelle Beispiele aus der
Rechtsprechung”. Vor diesem Hintergrund kann die Gutesicherung RAL-GZ 961 das Zusammenwirken der Beteiligten
unterstutzen.

Aus der Praxis fiir die Praxis

Die aus der taglichen Baustellenpraxis gewonnenen Erfahrungen der Prifingenieure stellen die Grundlage des
Veranstaltungskonzeptes dar. Im Rahmen der Erfahrungsaustausche werden in diesem Sinne Dipl.-Ing. Dieter Walter und
Dipl.-Ing. Hans-Willi Bienentreu referieren. Unterstitzt werden diese von Regierungsbaumeister Dipl.-Ing. Ridiger
Prestinari, Pforzheim, der insbesondere die Herausforderungen fiir die Auftraggeber-Seite aus der Praxis kennt.

Zum Thema ,Sicherstellung der Fachkunde und Ausfiihrungsqualitdt im Spannungsfeld zwischen Auftraggeber und
Auftragnehmer” werden die vielfaltigen Aspekte sowohl aus dem Blickwinkel des Auftraggebers und des Ingenieurbtiros
als auch des Auftragnehmers angesprochen.

Spannungsfelder beleuchten

Das Auditorium ist dabei ausdricklich zur Diskussion eingeladen. Was missen
Planung und Ausschreibung leisten? Welche Voraussetzungen sind dafuir
erforderlich? Das sind einige der Fragen, bei deren Beantwortung mégliche Fehler
und Versdumnisse anhand ausgewahlter Beispiele aus den Bereichen offener
Kanalbau, Sanierung oder Vortrieb exemplarisch aufgearbeitet werden - mit dem
Ziel, die sich daraus ergebenden Konsequenzen fiir alle beteiligten Parteien
aufzuzeigen.
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Was passiert, wenn aber die Erwartungen der Baupartner nicht sauber kommuniziert und berticksichtigt wurden und
wenn sich darlber hinaus die Fachleute beziglich strittiger Punkte nicht einigen kdnnen? In diesem Zusammenhang
beschéftigt sich der letzte Themenblock zum Abschluss der Veranstaltung mit ausgewahlten Fallbeispielen aus der
Rechtsprechung unter dem Titel ,Vertragsgerechte Bauausfihrung im Spannungsfeld zwischen Auftraggeber und
Auftragnehmer”.

Anspruchsvolle Aufgaben

Innerstadtische TiefbaumaBnahmen stellen fiir den Auftraggeber anspruchsvolle Bauaufgaben dar. Komplexe
Bauablaufe, stdndig neue Anforderungen aus Regelwerken und Vorschriften mussen ebenso bericksichtigt werden, wie
der finanzielle und zeitliche Rahmen fiir Planung und Bauausfiihrung. Ahnlich ist die Situation auf Seiten der
Ingenieurbdros, die meist unter hohem Zeitdruck Planungen erstellen missen. Auch hierauf wird bei den
Erfahrungsaustauschen besonders eingegangen.

Welche Voraussetzungen mussen der Auftraggeber und das beauftragte Ingenieurbiiro schaffen, damit Auftragnehmer
die geforderte Ausfiihrungsqualitat erreichen kénnen? Welche Erwartungen existieren bei Auftraggebern, Ingenieurbiros
und ausfihrenden Unternehmen an ihre jeweiligen Baupartner? Und schliel3lich: Welche Erwartungen haben
Auftraggeber und Auftragnehmer an die Gutesicherung RAL-GZ 9617 Mit Fragen wie diesen werden die Teilnehmer in die
Diskussionen eingebunden.

Gemeinsam erarbeitet

Anhand von Praxisbeispielen werden die Leistungen und Moglichkeiten der Glitesicherung Kanalbau dann gemeinsam
erarbeitet. Fehlende Erfahrung in der Bautechnik oder fehlende Systeme zur Qualitatssicherung bzw. Fehlervermeidung
in Ausschreibung und Bauliberwachung kdnnen zu erheblichen Konsequenzen fiir alle Beteiligten flihren. Denn eine zum
Beispiel aus Kostengriinden unvollstandige Datenermittlung fir die Planung - etwa in Form von fehlenden
Bodengutachten, optischer Inspektion oder Beweissicherungsmalnahmen - kénnen den Erfolg der Malinahme
gefahrden.

Folgerichtig stellt sich die Frage: Auf welcher Grundlage kann das mit der Ausfiihrung der Arbeiten beauftragte
Unternehmen die Qualitdt erbringen? Denn eine mangelfreie Werkleistung kann von den beteiligten Baupartnern nur
dann erbracht werden, wenn sie auf detaillierte Planungs- und Ausschreibungsunterlagen zurtickgreifen kénnen. Ihre
Erstellung erfordert Kompetenz, Erfahrung und Fachkunde. Systeme zur Qualitatssicherung tragen auch an dieser Stelle
dazu bei, eine BaumaBnahme zum Erfolg zu fithren.

Das bringt allen etwas

Themen wie diese tragen dazu bei, Schnittstellen und Spannungsfelder der
Baupartner deutlich zu machen. Insbesondere durch Mitwirkung des Auditoriums
und Sammlung der Themen in der bundesweiten Veranstaltungsreihe entsteht auf
diese Weise ein interessantes Bild Uiber die jeweiligen Erwartungen untereinander.
Die Teilnehmer vergangener Veranstaltungen bewerteten diese Art durchweg
positiv: Das machten auch die angeregten Gesprache in den zurlckliegenden
Veranstaltungen deutlich, die wahrend der Veranstaltungspausen bei einer Tasse
Kaffee oder beim gemeinsamen Mittagessen geflihrt wurden.

Die aus dem Austausch zwischen Auftraggebern, Planern und Auftragnehmern
zum Thema Qualitat und Qualifikation im Kanalbau gewonnenen Erfahrungen lassen sich gut in den Alltag einbringen -
so der Tenor.
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Erfahrungsaustausch
Qualitat und Qualifikation sind planbar

Themen : InfraTech, Giteschutz Kanalbau

Essen (ABZ). — Die RAL-
Gtesicherung Kanalbau ist in
gleichem MaBe auf Auftraggeber,
Ingenieurbiiros und ausflihrende
Firmen ausgerichtet. Das Konzept
basiert auf der Uberzeugung,
dass Qualitat erst im
Zusammenspiel aller Beteiligten
einer MaBnahme wirksam
gesichert wird. Uber die Priifung
der Fachkunde von ausflihrenden
Im Frihjahr 2018 setzt die Gutegemeinschaft Kanalbau Unternehmen und Ingenieurbtiros
die Erfahrungsaustausche fort, bei denen unter hinaus bietet die
Beteiligung von Auftraggebern und Auftragnehmern tber  Gutegemeinschaft Kanalbau ihren
die verschiedenen Aspekte bei Planung, Ausschreibung, Mitgliedern Grundlagen und
Bautberwachung und Ausflihrung diskutiert wird. Angebote zur Qualifizierung an.
Foto: Giiteschutz Kanalbau - Fachkundige Mitarbeiter/-innen
und eine Qualitatssicherung der
Gutezeicheninhaber, bestehend aus Eigentberwachung und deren Kontrolle durch die
Prifingenieure, verfolgen das Ziel, die Qualitat bei der Herstellung und Instandhaltung von
Abwasserleitungen und -kanalen zu verbessern.

Die Angebote zur Qualifizierung und Qualitatssicherung von Auftraggebern und
Auftragnehmern besteht unter anderem aus Arbeitshilfen, Handbiichern,
Regelwerkssammlungen, Infoschriften und spezifische Leitfaden fir die
Eigenlberwachung. Sie kénnen als Arbeitsgrundlage bzw. als Nachschlagewerk bei der
taglichen Arbeit dienen. Dariber hinaus existieren umfangreiche Angebote an Schulungen
und Veranstaltungen fir Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Giitezeicheninhaber. Neben
Auftraggeber-Fachgesprachen und Firmenseminaren zahlen hierzu die
Erfahrungsaustausche fir Auftraggeber, Ingenieur-Biros und ausfiihrende Unternehmen.

Im Frihjahr 2018 finden Erfahrungsaustausche in Baden-Wirttemberg, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen und Sachsen-Anhalt statt. Los geht es am 21. Februar in Stuttgart.
Am 1. Mérz treffen sich Auftraggeber und Auftragnehmer in Rostock. Am 14. und 15. Mérz
folgen die Veranstaltungen in Leipzig und Magdeburg (Termine siehe www.kanalbau.com).
Die Treffen verfolgen verschiedene Ziele: Einerseits dienen sie als Diskussionsforen fiir die
stetige Weiterentwicklung der Gitesicherung im Sinne der Mitglieder, andererseits stellen
sie eine Plattform fur den kontinuierlichen Austausch der Beteiligten zum Thema "Qualitat
und Qualifikation" dar.

Inhaltliche Schwerpunkte der Veranstaltungsreihe liegen auf der "Prifung der Fachkunde
und Gutesicherung der Ausfiihrung", der Diskussion Uber die "Erwartungen von
Auftraggebern, Ingenieurbiros und ausfiihrenden Unternehmen" sowie dem
Themenkomplex "Vertragsgerechte Bauausfiihrung und aktuelle Beispiele aus der
Rechtsprechung". Vor diesem Hintergrund kann die Gitesicherung RAL-GZ 961 das
Zusammenwirken der Beteiligten unterstitzen.

Die aus der taglichen Baustellenpraxis gewonnenen Erfahrungen der Prifingenieure
stellen die Grundlage des Veranstaltungskonzeptes dar. Im Rahmen der
Erfahrungsaustausche werden in diesem Sinne Dipl.-Ing. Dieter Walter und Dipl.-Ing.
Hans-Willi Bienentreu referieren. Unterstiitzt werden diese von Regierungsbaumeister
Dipl.-Ing. Riidiger Prestinari, Pforzheim, der insbesondere die Herausforderungen fiir die
Auftraggeber-Seite aus der Praxis kennt. Zum Thema "Sicherstellung der Fachkunde und
Ausfuhrungsqualitat im Spannungsfeld zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer"
werden die vielfaltigen Aspekte sowohl aus dem Blickwinkel des Auftraggebers und des
Ingenieurbiros als auch des Auftragnehmers angesprochen.

Das Auditorium ist dabei ausdriicklich zur Diskussion eingeladen. Was missen Planung
und Ausschreibung leisten? Welche Voraussetzungen sind daftr erforderlich? Das sind
einige der Fragen, bei deren Beantwortung mégliche Fehler und Versdumnisse anhand
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ausgewahlter Beispiele aus den Bereichen offener Kanalbau, Sanierung oder Vortrieb
exemplarisch aufgearbeitet werden — mit dem Ziel, die sich daraus ergebenden
Konsequenzen fir alle beteiligten Parteien aufzuzeigen. Was passiert, wenn aber die
Erwartungen der Baupartner nicht sauber kommuniziert und berticksichtigt wurden und
wenn sich dartiber hinaus die Fachleute bezliglich strittiger Punkte nicht einigen kénnen?
In diesem Zusammenhang beschéftigt sich der letzte Themenblock zum Abschluss der
Veranstaltung mit ausgewahlten Fallbeispielen aus der Rechtsprechung unter dem Titel
"Vertragsgerechte Bauausfiihrung im Spannungsfeld zwischen Auftraggeber und
Auftragnehmer".

Innerstadtische TiefbaumaBnahmen stellen fiir den Auftraggeber anspruchsvolle
Bauaufgaben dar. Komplexe Bauabléufe, standig neue Anforderungen aus Regelwerken
und Vorschriften miissen ebenso berlicksichtigt werden, wie der finanzielle und zeitliche
Rahmen fiir Planung und Bauausfihrung. Ahnlich ist die Situation auf Seiten der
Ingenieurbiiros, die meist unter hohem Zeitdruck Planungen erstellen missen. Auch
hierauf wird bei den Erfahrungsaustauschen besonders eingegangen. Welche
Voraussetzungen miissen der Auftraggeber und das beauftragte Ingenieurbiro schaffen,
damit Auftragnehmer die geforderte Ausfiihrungsqualitat erreichen kdnnen? Welche
Erwartungen existieren bei Auftraggebern, Ingenieurbiros und ausfiihrenden
Unternehmen an ihre jeweiligen Baupartner? Und schlieBlich: Welche Erwartungen haben
Auftraggeber und Auftragnehmer an die Gutesicherung RAL-GZ 961? Mit Fragen wie
diesen werden die Teilnehmer in die Diskussionen eingebunden.

Anhand von Praxisbeispielen werden die Leistungen und Mdglichkeiten der Glitesicherung
Kanalbau dann gemeinsam erarbeitet. Fehlende Erfahrung in der Bautechnik oder
fehlende Systeme zur Qualitatssicherung bzw. Fehlervermeidung in Ausschreibung und
Bautiberwachung kénnen zu erheblichen Konsequenzen fir alle Beteiligten fiihren. Denn
eine z. B. aus Kostengriinden unvolistandige Datenermittlung fiir die Planung — etwa in
Form von fehlenden Bodengutachten, optischer Inspektion oder
BeweissicherungsmaBnahmen — kénnen den Erfolg der MaBnahme gefahrden.
Folgerichtig stellt sich die Frage: Auf welcher Grundlage kann das mit der Ausfiihrung der
Arbeiten beauftragte Unternehmen die Qualitét erbringen? Denn eine mangelfreie
Werkleistung kann von den beteiligten Baupartnern nur dann erbracht werden, wenn sie
auf detaillierte Planungs- und Ausschreibungsunterlagen zuriickgreifen kénnen. Ihre
Erstellung erfordert Kompetenz, Erfahrung und Fachkunde. Systeme zur
Qualitatssicherung tragen auch an dieser Stelle dazu bei, eine BaumaBnahme zum Erfolg
zu flhren.

Interessierte haben bei der InfraTech die Mdglichkeit, in der Halle 3 am Stand B28 mit den
Verantwortlichen der RAL Kanalbau zu sprechen.
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Erfahrungsaustausch
Qualitat und Qualifikation sind planbar

Themen : InfraTech, Giteschutz Kanalbau

Essen (ABZ). — Die RAL-
Gtesicherung Kanalbau ist in
gleichem MaBe auf Auftraggeber,
Ingenieurbiiros und ausflihrende
Firmen ausgerichtet. Das Konzept
basiert auf der Uberzeugung,
dass Qualitat erst im
Zusammenspiel aller Beteiligten
einer MaBnahme wirksam
gesichert wird. Uber die Priifung
der Fachkunde von ausflihrenden
Im Frihjahr 2018 setzt die Gutegemeinschaft Kanalbau Unternehmen und Ingenieurbtiros
die Erfahrungsaustausche fort, bei denen unter hinaus bietet die
Beteiligung von Auftraggebern und Auftragnehmern tber  Gutegemeinschaft Kanalbau ihren
die verschiedenen Aspekte bei Planung, Ausschreibung, Mitgliedern Grundlagen und
Bautberwachung und Ausflihrung diskutiert wird. Angebote zur Qualifizierung an.
Foto: Giiteschutz Kanalbau - Fachkundige Mitarbeiter/-innen
und eine Qualitatssicherung der
Gutezeicheninhaber, bestehend aus Eigentberwachung und deren Kontrolle durch die
Prifingenieure, verfolgen das Ziel, die Qualitat bei der Herstellung und Instandhaltung von
Abwasserleitungen und -kanalen zu verbessern.

Die Angebote zur Qualifizierung und Qualitatssicherung von Auftraggebern und
Auftragnehmern besteht unter anderem aus Arbeitshilfen, Handbiichern,
Regelwerkssammlungen, Infoschriften und spezifische Leitfaden fir die
Eigenlberwachung. Sie kénnen als Arbeitsgrundlage bzw. als Nachschlagewerk bei der
taglichen Arbeit dienen. Dariber hinaus existieren umfangreiche Angebote an Schulungen
und Veranstaltungen fir Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Giitezeicheninhaber. Neben
Auftraggeber-Fachgesprachen und Firmenseminaren zahlen hierzu die
Erfahrungsaustausche fir Auftraggeber, Ingenieur-Biros und ausfiihrende Unternehmen.

Im Frihjahr 2018 finden Erfahrungsaustausche in Baden-Wirttemberg, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen und Sachsen-Anhalt statt. Los geht es am 21. Februar in Stuttgart.
Am 1. Mérz treffen sich Auftraggeber und Auftragnehmer in Rostock. Am 14. und 15. Mérz
folgen die Veranstaltungen in Leipzig und Magdeburg (Termine siehe www.kanalbau.com).
Die Treffen verfolgen verschiedene Ziele: Einerseits dienen sie als Diskussionsforen fiir die
stetige Weiterentwicklung der Gitesicherung im Sinne der Mitglieder, andererseits stellen
sie eine Plattform fur den kontinuierlichen Austausch der Beteiligten zum Thema "Qualitat
und Qualifikation" dar.

Inhaltliche Schwerpunkte der Veranstaltungsreihe liegen auf der "Prifung der Fachkunde
und Gutesicherung der Ausfiihrung", der Diskussion Uber die "Erwartungen von
Auftraggebern, Ingenieurbiros und ausfiihrenden Unternehmen" sowie dem
Themenkomplex "Vertragsgerechte Bauausfiihrung und aktuelle Beispiele aus der
Rechtsprechung". Vor diesem Hintergrund kann die Gitesicherung RAL-GZ 961 das
Zusammenwirken der Beteiligten unterstitzen.

Die aus der taglichen Baustellenpraxis gewonnenen Erfahrungen der Prifingenieure
stellen die Grundlage des Veranstaltungskonzeptes dar. Im Rahmen der
Erfahrungsaustausche werden in diesem Sinne Dipl.-Ing. Dieter Walter und Dipl.-Ing.
Hans-Willi Bienentreu referieren. Unterstiitzt werden diese von Regierungsbaumeister
Dipl.-Ing. Riidiger Prestinari, Pforzheim, der insbesondere die Herausforderungen fiir die
Auftraggeber-Seite aus der Praxis kennt. Zum Thema "Sicherstellung der Fachkunde und
Ausfuhrungsqualitat im Spannungsfeld zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer"
werden die vielfaltigen Aspekte sowohl aus dem Blickwinkel des Auftraggebers und des
Ingenieurbiros als auch des Auftragnehmers angesprochen.

Das Auditorium ist dabei ausdriicklich zur Diskussion eingeladen. Was missen Planung
und Ausschreibung leisten? Welche Voraussetzungen sind daftr erforderlich? Das sind
einige der Fragen, bei deren Beantwortung mégliche Fehler und Versdumnisse anhand
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ausgewahlter Beispiele aus den Bereichen offener Kanalbau, Sanierung oder Vortrieb
exemplarisch aufgearbeitet werden — mit dem Ziel, die sich daraus ergebenden
Konsequenzen fir alle beteiligten Parteien aufzuzeigen. Was passiert, wenn aber die
Erwartungen der Baupartner nicht sauber kommuniziert und berticksichtigt wurden und
wenn sich dartiber hinaus die Fachleute bezliglich strittiger Punkte nicht einigen kénnen?
In diesem Zusammenhang beschéftigt sich der letzte Themenblock zum Abschluss der
Veranstaltung mit ausgewahlten Fallbeispielen aus der Rechtsprechung unter dem Titel
"Vertragsgerechte Bauausfiihrung im Spannungsfeld zwischen Auftraggeber und
Auftragnehmer".

Innerstadtische TiefbaumaBnahmen stellen fiir den Auftraggeber anspruchsvolle
Bauaufgaben dar. Komplexe Bauabléufe, standig neue Anforderungen aus Regelwerken
und Vorschriften miissen ebenso berlicksichtigt werden, wie der finanzielle und zeitliche
Rahmen fiir Planung und Bauausfihrung. Ahnlich ist die Situation auf Seiten der
Ingenieurbiiros, die meist unter hohem Zeitdruck Planungen erstellen missen. Auch
hierauf wird bei den Erfahrungsaustauschen besonders eingegangen. Welche
Voraussetzungen miissen der Auftraggeber und das beauftragte Ingenieurbiro schaffen,
damit Auftragnehmer die geforderte Ausfiihrungsqualitat erreichen kdnnen? Welche
Erwartungen existieren bei Auftraggebern, Ingenieurbiros und ausfiihrenden
Unternehmen an ihre jeweiligen Baupartner? Und schlieBlich: Welche Erwartungen haben
Auftraggeber und Auftragnehmer an die Gutesicherung RAL-GZ 961? Mit Fragen wie
diesen werden die Teilnehmer in die Diskussionen eingebunden.

Anhand von Praxisbeispielen werden die Leistungen und Mdglichkeiten der Glitesicherung
Kanalbau dann gemeinsam erarbeitet. Fehlende Erfahrung in der Bautechnik oder
fehlende Systeme zur Qualitatssicherung bzw. Fehlervermeidung in Ausschreibung und
Bautiberwachung kénnen zu erheblichen Konsequenzen fir alle Beteiligten fiihren. Denn
eine z. B. aus Kostengriinden unvolistandige Datenermittlung fiir die Planung — etwa in
Form von fehlenden Bodengutachten, optischer Inspektion oder
BeweissicherungsmaBnahmen — kénnen den Erfolg der MaBnahme gefahrden.
Folgerichtig stellt sich die Frage: Auf welcher Grundlage kann das mit der Ausfiihrung der
Arbeiten beauftragte Unternehmen die Qualitét erbringen? Denn eine mangelfreie
Werkleistung kann von den beteiligten Baupartnern nur dann erbracht werden, wenn sie
auf detaillierte Planungs- und Ausschreibungsunterlagen zuriickgreifen kénnen. Ihre
Erstellung erfordert Kompetenz, Erfahrung und Fachkunde. Systeme zur
Qualitatssicherung tragen auch an dieser Stelle dazu bei, eine BaumaBnahme zum Erfolg
zu flhren.

Interessierte haben bei der InfraTech die Mdglichkeit, in der Halle 3 am Stand B28 mit den
Verantwortlichen der RAL Kanalbau zu sprechen.

Dieser Artikel erschien in der Ausgabe Allgemeine Bauzeitung 01/2018.
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Gutegemeinschaft Kanalbau ladt zum
Erfahrungsaustausch ein

Bild 1: Im Frihjahr 2018 setzt die Glitegemeinschaft
Kanalbau die Erfahrungsaustausche fort, bei

denen unter Beteiligung von Auftraggebern und
Auftragnehmern Uber die verschiedenen Aspekte
bei Planung, Ausschreibung, Bauliberwachung und
Ausflhrung diskutiert wird

Die RAL-GUtesicherung Kanalbau ist in
gleichem MaBe auf Auftraggeber, Inge-
nieurblros und ausftihrende Firmen
ausgerichtet. Das Konzept basiert auf
der Uberzeugung, dass Qualitét erst im
Zusammenspiel aller Beteiligten einer
MaBnahme wirksam gesichert wird.
Uber die Priifung der Fachkunde von
ausfuhrenden Unternehmen und Inge-
nieurbiros hinaus bietet die Gltege-
meinschaft Kanalbau ihren Mitgliedern
Grundlagen und Angebote zur Qualifi-
zierung an. Fachkundige Mitarbeiter/-
innen und eine Qualitatssicherung der

Gutezeicheninhaber, bestehend aus
Eigenuberwachung und deren Kontrolle
durch die Prifingenieure, verfolgen das
Ziel, die Qualitat bei der Herstellung und
Instandhaltung von Abwasserleitungen
und -kanalen zu verbessern.

Die Angebote zur Qualifizierung und
Qualitatssicherung von Auftraggebern
und Auftragnehmern besteht u. a. aus
Arbeitshilfen, Handbtchern, Regel-
werkssammlungen, Infoschriften und
spezifische Leitfaden fir die Eigentber-
wachung. Sie kénnen als Arbeitsgrund-
lage bzw. als Nachschlagewerk bei der
taglichen Arbeit dienen. Dariiber hinaus
existieren umfangreiche Angebote an
Schulungen und Veranstaltungen fur
Auftraggeber, Ingenieurbiros und Gte-
zeicheninhaber. Neben Auftraggeber-
Fachgesprachen und Firmenseminaren
zahlen hierzu die Erfahrungsaustausche
fur Auftraggeber, Ingenieur-Biros und
ausfuhrende Unternehmen.

Plattform fiir fachlichen Austausch

Im Frahjahr 2018 finden Erfahrungs-
austausche in Baden-Wiurttemberg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen
und Sachsen-Anhalt statt. Los geht es
am 21. Februar in Stuttgart. Am 1. Mérz
treffen sich Auftraggeber und Auftrag-
nehmer in Rostock. Am 14. und 15. Marz
folgen die Veranstaltungen in Leipzig
und Magdeburg (Termine siehe www.
kanalbau.com). Die Treffen verfolgen ver-
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schiedene Ziele: Einerseits dienen sie als
Diskussionsforen fr die stetige Weiter-
entwicklung der Gtesicherung im Sinne
der Mitglieder, andererseits stellen sie
eine Plattform fur den kontinuierlichen
Austausch der Beteiligten zum Thema
,Qualitat und Qualifikation” dar.

Inhaltliche Schwerpunkte der Veran-
staltungsreihe liegen auf der ,Prifung
der Fachkunde und Gutesicherung der
Ausftihrung”, der Diskussion Uber die
.Erwartungen von Auftraggebern, Inge-
nieurburos und ausfiihrenden Unterneh-
men” sowie dem Themenkomplex ,Ver-
tragsgerechte Bauausfuhrung und aktu-
elle Beispiele aus der Rechtsprechung”.
Vor diesem Hintergrund kann die Gutesi-
cherung RAL-GZ 961 das Zusammenwir-
ken der Beteiligten unterstttzen.

Aus der Praxis fiir die Praxis

Die aus der taglichen Baustellenpraxis
gewonnenen Erfahrungen der Prifin-
genieure stellen die Grundlage des Ver-
anstaltungskonzeptes dar. Im Rahmen
der Erfahrungsaustausche werden in
diesem Sinne Dipl.-Ing. Dieter Walter
und Dipl.-Ing. Hans-Willi Bienentreu
referieren. Unterstltzt werden diese von
Regierungsbaumeister Dipl.-Ing. Rudiger
Prestinari, Pforzheim, der insbesondere
die Herausforderungen fur die Auftrag-
geber-Seite aus der Praxis kennt. Zum
Thema ,Sicherstellung der Fachkunde
und Ausfuhrungsqualitat im Spannungs-

Bild 2: Das kommt an: Bei den Erfahrungsaustauschen werden die Teilnehmer aktiv in die Diskussion einbezogen
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feld zwischen Auftraggeber und Auftrag-
nehmer” werden die vielfaltigen Aspekte
sowohl aus dem Blickwinkel des Auftrag-
gebers und des Ingenieurbiros als auch
des Auftragnehmers angesprochen.

Spannungsfelder beleuchten

Das Auditorium ist dabei ausdricklich
zur Diskussion eingeladen. Was missen
Planung und Ausschreibung leisten? Wel-
che Voraussetzungen sind dafur erfor-
derlich? Das sind einige der Fragen, bei
deren Beantwortung mdgliche Fehler
und Versaumnisse anhand ausgewahl-
ter Beispiele aus den Bereichen offener
Kanalbau, Sanierung oder Vortrieb exem-
plarisch aufgearbeitet werden — mit dem
Ziel, die sich daraus ergebenden Kon-
sequenzen fur alle beteiligten Parteien
aufzuzeigen. Was passiert, wenn aber
die Erwartungen der Baupartner nicht
sauber kommuniziert und bertcksichtigt
wurden und wenn sich dartber hinaus
die Fachleute bezuglich strittiger Punkte
nicht einigen kénnen? In diesem Zusam-
menhang beschéaftigt sich der letzte
Themenblock zum Abschluss der Veran-
staltung mit ausgewahlten Fallbeispielen
aus der Rechtsprechung unter dem Titel
.Vertragsgerechte Bauausflhrung im
Spannungsfeld zwischen Auftraggeber
und Auftragnehmer”.

Anspruchsvolle Aufgaben

Innerstadtische TiefbaumaBnahmen stel-
len fur den Auftraggeber anspruchsvolle
Bauaufgaben dar. Komplexe Bauabldufe,
standig neue Anforderungen aus Regel-
werken und Vorschriften missen ebenso
berticksichtigt werden, wie der finanzielle
und zeitliche Rahmen fur Planung und
Bauausfuihrung. Ahnlich ist die Situati-
on auf Seiten der Ingenieurburos, die
meist unter hohem Zeitdruck Planungen
erstellen mussen. Auch hierauf wird bei
den Erfahrungsaustauschen besonders
eingegangen. Welche Voraussetzun-
gen mussen der Auftraggeber und das
beauftragte Ingenieurblro schaffen,
damit Auftragnehmer die geforderte
Ausfuihrungsqualitat erreichen kénnen?
Welche Erwartungen existieren bei Auf-
traggebern, Ingenieurbiros und ausfih-
renden Unternehmen an ihre jeweiligen
Baupartner? Und schlieBlich: Welche
Erwartungen haben Auftraggeber und
Auftragnehmer an die Gutesicherung

RAL-GZ 961? Mit Fragen wie diesen wer-
den die Teilnehmer in die Diskussionen
eingebunden.

Gemeinsam erarbeitet

Anhand von Praxisbeispielen werden die
Leistungen und Moglichkeiten der Guitesi-
cherung Kanalbau dann gemeinsam erar-
beitet. Fehlende Erfahrung in der Bau-
technik oder fehlende Systeme zur Qua-
litatssicherung bzw. Fehlervermeidung
in Ausschreibung und Baulberwachung
kénnen zu erheblichen Konsequenzen fur
alle Beteiligten fuhren. Denn eine z. B. aus
Kostengriinden unvollstandige Datener-
mittlung fur die Planung — etwa in Form
von fehlenden Bodengutachten, opti-
scher Inspektion oder Beweissicherungs-
maBnahmen — kénnen den Erfolg der
MaBnahme gefahrden. Folgerichtig stellt
sich die Frage: Auf welcher Grundlage
kann das mit der Ausfuhrung der Arbei-
ten beauftragte Unternehmen die Qua-
litdt erbringen? Denn eine mangelfreie
Werkleistung kann von den beteiligten
Baupartnern nur dann erbracht werden,
wenn sie auf detaillierte Planungs- und
Ausschreibungsunterlagen zuriickgreifen
kénnen. lhre Erstellung erfordert Kompe-
tenz, Erfahrung und Fachkunde. Systeme
zur Qualitatssicherung tragen auch an
dieser Stelle dazu bei, eine BaumaBnah-
me zum Erfolg zu fuhren.

Das bringt allen etwas

Themen wie diese tragen dazu bei,
Schnittstellen und Spannungsfelder der
Baupartner deutlich zu machen. Insbe-
sondere durch Mitwirkung des Audi-
toriums und Sammlung der Themen in
der bundesweiten Veranstaltungsreihe
entsteht auf diese Weise ein interessan-
tes Bild Uber die jeweiligen Erwartungen
untereinander. Die Teilnehmer vergange-
ner Veranstaltungen bewerteten diese
Art durchweg positiv: Das machten auch
die angeregten Gesprache in den zuriick-
liegenden Veranstaltungen deutlich, die
wahrend der Veranstaltungspausen bei
einer Tasse Kaffee oder beim gemeinsa-
men Mittagessen gefiihrt wurden. Die
aus dem Austausch zwischen Auftrag-
gebern, Planern und Auftragnehmern
zum Thema Qualitat und Qualifikation
im Kanalbau gewonnenen Erfahrungen
lassen sich gut in den Alltag einbringen
- 50 der Tenor.
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Qualitat ist planbar

Giitegemeinschaft Kanalbau ladt zum Erfahrungsaustausch
ein
Neben Auftraggeber-Fachgesprachen und Firmenseminaren bietet die

Gltegemeinschaft Glteschutz Kanalbau Erfahrungsaustausche fiir Auftraggeber,
Ingenieur-Biros und ausfilhrende Unternehmen an.

Die RAL-Giitesicherung Kanalbau ist in gleichem MaRe auf Auftraggeber, Ingenieurbiiros und
ausfiihrende Firmen ausgerichtet. Das Konzept basiert auf der Uberzeugung, dass Qualitat
erst im Zusammenspiel aller Beteiligten einer MaRnahme wirksam gesichert wird. Uber die
Priifung der Fachkunde von ausflihrenden Unternehmen und Ingenieurbiros hinaus bietet die
Giitegemeinschaft Kanalbau ihren Mitgliedern Grundlagen und Angebote zur Qualifizierung an.
Fachkundige Mitarbeiter/-innen und eine Qualitatssicherung der Giitezeicheninhaber,
bestehend aus Eigentiberwachung und deren Kontrolle durch die Priifingenieure, verfolgen
das Ziel, die Qualitat bei der Herstellung und Instandhaltung von Abwasserleitungen und -
kanélen zu verbessern.

Die Angebote zur Qualifizierung und Qualitétssicherung von Auftraggebern und
Auftragnehmern besteht unter anderem aus Arbeitshilfen, Handbichern,
Regelwerkssammlungen, Infoschriften und spezifischen Leitfaden fiir die Eigenliberwachung.
Sie konnen als Arbeitsgrundlage bzw. als Nachschlagewerk bei der taglichen Arbeit dienen.
Dariiber hinaus existieren umfangreiche Angebote an Schulungen und Veranstaltungen fiir
Auftraggeber, Ingenieurbiros und Giitezeicheninhaber. Neben Auftraggeber-Fachgesprachen
und Firmenseminaren zahlen hierzu die Erfahrungsaustausche fiir Auftraggeber, Ingenieur-
Biros und ausfiihrende Unternehmen.

Plattform fiir fachlichen Austausch

Im Friihjahr 2018 finden Erfahrungsaustausche in Baden-Wdirttemberg, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen und Sachsen-Anhalt statt. Los geht es am 21. Februar in Stuttgart. Am
1. Mérz treffen sich Auftraggeber und Auftragnehmer in Rostock. Am 14. und 15. Marz folgen
die Veranstaltungen in Leipzig und Magdeburg (Termine siehe www.kanalbau.com). Die
Treffen verfolgen verschiedene Ziele: Einerseits dienen sie als Diskussionsforen fiir die stetige
Weiterentwicklung der Giitesicherung im Sinne der Mitglieder, andererseits stellen sie eine
Plattform fiir den kontinuierlichen Austausch der Beteiligten zum Thema ,Qualitat und
Qualifikation” dar. Inhaltliche Schwerpunkte der Veranstaltungsreihe liegen auf der ,Priifung
der Fachkunde und Giitesicherung der Ausfiihrung®, der Diskussion lber die ,Erwartungen von
Auftraggebern, Ingenieurbiiros und ausfiihrenden Unternehmen® sowie dem Themenkomplex
,Vertragsgerechte Bauausfiihrung und aktuelle Beispiele aus der Rechtsprechung*. Vor diesem
Hintergrund kann die Gltesicherung RAL-GZ 961 das Zusammenwirken der Beteiligten
unterstitzen.

Aus der Praxis fiir die Praxis

Die aus der taglichen Baustellenpraxis gewonnenen Erfahrungen der Prifingenieure stellen die
Grundlage des Veranstaltungskonzeptes dar. Im Rahmen der Erfahrungsaustausche werden in
diesem Sinne Dipl.-Ing. Dieter Walter und Dipl.-Ing. Hans-Willi Bienentreu referieren.
Unterstiitzt werden diese von Regierungsbaumeister Dipl.-Ing. Rudiger Prestinari, Pforzheim,
der insbesondere die Herausforderungen fiir die Auftraggeber-Seite aus der Praxis kennt. Zum
Thema ,Sicherstellung der Fachkunde und Ausfiihrungsqualitat im Spannungsfeld zwischen
Auftraggeber und Auftragnehmer” werden die vielféltigen Aspekte sowohl aus dem Blickwinkel
des Auftraggebers und des Ingenieurbliros als auch des Auftragnehmers angesprochen.

Spannungsfelder beleuchten

Das Auditorium ist dabei ausdriicklich zur Diskussion eingeladen. Was miissen Planung und
Ausschreibung leisten? Welche Voraussetzungen sind dafiir erforderlich? Das sind einige der
Fragen, bei deren Beantwortung mégliche Fehler und Versdumnisse anhand ausgewahlter
Beispiele aus den Bereichen offener Kanalbau, Sanierung oder Vortrieb exemplarisch
aufgearbeitet werden — mit dem Ziel, die sich daraus ergebenden Konsequenzen fir alle
beteiligten Parteien aufzuzeigen. Was passiert, wenn aber die Erwartungen der Baupartner
nicht sauber kommuniziert und berticksichtigt wurden und wenn sich dariiber hinaus die
Fachleute beziglich strittiger Punkte nicht einigen kénnen? In diesem Zusammenhang
beschaftigt sich der letzte Themenblock zum Abschluss der Veranstaltung mit ausgewahlten
Fallbeispielen aus der Rechtsprechung unter dem Titel ,Vertragsgerechte Bauausfiihrung im
Spannungsfeld zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer*.

Anspruchsvolle Aufgaben
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Innerstadtische TiefbaumaRnahmen stellen fiir den Auftraggeber anspruchsvolle Bauaufgaben
dar. Komplexe Bauablaufe, standig neue Anforderungen aus Regelwerken und Vorschriften
missen ebenso beriicksichtigt werden, wie der finanzielle und zeitliche Rahmen fiir Planung
und Bauausfiihrung. Ahnlich ist die Situation auf Seiten der Ingenieurbiiros, die meist unter
hohem Zeitdruck Planungen erstellen miissen. Auch hierauf wird bei den
Erfahrungsaustauschen besonders eingegangen. Welche Voraussetzungen missen der
Auftraggeber und das beauftragte Ingenieurbiro schaffen, damit Auftragnehmer die geforderte
Ausfiihrungsqualitat erreichen kénnen? Welche Erwartungen existieren bei Auftraggebern,
Ingenieurbiros und ausfiihrenden Unternehmen an ihre jeweiligen Baupartner? Und
schlieRlich: Welche Erwartungen haben Auftraggeber und Auftragnehmer an die
Gutesicherung RAL-GZ 9617 Mit Fragen wie diesen werden die Teilnehmer in die
Diskussionen eingebunden.

Gemeinsam erarbeitet

Anhand von Praxisbeispielen werden die Leistungen und Méglichkeiten der Giitesicherung
Kanalbau dann gemeinsam erarbeitet. Fehlende Erfahrung in der Bautechnik oder fehlende
Systeme zur Qualitatssicherung bzw. Fehlervermeidung in Ausschreibung und
Bauliberwachung kénnen zu erheblichen Konsequenzen fiir alle Beteiligten fiihren. Denn
eine zum Beispiel aus Kostengriinden unvollstdndige Datenermittlung fir die Planung — etwa
in Form von fehlenden Bodengutachten, optischer Inspektion oder
BeweissicherungsmaRnahmen — kénnen den Erfolg der Malnahme gefahrden. Folgerichtig
stellt sich die Frage: Auf welcher Grundlage kann das mit der Ausfiihrung der Arbeiten
beauftragte Unternehmen die Qualitat erbringen? Denn eine mangelfreie Werkleistung kann
von den beteiligten Baupartnern nur dann erbracht werden, wenn sie auf detaillierte
Planungs- und Ausschreibungsunterlagen zuriickgreifen kénnen. lhre Erstellung erfordert
Kompetenz, Erfahrung und Fachkunde. Systeme zur Qualitatssicherung tragen auch an
dieser Stelle dazu bei, eine Baumafnahme zum Erfolg zu flihren.

Das bringt allen etwas

Themen wie diese tragen dazu bei, Schnittstellen und Spannungsfelder der Baupartner
deutlich zu machen. Insbesondere durch Mitwirkung des Auditoriums und Sammlung der
Themen in der bundesweiten Veranstaltungsreihe entsteht auf diese Weise ein interessantes
Bild uber die jeweiligen Erwartungen untereinander. Die Teilnehmer vergangener
Veranstaltungen bewerteten diese Art durchweg positiv: Das machten auch die angeregten
Gesprache in den zurlickliegenden Veranstaltungen deutlich, die wahrend der
Veranstaltungspausen bei einer Tasse Kaffee oder beim gemeinsamen Mittagessen gefiihrt
wurden. Die aus dem Austausch zwischen Auftraggebern, Planern und Auftragnehmern zum
Thema Qualitat und Qualifikation im Kanalbau gewonnenen Erfahrungen lassen sich gut in
den Alltag einbringen — so der Tenor.

RAL-Glitegemeinschaft Gliteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com
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Giiteschutz Kanalbau

Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen

und Schéachten, Teil 1

Eigeniiberwachung und Giitesicherung

Abwasserleitungen und -kanéle sowie Schiachte und Inspekti-
onsoffnungen sind dicht herzustellen, damit Grundwasser und
Boden nicht durch exfiltrierendes Abwasser verschmutzt wird.
Undichte Abwasserleitungen und -kanéle fiihren bei Infiltrati-
on von Grundwasser zu einer erheblichen Belastung des Ab-
wassernetzes und der Abwasserbehandlungsanlagen. Wenn zu-
sitzlich Bodenmaterial aus der Leitungszone ausgewaschen
wird, ist sogar die Standsicherheit gefdhrdet.

Sobald ein Bauvertrag geschlossen wird, bei dem die VOB
Teil B Vertragsgrundlage ist, gilt fiir die Entwésserungskanalar-
beiten DIN 18306 als Allgemeine Technische Vertragsbedin-
gung. Danach sind Entwésserungskaniéle und -leitungen sowie
Schéchte nach DIN EN 1610 herzustellen und zu priifen. Wenn
fiir die Priifungen andere Regelungen festgelegt werden, wie
z.B. die des Arbeitsblattes DWA-A 139, so sind diese in der Leis-
tungsbeschreibung eindeutig anzugeben.

Priifzeitpunkt

Fiir die Abnahmepriifung ist die Rohrleitung nach Verfiillen
und Entfernen des Verbaus zu priifen, damit nach der Priifung
keine Einfliisse auf Rohrleitung und Verbindungen mehr auf-
treten, die zu Undichtheiten fiithren kénnen (z.B. Einfliisse aus
Rohrgrabenverfiillung, Verdichtung und Entfernung Verbau so-
wie Befahren des ungesicherten, verfiillten Rohrgrabens mit
Baufahrzeugen). Eine Vorpriifung unmittelbar nach Einbau der
Rohrleitung kann aus Sicht des ausfithrenden Unternehmens
sinnvoll sein, um etwaige Undichtheiten mit geringerem Auf-
wand beseitigen zu konnen. Diese Priifung ersetzt jedoch nicht
die Abnahmepriifung nach Grabenverfiillung.

Priifverfahren

Die Priifung muss nach dem vom Eigentiimer des Netzwerks
(Auftraggeber) oder vom Planer festgelegten Verfahren durch-
gefiihrt werden. Die Priifung auf Dichtheit von Rohrleitungen
muss entweder mit Luft (Verfahren ,L“) oder mit Wasser (Ver-
fahren ,W*) durchgefiihrt werden. Liegt der Grundwasserspie-
gel wihrend der Priifung oberhalb des Rohrscheitels, muss
vom Planer eine spezielle Verfahrensweise vorgegeben werden
(z. B. Infiltrationspriifung oder Priifung mit hoherem Priif-
druck).

Schiachte und Inspektionsoffnungen sollten mit Wasser
(Verfahren ,,W*) gepriift werden, da die Priifung mit Luft (Ver-
fahren ,L“) erhebliche Gefahren fiir das Priifpersonal birgt.

Die getrennte Priifung von Rohren und Formstiicken,
Schéchten und Inspektionséffnungen — z. B. Rohre mit Luft und
Schéchte mit Wasser — darf erfolgen. Die Anzahl der Korrektur-
maf$nahmen und Wiederholungspriifungen bei Versagen ist un-
begrenzt.

Ist alles dicht? Undichte Kandle belasten die Umwelt und kénnen
teure Folgeschdden nach sich ziehen.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Falls die Dichtheitspriifung nach DWA-A 139 vertraglich ver-
einbart ist, gelten folgende weitergehende Regelungen:

* Die Dichtheitspriifung sollte als Rohrleitungspriifung erfol-
gen und kann entweder mit Wasser oder Luft durchgefiihrt
werden. In begriindeten Fallen (z.B. aus baulichen oder be-
trieblichen Gegebenheiten) kann diese auch in Form einer
abschnittsweisen Priifung durchgefiihrt werden (insbesonde-
re einzelner Rohrverbindungen).

Die Priifung mit Wasser entspricht den Betriebsbedingungen
in einem Kanal und ist in Zweifelsfillen maBgebend. Die
Dichtheitspriifung von Schéchten sollte als Wasserfiillstands-
priifung durchgefiihrt werden.

Zum Zeitpunkt der Dichtheitspriifung muss die Grundwas-
sersituation im Bereich des Priifobjektes dokumentiert wer-
den. In Abhéngigkeit des Grundwasserstandes bezogen auf
den dufleren Rohrscheitel oder die innere Rohrsohle erge-
ben sich die in der Tabelle dargestellten Einsatzgrenzen der
Verfahren.

Februar 2018
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* Die Messgenauigkeit einer automatisiert messenden Dicht-
heitspriifanlage ist jéhrlich zu tberpriifen und durch eine
entsprechende Bescheinigung nachzuweisen.

* Protokollierung der Priifung siehe DWA-A 139 Abschnitt
13.5.

Priifungsvorbereitung

Dichtheitspriifungen, insbesondere mit Luft, sind als gefahrli-
che Arbeit einzustufen. Hierzu sind die Arbeitsschutzmaf$nah-
men gemaf$ DGUV Information 201-022 zu beachten. Das Priif-
objekt muss sauber sein, damit der sichere Sitz der Absperr-
elemente und eine stérungsfreie Durchfiihrung der Dichtheits-
priifung moglich sind. Die Abdichtfunktion in der Kontaktflache
zwischen Rohrwandung und Absperrelementen muss bei je-
dem Priifdruck und bei jedem eingesetzten Priifmedium sicher
erhalten bleiben.

Zu den vorbereitenden Arbeiten gehort:

. Uberprﬁfen von Form, Gréf3e/Durchmesser der abzusperren-
den Leitung und Reinigen der Rohrinnenwand im Einsatzbe-
reich des Rohrabsperrgerites

* Untersuchen der Rohrleitung im Einsatzbereich des Rohrab-
sperrgerdtes auf Stabilitdt und augenfillige Méangel (z. B.
Risse, Grate, hervorstehende Bau- oder Montageteile)

* Ermitteln des moglichen und/oder zugelassenen Leitungs-
druckes (z. B. Angaben des Rohrherstellers, Hohendifferenz
zwischen Tief- und Hochschacht)

* nicht iiberdeckte Leitungen gegebenenfalls gegen unzuldssig
axiale Bewegung sichern

* Kontrolle des Rohrabsperrgerétes auerhalb der Rohrleitung
auf Beschadigung und Dichtheit

* Rohrabsperrgeréte mit voller Linge und achsenparallel ins
Rohr einsetzen und ausschlieRlich an den vom Hersteller vor-
gesehenen Anschlagpunkten anschlagen und ablassen

* Fiillen des Dichtkdrpers zunéchst nur bis zum Anliegen an
die Rohrwandung

* Einbau einer geeigneten formschliissigen Sicherung gegen
Ausschub und unkontrolliertes Verschieben infolge Leitungs-
druck

* weiteres Befiillen des Dichtkorpers (von auf3erhalb des Ge-
fahrbereiches) auf den festgelegten Gerateinnendruck

DWA Arbeitsblatt A 139, Januar 2010

Die Regelungen im Arbeitsblatt DWA-A 139 sind als nationale
Ergidnzung zu DIN EN 1610 zu verstehen. Das Arbeitsblatt gilt
fiir die Herstellung und Priifung erdiiberdeckter, in offener
Baugrube und oberirdisch eingebauter Abwasserleitungen und
-kanile aulderhalb von Gebaduden. Hierin wird dem planenden
Ingenieur eine Hilfe gegeben, die in der DIN EN 1610 vorhan-
denen Spielrdume zu erkennen und zu nutzen. Die Ergdnzun-
gen und Hinweise beziehen sich auf den Einbau der Rohre, de-
ren Priifung, auf die zu verwendenden Baustoffe, die Abnahme
des Bauwerks und die Qualifikation des ausfithrenden Unter-
nehmens.

Fortsetzung folgt

Undichtheiten in Leitungen und Kanilen koénnen - iiber die
Verunreinigung von Boden und Grundwasser hinaus — auch de-

Einsatzgrenzen der Dichtheitspriifverfahren in Abhdngigkeit des
Grundwasserstandes gemdjfs DWA-A 139.

Quelle: DWA-A 139

ren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. Standsicherheit gefdhrden.
Die Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schichten
ist daher eine der grundlegenden Priifungen im Rahmen der Ei-
geniiberwachung.

Die Durchfiithrung der Eigeniiberwachung wird bei Unter-
nehmen mit Giitezeichen Kanalbau zusétzlich durch die beauf-
tragten Priifingenieure kontrolliert. Derzeit fithren die beauf-
tragten Priifingenieure in diesem Zusammenhang jahrlich fast
4.000 unangekiindigte Baustellenbesuche durch.

Der Beitrag ,Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen
und Schichten” wird in Kiirze fortgesetzt.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen

und Schéchten, Teil 1

Eigeniiberwachung und Giitesicherung

Abwasserleitungen und -kanéle sowie Schéchte und Inspekti-
onsoffnungen sind dicht herzustellen, damit Grundwasser und
Boden nicht durch exfiltrierendes Abwasser verschmutzt wird.
Undichte Abwasserleitungen und -kanéle fithren bei Infiltrati-
on von Grundwasser zu einer erheblichen Belastung des Ab-
wassernetzes und der Abwasserbehandlungsanlagen. Wenn zu-
sitzlich Bodenmaterial aus der Leitungszone ausgewaschen
wird, ist sogar die Standsicherheit gefdhrdet.

Sobald ein Bauvertrag geschlossen wird, bei dem die VOB
Teil B Vertragsgrundlage ist, gilt fiir die Entwésserungskanalar-
beiten DIN 18306 als Allgemeine Technische Vertragsbedin-
gung. Danach sind Entwéasserungskanéle und -leitungen sowie
Schéchte nach DIN EN 1610 herzustellen und zu priifen. Wenn
fiir die Priifungen andere Regelungen festgelegt werden, wie
z.B. die des Arbeitsblattes DWA-A 139, so sind diese in der Leis-
tungsbeschreibung eindeutig anzugeben.

Priifzeitpunkt

Flir die Abnahmepriifung ist die Rohrleitung nach Verfiillen
und Entfernen des Verbaus zu priifen, damit nach der Priifung
keine Einfliisse auf Rohrleitung und Verbindungen mehr auf-
treten, die zu Undichtheiten fiihren kénnen (z.B. Einfliisse aus
Rohrgrabenverfiillung, Verdichtung und Entfernung Verbau so-
wie Befahren des ungesicherten, verfiillten Rohrgrabens mit
Baufahrzeugen). Eine Vorpriifung unmittelbar nach Einbau der
Rohrleitung kann aus Sicht des ausfithrenden Unternehmens
sinnvoll sein, um etwaige Undichtheiten mit geringerem Auf-
wand beseitigen zu konnen. Diese Priifung ersetzt jedoch nicht
die Abnahmepriifung nach Grabenverfiillung.

Priifverfahren

Die Priifung muss nach dem vom Eigentiimer des Netzwerks
(Auftraggeber) oder vom Planer festgelegten Verfahren durch-
gefiihrt werden. Die Priifung auf Dichtheit von Rohrleitungen
muss entweder mit Luft (Verfahren ,L“) oder mit Wasser (Ver-
fahren ,W*) durchgefiihrt werden. Liegt der Grundwasserspie-
gel wiahrend der Priifung oberhalb des Rohrscheitels, muss
vom Planer eine spezielle Verfahrensweise vorgegeben werden
(z. B. Infiltrationspriifung oder Priifung mit hoherem Priif-
druck).

Schéchte und Inspektionsoffnungen sollten mit Wasser
(Verfahren ,,W*) gepriift werden, da die Priifung mit Luft (Ver-
fahren , L) erhebliche Gefahren fiir das Priifpersonal birgt.

Die getrennte Priifung von Rohren und Formstiicken,
Schéchten und Inspektionsoffnungen — z. B. Rohre mit Luft und
Schéchte mit Wasser — darf erfolgen. Die Anzahl der Korrektur-
mafinahmen und Wiederholungspriifungen bei Versagen ist un-
begrenzt.

Ist alles dicht? Undichte Kandle belasten die Umwelt und kénnen
teure Folgeschdden nach sich ziehen.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Falls die Dichtheitspriifung nach DWA-A 139 vertraglich ver-
einbart ist, gelten folgende weitergehende Regelungen:

* Die Dichtheitspriifung sollte als Rohrleitungspriifung erfol-
gen und kann entweder mit Wasser oder Luft durchgefiihrt
werden. In begriindeten Fillen (z.B. aus baulichen oder be-
trieblichen Gegebenheiten) kann diese auch in Form einer
abschnittsweisen Priifung durchgefiihrt werden (insbesonde-
re einzelner Rohrverbindungen).

* Die Priifung mit Wasser entspricht den Betriebsbedingungen
in einem Kanal und ist in Zweifelsfillen maBgebend. Die
Dichtheitspriifung von Schichten sollte als Wasserfiillstands-
priifung durchgefiihrt werden.

* Zum Zeitpunkt der Dichtheitspriifung muss die Grundwas-
sersituation im Bereich des Priifobjektes dokumentiert wer-
den. In Abhéngigkeit des Grundwasserstandes bezogen auf
den dulleren Rohrscheitel oder die innere Rohrsohle erge-
ben sich die in der Tabelle dargestellten Einsatzgrenzen der
Verfahren.
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* Die Messgenauigkeit einer automatisiert messenden Dicht-
heitspriifanlage ist jahrlich zu iiberpriifen und durch eine
entsprechende Bescheinigung nachzuweisen.

* Protokollierung der Priifung siehe DWA-A 139 Abschnitt
13.5.

Priifungsvorbereitung

Dichtheitspriifungen, insbesondere mit Luft, sind als gefahrli-
che Arbeit einzustufen. Hierzu sind die Arbeitsschutzmanah-
men gemdR DGUV Information 201-022 zu beachten. Das Priif-
objekt muss sauber sein, damit der sichere Sitz der Absperr-
elemente und eine stérungsfreie Durchfiihrung der Dichtheits-
priifung moglich sind. Die Abdichtfunktion in der Kontaktflédche
zwischen Rohrwandung und Absperrelementen muss bei je-
dem Priifdruck und bei jedem eingesetzten Priifmedium sicher
erhalten bleiben.

Zu den vorbereitenden Arbeiten gehort:

. Uberprﬁfen von Form, Grofe/Durchmesser der abzusperren-
den Leitung und Reinigen der Rohrinnenwand im Einsatzbe-
reich des Rohrabsperrgerates

* Untersuchen der Rohrleitung im Einsatzbereich des Rohrab-
sperrgerates auf Stabilitdt und augenfillige Méangel (z. B.
Risse, Grate, hervorstehende Bau- oder Montageteile)

* Ermitteln des moglichen und/oder zugelassenen Leitungs-
druckes (z. B. Angaben des Rohrherstellers, Hohendifferenz
zwischen Tief- und Hochschacht)

* nicht iiberdeckte Leitungen gegebenenfalls gegen unzuléssig
axiale Bewegung sichern

* Kontrolle des Rohrabsperrgerétes auferhalb der Rohrleitung
auf Beschddigung und Dichtheit

* Rohrabsperrgeréte mit voller Lange und achsenparallel ins
Rohr einsetzen und ausschlief8lich an den vom Hersteller vor-
gesehenen Anschlagpunkten anschlagen und ablassen

« Fiillen des Dichtkdrpers zunéchst nur bis zum Anliegen an
die Rohrwandung

* Einbau einer geeigneten formschliissigen Sicherung gegen
Ausschub und unkontrolliertes Verschieben infolge Leitungs-
druck

« weiteres Befiillen des Dichtkorpers (von aulerhalb des Ge-
fahrbereiches) auf den festgelegten Gerdteinnendruck

DWA Arbeitsblatt A 139, Januar 2010

Die Regelungen im Arbeitsblatt DWA-A 139 sind als nationale
Ergédnzung zu DIN EN 1610 zu verstehen. Das Arbeitsblatt gilt
fiir die Herstellung und Priifung erdiiberdeckter, in offener
Baugrube und oberirdisch eingebauter Abwasserleitungen und
-kanéle auflerhalb von Gebduden. Hierin wird dem planenden
Ingenieur eine Hilfe gegeben, die in der DIN EN 1610 vorhan-
denen Spielrdume zu erkennen und zu nutzen. Die Ergdnzun-
gen und Hinweise beziehen sich auf den Einbau der Rohre, de-
ren Priifung, auf die zu verwendenden Baustoffe, die Abnahme
des Bauwerks und die Qualifikation des ausfithrenden Unter-
nehmens.

Fortsetzung folgt

Undichtheiten in Leitungen und Kanélen kénnen - iiber die
Verunreinigung von Boden und Grundwasser hinaus — auch de-

Einsatzgrenzen der Dichtheitspriifverfahren in Abhdngigkeit des
Grundwasserstandes gemdf3 DWA-A 139.

Quelle: DWA-A 139

ren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. Standsicherheit gefahrden.
Die Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schichten
ist daher eine der grundlegenden Priifungen im Rahmen der Ei-
geniiberwachung.

Die Durchfithrung der Eigeniiberwachung wird bei Unter-
nehmen mit Giitezeichen Kanalbau zusatzlich durch die beauf-
tragten Priifingenieure kontrolliert. Derzeit fithren die beauf-
tragten Priifingenieure in diesem Zusammenhang jahrlich fast
4.000 unangekiindigte Baustellenbesuche durch.

Der Beitrag ,Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen
und Schichten® wird in Kiirze fortgesetzt.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Dichtheitsprifung von Freispiegelleitungen und Schachten,
Teil 1

Abwasserleitungen und -kanale sowie Schachte und Inspektionséffnungen sind dicht
herzustellen, damit Grundwasser und Boden nicht durch exfiltrierendes Abwasser
verschmutzt wird. Undichte Abwasserleitungen und -kanale fihren bei Infiltration von
Grundwasser zu einer erheblichen Belastung des Abwassernetzes und der
Abwasserbehandlungsanlagen. Wenn zusatzlich Bodenmaterial aus der Leitungszone
ausgewaschen wird, ist sogar die Standsicherheit gefahrdet.

Sobald ein Bauvertrag geschlossen wird, bei dem die VOB Teil B Vertragsgrundlage ist,
gilt fir die Entwasserungskanalarbeiten DIN 18306 als Allgemeine Technische
Vertragsbedingung. Danach sind Entwasserungskanale und -leitungen sowie Schachte
nach DIN EN 1610 herzustellen und zu prifen. Wenn fur die Prifungen andere
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Regelungen festgelegt werden, wie z.B. die des Arbeitsblattes DWA-A 139, so sind diese
in der Leistungsbeschreibung eindeutig anzugeben.

Priifzeitpunkt

Fir die Abnahmeprtifung ist die Rohrleitung nach Verfillen und Entfernen des Verbaus zu
prufen, damit nach der Prifung keine Einflisse auf Rohrleitung und Verbindungen mehr
auftreten, die zu Undichtheiten fuhren kénnen (z.B. Einflisse aus Rohrgrabenverfullung,
Verdichtung und Entfernung Verbau sowie Befahren des ungesicherten, verfillten
Rohrgrabens mit Baufahrzeugen). Eine Vorpriifung unmittelbar nach Einbau der
Rohrleitung kann aus Sicht des ausfiihrenden Unternehmens sinnvoll sein, um etwaige
Undichtheiten mit geringerem Aufwand beseitigen zu kénnen. Diese Prufung ersetzt
jedoch nicht die Abnahmeprufung nach Grabenverfullung.

Priifverfahren

Die Prifung muss nach dem vom Eigentiimer des Netzwerks (Auftraggeber) oder vom
Planer festgelegten Verfahren durchgefiihrt werden. Die Prifung auf Dichtheit von
Rohrleitungen muss entweder mit Luft (Verfahren ,L“) oder mit Wasser (Verfahren ,W*)
durchgefiihrt werden. Liegt der Grundwasserspiegel wahrend der Prifung oberhalb des
Rohrscheitels, muss vom Planer eine spezielle Verfahrensweise vorgegeben werden (z.
B. Infiltrationspriifung oder Prifung mit hoherem Prifdruck).

Schéachte und Inspektionsdffnungen sollten mit Wasser (Verfahren ,W*) geprift werden,
da die Prufung mit Luft (Verfahren ,L%) erhebliche Gefahren fiir das Prifpersonal birgt.

Die getrennte Priifung von Rohren und Formstlicken, Schachten und
Inspektionsoffnungen — z. B. Rohre mit Luft und Schachte mit Wasser — darf erfolgen. Die
Anzahl der KorrekturmafRnahmen und Wiederholungsprufungen bei Versagen ist
unbegrenzt.

Falls die Dichtheitspriifung nach DWA-A 139 vertraglich vereinbart ist, gelten folgende
weitergehende Regelungen:

¢ Die Dichtheitsprifung sollte als Rohrleitungsprifung erfolgen und kann entweder
mit Wasser oder Luft durchgeflihrt werden. In begriindeten Fallen (z.B. aus
baulichen oder betrieblichen Gegebenheiten) kann diese auch in Form einer
abschnittsweisen Priifung durchgefihrt werden (insbesondere einzelner
Rohrverbindungen).

e Die Priifung mit Wasser entspricht den Betriebsbedingungen in einem Kanal und
ist in Zweifelsfallen maligebend. Die Dichtheitsprifung von Schachten sollte als
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Wasserfullstandsprifung durchgefiihrt werden.

e Zum Zeitpunkt der Dichtheitsprifung muss die Grundwassersituation im Bereich
des Prifobjektes dokumentiert werden. In Abhangigkeit des Grundwasserstandes
bezogen auf den aufieren Rohrscheitel oder die innere Rohrsohle ergeben sich die
in der Tabelle dargestellten Einsatzgrenzen der Verfahren.

o Die Messgenauigkeit einer automatisiert messenden Dichtheitsprifanlage ist
jahrlich zu Gberprifen und durch eine entsprechende Bescheinigung nachzuweisen.

e Protokollierung der Prufung siehe DWA-A 139 Abschnitt 13.5.

Priifungsvorbereitung

Dichtheitsprifungen, insbesondere mit Luft, sind als gefahrliche Arbeit einzustufen. Hierzu
sind die ArbeitsschutzmalRnahmen gemal DGUV Information 201-022 zu beachten. Das
Prifobjekt muss sauber sein, damit der sichere Sitz der Absperrelemente und eine
stérungsfreie Durchfuhrung der Dichtheitsprifung méglich sind. Die Abdichtfunktion in der
Kontaktflache zwischen Rohrwandung und Absperrelementen muss bei jedem Prufdruck
und bei jedem eingesetzten Priifmedium sicher erhalten bleiben.

Zu den vorbereitenden Arbeiten gehort:

o Uberpriifen von Form, GréRe/Durchmesser der abzusperrenden Leitung und
Reinigen der Rohrinnenwand im Einsatzbereich des Rohrabsperrgerates

e Untersuchen der Rohrleitung im Einsatzbereich des Rohrabsperrgerates auf
Stabilitat und augenfallige Mangel (z. B. Risse, Grate, hervorstehende Bau- oder

Montageteile)

e Ermitteln des mdéglichen und/oder zugelassenen Leitungsdruckes (z. B. Angaben
des Rohrherstellers, Hohendifferenz zwischen Tief- und Hochschacht)

e nicht Uberdeckte Leitungen gegebenenfalls gegen unzulassig axiale Bewegung
sichern

o Kontrolle des Rohrabsperrgerates auRerhalb der Rohrleitung auf Beschadigung
und Dichtheit

e Rohrabsperrgerate mit voller LAnge und achsenparallel ins Rohr einsetzen und
ausschlieRlich an den vom Hersteller vorgesehenen Anschlagpunkten anschlagen
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und ablassen
o Flllen des Dichtkérpers zunachst nur bis zum Anliegen an die Rohrwandung

e Einbau einer geeigneten formschlissigen Sicherung gegen Ausschub und
unkontrolliertes Verschieben infolge Leitungsdruck

o weiteres Beflllen des Dichtkorpers (von aulderhalb des Gefahrbereiches) auf den
festgelegten Gerateinnendruck

DWA Arbeitsblatt A 139, Januar 2010

Die Regelungen im Arbeitsblatt DWA-A 139 sind als nationale Erganzung zu DIN EN 1610
zu verstehen. Das Arbeitsblatt gilt fiir die Herstellung und Prifung erdiiberdeckter, in
offener Baugrube und oberirdisch eingebauter Abwasserleitungen und -kanale aul3erhalb
von Gebdauden. Hierin wird dem planenden Ingenieur eine Hilfe gegeben, die in der DIN
EN 1610 vorhandenen Spielrdume zu erkennen und zu nutzen. Die Erganzungen und
Hinweise beziehen sich auf den Einbau der Rohre, deren Prifung, auf die zu
verwendenden Baustoffe, die Abnahme des Bauwerks und die Qualifikation des
ausfuhrenden Unternehmens.

Fortsetzung folgt

Undichtheiten in Leitungen und Kanalen kénnen — tber die Verunreinigung von Boden
und Grundwasser hinaus — auch deren Nutzungsdauer verklrzen bzw. Standsicherheit
gefahrden. Die Dichtheitsprifung von Freispiegelleitungen und Schachten ist daher eine
der grundlegenden Prifungen im Rahmen der Eigentiberwachung.

Die Durchfuhrung der Eigeniberwachung wird bei Unternehmen mit Gltezeichen
Kanalbau zusatzlich durch die beauftragten Prifingenieure kontrolliert. Derzeit fihren die
beauftragten Prifingenieure in diesem Zusammenhang jahrlich fast 4.000
unangekundigte Baustellenbesuche durch.

Der Beitrag ,Dichtheitsprufung von Freispiegelleitungen und Schachten “ wird in Kurze
fortgesetzt.

Giiteschutz Kanalbau e. V.
Linzer Str. 21
53604 Bad Honnef

B* 02224 91005

B 02224 9384-84

& info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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ichthei if ispiegellei d Schich il ¥ Kontakt
Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schachten, Teil1 .
26.02.2018 Glteschutz Kanalbau
Linzer StraBe 21
Eigenliberwachung und Gltesicherung 53604 Bad Honnef
Deutschland
Abwasserleitungen und -kandle sowie Schachte und Inspektionséffnungen sind dicht Telefon:
herzustellen, damit Grundwasser und Boden nicht durch exfiltrierendes Abwasser +49 2224 9384-0

verschmutzt wird. Undichte Abwasserleitungen und -kanéle fihren bei Infiltration von
Grundwasser zu einer erheblichen Belastung des Abwassernetzes und der

Abwasserbehandlungsanlagen. Wenn zusatzlich Bodenmaterial aus der Leitungszone
ausgewaschen wird, ist sogar die Standsicherheit gefahrdet. E-Mail:

Fax:
+49 2224 9384-84

Sobald ein Bauvertrag geschlossen wird, bei dem die VOB Teil B Vertragsgrundlage ist, gilt fiir info@kanalbau.com
die Entwasserungskanalarbeiten DIN 18306 als Allgemeine Technische Vertragsbedingung.
Danach sind Entwasserungskanale und -leitungen sowie Schachte nach DIN EN 1610
herzustellen und zu prufen. Wenn fir die Priifungen andere Regelungen festgelegt werden,
wie z.B. die des Arbeitsblattes DWA-A 139, so sind diese in der Leistungsbeschreibung :]
eindeutig anzugeben.

Internet:
Zur Webseite

Priifzeitpunkt G+

Fir die Abnahmeprifung ist die Rohrleitung nach Verfillen und Entfernen des Verbaus zu prifen, damit nach der
Prifung keine Einfliisse auf Rohrleitung und Verbindungen mehr auftreten, die zu Undichtheiten fihren kénnen (z.B.
Einflisse aus Rohrgrabenverfullung, Verdichtung und Entfernung Verbau sowie Befahren des ungesicherten, verfillten
Rohrgrabens mit Baufahrzeugen).

Eine Vorprifung unmittelbar nach Einbau der Rohrleitung kann aus Sicht des ausfiihrenden Unternehmens sinnvoll sein,
um etwaige Undichtheiten mit geringerem Aufwand beseitigen zu kénnen. Diese Prifung ersetzt jedoch nicht die
Abnahmeprifung nach Grabenverfillung.

Priifverfahren

Die Prifung muss nach dem vom Eigentimer des Netzwerks (Auftraggeber) oder vom Planer festgelegten Verfahren
durchgefiihrt werden. Die Prufung auf Dichtheit von Rohrleitungen muss entweder mit Luft (Verfahren ,L”) oder mit
Wasser (Verfahren ,W") durchgefiihrt werden. Liegt der Grundwasserspiegel wahrend der Prifung oberhalb des
Rohrscheitels, muss vom Planer eine spezielle Verfahrensweise vorgegeben werden (z. B. Infiltrationsprifung oder
Prifung mit héherem Prifdruck).

Schachte und Inspektionséffnungen sollten mit Wasser (Verfahren ,W*) geprift werden, da die Prifung mit Luft
(Verfahren ,L") erhebliche Gefahren fiir das Prifpersonal birgt.

Die getrennte Priifung von Rohren und Formstiicken, Schachten und Inspektionséffnungen - z. B. Rohre mit Luft und
Schachte mit Wasser - darf erfolgen. Die Anzahl der KorrekturmaRnahmen und Wiederholungspriifungen bei Versagen
ist unbegrenzt.

Falls die Dichtheitsprifung nach DWA-A 139 vertraglich vereinbart ist, gelten folgende weitergehende Regelungen:

Die Dichtheitspriifung sollte als Rohrleitungsprifung erfolgen und kann entweder mit Wasser oder Luft durchgefiihrt
werden. In begriindeten Fallen (z.B. aus baulichen oder betrieblichen Gegebenheiten) kann diese auch in Form einer
abschnittsweisen Prifung durchgefiihrt werden (insbesondere einzelner Rohrverbindungen).

Die Prifung mit Wasser entspricht den Betriebsbedingungen in einem Kanal und ist in Zweifelsfallen maRgebend. Die
Dichtheitsprifung von Schachten sollte als Wasserfullstandsprifung durchgefiuihrt werden.

Zum Zeitpunkt der Dichtheitsprifung muss die Grundwassersituation im Bereich des Priifobjektes dokumentiert
werden. In Abhéngigkeit des Grundwasserstandes bezogen auf den duReren Rohrscheitel oder die innere Rohrsohle
ergeben sich die in der Tabelle dargestellten Einsatzgrenzen der Verfahren.

Die Messgenauigkeit einer automatisiert messenden Dichtheitsprifanlage ist jahrlich zu Gberprifen und durch eine
entsprechende Bescheinigung nachzuweisen.

Protokollierung der Priifung siehe DWA-A 139 Abschnitt 13.5.

Priifungsvorbereitung
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Dichtheitsprifungen, insbesondere mit Luft, sind als gefahrliche Arbeit einzustufen. Hierzu sind die
ArbeitsschutzmaBnahmen gemal DGUV Information 201-022 zu beachten. Das Priifobjekt muss sauber sein, damit der
sichere Sitz der Absperrelemente und eine stérungsfreie Durchflihrung der Dichtheitspriifung moglich sind. Die
Abdichtfunktion in der Kontaktflache zwischen Rohrwandung und Absperrelementen muss bei jedem Prifdruck und bei
jedem eingesetzten Priifmedium sicher erhalten bleiben.

Zu den vorbereitenden Arbeiten gehort:

Uberprifen von Form, GréRe/Durchmesser der abzusperrenden Leitung und Reinigen der Rohrinnenwand im
Einsatzbereich des Rohrabsperrgerates

Untersuchen der Rohrleitung im Einsatzbereich des Rohrabsperrgerates auf Stabilitat und augenféllige Mangel (z. B.
Risse, Grate, hervorstehende Bau- oder Montageteile)

Ermitteln des moglichen und/oder zugelassenen Leitungsdruckes (z. B. Angaben des Rohrherstellers, Hohendifferenz
zwischen Tief- und Hochschacht)

nicht Gberdeckte Leitungen gegebenenfalls gegen unzuldssig axiale Bewegung sichern

Kontrolle des Rohrabsperrgerétes auBerhalb der Rohrleitung auf Beschadigung und Dichtheit

Rohrabsperrgerate mit voller Lange und achsenparallel ins Rohr einsetzen und ausschlief3lich an den vom Hersteller
vorgesehenen Anschlagpunkten anschlagen und ablassen

Fillen des Dichtkérpers zunéchst nur bis zum Anliegen an die Rohrwandung

Einbau einer geeigneten formschlissigen Sicherung gegen Ausschub und unkontrolliertes Verschieben infolge
Leitungsdruck

o weiteres Befiillen des Dichtkérpers (von auRerhalb des Gefahrbereiches) auf den festgelegten Gerateinnendruck
DWA Arbeitsblatt A 139, Januar 2010

Die Regelungen im Arbeitsblatt DWA-A 139 sind als nationale Erganzung zu DIN EN 1610 zu
verstehen. Das Arbeitsblatt gilt fir die Herstellung und Prifung erduberdeckter, in offener
Baugrube und oberirdisch eingebauter Abwasserleitungen und -kanale auBerhalb von
Gebauden. Hierin wird dem planenden Ingenieur eine Hilfe gegeben, die in der DIN EN
1610 vorhandenen Spielraume zu erkennen und zu nutzen.

Die Erganzungen und Hinweise beziehen sich auf den Einbau der Rohre, deren Priifung,
auf die zu verwendenden Baustoffe, die Abnahme des Bauwerks und die Qualifikation des
ausfiihrenden Unternehmens.

Fortsetzung folgt

Undichtheiten in Leitungen und Kanélen kénnen - Gber die Verunreinigung von Boden und
Grundwasser hinaus - auch deren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. Standsicherheit
geféhrden. Die Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schachten ist daher eine
der grundlegenden Prufungen im Rahmen der Eigentuberwachung.

Die Durchfihrung der Eigentiberwachung wird bei Unternehmen mit Glitezeichen Kanalbau zusatzlich durch die
beauftragten Prifingenieure kontrolliert. Derzeit fihren die beauftragten Priifingenieure in diesem Zusammenhang
jahrlich fast 4.000 unangekindigte Baustellenbesuche durch.

Lesen Sie auch Teil 2 von , Dichtheitsprifung von Freispiegelleitungen und Schachten”
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Eigeniiberwachung und Giitesicherung
Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schachten, Teil 1

Bad Honnef - Abwasserlei-
tungen,  -kanile, Schichte und
Inspektionsdffnungen sind ~ dicht
herzus damit Grund

« Zum Zeitpunkt der Dichtheits-
priffung muss die Grundwassersi-
tuation im Bereich des Priifobjektes

iert werden. In Abhin-

und Boden nicht durch exfiltrie-
rendes Abwasser verschmutzt wird.
Undichte Abwasserleitungen und
-kanile fiihren bei Infiltration von
Grundwasser zu einer erheblichen
Belastung des Abwassernetzes und

gigkeit des Grundwasserstandes be-
zogen auf den duReren Rohrscheitel
oder die innere Rohrsohle ergeben
sich die in der Tabelle dargestellten
Einsatzgrenzen der Verfahren.

der Abwasserbel
Wenn  zusitzlich ial

« Die igkeit einer auto-

aus der Leitungszone ausgewaschen
wird, ist sogar die Standsicherheit
gefihrdet.

Sobald ein Bauvertrag geschlos-
sen wird, bei dem die VOB Teil B
Vertragsgrundlage ist, gilt fiir die
Entwisserungskanalarbeiten  DIN
18306 als All, hnisch

matisiert den Dichtheits
priifanlage ist jihrlich zu iiberpri
fen und durch eine entsprechende
Bescheinigung nachzuweisen.

« Protokollierung der Priifung siche
DWA-A 139 Abschnitt 13.5.

Priif berei

Vertragsbedingung, Danach sind
Entwisserungskanile, ~ -leitungen
und Schichte nach DIN EN 1610
herzustellen und zu priifen. Wenn
fiir die Priifungen andere Rege-
lungen festgelegt werden, wie etwa
die des Arbeitsblattes DWA-A 139,
so sind diese in der Leistungsbe-
schreibung eindeutig anzugeben.

Priifzeitpunkt

Fiir die Abnahmepriifung ist
die Rohrleitung nach Verfiillen
und Entfernen des Verbaus zu prii-
fen, damit nach der Priifung keine
Einfliisse auf Rohrleitung und Ver-
bindungen mehr auftreten, die zu
Undichtheiten fithren kénnen (z.
B. Einfliisse aus Rohrgrabenverfiil-
lung, Verdichtung und Entfernung
Verbau sowie Befahren des unge-
sicherten, verfiillten Rohrgrabens
mit Baufahrzeugen).

Eine Vorpriifung unmittelbar
nach Einbau der Rohrleitung kann
aus Sicht des ausfithrenden Unter-

ufung: 9

Dichtheitspriifungen, insbeson-
dere mit Luft, sind als gefihrliche
Arbeit einzustufen. Hierzu sind die
Arbeitsschutzmafinahmen  gemaf
DGUYV Information 201-022 zu be-
achten.

Das Pritfobjekt muss sauber sein,
damit der sichere Sitz der Absperr-
elemente und eine stérungsfreie

Foto: Foto: Giteschutz Kanalbau

Ist alles dicht? Undichte Kanle belasten die
Umwelt und kinnen teure Folgeschaden nach
sich ziehen.

Fortsetzung folgt

Undichtheiten in  Leitungen
und Kanilen kénnen - iiber die
Verunreinigung von Boden und
Grundwasser hinaus - auch deren
Nutzungsdauer  verkiirzen  bzw.
Standsicherheit  gefihrden. Die
Dichtheitspriifung von Freispiegel-

Durchfiihrung der Dichtheitsprii-
fung méglich sind. Die Abdicht-
funktion in der Kontaktfliche
2wischen Rohrwandung und Ab-
sperrelementen muss bei jedem
Priifdruck und bei jedem eingesetz-
ten Priifmedium sicher erhalten
bleiben.

Zu den vorbereitenden Arbeiten

leitungen und Schachten ist daher
cine der grundlegenden Priifungen
im Rahmen der Eigeniiberwa-
chung.

Die Durchfihrung der Eigen-
iiberwachung wird bei Unterneh-
men mit Gitezeichen Kanalbau
zusiitzlich durch die beaufiragten

ieure kontrolliert. Derzeit

gehoren:

+ Uberpritfen von Form, Grofe/
Durchmesser der abzusperrenden
Leitung und Reinigen der Rohr-
i d im Eis b h des

nehmens sinnvoll sein, um etwaige
Undichtheiten mit geringerem Auf-
wand beseitigen zu kinnen. Diese
Pritfung ersetzt jedoch nicht die
Abnahmepriifung nach Grabenver-
fillung,

Priifverfahren

Die Priifung muss nach dem
vom Eigentiimer des Netzwerks
(Auftraggeber) oder vom Planer
festgelegten Verfahren durchge-
fihrt werden. Die Priffung auf
Dichtheit von Rohrleitungen muss
entweder mit Luft (Verfahren ,L*)
oder mit Wasser (Verfahren ,W*)
durchgefiihrt werden.

Liegt der Grundwasserspiegel
wihrend der Priifung oberhalb des
Rohrscheitels, muss vom Planer
eine spezielle Verfahrensweise vor-
gegeben werden (z. B. Infiltrations-
priifung oder Priifung mit hoherem
Priifdruck).

Schiichte und k

Rohrabsperrgerites

o L hen der i im

Pr
fithren die beauftragten Priifinge-
nieure in diesem Zusammenhang
jihrlich fast 4.000 unangekiindigte
Baustellenbesuche durch.

Der Beitrag ,Dichtheitspriifung
von Freispiegelleitungen und Schich-
ten “ wird in Kiirze fortgesetzt.

Einsatzbereich des Rohrabsperrge-
rites auf Stabilitit und augenfillige
Mangel (z. B. Risse, Grate, hervor-
stehende Bau- oder Montageteile)

« Ermitteln des moglichen und/
oder zugelassenen Leitungsdruckes
(2. B. Angaben des Rohrherstellers,
Hohendifferenz zwischen Tief- und
Hochschacht)

« nicht iiberdeckte Leitungen gege-
benenfalls gegen unzulissig axiale
Bewegung sichern

« Kontrolle des Rohrabsperrgerites
aufBerhalb der Rohrleitung auf Be-
schadigung und Dichtheit

« Rohrabsperrgerite mit voller
Linge und achsenparallel ins Rohr
einsetzen und ausschliefllich an
den vom Hersteller vorgesehenen
Anschl I bl und

nungen sollten mit Wasser gepriift
werden, da die Priifung mit Luft er-
hebliche Gefahren fiir das Priifper-
sonal birgt.

Die getrennte Priifung von
Rohren und Formstiicken, Schich-
ten und Inspektionséffnungen -
etwa Rohre mit Luft und Schachte
mit Wasser - darf erfolgen. Die An-
zahl der Korrekturen und Wieder-
holungspritfungen bei Versagen ist
unbegrenzt.

ablassen

« Fiillen des Dichtkérpers zunichst
nur bis zum Anliegen an die Rohr-
wandung

« Einbau ciner geeigneten form-
schliissigen Sicherung gegen Aus-
schub und unkontrolliertes Ver-
schieben infolge Leitungsdruck

« weiteres Befiillen des Dichtkor-
pers (von auBerhalb des Gefahr-
bereiches) auf den festgelegten Ge-
. druck

u

Falls die Di itspriifung nach

DWA-A 139 vertraglich vereinbart
ist, gelten folgende weitergehende
Regelungen:

« Die Dichtheitspriifung sollte als
Rohrleitungspriifung erfolgen und
kann entweder mit Wasser oder
Luft durchgefiihrt werden. In be-
griindeten Fallen (z. B. aus bau-
lichen oder betrieblichen Gegeben-
heiten) kann diese auch in Form
einer abschnittsweisen Priifung

DWA Arbeitsblatt A 139,
Januar2010

Die Regelungen im Arbeitsblatt
DWA-A 139 sind als nationale Er-
ginzung zu DIN EN 1610 zu ver-
stehen. Das Arbeitsblatt gilt fiir die
Herstellung und Priifung erditber-
deckter, in offener Baugrube und
oberirdisch eingebauter Abwasser-
leitungen und -kanile auflerhalb
von Gebiuden. Hierin wird dem

t werden (i
re einzelner Rohrverbindungen).

« Die Prifung mit Wasser ent-
spricht den Betriebsbedingungen in
einem Kanal und ist in Zweifelsfil-

Ingenieur eine Hilfe ge-
geben, die in der DIN EN 1610 vor-
handenen Spiclriume zu erkennen
und zu nutzen. Die Erginzungen
und Hinweise beziehen sich auf den
Einbau der Rohre, deren Priifung,

len bend. Die Dichtheitsprii-  auf die zu verwendenden Baustoffe,
fung von Schichten sollte als Was-  die Abnahme des Bauwerks und
serfii iifung ihrt  die Qualifikation des

werden. Unternehmens.
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Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und

Schachten, Teil 1

Abwasserleitungen und -kanéle sowie
Schachte und Inspektionséffnungen
sind dicht herzustellen, damit Grund-
wasser und Boden nicht durch exfil-
trierendes Abwasser verschmutzt
wird. Undichte Abwasserleitungen
und -kandle fuhren bei Infiltration
von Grundwasser zu einer erheblichen
Belastung des Abwassernetzes und der
Abwasserbehandlungsanlagen. Wenn
zusatzlich Bodenmaterial aus der Lei-
tungszone ausgewaschen wird, ist
sogar die Standsicherheit gefahrdet.

Sobald ein Bauvertrag geschlossen
wird, bei dem die VOB Teil B Ver-
tragsgrundlage ist, gilt fur die Ent-

wasserungskanalarbeiten DIN 18306
als Allgemeine Technische Vertrags-
bedingung. Danach sind Entwasse-
rungskanale und -leitungen sowie
Schachte nach DIN EN 1610 herzu-
stellen und zu prifen. Wenn far die
Prufungen andere Regelungen festge-
legt werden, wie z. B. die des Arbeits-
blattes DWA-A 139, so sind diese in
der Leistungsbeschreibung eindeutig
anzugeben.

Priifzeitpunkt

Fur die Abnahmeprifung ist die Rohr-
leitung nach Verfillen und Entfernen
des Verbaus zu prifen, damit nach der

Bild 1: Ist alles dicht? Undichte Kandéle belasten die Umwelt und kénnen teure
Folgeschéden nach sich ziehen
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Priifung keine Einflusse auf Rohrleitung
und Verbindungen mehr auftreten, die
zu Undichtheiten fuihren kénnen (z. B.
Einfllsse aus Rohrgrabenverftllung,
Verdichtung und Entfernung Verbau
sowie Befahren des ungesicherten,
verfillten Rohrgrabens mit Baufahr-
zeugen). Eine Vorprifung unmittelbar
nach Einbau der Rohrleitung kann aus
Sicht des ausfuhrenden Unternehmens
sinnvoll sein, um etwaige Undichthei-
ten mit geringerem Aufwand beseiti-
gen zu kénnen. Diese Prifung ersetzt
jedoch nicht die Abnahmeprifung
nach Grabenverfullung.

Priifverfahren

Die Prifung muss nach dem vom

Eigentumer des Netzwerks (Auftrag-

geber) oder vom Planer festgelegten

Verfahren durchgefiihrt werden. Die

Prifung auf Dichtheit von Rohrleitun-

gen muss entweder mit Luft (Verfah-

ren L") oder mit Wasser (Verfahren

W*") durchgefuhrt werden. Liegt der

Grundwasserspiegel wahrend der

Prufung oberhalb des Rohrscheitels,

muss vom Planer eine spezielle Verfah-

rensweise vorgegeben werden (z. B.

Infiltrationsprifung oder Prifung mit

héherem Prifdruck).

Schachte und Inspektionséffnungen

sollten mit Wasser (Verfahren ,W")

gepruft werden, da die Prafung mit

Luft (Verfahren , L") erhebliche Gefah-

ren fur das Prifpersonal birgt.

Die getrennte Prifung von Rohren und

Formstlicken, Schachten und Inspek-

tionséffnungen — z. B. Rohre mit Luft

und Schachte mit Wasser — darf erfol-
gen. Die Anzahl der KorrekturmaBnah-
men und Wiederholungspriifungen bei

Versagen ist unbegrenzt.

Falls die Dichtheitsprifung nach

DWA-A 139 vertraglich vereinbart

ist, gelten folgende weitergehende

Regelungen:

» Die Dichtheitsprtfung sollte als
Rohrleitungsprtfung erfolgen
und kann entweder mit Wasser
oder Luft durchgefihrt werden. In
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begriindeten Féllen (z. B. aus bauli-
chen oder betrieblichen Gegeben-
heiten) kann diese auch in Form
einer abschnittsweisen Prifung
durchgefuhrt werden (insbeson-
dere einzelner Rohrverbindungen).

» Die Prifung mit Wasser entspricht
den Betriebsbedingungen in
einem Kanal und ist in Zweifels-
fallen maBgebend. Die Dichtheits-
prifung von Schachten sollte als
Wasserfullstandsprifung durchge-
fihrt werden.

» Zum Zeitpunkt der Dichtheitspri-
fung muss die Grundwassersitua-
tion im Bereich des Prifobjektes
dokumentiert werden. In Abhan-
gigkeit des Grundwasserstandes
bezogen auf den duBeren Rohr-
scheitel oder die innere Rohrsoh-
le ergeben sich die in der Tabelle
dargestellten Einsatzgrenzen der
Verfahren.

» Die Messgenauigkeit einer auto-
matisiert messenden Dichtheits-
prufanlage ist jahrlich zu tberpri-
fen und durch eine entsprechende
Bescheinigung nachzuweisen.

» Protokollierung der Prifung siehe
DWA-A 139 Abschnitt 13.5.

Priifungsvorbereitung
Dichtheitsprifungen, insbesondere
mit Luft, sind als gefahrliche Arbeit
einzustufen. Hierzu sind die Arbeits-
schutzmaBnahmen gemaB DGUV-
Information 201-022 zu beachten.
Das Prufobjekt muss sauber sein,
damit der sichere Sitz der Absperr-
elemente und eine storungsfreie
Durchftihrung der Dichtheitsprifung
maoglich sind. Die Abdichtfunktion in
der Kontaktflache zwischen Rohrwan-
dung und Absperrelementen muss bei
jedem Prifdruck und bei jedem ein-
gesetzten Prifmedium sicher erhalten
bleiben.

Zu den vorbereitenden Arbeiten

gehort:

» Uberprifen von Form, GroBe/
Durchmesser der abzusperrenden
Leitung und Reinigen der Rohr-
innenwand im Einsatzbereich des
Rohrabsperrgerates

» Untersuchen der Rohrleitung im
Einsatzbereich des Rohrabsperrge-
rates auf Stabilitat und augenfal-

lige Mangel (z. B. Risse,
Grate, hervorstehende
Bau- oder Montageteile)

» Ermitteln des moglichen
und/oder zugelassenen
Leitungsdruckes (z. B.
Angaben des Rohrher-
stellers, Hohendiffe-
renz zwischen Tief- und
Hochschacht)

» nicht Uberdeckte Lei-
tungen gegebenenfalls
gegen unzuldssig axiale
Bewegung sichern

» Kontrolle des Rohrab-
sperrgerates  auBer-
halb der Rohrleitung
auf Beschadigung und
Dichtheit

» Rohrabsperrgerate mit
voller Lange und achsen-
parallel ins Rohr einset-
zen und ausschlieBlich
an den vom Hersteller
vorgesehenen Anschlag-
punkten anschlagen und
ablassen

» Fullen des Dichtkor-
pers zunachst nur bis
zum Anliegen an die
Rohrwandung

» Einbau einer geeigneten form-
schltssigen Sicherung gegen
Ausschub und unkontrolliertes
Verschieben infolge Leitungsdruck

» weiteres Beflllen des Dichtkor-
pers (von auBerhalb des Gefahr-
bereiches) auf den festgelegten
Gerateinnendruck

DWA-Arbeitsblatt A 139, Januar
2010

Die Regelungen im Arbeitsblatt
DWA-A 139 sind als nationale Ergan-
zung zu DIN EN 1610 zu verstehen.
Das Arbeitsblatt gilt fur die Herstel-
lung und Prifung erdtberdeckter,
in offener Baugrube und oberirdisch
eingebauter Abwasserleitungen und
-kanéle auBerhalb von Geb&uden.
Hierin wird dem planenden Ingeni-
eur eine Hilfe gegeben, die in der
DIN EN 1610 vorhandenen Spielrdu-
me zu erkennen und zu nutzen. Die
Erganzungen und Hinweise beziehen
sich auf den Einbau der Rohre, deren
Prifung, auf die zu verwendenden
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Bild 2: Einsatzgrenzen der Dichtheitsprifverfahren in
Abhéngigkeit des Grundwasserstandes geméaB DWA-A 139

Baustoffe, die Abnahme des Bau-
werks und die Qualifikation des aus-
fuhrenden Unternehmens.

Fortsetzung folgt

Undichtheiten in Leitungen und Kana-
len kénnen — Uber die Verunreinigung
von Boden und Grundwasser hinaus
— auch deren Nutzungsdauer verkir-
zen bzw. Standsicherheit gefdhrden.
Die Dichtheitsprifung von Freispie-
gelleitungen und Schachten ist daher
eine der grundlegenden Prafungen
im Rahmen der Eigentiberwachung.
Die Durchfuhrung der Eigenuber-
wachung wird bei Unternehmen mit
Gutezeichen Kanalbau zusatzlich
durch die beauftragten Prufingeni-
eure kontrolliert. Derzeit fuhren die
beauftragten Prifingenieure in die-
sem Zusammenhang jahrlich fast
4.000 unangekindigte Baustellen-
besuche durch.

Der Beitrag , Dichtheitsprtifung von
Freispiegelleitungen und Schach-
ten” wird in Kirze fortgesetzt und in
3R-Ausgabe 4-5-2018 veroffentlicht.

Quelle: DWA-A 139
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Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen
und Schachten, Teil 1

Eigeniiberwachung und Giitesicherung

Undichtheiten in Kanélen kénnen — lber die Verunreinigung von Boden und
Grundwasser hinaus — die Nutzungsdauer verkirzen bzw. Standsicherheit
gefahrden. Die Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schachten ist
daher grundlegend.

Abwasserleitungen und -kanéle sowie Schachte und Inspektionséffnungen sind dicht
herzustellen, damit Grundwasser und Boden nicht durch exfiltrierendes Abwasser verschmutzt
wird. Undichte Abwasserleitungen und -kanéle fiihren bei Infiltration von Grundwasser zu einer
erheblichen Belastung des Abwassernetzes und der Abwasserbehandlungsanlagen. Wenn
zusatzlich Bodenmaterial aus der Leitungszone ausgewaschen wird, ist sogar die
Standsicherheit gefahrdet.

Sobald ein Bauvertrag geschlossen wird, bei dem die VOB Teil B Vertragsgrundlage ist, gilt fiir
die Entwasserungskanalarbeiten DIN 18306 als Allgemeine Technische Vertragsbedingung.
Danach sind Entwasserungskanéle und -leitungen sowie Schéachte nach DIN EN 1610
herzustellen und zu priifen. Wenn fiir die Priifungen andere Regelungen festgelegt werden,
wie z.B. die des Arbeitsblattes DWA-A 139, so sind diese in der Leistungsbeschreibung
eindeutig anzugeben.

Priifzeitpunkt

Fir die Abnahmepriifung ist die Rohrleitung nach Verfiillen und Entfernen des Verbaus zu
priifen, damit nach der Priifung keine Einfliisse auf Rohrleitung und Verbindungen mehr
auftreten, die zu Undichtheiten fiihren kdnnen (z.B. Einfliisse aus Rohrgrabenverfiillung,
Verdichtung und Entfernung Verbau sowie Befahren des ungesicherten, verfiliten
Rohrgrabens mit Baufahrzeugen). Eine Vorpriifung unmittelbar nach Einbau der Rohrleitung
kann aus Sicht des ausfiihrenden Unternehmens sinnvoll sein, um etwaige Undichtheiten mit
geringerem Aufwand beseitigen zu kénnen. Diese Priifung ersetzt jedoch nicht die
Abnahmepriifung nach Grabenverfillung.

Priifverfahren

Die Priifung muss nach dem vom Eigentiimer des Netzwerks (Auftraggeber) oder vom Planer
festgelegten Verfahren durchgefiihrt werden. Die Priifung auf Dichtheit von Rohrleitungen
muss entweder mit Luft (Verfahren ,L*) oder mit Wasser (Verfahren ,W*) durchgefiihrt werden.
Liegt der Grundwasserspiegel wahrend der Priifung oberhalb des Rohrscheitels, muss vom
Planer eine spezielle Verfahrensweise vorgegeben werden (z. B. Infiltrationspriifung oder
Prifung mit hdherem Priifdruck). Schachte und Inspektionséffnungen sollten mit Wasser
(Verfahren ,W*) gepriift werden, da die Priifung mit Luft (Verfahren L") erhebliche Gefahren fiir
das Priifpersonal birgt. Die getrennte Priifung von Rohren und Formstiicken, Schachten und
Inspektionséffnungen — z. B. Rohre mit Luft und Schéachte mit Wasser — darf erfolgen. Die
Anzahl der Korrekturmanahmen und Wiederholungspriifungen bei Versagen ist unbegrenzt.
Falls die Dichtheitspriifung nach DWA-A 139 vertraglich vereinbart ist, gelten folgende
weitergehende Regelungen:

Die Dichtheitspriifung sollte als Rohrleitungspriifung erfolgen und kann entweder mit Wasser
oder Luft durchgefiihrt werden. In begriindeten Féllen (z.B. aus baulichen oder betrieblichen
Gegebenheiten) kann diese auch in Form einer abschnittsweisen Priifung durchgefiihrt werden
(insbesondere einzelner Rohrverbindungen).

Die Priifung mit Wasser entspricht den Betriebsbedingungen in einem Kanal und ist in
Zweifelsfallen maRgebend. Die Dichtheitspriifung von Schéchten sollte als
Wasserfillstandspriifung durchgefiihrt werden.

Zum Zeitpunkt der Dichtheitspriifung muss die Grundwassersituation im Bereich des
Priifobjektes dokumentiert werden. In Abhangigkeit des Grundwasserstandes bezogen auf den
auReren Rohrscheitel oder die innere Rohrsohle ergeben sich die in der Tabelle dargestellten
Einsatzgrenzen der Verfahren.

Die Messgenauigkeit einer automatisiert messenden Dichtheitspriifanlage ist jahrlich zu
Uberpriifen und durch eine entsprechende Bescheinigung nachzuweisen.

Protokollierung der Priifung siehe DWA-A 139 Abschnitt 13.5.
Prifungsvorbereitung

Dichtheitspriifungen, insbesondere mit Luft, sind als geféhrliche Arbeit einzustufen. Hierzu sind
die ArbeitsschutzmafRnahmen gemaR DGUV Information 201-022 zu beachten. Das Priifobjekt
muss sauber sein, damit der sichere Sitz der Absperrelemente und eine stérungsfreie
Durchfiihrung der Dichtheitspriifung méglich sind. Die Abdichtfunktion in der Kontaktflache
zwischen Rohrwandung und Absperrelementen muss bei jedem Priifdruck und bei jedem
eingesetzten Priifmedium sicher erhalten bleiben. Zu den vorbereitenden Arbeiten gehort:

Uberpriifen von Form, GréRe/Durchmesser der abzusperrenden Leitung und Reinigen der
Rohrinnenwand im Einsatzbereich des Rohrabsperrgerates
Untersuchen der Rohrleitung im Einsatzbereich des Rohrabsperrgerates auf Stabilitat und
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augenfallige Mangel (z. B. Risse, Grate, hervorstehende Bau- oder Montageteile)

Ermitteln des mdglichen und/oder zugelassenen Leitungsdruckes (z. B. Angaben des
Rohrherstellers, Hohendifferenz zwischen Tief- und Hochschacht)

nicht Gberdeckte Leitungen gegebenenfalls gegen unzuléssig axiale Bewegung sichern
Kontrolle des Rohrabsperrgerates auBerhalb der Rohrleitung auf Beschadigung und Dichtheit
Rohrabsperrgerate mit voller Lange und achsenparallel ins Rohr einsetzen und ausschlieBlich
an den vom Hersteller vorgesehenen Anschlagpunkten anschlagen und ablassen

Fillen des Dichtkdrpers zunachst nur bis zum Anliegen an die Rohrwandung

Einbau einer geeigneten formschliissigen Sicherung gegen Ausschub und unkontrolliertes
Verschieben infolge Leitungsdruck

weiteres Befiillen des Dichtkdrpers (von auferhalb des Gefahrbereiches) auf den festgelegten
Gerateinnendruck.

DWA Arbeitsblatt A 139, Januar 2010

Die Regelungen im Arbeitsblatt DWA-A 139 sind als nationale Ergéanzung zu DIN EN 1610 zu
verstehen. Das Arbeitsblatt gilt fiir die Herstellung und Priifung erdiiberdeckter, in offener
Baugrube und oberirdisch eingebauter Abwasserleitungen und -kanale auferhalb von
Gebauden. Hierin wird dem planenden Ingenieur eine Hilfe gegeben, die in der DIN EN 1610
vorhandenen Spielrdume zu erkennen und zu nutzen. Die Ergédnzungen und Hinweise
beziehen sich auf den Einbau der Rohre, deren Priifung, auf die zu verwendenden Baustoffe,
die Abnahme des Bauwerks und die Qualifikation des ausfiinrenden Unternehmens.

Fortsetzung folgt

Undichtheiten in Leitungen und Kanalen kdnnen — (iber die Verunreinigung von Boden und
Grundwasser hinaus — auch deren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. Standsicherheit gefahrden.
Die Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schéchten ist daher eine der
grundlegenden Priifungen im Rahmen der Eigeniiberwachung. Die Durchfiihrung der
Eigenliberwachung wird bei Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau zusatzlich durch die
beauftragten Priifingenieure kontrolliert. Derzeit filhren die beauftragten Prifingenieure in
diesem Zusammenhang jahrlich fast 4.000 unangekiindigte Baustellenbesuche durch. Der
Beitrag ,Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schachten “ wird in Kiirze fortgesetzt.

RAL-Giitegemeinschaft Giteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com
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Dichtheitsprufung von
Freispiegelleitungen und Schachten

Eigeniiberwachung und Giitesicherung

Abwasserleitungen und -kanale sowie Schachte und Inspektionsoffnungen sind dicht herzustellen, damit Grundwasser
und Boden nicht durch exfiltrierendes Abwasser verschmutzt werden. Undichte Abwasserleitungen und -kanale

fiuhren bei Infiltration von Grundwasser zu einer erheblichen Belastung des Abwassernetzes und der Abwasserbehand-
lungsanlagen. Wenn zusétzlich Bodenmaterial aus der Leitungszone ausgewaschen wird, ist sogar die Standsicherheit
gefahrdet (Abb. 1).

Sobald ein Bauvertrag geschlossen wird, bei dem die VOB Teil B Vertragsgrundlage ist, gilt fiir die Entwasserungskanal-
arbeiten die DIN 18306 als Allgemeine Technische Vertragsbedingung. Danach sind Entwasserungskandle und -leitungen

sowie Schachte nach DIN EN 1610 herzustellen und zu priifen. Wenn fiir die Priifungen andere Regelungen festgelegt
werden, wie z.B. die des Arbeitsblatts DWA-A 139, so sind diese in der Leistungsbeschreibung eindeutig anzugeben.

Voraussetzungen
der Priifungen

Priifzeitpunkt

Fiir die Abnahmepriifung ist die Rohrlei-
tung nach Verfiillen und Entfernen des
Verbaus zu priifen, damit nach der Prii-
fung keine Einfliisse auf Rohrleitung und
Verbindungen mehr auftreten, die zu
Undichtheiten fiihren kénnen (z.B. Ein-
flisse aus Rohrgrabenverfiillung, Verdich-

tung und Entfernung, Verbau sowie Be-
fahren des ungesicherten, verfiillten Rohr-
grabens mit Baufahrzeugen).

Eine Vorpriifung unmittelbar nach Ein-
bau der Rohrleitung kann aus Sicht des
ausfithrenden  Unternehmens sinnvoll
sein, um etwaige Undichtheiten mit ge-
ringerem Aufwand beseitigen zu kon-
nen. Diese Priifung ersetzt jedoch nicht
die Abnahmepriifung nach Grabenverfiil-
lung.

Abb. 1:Ist alles dicht? Undichte Kanale belasten die Umwelt und
konnen teure Folgeschdden nach sich ziehen (Foto: Giiteschutz Kanalbau)
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Priifverfahren

Die Priifung muss nach dem vom Eigen-
tlimer des Netzwerks (Auftraggeber) oder
vom Planer festgelegten Verfahren durch-
gefiihrt werden. Die Priifung auf Dichtheit
von Rohrleitungen muss entweder mit
Wasser (Verfahren ,W*) oder mit Luft (Ver-
fahren L) durchgefiihrt werden. Liegt
der Grundwasserspiegel wahrend der Prii-
fung oberhalb des Rohrscheitels, muss
vom Planer eine spezielle Verfahrensweise
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vorgegeben werden (z.B. Infiltrationsprii-
fung oder Priifung mit héherem Prif-
druck). Schachte und Inspektionséffnun-
gen sollten mit Wasser (Verfahren ,W*)
gepriift werden, da die Priifung mit Luft
(Verfahren L) erhebliche Gefahren fiir das
Priifpersonal birgt.

Die Priifung von Rohren und Formstiicken,
Schéachten und Inspektionséffnungen —
2.B. Rohre mit Luft und Schdchte mit Was-
ser — darf getrennt erfolgen. Die Anzahl
der KorrekturmalRnahmen und Wieder-
holungspriifungen bei Versagen ist unbe-
grenzt.

Falls die Dichtheitspriifung nach DWA-A
139 vertraglich vereinbart ist, gelten fol-
gende weitergehende Regelungen:

- Die Dichtheitspriifung sollte als Rohr-
leitungspriifung erfolgen und kann
entweder mit Wasser oder mit Luft
durchgefiihrt werden. In begriindeten
Einzelfallen (z.B. aufgrund baulicher
oder betrieblicher Gegebenheiten)
kann diese auch in Form einer
abschnittsweisen Priifung (insbe-
sondere einzelner Rohrverbindungen)
durchgefiihrt werden.

Die Prifung mit Wasser entspricht
den Betriebsbedingungen in einem
Kanal und ist in Zweifelsfallen maR-
gebend. Die Dichtheitspriifung von
Schachten sollte als Wasserfiillstands-
priifung durchgefiihrt werden.

Zum Zeitpunkt der Dichtheitspriifung
muss die Grundwassersituation im
Bereich des Priifobjekts dokumentiert
werden. In Abhangigkeit des Grund-
wasserstands, bezogen auf den
aulBeren Rohrscheitel oder die

innere Rohrsohle, ergeben sich die

in Tabelle 1 dargestellten Einsatz-
grenzen der Verfahren.

Die Messgenauigkeit einer auto-
matisiert messenden Dichtheits-
prifanlage ist jahrlich zu Gberpriifen

und durch eine entsprechende
Bescheinigung nachzuweisen.

+ Protokollierung der Priifung siehe
DWA-A 139 Abschnitt 13.5.

Priifungsvorbereitung

Dichtheitspriifungen, insbesondere mit
Luft, sind als gefdhrliche Arbeit einzustu-
fen. Hierzu sind die Arbeitsschutzmalinah-
men gemafR DGUV Information 201-022
zu beachten. Das Priifobjekt muss sauber
sein, damit der sichere Sitz der Absperr-
elemente und eine stérungsfreie Durch-
flihrung der Dichtheitspriifung moglich
sind. Die Abdichtfunktion in der Kontakt-
flache zwischen Rohrwandung und Ab-
sperrelementen muss bei jedem Priifdruck
und bei jedem eingesetzten Priifmedium
sicher erhalten bleiben.

Zu den vorbereitenden Arbeiten gehoren:

« Uberpriifen von Form, GroRe/Durch-
messer der abzusperrenden Leitung
und Reinigen der Rohrinnenwand im
Einsatzbereich des Rohrabsperrgerats

+ Untersuchen der Rohrleitung im Ein-

satzbereich des Rohrabsperrgerats auf

Stabilitat und augenfallige Mangel

(z.B.Risse, Grate, hervorstehende Bau-

oder Montageteile)

Ermitteln des méglichen und/oder

zugelassenen Leitungsdrucks

(z.B. Angaben des Rohrherstellers,

Héhendifferenz zwischen Tief- und

Hochschacht)

+ Nicht Gberdeckte Leitungen ggf.

gegen unzuldssige axiale Bewegung

sichern

Kontrolle des Rohrabsperrgerats

auRerhalb der Rohrleitung auf

Beschéddigung und Dichtheit

« Rohrabsperrgerate mit voller Linge
und achsenparallel ins Rohr einsetzen
und ausschlieflich an den vom
Hersteller vorgesehenen Anschlag-
punkten anschlagen und ablassen

Presseinformation

« Fillen des Dichtkorpers zundchst nur
bis zum Anliegen an die Rohrwandung
Einbau einer geeigneten formschliis-
sigen Sicherung gegen Ausschub

und unkontrolliertes Verschieben
infolge von Leitungsdruck

Weiteres Befiillen des Dichtkorpers
(von auBerhalb des Gefahrenbereichs)
auf den festgelegten Gerateinnendruck

DWA Arbeitsblatt A 139, Januar 2010

Die Regelungen im Arbeitsblatt DWA-A
139 sind als nationale Erganzung zur
DIN EN 1610 zu verstehen. Das Arbeits-
blatt gilt fir die Herstellung und Prifung
erdiiberdeckter, in offener Baugrube und
oberirdisch eingebauter Abwasserleitun-
gen und -kandle auBerhalb von Gebauden.
Hierin wird dem planenden Ingenieur eine
Hilfe gegeben, die in der DIN EN 1610 vor-
handenen Spielrdume zu erkennen und zu
nutzen. Die Ergdnzungen und Hinweise
beziehen sich auf den Einbau der Rohre,
deren Priifung, die zu verwendenden Bau-
stoffe, die Abnahme des Bauwerks und die
Qualifikation des ausfiihrenden Unterneh-
mens.

Prifverfahren
Priifung nach Verfahren ,W*

Die Priifung mit Wasser (Verfahren ,W*)
basiert darauf, dass Uber einen festgeleg-
ten Zeitraum (Priifzeit) die Menge an Was-
ser gemessen wird, die wahrend der Prii-
fung zugegeben werden muss, um den
geforderten Priifdruck aufrechtzuerhalten.
Dafiir werden die Rohrleitung und/oder
der Schacht nach Abschluss der Vorarbei-
ten (s. Abschnitt ,Priifungsvorbereitung®),
mithilfe eines Freispiegelbehdlters oder
einer entsprechenden Ausriistung druck-
los befiillt. Bei Rohrleitungen erfolgt diese
Befiillung vom Tiefpunkt aus bei gleich-
zeitiger Entliftung am Hochpunkt.

Tabelle 1: Einsatzgrenzen der Dichtheitspriifverfahren in Abhangigkeit des Grundwasserstands gema DWA-A 139 (Quelle: DWA-A 139)

Einsatzgrenzen fiir die Wasser LE LE, LF LF, Infil- Bemerkung
verschiedenen Priifverfahren tration
unterhalb der Rohrsohle X X X X X - -
bis 1 m tber der Rohrsohle X X - - - - Druckluft um
1 kPa je 10 cm erhdhen
% oberhalb 1 m tiber der Rohrsohle X - - - - - am tiefsten Punkt des
S Priifobjekts max. 50 kPa;
E am hochsten Punkt des
5 Priifobjekts mind. 10 kPa
ab 1 m lber Rohrscheitel X - - - - X es miissen fallbezogene
Priifvorgaben definiert
werden
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Ist die Fillung abgeschlossen und der
erforderliche Prifdruck erreicht, kann es
vor Beginn der eigentlichen Priifung not-
wendig sein, eine gewisse Zeit abzuwar-
ten (Vorbereitungszeit). Diese Vorberei-
tungszeit dient zur Wassersattigung des
Rohr-/Schachtmaterials. Ublicherweise ist
eine Stunde hierfiir ausreichend. Eine lan-
gere Vorbereitungszeit kann z.B. aufgrund
trockener Klimabedingungen im Falle von
Betonrohren erforderlich werden. Die Priif-
zeit betrdgt unabhidngig vom Priifobjekt
30 Minuten und ist mit einer Genauigkeit
von + 1 Minute zu messen.

Der Priifdruck ist abhangig vom gewahl-
ten Prifobjekt: Man unterscheidet eine
Prifung der Rohrleitung einschlieRlich
Schéchten, eine Priifung nur der Rohrlei-
tung und eine Priifung nur von Schachten
und Inspektionséffnungen.

Nach DIN EN 1610 muss der Priifdruck
fiir die Rohrleitung ohne Schachte und
Inspektionséffnungen, der sich aus der
Fiillung des Priifabschnitts bis zum Gelan-
deniveau des — je nach Vorgabe — strom-
aufwdrts oder stromabwadrts gelegenen
Schachts ergibt, hochstens 50 kPa und
mindestens 10 kPa, gemessen am Rohr-
scheitel, betragen. Bei anstehendem
Grundwasser ist der Priifdruck pro 10 cm
Grundwasserstand (iber Rohrsohle um
1 kPa zu erhéhen.

Sofern vom Planer im Vorfeld nicht anders
festgelegt, liegt das Bezugsniveau bei
einer Priifung von Schéachten und Inspek-
tionséffnungen entweder an der Ober-
kante Konus oder an der Unterkante Ab-
deckplatte. Der Priifdruck muss dabei
einer Fillhohe von etwa 10 cm unterhalb
dieses Bezugsniveaus entsprechen.

Nach DWA-A 139 entspricht der Prifdruck
flir Leitungen und Kanile i.d.R. einer Fill-
hoéhe bis zur Geldndeoberkante. Aus kon-
struktiven Griinden sollte der Priifdruck
flir Schachte einer Fillhéhe bis zur Ober-
kante Schachthals bzw. Abdeckplatte ent-
sprechen.

Wahrend der Prifung muss der festge-
legte Priifdruck innerhalb von 1 kPa durch
die Zugabe von Wasser aufrechterhalten
werden. Die Veranderung des Wasservolu-
mens wird wahrend der Priifung mit einer
Genauigkeit von 0,1 | gemessen und zu-
sammen mit dem Verlauf des Priifdrucks
aufgezeichnet. Die Priifung gilt als erfiillt,
wenn die zuldssige Veranderung des Was-
servolumens die in DIN EN 1610 gelisteten
Grenzwerte nicht tbersteigt.

Wenn die Priifbedingungen gemall DWA-
A 139 vertraglich vereinbart sind, gelten
flir zementgebundene und -ausgekleidete
Rohrleitungen und Schichte die Werte
nach DIN EN 1610. Fiir alle anderen Werk-
stoffe gelten abweichende Grenzwerte.

Ausnahme bilden hier Bauteile aus Mauer-
werk, fiir die einzelfallbezogene Kriterien
vorzugeben sind.

Priifung nach Verfahren L

Bei der Priifung mit Luft (Verfahren L)
wird der Druckabfall liber die Dauer der
Priifzeit gemessen. Bei der Priifung einer
Rohrleitung wird diese nach Abschluss der
Vorarbeiten (iber eine Befiilleinrichtung
gefiillt, die ein Sicherheitsventil als Druck-
begrenzer, ein Manometer zur Kontrolle
des Fiilldrucks und ein Absperrventil ent-
halten muss. Wéhrend die Leitung unter
Luftdruck steht, ist ein Aufenthalt von Per-
sonen im Gefahrdungsbereich nicht zulds-
sig. Der Anfangsdruck, der den erforder-
lichen Priifdruck p0 um etwa 10 % Uber-
schreitet, muss zuerst fiir die Dauer von
etwa 5 Minuten aufrechterhalten werden.
Dieser Zeitraum wird als Beruhigungszeit
bezeichnet und ist notwendig, um einen
Temperaturausgleich zwischen der Rohr-
wandung und der eingefiillten Luft zu
erzeugen. Der Priifdruck variiert nach DIN
EN 1610 in Abhdngigkeit des gewahlten
Prufverfahrens (LA, LB, LC oder LD). Das
gewahlte Priifverfahren gibt dann auch
die Werte fiir den zuldssigen Druckab-
fall und die Priifzeit in Abhangigkeit der
Rohrnennweite vor. Die zur Messung des
Druckabfalls eingesetzten Gerate miissen
die Messung mit einer Fehlergrenze von
10 % Ap sicherstellen. Fiir die Messung der
Priifzeit betragt die Fehlergrenze 5 Sekun-
den. Falls der nach der Priifzeit gemessene
Druckabfall Ap geringer ist als der in der
DIN EN 1610 angegebene Wert, erfiillt die
Rohrleitung die Anforderungen.

Die Priifung von Schéchten und Inspek-
tionséffnungen mit Luft kann fiir das Per-
sonal gefahrlich sein. Falls nationale Vor-
schriften eine derartige Prifung nicht
untersagen, diirfen Schachte < DN 1250
und Inspektionsoffnungen ausschlieRlich
mit den Verfahren LA oder LB gepriift
werden. Dabei sind die Priifbedingungen
den Priifbedingungen fiir Rohrleitungen
anzupassen. Eine Priifung mit Unterdruck
(negativer Druck) darf erfolgen, sofern ent-
sprechende Kriterien in der Planung fest-
gelegt wurden.

Falls eine Dichtheitspriifung nach DWA-A
139 vertraglich vereinbart ist, gelten die
dort aufgefiihrten werkstoffunabhangi-
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gen Anforderungen fiir die Priifverfahren
LE und LF (Luftiberdruck) bzw. LE, und
LF, (Unterdruck). Bei zementgebundenen
Werkstoffen sollte jedoch eine weitest-
gehende Wassersattigung der Oberflache
gegeben sein. Die Priifzeiten sind wie in
der DIN EN 1610 nennweitenabhangig.
Priifzeiten fiir nicht aufgefiihrte Nenn-
weiten kénnen iiber die folgenden Glei-
chungen berechnet werden, wobei die
Priifzeit auf die nahere halbe Minute zu
runden ist:

« Verfahren LE und LE,:
t=0,015 x DN [min]

« Verfahren LF und LF:
t=0,01xDN [min]

Fir Prifobjekte mit nicht kreisformigen
Querschnitten oder mit unterschiedlichen
Querschnitten kann aus dem vorhande-
nen Priifraumvolumen und der zugehori-
gen Rohrwandfldche des Priifraums eine
Ersatznennweite berechnet werden, flr
die wiederum die Priifzeit entweder der
Tabelle 1 in DWA-A 139 entnommen oder
Uber die genannten Gleichungen berech-
net wird.

Wie auch bei der Priifung mit Wasser ist
anstehendes Grundwasser zu beriicksich-
tigen. Dabei ist der Priifdruck pro 10 cm
Grundwasserstand Uber der Rohrsohle
um 1 kPa zu erhdhen. Aus sicherheitstech-
nischen Griinden bleibt der Prifdruck in
jedem Fall auf 20 kPa beschrankt.

MaRgebende Funktionalpriifung

Undichtheiten in Leitungen und Kandlen
konnen - uber die Verunreinigung von
Boden und Grundwasser hinaus — auch
deren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. de-
ren Standsicherheit gefahrden. Die Dicht-
heitspriifung von Freispiegelleitungen und
Schachten gehort nach DIN EN 752 zu
den malgebenden Funktionalpriifungen
fir die Bewertung des Werkerfolgs vor
Abnahme der Leistung. Beauftragt der
Bauherr die Dichtheitspriifung als Ab-
schlusspriifung zur Abnahme, so haben
Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau
die Nachweise der Dichtheit als wesent-
lichen Bestandteil der Funktionalprifung
mit in die Eigeniiberwachungsunterlagen
aufzunehmen. Ausnahmen hiervon sind
nur moglich, sofern der Bauherr auf die
Priifung der Dichtheit verzichtet hat.
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Der sog. Leitfaden gibt den Umfang
der Eigenlberwachung vor. Er stellt ein
Muster fiir die entsprechende Dokumen-
tation dar. Andere, insbesondere inner-
betrieblich erstellte Dokumente im Rah-
men von Qualitatssicherungssystemen
kénnen alternativ verwendet werden. Bei
der Eigenliberwachung sind die malgeb-
lichen Parameter zu liberpriifen und ihre
Einhaltung zu dokumentieren. Die Doku-
mentation beim Leitfaden fiir die Eigen-
liberwachung D umfasst je nach Baufort-
schritt mindestens folgende Unterlagen:
Planunterlagen

Nachweis einer durchgefiihrten
Kalibrierung der Messgerate,

nicht alter als 12 Monate

Nachweis tiber die jahrlich durch

einen Sachkundigen nach DGUV
Information 201-022 (bisher BGI 802)
durchzufiihrende Funktionspriifung
der Absperrelemente

Nachweis der Eignung (Qualifikation)
des Aufsichtfiihrenden, der die Durch-
flihrung der Dichtheitspriifung leitet.
Seine Qualifikation muss nachgewie-
sen sein (z.B. durch einen Sachkunde-
nachweis nach DWA-Seminar ,Sach-
kunde fiir die Dichtheitspriifung Ent-
wasserungsanlagen auerhalb von
Gebauden® oder Vergleichbares).

.

.

Die erforderlichen Unterlagen werden im
Rahmen von unangekiindigten Baustel-
lenbesuchen eines vom Giiteausschuss
der Gutegemeinschaft beauftragten Prif-
ingenieurs ebenso bewertet wie die Erfah-
rung des Unternehmens und des einge-
setzten Personals sowie die Zuverldssig-
keit und die geratetechnische Ausstattung
(Abb. 2). Mit der Glitesicherung RAL-GZ
961 steht ein wichtiges Instrument zur
Verfligung, das Aussagen uber Qualifika-
tion und Zuverldssigkeit eines Unterneh-
mens ermoglicht.

Dichtheitspriifungen
einzelner Rohrverbindungen
und ihre Protokollierung
Allgemeine Bestimmungen

Ist die haltungsweise oder abschnitts-
weise Priifung aus technischen oder wirt-
schaftlichen Griinden schwierig oder auf-
wandig, kann alternativ das Verfahren der
Einzelverbindungspriifungen, auch Muf-
fenpriifung genannt, angewendet werden.
In der DIN EN 1610, Abschnitt 13.4 heif3t
es hierzu: ,Falls nicht anders angegeben,
kann die Priifung einzelner Verbindungen
anstatt der Priifung der gesamten Rohr-
leitung, Uiblicherweise groRer als DN 1000,
anerkannt werden. Fiir die Priifung von
einzelnen Rohrverbindungen ist die Ober-

Abb. 2:

Die Eigeniiber-
wachungsunterlagen
werden im Rahmen
von unangekiindigten
Baustellenbesuchen
vom Priifingenieur
ebenso bewertet wie
die Erfahrung des
Unternehmens und des
eingesetzten Personals,
die Zuverlassigkeit und
die geratetechnische
Ausstattung

(Foto: Giiteschutz Kanalbau)

flache fir die Prifung ,\W* entsprechend
der Oberflache eines 1 m langen Rohr-
abschnitts zu wahlen, falls nicht anders
gefordert. Die Priifungsanforderungen
entsprechen denen nach 13.3.4 (Verfah-
ren ,W‘) mit einem Priifdruck von 50 kPa
am Rohrscheitel. Die Bedingungen der Prii-
fung I entsprechen den Grundsdtzen in
13.2 (Verfahren L) und sind im Einzelfall
festzulegen.”

Die hier geforderten, im Einzelfall festzu-
legenden Bedingungen fiir die Priifun-
gen mit dem Priifmedium Luft werden in
der Praxis leider zu selten vor der Prii-
fung getroffen. Dabei ware dies nicht
nur sinnvoll, sondern auch notwendig, da
die Priifgerate unterschiedliche Priifvolu-
mina aufweisen und das Priifvolumen
bei der Einzelverbindungspriifung erheb-
lichen Einfluss auf das Priifergebnis hat.
Eine Abstimmung der Kriterien vor der
Priifung vermeidet nachtragliche Diskus-
sionen zum Thema. Da die DIN EN 1610
keine weiteren Vorgaben und Anforde-
rungen zur Prifung einzelner Verbindun-
gen enthalt, ist es empfehlenswert, dies-
beziiglich ergdnzend die Vorgaben des
DWA-Arbeitsblatts 139 vertraglich zu ver-
einbaren.

Einzelverbindungspriifung
nach DWA-A 139

DWA-A 139 gibt im Abschnitt 13, Verfah-
ren und Anforderungen fiir Dichtheitsprii-
fungen von Freispiegelleitungen” wichtige
allgemeine Hinweise fiir die Durchfiih-
rung der Dichtheitsprifungen. Dabei sind
u.a. folgende Festlegungen hinsichtlich der
einzusetzenden Gerdte beschrieben, die
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auch fiir die Einzelverbindungspriifung
einzuhalten sind:

« Mindestanforderungen

an die Priifausriistung

Kennzeichnung der Absperrelemente
Nachweis einer durchgefiihrten
Kalibrierung

Nachweis der Dichtheit

der Prifeinrichtung

Vorgaben zur Befiilleinrichtung

fur das Verfahren L

Dariiber hinaus enthalt Abschnitt 13.4.1
weitere Angaben, die im Falle einer Prii-
fung einzelner Rohrverbindungen einzu-
halten sind. Dies betrifft u.a. die exakte
Positionierung der Absperrelemente, die
Einsehbarkeit des Prifraums sowie die
Verwendung von Doppelpackersystemen.

Die Priifung einzelner Rohrverbindungen
stellt hohere Anforderungen an die Dicht-
heit des Systems als die haltungsweise
Dichtheitspriifung. Um die Anforderungen
exakter aufeinander abzustimmen, soll-
ten die Ergebnisse der Einzelverbindungs-
prifung im Rahmen einer sog. Abwei-
chungsbetrachtung, bezogen auf die Hal-
tungslange, bewertet werden. Hierzu gibt
das DWA Arbeitsblatt 139 im Anhang H
entsprechende Hinweise.

Eine Einzelverbindungspriifung ist ver-
glichen mit der haltungsweisen Priifung
fehleranfilliger. insbesondere dann, wenn
bei der Priifung mit Luftiiberdruck das
Priifvolumen zugunsten einer kurzen Priif-
zeit minimiert wird. Daher ist i.d.R. die
haltungs- oder abschnittsweise Priifung -
wo technisch méglich — einer Einzelverbin-
dungspriifung vorzuziehen.
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Priifung nach Verfahren L Protokollierung
a) Prifgerat mit Absperrelementen fiir den

Die Priifzeit bei der Prifung mit Luft ist gesamten Rohrquerschnitt Nach Abschnitt 13.5 des DWA-A 139 ist
abhdngig von der Art des eingesetzten fiir jede einzelne Priifung einer Rohrver-
Priifgerats. Bei Prifgerdten, deren Prif- bindung unmittelbar nach Beendigung
raum Uber den gesamten Rohrquerschnitt der Priifung vom Aufsichtfiihrenden ein
uneingeschrankt ist, kdnnen die Priifzeiten Priifprotokoll anzufertigen und durch

der Tabelle fiir die haltungsweise Dicht- Unterschrift zu bestatigen. Dies gilt auch
heitspriifung entnommen oder nach den b) Priifgerat mit ringformigem Prifraum im Falle einer nichtbestandenen Priifung.
zugehorigen Gleichungen berechnet wer- s Im Einzelnen muss das Protokoll Angaben
den. Bei Priifgeraten mit ringférmigem zu den folgenden Punkten enthalten:
Prifraum berechnet sich die Priifzeit in + Objektbezogene Daten (u.a. Priifort,
Abhdngigkeit des ringformigen Priifraum- v StraRenname, Auftraggeber, Auftrag-
volumens (V) und der Wandflache des nehmer etc.)

Abb. 3: Prinzipskizze der Priifgeréte zur Durchfiihrung

Prifraums (A) (Abb. 3). einer Dichtheitspriifung einer Einzelrohrverbindung « Bestandsdaten des zu priifenden
Wihrend der Priifung ist der Priffraum ~ 8°M3% DWAAL39 (QuelleDwaA139) Objekts (u.a. Priifabschnitt, Nennweite,
wasserfrei zu halten. Uber eine Referenz- Werkstoff, Kanalart etc.)

messung an einem ,optisch dichten” Rohr-
stlick neben der zu priifenden Rohrverbin-
dung ist im Vorfeld sicherzustellen, dass
die Priifapparatur einerseits und die Kon-
taktflache zwischen Absperrelement und i -
Rohrwand andererseits ZIcht sind. Nach Prifung nach Verfahren ,W* \(,Léﬁﬁ;jiigzE:;?Z!?gidgisn?:;ekne
Aufbringen des Priifdrucks ist eine Beruhi-  Fr die Prifung mit Wasser gelten fiir den Druckdifferenz bzw. die zulassige
gungszeit von mindestens 30 Sekunden Wasserzugabewert,den Prifdruck und die Wasserzugabe etc.)

abzuwarten, in der sich die Lufttemperatur ~ Ersatzrohrldnge (1,0 m) die Vorgaben der

der Rohrwandungstemperatur angleicht. ~ DIN EN 1610 bzw. von Abschnitt 13.3 des

Die Priifung sollte folgendermaBen durch- ~ DWA-A 139 fiir die haltungsweise Dicht- Zusammenfassung

Priifbezogene Daten (u.a. Angaben
Uber Prufvorschrift, Prifdruck, Datum,
Uhrzeit, Priifzeit etc.)

Darstellung des Messergebnisses

+ Ggf. bei nicht bestandener Priifung:
Abweichungsbetrachtung nach
Anhang H

gefiihrt werden: heitsprqfung: Bei- Rghren mit DN > 100_0 Undichtheiten in Leitungen und Kanilen
+ Reinigung des Prifabschnitts und kann die Priifzeit in Abstimmung zwi- o on ' hper die Verunreinigung von
ggf. Absperrungen moglicher Zufliisse schen Auftraggeber und Auftragnehmer g 4o 1g Grundwasser hinaus — auch
(Wasserfreiheit) von 30 auf 10 Minuten verkiirzt werden. deren Nutzungsdauer verkiirzen bzw.

Die Wasserzugabemenge betrdgt bei Roh-
ren (auBer Beton) in diesem Fall dann
0,035 I/m? und bei zementgebundenen
oder zementausgekleideten Rohrleitungen
0,05 I/m2. Bei kleineren Durchmessern

Testen des Priifgerats auf
Funktionsfahigkeit

Durchfiihrung der Referenzmessung
Positionierung des Priifgerats

deren Standsicherheit gefahrden. Daher
ist ihre Dichtheit tiber eine entsprechende
Priifung mit den Medien Wasser oder Luft
nachzuweisen. Die Dichtheitspriifung ein-
zelner Rohrverbindungen stellt im Ver-

* Aufbringung des Prifdrucks und wiirde eine Verkiirzung der Priifzeiten leich zur haltungsweisen Priifung andere
Abwarten der Beruhigungszeit schnell zu Priifkriterien fiihren, die fiir die gleicr ung 8
. ) ) und i.d.R. weitergehende Anforderungen
« Messung des Druckverlustes Baustellenpraxis ungeeignet sind.

an die Qualifikation und Ausstattung
eines Unternehmens.

Abb. 4:1m Rahmen der Baustellen- und Firmenbesuche bewerten die Priifingenieure der Giitegemeinschaft Im Rahmen der Baustellen- und Firmen-
Kanalbau die unterschiedlichen Arbeits- und Verfahrensweisen der Giitezeicheninhaber bei der Dichtheits- besuche bewerten die Priifingenieure der
priifung von Einzelrohrverbindungen sowie deren Dokumentation (Foto: Giiteschutz Kanalbau) GUtegemeinschaft Kanalbau die unter-
schiedlichen Arbeits- und Verfahrenswei-
sen der Gutezeicheninhaber bei der Dicht-
heitspriifung von Einzelrohrverbindungen
sowie deren Dokumentation. Derzeit fiih-
ren die beauftragten Priifingenieure jahr-
lich fast 4.000 unangekiindigte Baustel-
lenbesuche im Rahmen der Giitesicherung
Kanalbau durch (Abb. 4).

Die Giitesicherung RAL-GZ 961 bietet dem
Auftraggeber somit Orientierung bei der
Bewertung der fachlichen Eignung von
ausfiihrenden Unternehmen, auch in
Bezug auf die vergleichsweise komplexe
Priifung einzelner Rohrverbindungen.

RAL-Glitegemeinschaft
Glteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com
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Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen

und Schachten, Teil 2

Eigeniiberwachung und Giitesicherung

Abwasserleitungen und -kanéle sowie Schéichte und Inspekti-
onsoffnungen sind dicht herzustellen, damit Grundwasser und
Boden nicht durch exfiltrierendes Abwasser verschmutzt wird.
Undichte Abwasserleitungen und -kanéle fiihren bei Infiltrati-
on von Grundwasser zu einer erheblichen Belastung des Ab-
wassernetzes und der Abwasserbehandlungsanlagen. Wenn zu-
sdtzlich Bodenmaterial aus der Leitungszone ausgewaschen
wird, ist sogar die Standsicherheit gefdhrdet.

Sobald ein Bauvertrag geschlossen wird, bei dem die VOB
Teil B Vertragsgrundlage ist, gilt fiir die Entwésserungskanalar-
beiten DIN 18306 als Allgemeine Technische Vertragsbedin-
gung. Danach sind Entwésserungskaniéle und -leitungen sowie
Schéchte nach DIN EN 1610 herzustellen und zu priifen. Wenn
fiir die Priifungen andere Regelungen festgelegt werden, wie
z.B. die des Arbeitsblattes DWA-A 139, so sind diese in der Leis-
tungsbeschreibung eindeutig anzugeben.

Nachdem sich Teil 1 des Fachartikels mit den Voraussetzun-
gen der Priifungen beschiéftigt hat, geht es im zweiten Teil um
die Priifungen selber.

Priifung Verfahren ,,W*

Die Priifung mit Wasser (Verfahren ,,W*“) basiert darauf, dass
iiber einen festgelegten Zeitraum (Priifzeit) die Menge an Was-
ser gemessen wird, die wihrend der Priifung zugegeben wer-
den muss um den geforderten Priifdruck aufrecht zu erhalten.
Dafiir wird die Rohrleitung und/oder der Schacht, nachdem
Vorarbeiten abgeschlossen sind (s. Teil 1), mit Hilfe eines Frei-
spiegelbehélters oder einer entsprechenden Ausriistung druck-
los befiillt. Bei Rohrleitungen erfolgt diese Befiillung vom Tief-
punkt aus bei gleichzeitiger Entliiftung am Hochpunkt. Ist die
Filllung abgeschlossen und der erforderliche Priifdruck er-
reicht, kann es vor Beginn der eigentlichen Priifung notwendig
sein eine Zeit abzuwarten (Vorbereitungszeit). Diese Vorberei-
tungszeit dient zur Wassersattigung des Rohr-/Schachtmateri-
als. Ublicherweise ist eine Stunde hierfiir ausreichend. Eine
langere Vorbereitungszeit kann z. B. aufgrund trockener Klima-
bedingungen im Falle von Betonrohren erforderlich werden.
Die Priifzeit betragt unabhéngig vom Priifobjekt 30 min und ist
mit einer Genauigkeit von + 1 Minute zu messen.

Der Priifdruck ist abhingig von dem gewéhlten Priifobjekt:
So wird unterschieden in eine Priifung der Rohrleitung ein-
schlief3lich Schéchte, in eine Priifung nur der Rohrleitung und
in eine Priifung nur von Schéchten und Inspektionséffnungen.
Nach DIN EN 1610 muss der Priifdruck fiir die Rohrleitung
ohne Schichte und Inspektionséffnungen, der sich aus der Fiil-
lung des Priifabschnittes bis zum Geldndeniveau des — je nach
Vorgabe — stromaufwiérts oder stromabwarts gelegenen Schach-
tes ergibt, hochstens 50 kPa und mindestens 10 kPa, gemessen
am Rohrscheitel, betragen. Bei anstehendem Grundwasser ist

Die Eigeniiberwachungsunterlagen werden im Rahmen von unan-
gekiindigten Baustellenbesuchen vom Priifingenieur ebenso be-
wertet, wie die Erfahrung des Unternehmens und des eingesetz-
ten Personals sowie die Zuverldssigkeit und die gerdtetechnische
Ausstattung. Foto: Giiteschutz Kanalbau

der Priifdruck pro 10 cm Grundwasserstand {iber Rohrsohle um
1 kPa zu erhdhen.

Sofern vom Planer im Vorfeld nicht anders festgelegt, liegt
das Bezugsniveau bei einer Priifung von Schéchten und Inspek-
tionso6ffnungen entweder an der Oberkante Konus oder Unter-
kante Abdeckplatte. Der Priifdruck muss dabei einer Fiillhohe
von etwa 10 cm unterhalb dieses Bezugsniveaus entsprechen.
Nach DWA-A 139 entspricht der Priifdruck fiir Leitungen und
Kanile in der Regel einer Fiillh6he bis zur Geldndeoberkante.
Aus konstruktiven Griinden sollte der Priifdruck fiir Schéchte
einer Fiillh6he bis zur Oberkante Schachthals bzw. Abdeckplat-
te entsprechen.

Wiéhrend der Priifung muss der festgelegte Priifdruck inner-
halb 1 kPa durch die Zugabe von Wasser aufrechterhalten wer-
den. Die Verdnderung des Wasservolumens wird wahrend der
Priifung mit einer Genauigkeit von 0,1 | gemessen und zusam-
men mit dem Verlauf des Priifdruckes aufgezeichnet. Die Prii-
fung gilt als erfiillt, wenn die zuldssige Verdnderung des Was-
servolumens die in DIN EN 1610 gelisteten Grenzwerten nicht
iibersteigt. Wenn die Priifbedingungen gema DWA-A 139 ver-
traglich vereinbart sind, gelten die fiir zementgebundene und
-ausgekleidete Rohrleitungen und Schichte die Werte nach
DIN EN 1610. Fiir alle anderen Werkstoffe gelten abweichende
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Grenzwerte. Ausnahme bilden hier Bauteile aus Mauerwerk fiir
die einzelfallbezogene Kriterien vorzugeben sind.

Priifung, Verfahren ,,L*

Bei der Priifung mit Luft (Verfahren ,L“) wird {iber die Dauer
der Priifzeit der Druckabfall gemessen. Bei der Priifung von
Rohrleitungen wird diese nach Abschluss der Vorarbeiten
iiber eine Befiilleinrichtung gefiillt. Diese muss ein Sicher-
heitsventil als Druckbegrenzer, ein Manometer zur Kontrolle
des Fiilldruckes und ein Absperrventil enthalten. Wéahrend die
Leitung unter Luftdruck steht, ist ein Aufenthalt von Personen
im Gefdhrdungsbereich nicht zuléssig. Der Anfangsdruck, der
den erforderlichen Priifdruck p, um etwa 10 % iiberschreitet,
muss zuerst fiir die Dauer von etwa 5 Minuten aufrechterhal-
ten werden. Dieser Zeitraum wird als Beruhigungszeit be-
zeichnet und ist notwendig um einen Temperaturausgleich
zwischen der Rohrwandung und der eingefiillten Luft zu er-
zeugen.

Der Priifdruck variiert nach DIN EN 1610 in Abhingigkeit
des gewahlten Priifverfahren (LA, LB, LC oder LD). Das ge-
wihlte Priifverfahren gibt dann auch die Werte fiir den zulés-
sigen Druckabfall und die Priifzeit in Abhéngigkeit der Rohr-
nennweite vor. Die zur Messung des Druckabfalls eingesetzten
Geréte miissen die Messung mit einer Fehlergrenze von 10 %
Ap sicherstellen. Fiir die Messung der Priifzeit betrédgt die Feh-
lergrenze 5 Sekunden. Falls der nach der Priifzeit gemessene
Druckabfall Ap geringer ist als der in der DIN EN 1610 angege-
bene Wert, entspricht die Rohrleitung den Anforderungen.

Die Priifung von Schichten und Inspektionséffnungen mit
Luft kann fiir das Personal gefdhrlich sein. Falls nationale Vor-
schriften eine derartige Priifung nicht untersagen, diirfen
Schéchte < DN 1250 und Inspektionsoéffnungen ausschlief8lich
mit den Verfahren LA oder LB gepriift werden. Dabei sind die
Priifbedingungen entsprechend denen fiir Rohrleitungen anzu-
passen. Eine Priifung mit Unterdruck (negativer Druck) darf
verwendet werden, sofern entsprechende Kriterien in der Pla-
nung festgelegt wurden.

Falls eine Dichtheitspriifung nach DWA-A 139 vertraglich
vereinbart ist, gelten die dort aufgefiihrten werkstoffunabhan-
gigen Anforderungen fiir die Priifverfahren LE und LF (Luft-
iiberdruck) bzw. LE, und LF, (Unterdruck). Bei zementgebun-
denen Werkstoffen sollte jedoch eine weitest gehende Wasser-
sédttigung der Oberfldche vorhanden sein. Die Priifzeiten sind
wie in der DIN EN 1610 nennweitenabhéngig. Priifzeiten fiir
nicht aufgefiihrte Nennweiten konnen {iber die folgenden Glei-
chungen berechnet werden, wobei die Priifzeit auf die néhere
halbe Minute zu runden ist:

 Verfahren LE und LE: t = 0,015 x DN [min]
e Verfahren LF und LF: t = 0,01 x DN [min]

Fiir Priifobjekte mit nichtkreisférmigen Querschnitten oder un-
terschiedlichen Querschnitten kann aus dem vorhandenen
Priiffraumvolumen und der zugehérigen Rohrwandflache des
Priifraumes eine Ersatznennweite berechnet werden, fiir die
wiederum die Priifzeit entweder der Tabelle in DWA-A 139 ent-
nommen oder iiber die genannten Gleichungen berechnet wer-
den. Wie auch bei der Priifung mit Wasser ist anstehendes
Grundwasser zu beriicksichtigen. Dabei ist der Priifdruck pro
10 cm Grundwasserstand {iber der Rohrsohle um 1 kPa zu er-

hohen. Aus sicherheitstechnischen Griinden bleibt der Priif-
druck in jedem Fall auf 20 kPa beschrénkt.

MafB3gebende Funktionalpriifung

Undichtheiten in Leitungen und Kandlen konnen — iiber die
Verunreinigung von Boden und Grundwasser hinaus — auch de-
ren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. Standsicherheit gefahrden
Die Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schachten
gehort nach DIN EN 752 zu den mafigebenden Funktionalprii-
fungen fiir die Bewertung des Werkerfolges vor Abnahme der
Leistung. Beauftragt der Bauherr die Dichtheitspriifung als Ab-
schlusspriifung zur Abnahme, so haben Unternehmen mit Gii-
tezeichen Kanalbau die Nachweise der Dichtheit als wesentli-
chen Bestandteil der Funktionalpriifung mit in die Eigeniiber-
wachungsunterlagen aufzunehmen. Ausnahmen hiervon sind
nur moéglich, sofern der Bauherr auf die Priifung der Dichtheit
verzichtet hat.

Der so genannte Leitfaden gibt den Umfang der Eigeniiber-
wachung vor. Er stellt ein Muster fiir die entsprechende Doku-
mentation dar. Andere, insbesondere innerbetrieblich erstellte
Dokumente im Rahmen von Qualititssicherungssystemen, kon-
nen alternativ verwendet werden. Bei der Eigeniiberwachung
sind die malfdgeblichen Parameter zu iiberpriifen und deren
Einhaltung zu dokumentieren. Die Dokumentation beim Leit-
faden fiir die Eigeniiberwachung D umfasst je nach Baufort-
schritt mindestens folgende Unterlagen:

* Planunterlagen

* Nachweis einer durchgefiihrten Kalibrierung der Messgeré-
te, nicht dlter als 12 Monate

* Nachweis iiber die jahrlich durch einen Sachkundigen nach
DGUV Information 201-022, bisher BGI 802 durchzufiihren-
den Funktionspriifung der Absperrelemente

* Nachweis der Eignung (Qualifikation) des Aufsichtfiihren-
den, der die Durchfiihrung der Dichtheitspriifung leitet. Sei-
ne Qualifikation muss nachgewiesen sein (z.B. durch einen
Sachkundenachweis nach DWA-Seminar ,,Sachkunde fiir die
Dichtheitspriifung Entwésserungsanlagen auf3erhalb von Ge-
béuden“ oder vergleichbar).

Die erforderlichen Unterlagen werden im Rahmen von un-
angekiindigten Baustellenbesuchen eines vom Giiteausschuss
der Giitegemeinschaft beauftragten Priifingenieurs ebenso be-
wertet, wie die Erfahrung des Unternehmens und des einge-
setzten Personals, aber auch die Zuverlassigkeit und die geré-
tetechnische Ausstattung. Mit der Giitesicherung RAL-GZ 961
steht ein wichtiges Instrument zur Verfiigung, welches Aussa-
gen iiber Qualifikation und Zuverlédssigkeit eines Unterneh-
mens ermoglicht.

Die Reihe ,,Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und
Schéchten” wird in Kiirze mit einem Beitrag iiber ,,Priiffungen
einzelner Rohrverbindungen“ und ,Protokollierung“ abge-
schlossen.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen

und Schédchten, Teil 2

Eigeniiberwachung und Giitesicherung

Abwasserleitungen und -kanéle sowie Schichte und Inspekti-
onsoffnungen sind dicht herzustellen, damit Grundwasser und
Boden nicht durch exfiltrierendes Abwasser verschmutzt wird.
Undichte Abwasserleitungen und -kanile fithren bei Infiltrati-
on von Grundwasser zu einer erheblichen Belastung des Ab-
wassernetzes und der Abwasserbehandlungsanlagen. Wenn zu-
sédtzlich Bodenmaterial aus der Leitungszone ausgewaschen
wird, ist sogar die Standsicherheit gefahrdet.

Sobald ein Bauvertrag geschlossen wird, bei dem die VOB
Teil B Vertragsgrundlage ist, gilt fiir die Entwésserungskanalar-
beiten DIN 18306 als Allgemeine Technische Vertragsbedin-
gung. Danach sind Entwisserungskanéle und -leitungen sowie
Schéchte nach DIN EN 1610 herzustellen und zu priifen. Wenn
fiir die Priifungen andere Regelungen festgelegt werden, wie
z.B. die des Arbeitsblattes DWA-A 139, so sind diese in der Leis-
tungsbeschreibung eindeutig anzugeben.

Nachdem sich Teil 1 des Fachartikels mit den Voraussetzun-
gen der Priifungen beschéftigt hat, geht es im zweiten Teil um
die Priifungen selber.

Priifung Verfahren ,,W*

Die Priifung mit Wasser (Verfahren ,,W“) basiert darauf, dass
iiber einen festgelegten Zeitraum (Priifzeit) die Menge an Was-
ser gemessen wird, die wéihrend der Priifung zugegeben wer-
den muss um den geforderten Priifdruck aufrecht zu erhalten.
Dafiir wird die Rohrleitung und/oder der Schacht, nachdem
Vorarbeiten abgeschlossen sind (s. Teil 1), mit Hilfe eines Frei-
spiegelbehalters oder einer entsprechenden Ausriistung druck-
los befiillt. Bei Rohrleitungen erfolgt diese Befiillung vom Tief-
punkt aus bei gleichzeitiger Entliiftung am Hochpunkt. Ist die
Fiilllung abgeschlossen und der erforderliche Priifdruck er-
reicht, kann es vor Beginn der eigentlichen Priifung notwendig
sein eine Zeit abzuwarten (Vorbereitungszeit). Diese Vorberei-
tungszeit dient zur Wassersattigung des Rohr-/Schachtmateri-
als. Ublicherweise ist eine Stunde hierfiir ausreichend. Eine
langere Vorbereitungszeit kann z. B. aufgrund trockener Klima-
bedingungen im Falle von Betonrohren erforderlich werden.
Die Priifzeit betrdgt unabhéngig vom Priifobjekt 30 min und ist
mit einer Genauigkeit von + 1 Minute zu messen.

Der Priifdruck ist abhingig von dem gewéhlten Priifobjekt:
So wird unterschieden in eine Priifung der Rohrleitung ein-
schlielich Schéchte, in eine Priifung nur der Rohrleitung und
in eine Priifung nur von Schéichten und Inspektionséffnungen.
Nach DIN EN 1610 muss der Priifdruck fiir die Rohrleitung
ohne Schéchte und Inspektionsoffnungen, der sich aus der Fiil-
lung des Priifabschnittes bis zum Geldndeniveau des - je nach
Vorgabe — stromaufwérts oder stromabwiérts gelegenen Schach-
tes ergibt, hochstens 50 kPa und mindestens 10 kPa, gemessen
am Rohrscheitel, betragen. Bei anstehendem Grundwasser ist

Die Eigeniiberwachungsunterlagen werden im Rahmen von unan-
gekiindigten Baustellenbesuchen vom Priifingenieur ebenso be-
wertet, wie die Erfahrung des Unternehmens und des eingesetz-
ten Personals sowie die Zuverldssigkeit und die gerdtetechnische
Ausstattung. Foto: Glteschutz Kanalbau

der Priifdruck pro 10 cm Grundwasserstand tiber Rohrsohle um
1 kPa zu erhéhen.

Sofern vom Planer im Vorfeld nicht anders festgelegt, liegt
das Bezugsniveau bei einer Priifung von Schichten und Inspek-
tionso6ffnungen entweder an der Oberkante Konus oder Unter-
kante Abdeckplatte. Der Priifdruck muss dabei einer Fiillhéhe
von etwa 10 cm unterhalb dieses Bezugsniveaus entsprechen.
Nach DWA-A 139 entspricht der Priifdruck fiir Leitungen und
Kanile in der Regel einer Fiillhohe bis zur Gelandeoberkante.
Aus konstruktiven Griinden sollte der Priifdruck fiir Schachte
einer Fiillhohe bis zur Oberkante Schachthals bzw. Abdeckplat-
te entsprechen.

Waihrend der Priifung muss der festgelegte Priifdruck inner-
halb 1 kPa durch die Zugabe von Wasser aufrechterhalten wer-
den. Die Verdanderung des Wasservolumens wird wahrend der
Priifung mit einer Genauigkeit von 0,1 1 gemessen und zusam-
men mit dem Verlauf des Priifdruckes aufgezeichnet. Die Prii-
fung gilt als erfiillt, wenn die zuléssige Verdnderung des Was-
servolumens die in DIN EN 1610 gelisteten Grenzwerten nicht
iibersteigt. Wenn die Priifbedingungen gema® DWA-A 139 ver-
traglich vereinbart sind, gelten die fiir zementgebundene und
-ausgekleidete Rohrleitungen und Schichte die Werte nach
DIN EN 1610. Fiir alle anderen Werkstoffe gelten abweichende
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Grenzwerte. Ausnahme bilden hier Bauteile aus Mauerwerk fiir
die einzelfallbezogene Kriterien vorzugeben sind.

Priifung, Verfahren ,,L“

Bei der Priifung mit Luft (Verfahren ,L“) wird tiber die Dauer
der Priifzeit der Druckabfall gemessen. Bei der Priifung von
Rohrleitungen wird diese nach Abschluss der Vorarbeiten
iiber eine Befiilleinrichtung gefiillt. Diese muss ein Sicher-
heitsventil als Druckbegrenzer, ein Manometer zur Kontrolle
des Fiilldruckes und ein Absperrventil enthalten. Wahrend die
Leitung unter Luftdruck steht, ist ein Aufenthalt von Personen
im Gefdhrdungsbereich nicht zuldssig. Der Anfangsdruck, der
den erforderlichen Priifdruck p, um etwa 10 % tiberschreitet,
muss zuerst fiir die Dauer von etwa 5 Minuten aufrechterhal-
ten werden. Dieser Zeitraum wird als Beruhigungszeit be-
zeichnet und ist notwendig um einen Temperaturausgleich
zwischen der Rohrwandung und der eingefiillten Luft zu er-
zeugen.

Der Priifdruck variiert nach DIN EN 1610 in Abhangigkeit
des gewdhlten Priifverfahren (LA, LB, LC oder LD). Das ge-
wihlte Priifverfahren gibt dann auch die Werte fiir den zulés-
sigen Druckabfall und die Priifzeit in Abhangigkeit der Rohr-
nennweite vor. Die zur Messung des Druckabfalls eingesetzten
Geréte miissen die Messung mit einer Fehlergrenze von 10 %
Ap sicherstellen. Fiir die Messung der Priifzeit betragt die Feh-
lergrenze 5 Sekunden. Falls der nach der Priifzeit gemessene
Druckabfall Ap geringer ist als der in der DIN EN 1610 angege-
bene Wert, entspricht die Rohrleitung den Anforderungen.

Die Priifung von Schéchten und Inspektionséffnungen mit
Luft kann fiir das Personal gefahrlich sein. Falls nationale Vor-
schriften eine derartige Priifung nicht untersagen, diirfen
Schéchte < DN 1250 und Inspektions6ffnungen ausschlieBlich
mit den Verfahren LA oder LB gepriift werden. Dabei sind die
Priifbedingungen entsprechend denen fiir Rohrleitungen anzu-
passen. Eine Priifung mit Unterdruck (negativer Druck) darf
verwendet werden, sofern entsprechende Kriterien in der Pla-
nung festgelegt wurden.

Falls eine Dichtheitspriifung nach DWA-A 139 vertraglich
vereinbart ist, gelten die dort aufgefiihrten werkstoffunabhén-
gigen Anforderungen fiir die Priifverfahren LE und LF (Luft-
iiberdruck) bzw. LE, und LF, (Unterdruck). Bei zementgebun-
denen Werkstoffen sollte jedoch eine weitest gehende Wasser-
sattigung der Oberflache vorhanden sein. Die Priifzeiten sind
wie in der DIN EN 1610 nennweitenabhéngig. Priifzeiten fiir
nicht aufgefiihrte Nennweiten kénnen iiber die folgenden Glei-
chungen berechnet werden, wobei die Priifzeit auf die nahere
halbe Minute zu runden ist:

o Verfahren LE und LE;: t = 0,015 x DN [min]
o Verfahren LF und LF: t = 0,01 x DN [min]

Fiir Priifobjekte mit nichtkreisférmigen Querschnitten oder un-
terschiedlichen Querschnitten kann aus dem vorhandenen
Priifraumvolumen und der zugehdrigen Rohrwandflache des
Priifraumes eine Ersatznennweite berechnet werden, fiir die
wiederum die Priifzeit entweder der Tabelle in DWA-A 139 ent-
nommen oder {iber die genannten Gleichungen berechnet wer-
den. Wie auch bei der Priifung mit Wasser ist anstehendes
Grundwasser zu berticksichtigen. Dabei ist der Priifdruck pro
10 cm Grundwasserstand iiber der Rohrsohle um 1 kPa zu er-
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hohen. Aus sicherheitstechnischen Griinden bleibt der Priif-
druck in jedem Fall auf 20 kPa beschrankt.

MaBigebende Funktionalpriifung

Undichtheiten in Leitungen und Kanélen koénnen - iiber die
Verunreinigung von Boden und Grundwasser hinaus — auch de-
ren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. Standsicherheit gefdhrden
Die Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schichten
gehort nach DIN EN 752 zu den mafigebenden Funktionalprii-
fungen fiir die Bewertung des Werkerfolges vor Abnahme der
Leistung. Beauftragt der Bauherr die Dichtheitspriifung als Ab-
schlusspriifung zur Abnahme, so haben Unternehmen mit Gii-
tezeichen Kanalbau die Nachweise der Dichtheit als wesentli-
chen Bestandteil der Funktionalpriifung mit in die Eigeniiber-
wachungsunterlagen aufzunehmen. Ausnahmen hiervon sind
nur moglich, sofern der Bauherr auf die Priifung der Dichtheit
verzichtet hat.

Der so genannte Leitfaden gibt den Umfang der Eigentiber-
wachung vor. Er stellt ein Muster fiir die entsprechende Doku-
mentation dar. Andere, insbesondere innerbetrieblich erstellte
Dokumente im Rahmen von Qualitétssicherungssystemen, kon-
nen alternativ verwendet werden. Bei der Eigeniiberwachung
sind die maRgeblichen Parameter zu iiberpriifen und deren
Einhaltung zu dokumentieren. Die Dokumentation beim Leit-
faden fiir die Eigeniiberwachung D umfasst je nach Baufort-
schritt mindestens folgende Unterlagen:

* Planunterlagen

* Nachweis einer durchgefiihrten Kalibrierung der Messgera-
te, nicht alter als 12 Monate

* Nachweis iiber die jahrlich durch einen Sachkundigen nach
DGUV Information 201-022, bisher BGI 802 durchzufiihren-
den Funktionspriifung der Absperrelemente

* Nachweis der Eignung (Qualifikation) des Aufsichtfiihren-
den, der die Durchfiihrung der Dichtheitspriifung leitet. Sei-
ne Qualifikation muss nachgewiesen sein (z.B. durch einen
Sachkundenachweis nach DWA-Seminar ,Sachkunde fiir die
Dichtheitspriifung Entwésserungsanlagen auerhalb von Ge-
bauden” oder vergleichbar).

Die erforderlichen Unterlagen werden im Rahmen von un-
angekiindigten Baustellenbesuchen eines vom Giiteausschuss
der Giitegemeinschaft beauftragten Priifingenieurs ebenso be-
wertet, wie die Erfahrung des Unternehmens und des einge-
setzten Personals, aber auch die Zuverlassigkeit und die gera-
tetechnische Ausstattung. Mit der Giitesicherung RAL-GZ 961
steht ein wichtiges Instrument zur Verfiigung, welches Aussa-
gen iber Qualifikation und Zuverléssigkeit eines Unterneh-
mens ermdglicht.

Die Reihe ,Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und
Schéchten® wird in Kiirze mit einem Beitrag tiber ,Priifungen
einzelner Rohrverbindungen“ und ,Protokollierung“ abge-
schlossen.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Dichtheitsprifung von Freispiegelleitungen und Schachten,
Teil 2

Abwasserleitungen und -kanéle sowie Schachte und Inspektionséffnungen sind dicht
herzustellen, damit Grundwasser und Boden nicht durch exfiltrierendes Abwasser
verschmutzt wird. Undichte Abwasserleitungen und -kanale fihren bei Infiltration von
Grundwasser zu einer erheblichen Belastung des Abwassernetzes und der
Abwasserbehandlungsanlagen. Wenn zusétzlich Bodenmaterial aus der Leitungszone
ausgewaschen wird, ist sogar die Standsicherheit gefahrdet.

Sobald ein Bauvertrag geschlossen wird, bei dem die VOB Teil B Vertragsgrundlage ist,
gilt fir die Entwasserungskanalarbeiten DIN 18306 als Allgemeine Technische
Vertragsbedingung. Danach sind Entwasserungskanale und -leitungen sowie Schachte
nach DIN EN 1610 herzustellen und zu prifen. Wenn fir die Priifungen andere
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Regelungen festgelegt werden, wie z.B. die des Arbeitsblattes DWA-A 139, so sind diese
in der Leistungsbeschreibung eindeutig anzugeben.

Nachdem sich Teil 1 des Fachartikels_mit den Voraussetzungen der Prifungen
beschaftigt hat, geht es im zweiten Teil um die Prifungen selber.

Priifung Verfahren ,,W“

Die Prufung mit Wasser (Verfahren ,W*) basiert darauf, dass Uber einen festgelegten
Zeitraum (Prufzeit) die Menge an Wasser gemessen wird, die wahrend der Prifung
zugegeben werden muss um den geforderten Prifdruck aufrecht zu erhalten. Dafiir wird
die Rohrleitung und/oder der Schacht, nachdem Vorarbeiten abgeschlossen sind (s. Teil
1), mit Hilfe eines Freispiegelbehalters oder einer entsprechenden Ausristung drucklos
befillt. Bei Rohrleitungen erfolgt diese Beflllung vom Tiefpunkt aus bei gleichzeitiger
EntlGftung am Hochpunkt.

Ist die Fillung abgeschlossen und der erforderliche Priifdruck erreicht, kann es vor Beginn
der eigentlichen Prifung notwendig sein eine Zeit abzuwarten (Vorbereitungszeit). Diese
Vorbereitungszeit dient zur Wassersattigung des Rohr-/Schachtmaterials. Ublicherweise
ist eine Stunde hierfir ausreichend. Eine langere Vorbereitungszeit kann z. B. aufgrund
trockener Klimabedingungen im Falle von Betonrohren erforderlich werden. Die Prifzeit
betragt unabhangig vom Prifobjekt 30 min und ist mit einer Genauigkeit von + 1 Minute
ZU messen.

Der Prifdruck ist abhangig von dem gewahlten Prifobjekt: So wird unterschieden in eine
Prifung der Rohrleitung einschlieBlich Schachte, in eine Prifung nur der Rohrleitung und
in eine Prifung nur von Schachten und Inspektionséffnungen.

Nach DIN EN 1610 muss der Prifdruck fir die Rohrleitung ohne Schachte und
Inspektionsoffnungen, der sich aus der Fillung des Prifabschnittes bis zum
Gelandeniveau des — je nach Vorgabe — stromaufwarts oder stromabwarts gelegenen
Schachtes ergibt, hochstens 50 kPa und mindestens 10 kPa, gemessen am Rohrscheitel,
betragen. Bei anstehendem Grundwasser ist der Prifdruck pro 10 cm Grundwasserstand
Uber Rohrsohle um 1 kPa zu erhéhen.

Sofern vom Planer im Vorfeld nicht anders festgelegt, liegt das Bezugsniveau bei einer
Prifung von Schachten und Inspektionsoffnungen entweder an der Oberkante Konus oder
Unterkante Abdeckplatte. Der Prifdruck muss dabei einer Fullhdhe von etwa 10 cm
unterhalb dieses Bezugsniveaus entsprechen.

Nach DWA-A 139 entspricht der Prufdruck fur Leitungen und Kanéle in der Regel einer
Fallhdéhe bis zur Gelandeoberkante. Aus konstruktiven Griinden sollte der Prifdruck fur
Schachte einer Fullhdhe bis zur Oberkante Schachthals bzw. Abdeckplatte entsprechen.
Wahrend der Prifung muss der festgelegte Prifdruck innerhalb 1 kPa durch die Zugabe
von Wasser aufrechterhalten werden. Die Veranderung des Wasservolumens wird
wahrend der Prufung mit einer Genauigkeit von 0,1 | gemessen und zusammen mit dem
Verlauf des Priifdruckes aufgezeichnet. Die Prifung gilt als erfullt, wenn die zulassige
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Veranderung des Wasservolumens die in DIN EN 1610 gelisteten Grenzwerten nicht
Ubersteigt.

Wenn die Prifbedingungen gemal DWA-A 139 vertraglich vereinbart sind, gelten die fur
zementgebundene und -ausgekleidete Rohrleitungen und Schachte die Werte nach DIN
EN 1610. Fur alle anderen Werkstoffe gelten abweichende Grenzwerte. Ausnahme bilden
hier Bauteile aus Mauerwerk fiir die einzelfallbezogene Kriterien vorzugeben sind.

Prifung, Verfahren ,,L“

Bei der Prifung mit Luft (Verfahren ,L*) wird Gber die Dauer der Prifzeit der Druckabfall
gemessen. Bei der Priifung von Rohrleitungen wird diese nach Abschluss der Vorarbeiten
Uber eine Befllleinrichtung geflillt. Diese muss ein Sicherheitsventil als Druckbegrenzer,
ein Manometer zur Kontrolle des Fulldruckes und ein Absperrventil enthalten. Wahrend
die Leitung unter Luftdruck steht, ist ein Aufenthalt von Personen im Gefahrdungsbereich
nicht zuldssig. Der Anfangsdruck, der den erforderlichen Prifdruck p g um etwa 10 %
Uberschreitet, muss zuerst fur die Dauer von etwa 5 Minuten aufrechterhalten werden.
Dieser Zeitraum wird als Beruhigungszeit bezeichnet und ist notwendig um einen
Temperaturausgleich zwischen der Rohrwandung und der eingefiiliten Luft zu erzeugen.
Der Priifdruck variiert nach DIN EN 1610 in Abhangigkeit des gewahlten Prifverfahren
(LA, LB, LC oder LD). Das gewahlte Prifverfahren gibt dann auch die Werte fiir den
zulassigen Druckabfall und die Prifzeit in Abhangigkeit der Rohrnennweite vor. Die zur
Messung des Druckabfalls eingesetzten Gerate missen die Messung mit einer
Fehlergrenze von 10 % Ap sicherstellen. Fir die Messung der Prtifzeit betragt die
Fehlergrenze 5 Sekunden. Falls der nach der Prifzeit gemessene Druckabfall Ap
geringer ist als der in der DIN EN 1610 angegebene Wert, entspricht die Rohrleitung den
Anforderungen.

Die Prufung von Schachten und Inspektionséffnungen mit Luft kann fir das Personal
gefahrlich sein. Falls nationale Vorschriften eine derartige Prifung nicht untersagen,
dirfen Schachte < DN 1250 und Inspektionsoffnungen ausschlie3lich mit den Verfahren
LA oder LB geprift werden. Dabei sind die Prifbedingungen entsprechend denen fiir
Rohrleitungen anzupassen. Eine Prifung mit Unterdruck (negativer Druck) darf verwendet
werden, sofern entsprechende Kriterien in der Planung festgelegt wurden.

Falls eine Dichtheitsprifung nach DWA-A 139 vertraglich vereinbart ist, gelten die dort
aufgefuhrten werkstoffunabhangigen Anforderungen fir die Prifverfahren LE und LF
(Luftiiberdruck) bzw. LE, und LF; (Unterdruck). Bei zementgebundenen Werkstoffen
sollte jedoch eine weitest gehende Wassersattigung der Oberflache vorhanden sein. Die
Prifzeiten sind wie in der DIN EN 1610 nennweitenabhangig. Prifzeiten fur nicht
aufgefihrte Nennweiten kdnnen Uber die folgenden Gleichungen berechnet werden,
wobei die Prifzeit auf die ndhere halbe Minute zu runden ist:

e Verfahren LE und LEy: t = 0,015 x DN [min]
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e Verfahren LF und LFy: t = 0,01 x DN [min]

Fir Prufobjekte mit nichtkreisformigen Querschnitten oder unterschiedlichen
Querschnitten kann aus dem vorhandenen Prifraumvolumen und der zugehdrigen
Rohrwandflache des Prifraumes eine Ersatznennweite berechnet werden, fir die
wiederum die Prufzeit entweder der Tabelle in DWA-A 139 entnommen oder Uber die
genannten Gleichungen berechnet werden.

Wie auch bei der Priifung mit Wasser ist anstehendes Grundwasser zu beriicksichtigen.
Dabei ist der Prifdruck pro 10 cm Grundwasserstand Gber der Rohrsohle um 1 kPa zu
erhdhen. Aus sicherheitstechnischen Grunden bleibt der Prifdruck in jedem Fall auf 20
kPa beschrankt.

MaRgebende Funktionalpriifung

Undichtheiten in Leitungen und Kanalen kdnnen — Uber die Verunreinigung von Boden
und Grundwasser hinaus — auch deren Nutzungsdauer verkirzen bzw. Standsicherheit
gefahrden. Die Dichtheitsprifung von Freispiegelleitungen und Schachten gehdrt nach
DIN EN 752 zu den maligebenden Funktionalprifungen fir die Bewertung des
Werkerfolges vor Abnahme der Leistung. Beauftragt der Bauherr die Dichtheitsprifung als
Abschlussprifung zur Abnahme, so haben Unternehmen mit Glitezeichen Kanalbau die
Nachweise der Dichtheit als wesentlichen Bestandteil der Funktionalprifung mit in die
Eigenuberwachungsunterlagen aufzunehmen. Ausnahmen hiervon sind nur moéglich,
sofern der Bauherr auf die Prifung der Dichtheit verzichtet hat.

Der so genannte Leitfaden gibt den Umfang der Eigeniiberwachung vor. Er stellt ein
Muster flr die entsprechende Dokumentation dar. Andere, insbesondere innerbetrieblich
erstellte Dokumente im Rahmen von Qualitatssicherungssystemen, kénnen alternativ
verwendet werden. Bei der Eigentiberwachung sind die mafgeblichen Parameter zu
Uberprifen und deren Einhaltung zu dokumentieren. Die Dokumentation beim Leitfaden
fur die Eigenlberwachung D umfasst je nach Baufortschritt mindestens folgende
Unterlagen:

e Planunterlagen

o Nachweis einer durchgefihrten Kalibrierung der Messgerate, nicht alter als 12
Monate

e Nachweis Uber die jahrlich durch einen Sachkundigen nach DGUV Information
201-022, bisher BGI 802 durchzufiihrenden Funktionsprifung der Absperrelemente

e Nachweis der Eignung (Qualifikation) des Aufsichtfihrenden, der die Durchfiihrung
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der Dichtheitsprifung leitet. Seine Qualifikation muss nachgewiesen sein (z.B. durch
einen Sachkundenachweis nach DWA-Seminar ,Sachkunde fir die
Dichtheitsprifung Entwasserungsanlagen aulerhalb von Gebauden® oder
vergleichbar).

Die erforderlichen Unterlagen werden im Rahmen von unangekiindigten
Baustellenbesuchen eines vom Guteausschuss der Glitegemeinschaft beauftragten
Prufingenieurs ebenso bewertet, wie die Erfahrung des Unternehmens und des
eingesetzten Personals sowie die Zuverlassigkeit und die geratetechnische Ausstattung.
Mit der Gutesicherung RAL-GZ 961 steht ein wichtiges Instrument zur Verfligung, welches
Aussagen uber Qualifikation und Zuverlassigkeit eines Unternehmens ermdglicht.

Die Reihe ,Dichtheitsprufung von Freispiegelleitungen und Schachten® wird in Kirze mit
einem Beitrag tber ,Prifungen einzelner Rohrverbindungen® und ,Protokollierung*
abgeschlossen.

Giiteschutz Kanalbau e. V.

Linzer Str. 21
53604 Bad Honnef

B* 02224 91005

B 02224 9384-84

& info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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ichthei iif ispiegellei d Schich il ® Kontakt
Dichtheitsprifung von Freispiegelleitungen und Schachten, Teil2 | .
05.03.2018 Guteschutz Kanalbau
Linzer StraRRe 21
Eigentberwachung und Gutesicherung 53604 Bad Honnef
Deutschland
Abwasserleitungen und -kandle sowie Schachte und Inspektions6ffnungen sind Telefon:
dicht herzustellen, damit Grundwasser und Boden nicht durch exfiltrierendes +49 2224 9384-0

Abwasser verschmutzt wird. Undichte Abwasserleitungen und -kanéle fihren bei
Infiltration von Grundwasser zu einer erheblichen Belastung des Abwassernetzes
und der Abwasserbehandlungsanlagen.

Fax:
+49 2224 9384-84

Wenn zusétzlich Bodenmaterial aus der Leitungszone ausgewaschen wird, ist E-Mail:

sogar die Standsicherheit gefahrdet. info@kanalbau.com
Sobald ein Bauvertrag geschlossen wird, bei dem die VOB Teil B Vertragsgrundlage Internet:

ist, gilt fur die Entwasserungskanalarbeiten DIN 18306 als Allgemeine Technische Zur Webseite
Vertragsbedingung. Danach sind Entwésserungskanéle und -leitungen sowie

Schachte nach DIN EN 1610 herzustellen und zu priifen. ([_cetant mir o]

Wenn fir die Prifungen andere Regelungen festgelegt werden, wie z.B. die des Arbeitsblattes DWA-A 139, so sind diese in

der Leistungsbeschreibung eindeutig anzugeben. G+

Nachdem sich Teil 1 des Fachartikels mit den Voraussetzungen der Priifungen beschaftigt hat, geht es im zweiten Teil um
die Prifungen selber.

Prifung Verfahren ,W*

Die Prufung mit Wasser (Verfahren ,W") basiert darauf, dass tber einen festgelegten Zeitraum (Prufzeit) die Menge an
Wasser gemessen wird, die wahrend der Prifung zugegeben werden muss um den geforderten Prifdruck aufrecht zu
erhalten. Daflr wird die Rohrleitung und/oder der Schacht, nachdem Vorarbeiten abgeschlossen sind (s. Teil 1), mit Hilfe
eines Freispiegelbehalters oder einer entsprechenden Ausristung drucklos befillt.

Bei Rohrleitungen erfolgt diese Befiillung vom Tiefpunkt aus bei gleichzeitiger Entliftung am Hochpunkt.

Ist die Fullung abgeschlossen und der erforderliche Prifdruck erreicht, kann es vor Beginn der eigentlichen Prifung
notwendig sein eine Zeit abzuwarten (Vorbereitungszeit). Diese Vorbereitungszeit dient zur Wassersattigung des Rohr-
/Schachtmaterials. Ublicherweise ist eine Stunde hierfur ausreichend.

Eine langere Vorbereitungszeit kann z. B. aufgrund trockener Klimabedingungen im Falle von Betonrohren erforderlich
werden. Die Priifzeit betragt unabhéngig vom Priifobjekt 30 min und ist mit einer Genauigkeit von + 1 Minute zu messen.

Der Prifdruck ist abhangig von dem gewahlten Prifobjekt: So wird unterschieden in eine Priifung der Rohrleitung
einschlieBlich Schachte, in eine Prifung nur der Rohrleitung und in eine Prifung nur von Schachten und
Inspektionsoffnungen.

Nach DIN EN 1610 muss der Prifdruck fur die Rohrleitung ohne Schachte und Inspektionsoffnungen, der sich aus der
Fullung des Prifabschnittes bis zum Geldndeniveau des - je nach Vorgabe - stromaufwarts oder stromabwarts
gelegenen Schachtes ergibt, hdchstens 50 kPa und mindestens 10 kPa, gemessen am Rohrscheitel, betragen. Bei
anstehendem Grundwasser ist der Prifdruck pro 10 cm Grundwasserstand tber Rohrsohle um 1 kPa zu erhéhen.

Sofern vom Planer im Vorfeld nicht anders festgelegt, liegt das Bezugsniveau bei einer Prifung von Schachten und
Inspektionséffnungen entweder an der Oberkante Konus oder Unterkante Abdeckplatte. Der Prifdruck muss dabei einer
Fillhdhe von etwa 10 cm unterhalb dieses Bezugsniveaus entsprechen.

Nach DWA-A 139 entspricht der Prufdruck fur Leitungen und Kanale in der Regel einer Fillhéhe bis zur
Geldndeoberkante. Aus konstruktiven Griinden sollte der Prifdruck fiir Schachte einer Flllhéhe bis zur Oberkante
Schachthals bzw. Abdeckplatte entsprechen.

Wahrend der Priifung muss der festgelegte Prifdruck innerhalb 1 kPa durch die Zugabe von Wasser aufrechterhalten
werden. Die Veranderung des Wasservolumens wird wahrend der Prifung mit einer Genauigkeit von 0,1 | gemessen und
zusammen mit dem Verlauf des Prifdruckes aufgezeichnet. Die Prifung gilt als erfillt, wenn die zulassige Veranderung
des Wasservolumens die in DIN EN 1610 gelisteten Grenzwerten nicht Gbersteigt.
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Wenn die Prifbedingungen gemall DWA-A 139 vertraglich vereinbart sind, gelten die fir zementgebundene und -
ausgekleidete Rohrleitungen und Schachte die Werte nach DIN EN 1610. Fir alle anderen Werkstoffe gelten abweichende
Grenzwerte. Ausnahme bilden hier Bauteile aus Mauerwerk fur die einzelfallbezogene Kriterien vorzugeben sind.

Priifung, Verfahren ,L”

Bei der Prufung mit Luft (Verfahren ,L”) wird Gber die Dauer der Prifzeit der Druckabfall gemessen. Bei der Priifung von
Rohrleitungen wird diese nach Abschluss der Vorarbeiten Uber eine Befiilleinrichtung gefiillt. Diese muss ein
Sicherheitsventil als Druckbegrenzer, ein Manometer zur Kontrolle des Filldruckes und ein Absperrventil enthalten.
Wahrend die Leitung unter Luftdruck steht, ist ein Aufenthalt von Personen im Gefahrdungsbereich nicht zulassig.

Der Anfangsdruck, der den erforderlichen Prifdruck pO um etwa 10 % Uberschreitet, muss zuerst fur die Dauer von etwa
5 Minuten aufrechterhalten werden. Dieser Zeitraum wird als Beruhigungszeit bezeichnet und ist notwendig um einen
Temperaturausgleich zwischen der Rohrwandung und der eingeftillten Luft zu erzeugen. Der Prifdruck variiert nach DIN
EN 1610 in Abhéngigkeit des gewahlten Prufverfahren (LA, LB, LC oder LD). Das gewahlte Prifverfahren gibt dann auch
die Werte flr den zuldssigen Druckabfall und die Prifzeit in Abhangigkeit der Rohrnennweite vor.

Die zur Messung des Druckabfalls eingesetzten Gerédte mussen die Messung mit einer Fehlergrenze von 10 % Ap
sicherstellen. Fur die Messung der Prifzeit betragt die Fehlergrenze 5 Sekunden. Falls der nach der Priifzeit gemessene
Druckabfall Ap geringer ist als der in der DIN EN 1610 angegebene Wert, entspricht die Rohrleitung den Anforderungen.

Die Prufung von Schéchten und Inspektions6ffnungen mit Luft kann fur das Personal geféhrlich sein. Falls nationale
Vorschriften eine derartige Prifung nicht untersagen, dirfen Schachte < DN 1250 und Inspektionséffnungen
ausschlieBlich mit den Verfahren LA oder LB geprift werden. Dabei sind die Priifbedingungen entsprechend denen fir
Rohrleitungen anzupassen. Eine Prifung mit Unterdruck (negativer Druck) darf verwendet werden, sofern entsprechende
Kriterien in der Planung festgelegt wurden.

Falls eine Dichtheitsprifung nach DWA-A 139 vertraglich vereinbart ist, gelten die dort aufgefiihrten
werkstoffunabhéngigen Anforderungen fir die Prifverfahren LE und LF (Luftiiberdruck) bzw. LEu und LFu (Unterdruck).
Bei zementgebundenen Werkstoffen sollte jedoch eine weitest gehende Wassersattigung der Oberflache vorhanden sein.
Die Prifzeiten sind wie in der DIN EN 1610 nennweitenabhangig.

Prifzeiten fur nicht aufgefiihrte Nennweiten kénnen tber die folgenden Gleichungen berechnet werden, wobei die
Prifzeit auf die ndhere halbe Minute zu runden ist:

e Verfahren LE und LEU: t = 0,015 x DN [min]
e Verfahren LF und LFU: t = 0,01 x DN [min]

Fir Prufobjekte mit nichtkreisformigen Querschnitten oder unterschiedlichen Querschnitten kann aus dem vorhandenen
Prifraumvolumen und der zugehérigen Rohrwandfldche des Priifraumes eine Ersatznennweite berechnet werden, fur
die wiederum die Prifzeit entweder der Tabelle in DWA-A 139 entnommen oder Uber die genannten Gleichungen
berechnet werden.

Wie auch bei der Priifung mit Wasser ist anstehendes Grundwasser zu bericksichtigen. Dabei ist der Priifdruck pro 10 cm
Grundwasserstand Uber der Rohrsohle um 1 kPa zu erhdhen. Aus sicherheitstechnischen Griinden bleibt der Prifdruck
in jedem Fall auf 20 kPa beschrankt.

MaBgebende Funktionalpriifung

Undichtheiten in Leitungen und Kanélen kénnen - tber die Verunreinigung von Boden und Grundwasser hinaus - auch
deren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. Standsicherheit gefahrden. Die Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und
Schachten gehort nach DIN EN 752 zu den malRgebenden Funktionalprifungen fiir die Bewertung des Werkerfolges vor
Abnahme der Leistung.

Beauftragt der Bauherr die Dichtheitspriifung als Abschlusspriifung zur Abnahme, so haben Unternehmen mit
Gutezeichen Kanalbau die Nachweise der Dichtheit als wesentlichen Bestandteil der Funktionalprifung mit in die
Eigenliberwachungsunterlagen aufzunehmen. Ausnahmen hiervon sind nur méglich, sofern der Bauherr auf die Prifung
der Dichtheit verzichtet hat.

Der so genannte Leitfaden gibt den Umfang der Eigentuberwachung vor. Er stellt ein Muster fir die entsprechende
Dokumentation dar. Andere, insbesondere innerbetrieblich erstellte Dokumente im Rahmen von
Qualitatssicherungssystemen, kénnen alternativ verwendet werden. Bei der Eigentberwachung sind die maRgeblichen
Parameter zu Uberprifen und deren Einhaltung zu dokumentieren.

Die Dokumentation beim Leitfaden fiir die Eigenliberwachung D umfasst je nach Baufortschritt mindestens folgende
Unterlagen:

e Planunterlagen

Nachweis einer durchgefiihrten Kalibrierung der Messgeréte, nicht élter als 12 Monate

Nachweis Uber die jahrlich durch einen Sachkundigen nach DGUV Information 201-022, bisher BGI 802
durchzufiihrenden Funktionsprifung der Absperrelemente

Nachweis der Eignung (Qualifikation) des Aufsichtfiihrenden, der die Durchfiihrung der Dichtheitsprifung leitet. Seine
Qualifikation muss nachgewiesen sein (z.B. durch einen Sachkundenachweis nach DWA-Seminar ,Sachkunde fiir die
Dichtheitsprifung Entwasserungsanlagen auBerhalb von Gebauden” oder vergleichbar).

Die erforderlichen Unterlagen werden im Rahmen von unangekiindigten Baustellenbesuchen eines vom Glteausschuss
der Gutegemeinschaft beauftragten Prifingenieurs ebenso bewertet, wie die Erfahrung des Unternehmens und des
eingesetzten Personals sowie die Zuverlassigkeit und die geratetechnische Ausstattung.

Mit der Gltesicherung RAL-GZ 961 steht ein wichtiges Instrument zur Verfligung, welches Aussagen Uber Qualifikation
und Zuverlassigkeit eines Unternehmens erméglicht.

Die Reihe ,Dichtheitsprifung von Freispiegelleitungen und Schachten” wird in Kiirze mit einem Beitrag tGber ,Prifungen
einzelner Rohrverbindungen” und ,Protokollierung” abgeschlossen.

Lesen Sie auch Teil 1 von ,Dichtheitsprifung von Freispiegelleitungen und Schachten “ aus der letzen Woche.
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Die Eigenliberwachungsunterlagen werden im Rahmen von unangekiindigten Baustellenbesuchen vom
Prifingenieur ebenso bewertet, wie die Erfahrung des Unternehmens und des eingesetzten Personals sowie
die Zuverlassigkeit und die geratetechnische Ausstattung. Foto: Glteschutz Kanalbau

Dichtheitsprufung von Freispiegelleitungen und
Schachten, Teil 2

23.03.2018 | Verbande

Abwasserleitungen und -kanéle sowie Schachte und Inspektionséffnungen sind dicht
herzustellen, damit Grundwasser und Boden nicht durch exfiltrierendes Abwasser verschmutzt
wird.

Undichte Abwasserleitungen und -kanale flihren bei Infiltration von Grundwasser zu einer erheblichen Belastung
des Abwassernetzes und der Abwasserbehandlungsanlagen. Wenn zusatzlich Bodenmaterial aus der
Leitungszone ausgewaschen wird, ist sogar die Standsicherheit gefahrdet.

Sobald ein Bauvertrag geschlossen wird, bei dem die VOB Teil B Vertragsgrundlage ist, gilt fur die
Entwdsserungskanalarbeiten DIN 18306 als Allgemeine Technische Vertragsbedingung. Danach sind
Entwdsserungskandle und -leitungen sowie Schachte nach DIN EN 1610 herzustellen und zu prifen. Wenn fur
die Prifungen andere Regelungen festgelegt werden, wie z. B. die des Arbeitsblattes DWA-A 139, so sind diese in
der Leistungsbeschreibung eindeutig anzugeben. Nachdem sich Teil 1 des Fachartikels mit den Voraussetzungen
der Prufungen beschéftigt hat, geht es im zweiten Teil um die Prifungen selber.

Priifung Verfahren ,W"

Die Prufung mit Wasser (Verfahren ,W") basiert darauf, dass Uber einen festgelegten Zeitraum (Prufzeit) die
Menge an Wasser gemessen wird, die wahrend der Prifung zugegeben werden muss um den geforderten
Prifdruck aufrecht zu erhalten. Daflir wird die Rohrleitung und/oder der Schacht, nachdem Vorarbeiten
abgeschlossen sind (s. Teil 1), mit Hilfe eines Freispiegelbehalters oder einer entsprechenden Ausristung
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drucklos befullt. Bei Rohrleitungen erfolgt diese Befiillung vom Tiefpunkt aus bei gleichzeitiger Entliftung am
Hochpunkt. Ist die Flllung abgeschlossen und der erforderliche Prifdruck erreicht, kann es vor Beginn der
eigentlichen Priifung notwendig sein eine Zeit abzuwarten (Vorbereitungszeit). Diese Vorbereitungszeit dient zur
Wasserséttigung des Rohr-/Schachtmaterials. Ublicherweise ist eine Stunde hierfir ausreichend. Eine lingere
Vorbereitungszeit kann z. B. aufgrund trockener Klimabedingungen im Falle von Betonrohren erforderlich
werden. Die Prifzeit betrdgt unabhédngig vom Priifobjekt 30 min und ist mit einer Genauigkeit von + 1 Minute zu
messen. Der Prifdruck ist abhangig von dem gewahlten Priifobjekt: So wird unterschieden in eine Prifung der
Rohrleitung einschlieRlich Schachte, in eine Prifung nur der Rohrleitung und in eine Prifung nur von Schachten
und Inspektionséffnungen.

Nach DIN EN 1610 muss der Prufdruck flr die Rohrleitung ohne Schachte und Inspektionséffnungen, der sich
aus der Fillung des Prifabschnittes bis zum Geldandeniveau des - je nach Vorgabe - stromaufwarts oder
stromabwarts gelegenen Schachtes ergibt, hdchstens 50 kPa und mindestens 10 kPa, gemessen am Rohrscheitel,
betragen. Bei anstehendem Grundwasser ist der Priifdruck pro 10 cm Grundwasserstand Gber Rohrsohle um 1
kPa zu erhéhen.

Sofern vom Planer im Vorfeld nicht anders festgelegt, liegt das Bezugsniveau bei einer Priifung von Schachten
und Inspektionséffnungen entweder an der Oberkante Konus oder Unterkante Abdeckplatte. Der Prifdruck
muss dabei einer Fullhohe von etwa 10 cm unterhalb dieses Bezugsniveaus entsprechen.

Nach DWA-A 139 entspricht der Priifdruck fur Leitungen und Kanéle in der Regel einer Fullhdhe bis zur
Gelandeoberkante. Aus konstruktiven Griinden sollte der Prifdruck fir Schachte einer Fullhéhe bis zur
Oberkante Schachthals bzw. Abdeckplatte entsprechen.

Wahrend der Prifung muss der festgelegte Prufdruck innerhalb 1 kPa durch die Zugabe von Wasser
aufrechterhalten werden. Die Verdnderung des Wasservolumens wird wahrend der Prifung mit einer
Genauigkeit von 0,1 | gemessen und zusammen mit dem Verlauf des Priifdruckes aufgezeichnet. Die Priifung gilt
als erfillt, wenn die zuldssige Veranderung des Wasservolumens die in DIN EN 1610 gelisteten Grenzwerten
nicht Ubersteigt. Wenn die Priifbedingungen gemaR DWA-A 139 vertraglich vereinbart sind, gelten die fur
zementgebundene und -ausgekleidete Rohrleitungen und Schachte die Werte nach DIN EN 1610. Fur alle
anderen Werkstoffe gelten abweichende Grenzwerte. Ausnahme bilden hier Bauteile aus Mauerwerk fur die
einzelfallbezogenen Kriterien vorzugeben sind.

Priifung, Verfahren , L"

Bei der Prifung mit Luft (Verfahren ,L“) wird tber die Dauer der Priifzeit der Druckabfall gemessen. Bei der
Prifung von Rohrleitungen wird diese nach Abschluss der Vorarbeiten tiber eine Befilleinrichtung gefillt. Diese
muss ein Sicherheitsventil als Druckbegrenzer, ein Manometer zur Kontrolle des Fulldruckes und ein
Absperrventil enthalten. Wahrend die Leitung unter Luftdruck steht, ist ein Aufenthalt von Personen im
Gefahrdungsbereich nicht zuldssig. Der Anfangsdruck, der den erforderlichen Prifdruck pg um etwa 10 %

Uberschreitet, muss zuerst flr die Dauer von etwa 5 Minuten aufrechterhalten werden. Dieser Zeitraum wird als
Beruhigungszeit bezeichnet und ist notwendig um einen Temperaturausgleich zwischen der Rohrwandung und
der eingefillten Luft zu erzeugen. Der Prifdruck variiert nach DIN EN 1610 in Abhangigkeit des gewahlten
Prifverfahren (LA, LB, LC oder LD). Das gewahlte Prufverfahren gibt dann auch die Werte fiir den zuldssigen
Druckabfall und die Prifzeit in Abhdngigkeit der Rohrnennweite vor. Die zur Messung des Druckabfalls
eingesetzten Gerdte mussen die Messung mit einer Fehlergrenze von 10 % A, sicherstellen. Fur die Messung der

Prifzeit betragt die Fehlergrenze 5 Sekunden. Falls der nach der Priifzeit gemessene Druckabfall A, geringer ist

als der in der DIN EN 1610 angegebene Wert, entspricht die Rohrleitung den Anforderungen.

Die Prifung von Schachten und Inspektionséffnungen mit Luft kann fur das Personal gefahrlich sein. Falls
nationale Vorschriften eine derartige Prifung nicht untersagen, durfen Schachte < DN 1250 und
Inspektionsoéffnungen ausschlieBlich mit den Verfahren LA oder LB geprift werden. Dabei sind die
Prifbedingungen entsprechend denen fiir Rohrleitungen anzupassen. Eine Prifung mit Unterdruck (negativer
Druck) darf verwendet werden, sofern entsprechende Kriterien in der Planung festgelegt wurden.

Falls eine Dichtheitspriifung nach DWA-A 139 vertraglich vereinbart ist, gelten die dort aufgefiihrten
werkstoffunabhangigen Anforderungen fur die Priifverfahren LE und LF (Luftiiberdruck) bzw. LEu und LFu
(Unterdruck). Bei zementgebundenen Werkstoffen sollte jedoch eine weitest gehende Wassersattigung der
Oberfldche vorhanden sein. Die Prifzeiten sind wie in der DIN EN 1610 nennweitenabhdngig. Prufzeiten fur
nicht aufgefiihrte Nennweiten kdnnen tber die folgenden Gleichungen berechnet werden, wobei die Prifzeit auf
die nahere halbe Minute zu runden ist:
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e Verfahren LE und LEU: t = 0,015 x DN [min]
e Verfahren LF und LFU: t =0,01 x DN [min]

Fur Prufobjekte mit nichtkreisformigen Querschnitten oder unterschiedlichen Querschnitten kann aus dem
vorhandenen Prifraumvolumen und der zugehérigen Rohrwandfldche des Prifraumes eine Ersatznennweite
berechnet werden, fiir die wiederum die Priifzeit entweder der Tabelle in DWA-A 139 entnommen oder (iber die
genannten Gleichungen berechnet werden.

Wie auch bei der Priifung mit Wasser ist anstehendes Grundwasser zu berticksichtigen. Dabei ist der Priifdruck
pro 10 cm Grundwasserstand Uber der Rohrsohle um 1 kPa zu erhdhen. Aus sicherheitstechnischen Griinden
bleibt der Prifdruck in jedem Fall auf 20 kPa beschrankt.

MaBgebende Funktionalpriifung

Undichtheiten in Leitungen und Kandlen kdnnen - tiber die Verunreinigung von Boden und Grundwasser hinaus
- auch deren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. Standsicherheit gefahrden. Die Dichtheitspriifung von
Freispiegelleitungen und Schachten gehért nach DIN EN 752 zu den maRRgebenden Funktionalprifungen fur die
Bewertung des Werkerfolges vor Abnahme der Leistung. Beauftragt der Bauherr die Dichtheitsprifung als
Abschlusspriifung zur Abnahme, so haben Unternehmen mit Glitezeichen Kanalbau die Nachweise der Dichtheit
als wesentlichen Bestandteil der Funktionalprifung mit in die Eigeniberwachungsunterlagen aufzunehmen.
Ausnahmen hiervon sind nur moglich, sofern der Bauherr auf die Prifung der Dichtheit verzichtet hat.

Der so genannte Leitfaden gibt den Umfang der Eigeniiberwachung vor. Er stellt ein Muster fir die
entsprechende Dokumentation dar. Andere, insbesondere innerbetrieblich erstellte Dokumente im Rahmen von
Qualitatssicherungssystemen, kénnen alternativ verwendet werden. Bei der Eigentuberwachung sind die
mafgeblichen Parameter zu Uberprifen und deren Einhaltung zu dokumentieren. Die Dokumentation beim
Leitfaden fir die Eigenuberwachung D umfasst je nach Baufortschritt mindestens folgende Unterlagen:

e Planunterlagen

o Nachweis einer durchgeflihrten Kalibrierung der Messgerate, nicht alter als 12 Monate

o Nachweis tber die jahrlich durch einen Sachkundigen nach DGUV Information 201-022, bisher BGI 802
durchzufiihrenden Funktionsprifung der Absperrelemente

e Nachweis der Eignung (Qualifikation) des Aufsichtfiihrenden, der die Durchflhrung der Dichtheitspriifung
leitet. Seine Qualifikation muss nachgewiesen sein (z. B. durch einen Sachkundenachweis nach DWA-
Seminar ,Sachkunde fir die Dichtheitsprifung Entwdsserungsanlagen aulRerhalb von Gebdauden” oder
vergleichbar).

Die erforderlichen Unterlagen werden im Rahmen von unangekiindigten Baustellenbesuchen eines vom
Guteausschuss der Gltegemeinschaft beauftragten Prifingenieurs ebenso bewertet, wie die Erfahrung des
Unternehmens und des eingesetzten Personals sowie die Zuverldssigkeit und die geratetechnische Ausstattung.
Mit der Gutesicherung RAL-GZ 961 steht ein wichtiges Instrument zur Verfligung, welches Aussagen tber
Qualifikation und Zuverlassigkeit eines Unternehmens ermdéglicht.

Die Reihe , Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schachten” wird in Kiirze mit einem Beitrag Gber
.Prifungen einzelner Rohrverbindungen” und , Protokollierung” abgeschlossen.
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Foto: Giiteschutz Kanalbau

Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und

Schachten, Teil 2

Eigeniiberwachung und Giitesicherung
Abwasserleitungen und -kandle sowie
Schéchte und Inspektionséffnungen sind
dicht herzustellen, damit Grundwasser
und Boden nicht durch exfiltrierendes
Abwasser verschmutzt wird. Undichte
Abwasserleitungen und -kanéle fuhren
bei Infiltration von Grundwasser zu einer
erheblichen Belastung des Abwassernet-
zes und der Abwasserbehandlungsanla-
gen. Wenn zusétzlich Bodenmaterial aus
der Leitungszone ausgewaschen wird,
ist sogar die Standsicherheit geféhrdet.
Sobald ein Bauvertrag geschlossen wird,
bei dem die VOB Teil B Vertragsgrund-
lage ist, gilt fur die Entwasserungska-
nalarbeiten DIN 18306 als Allgemeine
Technische Vertragsbedingung. Danach
sind Entwasserungskanale und -leitun-
gen sowie Schachte nach DIN EN 1610
herzustellen und zu prafen. Wenn fur
die Prifungen andere Regelungen fest-
gelegt werden, wie z. B. die des Arbeits-

blattes DWA-A 139, so sind diese in
der Leistungsbeschreibung eindeutig
anzugeben.

Nachdem sich Teil 1 des Fachartikels mit
den Voraussetzungen der Prifungen
beschéftigt hat, geht es im zweiten Teil
um die Priifungen selber.

Priifung Verfahren ,W"

Die Priifung mit Wasser (Verfahren ,W")
basiert darauf, dass Uber einen festge-
legten Zeitraum (Prufzeit) die Menge an
Wasser gemessen wird, die wahrend der
Prifung zugegeben werden muss, um
den geforderten Prifdruck aufrecht zu
erhalten. Daftr wird die Rohrleitung und/
oder der Schacht, nachdem Vorarbeiten
abgeschlossen sind (s. Teil 1), mit Hilfe
eines Freispiegelbehalters oder einer
entsprechenden Ausristung drucklos
befullt. Bei Rohrleitungen erfolgt diese
Befuillung vom Tiefpunkt aus bei gleich-
zeitiger Entliftung am Hochpunkt.

Die Eigentiberwachungsunterlagen werden im Rahmen von unangekindigten
Baustellenbesuchen vom Priifingenieur ebenso bewertet, wie die Erfahrung des
Unternehmens und des eingesetzten Personals sowie die Zuverlassigkeit und die

gerdtetechnische Ausstattung
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Ist die Fullung abgeschlossen und der
erforderliche Prifdruck erreicht, kann
es vor Beginn der eigentlichen Prifung
notwendig sein, eine Zeit abzuwarten
(Vorbereitungszeit). Diese Vorbereitungs-
zeit dient zur Wassersattigung des Rohr-/
Schachtmaterials. Ublicherwesise ist eine
Stunde hierflr ausreichend. Eine langere
Vorbereitungszeit kann z. B. aufgrund
trockener Klimabedingungen im Falle
von Betonrohren erforderlich werden.
Die Prufzeit betragt unabhangig vom
Prifobjekt 30 min und ist mit einer
Genauigkeit von +1 Minute zu messen.
Der Prufdruck ist abhangig von dem
gewahlten Prufobjekt: So wird unter-
schieden in eine Prifung der Rohrlei-
tung einschlieBlich Schachte, in eine
Prifung nur der Rohrleitung und in
eine Priifung nur von Schéchten und
Inspektionsoffnungen.

Nach DIN EN 1610 muss der Prufdruck
fur die Rohrleitung ohne Schachte und
Inspektions6ffnungen, der sich aus der
Fullung des Prufabschnittes bis zum
Gelandeniveau des - je nach Vorgabe
— stromaufwarts oder stromabwarts
gelegenen Schachtes ergibt, hochs-
tens 50 kPa und mindestens 10 kPa,
gemessen am Rohrscheitel, betragen.
Bei anstehendem Grundwasser ist der
Prufdruck pro 10 cm Grundwasserstand
Uber Rohrsohle um 1 kPa zu erhéhen.
Sofern vom Planer im Vorfeld nicht
anders festgelegt, liegt das Bezugsni-
veau bei einer Prifung von Schachten
und Inspektionséffnungen entweder an
der Oberkante Konus oder Unterkante
Abdeckplatte. Der Prifdruck muss dabei
einer Fllhéhe von etwa 10 cm unterhalb
dieses Bezugsniveaus entsprechen.
Nach DWA-A 139 entspricht der Priif-
druck fur Leitungen und Kanéle in der
Regel einer Fiillhdhe bis zur Gelandeober-
kante. Aus konstruktiven Griinden sollte
der Prufdruck fur Schachte einer Full-
héhe bis zur Oberkante Schachthals bzw.
Abdeckplatte entsprechen.

Wahrend der Priifung muss der festge-
legte Prufdruck innerhalb 1 kPa durch
die Zugabe von Wasser aufrechterhalten
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werden. Die Veranderung des Wasservolumens wird wéh-
rend der Prifung mit einer Genauigkeit von 0,1 | gemessen
und zusammen mit dem Verlauf des Prifdruckes aufge-
zeichnet. Die Prifung gilt als erfillt, wenn die zuldssige
Veranderung des Wasservolumens die in DIN EN 1610
gelisteten Grenzwerten nicht Ubersteigt.

Wenn die Prifbedingungen gemaB DWA-A 139 vertrag-
lich vereinbart sind, gelten die fir zementgebundene und
-ausgekleidete Rohrleitungen und Schachte die Werte nach
DIN EN 1610. Fur alle anderen Werkstoffe gelten abwei-
chende Grenzwerte. Ausnahme bilden hier Bauteile aus
Mauerwerk fur die einzelfallbezogenen Kriterien vorzu-
geben sind.

Priifung, Verfahren ,L"

Bei der Prtifung mit Luft (Verfahren L) wird Gber die Dauer
der Prufzeit der Druckabfall gemessen. Bei der Prifung
von Rohrleitungen wird diese nach Abschluss der Vorar-
beiten Gber eine Befulleinrichtung gefillt. Diese muss ein
Sicherheitsventil als Druckbegrenzer, ein Manometer zur
Kontrolle des Fiilldruckes und ein Absperrventil enthalten.
Wahrend die Leitung unter Luftdruck steht, ist ein Aufent-
halt von Personen im Geféhrdungsbereich nicht zuldssig.
Der Anfangsdruck, der den erforderlichen Priifdruck p, um
etwa 10 % uberschreitet, muss zuerst fur die Dauer von
etwa 5 Minuten aufrechterhalten werden. Dieser Zeitraum
wird als Beruhigungszeit bezeichnet und ist notwendig, um
einen Temperaturausgleich zwischen der Rohrwandung und
der eingefllten Luft zu erzeugen. Der Prifdruck variiert
nach DIN EN 1610 in Abhéngigkeit des gewahlten Prifver-
fahren (LA, LB, LC oder LD). Das gewdhlte Prifverfahren
gibt dann auch die Werte fir den zulassigen Druckabfall
und die Prifzeit in Abhangigkeit der Rohrnennweite vor. Die
zur Messung des Druckabfalls eingesetzten Gerate mussen
die Messung mit einer Fehlergrenze von 10 % A sicherstel-
len. Fur die Messung der Priifzeit betragt die Fehlergrenze
5 s. Falls der nach der Priifzeit gemessene Druckabfall Ap
geringer ist als der in der DIN EN 1610 angegebene Wert,
entspricht die Rohrleitung den Anforderungen.

Die Prifung von Schachten und Inspektionséffnungen mit
Luft kann fir das Personal gefahrlich sein. Falls nationale
Vorschriften eine derartige Prifung nicht untersagen, duir-
fen Schachte < DN 1250 und Inspektionséffnungen aus-
schlieBlich mit den Verfahren LA oder LB gepruft werden.
Dabei sind die Priifbedingungen entsprechend denen fur
Rohrleitungen anzupassen. Eine Prifung mit Unterdruck
(negativer Druck) darf verwendet werden, sofern entspre-
chende Kriterien in der Planung festgelegt wurden.

Falls eine Dichtheitsprifung nach DWA-A 139 ver-
traglich vereinbart ist, gelten die dort aufgeftihrten
werkstoffunabhéngigen Anforderungen fir die Pruf-
verfahren LE und LF (Luftiberdruck) bzw. LE, und LF,
(Unterdruck). Bei zementgebundenen Werkstoffen
sollte jedoch eine weitest gehende Wassersattigung
der Oberfldche vorhanden sein. Die Priifzeiten sind wie
in der DIN EN 1610 nennweitenabhangig. Prifzeiten
far nicht aufgefiihrte Nennweiten kénnen tber die
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folgenden Gleichungen berechnet
werden, wobei die Prufzeit auf die
nahere halbe Minute zu runden ist:
» Verfahren LE und LE: t = 0,015 x
DN [min]
» Verfahren LF und LF: t = 0,01 x DN
[min]
Fur Prufobjekte mit nichtkreisformigen
Querschnitten oder unterschiedlichen
Querschnitten kann aus dem vorhande-
nen Prifraumvolumen und der zugeho-
rigen Rohrwandfléche des Priifraumes
eine Ersatznennweite berechnet werden,
fur die wiederum die Prifzeit entweder
der Tabelle in DWA-A 139 entnommen
oder Uber die genannten Gleichungen
berechnet werden.
Wie auch bei der Prifung mit Wasser ist
anstehendes Grundwasser zu bertick-
sichtigen. Dabei ist der Prufdruck pro
10 cm Grundwasserstand Uber der
Rohrsohle um 1 kPa zu erhéhen. Aus
sicherheitstechnischen Griinden bleibt
der Prufdruck in jedem Fall auf 20 kPa
beschrankt.

MaBgebende Funktionalpriifung

Undichtheiten in Leitungen und Kanalen
kénnen — Uber die Verunreinigung von
Boden und Grundwasser hinaus — auch
deren Nutzungsdauer verkirzen bzw.
Standsicherheit geféhrden. Die Dicht-
heitsprifung von Freispiegelleitungen
und Schachten gehort nach DIN EN 752
zu den maBgebenden Funktionalprifun-

gen fur die Bewertung des Werkerfolges
vor Abnahme der Leistung. Beauftragt
der Bauherr die Dichtheitsprifung als
Abschlussprifung zur Abnahme, so
haben Unternehmen mit Giitezeichen
Kanalbau die Nachweise der Dichtheit als
wesentlichen Bestandteil der Funktional-
prifung mit in die Eigentiberwachungs-
unterlagen aufzunehmen. Ausnahmen
hiervon sind nur moglich, sofern der
Bauherr auf die Prifung der Dichtheit
verzichtet hat.
Der so genannte Leitfaden gibt den
Umfang der Eigentiberwachung vor. Er
stellt ein Muster fir die entsprechende
Dokumentation dar. Andere, insbeson-
dere innerbetrieblich erstellte Dokumen-
te im Rahmen von Qualitatssicherungs-
systemen, kénnen alternativ verwendet
werden. Bei der Eigentberwachung
sind die maBgeblichen Parameter zu
Uberpriifen und deren Einhaltung zu
dokumentieren. Die Dokumentation
beim Leitfaden fur die Eigentberwa-
chung D umfasst je nach Baufortschritt
mindestens folgende Unterlagen:
» Planunterlagen
» Nachweis einer durchgefuhrten
Kalibrierung der Messgeréte, nicht
alter als 12 Monate
» Nachweis Uber die jahrlich durch
einen Sachkundigen nach DGUV
Information 201-022, bisher BGI 802
durchzuftihrenden Funktionsprifung
der Absperrelemente
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» Nachweis der Eignung (Qualifikation)
des Aufsichtfiihrenden, der die
Durchfihrung der Dichtheitsprifung
leitet. Seine Qualifikation muss nach-
gewiesen sein (z. B. durch einen
Sachkundenachweis nach DWA-
Seminar ,Sachkunde fir die Dicht-
heitspriifung Entwésserungsanlagen
auBerhalb von Geb&uden” oder
vergleichbar).

Die erforderlichen Unterlagen werden

im Rahmen von unangekindigten

Baustellenbesuchen eines vom Giite-

ausschuss der Gutegemeinschaft beauf-

tragten Priifingenieurs ebenso bewertet
wie die Erfahrung des Unternehmens
und des eingesetzten Personals sowie
die Zuverlassigkeit und die geratetech-
nische Ausstattung. Mit der Gutesiche-
rung RAL-GZ 961 steht ein wichtiges

Instrument zur Verfugung, das Aussa-

gen uber Qualifikation und Zuverlassig-

keit eines Unternehmens ermdglicht.

Die Reihe , Dichtheitsprtfung von Frei-

spiegelleitungen und Schachten” wird

in Kurze mit einem Beitrag tber ,,Prii-
fungen einzelner Rohrverbindungen”
und , Protokollierung” abgeschlossen.

KONTAKT: RAL-Giitegemeinschaft Gite-
schutz Kanalbau, Bad Honnef,

Tel. +49 2224 9384-0,info@kanalbau.com,
www.kanalbau.com
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Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen
und Schéachten, Teil 2

Eigeniiberwachung und Giitesicherung

Undichte Kanéle fiihren bei Infiltration von Grundwasser zu einer Belastung des
Abwassernetzes. Nachdem sich Teil 1 des Beitrags mit den Voraussetzungen der
Dichtheitspriifung beschéftigt hat, geht es im zweiten Teil um die Priifungen
selber.

Abwasserleitungen und -kanale sowie Schachte und Inspektionséffnungen sind dicht
herzustellen, damit Grundwasser und Boden nicht durch exfiltrierendes Abwasser verschmutzt
wird. Undichte Abwasserleitungen und -kanéle filhren bei Infiltration von Grundwasser zu einer
erheblichen Belastung des Abwassernetzes und der Abwasserbehandlungsanlagen. Wenn
zusatzlich Bodenmaterial aus der Leitungszone ausgewaschen wird, ist sogar die
Standsicherheit gefahrdet.

Sobald ein Bauvertrag geschlossen wird, bei dem die VOB Teil B Vertragsgrundlage ist, gilt fir
die Entwasserungskanalarbeiten DIN 18306 als Allgemeine Technische Vertragsbedingung.
Danach sind Entwasserungskanéle und -leitungen sowie Schachte nach DIN EN 1610
herzustellen und zu priifen. Wenn fiir die Priifungen andere Regelungen festgelegt werden,
wie z.B. die des Arbeitsblattes DWA-A 139, so sind diese in der Leistungsbeschreibung
eindeutig anzugeben.

Nachdem sich Teil 1 des Fachartikels mit den Voraussetzungen der Priifungen beschéftigt hat,
geht es im zweiten Teil um die Priifungen selber.

Priifung Verfahren ,,W“

Die Priifung mit Wasser (Verfahren ,W*) basiert darauf, dass liber einen festgelegten Zeitraum
(Prifzeit) die Menge an Wasser gemessen wird, die wahrend der Priifung zugegeben werden
muss um den geforderten Prifdruck aufrecht zu erhalten. Dafiir wird die Rohrleitung und/oder
der Schacht, nachdem Vorarbeiten abgeschlossen sind (s. Teil 1), mit Hilfe eines
Freispiegelbehalters oder einer entsprechenden Ausriistung drucklos befiillt. Bei Rohrleitungen
erfolgt diese Befiillung vom Tiefpunkt aus bei gleichzeitiger Entliiftung am Hochpunkt.

Ist die Fiillung abgeschlossen und der erforderliche Priifdruck erreicht, kann es vor Beginn der
eigentlichen Prifung notwendig sein eine Zeit abzuwarten (Vorbereitungszeit). Diese
Vorbereitungszeit dient zur Wasserséttigung des Rohr-/Schachtmaterials. Ublicherweise ist
eine Stunde hierfiir ausreichend. Eine langere Vorbereitungszeit kann z. B. aufgrund trockener
Klimabedingungen im Falle von Betonrohren erforderlich werden. Die Priifzeit betragt
unabhangig vom Priifobjekt 30 min und ist mit einer Genauigkeit von + 1 Minute zu messen.

Der Priifdruck ist abhangig von dem gewahlten Priifobjekt: So wird unterschieden in eine
Prifung der Rohrleitung einschlieflich Schachte, in eine Priifung nur der Rohrleitung und in
eine Priifung nur von Schachten und Inspektionséffnungen.

Nach DIN EN 1610 muss der Priifdruck fiir die Rohrleitung ohne Schéchte und
Inspektionsoffnungen, der sich aus der Fiillung des Priifabschnittes bis zum Gelandeniveau
des — je nach Vorgabe — stromaufwérts oder stromabwarts gelegenen Schachtes ergibt,
héchstens 50 kPa und mindestens 10 kPa, gemessen am Rohrscheitel, betragen. Bei
anstehendem Grundwasser ist der Priifdruck pro 10 cm Grundwasserstand liber Rohrsohle um
1 kPa zu erhéhen.

Sofern vom Planer im Vorfeld nicht anders festgelegt, liegt das Bezugsniveau bei einer Priifung
von Schéachten und Inspektionséffnungen entweder an der Oberkante Konus oder Unterkante
Abdeckplatte. Der Priifdruck muss dabei einer Flllhche von etwa 10 cm unterhalb dieses
Bezugsniveaus entsprechen.

Nach DWA-A 139 entspricht der Priifdruck fir Leitungen und Kanéle in der Regel einer
Fiillhdhe bis zur Gelandeoberkante. Aus konstruktiven Griinden sollte der Priifdruck fiir
Schéchte einer Flillhéhe bis zur Oberkante Schachthals bzw. Abdeckplatte entsprechen.

Wahrend der Priifung muss der festgelegte Priifdruck innerhalb 1 kPa durch die Zugabe von
Wasser aufrechterhalten werden. Die Veranderung des Wasservolumens wird wahrend der
Prifung mit einer Genauigkeit von 0,1 | gemessen und zusammen mit dem Verlauf des
Prifdruckes aufgezeichnet. Die Priifung gilt als erflillt, wenn die zuldssige Veranderung des
Wasservolumens die in DIN EN 1610 gelisteten Grenzwerten nicht libersteigt.

Wenn die Priifbedingungen gemaR DWA-A 139 vertraglich vereinbart sind, gelten die fiir
zementgebundene und -ausgekleidete Rohrleitungen und Schachte die Werte nach DIN EN
1610. Fur alle anderen Werkstoffe gelten abweichende Grenzwerte. Ausnahme bilden hier
Bauteile aus Mauerwerk fiir die einzelfallbezogene Kriterien vorzugeben sind.

Priifung, Verfahren ,,L“

Bei der Priifung mit Luft (Verfahren ,L“) wird {iber die Dauer der Priifzeit der Druckabfall
gemessen. Bei der Priifung von Rohrleitungen wird diese nach Abschluss der Vorarbeiten
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(iber eine Befiilleinrichtung gefiillt. Diese muss ein Sicherheitsventil als Druckbegrenzer, ein
Manometer zur Kontrolle des Fiilldruckes und ein Absperrventil enthalten. Wahrend die
Leitung unter Luftdruck steht, ist ein Aufenthalt von Personen im Gefdhrdungsbereich nicht
zuldssig. Der Anfangsdruck, der den erforderlichen Priifdruck p0 um etwa 10 % uUberschreitet,
muss zuerst fir die Dauer von etwa 5 Minuten aufrechterhalten werden. Dieser Zeitraum wird
als Beruhigungszeit bezeichnet und ist notwendig um einen Temperaturausgleich zwischen
der Rohrwandung und der eingefiillten Luft zu erzeugen. Der Priifdruck variiert nach DIN EN
1610 in Abhangigkeit des gewahlten Priifverfahren (LA, LB, LC oder LD). Das gewéhlte
Prifverfahren gibt dann auch die Werte fiir den zuléssigen Druckabfall und die Priifzeit in
Abhangigkeit der Rohrnennweite vor. Die zur Messung des Druckabfalls eingesetzten Gerate
missen die Messung mit einer Fehlergrenze von 10 % Ap sicherstellen. Fiir die Messung der
Priifzeit betragt die Fehlergrenze 5 Sekunden. Falls der nach der Priifzeit gemessene
Druckabfall Ap geringer ist als der in der DIN EN 1610 angegebene Wert, entspricht die
Rohrleitung den Anforderungen.

Die Priifung von Schachten und Inspektionséffnungen mit Luft kann fiir das Personal gefahrlich
sein. Falls nationale Vorschriften eine derartige Priifung nicht untersagen, diirfen Schachte <
DN 1250 und Inspektionsoffnungen ausschlieRlich mit den Verfahren LA oder LB gepriift
werden. Dabei sind die Priifbedingungen entsprechend denen fiir Rohrleitungen anzupassen.
Eine Priifung mit Unterdruck (negativer Druck) darf verwendet werden, sofern entsprechende
Kriterien in der Planung festgelegt wurden.

Falls eine Dichtheitspriifung nach DWA-A 139 vertraglich vereinbart ist, gelten die dort
aufgefiihrten werkstoffunabhangigen Anforderungen fiir die Priifverfahren LE und LF
(Luftliberdruck) bzw. LEu und LFu (Unterdruck). Bei zementgebundenen Werkstoffen sollte
jedoch eine weitest gehende Wassersattigung der Oberflache vorhanden sein. Die Priifzeiten
sind wie in der DIN EN 1610 nennweitenabhéangig. Priifzeiten fiir nicht aufgefiihrte
Nennweiten kénnen Uber die folgenden Gleichungen berechnet werden, wobei die Priifzeit
auf die nahere halbe Minute zu runden ist:

Verfahren LE und LEU: t = 0,015 x DN [min]

Verfahren LF und LFU: t = 0,01 x DN [min]

Fir Prifobjekte mit nichtkreisformigen Querschnitten oder unterschiedlichen Querschnitten
kann aus dem vorhandenen Priifraumvolumen und der zugehdrigen Rohrwandflache des
Prifraumes eine Ersatznennweite berechnet werden, fiir die wiederum die Priifzeit entweder
der Tabelle in DWA-A 139 entnommen oder Uber die genannten Gleichungen berechnet
werden.

Wie auch bei der Priifung mit Wasser ist anstehendes Grundwasser zu berticksichtigen. Dabei
ist der Prufdruck pro 10 cm Grundwasserstand Uber der Rohrsohle um 1 kPa zu erhéhen. Aus
sicherheitstechnischen Griinden bleibt der Priifdruck in jedem Fall auf 20 kPa beschrankt.

MaRgebende Funktionalpriifung

Undichtheiten in Leitungen und Kanalen kénnen — {iber die Verunreinigung von Boden und
Grundwasser hinaus — auch deren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. Standsicherheit gefahrden.
Die Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schachten gehort nach DIN EN 752 zu den
mafRgebenden Funktionalpriifungen fiir die Bewertung des Werkerfolges vor Abnahme der
Leistung. Beauftragt der Bauherr die Dichtheitspriifung als Abschlusspriifung zur Abnahme, so
haben Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau die Nachweise der Dichtheit als wesentlichen
Bestandteil der Funktionalpriifung mit in die Eigentiberwachungsunterlagen aufzunehmen.
Ausnahmen hiervon sind nur mdglich, sofern der Bauherr auf die Priifung der Dichtheit
verzichtet hat.

Der so genannte Leitfaden gibt den Umfang der Eigeniiberwachung vor. Er stellt ein Muster fiir
die entsprechende Dokumentation dar. Andere, insbesondere innerbetrieblich erstellte
Dokumente im Rahmen von Qualitatssicherungssystemen, kénnen alternativ verwendet
werden. Bei der Eigeniiberwachung sind die maRgeblichen Parameter zu tberpriifen und
deren Einhaltung zu dokumentieren. Die Dokumentation beim Leitfaden fiir die
Eigeniiberwachung D umfasst je nach Baufortschritt mindestens folgende Unterlagen:
Planunterlagen; Nachweis einer durchgefiihrten Kalibrierung der Messgerate, nicht alter als 12
Monate; Nachweis (iber die jahrlich durch einen Sachkundigen nach DGUV Information 201-
022, bisher BGI 802 durchzufiihrenden Funktionspriifung der Absperrelemente; Nachweis der
Eignung (Qualifikation) des Aufsichtfiinrenden, der die Durchfiihrung der Dichtheitspriifung
leitet. Seine Qualifikation muss nachgewiesen sein (z.B. durch einen Sachkundenachweis
nach DWA-Seminar ,Sachkunde fiir die Dichtheitspriifung Entwasserungsanlagen auerhalb
von Gebauden*® oder vergleichbar).

Die erforderlichen Unterlagen werden im Rahmen von unangekiindigten Baustellenbesuchen
eines vom Giliteausschuss der Giitegemeinschaft beauftragten Priifingenieurs ebenso
bewertet, wie die Erfahrung des Unternehmens und des eingesetzten Personals sowie die
Zuverlassigkeit und die geratetechnische Ausstattung. Mit der Giitesicherung RAL-GZ 961
steht ein wichtiges Instrument zur Verfiigung, welches Aussagen (iber Qualifikation und
Zuverlassigkeit eines Unternehmens ermdglicht.

Die Reihe ,Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schachten® wird in Kiirze mit
einem Beitrag Uiber ,Priifungen einzelner Rohrverbindungen“ und ,Protokollierung”
abgeschlossen.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com
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Dichtheitsprufung von
Freispiegelleitungen und Schachten

Eigeniiberwachung und Giitesicherung
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Abwasserleitungen und -kanale sowie Schachte und Inspektionséffnungen sind dicht herzustellen, damit Grundwasser
und Boden nicht durch exfiltrierendes Abwasser verschmutzt werden. Undichte Abwasserleitungen und -kanile
fiihren bei Infiltration von Grundwasser zu einer erheblichen Belastung des Abwassernetzes und der Abwasserbehand-
lungsanlagen. Wenn zusatzlich Bodenmaterial aus der Leitungszone ausgewaschen wird, ist sogar die Standsicherheit

gefahrdet (Abb. 1).

Sobald ein Bauvertrag geschlossen wird, bei dem die VOB Teil B Vertragsgrundlage ist, gilt fiir die Entwasserungskanal-
arbeiten die DIN 18306 als Allgemeine Technische Vertragsbedingung. Danach sind Entwasserungskandle und -leitungen
sowie Schachte nach DIN EN 1610 herzustellen und zu priifen. Wenn fiir die Priifungen andere Regelungen festgelegt
werden, wie z.B. die des Arbeitsblatts DWA-A 139, so sind diese in der Leistungsbeschreibung eindeutig anzugeben.

Voraussetzungen
der Priifungen

Priifzeitpunkt

Fiir die Abnahmepriifung ist die Rohrlei-
tung nach Verfiillen und Entfernen des
Verbaus zu priifen, damit nach der Prii-
fung keine Einflisse auf Rohrleitung und
Verbindungen mehr auftreten, die zu
Undichtheiten fiihren kénnen (z.B. Ein-
fliisse aus Rohrgrabenverfiillung, Verdich-

tung und Entfernung, Verbau sowie Be-
fahren des ungesicherten, verfiillten Rohr-
grabens mit Baufahrzeugen).

Eine Vorpriifung unmittelbar nach Ein-
bau der Rohrleitung kann aus Sicht des
ausfiihrenden  Unternehmens sinnvoll
sein, um etwaige Undichtheiten mit ge-
ringerem Aufwand beseitigen zu kén-
nen. Diese Priifung ersetzt jedoch nicht
die Abnahmepriifung nach Grabenverfiil-
lung.

Abb. 1:Ist alles dicht? Undichte Kanale belasten die Umwelt und
konnen teure Folgeschdden nach sich ziehen (Foto: Giiteschutz Kanalbau)
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Priifverfahren

Die Priifung muss nach dem vom Eigen-
tlimer des Netzwerks (Auftraggeber) oder
vom Planer festgelegten Verfahren durch-
geflihrt werden. Die Priifung auf Dichtheit
von Rohrleitungen muss entweder mit
Wasser (Verfahren ,W*) oder mit Luft (Ver-
fahren ,L“) durchgefiihrt werden. Liegt
der Grundwasserspiegel wahrend der Prii-
fung oberhalb des Rohrscheitels, muss
vom Planer eine spezielle Verfahrensweise
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vorgegeben werden (z.B. Infiltrationsprii-
fung oder Priifung mit hoherem Priif-
druck). Schachte und Inspektionséffnun-
gen sollten mit Wasser (Verfahren ,W*)
gepriift werden, da die Prifung mit Luft
(Verfahren L) erhebliche Gefahren fir das
Prifpersonal birgt.

Die Priifung von Rohren und Formstiicken,
Schachten und Inspektionsoffnungen —
z.B. Rohre mit Luft und Schéchte mit Was-
ser — darf getrennt erfolgen. Die Anzahl
der Korrekturmanahmen und Wieder-
holungspriifungen bei Versagen ist unbe-
grenzt.

Falls die Dichtheitspriifung nach DWA-A
139 vertraglich vereinbart ist, gelten fol-
gende weitergehende Regelungen:

« Die Dichtheitspriifung sollte als Rohr-
leitungspriifung erfolgen und kann
entweder mit Wasser oder mit Luft
durchgefiihrt werden. In begriindeten
Einzelfallen (z.B. aufgrund baulicher
oder betrieblicher Gegebenheiten)
kann diese auch in Form einer
abschnittsweisen Priifung (insbe-
sondere einzelner Rohrverbindungen)
durchgefiihrt werden.

Die Priifung mit Wasser entspricht
den Betriebsbedingungen in einem
Kanal und ist in Zweifelsfallen mal3-
gebend. Die Dichtheitspriifung von
Schéchten sollte als Wasserfiillstands-
prufung durchgefiihrt werden.

Zum Zeitpunkt der Dichtheitspriifung
muss die Grundwassersituation im
Bereich des Priifobjekts dokumentiert
werden. In Abhangigkeit des Grund-
wasserstands, bezogen auf den
auReren Rohrscheitel oder die

innere Rohrsohle, ergeben sich die

in Tabelle 1 dargestellten Einsatz-
grenzen der Verfahren.

Die Messgenauigkeit einer auto-
matisiert messenden Dichtheits-
priifanlage ist jahrlich zu tberpriifen

und durch eine entsprechende
Bescheinigung nachzuweisen.

« Protokollierung der Priifung siehe
DWA-A 139 Abschnitt 13.5.

Priifungsvorbereitung

Dichtheitspriifungen, insbesondere mit
Luft, sind als gefdhrliche Arbeit einzustu-
fen. Hierzu sind die ArbeitsschutzmalRnah-
men gemalk DGUV Information 201-022
zu beachten. Das Priifobjekt muss sauber
sein, damit der sichere Sitz der Absperr-
elemente und eine storungsfreie Durch-
fiihrung der Dichtheitspriifung moglich
sind. Die Abdichtfunktion in der Kontakt-
fliche zwischen Rohrwandung und Ab-
sperrelementen muss bei jedem Priifdruck
und bei jedem eingesetzten Priifmedium
sicher erhalten bleiben.

Zu den vorbereitenden Arbeiten gehoren:

« Uberpriifen von Form, GréRe/Durch-
messer der abzusperrenden Leitung
und Reinigen der Rohrinnenwand im
Einsatzbereich des Rohrabsperrgerats

« Untersuchen der Rohrleitung im Ein-
satzbereich des Rohrabsperrgerats auf
Stabilitat und augenfallige Mangel
(z.B.Risse, Grate, hervorstehende Bau-
oder Montageteile)

« Ermitteln des moglichen und/oder
zugelassenen Leitungsdrucks
(z.B.Angaben des Rohrherstellers,
Héhendifferenz zwischen Tief- und
Hochschacht)

« Nicht Giberdeckte Leitungen ggf.

gegen unzuldssige axiale Bewegung

sichern

Kontrolle des Rohrabsperrgerats

aulerhalb der Rohrleitung auf

Beschadigung und Dichtheit

« Rohrabsperrgerate mit voller Lénge
und achsenparallel ins Rohr einsetzen
und ausschlieBlich an den vom
Hersteller vorgesehenen Anschlag-
punkten anschlagen und ablassen

Presseinformation

- Fiillen des Dichtkorpers zundchst nur
bis zum Anliegen an die Rohrwandung

« Einbau einer geeigneten formschliis-

sigen Sicherung gegen Ausschub

und unkontrolliertes Verschieben

infolge von Leitungsdruck

Weiteres Befiillen des Dichtkorpers

(von auBerhalb des Gefahrenbereichs)

auf den festgelegten Gerateinnendruck

.

DWA Arbeitsblatt A 139, Januar 2010

Die Regelungen im Arbeitsblatt DWA-A
139 sind als nationale Ergdnzung zur
DIN EN 1610 zu verstehen. Das Arbeits-
blatt gilt fiir die Herstellung und Priifung
erdlberdeckter, in offener Baugrube und
oberirdisch eingebauter Abwasserleitun-
gen und -kandle auerhalb von Gebauden.
Hierin wird dem planenden Ingenieur eine
Hilfe gegeben, die in der DIN EN 1610 vor-
handenen Spielraume zu erkennen und zu
nutzen. Die Ergdnzungen und Hinweise
beziehen sich auf den Einbau der Rohre,
deren Priifung, die zu verwendenden Bau-
stoffe, die Abnahme des Bauwerks und die
Qualifikation des ausfiihrenden Unterneh-
mens.

Priifverfahren
Priifung nach Verfahren ,W*

Die Priifung mit Wasser (Verfahren , W)
basiert darauf, dass liber einen festgeleg-
ten Zeitraum (Priifzeit) die Menge an Was-
ser gemessen wird, die wahrend der Pri-
fung zugegeben werden muss, um den
geforderten Prifdruck aufrechtzuerhalten.
Dafiir werden die Rohrleitung und/oder
der Schacht nach Abschluss der Vorarbei-
ten (s. Abschnitt ,Priifungsvorbereitung®),
mithilfe eines Freispiegelbehalters oder
einer entsprechenden Ausriistung druck-
los befiillt. Bei Rohrleitungen erfolgt diese
Befiillung vom Tiefpunkt aus bei gleich-
zeitiger Entliiftung am Hochpunkt.

Tabelle 1: Einsatzgrenzen der Dichtheitspriifverfahren in Abhédngigkeit des Grundwasserstands gemaR DWA-A 139 (Quelle: DWA-A 139)

Einsatzgrenzen fiir die Wasser LE LE, LF LF, Infil- Bemerkung
verschiedenen Priifverfahren tration
unterhalb der Rohrsohle X X X X X - -
bis 1 m Uber der Rohrsohle X X - - - - Druckluft um
1 kPaje 10 cm erhdhen
§ oberhalb 1 m liber der Rohrsohle X - - - - - am tiefsten Punkt des
2 Priifobjekts max. 50 kPa;
g am hochsten Punkt des
5 Priifobjekts mind. 10 kPa
ab 1 m lber Rohrscheitel X - - - - X es miissen fallbezogene
Priifvorgaben definiert
werden
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Ist die Fillung abgeschlossen und der
erforderliche Priifdruck erreicht, kann es
vor Beginn der eigentlichen Priifung not-
wendig sein, eine gewisse Zeit abzuwar-
ten (Vorbereitungszeit). Diese Vorberei-
tungszeit dient zur Wassersattigung des
Rohr-/Schachtmaterials. Ublicherweise ist
eine Stunde hierfiir ausreichend. Eine ldn-
gere Vorbereitungszeit kann z.B. aufgrund
trockener Klimabedingungen im Falle von
Betonrohren erforderlich werden. Die Priif-
zeit betrdgt unabhdngig vom Priifobjekt
30 Minuten und ist mit einer Genauigkeit
von + 1 Minute zu messen.

Der Priifdruck ist abhangig vom gewahl-
ten Priifobjekt: Man unterscheidet eine
Priifung der Rohrleitung einschlieBlich
Schachten, eine Priifung nur der Rohrlei-
tung und eine Priifung nur von Schéchten
und Inspektionsoffnungen.

Nach DIN EN 1610 muss der Priifdruck
fiir die Rohrleitung ohne Schachte und
Inspektionsoffnungen, der sich aus der
Fillung des Priifabschnitts bis zum Geldn-
deniveau des — je nach Vorgabe — strom-
aufwdrts oder stromabwarts gelegenen
Schachts ergibt, hochstens 50 kPa und
mindestens 10 kPa, gemessen am Rohr-
scheitel, betragen. Bei anstehendem
Grundwasser ist der Priifdruck pro 10 cm
Grundwasserstand (iber Rohrsohle um
1kPa zu erhéhen.

Sofern vom Planer im Vorfeld nicht anders
festgelegt, liegt das Bezugsniveau bei
einer Priifung von Schachten und Inspek-
tionséffnungen entweder an der Ober-
kante Konus oder an der Unterkante Ab-
deckplatte. Der Priifdruck muss dabei
einer Fullhohe von etwa 10 cm unterhalb
dieses Bezugsniveaus entsprechen.

Nach DWA-A 139 entspricht der Priifdruck
fiir Leitungen und Kandle i.d.R. einer Fill-
hohe bis zur Geldndeoberkante. Aus kon-
struktiven Griinden sollte der Prifdruck
flir Schachte einer Fiillhohe bis zur Ober-
kante Schachthals bzw. Abdeckplatte ent-
sprechen.

Wahrend der Priifung muss der festge-
legte Priifdruck innerhalb von 1 kPa durch
die Zugabe von Wasser aufrechterhalten
werden. Die Verdnderung des Wasservolu-
mens wird wahrend der Priifung mit einer
Genauigkeit von 0,1 | gemessen und zu-
sammen mit dem Verlauf des Priifdrucks
aufgezeichnet. Die Priifung gilt als erfillt,
wenn die zuldssige Veranderung des Was-
servolumens die in DIN EN 1610 gelisteten
Grenzwerte nicht lbersteigt.

Wenn die Priifbedingungen gemaR DWA-
A 139 vertraglich vereinbart sind, gelten
fiir zementgebundene und -ausgekleidete
Rohrleitungen und Schdchte die Werte
nach DIN EN 1610. Fir alle anderen Werk-
stoffe gelten abweichende Grenzwerte.

Ausnahme bilden hier Bauteile aus Mauer-
werk, fiir die einzelfallbezogene Kriterien
vorzugeben sind.

Priifung nach Verfahren L

Bei der Priifung mit Luft (Verfahren ,L%)
wird der Druckabfall lber die Dauer der
Priifzeit gemessen. Bei der Priifung einer
Rohrleitung wird diese nach Abschluss der
Vorarbeiten iber eine Befiilleinrichtung
gefillt, die ein Sicherheitsventil als Druck-
begrenzer, ein Manometer zur Kontrolle
des Fiilldrucks und ein Absperrventil ent-
halten muss. Wéahrend die Leitung unter
Luftdruck steht, ist ein Aufenthalt von Per-
sonen im Gefahrdungsbereich nicht zulas-
sig. Der Anfangsdruck, der den erforder-
lichen Prifdruck p0 um etwa 10 % Uber-
schreitet, muss zuerst fiir die Dauer von
etwa 5 Minuten aufrechterhalten werden.
Dieser Zeitraum wird als Beruhigungszeit
bezeichnet und ist notwendig, um einen
Temperaturausgleich zwischen der Rohr-
wandung und der eingefiillten Luft zu
erzeugen. Der Priifdruck variiert nach DIN
EN 1610 in Abhédngigkeit des gewdhlten
Prufverfahrens (LA, LB, LC oder LD). Das
gewdhlte Priifverfahren gibt dann auch
die Werte fiir den zuldssigen Druckab-
fall und die Priifzeit in Abhangigkeit der
Rohrnennweite vor. Die zur Messung des
Druckabfalls eingesetzten Gerdte miissen
die Messung mit einer Fehlergrenze von
10 % Ap sicherstellen. Fiir die Messung der
Priifzeit betragt die Fehlergrenze 5 Sekun-
den. Falls der nach der Priifzeit gemessene
Druckabfall Ap geringer ist als der in der
DIN EN 1610 angegebene Wert, erfiillt die
Rohrleitung die Anforderungen.

Die Priifung von Schichten und Inspek-
tionsoffnungen mit Luft kann fiir das Per-
sonal gefahrlich sein. Falls nationale Vor-
schriften eine derartige Prifung nicht
untersagen, diirfen Schachte < DN 1250
und Inspektionséffnungen ausschlieBlich
mit den Verfahren LA oder LB gepriift
werden. Dabei sind die Priifbedingungen
den Priifbedingungen fiir Rohrleitungen
anzupassen. Eine Priifung mit Unterdruck
(negativer Druck) darf erfolgen, sofern ent-
sprechende Kriterien in der Planung fest-
gelegt wurden.

Falls eine Dichtheitspriifung nach DWA-A
139 vertraglich vereinbart ist, gelten die
dort aufgefiihrten werkstoffunabhangi-
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gen Anforderungen fiir die Priifverfahren
LE und LF (Luftiiberdruck) bzw. LE, und
LF, (Unterdruck). Bei zementgebundenen
Werkstoffen sollte jedoch eine weitest-
gehende Wassersattigung der Oberflache
gegeben sein. Die Priifzeiten sind wie in
der DIN EN 1610 nennweitenabhangig.
Priifzeiten fiir nicht aufgefiihrte Nenn-
weiten kénnen (iber die folgenden Glei-
chungen berechnet werden, wobei die
Priifzeit auf die ndhere halbe Minute zu
runden ist:

+ Verfahren LE und LE
t=0,015x DN [min]

+ Verfahren LF und LF:
t=0,01 x DN [min]

Fiir Prifobjekte mit nicht kreisférmigen
Querschnitten oder mit unterschiedlichen
Querschnitten kann aus dem vorhande-
nen Priifraumvolumen und der zugehori-
gen Rohrwandfldche des Priifraums eine
Ersatznennweite berechnet werden, fiir
die wiederum die Prifzeit entweder der
Tabelle 1 in DWA-A 139 entnommen oder
lber die genannten Gleichungen berech-
net wird.

Wie auch bei der Priifung mit Wasser ist
anstehendes Grundwasser zu berlicksich-
tigen. Dabei ist der Priifdruck pro 10 cm
Grundwasserstand tiber der Rohrsohle
um 1 kPa zu erhéhen. Aus sicherheitstech-
nischen Griinden bleibt der Prifdruck in
jedem Fall auf 20 kPa beschrankt.

MaRgebende Funktionalpriifung

Undichtheiten in Leitungen und Kandlen
kénnen — (iber die Verunreinigung von
Boden und Grundwasser hinaus — auch
deren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. de-
ren Standsicherheit gefahrden. Die Dicht-
heitspriifung von Freispiegelleitungen und
Schéchten gehort nach DIN EN 752 zu
den maligebenden Funktionalpriifungen
fir die Bewertung des Werkerfolgs vor
Abnahme der Leistung. Beauftragt der
Bauherr die Dichtheitspriifung als Ab-
schlusspriifung zur Abnahme, so haben
Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau
die Nachweise der Dichtheit als wesent-
lichen Bestandteil der Funktionalpriifung
mit in die Eigenliberwachungsunterlagen
aufzunehmen. Ausnahmen hiervon sind
nur moglich, sofern der Bauherr auf die
Priifung der Dichtheit verzichtet hat.
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Der sog. Leitfaden gibt den Umfang
der Eigeniliberwachung vor. Er stellt ein
Muster fiir die entsprechende Dokumen-
tation dar. Andere, insbesondere inner-
betrieblich erstellte Dokumente im Rah-
men von Qualitdtssicherungssystemen
kénnen alternativ verwendet werden. Bei
der Eigeniiberwachung sind die maRgeb-
lichen Parameter zu lberpriifen und ihre
Einhaltung zu dokumentieren. Die Doku-
mentation beim Leitfaden fiir die Eigen-
lberwachung D umfasst je nach Baufort-
schritt mindestens folgende Unterlagen:
Planunterlagen

Nachweis einer durchgefiihrten
Kalibrierung der Messgerate,

nicht dlter als 12 Monate

Nachweis tber die jahrlich durch

einen Sachkundigen nach DGUV
Information 201-022 (bisher BGI 802)
durchzufiihrende Funktionspriifung
der Absperrelemente

Nachweis der Eignung (Qualifikation)
des Aufsichtfiihrenden, der die Durch-
flihrung der Dichtheitsprifung leitet.
Seine Qualifikation muss nachgewie-
sen sein (z.B. durch einen Sachkunde-
nachweis nach DWA-Seminar ,Sach-
kunde fiir die Dichtheitspriifung Ent-
wasserungsanlagen auBerhalb von
Gebduden" oder Vergleichbares).

Die erforderlichen Unterlagen werden im
Rahmen von unangekiindigten Baustel-
lenbesuchen eines vom Giiteausschuss
der Gltegemeinschaft beauftragten Priif-
ingenieurs ebenso bewertet wie die Erfah-
rung des Unternehmens und des einge-
setzten Personals sowie die Zuverldssig-
keit und die gerédtetechnische Ausstattung
(Abb. 2). Mit der Gutesicherung RAL-GZ
961 steht ein wichtiges Instrument zur
Verfligung, das Aussagen iber Qualifika-
tion und Zuverldssigkeit eines Unterneh-
mens ermoglicht.

Dichtheitspriifungen
einzelner Rohrverbindungen
und ihre Protokollierung
Aligemeine Bestimmungen

Ist die haltungsweise oder abschnitts-
weise Priifung aus technischen oder wirt-
schaftlichen Griinden schwierig oder auf-
wandig, kann alternativ das Verfahren der
Einzelverbindungspriifungen, auch Muf-
fenpriifung genannt, angewendet werden.
In der DIN EN 1610, Abschnitt 13.4 heil3t
es hierzu: ,Falls nicht anders angegeben,
kann die Priifung einzelner Verbindungen
anstatt der Priifung der gesamten Rohr-
leitung, Uiblicherweise groRer als DN 1000,
anerkannt werden. Fur die Priifung von
einzelnen Rohrverbindungen ist die Ober-

Abb. 2:

Die Eigentiber-
wachungsunterlagen
werden im Rahmen
von unangekiindigten
Baustellenbesuchen
vom Priifingenieur
ebenso bewertet wie
die Erfahrung des
Unternehmens und des
eingesetzten Personals,
die Zuverlassigkeit und
die gerdtetechnische
Ausstattung

(Foto: Giiteschutz Kanalbau)

flache fiir die Priifung ,\W* entsprechend
der Oberflache eines 1 m langen Rohr-
abschnitts zu wahlen, falls nicht anders
gefordert. Die Prifungsanforderungen
entsprechen denen nach 13.3.4 (Verfah-
ren ,\W‘) mit einem Prifdruck von 50 kPa
am Rohrscheitel. Die Bedingungen der Prii-
fung L' entsprechen den Grundsatzen in
13.2 (Verfahren L) und sind im Einzelfall
festzulegen.”

Die hier geforderten, im Einzelfall festzu-
legenden Bedingungen fiir die Prifun-
gen mit dem Prifmedium Luft werden in
der Praxis leider zu selten vor der Prii-
fung getroffen. Dabei ware dies nicht
nur sinnvoll, sondern auch notwendig, da
die Priifgerdte unterschiedliche Priifvolu-
mina aufweisen und das Prifvolumen
bei der Einzelverbindungspriifung erheb-
lichen Einfluss auf das Priifergebnis hat.
Eine Abstimmung der Kriterien vor der
Priifung vermeidet nachtragliche Diskus-
sionen zum Thema. Da die DIN EN 1610
keine weiteren Vorgaben und Anforde-
rungen zur Prifung einzelner Verbindun-
gen enthalt, ist es empfehlenswert, dies-
beziiglich erganzend die Vorgaben des
DWA-Arbeitsblatts 139 vertraglich zu ver-
einbaren.

Einzelverbindungspriifung
nach DWA-A 139

DWA-A 139 gibt im Abschnitt 13 ,Verfah-
ren und Anforderungen fiir Dichtheitspru-
fungen von Freispiegelleitungen” wichtige
allgemeine Hinweise fiir die Durchfih-
rung der Dichtheitspriifungen. Dabei sind
u.a. folgende Festlegungen hinsichtlich der
einzusetzenden Gerate beschrieben, die
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auch fir die Einzelverbindungspriifung
einzuhalten sind:

Mindestanforderungen
an die Prifausriistung
Kennzeichnung der Absperrelemente

Nachweis einer durchgefiihrten
Kalibrierung

Nachweis der Dichtheit

der Priifeinrichtung

Vorgaben zur Befiilleinrichtung
fiir das Verfahren , L

Dariiber hinaus enthalt Abschnitt 13.4.1
weitere Angaben, die im Falle einer Pri-
fung einzelner Rohrverbindungen einzu-
halten sind. Dies betrifft u.a. die exakte
Positionierung der Absperrelemente, die
Einsehbarkeit des Prifraums sowie die
Verwendung von Doppelpackersystemen.

Die Priifung einzelner Rohrverbindungen
stellt héhere Anforderungen an die Dicht-
heit des Systems als die haltungsweise
Dichtheitspriifung. Um die Anforderungen
exakter aufeinander abzustimmen, soll-
ten die Ergebnisse der Einzelverbindungs-
priifung im Rahmen einer sog. Abwei-
chungsbetrachtung, bezogen auf die Hal-
tungslange, bewertet werden. Hierzu gibt
das DWA Arbeitsblatt 139 im Anhang H
entsprechende Hinweise.

Eine Einzelverbindungspriifung ist ver-
glichen mit der haltungsweisen Priifung
fehleranfalliger. insbesondere dann, wenn
bei der Priifung mit Luftiberdruck das
Priifvolumen zugunsten einer kurzen Priif-
zeit minimiert wird. Daher ist i.d.R. die
haltungs- oder abschnittsweise Priifung —
wo technisch méglich — einer Einzelverbin-
dungspriifung vorzuziehen.
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Priifung nach Verfahren L

Die Priifzeit bei der Priifung mit Luft ist
abhdngig von der Art des eingesetzten
Priifgerats. Bei Prifgeraten, deren Prif-
raum Uiber den gesamten Rohrquerschnitt
uneingeschrankt ist, kénnen die Priifzeiten
der Tabelle fiir die haltungsweise Dicht-
heitspriifung entnommen oder nach den
zugehorigen Gleichungen berechnet wer-
den. Bei Priifgerdten mit ringformigem
Priifraum berechnet sich die Priifzeit in
Abhangigkeit des ringférmigen Prifraum-
volumens (V) und der Wandflache des
Priifraums (A) (Abb. 3).

Wahrend der Priifung ist der Priifraum
wasserfrei zu halten. Uber eine Referenz-
messung an einem ,optisch dichten“ Rohr-
stiick neben der zu priifenden Rohrverbin-
dung ist im Vorfeld sicherzustellen, dass
die Priifapparatur einerseits und die Kon-
taktflache zwischen Absperrelement und
Rohrwand andererseits dicht sind. Nach
Aufbringen des Priifdrucks ist eine Beruhi-
gungszeit von mindestens 30 Sekunden
abzuwarten, in der sich die Lufttemperatur
der Rohrwandungstemperatur angleicht.
Die Priifung sollte folgendermaRen durch-
gefiihrt werden:

Reinigung des Priifabschnitts und

ggf. Absperrungen moglicher Zufliisse
(Wasserfreiheit)

Testen des Priifgerats auf
Funktionsfahigkeit

Durchfiihrung der Referenzmessung
Positionierung des Priifgerats
Aufbringung des Priifdrucks und
Abwarten der Beruhigungszeit
Messung des Druckverlustes

a) Priifgerat mit Absperrelementen fiir den
gesamten Rohrquerschnitt

b) Priifgerat mit ringformigem Priifraum

L5

Abb. 3: Prinzipskizze der Priifgerate zur Durchfiihrung
einer Dichtheitspriifung einer Einzelrohrverbindung
gemaR DWA-A 139 (Quelle: DWA-A 139)

« Ggf. bei nicht bestandener Priifung:
Abweichungsbetrachtung nach
Anhang H

Priifung nach Verfahren , W*

Fir die Prifung mit Wasser gelten fiir den
Wasserzugabewert, den Priifdruck und die
Ersatzrohrldnge (1,0 m) die Vorgaben der
DIN EN 1610 bzw. von Abschnitt 13.3 des
DWA-A 139 fiir die haltungsweise Dicht-
heitspriifung. Bei Rohren mit DN > 1000
kann die Priifzeit in Abstimmung zwi-
schen Auftraggeber und Auftragnehmer
von 30 auf 10 Minuten verkiirzt werden.
Die Wasserzugabemenge betrdgt bei Roh-
ren (auBer Beton) in diesem Fall dann
0,035 I/m? und bei zementgebundenen
oder zementausgekleideten Rohrleitungen
0,05 1/m? Bei kleineren Durchmessern
wiirde eine Verkiirzung der Priifzeiten
schnell zu Prifkriterien fiihren, die fir die
Baustellenpraxis ungeeignet sind.

Abb. 4:1m Rahmen der Baustellen- und Firmenbesuche bewerten die Priifingenieure der Giitegemeinschaft
Kanalbau die unterschiedlichen Arbeits- und Verfahrensweisen der Giitezeicheninhaber bei der Dichtheits-
priifung von Einzelrohrverbindungen sowie deren Dokumentation (Foto: Giiteschutz Kanalbau)
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Protokollierung

Nach Abschnitt 13.5 des DWA-A 139 ist
fir jede einzelne Priifung einer Rohrver-
bindung unmittelbar nach Beendigung
der Priifung vom Aufsichtfiihrenden ein
Priifprotokoll anzufertigen und durch
Unterschrift zu bestatigen. Dies gilt auch
im Falle einer nichtbestandenen Priifung.
Im Einzelnen muss das Protokoll Angaben
zu den folgenden Punkten enthalten:

« Objektbezogene Daten (u.a. Priifort,
Straenname, Auftraggeber, Auftrag-
nehmer etc.)

Bestandsdaten des zu priifenden
Objekts (u.a. Priifabschnitt, Nennweite,
Werkstoff, Kanalart etc.)

Priifbezogene Daten (u.a. Angaben
lber Priifvorschrift, Priifdruck, Datum,
Uhrzeit, Priifzeit etc.)

Darstellung des Messergebnisses

(u.a. grafische Darstellung des Druck-
verlaufs, Angaben lber die gemessene
Druckdifferenz bzw. die zuldssige
Wasserzugabe etc.)

Zusammenfassung

Undichtheiten in Leitungen und Kanalen
kénnen - Uber die Verunreinigung von
Boden und Grundwasser hinaus — auch
deren Nutzungsdauer verkiirzen bzw.
deren Standsicherheit gefdhrden. Daher
ist ihre Dichtheit liber eine entsprechende
Priifung mit den Medien Wasser oder Luft
nachzuweisen. Die Dichtheitsprifung ein-
zelner Rohrverbindungen stellt im Ver-
gleich zur haltungsweisen Priifung andere
und i.d.R. weitergehende Anforderungen
an die Qualifikation und Ausstattung
eines Unternehmens.

Im Rahmen der Baustellen- und Firmen-
besuche bewerten die Priifingenieure der
Gutegemeinschaft Kanalbau die unter-
schiedlichen Arbeits- und Verfahrenswei-
sen der Gitezeicheninhaber bei der Dicht-
heitspriifung von Einzelrohrverbindungen
sowie deren Dokumentation. Derzeit fiih-
ren die beauftragten Priifingenieure jahr-
lich fast 4.000 unangekiindigte Baustel-
lenbesuche im Rahmen der Gutesicherung
Kanalbau durch (Abb. 4).

Die Glitesicherung RAL-GZ 961 bietet dem
Auftraggeber somit Orientierung bei der
Bewertung der fachlichen Eignung von
ausfiihrenden Unternehmen, auch in
Bezug auf die vergleichsweise komplexe
Priifung einzelner Rohrverbindungen.
RAL-Giitegemeinschaft
Guteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com



Giiteschutz Kanalbau

Hessische Gesetzgeber
setzen weiter auf Qualifikation

RAL-Giitesicherung Kanalbau in EKVO bis 2025 festgeschrieben

Ende letzten Jahres hat das Hessische Ministerium fiir Umwelt,
Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz (HMUKLV)
in Wiesbaden die konsolidierte Fassung der Abwassereigenkon-
trollverordnung (EKVO fiir Hessen) als verbindlich rechtswirk-
sam erklart. Mit der Fortschreibung der jetzt novellierten EKVO
Hessen bis zum Jahr 2025 setzt das Ministerium auch in punc-
to Qualifikation weiterhin Mal3stdbe: Es werden Anforderun-
gen gestellt an die fachtechnische Eignung der Betriebe oder
Stellen, die mit der Zustandserfassung von Abwasserkanélen
und -leitungen zu beauftragen sind. Der Nachweis der fachtech-
nischen Eignung im Sinne des Giitezeichens Kanalbau RAL-GZ
961 wird ausdriicklich auch von den sogenannten Stellen gefor-
dert. Hiermit gemeint sind unter anderem o6ffentliche Auftrag-
geber, die die Zustandserfassung eigenstindig durchfithren.

Betreiber in der Pflicht

Grundlage fiir die EKVO Hessen bildet der Paragraph 61 des
Wasserhaushaltsgesetzes (WHG). Danach ist der Betreiber
einer Abwasseranlage verpflichtet, den Zustand, die Funktions-
fahigkeit, die Unterhaltung und den Betrieb sowie Art und
Menge des Abwassers und der Abwasserinhaltsstoffe selbst zu
iiberwachen. Nihere Ausfithrungen, wie diese Uberwachung
im Einzelnen zu erfolgen hat, gibt das WHG nicht. Dies ist der
Grund, warum die einzelnen Bundesldnder ergdnzende Rege-
lungen treffen konnen, wie es bereits im Hessischen Wasserge-
setz erfolgt ist.

Gewohnlich regeln die EKVOs iiber gegebene Anforderun-
gen, die Art und den Mindestumfang der durchzufithrenden Ei-
genkontrollen. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der Zustand-
serfassung von Abwasserleitungen und -kanélen. Aber auch Re-
genentlastungsanlagen und Regenriickhaltebecken, Klidranla-
gen, die direkt in Gewdsser einleiten sowie die Kontrolle von
Indirekteinleitern durch die Betreiber der nachfolgenden kom-
munalen Abwasseranlagen unterliegen meist den EKVOs.

Hessen mit Vorreiterrolle

In diesem Zusammenhang nimmt das Bundesland Hessen eine
Vorreitertolle ein: Bereits in der EKVO, die im Jahr 2000 in
Kraft trat, war die Forderung nach einer Eignungspriifung fiir
Fachfirmen verankert, die Abwasserleitungen und -kanéle un-
tersuchen. Damit wurde nachdriicklich die Forderung der Auf-
traggeber und Fachfirmen untermauert, dass nur solche Unter-
nehmen mit den Kanaluntersuchungen beauftragt werden diir-
fen, die neben dem Nachweis ihrer Fachkunde, Leistungsféhig-
keit und Zuverléssigkeit auch die Erfiillung der Anforderungen
RAL-Giitesicherung GZ 961 nachweisen.

Basierend auf den diesbeziiglichen guten Erfahrungen der
letzten Jahre und nicht zuletzt vor dem Hintergrund der fach-

Priifingenieur Norbert Nielsen begriifit, dass die Anforderungen
der RAL-Giitesicherung GZ-961 in der EKVO von Hessen nach wie
vor verankert sind.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

lichen Anforderungen, die ein Unternehmen zur Verleihung ei-
nes Giitezeichens nachweisen muss sowie der Neutralitét fiir
die die Giitesicherung Kanalbau steht. Die Neutralitat vom RAL
Deutsches Institut fiir Giitesicherung und Kennzeichnung e. V.
wird durch die ausgewogene Zusammensetzung des Kuratori-
ums sichergestellt. Es besteht aus Vertretern von 15 Spitzenver-
banden, vier Bundesministerien, drei Bundesdmtern sowie or-
dentlichen Mitgliedern von RAL.

Im Einzelnen heil3t es im Paragraph 3, Absatz 1: ,Mit der
Uberpriifung von Abwasserleitungen und -kanilen diirfen nur
Betriebe oder Stellen beauftragt werden, die die Anforderun-
gen nach Anhang 1 Nr. 6 Abs. 1 erfiillen.“ Und weiter im An-
hang 1: ,Betriebe oder Stellen, die mit der Zustandserfassung
von Abwasserkanélen und -leitungen beauftragt werden, miis-
sen vor Auftragsvergabe und wéhrend der Werkleistung die er-
forderliche Fachkunde, Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit
nachweisen. Der Nachweis gilt als erbracht, wenn der Betrieb
oder die Stelle die Anforderungen der vom Deutschen Institut
fiir Giitesicherung und Kennzeichnung e.V. (RAL) herausgege-
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benen Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 oder gleichwerti-
ge Anforderungen erfiillt. Die Anforderungen sind erfiillt,
wenn der Betrieb oder die Stelle im Besitz des RAL-Glitezei-
chens fiir den jeweiligen Ausfiihrungsbereich oder die jeweili-
ge Beurteilungsgruppe ist. Die Anforderungen sind ebenfalls
erfiillt, wenn der Betrieb oder die Stelle die Fachkunde, Leis-
tungsfahigkeit und Zuverlassigkeit unter Beachtung der Anfor-
derungen der Giite- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 nach-
weist.“

,Dass die Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 auch wei-
terhin in der EKVO als Nachweis iiber die Eignung gefordert
wird, ist fiir alle Beteiligten von Vorteil, betont Dipl.-Ing.
Norbert Nielsen aus Reinheim (Odenwald), einer der vom Gii-
teausschuss der Giitegemeinschaft Kanalbau beauftragten Prii-
fingenieure. ,,Sowohl die Kommunen als Betreiber der Abwas-
seranlagen als auch Ministerien und zustédndige Wasserbehor-
den konnen sich dann darauf verlassen, dass die
Zustandserfassung durch die beauftragten Unternehmen ver-
lasslich auf hohem fachlichen Niveau durchgefiihrt werden.“

Die Bekanntgabe der konsolidierten Fassung der novellierten
EKVO Hessen erfolgte im Gesetz- und Verordnungsblatt fiir das
Land Hessen.

Abb.: Hessisches Ministerium fiir Umwelt, Klimaschutz,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Wiesbaden

Hoher Stellenwert

Als Nachweis der durchgefiihrten Eigenkontrolle dient der so-
genannte Eigenkontrollbericht, der jéhrlich verfasst und den
zustdndigen Wasserbehorden vorzulegen ist. Neben den
Stammdaten des Kanalnetzes, dem Umfang und der Einstufung
der optischen Inspektion bzw. Druckpriifung, dem Sanierungs-
bedarf des Kanalnetzes und Informationen zu Zuleitungskané-
len, enthalt der Mustervordruck fiir den Eigenkontrollbericht
eine verbindliche Erklarung, die abfragt, ob das mit der Durch-
fiihrung der Untersuchungen beauftragte Unternehmen den
Nachweis iiber die geforderte Fachkunde, Leistungsfahigkeit
und Zuverléssigkeit erbracht hat. Spétestens hier wird deutlich,
welch hohen Stellenwert die Giitesicherung Kanalbau im Hes-
sischen Umweltministerium einnimmt.

Derzeit gibt es in Hessen etwa 500 Kanalnetzbetreiber, die
als berichtspflichtig im Sinne der Eigenkontrollverordnung gel-
ten. Da die Kanalnetze dieser Betreiber an unterschiedliche
kommunale Kldranlagen angeschlossen sein konnen, werden
mehr als 1.000 Kanalbetzberichte pro Berichtsjahr vorgelegt.
So wurde beispielsweise im Jahr 2011 in Hessen nach Auswer-
tung der Eigenkontrolldaten {iber insgesamt 36.511 km 6ffent-
liches Kanalnetz berichtet, was rund 90 % des Erdumfanges am

In den Giite- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 sind die Anfor-
derungen an das Unternehmen definiert. Das fiir die Feststellung
des Istzustandes eingesetzte Personal muss unter anderem bau-,
betriebs- und materialtechnisches Fachwissen aus dem Kanalbau
besitzen (Giite- und Priifbestimmungen, April 2016).

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Aquator entspricht. Dabei teilte sich das Kanalnetz auf in
27.563 km Mischwasser-, 3.885 km Schmutzwasser- und
5.063 km Regenwasserkanile.

Wichtiger Bestandteil des Anlagevemogens

Diese Zahlen machen deutlich, wie wichtig die Frage nach ei-
ner gesicherten Kontrolle der Abwasserleitungen und -kanile
hinsichtlich ihrer Funktionsfahigkeit ist. Bleibt zu wiinschen,
das auch andere Bundesldnder dem Vorbild Hessens folgen
werden: ,,Unsere Abwasserleitungen und -kanile sind ein wich-
tiger Bestandteil des kommunalen Anlagevermégens und stel-
len in der Regel den werthaltigsten Immobilienbesitz einer
Kommune dar.

Regelmélige, fachlich einwandfrei durchgefiihrte Kontrol-
len dienen nicht nur dem Erhalt dieses Vermdgens sondern leis-
ten auch einen wichtigen Beitrag zum Schutz von Grundwas-
ser und Boden und damit nicht zuletzt unserer Trinkwasserver-
sorgung”, so Nielsen. ,,Und gerade diese wichtige Aufgabe in
den Handen qualifizierter Unternehmen zu wissen, ist eine gu-
te Sache.“

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau %«gZEI Cx,

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef <G

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84 '

w2

www.kanalbau.com

E-Mail: info@kanalbau.com
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Hessische Gesetzgeber
setzen weiter auf Qualifikation

RAL-Giitesicherung Kanalbau in EKVO bis 2025 festgeschrieben

Ende letzten Jahres hat das Hessische Ministerium fiir Umwelt,
Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz (HMUKLV)
in Wiesbaden die konsolidierte Fassung der Abwassereigenkon-
trollverordnung (EKVO fiir Hessen) als verbindlich rechtswirk-
sam erklart. Mit der Fortschreibung der jetzt novellierten EKVO
Hessen bis zum Jahr 2025 setzt das Ministerium auch in punc-
to Qualifikation weiterhin Maf3stdbe: Es werden Anforderun-
gen gestellt an die fachtechnische Eignung der Betriebe oder
Stellen, die mit der Zustandserfassung von Abwasserkanélen
und -leitungen zu beauftragen sind. Der Nachweis der fachtech-
nischen Eignung im Sinne des Giitezeichens Kanalbau RAL-GZ
961 wird ausdriicklich auch von den sogenannten Stellen gefor-
dert. Hiermit gemeint sind unter anderem o6ffentliche Auftrag-
geber, die die Zustandserfassung eigenstandig durchfiihren.

Betreiber in der Pflicht

Grundlage fiir die EKVO Hessen bildet der Paragraph 61 des
Wasserhaushaltsgesetzes (WHG). Danach ist der Betreiber
einer Abwasseranlage verpflichtet, den Zustand, die Funktions-
fahigkeit, die Unterhaltung und den Betrieb sowie Art und
Menge des Abwassers und der Abwasserinhaltsstoffe selbst zu
iiberwachen. Nihere Ausfiihrungen, wie diese Uberwachung
im Einzelnen zu erfolgen hat, gibt das WHG nicht. Dies ist der
Grund, warum die einzelnen Bundesldnder ergdnzende Rege-
lungen treffen konnen, wie es bereits im Hessischen Wasserge-
setz erfolgt ist.

Gewohnlich regeln die EKVOs iiber gegebene Anforderun-
gen, die Art und den Mindestumfang der durchzufiihrenden Ei-
genkontrollen. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der Zustand-
serfassung von Abwasserleitungen und -kanilen. Aber auch Re-
genentlastungsanlagen und Regenriickhaltebecken, Kldranla-
gen, die direkt in Gewdsser einleiten sowie die Kontrolle von
Indirekteinleitern durch die Betreiber der nachfolgenden kom-
munalen Abwasseranlagen unterliegen meist den EKVOs.

Hessen mit Vorreiterrolle

In diesem Zusammenhang nimmt das Bundesland Hessen eine
Vorreitertolle ein: Bereits in der EKVO, die im Jahr 2000 in
Kraft trat, war die Forderung nach einer Eignungspriifung fiir
Fachfirmen verankert, die Abwasserleitungen und -kanéle un-
tersuchen. Damit wurde nachdriicklich die Forderung der Auf-
traggeber und Fachfirmen untermauert, dass nur solche Unter-
nehmen mit den Kanaluntersuchungen beauftragt werden diir-
fen, die neben dem Nachweis ihrer Fachkunde, Leistungsfdhig-
keit und Zuverlassigkeit auch die Erfiillung der Anforderungen
RAL-Giitesicherung GZ 961 nachweisen.

Basierend auf den diesbeziiglichen guten Erfahrungen der
letzten Jahre und nicht zuletzt vor dem Hintergrund der fach-

Priifingenieur Norbert Nielsen begriift, dass die Anforderungen
der RAL-Glitesicherung GZ-961 in der EKVO von Hessen nach wie
vor verankert sind.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

lichen Anforderungen, die ein Unternehmen zur Verleihung ei-
nes Giitezeichens nachweisen muss sowie der Neutralitat fiir
die die Giitesicherung Kanalbau steht. Die Neutralitdt vom RAL
Deutsches Institut fiir Giitesicherung und Kennzeichnung e. V.
wird durch die ausgewogene Zusammensetzung des Kuratori-
ums sichergestellt. Es besteht aus Vertretern von 15 Spitzenver-
béanden, vier Bundesministerien, drei Bundesdmtern sowie or-
dentlichen Mitgliedern von RAL.

Im Einzelnen heilt es im Paragraph 3, Absatz 1: ,Mit der
Uberpriifung von Abwasserleitungen und -kanilen diirfen nur
Betriebe oder Stellen beauftragt werden, die die Anforderun-
gen nach Anhang 1 Nr. 6 Abs. 1 erfiillen.“ Und weiter im An-
hang 1: ,Betriebe oder Stellen, die mit der Zustandserfassung
von Abwasserkanilen und -leitungen beauftragt werden, miis-
sen vor Auftragsvergabe und wihrend der Werkleistung die er-
forderliche Fachkunde, Leistungsfahigkeit und Zuverléssigkeit
nachweisen. Der Nachweis gilt als erbracht, wenn der Betrieb
oder die Stelle die Anforderungen der vom Deutschen Institut
fiir Glitesicherung und Kennzeichnung e.V. (RAL) herausgege-

149

Presseinformation



KA Abwasser Abfall +++ Ausgabe 04/18

benen Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 oder gleichwerti-
ge Anforderungen erfiillt. Die Anforderungen sind erfiillt,
wenn der Betrieb oder die Stelle im Besitz des RAL-Giitezei-
chens fiir den jeweiligen Ausfithrungsbereich oder die jeweili-
ge Beurteilungsgruppe ist. Die Anforderungen sind ebenfalls
erfiillt, wenn der Betrieb oder die Stelle die Fachkunde, Leis-
tungsfihigkeit und Zuverlassigkeit unter Beachtung der Anfor-
derungen der Giite- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 nach-
weist.

,Dass die Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 auch wei-
terhin in der EKVO als Nachweis iiber die Eignung gefordert
wird, ist fiir alle Beteiligten von Vorteil“, betont Dipl.-Ing.
Norbert Nielsen aus Reinheim (Odenwald), einer der vom Gii-
teausschuss der Giitegemeinschaft Kanalbau beauftragten Prii-
fingenieure. ,,Sowohl die Kommunen als Betreiber der Abwas-
seranlagen als auch Ministerien und zustidndige Wasserbehor-
den konnen sich dann darauf verlassen, dass die
Zustandserfassung durch die beauftragten Unternehmen ver-
lasslich auf hohem fachlichen Niveau durchgefiihrt werden.“

Die Bekanntgabe der konsolidierten Fassung der novellierten
EKVO Hessen erfolgte im Gesetz- und Verordnungsblatt fiir das
Land Hessen.

Abb.: Hessisches Ministerium fiir Umwelt, Klimaschutz,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Wiesbaden

Hoher Stellenwert

Als Nachweis der durchgefiihrten Eigenkontrolle dient der so-
genannte Eigenkontrollbericht, der jahrlich verfasst und den
zustandigen Wasserbehérden vorzulegen ist. Neben den
Stammdaten des Kanalnetzes, dem Umfang und der Einstufung
der optischen Inspektion bzw. Druckpriifung, dem Sanierungs-
bedarf des Kanalnetzes und Informationen zu Zuleitungskané-
len, enthélt der Mustervordruck fiir den Eigenkontrollbericht
eine verbindliche Erklarung, die abfragt, ob das mit der Durch-
fithrung der Untersuchungen beauftragte Unternehmen den
Nachweis {iber die geforderte Fachkunde, Leistungsfahigkeit
und Zuverléssigkeit erbracht hat. Spatestens hier wird deutlich,
welch hohen Stellenwert die Giitesicherung Kanalbau im Hes-
sischen Umweltministerium einnimmt.

Derzeit gibt es in Hessen etwa 500 Kanalnetzbetreiber, die
als berichtspflichtig im Sinne der Eigenkontrollverordnung gel-
ten. Da die Kanalnetze dieser Betreiber an unterschiedliche
kommunale Klaranlagen angeschlossen sein kénnen, werden
mehr als 1.000 Kanalbetzberichte pro Berichtsjahr vorgelegt.
So wurde beispielsweise im Jahr 2011 in Hessen nach Auswer-
tung der Eigenkontrolldaten iiber insgesamt 36.511 km 6ffent-
liches Kanalnetz berichtet, was rund 90% des Erdumfanges am

Presseinformation

In den Giite- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 sind die Anfor-
derungen an das Unternehmen definiert. Das fiir die Feststellung
des Istzustandes eingesetzte Personal muss unter anderem bau-,
betriebs- und materialtechnisches Fachwissen aus dem Kanalbau
besitzen (Giite- und Priifbestimmungen, April 2016).

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Aquator entspricht. Dabei teilte sich das Kanalnetz auf in
27.563 km Mischwasser-, 3.885 km Schmutzwasser- und
5.063 km Regenwasserkanéle.

Wichtiger Bestandteil des Anlagevemégens

Diese Zahlen machen deutlich, wie wichtig die Frage nach ei-
ner gesicherten Kontrolle der Abwasserleitungen und -kanéle
hinsichtlich ihrer Funktionsfahigkeit ist. Bleibt zu wiinschen,
das auch andere Bundesldnder dem Vorbild Hessens folgen
werden: ,,Unsere Abwasserleitungen und -kanéle sind ein wich-
tiger Bestandteil des kommunalen Anlagevermogens und stel-
len in der Regel den werthaltigsten Immobilienbesitz einer
Kommune dar.

Regelmafige, fachlich einwandfrei durchgefiihrte Kontrol-
len dienen nicht nur dem Erhalt dieses Vermégens sondern leis-
ten auch einen wichtigen Beitrag zum Schutz von Grundwas-
ser und Boden und damit nicht zuletzt unserer Trinkwasserver-
sorgung”, so Nielsen. ,,Und gerade diese wichtige Aufgabe in
den Hénden qualifizierter Unternehmen zu wissen, ist eine gu-
te Sache.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau Q«@lE’ e
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef o z

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224,/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com

150



HOCH&TIEFBAU +++ Ausgabe 03/18

Qualitatsstandards bis 2025
festgeschrieben

Ende vergangenen Jahres erklarte das Hessische
Ministerium fir Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz (HMUKLV) in Wiesbaden die
konsolidierte Fassung der
Abwassereigenkontrollverordnung (EKVO fur
Hessen) als verbindlich rechtswirksam, wodurch die
Verordnung bis 2025 fortgeschrieben wurde und das
Ministerium in puncto Qualifikation weiterhin
MaRstabe setzt, denn es werden Anforderungen an
die fachtechnische Eignung der Betriebe oder
Stellen, die mit der Zustandserfassung von
Abwasserkanalen und -leitungen zu beauftragen sind
gestellt.

Der Nachweis der fachtechnischen Eignung im Sinne
des Gitezeichens Kanalbau RAL-GZ 961 wird
ausdrucklich auch von den sogenannten Stellen
gefordert.

Hiermit gemeint sind unter anderem &ffentliche
Auftraggeber, die die Zustandserfassung
eigenstandig durchflihren.

Grundlage fiir die EKVO Hessen bildet der
Paragraph 61 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG),
wonach der Betreiber einer Abwasseranlage
verpflichtet ist, den Zustand, die Funktionsfahigkeit,
die Unterhaltung und den Betrieb sowie Art und
Menge des Abwassers und der
Abwasserinhaltsstoffe selbst zu iberwachen.

Gewohnlich regeln die EKVOs Uber gegebene
Anforderungen, die Art und den Mindestumfang der
durchzufiihrenden Eigenkontrollen.

Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der
Zustandserfassung von Abwasserleitungen und -
kanalen.

Aber auch Regenentlastungsanlagen und
Regenrickhaltebecken, Klaranlagen, die direkt in
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Gewasser einleiten sowie die Kontrolle von
Indirekteinleitern durch die Betreiber der
nachfolgenden kommunalen Abwasseranlagen
unterliegen meist den EKVOs.

In diesem Zusammenhang nimmt das Bundesland
Hessen eine Vorreitertolle ein:

Bereits in der EKVO, die im Jahr 2000 in Kraft trat,
war die Forderung nach einer Eignungsprifung fir
Fachfirmen verankert, die Abwasserleitungen und -
kanale untersuchen.

Damit wurde nachdricklich die Forderung der
Auftraggeber und Fachfirmen untermauert, dass nur
solche Unternehmen mit den Kanaluntersuchungen
beauftragt werden dirfen, die neben dem Nachweis
ihrer Fachkunde, Leistungsfahigkeit und
Zuverlassigkeit auch die Erfillung der Anforderungen
RAL-Gutesicherung GZ 961 nachweisen.

Diese Nachweise sind durch ein Gutezeichen zu
erkennen, welches von einer neutralen Organisation,
wie die Gltesicherung Kanalbau vergeben wird.

Die Neutralitdt vom RAL Deutsches Institut fur
Gltesicherung und Kennzeichnung e. V. wird durch
die ausgewogene Zusammensetzung des
Kuratoriums sichergestellt.

Es besteht aus Vertretern von 15 Spitzenverbanden,
vier Bundesministerien, drei Bundesamtern sowie
ordentlichen Mitgliedern von RAL.

Im Einzelnen heil}t es im Paragraph 3, Absatz 1: ,Mit
der Uberpriifung von Abwasserleitungen und -
kanalen dirfen nur Betriebe oder Stellen beauftragt
werden, die die Anforderungen nach Anhang 1 Nr. 6
Abs. 1 erflillen.”

Und weiter im Anhang 1:

.Betriebe oder Stellen, die mit der Zustandserfassung
von Abwasserkanalen und -leitungen beauftragt
werden, mussen vor Auftragsvergabe und wahrend
der Werkleistung die erforderliche Fachkunde,
Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit nachweisen.
Der Nachweis gilt als erbracht, wenn der Betrieb oder
die Stelle die Anforderungen der vom Deutschen
Institut fir Gutesicherung und Kennzeichnung e.V.
(RAL) herausgegebenen Gultesicherung Kanalbau
RAL-GZ 961 oder gleichwertige Anforderungen
erfllt.

Die Anforderungen sind erfillt, wenn der Betrieb oder
die Stelle im Besitz des RAL-Glitezeichens flr den
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jeweiligen Ausflihrungsbereich oder die jeweilige
Beurteilungsgruppe ist.

Die Anforderungen sind ebenfalls erfillt, wenn der
Betrieb oder die Stelle die Fachkunde,
Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit unter
Beachtung der Anforderungen der Gite- und
Prifbestimmungen RAL-GZ 961 nachweist.”

,Dass die Gltesicherung Kanalbau RAL-GZ 961
auch weiterhin in der EKVO als Nachweis Uber die
Eignung gefordert wird, ist fir alle Beteiligten von
Vorteil“, betont Dipl.-Ing. Norbert Nielsen aus
Reinheim (Odenwald), einer der vom Gliteausschuss
der Gutegemeinschaft Kanalbau beauftragten
Prifingenieure.

,Sowohl die Kommunen als Betreiber der
Abwasseranlagen als auch Ministerien und
zusténdige Wasserbehdrden kénnen sich dann
darauf verlassen, dass die Zustandserfassung durch
die beauftragten Unternehmen verlasslich auf hohem
fachlichen Niveau durchgefiihrt werden.”

Derzeit gibt es in Hessen etwa 500
Kanalnetzbetreiber, die als berichtspflichtig im Sinne
der Eigenkontrollverordnung gelten. Da die
Kanalnetze dieser Betreiber an unterschiedliche
kommunale Klaranlagen angeschlossen sein kdnnen,
werden mehr als 1.000 Kanalnetzberichte pro
Berichtsjahr vorgelegt.

Das die Instandhaltungen sach- und ordnungsgeman
durchgefiihrt werden, sollte auch dem Aspekt
geschuldet sein, dass es sich hier um
Anlagevermdgen handelt.

,Unsere Abwasserleitungen und -kanéle sind ein
wichtiger Bestandteil des kommunalen
Anlagevermdgens und stellen in der Regel den
werthaltigsten Immobilienbesitz einer Kommune dar.
RegelmaRige, fachlich einwandfrei durchgefiihrte
Kontrollen dienen nicht nur dem Erhalt dieses
Vermdgens sondern leisten auch einen wichtigen
Beitrag zum Schutz von Grundwasser und Boden
und damit nicht zuletzt unserer
Trinkwasserversorgung“, so Nielsen weiter.

Marz 2018
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Hessische Gesetzgeber setzen weiter auf Qualifikation
26.04.2018

Die RAL-Gutesicherung Kanalbau wurde in EKVO bis 2025 festgeschrieben.

Ende letzten Jahres hat das Hessische Ministerium fiir Umwelt, Klimaschutz,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz (HMUKLV) in Wiesbaden die konsolidierte
Fassung der Abwassereigenkontrollverordnung (EKVO fiir Hessen) als verbindlich
rechtswirksam erklart. Mit der Fortschreibung der jetzt novellierten EKVO Hessen
bis zum Jahr 2025 setzt das Ministerium auch in puncto Qualifikation weiterhin
Malstébe: Es werden Anforderungen gestellt an die fachtechnische Eignung der
Betriebe oder Stellen, die mit der Zustandserfassung von Abwasserkanéalen und -
leitungen zu beauftragen sind.

Der Nachweis der fachtechnischen Eignung im Sinne des Gutezeichens Kanalbau
RAL-GZ 961 wird ausdrticklich auch von den sogenannten Stellen gefordert.
Hiermit gemeint sind unter anderem 6ffentliche Auftraggeber, die die
Zustandserfassung eigenstandig durchfiihren.

Betreiber in der Pflicht

Grundlage fir die EKVO Hessen bildet der Paragraph 61 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG). Danach ist der Betreiber
einer Abwasseranlage verpflichtet, den Zustand, die Funktionsfahigkeit, die Unterhaltung und den Betrieb sowie Art und
Menge des Abwassers und der Abwasserinhaltsstoffe selbst zu Giberwachen.

Né&here Ausfiihrungen, wie diese Uberwachung im Einzelnen zu erfolgen hat, gibt das WHG nicht. Dies ist der Grund,
warum die einzelnen Bundeslander erganzende Regelungen treffen kénnen, wie es bereits im Hessischen Wassergesetz
erfolgt ist.

Gewdhnlich regeln die EKVOs Uiber gegebene Anforderungen, die Art und den Mindestumfang der durchzufiihrenden

Eigenkontrollen. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der Zustandserfassung von Abwasserleitungen und -kanalen. Aber auch

Regenentlastungsanlagen und Regenriickhaltebecken, Kldranlagen, die direkt in Gewasser einleiten sowie die Kontrolle
von Indirekteinleitern durch die Betreiber der nachfolgenden kommunalen Abwasseranlagen unterliegen meist den
EKVOs.

Hessen mit Vorreiterrolle

In diesem Zusammenhang nimmt das Bundesland Hessen eine Vorreitertolle ein: Bereits in der EKVO, die im Jahr 2000 in

Kraft trat, war die Forderung nach einer Eignungsprufung fur Fachfirmen verankert, die Abwasserleitungen und -kanale

untersuchen. Damit wurde nachdricklich die Forderung der Auftraggeber und Fachfirmen untermauert, dass nur solche

Unternehmen mit den Kanaluntersuchungen beauftragt werden durfen, die neben dem Nachweis ihrer Fachkunde,
Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit auch die Erflllung der Anforderungen RAL-Gutesicherung GZ 961 nachweisen.

Basierend auf den diesbezuglichen guten Erfahrungen der letzten Jahre und nicht zuletzt vor dem Hintergrund der
fachlichen Anforderungen, die ein Unternehmen zur Verleihung eines Gltezeichens nachweisen muss sowie der
Neutralitat fur die die Gutesicherung Kanalbau steht.

Die Neutralitdt vom RAL Deutsches Institut fur Gutesicherung und Kennzeichnung e. V. wird durch die ausgewogene
Zusammensetzung des Kuratoriums sichergestellt. Es besteht aus Vertretern von 15 Spitzenverbanden, vier
Bundesministerien, drei Bundesamtern sowie ordentlichen Mitgliedern von RAL.

Im Einzelnen heiRt es im Paragraph 3, Absatz 1:,,Mit der Uberpriifung von

Abwasserleitungen und -kandlen diirfen nur Betriebe oder Stellen beauftragt werden, ¢ . -
Gesetz- und Verordnssgsblatt

die die Anforderungen nach Anhang 1 Nr. 6 Abs. 1 erfiillen.” e rn)r 2=

Und weiter im Anhang 1:,Betriebe oder Stellen, die mit der Zustandserfassung von

Abwasserkandlen und -leitungen beauftragt werden, miissen vor Auftragsvergabe und

wdhrend der Werkleistung die erforderliche Fachkunde, Leistungsféhigkeit und

Zuverldssigkeit nachweisen. Der Nachweis gilt als erbracht, wenn der Betrieb oder die

Stelle die Anforderungen der vom Deutschen Institut fiir Gltesicherung und Kenn-

zeichnung e.V. (RAL) herausgegebenen Glitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 oder

gleichwertige Anforderungen erfiillt. Die Anforderungen sind erfiillt, wenn der Betrieb oder die Stelle im Besitz des RAL-
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Giitezeichens fiir den jeweiligen Ausfiihrungsbereich oder die Beurteilungsgruppe ist. Die Anforderungen sind ebenfalls erfiillt,
wenn der Betrieb oder die Stelle die Fachkunde, Leistungsféhigkeit und Zuverldssigkeit unter Beachtung der Anforderungen der
Glite- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 nachweist.”

,Dass die Gutesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 auch weiterhin in der EKVO als Nachweis Uber die Eignung gefordert wird,
ist fur alle Beteiligten von Vorteil’, betont Dipl.-Ing. Norbert Nielsen aus Reinheim (Odenwald), einer der vom
Guteausschuss der Glitegemeinschaft Kanalbau beauftragten Prifingenieure.

~Sowohl die Kommunen als Betreiber der Abwasseranlagen als auch Ministerien und zustandige Wasserbehorden
kénnen sich dann darauf verlassen, dass die Zustandserfassung durch die beauftragten Unternehmen verlasslich auf
hohem fachlichen Niveau durchgefiihrt werden.”

Hoher Stellenwert

Als Nachweis der durchgefiihrten Eigenkontrolle dient der sogenannte Eigenkontrollbericht, der jahrlich verfasst und den
zustandigen Wasserbehorden vorzulegen ist. Neben den Stammdaten des Kanalnetzes, dem Umfang und der Einstufung
der optischen Inspektion bzw. Druckprifung, dem Sanierungsbedarf des Kanalnetzes und Informationen zu
Zuleitungskanalen, enthalt der Mustervordruck fir den Eigenkontrollbericht eine verbindliche Erklarung, die abfragt, ob
das mit der Durchfuihrung der Untersuchungen beauftragte Unternehmen den Nachweis Uber die geforderte Fachkunde,
Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit erbracht hat. Spatestens hier wird deutlich, welch hohen Stellenwert die
Gutesicherung Kanalbau im Hessischen Umweltministerium einnimmt.

Derzeit gibt es in Hessen etwa 500 Kanalnetzbetreiber, die als berichtspflichtig im Sinne der
Eigenkontrollverordnung gelten. Da die Kanalnetze dieser Betreiber an unterschiedliche
kommunale Klaranlagen angeschlossen sein kdnnen, werden mehr als 1.000
Kanalbetzberichte pro Berichtsjahr vorgelegt.

So wurde beispielsweise im Jahr 2011 in Hessen nach Auswertung der Eigenkontrolldaten tGber
insgesamt 36.511 km offentliches Kanalnetz berichtet, was rund 90% des Erdumfanges am
Aquator entspricht. Dabei teilte sich das Kanalnetz auf in 27.563 km Mischwasser-, 3.885 km
Schmutzwasser- und 5.063 km Regenwasserkanale.

Wichtiger Bestandteil des Anlagevermogens

Diese Zahlen machen deutlich, wie wichtig die Frage nach einer gesicherten Kontrolle der

Abwasserleitungen und -kanéle hinsichtlich ihrer Funktionsfahigkeit ist. Bleibt zu wiinschen,

das auch andere Bundeslander dem Vorbild Hessens folgen werden: ,Unsere
Abwasserleitungen und -kandle sind ein wichtiger Bestandteil des kommunalen Anlagevermégens und stellen in der
Regel den werthaltigsten Immobilienbesitz einer Kommune dar. RegelméaRige, fachlich einwandfrei durchgefiihrte
Kontrollen dienen nicht nur dem Erhalt dieses Vermégens sondern leisten auch einen wichtigen Beitrag zum Schutz von
Grundwasser und Boden und damit nicht zuletzt unserer Trinkwasserversorgung®, so Nielsen. ,Und gerade diese wichtige
Aufgabe in den Handen qualifizierter Unternehmen zu wissen, ist eine gute Sache.”
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RAL-Gltesicherung Kanalbau in EKVO Hessen bis
2025 festgeschrieben

Ende letzten Jahres hat das Hessische
Ministerium fir Umwelt, Klimaschutz,
Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz (HMUKLV) in Wiesbaden die
konsolidierte Fassung der Abwas-
sereigenkontrollverordnung (EKVO
fur Hessen) als verbindlich rechtswirk-
sam erklart. Mit der Fortschreibung
der jetzt novellierten EKVO Hessen
bis zum Jahr 2025 setzt das Minis-
terium auch in puncto Qualifikati-
on weiterhin MaBstébe: Es werden
Anforderungen an die fachtechnische
Eignung der Betriebe oder Stellen,
die mit der Zustandserfassung von
Abwasserkanalen und -leitungen zu
beauftragen sind, gestellt. Der Nach-
weis der fachtechnischen Eignung
im Sinne des Gutezeichens Kanal-
bau RAL-GZ 961 wird ausdriicklich
auch von den sogenannten Stellen
gefordert. Hiermit gemeint sind
u. a. offentliche Auftraggeber, die
die Zustandserfassung eigenstandig
durchfahren.

Prufingenieur Norbert Nielsen begrift,
dass die Anforderungen der RAL-
Glitesicherung GZ-961 in der EKVO von
Hessen nach wie vor verankert sind

Betreiber in der Pflicht

Grundlage fur die EKVO Hessen bildet
der § 61 des Wasserhaushaltsgeset-
zes (WHG). Danach ist der Betreiber
einer Abwasseranlage verpflichtet,
den Zustand, die Funktionsfahigkeit,
die Unterhaltung und den Betrieb
sowie Art und Menge des Abwassers
und der Abwasserinhaltsstoffe selbst
zu Uberwachen. Néhere Ausfihrun-
gen, wie diese Uberwachung im Ein-
zelnen zu erfolgen hat, gibt das WHG
nicht. Dies ist der Grund, warum die
einzelnen Bundeslander ergdnzende
Regelungen treffen kénnen, wie es
bereits im hessischen Wassergesetz
erfolgt ist.

Gewohnlich regeln die EKVOs tber
gegebene Anforderungen, die Art
und den Mindestumfang der durch-
zufthrenden Eigenkontrollen. Ein
Schwerpunkt liegt dabei auf der
Zustandserfassung von Abwasser-
leitungen und -kanalen. Aber auch
Regenentlastungsanlagen und Regen-
ruckhaltebecken, Klaranlagen, die
direkt in Gewasser einleiten sowie
die Kontrolle von Indirekteinleitern
durch die Betreiber der nachfolgen-
den kommunalen Abwasseranlagen
unterliegen meist den EKVOs.

Hessen mit Vorreiterrolle

In diesem Zusammenhang nimmt das
Bundesland Hessen eine Vorreitertolle
ein: Bereits in der EKVO, die im Jahr
2000 in Kraft trat, war die Forderung
nach einer Eignungsprafung fur Fach-
firmen verankert, die Abwasserleitun-
gen und kanéle untersuchen. Damit
wurde nachdricklich die Forderung
der Auftraggeber und Fachfirmen
untermauert, dass nur solche Unter-
nehmen mit den Kanaluntersuchungen
beauftragt werden durfen, die neben
dem Nachweis ihrer Fachkunde, Leis-
tungsfahigkeit und Zuverldssigkeit auch
die Erftllung der Anforderungen RAL-
Gutesicherung GZ 961 nachweisen.
Basierend auf den diesbezlglichen
guten Erfahrungen der letzten Jahre

und nicht zuletzt vor dem Hintergrund
der fachlichen Anforderungen, die ein
Unternehmen zur Verleihung eines
Gltezeichens nachweisen muss sowie
der Neutralitat, fur die die Gutesiche-
rung Kanalbau steht. Die Neutralitat
vom RAL Deutsches Institut fur Gute-
sicherung und Kennzeichnung e.V. wird
durch die ausgewogene Zusammenset-
zung des Kuratoriums sichergestellt.
Es besteht aus Vertretern von 15 Spit-
zenverbanden, vier Bundesministerien,
drei Bundesamtern sowie ordentlichen
Mitgliedern von RAL.

Im Einzelnen heiBt es im § 3, Absatz 1:
.Mit der Uberpriifung von Abwas-
serleitungen und -kandlen durfen
nur Betriebe oder Stellen beauftragt
werden, die die Anforderungen nach
Anhang 1 Nr. 6 Abs. 1 erftllen.” Und
weiter im Anhang 1: ,Betriebe oder
Stellen, die mit der Zustandserfassung
von Abwasserkandlen und -leitungen
beauftragt werden, mussen vor Auf-
tragsvergabe und wahrend der Werk-
leistung die erforderliche Fachkunde,
Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit
nachweisen. Der Nachweis gilt als
erbracht, wenn der Betrieb oder die
Stelle die Anforderungen der vom
Deutschen Institut fir Gutesicherung
und Kennzeichnung e.V. (RAL) heraus-
gegebenen Gutesicherung Kanalbau
RAL-GZ 961 oder gleichwertige Anfor-
derungen erfullt. Die Anforderungen
sind erfullt, wenn der Betrieb oder die
Stelle im Besitz des RAL-GUtezeichens
fur den jeweiligen Ausfihrungsbereich
oder die jeweilige Beurteilungsgruppe
ist. Die Anforderungen sind ebenfalls
erfiillt, wenn der Betrieb oder die Stelle
die Fachkunde, Leistungsfahigkeit und
Zuverlassigkeit unter Beachtung der
Anforderungen der Gute- und Prifbe-
stimmungen RAL-GZ 961 nachweist.”
,Dass die Gutesicherung Kanalbau
RAL-GZ 961 auch weiterhin in der
EKVO als Nachweis Uber die Eignung
gefordert wird, ist fur alle Beteiligten
von Vorteil”, betont Dipl.-Ing. Norbert
Nielsen aus Reinheim (Odenwald), einer
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der vom Guteausschuss der GUltege-
meinschaft Kanalbau beauftragten
Prufingenieure. , Sowohl die Kommu-
nen als Betreiber der Abwasseranlagen
als auch Ministerien und zustandige
Wasserbehorden kénnen sich dann
darauf verlassen, dass die Zustandser-
fassung durch die beauftragten Unter-
nehmen verlasslich auf hohem fachli-
chen Niveau durchgefuhrt werden.”

Hoher Stellenwert

Als Nachweis der durchgefuhrten
Eigenkontrolle dient der sogenannte
Eigenkontrollbericht, der jéhrlich ver-
fasst und den zustandigen Wasser-
behdrden vorzulegen ist. Neben den
Stammdaten des Kanalnetzes, dem
Umfang und der Einstufung der opti-
schen Inspektion bzw. Druckprifung,
dem Sanierungsbedarf des Kanalnetzes
und Informationen zu Zuleitungskana-
len, enthalt der Mustervordruck fur den
Eigenkontrollbericht eine verbindliche
Erklédrung, die abfragt, ob das mit der
Durchfuhrung der Untersuchungen
beauftragte Unternehmen den Nach-
weis Uber die geforderte Fachkunde,

Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit
erbracht hat. Spatestens hier wird
deutlich, welch hohen Stellenwert die
Gutesicherung Kanalbau im Hessischen
Umweltministerium einnimmt.
Derzeit gibt es in Hessen etwa 500
Kanalnetzbetreiber, die als berichts-
pflichtig im Sinne der Eigenkontroll-
verordnung gelten. Da die Kanalnetze
dieser Betreiber an unterschiedliche
kommunale Klaranlagen angeschlossen
sein kénnen, werden mehr als 1.000
Kanalnetzberichte pro Berichtsjahr
vorgelegt. So wurde beispielsweise im
Jahr 2011 in Hessen nach Auswertung
der Eigenkontrolldaten Uber insge-
samt 36.511 km offentliches Kanal-
netz berichtet, was rund 90 % des
Erdumfangs am Aquator entspricht.
Dabei teilte sich das Kanalnetz auf in
27.563 km Mischwasser-, 3.885 km
Schmutzwasser- und 5.063 km
Regenwasserkanale.

Wichtiger Bestandteil des
Anlagevermégens

Diese Zahlen machen deutlich, wie
wichtig die Frage nach einer gesicher-
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ten Kontrolle der Abwasserleitungen
und kanale hinsichtlich ihrer Funkti-
onsfahigkeit ist. Bleibt zu winschen,
dass auch andere Bundeslander dem
Vorbild Hessens folgen werden:
,Unsere Abwasserleitungen und
-kanéle sind ein wichtiger Bestandteil
des kommunalen Anlagevermégens
und stellen in der Regel den wert-
haltigsten Immobilienbesitz einer
Kommune dar. RegelmaBige, fach-
lich einwandfrei durchgefuhrte Kon-
trollen dienen nicht nur dem Erhalt
dieses Vermdgens, sondern leisten
auch einen wichtigen Beitrag zum
Schutz von Grundwasser und Boden
und damit nicht zuletzt unserer Trink-
wasserversorgung”, so Nielsen. ,Und
gerade diese wichtige Aufgabe in den
Handen qualifizierter Unternehmen
zu wissen, ist eine gute Sache.”

KONTAKT: RAL-GUtegemeinschaft Giite-
schutz Kanalbau, Bad Honnef,

Tel. +49 2224 9384-0,info@kanalbau.com,
www.kanalbau.com
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Hessische Gesetzgeber setzen weiter auf Qualifikation

RAL-GUtesicherung Kanalbau in EKVO bis 2025 festgeschrieben

Ende letzten Jahres hat das Hessische Ministerium fir Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz
(HMUKLV) in Wiesbaden die konsolidierte Fassung der Abwassereigenkontrollverordnung (EKVO fiir Hessen) als verbind-
lich rechtswirksam erkldrt. Mit der Fortschreibung der jetzt novellierten EKVO Hessen bis zum Jahr 2025 setzt das Ministe-
rium auch in puncto Qualifikation weiterhin MafSstébe: Es werden Anforderungen gestellt an die fachtechnische Eignung
der Betriebe oder Stellen, die mit der Zustandserfassung von Abwasserkandlen und -leitungen zu beauftragen sind. Der
Nachweis der fachtechnischen Eignung im Sinne des Glitezeichens Kanalbau RAL-GZ 961 wird ausdrticklich auch von den
sogenannten Stellen gefordert. Hiermit gemeint sind unter anderem &ffentliche Auftraggeber, die die Zustandserfassung
eigenstdndig durchfiihren.

Bild 1:
Priifingenieur
Norbert Nielsen
begriifst, dass die
Anforderungen
der RAL-Glitesi-
cherung GZ-961 in
der EKVO von Hes-
sen nach wie vor
verankert sind.

© Gliteschutz
Kanalbau

Betreiber in der Pflicht

Grundlage fur die EKVO Hessen
bildet der Paragraph 61 des Was-
serhaushaltsgesetzes (WHG).
Danach ist der Betreiber einer
Abwasseranlage verpflichtet, den
Zustand, die Funktionsfahigkeit,
die Unterhaltung und den Be-
trieb sowie Art und Menge des
Abwassers und der Abwasse-
rinhaltsstoffe selbst zu Uberwa-
chen. Nahere Ausfiihrungen, wie
diese Uberwachung im Einzelnen
zu erfolgen hat, gibt das WHG
nicht. Dies ist der Grund, war-

um die einzelnen Bundeslander
erganzende Regelungen treffen
kénnen, wie es bereits im Hes-
sischen Wassergesetz erfolgt ist.

Gewdhnlich regeln die EKVOs
Uber gegebene Anforderungen,
die Art und den Mindestumfang
der durchzufihrenden Eigen-
kontrollen. Ein Schwerpunkt liegt
dabei auf der Zustandserfassung
von Abwasserleitungen und -ka-
nalen. Aber auch Regenentlas-
tungsanlagen und Regenruickhal-
tebecken, Klaranlagen, die direkt
in Gewasser einleiten sowie die
Kontrolle von Indirekteinleitern
durch die Betreiber der nachfol-
genden kommunalen Abwasser-
anlagen unterliegen meist den
EKVOs.

Hessen mit Vorreiterrolle

In  diesem  Zusammenhang
nimmt das Bundesland Hessen
eine Vorreitertolle ein: Bereits
in der EKVO, die im Jahr 2000
in Kraft trat, war die Forderung
nach einer Eignungsprifung
far Fachfirmen verankert, die
Abwasserleitungen und -kana-
le untersuchen. Damit wurde
nachdricklich die Forderung der
Auftraggeber und Fachfirmen
untermauert, dass nur solche
Unternehmen mit den Kanalun-
tersuchungen beauftragt werden
durfen, die neben dem Nachweis
ihrer Fachkunde, Leistungsfa-
higkeit und Zuverlassigkeit auch
die Erflllung der Anforderun-
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gen RAL-GUltesicherung GZ 961
nachweisen. Basierend auf den
diesbezuglichen guten Erfahrun-
gen der letzten Jahre und nicht
zuletzt vor dem Hintergrund der
fachlichen Anforderungen, die
ein Unternehmen zur Verleihung
eines Gutezeichens nachweisen
muss sowie der Neutralitat far
die die Gutesicherung Kanal-
bau steht. Die Neutralitdt vom
RAL Deutsches Institut fur Gute-
sicherung und Kennzeichnung
e.V. wird durch die ausgewogene
Zusammensetzung des Kurato-
riums sichergestellt. Es besteht
aus Vertretern von 15 Spitzenver-
banden, vier Bundesministerien,
drei Bundesamtern sowie or-
dentlichen Mitgliedern von RAL.
Im Einzelnen heif3t es im Para-
graph 3, Absatz 1: ,Mit der Uber-
prifung von Abwasserleitungen
und -kandlen diirfen nur Betriebe
oder Stellen beauftragt werden,
die die Anforderungen nach An-
hang 1 Nr. 6 Abs. 1 erfiillen.” Und
weiter im Anhang 1: ,Betriebe
oder Stellen, die mit der Zustand-
serfassung von Abwasserkandlen
und -leitungen beauftragt wer-
den, miissen vor Auftragsvergabe
und wdhrend der Werkleistung
die erforderliche Fachkunde, Leis-
tungsfahigkeit und Zuverldssigkeit
nachweisen. Der Nachweis gilt als
erbracht, wenn der Betrieb oder die
Stelle die Anforderungen der vom
Deutschen Institut fiir Glitesiche-
rung und Kennzeichnung e.V. (RAL)
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herausgegebenen  Glitesicherung
Kanalbau RAL-GZ 961 oder gleich-
wertige Anforderungen erfiillt. Die
Anforderungen sind erfillt, wenn
der Betrieb oder die Stelle im Besitz
des RAL-Giitezeichens fiir den je-
weiligen Ausfiihrungsbereich oder
die jeweilige Beurteilungsgruppe
ist. Die Anforderungen sind eben-
falls erfiillt, wenn der Betrieb oder
die Stelle die Fachkunde, Leistungs-
féhigkeit und Zuverldssigkeit unter
Beachtung der Anforderungen der
Glite- und Priifbestimmungen RAL-
GZ 961 nachweist.”

.Dass die Gutesicherung Ka-
nalbau RAL-GZ 961 auch weiter-
hinin der EKVO als Nachweis Gber
die Eignung gefordert wird, ist fur
alle Beteiligten von Vorteil”, be-
tont Dipl.-Ing. Norbert Nielsen aus
Reinheim (Odenwald), einer der
vom Guteausschuss der Gute-
gemeinschaft Kanalbau beauf-
tragten Prufingenieure. ,Sowohl
die Kommunen als Betreiber der
Abwasseranlagen als auch Minis-
terien und zustandige Wasserbe-
hoérden kénnen sich dann darauf
verlassen, dass die Zustandser-
fassung durch die beauftragten
Unternehmen verlasslich auf ho-
hem fachlichen Niveau durchge-
fahrt werden.”

Hoher Stellenwert

Als Nachweis der durchgefuhrten
Eigenkontrolle dient der soge-
nannte Eigenkontrollbericht, der
jahrlich verfasst und den zustan-
digen Wasserbehorden vorzule-
gen ist. Neben den Stammdaten
des Kanalnetzes, dem Umfang
und der Einstufung der opti-
schen Inspektion bzw. Druckpri-
fung, dem Sanierungsbedarf des
Kanalnetzes und Informationen
zu Zuleitungskanélen, enthalt der
Mustervordruck fir den Eigen-
kontrollbericht eine verbind-
liche Erkldrung, die abfragt, ob
das mit der Durchfuhrung der
Untersuchungen beauftragte

Unternehmen den Nachweis

Uber die geforderte Fachkunde,
Leistungsfahigkeit und Zuverlas-
sigkeit erbracht hat. Spatestens
hier wird deutlich, welch hohen
Stellenwert die Gutesicherung
Kanalbau im Hessischen Umwelt-
ministerium einnimmt.

Derzeit gibt es in Hessen etwa
500 Kanalnetzbetreiber, die als
berichtspflichtig im Sinne der
Eigenkontrollverordnung gelten.
Da die Kanalnetze dieser Betrei-
ber an unterschiedliche kommu-
nale Klaranlagen angeschlossen
sein kénnen, werden mehr als
1000 Kanalbetzberichte pro Be-
richtsjahr vorgelegt. So wurde
beispielsweise im Jahr 2011 in
Hessen nach Auswertung der Ei-
genkontrolldaten Gber insgesamt
36511 km &ffentliches Kanalnetz
berichtet, was rund 90 % des Erd-
umfanges am Aquator entspricht.
Dabei teilte sich das Kanalnetz
auf in 27563 km Mischwasser-,
3885 km Schmutzwasser- und
5063 km Regenwasserkanale.

Wichtiger Bestandteil des
Anlagevermogens

Diese Zahlen machen deutlich,
wie wichtig die Frage nach ei-
ner gesicherten Kontrolle der
Abwasserleitungen und -kanale
hinsichtlich ihrer Funktionsfa-
higkeit ist. Bleibt zu winschen,
das auch andere Bundeslander
dem Vorbild Hessens folgen wer-
den: ,Unsere Abwasserleitungen

und -kandle sind ein wichtiger
Bestandteil des kommunalen
Anlagevermégens und stellen
in der Regel den werthaltigsten
Immobilienbesitz einer Kommu-
ne dar. RegelmaRige, fachlich
einwandfrei durchgefihrte Kon-
trollen dienen nicht nur dem Er-
halt dieses Vermdgens sondern
leisten auch einen wichtigen
Beitrag zum Schutz von Grund-
wasser und Boden und damit
nicht zuletzt unserer Trinkwas-
serversorgung®, so Nielsen. ,Und
gerade diese wichtige Aufgabe in
den Handen qualifizierter Unter-
nehmen zu wissen, ist eine gute
Sache.”

Andert 85.71, B9-34

Gesetz- und Verordnungsblatt

flir das Land Hessen

2017 Ausgegeben zu Wiesbaden am 6, Dezember 2017 Nr. 25
Tag Inhalt Seite
TLALAT Vierte ang zur Anderung der Abwassereigenkantrallverordnung 383

EL
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Bild 2:

In den Gite- und
Priifbestimmun-
gen RAL-GZ 961
sind die Anforde-
rungen an das
Unternehmen
definiert.

© Guteschutz
Kanalbau

Bild 3:

Die Bekanntgabe
der konsolidier-
ten Fassung der
novellierten EKVO
Hessen erfolgte im
Gesetz- und Ver-
ordnungsblatt fir
das Land Hessen.
© Hessisches Mi-
nisterium fir Um-
welt, Klimaschutz,
Landwirtschaft
und Verbraucher-
schutz, Wiesbaden
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Giiteschutz Kanalbau

Aktueller und wichtiger denn je

31. Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Kanalbau in Weimar

Die Mitgliederversammlung der RAL-Glitegemeinschaft Giite-
schutz Kanalbau fand in diesem Jahr in Weimar statt. Uber die
Arbeit und Entwicklung der Giitegemeinschaft berichteten der
Vorstandsvorsitzende, Dipl.-Ing. MBA Ulf Michel, der Obmann
des Giiteausschusses, Dipl.-Ing. Uwe Neuschifer, der Beirats-
vorsitzende, Dipl.-Ing. Gunnar Hunold sowie der Geschéftsfiih-
rer, Dr.-Ing. Marco Kiinster. Neben der Beschlussfassung zu
Haushalt und Wirtschaftsplan und geringfiigigen Anderungen
der Satzung standen Wahlen der Mitglieder von Vorstand und
Giiteausschuss im Mittelpunkt der Veranstaltung.

Vorstand

Dipl.-Ing. (FH) Ingrid Hansen, Stadtentwisserung Dresden
GmbH, und Dr.-Ing. Henning Rubach, ehemals HAMBURG
WASSER, standen fiir eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfii-
gung und wurden mit einem herzlichen Dank fiir ihre ebenso
lange wie erfolgreiche Arbeit in der Giitegemeinschaft vom Vor-
sitzenden verabschiedet. In den um ein Mitglied erweiterten
Vorstand wurden neu gewéhlt: Dipl.-Ing. Heiko Bohnhorst (Lei-
ter Planung und Bau, Berliner Wasserbetriebe), Dipl.-Ing.
Gabriele Koller (Bereichsleiterin des internen Ingenieurbiiros
von HAMBURG WASSER) sowie Dipl.-Ing. Ralf Strothteicher
(Technischer Geschiéftsfithrer Stadtentwéasserung Dresden). Die
iibrigen Vorstandsmitglieder wurden in ihren Amtern bestitigt.

Giiteausschuss

Fiir den Giiteausschuss wurden von der DWA (Deutsche Verei-
nigung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V) fiir die
nichsten zwei Jahre benannt: Dipl.-Ing. Uwe Neuschéfer
(KASSELWASSER), als Vertreter fiir den Bereich offentliche
Auftraggeber und Dipl.-Ing. Gerhard Wiirzberg (Ingenieurbii-
ro Regierungsbaumeister Schlegel), als Vertreter fiir den Be-
reich Ingenieurbiiro. Von der Mitgliederversammlung wieder-
gewahlt wurden: Dipl.-Ing. Univ. Michael Daehn (Brochier
Infra-Vortriebstechnik GmbH), Dipl.-Ing. (FH) Ulrich Dopper
(Wilhelm Fenners Baugesellschaft), Dipl.-Ing. Klaus Groll (Reif
Bauunternehmung), Bau-Ass. Dipl.-Ing. Karl-Heinz Flick
(Fachverband Steinzeugindustrie e.V.)) und Dipl.-Ing. Jiirgen
Zinnecker (Aarsleff Rohrsanierung).

Engagement fiir Qualifikation

Der Giiteschutz Kanalbau hat mit seinem Engagement rund um
die fachtechnische Qualifikation im Kanalbau den Finger am
Puls der Zeit. Giite sichern, Verantwortung iibernehmen, Zu-
kunft gestalten — so lautet das Credo einer Organisation, in der
sich Auftraggeber und Auftragnehmer seit mehr als 25 Jahren
gemeinsam fiir Qualitdt und damit fiir Wirtschaftlichkeit und

Unter den Teilnehmern der Mitgliederversammlung in Weimar
herrschte Einigkeit, sowohl was die Bedeutung der Giitesicherung
Kanalbau fiir die Kanalinfrastruktur betrifft, als auch in der Bewer-
tung der im vergangenen Geschdftsjahr geleisteten Arbeit von
Gremien und Mitarbeitern der Giitegemeinschaft.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Nachhaltigkeit einsetzen. Das gemeinsame Engagement fiir
Qualitét sorgt fiir die notige Neutralitat und trégt gleichzeitig
zu einer steten Weiterentwicklung des Giitesicherungs-Gedan-
kens bei.

Ahnlich hat wohl auch der deutsche Architekt Walter Gro-
pius gedacht: Der Griinder des Bauhauses setzte bei der Umset-
zung seiner Ideen bewusst auf interdisziplindres Arbeiten, da-
rauf, auch andere Denkweisen kennenzulernen und in die Ar-
beit mit einflief3en zu lassen. Das und viele weitere interessan-
te Zusammenhénge rund um das Thema Bauhaus erlauterte
Thomas Apel (Projektkoordinator Bauhaus100, Bauhaus-Uni-
versitdt Weimar) im Festvortrag ,,Das Bauhaus — gestern — heu-
te — morgen. Die Entwicklung einer Idee“. Dieser Arbeitsstil
pragte die Lehre an der Bauhaus-Universitdt und hatte das Ziel,
qualitativ hochwertige (Bau-)Ergebnisse zu erzielen.

Giitesicherung entspricht dem Zeitgeist

Ein Ziel, dass auch der Arbeit mit der RAL-Gditesicherung Ka-
nalbau zugrunde liegt. Organisationen mit Giitezeichen Kanal-
bau - ausfithrende Unternehmen wie Ingenieurbiiros — haben
ihre technische Leistungsfiahigkeit, besondere Erfahrung und
Zuverlassigkeit nachgewiesen. Auftraggeber, die bei der Verga-
be auf diesen Eignungsnachweis Wert legen, ersparen sich
nicht nur aufwendige Einzelpriifungen, sondern handeln im
besten Sinne des Wortes nachhaltig. Dass dieses Zusammen-
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spiel funktioniert, belegte Ulf Michel im Bericht des Vorstands-
vorsitzenden mit beindruckenden Zahlen: Eine erneute Steige-
rung der Mitgliederzahlen von 3.813 auf 3.941 (Stand Dez.
2017) macht den Erfolg der gemeinsamen Arbeit sichtbar®, so
der Vorstandsvorsitzende, fiir den die erneut gestiegenen Mit-
gliederzahlen ein Indiz dafiir sind, dass die Idee Giitesicherung
Kanalbau im Bereich Ausschreibung und Ausfithrung deutsch-
landweit groe Akzeptanz und Zustimmung findet.

Grundlage hierfiir seien unter anderem das stetig wachsen-
de Dienstleistungsangebot der Giitegemeinschaft sowie die Ar-
beit der Priifingenieure und Mitarbeiter/-innen der Geschéfts-
stelle, denen er an dieser Stelle ebenso seinen Dank aussprach,
wie den Mitgliedern von Beirat und Giiteausschuss. 3.711 Bau-
stellenbesuche und 2.437 Firmenbesuche sowie mehr als
14.000 Teilnehmer in den Veranstaltungen der Giitegemein-
schaft sind ein weiterer Beleg fiir das grof3e Engagement aller
Beteiligten.

Gemeinsames Handeln das Fundament

Das gemeinsame Eintreten von Auftraggebern und Auftragneh-
mern fiir die Verbesserung und Sicherung der Qualitat ist fiir
den Vorstandsvorsitzenden Michel das Fundament der RAL-Gii-
tesicherung Kanalbau. Auch der Geschéftsfithrer der Giitege-
meinschaft, Dr.-Ing. Marco Kiinster betont, dass Qualitét erst
im Zusammenspiel aller beteiligten Parteien wirksam gesichert
werden kann. ,,Qualitét ist kein Automatismus. Hohe Ausfiih-
rungsqualitdt und damit langfristig wirtschaftliche Investitio-
nen werden nur dort erreicht, wo Auftraggeber dies als klare
Zielvorstellung haben und sich fiir dieses Ziel einsetzen“ erklér-
te Kiinster im Bericht des Geschaftsfiihrers.

Denn eine gute Planung und Ausschreibung, die Auswahl ei-
nes fachlich geeigneten Unternehmens und eine funktionieren-
de Bauiiberwachung sind drei Faktoren, die erst im Zusammen-
spiel Qualitdt planméRig erreichbar werden lassen. Alle drei
Elemente stehen fiir sich und sind nicht durch andere zu erset-
zen. In Summe fiihren sie zum Erfolg einer Mainahme. Deshalb
ist es wichtig, dass sie im Fokus unserer Giitesicherung stehen.

Qualifizierung der Mitglieder im Fokus

Das umfassende Dienstleistungspaket der Giitegemeinschaft
Kanalbau wurde insbesondere im Bereich ,Qualifizierung der
Mitarbeiter” weiter ausgebaut. ,,Unser Ziel ist es, im Rahmen
der Mitgliedschaft Angebote zu machen, die den Mitgliedern
dabei helfen, die Qualifikation im eigenen Hause zu starken“,
erklédrte Kiinster. Durch einen moglichst einfachen Zugang zu
»,Schulungen oder Arbeitshilfen“ sollen in der Kette die Qualifi-
kation der Mitarbeiter und letztlich die ,,Ausfithrungsqualitat*
gefordert werden. Neben den vielen Fach-Veranstaltungen wur-
den in den letzten Jahren ergénzend eine ganze Reihe von Ak-
tionen ins Leben gerufen. Alle Angebote der Giitegemeinschaft,
die zur Qualifizierung des Fachpersonals der Mitglieder gedacht
sind, werden kiinftig unter dem Begriff AKADEMIE KANALBAU
auf der Homepage Giitegemeinschaft zusammengefasst.

Regelwerke online

Die AKADEMIE KANALBAU ist eine Informations- und Lern-
plattform. Ein Element der Akademie ist das E-Learning, das
sich zunéchst an Giitezeicheninhaber der Gruppen AK3, AK2,

Auferst zufrieden mit der Entwicklung der Giitegemeinschaft
Kanalbau zeigten sich Ulf Michel (Vorstandsvorsitzender), Marco
Kiinster (Geschdftsfiihrer), die neuen Vorstandsmitglieder
Gabriele Koller und Ralf Strothteicher, Gunnar Hunold (Beiratsvor-
sitzender) und Uwe Neuschdfer (Obmann Giiteausschuss) (v. re.).

Foto: Giiteschutz Kanalbau

AK1 und ABAK richtet. Uber das E-Learning hinaus enthalt die
AKADEMIE KANALBAU die Bereiche Veranstaltungen, Arbeits-
hilfen und Technische Regeln. Innerhalb des Bereichs ,,Techni-
sche Regeln“ sind auf Wunsch der Mitglieder die Regelwerks-
sammlungen der Gilitegemeinschaft online buchbar. ,Mit die-
sem Regelwerksportal Kanalbau (www.regelwerk-kanalbau.
com) sind die Nutzer immer auf dem aktuellen Stand“, ist
Kiinster iiberzeugt.

Beispiele wie diese tragen entscheidend zur positiven Ge-
samtentwicklung der Giitegemeinschaft Kanalbau bei. Giitesi-
cherung ist aktuell, erfolgreich und wichtiger denn je — das
macht die Bestandsaufnahme der im vergangenen Geschéfts-
jahr geleisteten Arbeit von Gremien und Mitarbeitern der Gii-
tegemeinschaft deutlich. Das war auch der Tenor der Ab-
schiedsworte der scheidenden Vorstandsmitglieder Hansen und
Rubach.

Die 32. Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Kanal-
bau findet am 17. Mai 2019 in Bonn statt.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com

KANALBAU
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Aktueller und wichtiger denn je

31. Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Kanalbau in Weimar

Die Mitgliederversammlung der RAL-Giitegemeinschaft Giite-
schutz Kanalbau fand in diesem Jahr in Weimar statt. Uber die
Arbeit und Entwicklung der Glitegemeinschaft berichteten der
Vorstandsvorsitzende, Dipl.-Ing. MBA Ulf Michel, der Obmann
des Giiteausschusses, Dipl.-Ing. Uwe Neuschéfer, der Beirats-
vorsitzende, Dipl.-Ing. Gunnar Hunold sowie der Geschiftsfiih-
rer, Dr.-Ing. Marco Kiinster. Neben der Beschlussfassung zu
Haushalt und Wirtschaftsplan und geringfiigigen Anderungen
der Satzung standen Wahlen der Mitglieder von Vorstand und
Giiteausschuss im Mittelpunkt der Veranstaltung.

Vorstand

Dipl.-Ing. (FH) Ingrid Hansen, Stadtentwésserung Dresden
GmbH, und Dr-Ing. Henning Rubach, ehemals HAMBURG
WASSER, standen fiir eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfi-
gung und wurden mit einem herzlichen Dank fiir ihre ebenso
lange wie erfolgreiche Arbeit in der Giitegemeinschaft vom Vor-
sitzenden verabschiedet. In den um ein Mitglied erweiterten
Vorstand wurden neu gewéhlt: Dipl.-Ing. Heiko Bohnhorst (Lei-
ter Planung und Bau, Berliner Wasserbetriebe), Dipl.-Ing.
Gabriele Koller (Bereichsleiterin des internen Ingenieurbiiros
von HAMBURG WASSER) sowie Dipl.-Ing. Ralf Strothteicher
(Technischer Geschiéftsfiithrer Stadtentwésserung Dresden). Die
iibrigen Vorstandsmitglieder wurden in ihren Amtern bestitigt.

Giiteausschuss

Fiir den Giiteausschuss wurden von der DWA (Deutsche Verei-
nigung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V)) fiir die
nichsten zwei Jahre benannt: Dipl.-Ing. Uwe Neuschéfer
(KASSELWASSER), als Vertreter fiir den Bereich o6ffentliche
Auftraggeber und Dipl.-Ing. Gerhard Wiirzberg (Ingenieurbii-
ro Regierungsbaumeister Schlegel), als Vertreter fiir den Be-
reich Ingenieurbiiro. Von der Mitgliederversammlung wieder-
gewdhlt wurden: Dipl.-Ing. Univ. Michael Daehn (Brochier
Infra-Vortriebstechnik GmbH), Dipl.-Ing. (FH) Ulrich Dépper
(Wilhelm Fenners Baugesellschaft), Dipl.-Ing. Klaus Groll (Reif
Bauunternehmung), Bau-Ass. Dipl.-Ing. Karl-Heinz Flick
(Fachverband Steinzeugindustrie e.V)) und Dipl.-Ing. Jiirgen
Zinnecker (Aarsleff Rohrsanierung).

Engagement fiir Qualifikation

Der Giiteschutz Kanalbau hat mit seinem Engagement rund um
die fachtechnische Qualifikation im Kanalbau den Finger am
Puls der Zeit. Giite sichern, Verantwortung iibernehmen, Zu-
kunft gestalten — so lautet das Credo einer Organisation, in der
sich Auftraggeber und Auftragnehmer seit mehr als 25 Jahren
gemeinsam fiir Qualitit und damit fiir Wirtschaftlichkeit und

Unter den Teilnehmern der Mitgliederversammlung in Weimar
herrschte Einigkeit, sowohl was die Bedeutung der Giitesicherung
Kanalbau fiir die Kanalinfrastruktur betrifft, als auch in der Bewer-
tung der im vergangenen Geschdftsjahr geleisteten Arbeit von
Gremien und Mitarbeitern der Glitegemeinschaft.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Nachhaltigkeit einsetzen. Das gemeinsame Engagement fiir
Qualitat sorgt fiir die notige Neutralitdt und trégt gleichzeitig
zu einer steten Weiterentwicklung des Giitesicherungs-Gedan-
kens bei.

Ahnlich hat wohl auch der deutsche Architekt Walter Gro-
pius gedacht: Der Griinder des Bauhauses setzte bei der Umset-
zung seiner Ideen bewusst auf interdisziplindres Arbeiten, da-
rauf, auch andere Denkweisen kennenzulernen und in die Ar-
beit mit einflieBen zu lassen. Das und viele weitere interessan-
te Zusammenhinge rund um das Thema Bauhaus erlduterte
Thomas Apel (Projektkoordinator Bauhaus100, Bauhaus-Uni-
versitdt Weimar) im Festvortrag ,,Das Bauhaus — gestern — heu-
te — morgen. Die Entwicklung einer Idee“. Dieser Arbeitsstil
pragte die Lehre an der Bauhaus-Universitat und hatte das Ziel,
qualitativ hochwertige (Bau-)Ergebnisse zu erzielen.

Giitesicherung entspricht dem Zeitgeist

Ein Ziel, dass auch der Arbeit mit der RAL-Giitesicherung Ka-
nalbau zugrunde liegt. Organisationen mit Giitezeichen Kanal-
bau - ausfithrende Unternehmen wie Ingenieurbiiros — haben
ihre technische Leistungsfahigkeit, besondere Erfahrung und
Zuverlassigkeit nachgewiesen. Auftraggeber, die bei der Verga-
be auf diesen Eignungsnachweis Wert legen, ersparen sich
nicht nur aufwendige Einzelpriifungen, sondern handeln im
besten Sinne des Wortes nachhaltig. Dass dieses Zusammen-
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spiel funktioniert, belegte Ulf Michel im Bericht des Vorstands-
vorsitzenden mit beindruckenden Zahlen: Eine erneute Steige-
rung der Mitgliederzahlen von 3.813 auf 3.941 (Stand Dez.
2017) macht den Erfolg der gemeinsamen Arbeit sichtbar®, so
der Vorstandsvorsitzende, fiir den die erneut gestiegenen Mit-
gliederzahlen ein Indiz dafiir sind, dass die Idee Giitesicherung
Kanalbau im Bereich Ausschreibung und Ausfithrung deutsch-
landweit grof3e Akzeptanz und Zustimmung findet.

Grundlage hierfiir seien unter anderem das stetig wachsen-
de Dienstleistungsangebot der Giitegemeinschaft sowie die Ar-
beit der Priifingenieure und Mitarbeiter/-innen der Geschéfts-
stelle, denen er an dieser Stelle ebenso seinen Dank aussprach,
wie den Mitgliedern von Beirat und Giiteausschuss. 3.711 Bau-
stellenbesuche und 2.437 Firmenbesuche sowie mehr als
14.000 Teilnehmer in den Veranstaltungen der Gilitegemein-
schaft sind ein weiterer Beleg fiir das grolRe Engagement aller
Beteiligten.

Gemeinsames Handeln das Fundament

Das gemeinsame Eintreten von Auftraggebern und Auftragneh-
mern fiir die Verbesserung und Sicherung der Qualitét ist fiir
den Vorstandsvorsitzenden Michel das Fundament der RAL-Gii-
tesicherung Kanalbau. Auch der Geschéftsfithrer der Giitege-
meinschaft, Dr.-Ing. Marco Kiinster betont, dass Qualitét erst
im Zusammenspiel aller beteiligten Parteien wirksam gesichert
werden kann. ,Qualitét ist kein Automatismus. Hohe Ausfiih-
rungsqualitdt und damit langfristig wirtschaftliche Investitio-
nen werden nur dort erreicht, wo Auftraggeber dies als klare
Zielvorstellung haben und sich fiir dieses Ziel einsetzen* erklar-
te Kiinster im Bericht des Geschiftsfiihrers.

Denn eine gute Planung und Ausschreibung, die Auswahl ei-
nes fachlich geeigneten Unternehmens und eine funktionieren-
de Bauiiberwachung sind drei Faktoren, die erst im Zusammen-
spiel Qualitdt planméafig erreichbar werden lassen. Alle drei
Elemente stehen fiir sich und sind nicht durch andere zu erset-
zen. In Summe fiithren sie zum Erfolg einer Maffnahme. Deshalb
ist es wichtig, dass sie im Fokus unserer Giitesicherung stehen.

Qualifizierung der Mitglieder im Fokus

Das umfassende Dienstleistungspaket der Giitegemeinschaft
Kanalbau wurde insbesondere im Bereich ,,Qualifizierung der
Mitarbeiter” weiter ausgebaut. ,,Unser Ziel ist es, im Rahmen
der Mitgliedschaft Angebote zu machen, die den Mitgliedern
dabei helfen, die Qualifikation im eigenen Hause zu stirken®,
erklarte Kiinster. Durch einen moglichst einfachen Zugang zu
»Schulungen oder Arbeitshilfen“ sollen in der Kette die Qualifi-
kation der Mitarbeiter und letztlich die , Ausfiihrungsqualitat”
gefordert werden. Neben den vielen Fach-Veranstaltungen wur-
den in den letzten Jahren ergédnzend eine ganze Reihe von Ak-
tionen ins Leben gerufen. Alle Angebote der Giitegemeinschaft,
die zur Qualifizierung des Fachpersonals der Mitglieder gedacht
sind, werden kiinftig unter dem Begriff AKADEMIE KANALBAU
auf der Homepage Giitegemeinschaft zusammengefasst.

Regelwerke online

Die AKADEMIE KANALBAU ist eine Informations- und Lern-
plattform. Ein Element der Akademie ist das E-Learning, das
sich zunéchst an Giitezeicheninhaber der Gruppen AK3, AK2,

Presseinformation

Auperst zufrieden mit der Entwicklung der Giitegemeinschaft
Kanalbau zeigten sich Ulf Michel (Vorstandsvorsitzender), Marco
Kiinster (Geschdftsfiihrer), die neuen Vorstandsmitglieder
Gabriele Koller und Ralf Strothteicher, Gunnar Hunold (Beiratsvor-
sitzender) und Uwe Neuschdfer (Obmann Giiteausschuss) (v. re.).

Foto: Giiteschutz Kanalbau

AK1 und ABAK richtet. Uber das E-Learning hinaus enthalt die
AKADEMIE KANALBAU die Bereiche Veranstaltungen, Arbeits-
hilfen und Technische Regeln. Innerhalb des Bereichs ,, Techni-
sche Regeln“ sind auf Wunsch der Mitglieder die Regelwerks-
sammlungen der Giitegemeinschaft online buchbar. ,Mit die-
sem Regelwerksportal Kanalbau (www.regelwerk-kanalbau.
com) sind die Nutzer immer auf dem aktuellen Stand“, ist
Kiinster iiberzeugt.

Beispiele wie diese tragen entscheidend zur positiven Ge-
samtentwicklung der Giitegemeinschaft Kanalbau bei. Giitesi-
cherung ist aktuell, erfolgreich und wichtiger denn je - das
macht die Bestandsaufnahme der im vergangenen Geschéfts-
jahr geleisteten Arbeit von Gremien und Mitarbeitern der Gii-
tegemeinschaft deutlich. Das war auch der Tenor der Ab-
schiedsworte der scheidenden Vorstandsmitglieder Hansen und
Rubach.

Die 32. Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Kanal-
bau findet am 17. Mai 2019 in Bonn statt.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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31. Mitgliederversammlung der RAL-Gutegemeinschaft
Kanalbau in Weimar - Aktueller und wichtiger denn je

Vorstand

Dipl.-Ing. (FH) Ingrid Hansen, Stadtentwésserung Dresden GmbH, und Dr.-Ing. Henning
Rubach, ehemals HAMBURG WASSER, standen fur eine Wiederwahl nicht mehr zur
Verfigung und wurden mit einem herzlichen Dank fiir ihnre ebenso lange wie erfolgreiche
Arbeit in der Gltegemeinschaft vom Vorsitzenden verabschiedet. In den um ein Mitglied
erweiterten Vorstand wurden neu gewahlt: Dipl.-Ing. Heiko Bohnhorst (Leiter Planung und
Bau, Berliner Wasserbetriebe), Dipl.-Ing. Gabriele Kéller (Bereichsleiterin des internen
Ingenieurbiros von HAMBURG WASSER) sowie Dipl.-Ing. Ralf Strothteicher
(Technischer Geschaftsfuhrer Stadtentwasserung Dresden). Die Ubrigen
Vorstandsmitglieder wurden in ihren Amtern bestatigt.
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Giiteausschuss

Fir den Guteausschuss wurden von der DWA (Deutsche Vereinigung fir
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V.) fir die nachsten zwei Jahre benannt:
Dipl.-Ing. Uwe Neuschéafer (KASSELWASSER), als Vertreter fur den Bereich 6ffentliche
Auftraggeber und Dipl.-Ing. Gerhard Wirzberg (Ingenieurbliro Regierungsbaumeister
Schlegel), als Vertreter flr den Bereich Ingenieurbiro. Von der Mitgliederversammlung
wiedergewahlt wurden: Dipl.-Ing. Univ. Michael Daehn (Brochier Infra-Vortriebstechnik
GmbH), Dipl.-Ing. (FH) Ulrich Dépper (Wilhelm Fenners Baugesellschaft), Dipl.-Ing. Klaus
Groll (Reif Bauunternehmung), Bau-Ass. Dipl.-Ing. Karl-Heinz Flick (Fachverband
Steinzeugindustrie e.V.) und Dipl.-Ing. Jirgen Zinnecker (Aarsleff Rohrsanierung).

Engagement fiir Qualifikation

Der Guteschutz Kanalbau hat mit seinem Engagement rund um die fachtechnische
Qualifikation im Kanalbau den Finger am Puls der Zeit. Glte sichern, Verantwortung
Ubernehmen, Zukunft gestalten — so lautet das Credo einer Organisation, in der sich
Auftraggeber und Auftragnehmer seit mehr als 25 Jahren gemeinsam fir Qualitat und
damit fur Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit einsetzen. Das gemeinsame Engagement
fur Qualitat sorgt fur die nétige Neutralitat und tragt gleichzeitig zu einer steten
Weiterentwicklung des Gutesicherungs-Gedankens bei.

Ahnlich hat wohl auch der deutsche Architekt Walter Gropius gedacht: Der Griinder des
Bauhauses setzte bei der Umsetzung seiner Ideen bewusst auf interdisziplinares
Arbeiten, darauf, auch andere Denkweisen kennenzulernen und in die Arbeit mit
einflieRen zu lassen. Das und viele weitere interessante Zusammenhange rund um das
Thema Bauhaus erlauterte Thomas Apel (Projektkoordinator Bauhaus100,
Bauhaus-Universitat Weimar) im Festvortrag ,Das Bauhaus — gestern — heute — morgen.
Die Entwicklung einer Idee”. Dieser Arbeitsstil pragte die Lehre an der
Bauhaus-Universitat und hatte das Ziel, qualitativ hochwertige (Bau-)Ergebnisse zu
erzielen.

Giutesicherung entspricht dem Zeitgeist

Ein Ziel, dass auch der Arbeit mit der RAL-Gltesicherung Kanalbau zugrunde liegt.
Organisationen mit Gutezeichen Kanalbau — ausfiihrende Unternehmen wie
Ingenieurbiros — haben ihre technische Leistungsfahigkeit, besondere Erfahrung und
Zuverlassigkeit nachgewiesen. Auftraggeber, die bei der Vergabe auf diesen
Eignungsnachweis Wert legen, ersparen sich nicht nur aufwendige Einzelprifungen,
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sondern handeln im besten Sinne des Wortes nachhaltig. Dass dieses Zusammenspiel
funktioniert, belegte UIf Michel im Bericht des Vorstandsvorsitzenden mit beindruckenden
Zahlen: Eine erneute Steigerung der Mitgliederzahlen von 3.813 auf 3.941 (Stand Dez.
2017) macht den Erfolg der gemeinsamen Arbeit sichtbar®, so der Vorstandsvorsitzende,
fur den die erneut gestiegenen Mitgliederzahlen ein Indiz dafir sind, dass die Idee
Gutesicherung Kanalbau im Bereich Ausschreibung und Ausfihrung deutschlandweit
grofRe Akzeptanz und Zustimmung findet. Grundlage hierfiir seien unter anderem das
stetig wachsende Dienstleistungsangebot der Glitegemeinschaft sowie die Arbeit der
Priufingenieure und Mitarbeiter/-innen der Geschaftsstelle, denen er an dieser Stelle
ebenso seinen Dank aussprach, wie den Mitgliedern von Beirat und Guteausschuss.
3.711 Baustellenbesuche und 2.437 Firmenbesuche sowie mehr als 14.000 Teilnehmer in
den Veranstaltungen der Glutegemeinschaft sind ein weiterer Beleg fir das grol3e
Engagement aller Beteiligten.

Gemeinsames Handeln das Fundament

Das gemeinsame Eintreten von Auftraggebern und Auftragnehmern flr die Verbesserung
und Sicherung der Qualitat ist fir den Vorstandsvorsitzenden Michel das Fundament der
RAL-Gltesicherung Kanalbau. Auch der Geschaftsfuhrer der Glitegemeinschaft, Dr.-Ing.
Marco Kinster betont, dass Qualitat erst im Zusammenspiel aller beteiligten Parteien
wirksam gesichert werden kann. ,Qualitat ist kein Automatismus. Hohe
Ausfiihrungsqualitat und damit langfristig wirtschaftliche Investitionen werden nur dort
erreicht, wo Auftraggeber dies als klare Zielvorstellung haben und sich fiir dieses Ziel
einsetzen.” erklarte Kiinster im Bericht des Geschaftsfiihrers. Denn eine gute Planung und
Ausschreibung, die Auswahl eines fachlich geeigneten Unternehmens und eine
funktionierende Bauuberwachung sind drei Faktoren, die erst im Zusammenspiel Qualitat
planmafig erreichbar werden lassen. Alle drei Elemente stehen fur sich und sind nicht
durch andere zu ersetzen. In Summe fiihren sie zum Erfolg einer MaRnahme. Deshalb ist
es wichtig, dass sie im Fokus unserer Gutesicherung stehen.

Qualifizierung der Mitglieder im Fokus

Das umfassende Dienstleistungspaket der Gitegemeinschaft Kanalbau wurde
insbesondere im Bereich ,Qualifizierung der Mitarbeiter weiter ausgebaut. ,Unser Ziel ist
es, im Rahmen der Mitgliedschaft Angebote zu machen, die den Mitgliedern dabei helfen,
die Qualifikation im eigenen Hause zu starken®, erklarte Kinster. Durch einen mdglichst
einfachen Zugang zu ,Schulungen oder Arbeitshilfen® sollen in der Kette die Qualifikation
der Mitarbeiter und letztlich die ,Ausfliihrungsqualitat* geférdert werden. Neben den vielen
Fach-Veranstaltungen wurden in den letzten Jahren erganzend eine ganze Reihe von
Aktionen ins Leben gerufen. Alle Angebote der Gitegemeinschaft, die zur Qualifizierung
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des Fachpersonals der Mitglieder gedacht sind, werden kinftig unter dem Begriff
Akademie Kanalbau auf der Homepage Gutegemeinschaft zusammengefasst.

Regelwerke online

Die Akademie Kanalbau ist eine Informations- und Lernplattform. Ein Element der
Akademie ist das E-Learning, das sich zunachst an Gltezeicheninhaber der Gruppen
AK3, AK2, AK1 und ABAK richtet. Uber das E-Learning hinaus enthalt die Akademie
Kanalbau die Bereiche Veranstaltungen, Arbeitshilfen und Technische Regeln. Innerhalb
des Bereichs , Technische Regeln® sind auf Wunsch der Mitglieder die
Regelwerkssammlungen der Gutegemeinschaft online buchbar. ,Mit diesem
Regelwerksportal Kanalbau (www.regelwerk-kanalbau.com) sind die Nutzer immer auf
dem aktuellen Stand®, ist Klinster Uberzeugt.

Beispiele wie diese tragen entscheidend zur positiven Gesamtentwicklung der
Gutegemeinschaft Kanalbau bei. Gitesicherung ist aktuell, erfolgreich und wichtiger denn
je — das macht die Bestandsaufnahme der im vergangenen Geschéftsjahr geleisteten
Arbeit von Gremien und Mitarbeitern der Gutegemeinschaft deutlich. Das war auch der
Tenor der Abschiedsworte der scheidenden Vorstandsmitglieder Hansen und Rubach.

Die 32. Mitgliederversammlung der Gutegemeinschaft Kanalbau findet am 17. Mai 2019
in Bonn statt.
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Aktueller und wichtiger denn je

31. Mitgliederversammlung der RAL-Giitegemeinschaft
Kanalbau in Weimar

Die Mitgliederversammlung der RAL-Gutegemeinschaft Gliteschutz Kanalbau
fand in diesem Jahr in Weimar statt. Uber die Arbeit und Entwicklung der
Gutegemeinschaft berichteten der Vorstandsvorsitzende, Dipl.-Ing. MBA UIf
Michel, der Obmann des Giteausschusses, Dipl.-Ing. Uwe Neuschéfer, der
Beiratsvorsitzende, Dipl.-Ing. Gunnar Hunold sowie der Geschéaftsfihrer, Dr.-Ing.
Marco Kunster.

Neben der Beschlussfassung zu Haushalt und Wirtschaftsplan und geringfiigigen Anderungen
der Satzung standen Wahlen der Mitglieder von Vorstand und Giiteausschuss im Mittelpunkt
der Veranstaltung.

Vorstand

Dipl.-Ing. (FH) Ingrid Hansen, Stadtentwéasserung Dresden GmbH, und Dr.-Ing. Henning
Rubach, ehemals Hamburg Wasser, standen fiir eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfiigung
und wurden mit einem herzlichen Dank fiir inre ebenso lange wie erfolgreiche Arbeit in der
Gutegemeinschaft vom Vorsitzenden verabschiedet. In den um ein Mitglied erweiterten
Vorstand wurden neu gewahlt: Dipl.-Ing. Heiko Bohnhorst (Leiter Planung und Bau, Berliner
Wasserbetriebe), Dipl.-Ing. Gabriele Kéller (Bereichsleiterin des internen Ingenieurbliiros von
Hamburg Wasser) sowie Dipl.-Ing. Ralf Strothteicher (Technischer Geschéaftsfiihrer
Stadtentwasserung Dresden). Die ibrigen Vorstandsmitglieder wurden in ihren Amtern
bestatigt.

Giteausschuss

Fir den Guteausschuss wurden von der DWA (Deutsche Vereinigung fiir Wasserwirtschaft,
Abwasser und Abfall e.V.) fiir die nachsten zwei Jahre benannt: Dipl.-Ing. Uwe Neuschéfer
(Kasselwasser), als Vertreter fiir den Bereich 6ffentliche Auftraggeber und Dipl.-Ing. Gerhard
Wiirzberg (Ingenieurbiiro Regierungsbaumeister Schlegel), als Vertreter fiir den Bereich
Ingenieurbiro. Von der Mitgliederversammlung wiedergewahlt wurden: Dipl.-Ing. Univ. Michael
Daehn (Brochier Infra-Vortriebstechnik GmbH), Dipl.-Ing. (FH) Ulrich Dépper (Wilhelm Fenners
Baugesellschaft), Dipl.-Ing. Klaus Groll (Reif Bauunternehmung), Bau-Ass. Dipl.-Ing. Karl-
Heinz Flick (Fachverband Steinzeugindustrie e.V.) und Dipl.-Ing. Jiirgen Zinnecker (Aarsleff
Rohrsanierung).

Engagement fiir Qualifikation

Der Giiteschutz Kanalbau hat mit seinem Engagement rund um die fachtechnische
Qualifikation im Kanalbau den Finger am Puls der Zeit. Giite sichern, Verantwortung
Ubernehmen, Zukunft gestalten — so lautet das Credo einer Organisation, in der sich
Auftraggeber und Auftragnehmer seit mehr als 25 Jahren gemeinsam fiir Qualitat und damit fiir
Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit einsetzen. Das gemeinsame Engagement fiir Qualitat
sorgt fiir die notige Neutralitat und tragt gleichzeitig zu einer steten Weiterentwicklung des
Gutesicherungs-Gedankens bei.

Ahnlich hat wohl auch der deutsche Architekt Walter Gropius gedacht: Der Griinder des
Bauhauses setzte bei der Umsetzung seiner Ideen bewusst auf interdisziplindres Arbeiten,
darauf, auch andere Denkweisen kennenzulernen und in die Arbeit mit einflieRen zu lassen.
Das und viele weitere interessante Zusammenhange rund um das Thema Bauhaus erlauterte
Thomas Apel (Projektkoordinator Bauhaus100, Bauhaus-Universitat Weimar) im Festvortrag
,Das Bauhaus — gestern — heute — morgen. Die Entwicklung einer Idee“. Dieser Arbeitsstil
pragte die Lehre an der Bauhaus-Universitat und hatte das Ziel, qualitativ hochwertige (Bau-
)Ergebnisse zu erzielen.

Gutesicherung entspricht dem Zeitgeist

Ein Ziel, dass auch der Arbeit mit der RAL-Gitesicherung Kanalbau zugrunde liegt.
Organisationen mit Glitezeichen Kanalbau — ausfiilhrende Unternehmen wie Ingenieurbiiros —
haben ihre technische Leistungsfahigkeit, besondere Erfahrung und Zuverlassigkeit
nachgewiesen. Auftraggeber, die bei der Vergabe auf diesen Eignungsnachweis Wert legen,
ersparen sich nicht nur aufwendige Einzelpriifungen, sondern handeln im besten Sinne des
Wortes nachhaltig. Dass dieses Zusammenspiel funktioniert, belegte UIf Michel im Bericht des
Vorstandsvorsitzenden mit beindruckenden Zahlen: Eine erneute Steigerung der
Mitgliederzahlen von 3.813 auf 3.941 (Stand Dez. 2017) macht den Erfolg der gemeinsamen
Arbeit sichtbar”, so der Vorstandsvorsitzende, firr den die erneut gestiegenen Mitgliederzahlen
ein Indiz dafir sind, dass die Idee Glitesicherung Kanalbau im Bereich Ausschreibung und
Ausflihrung deutschlandweit groBe Akzeptanz und Zustimmung findet. Grundlage hierfiir seien
unter anderem das stetig wachsende Dienstleistungsangebot der Glitegemeinschaft sowie die
Arbeit der Prifingenieure und Mitarbeiter/-innen der Geschéftsstelle, denen er an dieser Stelle
ebenso seinen Dank aussprach, wie den Mitgliedern von Beirat und Giiteausschuss. 3.711
Baustellenbesuche und 2.437 Firmenbesuche sowie mehr als 14.000 Teilnehmer in den
Veranstaltungen der Giitegemeinschaft sind ein weiterer Beleg fiir das groe Engagement aller
Beteiligten.
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Gemeinsames Handeln das Fundament

Das gemeinsame Eintreten von Auftraggebern und Auftragnehmern fiir die Verbesserung und
Sicherung der Qualitét ist fiir den Vorstandsvorsitzenden Michel das Fundament der RAL-
Gltesicherung Kanalbau. Auch der Geschéftsfiihrer der Glitegemeinschaft, Dr.-Ing. Marco
Kiinster betont, dass Qualitat erst im Zusammenspiel aller beteiligten Parteien wirksam
gesichert werden kann. ,Qualitat ist kein Automatismus. Hohe Ausflihrungsqualitat und damit
langfristig wirtschaftliche Investitionen werden nur dort erreicht, wo Auftraggeber dies als klare
Zielvorstellung haben und sich fiir dieses Ziel einsetzen.” erklérte Kiinster im Bericht des
Geschéftsfiihrers. Denn eine gute Planung und Ausschreibung, die Auswahl eines fachlich
geeigneten Unternehmens und eine funktionierende Bautiberwachung sind drei Faktoren, die
erst im Zusammenspiel Qualitat planmaRig erreichbar werden lassen. Alle drei Elemente
stehen fiir sich und sind nicht durch andere zu ersetzen. In Summe fiihren sie zum Erfolg einer
MaRnahme. Deshalb ist es wichtig, dass sie im Fokus unserer Giitesicherung stehen.
Qualifizierung der Mitglieder im Fokus

Das umfassende Dienstleistungspaket der Glitegemeinschaft Kanalbau wurde insbesondere
im Bereich ,Qualifizierung der Mitarbeiter” weiter ausgebaut. ,Unser Ziel ist es, im Rahmen der
Mitgliedschaft Angebote zu machen, die den Mitgliedern dabei helfen, die Qualifikation im
eigenen Hause zu starken®, erklarte Kinster. Durch einen méglichst einfachen Zugang zu
»Schulungen oder Arbeitshilfen” sollen in der Kette die Qualifikation der Mitarbeiter und letztlich
die ,Ausflihrungsqualitat* geférdert werden. Neben den vielen Fach-Veranstaltungen wurden in
den letzten Jahren ergénzend eine ganze Reihe von Aktionen ins Leben gerufen. Alle
Angebote der Gltegemeinschaft, die zur Qualifizierung des Fachpersonals der Mitglieder
gedacht sind, werden kiinftig unter dem Begriff Akademie Kanalbau auf der Homepage
Gltegemeinschaft zusammengefasst.

Regelwerke online

Die Akademie Kanalbau ist eine Informations- und Lernplattform. Ein Element der Akademie ist
das E-Learning, das sich zunachst an Gutezeicheninhaber der Gruppen AK3, AK2, AK1 und
ABAK richtet. Uber das E-Learning hinaus enthélt die Akademie Kanalbau die Bereiche
Veranstaltungen, Arbeitshilfen und Technische Regeln. Innerhalb des Bereichs ,Technische
Regeln” sind auf Wunsch der Mitglieder die Regelwerkssammlungen der Giitegemeinschaft
online buchbar. ,Mit diesem Regelwerksportal Kanalbau (www.regelwerk-kanalbau.com) sind
die Nutzer immer auf dem aktuellen Stand*, ist Kiinster tiberzeugt.

Beispiele wie diese tragen entscheidend zur positiven Gesamtentwicklung der
Gltegemeinschaft Kanalbau bei. Giitesicherung ist aktuell, erfolgreich und wichtiger denn je —
das macht die Bestandsaufnahme der im vergangenen Geschéftsjahr geleisteten Arbeit von
Gremien und Mitarbeitern der Glitegemeinschaft deutlich. Das war auch der Tenor der
Abschiedsworte der scheidenden Vorstandsmitglieder Hansen und Rubach.

Die 32. Mitgliederversammlung der Gitegemeinschaft Kanalbau findet am 17. Mai 2019 in
Bonn statt.

RAL-Gltegemeinschaft Guteschutz Kanalbau
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau
Mitgliederversammlung wahlte neuen Vorstand

Themen :  Gitebestimmungen und Gutezeichen, RAL, Kanal- und Verbautechnik

AuBerst zufrieden mit der Entwicklung der Glitegemeinschaft Kanalbau zeigten sich (v. r.): Ulf
Michel (Vorstandsvorsitzender), Marco Kunster (Geschéaftsfuhrer), die neuen Vorstandsmitglieder
Gabriele Kéller und Ralf Strothteicher, Gunnar Hunold (Beiratsvorsitzender) und Uwe Neuschéafer
(Obmann Guteausschuss).

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Weimar (ABZ). — Die Mitgliederversammlung der RAL-Gltegemeinschaft Glteschutz
Kanalbau fand in diesem Jahr in Weimar statt. Uber die Arbeit und Entwicklung der
Gltegemeinschaft berichteten der Vorstandsvorsitzende, MBA Ulf Michel, der Obmann des
Guteausschusses, Uwe Neuschéfer, der Beiratsvorsitzende, Gunnar Hunold sowie der
Geschéftsfuhrer, Dr. Marco Klnster. Neben der Beschlussfassung zu Haushalt und
Wirtschaftsplan und geringfiigigen Anderungen der Satzung standen Wahlen der
Mitglieder von Vorstand und Guteausschuss im Mittelpunkt der Veranstaltung.

Ingrid Hansen, Stadtentwésserung Dresden GmbH, und Dr. Henning Rubach, ehemals
Hamburg Wasser, standen flr eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfligung und wurden mit
einem herzlichen Dank fur ihre ebenso lange wie erfolgreiche Arbeit in der
Gutegemeinschaft vom Vorsitzenden verabschiedet. In den um ein Mitglied erweiterten
Vorstand wurden neu gewahlt: Heiko Bohnhorst (Leiter Planung und Bau, Berliner
Wasserbetriebe), Gabriele Kéller (Bereichsleiterin des internen Ingenieurbiros von
Hamburg Wasser) sowie Ralf Strothteicher (Technischer Geschéftsfihrer,
Stadtentwasserung Dresden). Die iibrigen Vorstandsmitglieder wurden in ihren Amtern
bestatigt.

Fur den Guteausschuss wurden von der DWA (Deutsche Vereinigung fir Wasserwirtschaft,
Abwasser und Abfall e. V.) fiir die néchsten zwei Jahre benannt: Uwe Neuschéafer
(Kasselwasser), als Vertreter fir den Bereich &ffentliche Auftraggeber und Gerhard
Wirzberg (Ingenieurbiiro Regierungsbaumeister Schlegel), als Vertreter fir den Bereich
Ingenieurbiro. Von der Mitgliederversammlung wiedergewéahlt wurden: Michael Daehn
(Brochier Infra-Vortriebstechnik GmbH), Ulrich Dépper (Wilhelm Fenners Baugesellschaft),
Klaus Groll (Reif Bauunternehmung), Karl-Heinz Flick (Fachverband Steinzeugindustrie e.
V.) und Jlrgen Zinnecker (Aarsleff Rohrsanierung).
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Uber die aktuelle Entwicklung der Giitegemeinschaft berichtete der Vorstandsvorsitzende
UIf Michel: Er konnte u. a. eine erneute Steigerung der Mitgliederzahlen von 3813 auf 3941
(Stand Dezember 2017) vermelden. "Das macht den Erfolg der gemeinsamen Arbeit
sichtbar", so der Vorstandsvorsitzende, fiir den die erneut gestiegenen Mitgliederzahlen
ein Indiz dafir sind, dass die Idee Gitesicherung Kanalbau im Bereich Ausschreibung und
Ausfliihrung deutschlandweit groBe Akzeptanz und Zustimmung findet. Grundlage hierfir
seien u. a. das stetig wachsende Dienstleistungsangebot der Giitegemeinschaft sowie die
Arbeit der Prifingenieure und Mitarbeiter/-innen der Geschéftsstelle, denen er an dieser
Stelle ebenso seinen Dank aussprach, wie den Mitgliedern von Beirat und Giiteausschuss.
3711 Baustellenbesuche und 2437 Firmenbesuche sowie mehr als 14 000 Teilnehmer in
den Veranstaltungen der Gltegemeinschaft seien ein weiterer Beleg fiir das groBe
Engagement aller Beteiligten.

Das gemeinsame Eintreten von Auftraggebern und Auftragnehmern fir die Verbesserung
und Sicherung der Qualitat ist fir den Vorstandsvorsitzenden Michel das Fundament der
RAL-Gutesicherung Kanalbau. Auch der Geschaftsfilhrer der Gutegemeinschaft, Dr. Marco
Kinster, betont, dass Qualitét erst im Zusammenspiel aller beteiligten Parteien wirksam
gesichert werden kann. "Qualitat ist kein Automatismus. Hohe Ausfiihrungsqualitét und
damit langfristig wirtschaftliche Investitionen werden nur dort erreicht, wo Auftraggeber
dies als klare Zielvorstellung haben und sich fir dieses Ziel einsetzen", erklarte Kiinster im
Bericht des Geschaftsfiihrers. Denn eine gute Planung und Ausschreibung, die Auswahl
eines fachlich geeigneten Unternehmens und eine funktionierende Bauliberwachung seien
drei Faktoren, die erst im Zusammenspiel Qualitat planmaBig erreichbar werden lassen.
Alle drei Elemente stuinden fir sich und seien nicht durch andere zu ersetzen. In Summe
wirden sie zum Erfolg einer MaBnahme flihren. Deshalb sei es wichtig, dass sie im Fokus
der Gltesicherung stehen.

Das umfassende Dienstleistungspaket der Giitegemeinschaft Kanalbau wurde
insbesondere im Bereich "Qualifizierung der Mitarbeiter" weiter ausgebaut. "Unser Ziel ist
es, im Rahmen der Mitgliedschaft Angebote zu machen, die den Mitgliedern dabei helfen,
die Qualifikation im eigenen Hause zu stérken", erklérte Kiinster. Durch einen mdglichst
einfachen Zugang zu "Schulungen oder Arbeitshilfen" sollen in der Kette die Qualifikation
der Mitarbeiter und letztlich die "Ausflihrungsqualitat" geférdert werden. Neben den vielen
Fach-Veranstaltungen wurden in den letzten Jahren ergdnzend eine ganze Reihe von
Aktionen ins Leben gerufen. Alle Angebote der Glitegemeinschaft, die zur Qualifizierung
des Fachpersonals der Mitglieder gedacht sind, werden kinftig unter dem Begriff
"Akademie Kanalbau" auf der Homepage Gutegemeinschaft zusammengefasst. Dabei
handelt es sich um eine Informations- und Lernplattform.

Ein Element der Akademie ist das E-Learning, das sich zunachst an Gutezeicheninhaber
der Gruppen AK3, AK2, AK1 und ABAK richtet. Uber das E-Learning hinaus enthélt die
Akademie Kanalbau die Bereiche Veranstaltungen, Arbeitshilfen und Technische Regeln.
Innerhalb des Bereichs "Technische Regeln" sind auf Wunsch der Mitglieder die
Regelwerkssammlungen der Gitegemeinschaft online buchbar. "Mit diesem
Regelwerksportal Kanalbau (www.regelwerk-kanalbau. com) sind die Nutzer immer auf
dem aktuellen Stand", ist Klinster (iberzeugt. Beispiele wie diese tragen entscheidend zur
positiven Gesamtentwicklung der Gitegemeinschaft Kanalbau bei. Gitesicherung ist
aktuell, erfolgreich und wichtiger denn je — das macht die Bestandsaufnahme der im
vergangenen Geschéftsjahr geleisteten Arbeit von Gremien und Mitarbeitern der
Gutegemeinschaft deutlich. Das war auch der Tenor der Abschiedsworte der scheidenden
Vorstandsmitglieder Hansen und Rubach.

Die 32. Mitgliederversammlung der Gitegemeinschaft Kanalbau findet am 17. Mai 2019 in
Bonn statt.
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RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau
Mitgliederversammlung wahlte neuen Vorstand

Themen :  Gitebestimmungen und Gutezeichen, RAL, Kanal- und Verbautechnik

AuBerst zufrieden mit der Entwicklung der Glitegemeinschaft Kanalbau zeigten sich (v. r.): Ulf
Michel (Vorstandsvorsitzender), Marco Kunster (Geschéaftsfuhrer), die neuen Vorstandsmitglieder
Gabriele Kéller und Ralf Strothteicher, Gunnar Hunold (Beiratsvorsitzender) und Uwe Neuschéafer
(Obmann Guteausschuss).

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Weimar (ABZ). — Die Mitgliederversammlung der RAL-Gltegemeinschaft Glteschutz
Kanalbau fand in diesem Jahr in Weimar statt. Uber die Arbeit und Entwicklung der
Gltegemeinschaft berichteten der Vorstandsvorsitzende, MBA Ulf Michel, der Obmann des
Guteausschusses, Uwe Neuschéfer, der Beiratsvorsitzende, Gunnar Hunold sowie der
Geschéftsfuhrer, Dr. Marco Klnster. Neben der Beschlussfassung zu Haushalt und
Wirtschaftsplan und geringfiigigen Anderungen der Satzung standen Wahlen der
Mitglieder von Vorstand und Guteausschuss im Mittelpunkt der Veranstaltung.

Ingrid Hansen, Stadtentwésserung Dresden GmbH, und Dr. Henning Rubach, ehemals
Hamburg Wasser, standen flr eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfligung und wurden mit
einem herzlichen Dank fur ihre ebenso lange wie erfolgreiche Arbeit in der
Gutegemeinschaft vom Vorsitzenden verabschiedet. In den um ein Mitglied erweiterten
Vorstand wurden neu gewahlt: Heiko Bohnhorst (Leiter Planung und Bau, Berliner
Wasserbetriebe), Gabriele Kéller (Bereichsleiterin des internen Ingenieurbiros von
Hamburg Wasser) sowie Ralf Strothteicher (Technischer Geschéftsfihrer,
Stadtentwasserung Dresden). Die iibrigen Vorstandsmitglieder wurden in ihren Amtern
bestatigt.

Fur den Guteausschuss wurden von der DWA (Deutsche Vereinigung fir Wasserwirtschaft,
Abwasser und Abfall e. V.) fiir die néchsten zwei Jahre benannt: Uwe Neuschéafer
(Kasselwasser), als Vertreter fir den Bereich &ffentliche Auftraggeber und Gerhard
Wirzberg (Ingenieurbiiro Regierungsbaumeister Schlegel), als Vertreter fir den Bereich
Ingenieurbiro. Von der Mitgliederversammlung wiedergewéahlt wurden: Michael Daehn
(Brochier Infra-Vortriebstechnik GmbH), Ulrich Dépper (Wilhelm Fenners Baugesellschaft),
Klaus Groll (Reif Bauunternehmung), Karl-Heinz Flick (Fachverband Steinzeugindustrie e.
V.) und Jlrgen Zinnecker (Aarsleff Rohrsanierung).
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Uber die aktuelle Entwicklung der Giitegemeinschaft berichtete der Vorstandsvorsitzende
UIf Michel: Er konnte u. a. eine erneute Steigerung der Mitgliederzahlen von 3813 auf 3941
(Stand Dezember 2017) vermelden. "Das macht den Erfolg der gemeinsamen Arbeit
sichtbar", so der Vorstandsvorsitzende, fiir den die erneut gestiegenen Mitgliederzahlen
ein Indiz dafir sind, dass die Idee Gitesicherung Kanalbau im Bereich Ausschreibung und
Ausfliihrung deutschlandweit groBe Akzeptanz und Zustimmung findet. Grundlage hierfir
seien u. a. das stetig wachsende Dienstleistungsangebot der Giitegemeinschaft sowie die
Arbeit der Prifingenieure und Mitarbeiter/-innen der Geschéftsstelle, denen er an dieser
Stelle ebenso seinen Dank aussprach, wie den Mitgliedern von Beirat und Giiteausschuss.
3711 Baustellenbesuche und 2437 Firmenbesuche sowie mehr als 14 000 Teilnehmer in
den Veranstaltungen der Gltegemeinschaft seien ein weiterer Beleg fiir das groBe
Engagement aller Beteiligten.

Das gemeinsame Eintreten von Auftraggebern und Auftragnehmern fir die Verbesserung
und Sicherung der Qualitat ist fir den Vorstandsvorsitzenden Michel das Fundament der
RAL-Gutesicherung Kanalbau. Auch der Geschaftsfilhrer der Gutegemeinschaft, Dr. Marco
Kinster, betont, dass Qualitét erst im Zusammenspiel aller beteiligten Parteien wirksam
gesichert werden kann. "Qualitat ist kein Automatismus. Hohe Ausfiihrungsqualitét und
damit langfristig wirtschaftliche Investitionen werden nur dort erreicht, wo Auftraggeber
dies als klare Zielvorstellung haben und sich fir dieses Ziel einsetzen", erklarte Kiinster im
Bericht des Geschaftsfiihrers. Denn eine gute Planung und Ausschreibung, die Auswahl
eines fachlich geeigneten Unternehmens und eine funktionierende Bauliberwachung seien
drei Faktoren, die erst im Zusammenspiel Qualitat planmaBig erreichbar werden lassen.
Alle drei Elemente stuinden fir sich und seien nicht durch andere zu ersetzen. In Summe
wirden sie zum Erfolg einer MaBnahme flihren. Deshalb sei es wichtig, dass sie im Fokus
der Gltesicherung stehen.

Das umfassende Dienstleistungspaket der Giitegemeinschaft Kanalbau wurde
insbesondere im Bereich "Qualifizierung der Mitarbeiter" weiter ausgebaut. "Unser Ziel ist
es, im Rahmen der Mitgliedschaft Angebote zu machen, die den Mitgliedern dabei helfen,
die Qualifikation im eigenen Hause zu stérken", erklérte Kiinster. Durch einen mdglichst
einfachen Zugang zu "Schulungen oder Arbeitshilfen" sollen in der Kette die Qualifikation
der Mitarbeiter und letztlich die "Ausflihrungsqualitat" geférdert werden. Neben den vielen
Fach-Veranstaltungen wurden in den letzten Jahren ergdnzend eine ganze Reihe von
Aktionen ins Leben gerufen. Alle Angebote der Glitegemeinschaft, die zur Qualifizierung
des Fachpersonals der Mitglieder gedacht sind, werden kinftig unter dem Begriff
"Akademie Kanalbau" auf der Homepage Gutegemeinschaft zusammengefasst. Dabei
handelt es sich um eine Informations- und Lernplattform.

Ein Element der Akademie ist das E-Learning, das sich zunachst an Gutezeicheninhaber
der Gruppen AK3, AK2, AK1 und ABAK richtet. Uber das E-Learning hinaus enthélt die
Akademie Kanalbau die Bereiche Veranstaltungen, Arbeitshilfen und Technische Regeln.
Innerhalb des Bereichs "Technische Regeln" sind auf Wunsch der Mitglieder die
Regelwerkssammlungen der Gitegemeinschaft online buchbar. "Mit diesem
Regelwerksportal Kanalbau (www.regelwerk-kanalbau. com) sind die Nutzer immer auf
dem aktuellen Stand", ist Klinster (iberzeugt. Beispiele wie diese tragen entscheidend zur
positiven Gesamtentwicklung der Gitegemeinschaft Kanalbau bei. Gitesicherung ist
aktuell, erfolgreich und wichtiger denn je — das macht die Bestandsaufnahme der im
vergangenen Geschéftsjahr geleisteten Arbeit von Gremien und Mitarbeitern der
Gutegemeinschaft deutlich. Das war auch der Tenor der Abschiedsworte der scheidenden
Vorstandsmitglieder Hansen und Rubach.

Die 32. Mitgliederversammlung der Gitegemeinschaft Kanalbau findet am 17. Mai 2019 in
Bonn statt.
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. . . 9 Kontakt
Aktueller und wichtiger denn je RALGitegemeinschaft

23.05.2018 Guteschutz Kanalbau
Linzer Strae 21

Die 31. Mitgliederversammlung der RAL-GUtegemeinschaft Kanalbau in Weimar. 53604 Bad Honnef
Deutschland

Die Mitgliederversammlung der RAL-Gutegemeinschaft Gliteschutz Kanalbau fand Telefon:

in diesem Jahr in Weimar statt. Uber die Arbeit und Entwicklung der +49 2224 9384-0
Gltegemeinschaft berichteten der Vorstandsvorsitzende, Dipl.-Ing. MBA Ulf Michel,
der Obmann des Guteausschusses, Dipl.-Ing. Uwe Neuschafer, der
Beiratsvorsitzende, Dipl.-Ing. Gunnar Hunold sowie der Geschaftsfuhrer, Dr.-Ing.

Fax:
+49 2224 9384-84

Marco Kunster. E-Mail:
Neben der Beschlussfassung zu Haushalt und Wirtschaftsplan und geringftgigen info@kanalbau.com
Anderungen der Satzung standen Wahlen der Mitglieder von Vorstand und Internet:
Gulteausschuss im Mittelpunkt der Veranstaltung. .

Zur Webseite

Vorstand

Dipl.-Ing. (FH) Ingrid Hansen, Stadtentwdsserung Dresden GmbH, und Dr.-Ing. Henning Rubach, ehemals HAMBURG
WASSER, standen fiir eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfligung und wurden mit einem herzlichen Dank fir ihre ebenso
lange wie erfolgreiche Arbeit in der Gutegemeinschaft vom Vorsitzenden verabschiedet.

In den um ein Mitglied erweiterten Vorstand wurden neu gewahlt: Dipl.-Ing. Heiko Bohnhorst (Leiter Planung und Bau,
Berliner Wasserbetriebe), Dipl.-Ing. Gabriele Koéller (Bereichsleiterin des internen Ingenieurbiros von HAMBURG WASSER)
sowie Dipl.-Ing. Ralf Strothteicher (Technischer Geschéftsfiihrer Stadtentwasserung Dresden). Die Gbrigen
Vorstandsmitglieder wurden in ihren Amtern bestétigt.

Glteausschuss

Flr den Guteausschuss wurden von der DWA (Deutsche Vereinigung fur Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V.) fur
die nachsten zwei Jahre benannt: Dipl.-Ing. Uwe Neuschafer (KASSELWASSER), als Vertreter flr den Bereich &ffentliche
Auftraggeber und Dipl.-Ing. Gerhard Wiirzberg (Ingenieurbiro Regierungsbaumeister Schlegel), als Vertreter fur den
Bereich Ingenieurbiro.

Von der Mitgliederversammlung wiedergewahlt wurden: Dipl.-Ing. Univ. Michael Daehn (Brochier Infra-Vortriebstechnik
GmbH), Dipl.-Ing. (FH) Ulrich Dépper (Wilhelm Fenners Baugesellschaft), Dipl.-Ing. Klaus Groll (Reif Bauunternehmung),
Bau-Ass. Dipl.-Ing. Karl-Heinz Flick (Fachverband Steinzeugindustrie e.V.) und Dipl.-Ing. Jirgen Zinnecker (Aarsleff
Rohrsanierung).

Engagement fiir Qualifikation

Der Guteschutz Kanalbau hat mit seinem Engagement rund um die fachtechnische Qualifikation im Kanalbau den Finger
am Puls der Zeit. Gute sichern, Verantwortung Gbernehmen, Zukunft gestalten - so lautet das Credo einer Organisation,
in der sich Auftraggeber und Auftragnehmer seit mehr als 25 Jahren gemeinsam fur Qualitat und damit fur
Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit einsetzen. Das gemeinsame Engagement fiir Qualitat sorgt fir die nétige Neutralitat
und tragt gleichzeitig zu einer steten Weiterentwicklung des Glitesicherungs-Gedankens bei.

Ahnlich hat wohl auch der deutsche Architekt Walter Gropius gedacht: Der Griinder des Bauhauses setzte bei der
Umsetzung seiner Ideen bewusst auf interdisziplindres Arbeiten, darauf, auch andere Denkweisen kennenzulernen und
in die Arbeit mit einflieBen zu lassen. Das und viele weitere interessante Zusammenhange rund um das Thema Bauhaus
erlauterte Thomas Apel (Projektkoordinator Bauhaus100, Bauhaus-Universitdt Weimar) im Festvortrag ,Das Bauhaus -
gestern - heute - morgen. Die Entwicklung einer Idee”. Dieser Arbeitsstil pragte die Lehre an der Bauhaus-Universitat und
hatte das Ziel, qualitativ hochwertige (Bau-)Ergebnisse zu erzielen.

Gitesicherung entspricht dem Zeitgeist

Ein Ziel, dass auch der Arbeit mit der RAL-Glitesicherung Kanalbau zugrunde liegt. Organisationen mit Gutezeichen
Kanalbau - ausfiihrende Unternehmen wie Ingenieurburos - haben ihre technische Leistungsfahigkeit, besondere
Erfahrung und Zuverlassigkeit nachgewiesen. Auftraggeber, die bei der Vergabe auf diesen Eignungsnachweis Wert legen,
ersparen sich nicht nur aufwendige Einzelpriifungen, sondern handeln im besten Sinne des Wortes nachhaltig.

Dass dieses Zusammenspiel funktioniert, belegte UIf Michel im Bericht des Vorstandsvorsitzenden mit beindruckenden
Zahlen: Eine erneute Steigerung der Mitgliederzahlen von 3.813 auf 3.941 (Stand Dez. 2017) macht den Erfolg der
gemeinsamen Arbeit sichtbar”, so der Vorstandsvorsitzende, fir den die erneut gestiegenen Mitgliederzahlen ein Indiz
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dafiir sind, dass die Idee Gltesicherung Kanalbau im Bereich Ausschreibung und
Ausflihrung deutschlandweit groBe Akzeptanz und Zustimmung findet.

Grundlage hierflr seien unter anderem das stetig wachsende
Dienstleistungsangebot der Gutegemeinschaft sowie die Arbeit der Prifingenieure
und Mitarbeiter/-innen der Geschéaftsstelle, denen er an dieser Stelle ebenso seinen
Dank aussprach, wie den Mitgliedern von Beirat und Guteausschuss. 3.711
Baustellenbesuche und 2.437 Firmenbesuche sowie mehr als 14.000 Teilnehmer in
den Veranstaltungen der Glitegemeinschaft sind ein weiterer Beleg fiir das grol3e
Engagement aller Beteiligten.

Gemeinsames Handeln das Fundament

Das gemeinsame Eintreten von Auftraggebern und Auftragnehmern fir die Verbesserung und Sicherung der Qualitat ist
fur den Vorstandsvorsitzenden Michel das Fundament der RAL-Gutesicherung Kanalbau. Auch der Geschaftsfiihrer der
Gutegemeinschaft, Dr.-Ing. Marco Kiinster betont, dass Qualitat erst im Zusammenspiel aller beteiligten Parteien
wirksam gesichert werden kann. ,Qualitat ist kein Automatismus. Hohe Ausfiihrungsqualitat und damit langfristig
wirtschaftliche Investitionen werden nur dort erreicht, wo Auftraggeber dies als klare Zielvorstellung haben und sich fur
dieses Ziel einsetzen.” erklarte Kiinster im Bericht des Geschaftsfihrers.

Denn eine gute Planung und Ausschreibung, die Auswahl eines fachlich geeigneten Unternehmens und eine
funktionierende Bautiberwachung sind drei Faktoren, die erst im Zusammenspiel Qualitat planmaRig erreichbar werden
lassen. Alle drei Elemente stehen fiir sich und sind nicht durch andere zu ersetzen. In Summe fiihren sie zum Erfolg einer
MaRnahme. Deshalb ist es wichtig, dass sie im Fokus unserer Gutesicherung stehen.

Qualifizierung der Mitglieder im Fokus

Das umfassende Dienstleistungspaket der Gutegemeinschaft Kanalbau wurde insbesondere im Bereich ,Qualifizierung
der Mitarbeiter” weiter ausgebaut. ,Unser Ziel ist es, im Rahmen der Mitgliedschaft Angebote zu machen, die den
Mitgliedern dabei helfen, die Qualifikation im eigenen Hause zu stérken”, erklarte Kinster. Durch einen méglichst
einfachen Zugang zu ,Schulungen oder Arbeitshilfen” sollen in der Kette die Qualifikation der Mitarbeiter und letztlich die
JAusflihrungsqualitat” gefordert werden.

Neben den vielen Fach-Veranstaltungen wurden in den letzten Jahren erganzend eine ganze Reihe von Aktionen ins
Leben gerufen. Alle Angebote der Gltegemeinschaft, die zur Qualifizierung des Fachpersonals der Mitglieder gedacht
sind, werden kinftig unter dem Begriff AKADEMIE KANALBAU auf der Homepage Gutegemeinschaft zusammengefasst.

Regelwerke online

Die AKADEMIE KANALBAU ist eine Informations- und Lernplattform. Ein Element der Akademie ist das E-Learning,
das sich zunéchst an Giitezeicheninhaber der Gruppen AK3, AK2, AK1 und ABAK richtet. Uber das E-Learning hinaus
enthalt die AKADEMIE KANALBAU die Bereiche Veranstaltungen, Arbeitshilfen und Technische Regeln. Innerhalb des
Bereichs ,Technische Regeln” sind auf Wunsch der Mitglieder die Regelwerkssammlungen der Gutegemeinschaft
online buchbar. ,Mit diesem Regelwerksportal Kanalbau (www.regelwerk-kanalbau.com) sind die Nutzer immer auf
dem aktuellen Stand”, ist Kiinster Gberzeugt.

Beispiele wie diese tragen entscheidend zur positiven Gesamtentwicklung der Glitegemeinschaft Kanalbau bei.
Gutesicherung ist aktuell, erfolgreich und wichtiger denn je - das macht die Bestandsaufnahme der im vergangenen
Geschéaftsjahr geleisteten Arbeit von Gremien und Mitarbeitern der Gitegemeinschaft deutlich. Das war auch der Tenor
der Abschiedsworte der scheidenden Vorstandsmitglieder Hansen und Rubach.

Die 32. Mitgliederversammlung der Gltegemeinschaft Kanalbau findet am 17. Mai 2019 in Bonn statt.
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15. Mai 2018

AKADEMIE KANALBAU

Online-Portal der Gitegemeinschaft Kanalbau halt fachlich fit

Die Angebote der Giitegemeinschaft Kanalbau bieten den Mitgliedern eine professionelle
Unterstiitzung bei der Starkung der Qualifikation im eigenen Hause. Durch einen einfachen
Zugang zu Schulungen und Arbeitshilfen sollen die Qualifikation der Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen und letztlich die Ausflihrungsqualitat gefordert werden. Dazu bietet die Giitege-
meinschaft seit vielen Jahren Fachveranstaltungen an. In den letzten Jahren wurden hierzu
erganzend eine Reihe weiterer Angebote ins Leben gerufen. Alle diese Angebote zur Quali-
fizierung des Fachpersonals wurden nun auf der Homepage www.kanalbau.com unter dem
Begriff AKADEMIE KANALBAU gesammelt und geordnet. Mit ,Veranstaltungen”, ,Arbeits-
hilfen”, .E-Learning” und ,Technische Regeln” existieren unter AKADEMIE KANALBAU vier
verschiedene Bereiche, die den Mitgliedern vorbehalten und daher passwortgeschiitzt sind.

Veranstaltungen

Aktuell nutzen jedes Jahr fast 15.000 Teilnehmer die Veranstaltungen der Gitegemeinschaft
zu fachlichen Themen rund um den Kanalbau. Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen von Giite-
zeicheninhabern erhalten jedes Jahr ab November die Mdglichkeit, sich fur die offenen Ta-
gesschulungen oder Inhouse-Veranstaltungen in den ersten drei Monaten des Folgejahres
anzumelden. Fir Auftraggeber und Ingenieurbiiros werden jedes Jahr zwischen Mai und No-
vember bundesweit etwa 60 Auftraggeber-Fachgesprache angeboten. Zusatzlich findet alle 2
Jahre in jedem Bundesland ein Erfahrungsaustausch fir Auftraggeber, Ingenieurbiiros und
Gltezeicheninhaber statt. Die AKADEMIE informiert Uber aktuelle Termine, das jeweilige Ver-
anstaltungsprogramm und bietet kiinftig die Mdglichkeit, sich direkt zur Veranstaltung anzu-
melden.

Arbeitshilfen

Im Bereich ,Arbeitshilfen” sind Broschiren und Druckschriften der Glitegemeinschaft ge-
sammelt, so etwa die ,Leitfaden zur Eigenliberwachung”, die gerade aktualisierte , Arbeits-
hilfe zur Optischen Abnahmepriifung” sowie das ,Handbuch ABS" und ,Handbuch ABAK"
(Ausschreibung und Bauiiberwachung von Mafinahmen der geschlossenen Sanierung bzw.
in offener Bauweise). Das Handbuch ABAK wurde im September 2017 fertiggestellt und den
etwa 3.000 Mitgliedern, die es betrifft, kostenlos zur Verfligung gestellt. Nachbestellungen
sind fur Mitglieder der Gitegemeinschaft ebenfalls kostenfrei moglich.

E-Learning
Beim E-Learning handelt es sich um ein Angebot fiir Giutezeicheninhaber AK1, AK2, AK3 und
ABAK. In Zeiten, in denen Fachleute und besonders Ingenieure mit entsprechender Berufs-

www.kanalbau.com
RAL-Giitegemeinschaft Gliteschutz Kanalbau ¢ Postfach 1369 ¢ 53583 Bad Honnef
Tel.: 02224/9384-0 o Fax: 02224/9384-84 o info@kanalbau.com
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erfahrung im Kanalbau dem Arbeitsmarkt nicht mehr in ausreichender Zahl zur Verfiigung
stehen, miissen Unternehmen selbst Berufs- und Quereinsteiger auf die Anforderungen des
Berufsalltags vorbereiten. Der Kurs vermittelt Ingenieuren, Technikern und Meistern, die sich
mit dem Thema Kanalbau neu beschaftigen, das notwendige Grundwissen. Fir erfahrene
Praktiker dient der Kurs zur Uberpriifung und Aktualisierung vorhandener Fachkenntnisse.
Die Inhalte sind in folgende Lektionen untergliedert:

- Bodenmechanische und hydrogeologische Grundlagen

- Offene Bauweise - Herstellung des Leitungsgrabens

- Leitungszone und Leitungsverlegung

- Zeitweise flieBfahige, selbstverdichtende Verfiillbaustoffe (ZFSV)
- Arbeitssicherheit und -schutz bei der offenen Bauweise

- Dichtheitsprifung

Nach dem Einloggen halt ein personlicher Arbeitsbereich unterschiedliche Angebote bereit.
Das Arbeiten mit den verschiedenen Inhalten des E-Learning-Moduls nimmt in Abhangigkeit
vom Kenntnisstand des Nutzers ungefahr 35 Stunden in Anspruch. Einfache Strukturen, eine
lbersichtliche Menifiihrung sowie aussagekraftige Visualisierungen und Erlauterungen er-
leichtern das Lernen. Die Kursteilnehmer kdnnen ihren individuellen Lernfortschritt durch
Beantwortung entsprechender Fragen prifen und erhalten eine Riickmeldung innerhalb des
E-Learnings, ob die Fragen richtig beantwortet wurden.

Diese moderne Form des Lernens kann somit individuell gestaltet werden; sie ist orts- und
zeitunabhangig, und der Lernerfolg kann schrittweise Uberprift werden. Mitarbeiter von Un-
ternehmen mit den Beurteilungsgruppen AK3, AK2, AK1 und ABAK kdnnen den E-Learning-
kurs ,Einbau von Abwasserleitungen und -kanélen in offener Bauweise” kostenfrei fiir ihre
Weiterbildung nutzen.

Technische Regeln

.Qualitat bedeutet die Erfillung gestellter Anforderungen, und deshalb sind die Regelwerke
Grundlage fur Qualitat”, erléutert Dr.-Ing. Marco Kinster. ,Qualitdt wiederum sorgt fir zu-
friedene Auftraggeber und fiir hoffentlich volle Auftragsbiicher bei den Unternehmen”, so
der Geschaftsfihrer der Gltegemeinschaft Kanalbau weiter. Daher sind die allgemein an-
erkannten Regeln der Technik fiir beide Vertragspartner mafigebend. Die Gitegemeinschaft
hat daher insbesondere den Gitezeicheninhabern entsprechende Regelwerkssammlungen
in Form von jeweils zwei Ordnern zur Verfligung gestellt. Zusatzlich wurde nun eine Online-
Plattform eingerichtet, liber die der Zugriff auf den jeweils aktuellen Stand der Regelwerks-
sammlungen digital maoglich ist.

Folgende Regelwerkssammlungen sind digital buchbar:

- AK: Kanalbau in offener Bauweise

- V: Kanalbau in geschlossener Bauweise

- S: Kanalsanierung in grabenloser Bauweise

- IRD: Kanalinspektion, Kanalreinigung, Dichtheitspriifung

Die Mitglieder erhalten die entsprechenden Normen, Arbeits- und Merkblatter Gber die Re-
gelwerkssammlungen digital zu glinstigen Konditionen. Der Online-Zugriff auf die Regel-
werkssammlungen ist gegen eine jahrliche Gebiihr von 135 Euro pro Sammlung bzw. 280
Euro flir das Gesamtpaket mit AK, V, S, IRD mdglich.
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Die enthaltenen Dokumente kénnen ausgedruckt werden und bieten eine Volltextsuche.

Der Inhalt der Sammlung wird von der Gitegemeinschaft Kanalbau regelmaflig aktualisiert;
zusatzliche Kosten fallen hierdurch nicht an. Darlber hinaus sind die Angebote auch als
Mehrplatzlizenz erhaltlich, was zum gleichzeitigen Abruf durch mehrere Nutzer im Unter-
nehmen berechtigt.

Auf Wunsch der Mitglieder

.Unser neues Angebot, die Regelwerkssammlungen nicht nur als Ordner, sondern auch in
digitaler Form zur Verfligung zu stellen, erfolgt auf Wunsch unserer Mitglieder”, erklart Kiin-
ster. Das Angebot ist in Zusammenarbeit mit dem Beuth-Verlag und der Deutschen Vereini-
gung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall (DWA) exklusiv fir Mitglieder der Giitege-
meinschaft entstanden.

Eine erfolgreich durchgefiihrte Baumafinahme ist immer das Ergebnis eines guten Zusam-
menspiels von qualifizierten Fachleuten auf der Baustelle. Deshalb haben sich Giitezeichen-
inhaber verpflichtet, ihr Fachpersonal regelmafig zu schulen. Die Glitegemeinschaft unter-
stitzt ihre Mitglieder ab sofort bei dieser Daueraufgabe mit der neuen AKADEMIE KANALBAU.

RAL-Gutegemeinschaft Glteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
E-Mail: infoldkanalbau.com
http://www.kanalbau.com
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AKADEMIE KANALBAU: Die Online-Plattform bietet Mitgliedern der Glitegemeinschaft Kanalbau eine Zu-
sammenstellung der fiir die Bauausfiihrung wesentlichen Technischen Regeln.

Foto: Glteschutz Kanalbau
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Mit ,Veranstaltungen”, ,Arbeitshilfen” (Druckerzeugnisse), .E-Learning” und ,Technische Regeln” existie-
ren unter AKADEMIE KANALBAU vier verschiedene Bereiche, die den Mitgliedern vorbehalten und deshalb
passwortgeschiitzt sind.

Foto: Gliteschutz Kanalbau
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Auf dem neuen Regelwerksportal finden die Mitglieder eine Zusammenstellung der wichtigsten Technischen
Regelwerke im Kanalbau.

Foto: Gliteschutz Kanalbau
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Giiteschutz Kanalbau

AKADEMIE KANALBAU

Online-Portal der Giitegemeinschaft Kanalbau halt fachlich fit

Die Angebote der Giitegemeinschaft Kanalbau bieten den Mit-
gliedern eine professionelle Unterstiitzung bei der Starkung
der Qualifikation im eigenen Hause. Durch einen einfachen Zu-
gang zu Schulungen und Arbeitshilfen sollen die Qualifikation
der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen und letztlich die Ausfiih-
rungsqualitat geférdert werden. Dazu bietet die Giitegemein-
schaft seit vielen Jahren Fachveranstaltungen an. In den letz-
ten Jahren wurden hierzu ergénzend eine Reihe weiterer An-
gebote ins Leben gerufen. Alle diese Angebote zur Qualifizie-
rung des Fachpersonals wurden nun auf der Homepage www.
kanalbau.com unter dem Begriff AKADEMIE KANALBAU ge-
sammelt und geordnet. Mit ,,Veranstaltungen®, , Arbeitshilfen®,
»E-Learning” und , Technische Regeln“ existieren unter AKA-
DEMIE KANALBAU vier verschiedene Bereiche, die den Mitglie-
dern vorbehalten und daher passwortgeschiitzt sind.

Veranstaltungen

Aktuell nutzen jedes Jahr fast 15.000 Teilnehmer die Veranstal-
tungen der Giitegemeinschaft zu fachlichen Themen rund um
den Kanalbau. Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen von Giitezei-
cheninhabern erhalten jedes Jahr ab November die Mdglich-
keit, sich fiir die offenen Tagesschulungen oder Inhouse-Veran-
staltungen in den ersten drei Monaten des Folgejahres anzu-
melden. Fiir Auftraggeber und Ingenieurbiiros werden jedes
Jahr zwischen Mai und November bundesweit etwa 60 Auf-
traggeber-Fachgespriache angeboten. Zuséatzlich findet alle
zwei Jahre in jedem Bundesland ein Erfahrungsaustausch fiir
Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Giitezeicheninhaber statt.
Die AKADEMIE informiert {iber aktuelle Termine, das jeweilige
Veranstaltungsprogramm und bietet kiinftig die Moglichkeit,
sich direkt zur Veranstaltung anzumelden.

Arbeitshilfen

Im Bereich ,Arbeitshilfen“ sind Broschiiren und Druckschriften
der Gilitegemeinschaft gesammelt, so etwa die ,Leitfdden zur
Eigeniiberwachung®, die gerade aktualisierte , Arbeitshilfe zur
Optischen Abnahmepriifung® sowie das ,,Handbuch ABS“ und
,2Handbuch ABAK“ (Ausschreibung und Bauiiberwachung von
MaRnahmen der geschlossenen Sanierung bzw. in offener Bau-
weise). Das Handbuch ABAK wurde im September 2017 fertig-
gestellt und den etwa 3.000 Mitgliedern, die es betrifft, kosten-
los zur Verfiigung gestellt. Nachbestellungen sind fiir Mitglie-
der der Giitegemeinschaft ebenfalls kostenfrei moglich.

E-Learning

Beim E-Learning handelt es sich um ein Angebot fiir Giitezei-
cheninhaber AK1, AK2, AK3 und ABAK. In Zeiten, in denen

AKADEMIE KANALBAU: Die Online-Plattform bietet Mitgliedern der
Glitegemeinschaft Kanalbau eine Zusammenstellung der fiir die
Bauausfiihrung wesentlichen Technischen Regeln.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Fachleute und besonders Ingenieure mit entsprechender Be-
rufserfahrung im Kanalbau dem Arbeitsmarkt nicht mehr in
ausreichender Zahl zur Verfiigung stehen, miissen Unterneh-
men selbst Berufs- und Quereinsteiger auf die Anforderungen
des Berufsalltags vorbereiten. Der Kurs vermittelt Ingenieuren,
Technikern und Meistern, die sich mit dem Thema Kanalbau
neu beschéftigen, das notwendige Grundwissen. Fiir erfahrene
Praktiker dient der Kurs zur Uberpriifung und Aktualisierung
vorhandener Fachkenntnisse. Die Inhalte sind in folgende Lek-
tionen untergliedert:

- Bodenmechanische und hydrogeologische Grundlagen

- Offene Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens

- Leitungszone und Leitungsverlegung

- Zeitweise flie3fahige, selbstverdichtende Verfiillbaustoffe
(ZFSV)

- Arbeitssicherheit und -schutz bei der offenen Bauweise

- Dichtheitspriifung

Nach dem Einloggen hailt ein personlicher Arbeitsbereich un-
terschiedliche Angebote bereit. Das Arbeiten mit den verschie-
denen Inhalten des E-Learning-Moduls nimmt in Abhéngigkeit
vom Kenntnisstand des Nutzers ungefahr 35 Stunden in An-
spruch. Einfache Strukturen, eine {ibersichtliche Meniifithrung
sowie aussagekréftige Visualisierungen und Erlduterungen er-
leichtern das Lernen. Die Kursteilnehmer konnen ihren indivi-
duellen Lernfortschritt durch Beantwortung entsprechender
Fragen priifen und erhalten eine Riickmeldung innerhalb des
E-Learnings, ob die Fragen richtig beantwortet wurden.
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Diese moderne Form des Lernens kann somit individuell ge-
staltet werden; sie ist orts- und zeitunabhingig, und der Ler-
nerfolg kann schrittweise iiberpriift werden. Mitarbeiter von
Unternehmen mit den Beurteilungsgruppen AK3, AK2, AK1
und ABAK koénnen den E-Learningkurs ,,Einbau von Abwasser-
leitungen und -kanélen in offener Bauweise“ kostenfrei fiir ih-
re Weiterbildung nutzen.

Technische Regeln

»,Qualitdt bedeutet die Erfiillung gestellter Anforderungen, und
deshalb sind die Regelwerke Grundlage fiir Qualitat®, erlautert
Dr.-Ing. Marco Kiinster. ,,Qualitdt wiederum sorgt fiir zufriede-
ne Auftraggeber und fiir hoffentlich volle Auftragsbiicher bei
den Unternehmen®, so der Geschéftsfithrer der Giitegemein-
schaft Kanalbau weiter.

Dabher sind die allgemein anerkannten Regeln der Technik
fiir beide Vertragspartner maligebend. Die Giitegemeinschaft
hat daher insbesondere den Giitezeicheninhabern entsprechen-
de Regelwerkssammlungen in Form von jeweils zwei Ordnern
zur Verfiigung gestellt. Zusétzlich wurde nun eine Online-Platt-
form eingerichtet, {iber die der Zugriff auf den jeweils aktuel-
len Stand der Regelwerkssammlungen digital moglich ist.

Folgende Regelwerkssammlungen sind digital buchbar:

- AK: Kanalbau in offener Bauweise

- V: Kanalbau in geschlossener Bauweise

- S: Kanalsanierung in grabenloser Bauweise

IRD: Kanalinspektion, Kanalreinigung, Dichtheitspriifung

Die Mitglieder erhalten die entsprechenden Normen, Arbeits-
und Merkblatter {iber die Regelwerkssammlungen digital zu
giinstigen Konditionen. Der Online-Zugriff auf die Regelwerks-
sammlungen ist gegen eine jéhrliche Gebiihr von 135 Euro pro
Sammlung bzw. 280 Euro fiir das Gesamtpaket mit AK, V, S,
IRD méglich.

Die enthaltenen Dokumente kénnen ausgedruckt werden
und bieten eine Volltextsuche.

Auf dem neuen Regelwerksportal finden die Mitglieder eine Zu-
sammenstellung der wichtigsten Technischen Regelwerke im
Kanalbau.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

«

Mit ,,Veranstaltungen*, ,Arbeitshilfen“ (Druckerzeugnisse), ,,E-
Learning“ und ,,Technische Regeln“ existieren unter AKADEMIE
KANALBAU vier verschiedene Bereiche, die den Mitgliedern vor-
behalten und deshalb Password-geschiitzt sind.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Der Inhalt der Sammlung wird von der Gilitegemeinschaft
Kanalbau regelmil3ig aktualisiert; zusétzliche Kosten fallen
hierdurch nicht an. Dariiber hinaus sind die Angebote auch als
Mehrplatzlizenz erhéltlich, was zum gleichzeitigen Abruf durch
mehrere Nutzer im Unternehmen berechtigt.

Auf Wunsch der Mitglieder

,Unser neues Angebot, die Regelwerkssammlungen nicht nur
als Ordner, sondern auch in digitaler Form zur Verfiigung zu
stellen, erfolgt auf Wunsch unserer Mitglieder®, erklart Kiins-
ter. Das Angebot ist in Zusammenarbeit mit dem Beuth-Verlag
und der Deutschen Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwas-
ser und Abfall (DWA) exklusiv fiir Mitglieder der Giitegemein-
schaft entstanden.

Eine erfolgreich durchgefithrte Baumafnahme ist immer
das Ergebnis eines guten Zusammenspiels von qualifizierten
Fachleuten auf der Baustelle. Deshalb haben sich Giitezeichen-
inhaber verpflichtet, ihr Fachpersonal regelmé@ig zu schulen.
Die Giitegemeinschaft unterstiitzt ihre Mitglieder ab sofort bei
dieser Daueraufgabe mit der neuen AKADEMIE KANALBAU.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com

KANALBAU
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AKADEMIE KANALBAU

Presseinformation

Online-Portal der Giitegemeinschaft Kanalbau hilt fachlich fit

Die Angebote der Giitegemeinschaft Kanalbau bieten den Mit-
gliedern eine professionelle Unterstiitzung bei der Starkung
der Qualifikation im eigenen Hause. Durch einen einfachen Zu-
gang zu Schulungen und Arbeitshilfen sollen die Qualifikation
der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen und letztlich die Ausfiih-
rungsqualitat geférdert werden. Dazu bietet die Giitegemein-
schaft seit vielen Jahren Fachveranstaltungen an. In den letz-
ten Jahren wurden hierzu ergdnzend eine Reihe weiterer An-
gebote ins Leben gerufen. Alle diese Angebote zur Qualifizie-
rung des Fachpersonals wurden nun auf der Homepage www.
kanalbau.com unter dem Begriff AKADEMIE KANALBAU ge-
sammelt und geordnet. Mit ,Veranstaltungen®, ,,Arbeitshilfen®,
,E-Learning“ und , Technische Regeln“ existieren unter AKA-
DEMIE KANALBAU vier verschiedene Bereiche, die den Mitglie-
dern vorbehalten und daher passwortgeschiitzt sind.

Veranstaltungen

Aktuell nutzen jedes Jahr fast 15.000 Teilnehmer die Veranstal-
tungen der Giitegemeinschaft zu fachlichen Themen rund um
den Kanalbau. Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen von Giitezei-
cheninhabern erhalten jedes Jahr ab November die Moglich-
keit, sich fiir die offenen Tagesschulungen oder Inhouse-Veran-
staltungen in den ersten drei Monaten des Folgejahres anzu-
melden. Fiir Auftraggeber und Ingenieurbiiros werden jedes
Jahr zwischen Mai und November bundesweit etwa 60 Auf-
traggeber-Fachgespriache angeboten. Zusitzlich findet alle
zwei Jahre in jedem Bundesland ein Erfahrungsaustausch fiir
Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Giitezeicheninhaber statt.
Die AKADEMIE informiert {iber aktuelle Termine, das jeweilige
Veranstaltungsprogramm und bietet kiinftig die Moglichkeit,
sich direkt zur Veranstaltung anzumelden.

Arbeitshilfen

Im Bereich , Arbeitshilfen® sind Broschiiren und Druckschriften
der Giitegemeinschaft gesammelt, so etwa die ,Leitfiden zur
Eigeniiberwachung, die gerade aktualisierte , Arbeitshilfe zur
Optischen Abnahmepriifung“ sowie das ,Handbuch ABS“ und
,2Handbuch ABAK“ (Ausschreibung und Bauiiberwachung von
Mafnahmen der geschlossenen Sanierung bzw. in offener Bau-
weise). Das Handbuch ABAK wurde im September 2017 fertig-
gestellt und den etwa 3.000 Mitgliedern, die es betrifft, kosten-
los zur Verfiigung gestellt. Nachbestellungen sind fiir Mitglie-
der der Giitegemeinschaft ebenfalls kostenfrei moglich.

E-Learning

Beim E-Learning handelt es sich um ein Angebot fiir Giitezei-
cheninhaber AK1, AK2, AK3 und ABAK. In Zeiten, in denen

AKADEMIE KANALBAU: Die Online-Plattform bietet Mitgliedern der
Glitegemeinschaft Kanalbau eine Zusammenstellung der fiir die
Bauausfiihrung wesentlichen Technischen Regeln.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Fachleute und besonders Ingenieure mit entsprechender Be-
rufserfahrung im Kanalbau dem Arbeitsmarkt nicht mehr in
ausreichender Zahl zur Verfiigung stehen, miissen Unterneh-
men selbst Berufs- und Quereinsteiger auf die Anforderungen
des Berufsalltags vorbereiten. Der Kurs vermittelt Ingenieuren,
Technikern und Meistern, die sich mit dem Thema Kanalbau
neu beschaftigen, das notwendige Grundwissen. Fiir erfahrene
Praktiker dient der Kurs zur Uberpriifung und Aktualisierung
vorhandener Fachkenntnisse. Die Inhalte sind in folgende Lek-
tionen untergliedert:

Bodenmechanische und hydrogeologische Grundlagen
Offene Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens
Leitungszone und Leitungsverlegung

Zeitweise flieRfdhige, selbstverdichtende Verfiillbaustoffe
(ZFSV)

Arbeitssicherheit und -schutz bei der offenen Bauweise
Dichtheitspriifung

Nach dem Einloggen hélt ein personlicher Arbeitsbereich un-
terschiedliche Angebote bereit. Das Arbeiten mit den verschie-
denen Inhalten des E-Learning-Moduls nimmt in Abhéngigkeit
vom Kenntnisstand des Nutzers ungefihr 35 Stunden in An-
spruch. Einfache Strukturen, eine iibersichtliche Meniifithrung
sowie aussagekréftige Visualisierungen und Erlduterungen er-
leichtern das Lernen. Die Kursteilnehmer kénnen ihren indivi-
duellen Lernfortschritt durch Beantwortung entsprechender
Fragen priifen und erhalten eine Riickmeldung innerhalb des
E-Learnings, ob die Fragen richtig beantwortet wurden.
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Diese moderne Form des Lernens kann somit individuell ge-
staltet werden; sie ist orts- und zeitunabhéngig, und der Ler-
nerfolg kann schrittweise tiberpriift werden. Mitarbeiter von
Unternehmen mit den Beurteilungsgruppen AK3, AK2, AK1
und ABAK konnen den E-Learningkurs ,,Einbau von Abwasser-
leitungen und -kanélen in offener Bauweise“ kostenfrei fiir ih-
re Weiterbildung nutzen.

Technische Regeln

,Qualitat bedeutet die Erfiillung gestellter Anforderungen, und
deshalb sind die Regelwerke Grundlage fiir Qualitat®, erlautert
Dr.-Ing. Marco Kiinster. ,,Qualitdt wiederum sorgt fiir zufriede-
ne Auftraggeber und fiir hoffentlich volle Auftragsbiicher bei
den Unternehmen®, so der Geschiftsfiihrer der Giitegemein-
schaft Kanalbau weiter.

Daher sind die allgemein anerkannten Regeln der Technik
fiir beide Vertragspartner mafgebend. Die Giitegemeinschaft
hat daher insbesondere den Giitezeicheninhabern entsprechen-
de Regelwerkssammlungen in Form von jeweils zwei Ordnern
zur Verfiigung gestellt. Zusétzlich wurde nun eine Online-Platt-
form eingerichtet, {iber die der Zugriff auf den jeweils aktuel-
len Stand der Regelwerkssammlungen digital moglich ist.

Folgende Regelwerkssammlungen sind digital buchbar:

- AK: Kanalbau in offener Bauweise

- V: Kanalbau in geschlossener Bauweise

- S: Kanalsanierung in grabenloser Bauweise

- IRD: Kanalinspektion, Kanalreinigung, Dichtheitspriifung

Die Mitglieder erhalten die entsprechenden Normen, Arbeits-
und Merkblétter iiber die Regelwerkssammlungen digital zu
giinstigen Konditionen. Der Online-Zugriff auf die Regelwerks-
sammlungen ist gegen eine jahrliche Gebiihr von 135 Euro pro
Sammlung bzw. 280 Euro fiir das Gesamtpaket mit AK, V, S,
IRD moglich.

Die enthaltenen Dokumente kénnen ausgedruckt werden
und bieten eine Volltextsuche.

Auf dem neuen Regelwerksportal finden die Mitglieder eine Zu-
sammenstellung der wichtigsten Technischen Regelwerke im
Kanalbau.

Foto: Gliteschutz Kanalbau

Mit ,,Veranstaltungen®, ,Arbeitshilfen* (Druckerzeugnisse), ,,E-
Learning“ und , Technische Regeln* existieren unter AKADEMIE
KANALBAU vier verschiedene Bereiche, die den Mitgliedern vor-
behalten und deshalb Password-geschiitzt sind.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Der Inhalt der Sammlung wird von der Giitegemeinschaft
Kanalbau regelméa@ig aktualisiert; zusétzliche Kosten fallen
hierdurch nicht an. Dariiber hinaus sind die Angebote auch als
Mebhrplatzlizenz erhéltlich, was zum gleichzeitigen Abruf durch
mehrere Nutzer im Unternehmen berechtigt.

Auf Wunsch der Mitglieder

,Unser neues Angebot, die Regelwerkssammlungen nicht nur
als Ordner, sondern auch in digitaler Form zur Verfiigung zu
stellen, erfolgt auf Wunsch unserer Mitglieder®, erklart Kiins-
ter. Das Angebot ist in Zusammenarbeit mit dem Beuth-Verlag
und der Deutschen Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwas-
ser und Abfall (DWA) exklusiv fiir Mitglieder der Giitegemein-
schaft entstanden.

Eine erfolgreich durchgefiihrte BaumaBnahme ist immer
das Ergebnis eines guten Zusammenspiels von qualifizierten
Fachleuten auf der Baustelle. Deshalb haben sich Giitezeichen-
inhaber verpflichtet, ihr Fachpersonal regelmaRig zu schulen.
Die Giitegemeinschaft unterstiitzt jhre Mitglieder ab sofort bei
dieser Daueraufgabe mit der neuen AKADEMIE KANALBAU.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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AKADEMIE KANALBAU: Die Online-Plattform bietet Mitgliedern der Gltegemeinschaft Kanalbau eine
Zusammenstellung der fur die Bauausfiihrung wesentlichen Technischen Regeln. Foto: Giteschutz Kanalbau

Akademie Kanalbau

17.05.2018 | Verbande

Online-Portal der Giitegemeinschaft Kanalbau hélt fachlich fit.

Die Angebote der Gltegemeinschaft Kanalbau bieten den Mitgliedern eine professionelle Unterstltzung bei der
Starkung der Qualifikation im eigenen Hause. Durch einen einfachen Zugang zu Schulungen und Arbeitshilfen
sollen die Qualifikation der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen und letztlich die Ausfiihrungsqualitat gefordert
werden. Dazu bietet die Gutegemeinschaft seit vielen Jahren Fachveranstaltungen an. In den letzten Jahren
wurden hierzu erganzend eine Reihe weiterer Angebote ins Leben gerufen.

Alle diese Angebote zur Qualifizierung des Fachpersonals wurden nun auf der Homepage www.kanalbau.com
unter dem Begriff AKADEMIE KANALBAU gesammelt und geordnet. Mit ,Veranstaltungen”, , Arbeitshilfen”, , E-
Learning” und ,Technische Regeln” existieren unter AKADEMIE KANALBAU vier verschiedene Bereiche, die den
Mitgliedern vorbehalten und daher passwortgeschditzt sind.

Veranstaltungen

Aktuell nutzen jedes Jahr fast 15.000 Teilnehmer die Veranstaltungen der Gutegemeinschaft zu fachlichen
Themen rund um den Kanalbau. Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen von Gutezeicheninhabern erhalten jedes Jahr
ab November die Mdglichkeit, sich fur die offenen Tagesschulungen oder Inhouse-Veranstaltungen in den ersten
drei Monaten des Folgejahres anzumelden. Fir Auftraggeber und Ingenieurbiiros werden jedes Jahr zwischen
Mai und November bundesweit etwa 60 Auftraggeber-Fachgesprache angeboten. Zusatzlich findet alle zwei Jahre
in jedem Bundesland ein Erfahrungsaustausch fur Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Gitezeicheninhaber statt.
Die AKADEMIE informiert Uber aktuelle Termine, das jeweilige Veranstaltungsprogramm und bietet kiinftig die
Méglichkeit, sich direkt zur Veranstaltung anzumelden.

Arbeitshilfen
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Im Bereich ,Arbeitshilfen” sind Broschiiren und Druckschriften der Gltegemeinschaft gesammelt, so etwa die
,Leitfaden zur Eigenliberwachung”, die gerade aktualisierte , Arbeitshilfe zur Optischen Abnahmeprifung” sowie
das ,,Handbuch ABS” und ,Handbuch ABAK" (Ausschreibung und Bauuberwachung von MaBnahmen der
geschlossenen Sanierung bzw. in offener Bauweise). Das Handbuch ABAK wurde im September 2017
fertiggestellt und den etwa 3.000 Mitgliedern, die es betrifft, kostenlos zur Verfligung gestellt. Nachbestellungen
sind fur Mitglieder der Gltegemeinschaft ebenfalls kostenfrei maoglich.

E-Learning

Beim E-Learning handelt es sich um ein Angebot fur Gutezeicheninhaber AK1, AK2, AK3 und ABAK. In Zeiten, in
denen Fachleute und besonders Ingenieure mit entsprechender Berufserfahrung im Kanalbau dem Arbeitsmarkt
nicht mehr in ausreichender Zahl zur Verfligung stehen, missen Unternehmen selbst Berufs- und
Quereinsteiger auf die Anforderungen des Berufsalltags vorbereiten. Der Kurs vermittelt Ingenieuren,
Technikern und Meistern, die sich mit dem Thema Kanalbau neu beschéftigen, das notwendige Grundwissen. Fir
erfahrene Praktiker dient der Kurs zur Uberpriifung und Aktualisierung vorhandener Fachkenntnisse. Die Inhalte
sind in folgende Lektionen untergliedert:

e Bodenmechanische und hydrogeologische Grundlagen

o Offene Bauweise - Herstellung des Leitungsgrabens

e Leitungszone und Leitungsverlegung

o Zeitweise flieRfahige, selbstverdichtende Verfullbaustoffe (ZFSV)
e Arbeitssicherheit und -schutz bei der offenen Bauweise

e Dichtheitsprifung

Nach dem Einloggen halt ein persénlicher Arbeitsbereich unterschiedliche Angebote bereit. Das Arbeiten mit
den verschiedenen Inhalten des E-Learning-Moduls nimmt in Abhangigkeit vom Kenntnisstand des Nutzers
ungefahr 35 Stunden in Anspruch. Einfache Strukturen, eine tbersichtliche Menifiihrung sowie aussagekraftige
Visualisierungen und Erlduterungen erleichtern das Lernen. Die Kursteilnehmer kénnen ihren individuellen
Lernfortschritt durch Beantwortung entsprechender Fragen prifen und erhalten eine Riickmeldung innerhalb
des E-Learnings, ob die Fragen richtig beantwortet wurden.

Diese moderne Form des Lernens kann somit individuell gestaltet werden; sie ist orts- und zeitunabhangig, und
der Lernerfolg kann schrittweise Uberprift werden. Mitarbeiter von Unternehmen mit den Beurteilungsgruppen
AK3, AK2, AK1 und ABAK kdnnen den E-Learningkurs ,Einbau von Abwasserleitungen und -kandlen in offener
Bauweise"” kostenfrei fur ihre Weiterbildung nutzen. Technische Regeln , Qualitdt bedeutet die Erfullung gestellter
Anforderungen, und deshalb sind die Regelwerke Grundlage fir Qualitat”, erldutert Dr.-Ing. Marco Kinster.
»Qualitdt wiederum sorgt fiir zufriedene Auftraggeber und fuir hoffentlich volle Auftragsbiicher bei den
Unternehmen”, so der Geschéftsfiihrer der Gltegemeinschaft Kanalbau weiter. Daher sind die allgemein
anerkannten Regeln der Technik fir beide Vertragspartner ma3gebend. Die Glitegemeinschaft hat daher
insbesondere den Gutezeicheninhabern entsprechende Regelwerkssammlungen in Form von jeweils zwei
Ordnern zur Verfligung gestellt. Zusatzlich wurde nun eine Online-Plattform eingerichtet, Gber die der Zugriff auf
den jeweils aktuellen Stand der Regelwerkssammlungen digital moglich ist.

Folgende Regelwerkssammlungen sind digital buchbar:

AK: Kanalbau in offener Bauweise

e V:Kanalbau in geschlossener Bauweise

e S: Kanalsanierung in grabenloser Bauweise

o IRD: Kanalinspektion, Kanalreinigung, Dichtheitspriufung

Die Mitglieder erhalten die entsprechenden Normen, Arbeits- und Merkblatter liber die Regelwerkssammlungen
digital zu glinstigen Konditionen. Der Online-Zugriff auf die Regelwerkssammlungen ist gegen eine jahrliche
Gebiihr von 135 Euro pro Sammlung bzw. 280 Euro fiir das Gesamtpaket mit AK, V, S, IRD moglich.

Die enthaltenen Dokumente kdnnen ausgedruckt werden und bieten eine Volltextsuche. Der Inhalt der
Sammlung wird von der Gltegemeinschaft Kanalbau regelméaRig aktualisiert; zusétzliche Kosten fallen hierdurch
nicht an. Daruber hinaus sind die Angebote auch als Mehrplatzlizenz erhaltlich, was zum gleichzeitigen Abruf
durch mehrere Nutzer im Unternehmen berechtigt.

Auf Wunsch der Mitglieder

»Unser neues Angebot, die Regelwerkssammlungen nicht nur als Ordner, sondern auch in digitaler Form zur
Verfligung zu stellen, erfolgt auf Wunsch unserer Mitglieder”, erklart Kiinster. Das Angebot ist in
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Zusammenarbeit mit dem Beuth-Verlag und der Deutschen Vereinigung fur Wasserwirtschaft, Abwasser und
Abfall (DWA) exklusiv fur Mitglieder der Gutegemeinschaft entstanden.

Eine erfolgreich durchgefiihrte BaumaBnahme ist immer das Ergebnis eines guten Zusammenspiels von
qualifizierten Fachleuten auf der Baustelle. Deshalb haben sich Gutezeicheninhaber verpflichtet, ihr
Fachpersonal regelmaRig zu schulen. Die Gltegemeinschaft unterstitzt ihre Mitglieder ab sofort bei dieser
Daueraufgabe mit der neuen AKADEMIE KANALBAU.

Kontakt: RAL-Gltegemeinschaft Guteschutz Kanalbau, Bad Honnef, Tel. +49 2224 9384-0,
info@kanalbau.com, www.kanalbau.co
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Weiterbildung mit der
Gutegemeinschaft Kanalbau

Die Angebote der Glutegemeinschaft Kanalbau bieter
den Mitgliedern eine professionelle Unterstlitzung bei
der Starkung der Qualifikation im eigenen Hause.
z.B. (Handbuch: ABAK)

~Qualitat bedeutet die Erflullung gestellter
Anforderungen, und deshalb sind die Regelwerke
Grundlage fur Qualitat, erlautert Dr.-Ing. Marco
Kinster.

~Qualitat wiederum sorgt fur zufriedene Auftraggeber
und fur hoffentlich volle Auftragsbuicher bei den
Unternehmen®, so der Geschaftsfiihrer der
Gltegemeinschaft Kanalbau weiter.

Daher sind die allgemein anerkannten Regeln der
Technik fur beide Vertragspartner maf3gebend.

Die Gutegemeinschaft hat daher insbesondere den
Gutezeicheninhabern entsprechende
Regelwerkssammlungen in Form von jeweils zwei
Ordnern zur Verfigung gestellt.

Neu im Angebot des Vereins ist die digitale Nutzung
des Regelwerkes.

,unser neues Angebot, die Regelwerkssammlungen
nicht nur als Ordner, sondern auch in digitaler Form
zur Verfligung zu stellen, erfolgt auf Wunsch unserer
Mitglieder®, so Kinster.

Die enthaltenen Dokumente kénnen ausgedruckt
werden und bieten eine Volltextsuche.

Der Inhalt der Sammlung wird von der
Gltegemeinschaft Kanalbau regelmafig aktualisiert;
zusatzliche Kosten fallen hierdurch nicht an.

Darlber hinaus sind die Angebote auch als
Mehrplatzlizenz erhaltlich, was zum gleichzeitigen
Abruf durch mehrere Nutzer im Unternehmen
berechtigt.
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Die Online-Plattform bietet den Zugriff auf den jeweils
aktuellen Stand bei folgenden
Regelwerkssammlungen:

- AK: Kanalbau in offener Bauweise
- V: Kanalbau in geschlossener Bauweise
- S: Kanalsanierung in grabenloser Bauweise

- IRD: Kanalinspektion, Kanalreinigung,
Dichtheitsprifung

Dieses Mdglichkeit ist in Zusammenarbeit mit dem
Beuth-Verlag und der Deutschen Vereinigung fur
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall (DWA)
exklusiv fur Mitglieder der Gutegemeinschaft
entstanden und wurde diesen auf der IFAT ganz
aktuell vorgestellt, da die Freischaltung zeitgleich mit
der Messe stattfand.

Den Mitgliedern stehen damit die entsprechenden
Normen, Arbeits- und Merkblatter Uber die
Regelwerkssammlungen digital zu giinstigen
Konditionen zur Verfigung, denn der Online-Zugriff
auf die Regelwerkssammlungen ist gegen eine
jahrliche Geblhr von 135 Euro pro Sammlung bzw.
280 Euro fur das Gesamtpaket mit AK, V, S, IRD
moglich.

Alle Angebote zur Qualifizierung der Mitarbeiter
wurden auf der Homepage der Glitegemeinschaft
unter dem Begriff AKADEMIE KANALBAU
gesammelt und sind den Bereichen
,Vveranstaltungen®, ,Arbeitshilfen®, ,E-Learning“ und
»lechnische Regeln® zugeordnet.

Mai 2018

211



THIS Tiefbau Hochbau Ingenieurbau Strafenbau online +++ Ausgabe 09/07/18

Akademie Kanalbau
Online-Portal der Giitegemeinschaft Kanalbau hélt fachlich fit

Die Angebote der Gilitegemeinschaft Kanalbau bieten den Mitgliedern eine
professionelle Unterstlitzung bei der Stérkung der Qualifikation im eigenen
Hause. Durch einen einfachen Zugang zu Schulungen und Arbeitshilfen sollen
die Qualifikation der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen und letztlich die
Ausfiihrungsqualitat geférdert werden. Dazu bietet die Glitegemeinschaft seit
vielen Jahren Fachveranstaltungen an. In den letzten Jahren wurden hierzu
erganzend eine Reihe weiterer Angebote ins Leben gerufen.

Alle diese Angebote zur Qualifizierung des Fachpersonals wurden nun auf der Homepage
www.kanalbau.com unter dem Begriff Akademie Kanalbau gesammelt und geordnet. Mit
,Veranstaltungen®, ,Arbeitshilfen”, ,E-Learning" und ,Technische Regeln* existieren unter
Akadmie Kanalbau vier verschiedene Bereiche, die den Mitgliedern vorbehalten und daher
passwortgeschiitzt sind.

Veranstaltungen

Aktuell nutzen jedes Jahr fast 15.000 Teilnehmer die Veranstaltungen der Gitegemeinschaft
zu fachlichen Themen rund um den Kanalbau. Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen von
Giitezeicheninhabern erhalten jedes Jahr ab November die Moglichkeit, sich fiir die offenen
Tagesschulungen oder Inhouse-Veranstaltungen in den ersten drei Monaten des Folgejahres
anzumelden. Fir Auftraggeber und Ingenieurbiiros werden jedes Jahr zwischen Mai und
November bundesweit etwa 60 Auftraggeber-Fachgesprache angeboten. Zusatzlich findet alle
2 Jahre in jedem Bundesland ein Erfahrungsaustausch fir Auftraggeber, Ingenieurbiros und
Gutezeicheninhaber statt. Die Akademie informiert tiber aktuelle Termine, das jeweilige
Veranstaltungsprogramm und bietet kiinftig die Moglichkeit, sich direkt zur Veranstaltung
anzumelden.

Arbeitshilfen

Im Bereich ,Arbeitshilfen” sind Broschiiren und Druckschriften der Glitegemeinschaft
gesammelt, so etwa die ,Leitfaden zur Eigeniiberwachung®, die gerade aktualisierte
LJArbeitshilfe zur Optischen Abnahmepriifung“ sowie das ,Handbuch ABS* und ,Handbuch
ABAK" (Ausschreibung und Bauiiberwachung von MaRnahmen der geschlossenen Sanierung
bzw. in offener Bauweise). Das Handbuch ABAK wurde im September 2017 fertiggestellt und
den etwa 3.000 Mitgliedern, die es betrifft, kostenlos zur Verfligung gestellt. Nachbestellungen
sind fiir Mitglieder der Glitegemeinschaft ebenfalls kostenfrei méglich.

E-Learning

Beim E-Learning handelt es sich um ein Angebot fiir Giitezeicheninhaber AK1, AK2, AK3 und
ABAK. In Zeiten, in denen Fachleute und besonders Ingenieure mit entsprechender
Berufserfahrung im Kanalbau dem Arbeitsmarkt nicht mehr in ausreichender Zahl zur
Verfiigung stehen, miissen Unternehmen selbst Berufs- und Quereinsteiger auf die
Anforderungen des Berufsalltags vorbereiten. Der Kurs vermittelt Ingenieuren, Technikern und
Meistern, die sich mit dem Thema Kanalbau neu beschaftigen, das notwendige Grundwissen.
Fir erfahrene Praktiker dient der Kurs zur Uberpriifung und Aktualisierung vorhandener
Fachkenntnisse. Die Inhalte sind in folgende Lektionen untergliedert:

-Bodenmechanische und hydrogeologische Grundlagen

-Offene Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens
-Leitungszone und Leitungsverlegung

-Zeitweise flieRfahige, selbstverdichtende Verfiillbaustoffe (ZFSV)
-Arbeitssicherheit und -schutz bei der offenen Bauweise

-Dichtheitspriifung

Nach dem Einloggen hélt ein personlicher Arbeitsbereich unterschiedliche Angebote bereit.
Das Arbeiten mit den verschiedenen Inhalten des E-Learning-Moduls nimmt in Abhangigkeit
vom Kenntnisstand des Nutzers ungefahr 35 Stunden in Anspruch. Einfache Strukturen, eine
Ubersichtliche Mentifiihrung sowie aussagekraftige Visualisierungen und Erlauterungen
erleichtern das Lernen. Die Kursteilnehmer kdnnen ihren individuellen Lernfortschritt durch
Beantwortung entsprechender Fragen priifen und erhalten eine Riickmeldung innerhalb des E-
Learnings, ob die Fragen richtig beantwortet wurden.

Diese moderne Form des Lernens kann somit individuell gestaltet werden; sie ist orts- und
zeitunabhéngig, und der Lernerfolg kann schrittweise Gberpriift werden. Mitarbeiter von
Unternehmen mit den Beurteilungsgruppen AK3, AK2, AK1 und ABAK kdnnen den E-
Learningkurs ,Einbau von Abwasserleitungen und -kanalen in offener Bauweise" kostenfrei fiir
ihre Weiterbildung nutzen.
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Technische Regeln

,Qualitat bedeutet die Erfiillung gestellter Anforderungen, und deshalb sind die Regelwerke
Grundlage fir Qualitat”, erlautert Dr.-Ing. Marco Kiinster. ,Qualitat wiederum sorgt fiir
zufriedene Auftraggeber und fiir hoffentlich volle Auftragsbiicher bei den Unternehmen*, so der
Geschéftsfiihrer der Glitegemeinschaft Kanalbau weiter. Daher sind die allgemein anerkannten
Regeln der Technik fiir beide Vertragspartner maRgebend. Die Glitegemeinschaft hat daher
insbesondere den Giitezeicheninhabern entsprechende Regelwerkssammlungen in Form von
jeweils zwei Ordnern zur Verfligung gestellt. Zusatzlich wurde nun eine Online-Plattform
eingerichtet, Uber die der Zugriff auf den jeweils aktuellen Stand der Regelwerkssammlungen
digital moglich ist.

Folgende Regelwerkssammlungen sind digital buchbar:
-AK: Kanalbau in offener Bauweise

-V: Kanalbau in geschlossener Bauweise

-S: Kanalsanierung in grabenloser Bauweise

-IRD: Kanalinspektion, Kanalreinigung, Dichtheitspriifung

Die Mitglieder erhalten die entsprechenden Normen, Arbeits- und Merkblétter liber die
Regelwerkssammlungen digital zu giinstigen Konditionen. Der Online-Zugriff auf die
Regelwerkssammlungen ist gegen eine jahrliche Gebiihr von 135 Euro pro Sammlung bzw.
280 Euro fiir das Gesamtpaket mit AK, V, S, IRD mdglich.

Die enthaltenen Dokumente kénnen ausgedruckt werden und bieten eine Volltextsuche. Der
Inhalt der Sammlung wird von der Giitegemeinschaft Kanalbau regelmaRig aktualisiert;
zusatzliche Kosten fallen hierdurch nicht an. Darliber hinaus sind die Angebote auch als
Mehrplatzlizenz erhaltlich, was zum gleichzeitigen Abruf durch mehrere Nutzer im
Unternehmen berechtigt.

Auf Wunsch der Mitglieder

LUnser neues Angebot, die Regelwerkssammlungen nicht nur als Ordner, sondern auch in
digitaler Form zur Verfligung zu stellen, erfolgt auf Wunsch unserer Mitglieder”, erklart Kiinster.
Das Angebot ist in Zusammenarbeit mit dem Beuth-Verlag und der Deutschen Vereinigung fiir
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall (DWA) exklusiv fiir Mitglieder der Giitegemeinschaft
entstanden.

Eine erfolgreich durchgefiihrte BaumaRnahme ist immer das Ergebnis eines guten
Zusammenspiels von qualifizierten Fachleuten auf der Baustelle. Deshalb haben sich
Gutezeicheninhaber verpflichtet, ihr Fachpersonal regelméafig zu schulen. Die
Gutegemeinschaft unterstiitzt ihre Mitglieder ab sofort bei dieser Daueraufgabe mit der neuen
Akademie Kanalbau.

www.kanalbau.com
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Online-Portal halt fachlich fit

www.kanalbau.com

Akademie Kanalbau: Die Online-Plattform bietet Mitgliedern der Gitegemeinschaft Kanalbau eine Zusammenstellung der fir die
Bauausflihrung wesentlichen Technischen Regeln.

Arbeiten in der Schweiz?
Operateur(e ) fur Kanalsanierungen gesucht fiir Inlinersanierungen bis DN 300, Rohrinnenbeschichtung mit dem ,Proline-Verfahren*

www.kanaltechnik-kappius.ch
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Aktuell nutzen jedes Jahr fast 15.000 Teilnehmer die Veranstaltungen der Glitegemeinschaft zu fachlichen Themen rund um den Kanalbau.
Mitarbeiter von Gitezeicheninhabern erhalten jedes Jahr ab November die Mdglichkeit, sich fir die offenen Tagesschulungen oder Inhouse-
Veranstaltungen in den ersten drei Monaten des Folgejahres anzumelden.

Fir Auftraggeber und Ingenieurbiros werden jedes Jahr zwischen Mai und November bundesweit etwa 60 Auftraggeber-Fachgesprache
angeboten. Zusatzlich findet alle 2 Jahre in jedem Bundesland ein Erfahrungsaustausch fiir Auftraggeber, Ingenieurbiiros und Gutezeicheninhaber
statt. Die Akademie informiert Uiber aktuelle Termine, das jeweilige Veranstaltungsprogramm und bietet kiinftig die Mdéglichkeit, sich direkt zur
Veranstaltung anzumelden.

Arbeitshilfen

Im Bereich ,Arbeitshilfen” sind Broschiiren und Druckschriften der Glitegemeinschaft gesammelt, so etwa die ,Leitfaden zur Eigeniberwachung®,
die gerade aktualisierte ,Arbeitshilfe zur optischen Abnahmepriifung” sowie das ,Handbuch ABS* und ,Handbuch ABAK" (Ausschreibung und
Bauliberwachung von MaRnahmen der geschlossenen Sanierung bzw. in offener Bauweise).

Das Handbuch ABAK wurde im September 2017 fertiggestellt und den etwa 3.000 betroffenen Mitgliedern kostenlos zur Verfligung gestellt.
Nachbestellungen sind fiir Mitglieder der Glitegemeinschaft ebenfalls kostenfrei moglich.

Mit ,Veranstaltungen®, ,Arbeitshilfen” (Druckerzeugnisse), ,E-Learning” und ,Technische Regeln* existieren unter Akademie
Kanalbau vier verschiedene Bereiche, die den Mitgliedern vorbehalten und deshalb passwortgeschutzt sind.

E-Learning

Beim E-Learning handelt es sich um ein Angebot fiir Glitezeicheninhaber AK1, AK2, AK3 und ABAK. In Zeiten, in denen Fachleute und besonders
Ingenieure mit entsprechender Berufserfahrung im Kanalbau dem Arbeitsmarkt nicht mehr in ausreichender Zahl zur Verfligung stehen, missen
Unternehmen selbst Berufs- und Quereinsteiger auf die Anforderungen des Berufsalltags vorbereiten.
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Der Kurs vermittelt Ingenieuren, Technikern und Meistern, die sich mit dem Thema Kanalbau neu beschaftigen, das notwendige Grundwissen. Fir
erfahrene Praktiker dient der Kurs zur Uberpriifung und Aktualisierung vorhandener Fachkenntnisse. Die Inhalte sind in folgende Lektionen
untergliedert:

« Bodenmechanische und hydrogeologische Grundlagen

« Offene Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens

o Leitungszone und Leitungsverlegung

« Zeitweise flieRfahige, selbstverdichtende Verfiillbaustoffe (ZFSV)
« Arbeitssicherheit und -schutz bei der offenen Bauweise

« Dichtheitspriifung-

Nach dem Einloggen halt ein personlicher Arbeitsbereich unterschiedliche Angebote bereit. Das Arbeiten mit den verschiedenen Inhalten des E-
Learning-Moduls nimmt in Abhangigkeit vom Kenntnisstand des Nutzers ungefahr 35 Stunden in Anspruch. Einfache Strukturen, eine
Ubersichtliche Meniifiihrung sowie aussagekraftige Visualisierungen und Erlauterungen erleichtern das Lernen. Die Kursteilnehmer kénnen ihren
individuellen Lernfortschritt durch Beantwortung entsprechender Fragen priifen und erhalten eine Riickmeldung innerhalb des E-Learnings, ob die
Fragen richtig beantwortet wurden.

Diese moderne Form des Lernens kann somit individuell gestaltet werden; sie ist orts- und zeitunabhangig und der Lernerfolg kann schrittweise
Uberprift werden. Mitarbeiter von Unternehmen mit den Beurteilungsgruppen AK3, AK2, AK1 und ABAK kénnen den E-Learningkurs ,Einbau von
Abwasserleitungen und -kanalen in offener Bauweise" kostenfrei fiir ihre Weiterbildung nutzen.

Technische Regeln

,Qualitét bedeutet die Erfiillung gestellter Anforderungen, und deshalb sind die Regelwerke Grundlage fur Qualitat”, erléutert Dr.-Ing. Marco
Kunster. ,Qualitat wiederum sorgt fiir zufriedene Auftraggeber und fiir hoffentlich volle Auftragsbiicher bei den Unternehmen®, so der
Geschéftsfiihrer der Glitegemeinschaft Kanalbau weiter. Daher sind die allgemein anerkannten Regeln der Technik fiir beide Vertragspartner
mafgebend. Die Glitegemeinschaft hat daher insbesondere den Glitezeicheninhabern entsprechende Regelwerkssammlungen in Form von
jeweils zwei Ordnern zur Verfligung gestellt. Zusatzlich wurde nun eine Online-Plattform eingerichtet, tiber die der Zugriff auf den jeweils aktuellen
Stand der Regelwerkssammlungen digital méglich ist.

Auf dem neuen Regelwerksportal finden die Mitglieder eine Zusammenstellung der wichtigsten Technischen Regelwerke im
Kanalbau. | Abbildungen: Giteschutz Kanalbau

Folgende Regelwerkssammlungen sind digital buchbar:

« AK: Kanalbau in offener Bauweise

« V: Kanalbau in geschlossener Bauweise

e S: Kanalsanierung_in grabenloser Bauweise

« IRD: Kanalinspektion, Kanalreinigung, Dichtheitspriifung-

Die Mitglieder erhalten die entsprechenden Normen, Arbeits- und Merkblatter Gber die Regelwerkssammlungen digital zu glinstigen Konditionen.
Der Online-Zugriff auf die Regelwerkssammlungen ist gegen eine jéhrliche Gebihr von 135 Euro pro Sammlung bzw. 280 Euro fiir das
Gesamtpaket mit AK, V, S, IRD maglich.

Die enthaltenen Dokumente kdnnen ausgedruckt werden und bieten eine Volltextsuche. Der Inhalt der Sammlung wird von der Glitegemeinschaft
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Kanalbau regelmaRig aktualisiert; zusatzliche Kosten fallen hierdurch nicht an. Darliber hinaus sind die Angebote auch als Mehrplatzlizenz
erhaltlich, was zum gleichzeitigen Abruf durch mehrere Nutzer im Unternehmen berechtigt.

Digitale Form gewiinscht

,Unser neues Angebot, die Regelwerkssammlungen nicht nur als Ordner, sondern auch in digitaler Form zur Verfiigung zu stellen, erfolgt auf
Wunsch unserer Mitglieder*, erklart Kiinster. Das Angebot ist in Zusammenarbeit mit dem Beuth-Verlag und der Deutschen Vereinigung fiir
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall (DWA) exklusiv fir Mitglieder der Giitegemeinschaft entstanden.

Eine erfolgreich durchgefiihrte Baumafinahme ist immer das Ergebnis eines guten Zusammenspiels von qualifizierten Fachleuten auf der
Baustelle. Deshalb haben sich Gltezeicheninhaber verpflichtet, ihr Fachpersonal regelméaRig zu schulen. Die Gilitegemeinschaft unterstiitzt ihre
Mitglieder ab sofort bei dieser Daueraufgabe mit der neuen Akademie Kanalbau.

© bi Medien GmbH
31.08.2018, 12:57
https://www.bi-medien.de/artikel-28642-ub-kanalbau-akademie.bi
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Abwasserkanale und
Trinkwasserleitungen im Fokus

Bayern setzt auf Qualitat bei Arbeiten an der
unterirdischen Infrastruktur
,Die Leitungsnetze der Wasserver- und Abwasserentsorgung

sind oftmals der gréRte Ver

t einer lhre

Instandhaltung ist enorm wichtig, damit diese wertvolle kom-
munale Infrastruktur fiir die Birgerinnen und Biirger auch in Zu-
kunft zur Verfiigung steht und bezahlbar bleibt,” erklarte Claus
Kumutat, Prasident des Bayerischen Landesamtes fiir Umwelt,
in einer Presseverlautbarung zum Start der Kampagne ,,Schau

auf die Rohre”.

Zusammen mit den kommu-
nalen Spitzenverbanden und den
wasserwirtschaftlichen  Fachver-
banden méchte das Bayerische
Landesamt fir Umwelt die bayeri-
sche Kommunen fiir dieses wich-
tige Thema sensibilisieren und die
Wasserver- und Abwasserentsor-
ger bei der Planung und schritt-
weisen Umsetzung von Sanie-
rungsmaBnahmen der Leitungs-
netze unterstiitzen. Gleichzeitig
werden die Birger mit Informati-
onsmaterial versorgt.

Kanalnetz
weitsichtig bewirtschaften

Das bayerische Wasserlei-
tungsnetz ist tiber 115.000 Ki-
lometer lang, rund 100.000 Ki-
lometer die &ffentlichen Ab-

Der Prifingenieur besucht die
Baustelle.  sild: Giiteschutz Kanalbau

wasserkandle. 97 Prozent der
Haushalte in Bayern sind an
das offentliche Kanalnetz ange-
schlossen, 2.134 kommunale Ab-
wasserentsorger fiir die Entsor-
gung der Abwasser zustandig.

Was muss getan werden, um
diese Netze zu erhalten und wie
lassen sich die zur Verfiigung ste-
henden Mittel méglichst effizient
einsetzen? ,Inshesondere aus
Verantwortung gegeniiber nach-
folgenden Generationen sind
wir gehalten, das Kanalnetz weit-
sichtig zu bewirtschaften”, er-
klart Dr.-Ing. Marco Kunster, Ge-
schaftsfiihrer der RAL-Gltege-
meinschaft Giiteschutz Kanalbau.
,Entscheidende Bedeutung so-
wohl fiir das kurzfristige Ergeb-
nis als auch fiir die kiinftige Ent-
wicklung des Substanzwertes des
Netzes kommt dabei der Qualitét
der Ausfiihrung zu. Vor diesem
Hintergrund ist es eine gute Sa-
che, dass es Instrumente wie die
Gutesicherung Kanalbau gibt, die
bei der anspruchsvollen Aufgabe
helfen, qualifizierte und fachlich
geeignete Partner fur die jeweili-
ge MaRnahme zu finden.”

Fachliche Eignung
ist nachzuweisen

Diese Anspriiche sind auch in
einer  Muster-Entwasserungs-
satzung enthalten, die das Bay-
erisches Staatsministerium des
Innern anlésslich von Informa-
tionsveranstaltungen bei den
bayerischen Regierungen vor-
gestellt hat. So etwa unter § 3
Nr. 14 - Fachlich geeigneter Un-
ternehmer (3): fachliche Eig-
nung kann insbesondere durch
die Anerkennung einer Uber-
wachungsorganisation nachge-
wiesen werden, z.B. Giiteschutz
Kanalbau (Gutesicherung Kanal-
bau RAL-GZ 961), Giiteschutz
Grundstiicksentwdsserung (Gi-

tesicherung Grundstiicksent-
wisserung RAL-GZ 968).

Priifung der
fachlichen Eignung

Bei der Gutesicherung Kanal-
bau RAL-GZ 961 handelt es sich
um ein von Auftraggebern und
Auftragnehmern  eingefiihrtes
System zur Priifung der fachli-
chen Eignung von ausfihren-
den Unternehmen bzw. aus-
schreibenden und bauiiberwa-
chenden Stellen. Bieter weisen
mit Erfillung der Anforderun-
gen der Gite- und Prifbestim-
mungen RAL-GZ 961 ihre be-
sondere fachtechnische Quali-
fikation (Fachkunde, technische
Leistungsfahigkeit und Zuverlds-
sigkeit auf technische Vertrags-
erfillung) nach, welche von Auf-
traggebern insbesondere bei
der Vergabe von Bauleistungen
im Sinne § 6a Abs.3 der VOB/A
gefordert wird.

Vor Gefihrdungen schiitzen

Das Ziel der bundesweit et-
wa 4.000 Auftraggeber, Inge-
nieurbliros und ausfiihrenden
Unternehmen, die Mitglied in
der Gutegemeinschaft Kanal-
bau sind, ist es, die Qualitat der
entsprechenden Arbeiten zu si-
chern und die Offentlichkeit vor
Gefdhrdungen durch unsachge-
maRe Arbeiten zu schiitzen. Zu
den Aufgaben der Giitesiche-
rung gehoren die Abstimmung
des , Anforderungsprofils an die
Bietereignung” ebenso, wie die
Priifung der Einhaltung dieser
Anforderungen durch die Un-
ternehmen, die ein Glitezeichen
Kanalbau beantragen oder fiih-
ren. Dazu fihren die beauftrag-
ten Prifingenieure bei den Gu-
tezeicheninhabern in Bayern
und den anderen Bundeslan-
dern derzeit jahrlich mehr als
3.700 unangekiindigte Baustel-
lenbesuche und etwa 2.500 Fir-
menbesuche durch.

Unterstiitzung bei der
Stdrkung der Qualifikation

Gleichzeitig profitieren die
Mitglieder von einem stetig
wachsenden Dienstleistungspa-
ket, auf das sie im Rahmen ih-
rer Mitgliedschaft zuriickgreifen
kénnen. Die Angebote der Gu-
tegemeinschaft Kanalbau bie-
ten eine professionelle Unter-
stitzung bei der Stdrkung der
Qualifikation im eigenen Hause.
Durch einen einfachen Zugang
zu Schulungen und Arbeitshilfen
sollen die Qualifikation der Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen
und letztlich die Ausfiihrungs-
qualitat geférdert werden. Da-
zu bietet die Glutegemeinschaft
seit vielen Jahren Fachveranstal-
tungen an.

In den vergangenen Jahren
wurden hierzu erganzend eine
Reihe weiterer Angebote ins Le-
ben gerufen. Alle diese Angebo-
te zur Qualifizierung des Fach-
personals wurden nun auf der
Homepage www.kanalbau.com
unter dem Begriff AKADEMIE
gesammelt und geordnet. Mit
,Veranstaltungen®, ,Arbeitshil-
fen”, ,E-Learning” und ,Techni-
sche Regeln” existieren unter
AKADEMIE vier verschiedene
Bereiche mit vielen kostenfrei-
en Fachinformationen fiir Mit-
glieder der Gitegemeinschaft.
Weitere Informationen:
www.schaudrauf.bayern.de
www.kanalbau.com
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Giiteschutz Kanalbau

Eigeniiberwachung und Giitesicherung

Die Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schiachten,

Teil 3

Zum Nachweis der Dichtheit von Abwassersystemen werden
unterschiedliche Verfahren mit den Priifmedien Wasser (Ver-
fahren ,W“) und Luft (Verfahren ,L“) angewendet. Gepriift
werden kann dabei entweder eine gesamte Haltung, ein einzel-
ner Haltungsabschnitt oder auch eine einzelne Rohrverbin-
dung. Bei allen Priifungen wird zunichst ein zuléssiger Priif-
medienverlust definiert und mit den Priifergebnissen abgegli-
chen. Ist der gemessene Priifmedienverlust geringer als der
nach Regelwerk zuléssige bzw. im Einzelfall zwischen Auftrag-
geber und Auftragnehmer vereinbarte Wert gilt die Dichtheits-
priifung als bestanden.

Nachdem sich die Teile 1 und 2 der Fachartikel-Reihe zur
Dichtheitspriifung mit den Voraussetzungen bzw. der Priifung an
sich beschiftigt haben, geht es im Teil 3 um die Dichtheitsprii-
fung einzelner Rohrverbindungen sowie deren Protokollierung.

Allgemeine Bestimmungen

Ist die haltungsweise oder abschnittsweise Priifung aus techni-
schen oder wirtschaftlichen Griinden schwierig oder aufwén-
dig kann alternativ das Verfahren der Einzelverbindungsprii-
fungen, auch Muffenpriifung genannt, angewendet werden. In
DIN EN 1610, Abschnitt 13.4 heilt es hierzu: ,Falls nicht an-
ders angegeben, kann die Priifung einzelner Verbindungen anstatt
der Priifung der gesamten Rohrleitung, iiblicherweise grofser als
DN 1000, anerkannt werden. Fiir die Priifung von eingelnen
Rohrverbindungen ist die Oberfldche fiir die Priifung ,,W* entspre-
chend der Oberfldche eines 1 m langen Rohrabschnitts zu wdhlen,
falls nicht anders gefordert. Die Priifungsanforderungen entspre-
chen denen nach 13.3.4 (Verfahren ,,W*“) mit einem Priifdruck
von 50 kPa am Rohrscheitel. Die Bedingungen der Priifung ,,L“
entsprechen den Grundsdtzen in 13.2 (Verfahren ,,.L“) und sind im
Eingelfall festzulegen.“

Die hier geforderten, im Einzelfall festzulegenden Bedin-
gungen fiir die Priifungen mit dem Priifmedium Luft werden in
der Praxis leider zu selten vor der Priifung getroffen. Dabei wa-
re dies nicht nur sinnvoll sondern auch notwendig, da die Priif-
gerate unterschiedliche Priifvolumina aufweisen und das Priif-
volumen bei der Einzelverbindungspriifung erheblichen Ein-
fluss auf das Priifergebnis hat. Eine Abstimmung der Kriterien
vor der Priifung vermeidet nachtrigliche Diskussionen zum
Thema. Da DIN EN 1610 keine weiteren Vorgaben und Anfor-
derungen zur Priifung einzelner Verbindungen enthélt, ist es
empfehlenswert, diesbeziiglich ergdnzend die Vorgaben des
DWA-Arbeitsblattes 139 vertraglich zu vereinbaren.

Einzelverbindungspriifung nach DWA-A 139

DWA-A 139 gibt im Abschnitt 13 ,Verfahren und Anforderun-
gen fiir Dichtheitspriifungen von Freispiegelleitungen“ wichti-

Im Rahmen der Baustellen- und Firmenbesuche bewerten die
Priifingenieure der Giitegemeinschaft Kanalbau die unterschied-
lichen Arbeits- und Verfahrensweisen der Giitezeicheninhaber bei
der Dichtheitspriifung von Einzelrohrverbindungen sowie deren
Dokumentation.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

ge allgemeine Hinweise fiir die Durchfiihrung der Dichtheits-
priifungen. Dabei sind u. a. folgende Festlegungen hinsichtlich
der einzusetzenden Geréte beschrieben, die auch fiir die Ein-
zelverbindungspriifung einzuhalten sind:

* Mindestanforderungen an die Priifausriistung

* Kennzeichnung der Absperrelemente

* Nachweis einer durchgefiihrten Kalibrierung

* Nachweis der Dichtheit der Priifeinrichtung

* Vorgaben zur Befiilleinrichtung fiir Verfahren ,L“

Dariiber hinaus enthélt Abschnitt 13.4.1 weitere Angaben,
die im Falle einer Priifung einzelner Rohrverbindungen einzu-
halten sind. Dies betrifft unter anderem die exakte Positionie-
rung der Absperrelemente, die Einsehbarkeit des Priifraumes
sowie die Verwendung von Doppelpackersystemen.

Die Priifung einzelner Rohrverbindungen stellt héhere An-
forderungen an die Dichtheit des Systems als die haltungswei-
se Dichtheitspriifung. Um die Anforderungen exakter aufeinan-
der abzustimmen, sollten die Ergebnisse der Einzelverbin-
dungspriifung im Rahmen einer sogenannten Abweichungsbe-
trachtung bezogen auf die Haltungsldnge bewertet werden.
Hierzu gibt das DWA Arbeitsblatt 139 im Anhang H entspre-
chende Hinweise.

Eine Einzelverbindungspriifung ist verglichen mit der hal-
tungsweisen Priifung fehleranfilliger; insbesondere dann,
wenn bei der Priifung mit Luftiiberdruck das Priifvolumen zu-
gunsten einer kurzen Priifzeit minimiert wird. Daher ist in der
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Regel die haltungs- oder abschnittsweise Priifung — wo tech-
nisch moéglich - einer Einzelverbindungspriifung vorzuziehen.

Priifung, Verfahren ,,L*

Die Priifzeit bei der Priifung mit Luft ist abhéngig von der Art des
eingesetzten Priifgerites. Bei Priifgeréten, deren Priifraum iiber
den gesamten Rohrquerschnitt uneingeschrankt ist, konnen die
Priifzeiten der Tabelle fiir die haltungsweise Dichtheitspriifung
entnommen oder nach den zugehoérigen Gleichungen berechnet
werden. Bei Priifgerdten mit ringférmigen Priifraum, berechnet
sich die Priifzeit in Abhéngigkeit des ringférmigen Priifraumvo-
lumens (V) und der Wandfléache des Priifraumes (A).

Wiéhrend der Priifung ist der Priifraum wasserfrei zuhalten.
Uber eine Referenzmessung an einem ,optisch dichten“ Rohr-
stlick neben der zu priifenden Rohrverbindung ist im Vorfeld si-
cherzustellen, dass die Priifapparatur einerseits und die Kon-
taktflache zwischen Absperrelement und Rohrwand anderer-
seits dicht ist. Nach Aufbringen des Priifdruckes ist eine Beru-
higungszeit von mindestens 30 Sekunden abzuwarten, in der
sich die Luft- der Rohrwandungstemperatur angleicht. Die Prii-
fung sollte folgendermafen durchgefiihrt werden:

Reinigung des Priifabschnittes und ggf. Absperrungen
moglicher Zufliisse (Wasserfreiheit)

Testen des Priifgeradtes auf Funktionsfahigkeit
Durchfiihrung der Referenzmessung

Positionierung des Priifgerétes

* Aufbringung des Priifdruckes und Abwarten der Beruhi-
gungszeit

Messung des Druckverlustes

« ggf. bei nicht bestandener Priifung: Abweichungsbetrach-
tung nach Anhang H

Priifung, Verfahren ,,W*

Fiir die Priifung mit Wasser gelten fiir den Wasserzugabewert,
den Priifdruck und die Ersatzrohrlédnge (1,0 m) die Vorgaben
der DIN EN 1610 bzw. Abschnitt 13.3 des DWA-A 139 fiir die
haltungsweise Dichtheitspriifung. Bei Betonrohren mit DN gro-
Ber 1000 kann die Priifzeit in Abstimmung zwischen Auftrag-
geber und Auftragnehmer von 30 auf 10 Minuten verkiirzt wer-
den.

Die Wasserzugabemenge betrdgt in diesem Fall dann
0,035 1/m? bzw. 0,05 1/m? bei zementgebundenen oder zemen-
tausgekleideten Rohrleitungen. Bei kleineren Durchmessern
wiirde eine Verkiirzung der Priifzeiten schnell zu Priifkriterien
fiihren, die fiir die Baustellenpraxis ungeeignet sind.

Protokollierung

Nach Abschnitt 13.5 des DWA-A 139 ist fiir jede einzelne Prii-
fung einer Rohrverbindung unmittelbar nach Beendigung der
Priifung von dem Aufsicht Fiihrenden ein Priifprotokoll anzu-
fertigen und dieses durch Unterschrift zu bestatigen. Dies gilt
auch im Falle einer nichtbestanden Priifung. Im Einzelnen
muss das Protokoll Angaben zu den folgenden Punkten enthal-
ten:

* Objektbezogene Daten (u.a. Priifort, Strallenname,
Auftraggeber, Auftragnehmer etc.)

Prinzipskizze der Priifgerdte zur Durchfiihrung einer Dichtheits-
priifung einer Einzelrohrverbindung gemdfp DWA-A 139.

Abb.: DWA-A 139

* Bestandsdaten des zu priifenden Objektes (u.a. Priifab-
schnitt, Nennweite, Werkstoff, Kanalart etc.)

* Priifbezogenen Daten (u.a. Angaben {iber die Priifvor-
schrift, Priifdruck, Datum, Uhrzeit, Priifzeit etc.)

* Darstellung des Messergebnisses (u.a. grafische Darstellung
des Druckverlaufes, Angaben {iber die gemessene
Druckdifferenz bzw. zulassige Wasserzugabe etc.)

Zusammenfassung

Undichtheiten in Leitungen und Kanélen kénnen - iiber die
Verunreinigung von Boden und Grundwasser hinaus — auch de-
ren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. Standsicherheit gefihrden.
Dabher ist deren Dichtheit {iber ein entsprechende Priifung mit
dem Medium Wasser oder Luft nachzuweisen. Die Dichtheits-
priifung einzelner Rohrverbindungen stellt im Vergleich zur
haltungsweisen Priifung andere und in der Regel weitergehen-
de Anforderungen an Qualifikation und Ausstattung eines Un-
ternehmens.

Im Rahmen der Baustellen- und Firmenbesuche bewerten
die Priifingenieure der Giitegemeinschaft Kanalbau die unter-
schiedlichen Arbeits- und Verfahrensweisen der Giitezeichenin-
haber bei der Dichtheitspriifung von Einzelrohrverbindungen
sowie deren Dokumentation. Derzeit fithren die beauftragten
Priifingenieure jahrlich fast 4.000 unangekiindigte Baustellen-
besuche im Rahmen der Giitesicherung Kanalbau durch.

Die Giitesicherung RAL-GZ 961 bietet dem Auftraggeber so-
mit Orientierung bei der Bewertung der fachlichen Eignung
von ausfiihrenden Unternehmen, auch in Bezug auf die ver-
gleichsweise komplexe Priifung einzelner Rohrverbindungen.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau %«gZEIo,Y&
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © z
Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84 '
E-Mail: info@kanalbau.com u
www.kanalbau.com KANALBAU
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Eigeniiberwachung und Giitesicherung

Die Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schachten,

Teil 3

Zum Nachweis der Dichtheit von Abwassersystemen werden
unterschiedliche Verfahren mit den Priifmedien Wasser (Ver-
fahren ,W*) und Luft (Verfahren ,L“) angewendet. Gepriift
werden kann dabei entweder eine gesamte Haltung, ein einzel-
ner Haltungsabschnitt oder auch eine einzelne Rohrverbin-
dung. Bei allen Priifungen wird zunéchst ein zuldssiger Priif-
medienverlust definiert und mit den Priifergebnissen abgegli-
chen. Ist der gemessene Priifmedienverlust geringer als der
nach Regelwerk zuldssige bzw. im Einzelfall zwischen Auftrag-
geber und Auftragnehmer vereinbarte Wert gilt die Dichtheits-
priifung als bestanden.

Nachdem sich die Teile 1 und 2 der Fachartikel-Reihe zur
Dichtheitspriifung mit den Voraussetzungen bzw. der Priifung an
sich beschéftigt haben, geht es im Teil 3 um die Dichtheitsprii-
fung einzelner Rohrverbindungen sowie deren Protokollierung.

Allgemeine Bestimmungen

Ist die haltungsweise oder abschnittsweise Priifung aus techni-
schen oder wirtschaftlichen Griinden schwierig oder aufwén-
dig kann alternativ das Verfahren der Einzelverbindungsprii-
fungen, auch Muffenpriifung genannt, angewendet werden. In
DIN EN 1610, Abschnitt 13.4 heifdt es hierzu: ,Falls nicht an-
ders angegeben, kann die Priifung einzelner Verbindungen anstatt
der Priifung der gesamten Rohrleitung, iiblicherweise grofSer als
DN 1000, anerkannt werden. Fiir die Priifung von einzelnen
Rohrverbindungen ist die Oberfldche fiir die Priifung ,,W* entspre-
chend der Oberfldche eines 1 m langen Rohrabschnitts zu wdhlen,
falls nicht anders gefordert. Die Priifungsanforderungen entspre-
chen denen nach 13.3.4 (Verfahren ,,W“) mit einem Priifdruck
von 50 kPa am Rohrscheitel. Die Bedingungen der Priifung ,L“
entsprechen den Grundsdtzen in 13.2 (Verfahren ,.L“) und sind im
Einzelfall festzulegen.*

Die hier geforderten, im Einzelfall festzulegenden Bedin-
gungen fiir die Priifungen mit dem Priifmedium Luft werden in
der Praxis leider zu selten vor der Priifung getroffen. Dabei wi-
re dies nicht nur sinnvoll sondern auch notwendig, da die Priif-
gerate unterschiedliche Priifvolumina aufweisen und das Priif-
volumen bei der Einzelverbindungspriifung erheblichen Ein-
fluss auf das Priifergebnis hat. Eine Abstimmung der Kriterien
vor der Priifung vermeidet nachtragliche Diskussionen zum
Thema. Da DIN EN 1610 keine weiteren Vorgaben und Anfor-
derungen zur Priifung einzelner Verbindungen enthélt, ist es
empfehlenswert, diesbeziiglich ergdnzend die Vorgaben des
DWA-Arbeitsblattes 139 vertraglich zu vereinbaren.

Einzelverbindungspriifung nach DWA-A 139

DWA-A 139 gibt im Abschnitt 13 ,Verfahren und Anforderun-
gen fiir Dichtheitspriifungen von Freispiegelleitungen wichti-

Im Rahmen der Baustellen- und Firmenbesuche bewerten die
Priifingenieure der Giitegemeinschaft Kanalbau die unterschied-
lichen Arbeits- und Verfahrensweisen der Giitezeicheninhaber bei
der Dichtheitspriifung von Einzelrohrverbindungen sowie deren
Dokumentation.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

ge allgemeine Hinweise fiir die Durchfithrung der Dichtheits-
priifungen. Dabei sind u.a. folgende Festlegungen hinsichtlich
der einzusetzenden Gerite beschrieben, die auch fiir die Ein-
zelverbindungspriifung einzuhalten sind:

¢ Mindestanforderungen an die Priifausriistung

* Kennzeichnung der Absperrelemente

* Nachweis einer durchgefiihrten Kalibrierung

* Nachweis der Dichtheit der Priifeinrichtung
 Vorgaben zur Befiilleinrichtung fiir Verfahren ,L“

Dariiber hinaus enthélt Abschnitt 13.4.1 weitere Angaben,
die im Falle einer Priifung einzelner Rohrverbindungen einzu-
halten sind. Dies betrifft unter anderem die exakte Positionie-
rung der Absperrelemente, die Einsehbarkeit des Priifraumes
sowie die Verwendung von Doppelpackersystemen.

Die Priifung einzelner Rohrverbindungen stellt hohere An-
forderungen an die Dichtheit des Systems als die haltungswei-
se Dichtheitspriifung. Um die Anforderungen exakter aufeinan-
der abzustimmen, sollten die Ergebnisse der Einzelverbin-
dungspriifung im Rahmen einer sogenannten Abweichungsbe-
trachtung bezogen auf die Haltungslinge bewertet werden.
Hierzu gibt das DWA Arbeitsblatt 139 im Anhang H entspre-
chende Hinweise.

Eine Einzelverbindungspriifung ist verglichen mit der hal-
tungsweisen Priifung fehleranfilliger; insbesondere dann,
wenn bei der Priifung mit Luftiiberdruck das Priifvolumen zu-
gunsten einer kurzen Priifzeit minimiert wird. Daher ist in der
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Regel die haltungs- oder abschnittsweise Priifung — wo tech-
nisch moéglich - einer Einzelverbindungspriifung vorzuziehen.

Priifung, Verfahren ,,L“

Die Priifzeit bei der Priifung mit Luft ist abhéngig von der Art des
eingesetzten Priifgerites. Bei Priifgeréten, deren Priifraum tiber
den gesamten Rohrquerschnitt uneingeschréankt ist, konnen die
Priifzeiten der Tabelle fiir die haltungsweise Dichtheitspriifung
entnommen oder nach den zugehorigen Gleichungen berechnet
werden. Bei Priifgerdten mit ringférmigen Priifraum, berechnet
sich die Priifzeit in Abhéngigkeit des ringférmigen Priifraumvo-
lumens (V) und der Wandfl4che des Priifraumes (A).

Waéhrend der Priifung ist der Priifraum wasserfrei zuhalten.
Uber eine Referenzmessung an einem ,,optisch dichten“ Rohr-
stiick neben der zu priifenden Rohrverbindung ist im Vorfeld si-
cherzustellen, dass die Priifapparatur einerseits und die Kon-
taktflache zwischen Absperrelement und Rohrwand anderer-
seits dicht ist. Nach Aufbringen des Priifdruckes ist eine Beru-
higungszeit von mindestens 30 Sekunden abzuwarten, in der
sich die Luft- der Rohrwandungstemperatur angleicht. Die Prii-
fung sollte folgendermaflen durchgefiihrt werden:

¢ Reinigung des Priifabschnittes und ggf. Absperrungen
moglicher Zufliisse (Wasserfreiheit)

« Testen des Priifgerétes auf Funktionsfihigkeit

¢ Durchfiihrung der Referenzmessung

* Positionierung des Priifgerétes

¢ Aufbringung des Priifdruckes und Abwarten der Beruhi-
gungszeit

¢ Messung des Druckverlustes

« ggf. bei nicht bestandener Priifung: Abweichungsbetrach-
tung nach Anhang H

Priifung, Verfahren ,,W*

Fiir die Priifung mit Wasser gelten fiir den Wasserzugabewert,
den Priifdruck und die Ersatzrohrlange (1,0 m) die Vorgaben
der DIN EN 1610 bzw. Abschnitt 13.3 des DWA-A 139 fiir die
haltungsweise Dichtheitspriifung. Bei Betonrohren mit DN gr6-
Ber 1000 kann die Priifzeit in Abstimmung zwischen Auftrag-
geber und Auftragnehmer von 30 auf 10 Minuten verkiirzt wer-
den.

Die Wasserzugabemenge betrdgt in diesem Fall dann
0,035 I/m2 bzw. 0,05 1/m? bei zementgebundenen oder zemen-
tausgekleideten Rohrleitungen. Bei kleineren Durchmessern
wiirde eine Verkiirzung der Priifzeiten schnell zu Priifkriterien
fithren, die fiir die Baustellenpraxis ungeeignet sind.

Protokollierung

Nach Abschnitt 13.5 des DWA-A 139 ist fiir jede einzelne Prii-
fung einer Rohrverbindung unmittelbar nach Beendigung der
Priifung von dem Aufsicht Fithrenden ein Priifprotokoll anzu-
fertigen und dieses durch Unterschrift zu bestatigen. Dies gilt
auch im Falle einer nichtbestanden Priifung. Im Einzelnen
muss das Protokoll Angaben zu den folgenden Punkten enthal-
ten:

* Objektbezogene Daten (u. a. Priifort, Straenname,
Auftraggeber, Auftragnehmer etc.)

Prinzipskizze der Priifgerdte zur Durchfiihrung einer Dichtheits-
priifung einer Einzelrohrverbindung gemdp DWA-A 139.

Abb.: DWA-A 139

* Bestandsdaten des zu priifenden Objektes (u.a. Priifab-
schnitt, Nennweite, Werkstoff, Kanalart etc.)

* Priifbezogenen Daten (u.a. Angaben tiber die Priifvor-
schrift, Priifdruck, Datum, Uhrzeit, Priifzeit etc.)

« Darstellung des Messergebnisses (u. a. grafische Darstellung
des Druckverlaufes, Angaben {iber die gemessene
Druckdifferenz bzw. zulédssige Wasserzugabe etc.)

Zusammenfassung

Undichtheiten in Leitungen und Kanélen koénnen - {iber die
Verunreinigung von Boden und Grundwasser hinaus — auch de-
ren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. Standsicherheit gefdhrden.
Daher ist deren Dichtheit iiber ein entsprechende Priifung mit
dem Medium Wasser oder Luft nachzuweisen. Die Dichtheits-
priiffung einzelner Rohrverbindungen stellt im Vergleich zur
haltungsweisen Priifung andere und in der Regel weitergehen-
de Anforderungen an Qualifikation und Ausstattung eines Un-
ternehmens.

Im Rahmen der Baustellen- und Firmenbesuche bewerten
die Priifingenieure der Giitegemeinschaft Kanalbau die unter-
schiedlichen Arbeits- und Verfahrensweisen der Giitezeichenin-
haber bei der Dichtheitspriifung von Einzelrohrverbindungen
sowie deren Dokumentation. Derzeit fithren die beauftragten
Priifingenieure jahrlich fast 4.000 unangekiindigte Baustellen-
besuche im Rahmen der Giitesicherung Kanalbau durch.

Die Giitesicherung RAL-GZ 961 bietet dem Auftraggeber so-
mit Orientierung bei der Bewertung der fachlichen Eignung
von ausfithrenden Unternehmen, auch in Bezug auf die ver-
gleichsweise komplexe Priifung einzelner Rohrverbindungen.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau Q&QZEIO&@
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © 2z

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Presseinformation
ichthei iif ispiegellei d Schich il ® Kontakt
Dichtheitsprufung von Freispiegelleitungen und Schachten, Teil 3 RAL.Gitegemeinschaft
12.07.2018 Glteschutz Kanalbau
Linzer StraBe 21
Eigeniberwachung und Giitesicherung 53604 Bad Honnef
Deutschland
Zum Nachweis der Dichtheit von Abwassersystemen werden unterschiedliche Telefon:
Verfahren mit den Prifmedien Wasser (Verfahren ,W") und Luft (Verfahren , L") +49 2224 9384-0

angewendet. Geprift werden kann dabei entweder eine gesamte Haltung, ein

einzelner Haltungsabschnitt oder auch eine einzelne Rohrverbindung. Fax:

+49 2224 9384-84
Bei allen Prifungen wird zunachst ein zuléssiger Prifmedienverlust definiert und

mit den Prifergebnissen abgeglichen. Ist der gemessene Priifmedienverlust E-Mail:
geringer als der nach Regelwerk zulssige bzw. im Einzelfall zwischen Auftraggeber info@kanalbau.com
und Auftragnehmer vereinbarte Wert gilt die Dichtheitsprifung als bestanden. | .
nternet:
Nachdem sich die Teile 1 und 2 der Fachartikel-Reihe zur Dichtheitspriifung mit den Voraussetzungen bzw. der Prifung Zur Webseite

an sich beschaftigt haben, geht es im Teil 3 um die Dichtheitsprifung einzelner Rohrverbindungen sowie deren
Protokollierung.

Allgemeine Bestimmungen

Ist die haltungsweise oder abschnittsweise Priifung aus technischen oder wirtschaftlichen Griinden schwierig oder
aufwéndig kann alternativ das Verfahren der Einzelverbindungsprifungen, auch Muffenprifung genannt, angewendet
werden. In DIN EN 1610, Abschnitt 13.4 heil3t es hierzu:

Falls nicht anders angegeben, kann die Priifung einzelner Verbindungen anstatt der Priifung der gesamten Rohrleitung,
ublicherweise gréfer als DN 1000, anerkannt werden. Fiir die Priifung von einzelnen Rohrverbindungen ist die Oberfldiche fiir die
Priifung ,W" entsprechend der Oberfliiche eines 1 m langen Rohrabschnitts zu wdhlen, falls nicht anders gefordert. Die
Priifungsanforderungen entsprechen denen nach 13.3.4 (Verfahren ,W") mit einem Priifdruck von 50 kPa am Rohrscheitel. Die
Bedingungen der Priifung ,L“ entsprechen den Grundsdtzen in 13.2 (Verfahren ,L“) und sind im Einzelfall festzulegen.”

Die hier geforderten, im Einzelfall festzulegenden Bedingungen fir die Prifungen mit dem Prifmedium Luft werden in
der Praxis leider zu selten vor der Prufung getroffen. Dabei ware dies nicht nur sinnvoll sondern auch notwendig, da die
Priifgerate unterschiedliche Priifvolumina aufweisen und das Priifvolumen bei der Einzelverbindungsprifung
erheblichen Einfluss auf das Priifergebnis hat.

Eine Abstimmung der Kriterien vor der Prifung vermeidet nachtragliche Diskussionen zum Thema. Da DIN EN 1610 keine

weiteren Vorgaben und Anforderungen zur Prifung einzelner Verbindungen enthalt, ist es empfehlenswert,
diesbeziiglich erganzend die Vorgaben des DWA-Arbeitsblattes 139 vertraglich zu vereinbaren.

Einzelverbindungsprifung nach DWA-A 139

DWA-A 139 gibt im Abschnitt 13 ,Verfahren und Anforderungen fir Dichtheitsprifungen von Freispiegelleitungen”
wichtige allgemeine Hinweise fiir die Durchfiihrung der Dichtheitspriifungen. Dabei sind u. a. folgende Festlegungen
hinsichtlich der einzusetzenden Geréate beschrieben, die auch fiir die Einzelverbindungsprifung einzuhalten sind:

Mindestanforderungen an die Prifausristung
Kennzeichnung der Absperrelemente

Nachweis einer durchgefihrten Kalibrierung
Nachweis der Dichtheit der Prifeinrichtung
Vorgaben zur Befilleinrichtung fur Verfahren ,L”

Dariber hinaus enthalt Abschnitt 13.4.1 weitere Angaben, die im Falle einer Priifung einzelner Rohrverbindungen
einzuhalten sind. Dies betrifft unter anderem die exakte Positionierung der Absperrelemente, die Einsehbarkeit des
Prifraumes sowie die Verwendung von Doppelpackersystemen.

Die Prufung einzelner Rohrverbindungen stellt hohere Anforderungen an die Dichtheit des Systems als die haltungsweise
Dichtheitspriifung. Um die Anforderungen exakter aufeinander abzustimmen, sollten die Ergebnisse der
Einzelverbindungsprifung im Rahmen einer sogenannten Abweichungsbetrachtung bezogen auf die Haltungslange
bewertet werden. Hierzu gibt das DWA Arbeitsblatt 139 im Anhang H entsprechende Hinweise.

Eine Einzelverbindungsprifung ist verglichen mit der haltungsweisen Prifung fehleranfalliger; insbesondere dann, wenn
bei der Prifung mit Luftiiberdruck das Prifvolumen zugunsten einer kurzen Prifzeit minimiert wird. Daher ist in der
Regel die haltungs- oder abschnittsweise Prifung - wo technisch méglich - einer Einzelverbindungsprifung vorzuziehen.

Prifung, Verfahren ,L”
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Die Prufzeit bei der Prifung mit Luft ist abhdngig von der Art des eingesetzten Prufgerates. Bei Prufgeraten, deren
Prifraum Gber den gesamten Rohrquerschnitt uneingeschrankt ist, kénnen die Prifzeiten der Tabelle fir die
haltungsweise Dichtheitspriifung entnommen oder nach den zugehérigen Gleichungen berechnet werden. Bei
Prifgeraten mit ringférmigen Prifraum, berechnet sich die Priifzeit in Abhangigkeit des ringférmigen Prifraumvolumens
(V) und der Wandflache des Prifraumes (A).

Wahrend der Prifung ist der Priifraum wasserfrei zuhalten. Uber eine Referenzmessung an einem ,optisch dichten”
Rohrstiick neben der zu prifenden Rohrverbindung ist im Vorfeld sicherzustellen, dass die Priifapparatur einerseits und
die Kontaktflache zwischen Absperrelement und Rohrwand andererseits dicht ist. Nach Aufbringen des Prifdruckes ist
eine Beruhigungszeit von mindestens 30 Sekunden abzuwarten, in der sich die Luft- der Rohrwandungstemperatur
angleicht. Die Priifung sollte folgendermafen durchgefiihrt werden:

Reinigung des Prufabschnittes und ggf. Absperrungen méglicher Zuflisse (Wasserfreiheit)
Testen des Prifgerates auf Funktionsfahigkeit

Durchfiihrung der Referenzmessung

Positionierung des Priifgerates

Aufbringung des Prifdruckes und Abwarten der Beruhigungszeit

Messung des Druckverlustes

ggf. bei nicht bestandener Prifung: Abweichungsbetrachtung nach Anhang H

Priifung, Verfahren ,W"

Fir die Prufung mit Wasser gelten fir den Wasserzugabewert, den Prifdruck und

die Ersatzrohrlange (1,0 m) die Vorgaben der DIN EN 1610 bzw. Abschnitt 13.3 des P
DWA-A 139 fir die haltungsweise Dichtheitspriifung. Bei Betonrohren mit DN :
groBer 1000 kann die Priifzeit in Abstimmung zwischen Auftraggeber und E[[:D:ﬂ
Auftragnehmer von 30 auf 10 Minuten verkurzt werden. s ot gy o

Die Wasserzugabemenge betragt in diesem Fall dann 0,035 I/m2 bzw. 0,05 I/m2 bei E:a

zementgebundenen oder zementausgekleideten Rohrleitungen. Bei kleineren

Durchmessern wirde eine Verklrzung der Prifzeiten schnell zu Prufkriterien

fahren, die flr die Baustellenpraxis ungeeignet sind.

Protokollierung

Nach Abschnitt 13.5 des DWA-A 139 ist fur jede einzelne Prifung einer Rohrverbindung unmittelbar nach Beendigung der
Prifung von dem Aufsicht Fihrenden ein Prifprotokoll anzufertigen und dieses durch Unterschrift zu bestétigen. Dies gilt
auch im Falle einer nichtbestanden Priifung. Im Einzelnen muss das Protokoll Angaben zu den folgenden Punkten
enthalten:

Objektbezogene Daten (u. a. Priifort, StraBenname, Auftraggeber, Auftragnehmer etc.)

Bestandsdaten des zu priifenden Objektes (u. a. Prifabschnitt, Nennweite, Werkstoff, Kanalart etc.)
Prifbezogenen Daten (u. a. Angaben tber die Prufvorschrift, Prifdruck, Datum, Uhrzeit, Priifzeit etc.)
Darstellung des Messergebnisses (u. a. grafische Darstellung des Druckverlaufes, Angaben Uber die gemessene
Druckdifferenz bzw. zulassige Wasserzugabe etc.)

Zusammenfassung

Undichtheiten in Leitungen und Kanalen kénnen - tber die Verunreinigung von Boden und Grundwasser hinaus - auch
deren Nutzungsdauer verkirzen bzw. Standsicherheit gefahrden. Daher ist deren Dichtheit Uber ein entsprechende
Prifung mit dem Medium Wasser oder Luft nachzuweisen. Die Dichtheitspriifung einzelner Rohrverbindungen stellt im
Vergleich zur haltungsweisen Prifung andere und in der Regel weitergehende Anforderungen an Qualifikation und
Ausstattung eines Unternehmens.

Im Rahmen der Baustellen- und Firmenbesuche bewerten die Prifingenieure der Glitegemeinschaft Kanalbau die
unterschiedlichen Arbeits- und Verfahrensweisen der Gltezeicheninhaber bei der Dichtheitsprifung von
Einzelrohrverbindungen sowie deren Dokumentation. Derzeit fihren die beauftragten Prifingenieure jahrlich fast 4.000
unangekiindigte Baustellenbesuche im Rahmen der Glitesicherung Kanalbau durch.

Die Gutesicherung RAL-GZ 961 bietet dem Auftraggeber somit Orientierung bei der Bewertung der fachlichen Eignung
von ausfiuhrenden Unternehmen, auch in Bezug auf die vergleichsweise komplexe Priifung einzelner Rohrverbindungen.

Lesen Sie auch Teil 1 und Teil 2 in unserem E-Journal auf UNITRACC!
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Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und
Schachten, Teil 3

Eigenuberwachung und Giitesicherung

Bt

Zum Nachweis der Dichtheit von

[ Abwassersystemen werden unterschiedliche
Verfahren mit den Priifmedien Wasser (Verfahren
SR — ,W*) und Luft (Verfahren L) angewendet.
Gepruft werden kann dabei entweder eine
E-?-j gesamte Haltung, ein einzelner
Haltungsabschnitt oder auch eine einzelne
Rohrverbindung. Bei allen Priifungen wird
zundchst ein zuldssiger Prifmedienverlust
definiert und mit den Prifergebnissen
abgeglichen. Ist der gemessene
Prifmedienverlust geringer als der nach
Regelwerk zuldssige bzw. im Einzelfall zwischen
Auftraggeber und Auftragnehmer vereinbarte
Wert gilt die Dichtheitspriifung als bestanden.
Nachdem sich die Teile 1 und 2 der Fachartikel-
Reihe zur Dichtheitspriifung mit den
- Voraussetzungen bzw. der Priifung an sich
beschéftigt haben, geht es im Teil 3 um die Dichtheitspriifung einzelner Rohrverbindungen sowie
deren Protokollierung.

1€ best
Ist die haltungsweise oder abschnittsweise Priifung aus technischen oder wirtschaftlichen Griinden
schwierig oder aufwéndig kann alternativ das Verfahren der Einzelverbindungspriifungen, auch
Muffenpriifung genannt, angewendet werden. In DIN EN 1610, Abschnitt 13.4 heif3t es hierzu: ,Falls
nicht anders angegeben, kann dlie Priifung einzelner Verbindungen anstatt der Priifung der gesamten
Rohrleitung, iblicherweise gréBer als DN 1000, anerkannt werden. Flir die Priifung von einzelnen
Rohrverbindungen ist die Oberfliche fiir die Priifung ,W" entsprechend der Oberfléiche eines 1 m
langen Rohrabschnitts zu wéhlen, falls nicht anders gefordert. Die Priifungsanforderungen
entsprechen denen nach 13.3.4 (Verfahren ,W") mit einem Priifdruck von 50 kPa am Rohrscheitel. Die
Bedingungen der Priifung ,L” entsprechen den Grundsatzen in 13.2 (Verfahren ,L") und sind im
Einzelfall festzulegen.”
Die hier geforderten, im Einzelfall festzulegenden Bedingungen fiir die Prifungen mit dem
Prufmedium Luft werden in der Praxis leider zu selten vor der Priifung getroffen. Dabei ware dies nicht
nur sinnvoll sondern auch notwendig, da die Prifgerate unterschiedliche Priifvolumina aufweisen und
das Priifvolumen bei der Einzelverbindungspriifung erheblichen Einfluss auf das Prifergebnis hat. Eine
Abstimmung der Kriterien vor der Priifung vermeidet nachtragliche Diskussionen zum Thema. Da DIN
EN 1610 keine weiteren Vorgaben und Anforderungen zur Priifung einzelner Verbindungen enthlt, ist
es empfehlenswert, diesbezliglich ergédnzend die Vorgaben des DWA-Arbeitsblattes 139 vertraglich zu
vereinbaren.
Einzelverbindungspriifung nach DWA-A 139
DWA-A 139 gibt im Abschnitt 13 ,Verfahren und Anforderungen fiir Dichtheitspriifungen von
Freispiegelleitungen” wichtige allgemeine Hinweise fiir die Durchfiihrung der Dichtheitspriifungen.
Dabei sind u. a. folgende Festlegungen hinsichtlich der einzusetzenden Geréte beschrieben, die auch
fur die Einzelverbindungspriifung einzuhalten sind:

Mindestanforderungen an die Priifausriistung

Kennzeichnung der Absperrelemente
Nachweis einer durchgefiihrten Kalibrierung
Nachweis der Dichtheit der Priifeinrichtung

Vorgaben zur Befiilleinrichtung fur Verfahren L

Dartiber hinaus enthélt Abschnitt 13.4.1 weitere Angaben, die im Falle einer Priifung einzelner
Rohrverbindungen einzuhalten sind. Dies betrifft unter anderem die exakte Positionierung der
Absperrelemente, die Einsehbarkeit des Priifraumes sowie die Verwendung von
Doppelpackersystemen.

Die Priifung einzelner Rohrverbindungen stellt hdhere Anforderungen an die Dichtheit des Systems als
die haltungsweise Dichtheitsprifung. Um die Anforderungen exakter aufeinander abzustimmen,
sollten die Ergebnisse der Einzelverbindungspriifung im Rahmen einer sogenannten
Abweichungsbetrachtung bezogen auf die Haltungslange bewertet werden. Hierzu gibt das DWA
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Arbeitsblatt 139 im Anhang H entsprechende Hinweise.

Eine Einzelverbindungsprifung ist verglichen mit der haltungsweisen Prifung fehleranfalliger;
insbesondere dann, wenn bei der Priifung mit Luftiiberdruck das Prifvolumen zugunsten einer kurzen
Prufzeit minimiert wird. Daher ist in der Regel die haltungs- oder abschnittsweise Priifung - wo
technisch maglich - einer Einzelverbindungsprifung vorzuziehen.

Prifung, Verfahren ,L*

Die Priifzeit bei der Priifung mit Luft ist abhangig von der Art des eingesetzten Priifgerétes. Bei
Prifgeraten, deren Priifraum tber den gesamten Rohrquerschnitt uneingeschrénkt ist, kénnen die
Priifzeiten der Tabelle fiir die haltungsweise Dichtheitsprifung entnommen oder nach den
zugehdrigen Gleichungen berechnet werden. Bei Priifgeraten mit ringférmigen Priifraum, berechnet
sich die Priifzeit in Abhéngigkeit des ringférmigen Priifraumvolumens (V) und der Wandflache des
Priifraumes (A).

Wahrend der Priifung ist der Priifraum wasserfrei zuhalten. Uber eine Referenzmessung an einem
soptisch dichten” Rohrstiick neben der zu priifenden Rohrverbindung ist im Vorfeld sicherzustellen,
dass die Prifapparatur einerseits und die Kontaktfliche zwischen Absperrelement und Rohrwand
andererseits dicht ist. Nach Aufbringen des Priifdruckes ist eine Beruhigungszeit von mindestens 30
Sekunden abzuwarten, in der sich die Luft- der Rohrwandungstemperatur angleicht. Die Priifung sollte
folgendermaBen durchgefiihrt werden:

Reinigung des Prifabschnittes und ggf. Absperrungen méglicher Zufliisse (Wasserfreiheit)
Testen des Priifgerates auf Funktionsfahigkeit

Durchfiihrung der Referenzmessung
Positionierung des Priifgerétes
Aufbringung des Priifdruckes und Abwarten der Beruhigungszeit

Messung des Druckverlustes

o ggf. bei nicht bestandener Priifung: Abweichungsbetrachtung nach Anhang H
Priifung, Verfahren ,W*
Fur die Priifung mit Wasser gelten fir den Wasserzugabewert, den Priifdruck und die Ersatzrohrlénge
(1,0 m) die Vorgaben der DIN EN 1610 bzw. Abschnitt 13.3 des DWA-A 139 fiir die haltungsweise
Dichtheitspriifung. Bei Rohren mit DN gréBer 1000 kann die Priifzeit in Abstimmung zwischen
Auftraggeber und Auftragnehmer von 30 auf 10 Minuten verkiirzt werden. Die Wasserzugabemenge
betrdgt bei Rohren (auBRer Beton) in diesem Fall dann 0,035 I/m2 und bei zementgebundenen oder
zementausgekleideten Rohrleitungen 0,05 I/m2. Bei kleineren Durchmessern wiirde eine Verkirzung
der Priifzeiten schnell zu Priifkriterien fiihren, die fiir die Baustellenpraxis ungeeignet sind.
Protokollierung
Nach Abschnitt 13.5 des DWA-A 139 ist fur jede einzelne Priifung einer Rohrverbindung unmittelbar
nach Beendigung der Priifung von dem Aufsicht Filhrenden ein Prifprotokoll anzufertigen und dieses
durch Unterschrift zu bestatigen. Dies gilt auch im Falle einer nichtbestanden Priifung. Im Einzelnen
muss das Protokoll Angaben zu den folgenden Punkten enthalten:

Objektbezogene Daten (u. a. Priifort, StraBenname, Auftraggeber, Auftragnehmer etc.)

Bestandsdaten des zu prifenden Objektes (u. a. Priifabschnitt, Nennweite, Werkstoff, Kanalart
etc.)

Priifbezogenen Daten (u. a. Angaben tiber die Priifvorschrift, Priifdruck, Datum, Uhrzeit, Prifzeit
etc.)

Darstellung des Messergebnisses (u. a. grafische Darstellung des Druckverlaufes, Angaben tiber
die gemessene Druckdifferenz bzw. zuldssige Wasserzugabe etc.)

Zusammenfassung

Undichtheiten in Leitungen und Kandlen konnen - tiber die Verunreinigung von Boden und
Grundwasser hinaus - auch deren Nutzungsdauer verkirzen bzw. Standsicherheit gefahrden. Daher ist
deren Dichtheit tiber ein entsprechende Priifung mit dem Medium Wasser oder Luft nachzuweisen. Die
Dichtheitsprifung einzelner Rohrverbindungen stellt im Vergleich zur haltungsweisen Prifung andere
und in der Regel weitergehende Anforderungen an Qualifikation und Ausstattung eines
Unternehmens.

Im Rahmen der Baustellen- und Firmenbesuche bewerten die Priifingenieure der Glitegemeinschaft
Kanalbau die unterschiedlichen Arbeits- und Verfahrensweisen der Giitezeicheninhaber bei der
Dichtheitspriifung von Einzelrohrverbindungen sowie deren Dokumentation. Derzeit fiihren die
beauftragten Priifingenieure jahrlich fast 4.000 unangekiindigte Baustellenbesuche im Rahmen der
Gltesicherung Kanalbau durch.

Die Gutesicherung RAL-GZ 961 bietet dem Auftraggeber somit Orientierung bei der Bewertung der
fachlichen Eignung von ausfiihrenden Unternehmen, auch in Bezug auf die vergleichsweise komplexe
Priifung einzelner Rohrverbindungen.

www.kanalbau.com
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Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und
Schachten, Teil 3

Eigeniiberwachung und Giitesicherung

R Zum Nachweis der Dichtheit von
- Abwassersystemen werden unterschiedliche
Verfahren mit den Priifmedien Wasser (Verfahren
P — W) und Luft (Verfahren L) angewendet.

Gepriift werden kann dabei entweder eine
E:-] gesamte Haltung, ein einzelner

Haltungsabschnitt oder auch eine einzelne
Rohrverbindung. Bei allen Priifungen wird
zunéchst ein zuldssiger Prifmedienverlust
definiert und mit den Prifergebnissen
abgeglichen. Ist der gemessene
Prifmedienverlust geringer als der nach
Regelwerk zuldssige bzw. im Einzelfall zwischen
Auftraggeber und Auftragnehmer vereinbarte
Wert gilt die Dichtheitspriifung als bestanden.
Nachdem sich die Teile 1 und 2 der Fachartikel-
Reihe zur Dichtheitsprifung mit den
Voraussetzungen bzw. der Priifung an sich
beschaftigt haben, geht es im Teil 3 um die

Dichtheitsprifung einzelner Rohrverbindungen sowie deren Protokollierung.

All i Besti

Ist die haltungsweise oder abschnittsweise Priifung aus technischen oder wirtschaftlichen Griinden
schwierig oder aufwéndig kann alternativ das Verfahren der Einzelverbindungspriifungen, auch
Muffenpriifung genannt, angewendet werden. In DIN EN 1610, Abschnitt 13.4 heiBt es hierzu: ,Falls
nicht anders angegeben, kann die Priifung einzelner Verbindungen anstatt der Priifung der gesamten
Rohrleitung, tiblicherweise gréBer als DN 1000, anerkannt werden. Fiir die Priifung von einzelnen
Rohrverbindungen ist die Oberflache fiir die Priifung ,W” entsprechend der Oberfliche eines 1 m
langen Rohrabschnitts zu wéhlen, falls nicht anders gefordert. Die Priifungsanforderungen
entsprechen denen nach 13.3.4 (Verfahren ,W*) mit einem Priifdruck von 50 kPa am Rohrscheitel. Die
Bedingungen der Priifung ,L” entsprechen den Grundsétzen in 13.2 (Verfahren L") und sind im
Einzelfall festzulegen.”

Die hier geforderten, im Einzelfall festzulegenden Bedingungen fiir die Priifungen mit dem
Prifmedium Luft werden in der Praxis leider zu selten vor der Priifung getroffen. Dabei wére dies nicht
nur sinnvoll sondern auch notwendig, da die Priifgerate unterschiedliche Prifvolumina aufweisen und
das Priifvolumen bei der Einzelverbindungspriifung erheblichen Einfluss auf das Priifergebnis hat. Eine
Abstimmung der Kriterien vor der Priifung vermeidet nachtragliche Diskussionen zum Thema. Da DIN
EN 1610 keine weiteren Vorgaben und Anforderungen zur Priifung einzelner Verbindungen enthdlt, ist
es empfehlenswert, diesbeziiglich erganzend die Vorgaben des DWA-Arbeitsblattes 139 vertraglich zu
vereinbaren.

Einzelverbindungspriifung nach DWA-A 139

DWA-A 139 gibt im Abschnitt 13 ,Verfahren und Anforderungen fiir Dichtheitspriifungen von
Freispiegelleitungen” wichtige allgemeine Hinweise fiir die Durchfiihrung der Dichtheitsprifungen.
Dabei sind u. a. folgende Festlegungen hinsichtlich der einzusetzenden Gerate beschrieben, die auch
fiir die Einzelverbindungspriifung einzuhalten sind:

Mindestanforderungen an die Priifausriistung
Kennzeichnung der Absperrelemente

Nachweis einer durchgefiihrten Kalibrierung
Nachweis der Dichtheit der Priifeinrichtung
Vorgaben zur Befiilleinrichtung fur Verfahren L

Dariiber hinaus enthélt Abschnitt 13.4.1 weitere Angaben, die im Falle einer Prifung einzelner
Rohrverbindungen einzuhalten sind. Dies betrifft unter anderem die exakte Positionierung der
Absperrelemente, die Einsehbarkeit des Priifraumes sowie die Verwendung von
Doppelpackersystemen.

Die Priifung einzelner Rohrverbindungen stellt héhere Anforderungen an die Dichtheit des Systems als
die haltungsweise Dichtheitsprifung. Um die Anforderungen exakter aufeinander abzustimmen,
sollten die Ergebnisse der Einzelverbindungspriifung im Rahmen einer sogenannten
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Abweichungsbetrachtung bezogen auf die Haltungsldnge bewertet werden. Hierzu gibt das DWA
Arbeitsblatt 139 im Anhang H entsprechende Hinweise.

Eine Einzelverbindungspriifung ist verglichen mit der haltungsweisen Priifung fehleranfélliger;
insbesondere dann, wenn bei der Priifung mit Luftiberdruck das Priifvolumen zugunsten einer kurzen
Priifzeit minimiert wird. Daher ist in der Regel die haltungs- oder abschnittsweise Priifung - wo
technisch maoglich - einer Einzelverbindungsprifung vorzuziehen.

Prifung, Verfahren L

Die Priifzeit bei der Prifung mit Luft ist abhangig von der Art des eingesetzten Priifgerates. Bei
Priifgeraten, deren Prifraum tber den gesamten Rohrquerschnitt uneingeschrankt ist, konnen die
Priifzeiten der Tabelle fiir die haltungsweise Dichtheitspriifung entnommen oder nach den
zugehorigen Gleichungen berechnet werden. Bei Priifgeraten mit ringférmigen Priifraum, berechnet
sich die Priifzeit in Abhéngigkeit des ringférmigen Priifraumvolumens (V) und der Wandflache des
Prifraumes (A).

Wihrend der Priifung ist der Priifraum wasserfrei zuhalten. Uber eine Referenzmessung an einem
»optisch dichten” Rohrsttick neben der zu prifenden Rohrverbindung ist im Vorfeld sicherzustellen,
dass die Prufapparatur einerseits und die Kontaktfliche zwischen Absperrelement und Rohrwand
andererseits dicht ist. Nach Aufbringen des Priifdruckes ist eine Beruhigungszeit von mindestens 30
Sekunden abzuwarten, in der sich die Luft- der Rohrwandungstemperatur angleicht. Die Priifung sollte
folgendermalBen durchgefiihrt werden:

Reinigung des Prifabschnittes und ggf. Absperrungen maoglicher Zuflisse (Wasserfreiheit)
Testen des Priifgerates auf Funktionsfahigkeit

Durchfiihrung der Referenzmessung

Positionierung des Priifgerates

Aufbringung des Priifdruckes und Abwarten der Beruhigungszeit

Messung des Druckverlustes

ggf. bei nicht bestandener Priifung: Abweichungsbetrachtung nach Anhang H

Prifung, Verfahren \W*

Fir die Prifung mit Wasser gelten fur den Wasserzugabewert, den Priifdruck und die Ersatzrohrlange
(1,0 m) die Vorgaben der DIN EN 1610 bzw. Abschnitt 13.3 des DWA-A 139 fiir die haltungsweise
Dichtheitsprifung. Bei Rohren mit DN gréBer 1000 kann die Priifzeit in Abstimmung zwischen
Auftraggeber und Auftragnehmer von 30 auf 10 Minuten verkurzt werden. Die Wasserzugabemenge
betragt bei Rohren (auBer Beton) in diesem Fall dann 0,035 I/m2 und bei zementgebundenen oder
zementausgekleideten Rohrleitungen 0,05 I/m2. Bei kleineren Durchmessern wiirde eine Verkiirzung
der Priifzeiten schnell zu Prifkriterien flhren, die fiir die Baustellenpraxis ungeeignet sind.
Protokollierung

Nach Abschnitt 13.5 des DWA-A 139 ist fuir jede einzelne Prifung einer Rohrverbindung unmittelbar
nach Beendigung der Priifung von dem Aufsicht Fiihrenden ein Priifprotokoll anzufertigen und dieses

durch Unterschrift zu bestatigen. Dies gilt auch im Falle einer nichtbestanden Prifung. Im Einzelnen
muss das Protokoll Angaben zu den folgenden Punkten enthalten:

Objektbezogene Daten (u. a. Priifort, StraBenname, Auftraggeber, Auftragnehmer etc.)
Bestandsdaten des zu prifenden Objektes (u. a. Prifabschnitt, Nennweite, Werkstoff, Kanalart
etc.)

Prifbezogenen Daten (u. a. Angaben tiber die Prifvorschrift, Prifdruck, Datum, Uhrzeit, Prifzeit
etc.)

Darstellung des Messergebnisses (u. a. grafische Darstellung des Druckverlaufes, Angaben tiber
die gemessene Druckdifferenz bzw. zuldssige Wasserzugabe etc.)

Zusammenfassung

Undichtheiten in Leitungen und Kanélen kénnen - tiber die Verunreinigung von Boden und
Grundwasser hinaus - auch deren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. Standsicherheit geféhrden. Daher ist
deren Dichtheit tiber ein entsprechende Prifung mit dem Medium Wasser oder Luft nachzuweisen. Die
Dichtheitspriifung einzelner Rohrverbindungen stellt im Vergleich zur haltungsweisen Prifung andere
und in der Regel weitergehende Anforderungen an Qualifikation und Ausstattung eines
Unternehmens.

Im Rahmen der Baustellen- und Firmenbesuche bewerten die Prifingenieure der Giitegemeinschaft
Kanalbau die unterschiedlichen Arbeits- und Verfahrensweisen der Giitezeicheninhaber bei der
Dichtheitsprifung von Einzelrohrverbindungen sowie deren Dokumentation. Derzeit fiihren die
beauftragten Priifingenieure jahrlich fast 4.000 unangekiindigte Baustellenbesuche im Rahmen der
Gutesicherung Kanalbau durch.

Die Gutesicherung RAL-GZ 961 bietet dem Auftraggeber somit Orientierung bei der Bewertung der
fachlichen Eignung von ausfiihrenden Unternehmen, auch in Bezug auf die vergleichsweise komplexe
Priifung einzelner Rohrverbindungen.

www.kanalbau.com
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Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schdchten, Teil 3:

Eigenliberwachung
und Giitesicherung

Zum is der Di

it von

werden un-

terschiedliche Verfahren mit den Priifmedien Wasser (Verfahren
,,W").und Luft (Verfahren ,L“) angewendet. Gepriift werden kann

dabei eine Haltung, ein eil F

schnitt oder auch eine einzelne Rohrverbindung. Bei allen Priifun-
gen wird dchst ein zuldssiger Priifmedi lust definiert und
mit den Prii i bgeglick Ist der Priifme-

dienverlust geringer als der nach Regelwerk zulissige bzw. im Ein-
zelfall zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer vereinbarte

Wert gilt die Dii

Nachdem sich die Teile 1 und 2
der Fachartikel-Reihe zur Dicht-
heitspriifung mit den Vorausset-
zungen bzw. der Priifung an sich
beschiftigt haben, geht es im Teil
3 um die Dichtheitspriifung ein-
zelner Rohrverbindungen sowie
deren Protokollierung.

Allgemeine Bestimmungen

Ist die haltungsweise oder ab-
schnittsweise Priifung aus tech-
nischen oder wirtschaftlichen
Griinden schwierig oder aufwan-
dig kann alternativ das Verfah-
ren der Einzelverbindungspri-
fungen, auch Muffenprifung ge-
nannt, angewendet werden. In
DIN EN 1610, Abschnitt 13.4 heiRt
es hierzu: ,Falls nicht anders an-
gegeben, kann die Prifung ein-

ufung als

zelner Verbindungen anstatt der
Priifung der gesamten Rohrlei-
tung, Ublicherweise gréRer als
DN 1000, anerkannt werden.
Fiir die Priifung von einzelnen
Rohrverbindungen ist die Ober-
flache fur die Prifung ,W* ent-
sprechend der Oberfldche eines
1 m langen Rohrabschnitts zu
wabhlen, falls nicht anders gefor-
dert. Die Prifungsanforderun-
gen entsprechen denen nach
13.3.4 (Verfahren ,W*) mit ei-
nem Priifdruck von 50 kPa am
Rohrscheitel. Die Bedingungen
der Prifung ,L“ entsprechen
den Grundsétzen in 13.2 (Ver-
fahren ,L“) und sind im Einzelfall
festzulegen.”

Die hier geforderten, im Einzel-
fall festzulegenden Bedingungen
fur die Prafungen mit dem Priif-

medium Luft werden in der Pra-
xis leider zu selten vor der Prii-
fung getroffen. Dabei ware dies
nicht nur sinnvoll sondern auch
notwendig, da die Prufgerate un-
terschiedliche Priifvolumina auf-
weisen und das Priifvolumen
beider Einzelverbindungspriifung
erheblichen Einfluss auf das Prif-
ergebnis hat. Eine Abstimmung
der Kriterien vor der Prifung ver-
meidet nachtréagliche Diskussio-
nen zum Thema. Da DIN EN 1610
keine weiteren Vorgaben und
Anforderungen zur Priifung ein-
zelner Verbindungen enthalt, ist
es empfehlenswert, diesbeziig-
lich ergdnzend die Vorgaben des
DWA-Arbeitsblattes 139 vertrag-
lich zu vereinbaren.

Einzelverbindungspriifung
nach DWA-A 139

DWA-A 139 gibt im Abschnitt
13 ,Verfahren und Anforderun-
gen fur Dichtheitsprifungen
von Freispiegelleitungen” wich-
tige allgemeine Hinweise fur die
Durchfihrung der Dichtheits-
prifungen. Dabei sind u. a. fol-
gende Festlegungen hinsichtlich
der einzusetzenden Gerate be-

schrieben, die auch fiir die Ein-
zelverbindungspriifung einzuhal-
ten sind:

* Mindestanforderungen an die
Prifausriistung

* Kennzeichnung der Absperr-
elemente

* Nachweis einer durchgefiihr-
ten Kalibrierung

* Nachweis der Dichtheit der
Priifeinrichtung

* Vorgaben zur Befiilleinrichtung
fir Verfahren ,L“

Dariiber hinaus enthdlt Ab-
schnitt 13.4.1 weitere Angaben,
die im Falle einer Priifung einzel-
ner Rohrverbindungen einzuhal-
ten sind. Dies betrifft unter an-
derem die exakte Positionierung
der Absperrelemente, die Einseh-
barkeit des Priifraumes sowie die
Verwendung von Doppelpacker-
systemen.

Die Priifung einzelner Rohr-
verbindungen stellt hohere An-
forderungen an die Dichtheit
des Systems als die haltungswei-
se Dichtheitsprifung. Um die An-
forderungen exakter aufeinander
abzustimmen, sollten die Ergeb-
nisse der Einzelverbindungsprii-
fung im Rahmen einer sogenann-
ten Abweichungsbetrachtung be-
zogen auf die Haltungslange be-
wertet werden. Hierzu gibt das
DWA Arbeitsblatt 139 im Anhang
H entsprechende Hinweise.

Eine Einzelverbindungspriifung
ist verglichen mit der haltungs-
weisen Prifung fehleranfalliger;
insbesondere dann, wenn bei der
Prifung mit Luftiberdruck das
Priifvolumen zugunsten einer
kurzen Priifzeit minimiert wird.
Daher ist in der Regel die hal-
tungs- oder abschnittsweise Prii
fung — wo technisch moglich — ei-
ner Einzelverbindungspriifung vor-
zuziehen.

Priifung, Verfahren , L

Die Priifzeit bei der Prifung
mit Luft ist abhdngig von der Art
des eingesetzten Prifgerates.
Bei Priifgeraten, deren Prifraum
uber den gesamten Rohrquer-
schnitt uneingeschrankt ist, kon-
nen die Priifzeiten der Tabel-
le fiir die haltungsweise Dicht-
heitsprifung entnommen oder
nach den zugehdrigen Glei-
chungen berechnet werden.
Bei Priifgerdten mit ringformi-
gen Prifraum, berechnet sich
die Priifzeit in Abhéangigkeit des
ringférmigen Prifraumvolu-
mens (V) und der Wandfliche
des Priifraumes (A).

Wahrend der Priifung ist der
Prifraum wasserfrei zuhalten.
Uber eine Referenzmessung an
einem ,optisch dichten” Rohr-
stiick neben der zu prifenden
Rohrverbindung ist im Vorfeld si-
cherzustellen, dass die Priifap-
paratur einerseits und die Kon-
taktflache zwischen Absperrele-
ment und Rohrwand anderer-
seits dicht ist. Nach Aufbringen
des Priifdruckes ist eine Beruhi-
gungszeit von mindestens 30 Se-
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Im Rahmen der Baustellen- und Firmenbesuche bewerten die Priif-
ingenieure der Gutegemeinschaft Kanalbau die unterschiedlichen
Arbeits- und Verfahrensweisen der Giitezeicheninhaber bei der
Dichtheitsprifung von Einzelrohrverbindungen sowie deren Doku-

mentation.

kunden abzuwarten, in der sich
die Luft- der Rohrwandungstem-
peratur angleicht. Die Priifung
sollte folgendermaRen durchge-
fithrt werden:

* Reinigung des Priifabschnittes
und ggf. Absperrungen méglicher
Zufliisse (Wasserfreiheit)

e Testen des Prifgerdtes auf
Funktionsfahigkeit

¢ Durchfiihrung der Referenzmes-
sung

* Positionierung des Priifgerates
o Aufbringung des Priifdruckes
und Abwarten der Beruhigungs-
zeit

* Messung des Druckverlustes
 ggf. bei nicht bestandener Prii-
fung: Abweichungsbetrachtung
nach Anhang H.

Priifung, Verfahren ,,W*

Fir die Priifung mit Wasser gel-
ten fir den Wasserzugabewert,
den Priifdruck und die Ersatz-
rohrlange (1,0 m) die Vorgaben
der DIN EN 1610 bzw. Abschnitt
13.3 des DWA-A 139 fiir die hal-
tungsweise  Dichtheitspriifung.
Bei Rohren mit DN gréRer 1000
kann die Prifzeit in Abstimmung
zwischen Auftraggeber und Auf-
tragnehmer von 30 auf 10 Minu-
ten verkiirzt werden. Die Wasser-
zugabemenge betrdgt bei Roh-
ren (auRer Beton) in diesem Fall
dann 0,035 I/m2 und bei zement-
gebundenen oder zementausge-
kleideten Rohrleitungen 0,05 I/
m2. Bei kleineren Durchmessern
wiirde eine Verkirzung der Priif-
zeiten schnell zu Prifkriterien
fuhren, die fiir die Baustellenpra-
xis ungeeignet sind.

Protokollierung

Nach  Abschnitt  13.5 des
DWA-A 139 ist fur jede einzelne
Prifung einer Rohrverbindung
unmittelbar nach Beendigung
der Priifung von dem Aufsicht
Fuhrenden ein Priifprotokoll an-
zufertigen und dieses durch Un-
terschrift zu bestatigen. Dies gilt
auch im Falle einer nichtbestan-
den Priifung. Im Einzelnen muss

Bild: Giiteschutz Kanalbau

das Protokoll Angaben zu den fol-
genden Punkten enthalten:

* Objektbezogene Daten (u. a.
Prifort, StraRenname, Auftrag-
geber, Auftragnehmer etc.)

* Bestandsdaten des zu pri-
fenden Objektes (u. a. Priifab-
schnitt, Nennweite, Werkstoff,
Kanalart etc.)

* Priifbezogene Daten (u. a. An-
gaben Uber die Prifvorschrift,
Prifdruck, Datum, Uhrzeit, Priif-
zeit etc.)

* Darstellung des Messergeb-
nisses (u. a. grafische Darstel-
lung des Druckverlaufes, Anga-
ben Uber die gemessene Druck-
differenz bzw. zuldssige Wasser-
zugabe etc.).

Fazit: Undichtheiten in Leitun-
gen und Kanélen kénnen — tber
die Verunreinigung von Boden
und Grundwasser hinaus — auch
deren Nutzungsdauer verkir-
zen bzw. Standsicherheit geféhr-
den. Daher ist deren Dichtheit
tiber ein entsprechende Priifung
mit dem Medium Wasser oder
Luft nachzuweisen. Die Dicht-
heitspriifung einzelner Rohrver-
bindungen stellt im Vergleich zur
haltungsweisen Prifung ande-
re und in der Regel weitergehen-
de Anforderungen an Qualifikati-
on und Ausstattung eines Unter-
nehmens.

Im Rahmen der Baustellen-
und Firmenbesuche bewerten
die Prifingenieure der Gutege-
meinschaft Kanalbau die unter-
schiedlichen Arbeits- und Verfah-
rensweisen der Giitezeichenin-
haber bei der Dichtheitspriifung
von Einzelrohrverbindungen so-
wie deren Dokumentation. Der-
zeit fuhren die beauftragten Priif-
ingenieure jahrlich fast 4.000 un-
angekiindigte Baustellenbesuche
im Rahmen der Gutesicherung
Kanalbau durch.

Die Giitesicherung RAL-GZ 961
bietet dem Auftraggeber somit
Orientierung bei der Bewertung
der fachlichen Eignung von aus-
fiihrenden Unternehmen, auch
in Bezug auf die vergleichswei-
se komplexe Prufung einzelner
Rohrverbindungen. a
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Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen
und Schachten, Teil 3

Eigeniiberwachung und Giitesicherung

Nachdem sich die Teile 1 und 2 der Fachartikel-Reihe zur Dichtheitspriifung mit
den Voraussetzungen bzw. der Prifung an sich beschéftigt haben, geht es im Teil
3 um die Dichtheitspriifung einzelner Rohrverbindungen sowie deren
Protokollierung.

Zum Nachweis der Dichtheit von Abwassersystemen werden unterschiedliche Verfahren mit
den Prifmedien Wasser (Verfahren ,W*) und Luft (Verfahren ,L“) angewendet. Geprift werden
kann dabei entweder eine gesamte Haltung, ein einzelner Haltungsabschnitt oder auch eine
einzelne Rohrverbindung. Bei allen Priifungen wird zunéchst ein zulassiger Priifmedienverlust
definiert und mit den Priifergebnissen abgeglichen. Ist der gemessene Priifmedienverlust
geringer als der nach Regelwerk zuladssige bzw. im Einzelfall zwischen Auftraggeber und
Auftragnehmer vereinbarte Wert gilt die Dichtheitspriifung als bestanden.

Allgemeine Bestimmungen

Ist die haltung ise oder abschnit ise Priifung aus technischen oder wirtschaftlichen
Griinden schwierig oder aufwéndig, kann alternativ das Verfahren der
Einzelverbindungsprifungen, auch Muffenpriifung genannt, angewendet werden. In DIN EN
1610, Abschnitt 13.4 heillt es hierzu: ,Falls nicht anders angegeben, kann die Priifung
einzelner Verbindungen anstatt der Priifung der gesamten Rohrleitung, (iblicherweise gréRer
als DN 1000, anerkannt werden. Fir die Priifung von einzelnen Rohrverbindungen ist die
Oberflache fiir die Prifung ,W* entsprechend der Oberflache eines 1 m langen Rohrabschnitts
zu wahlen, falls nicht anders gefordert. Die Priifungsanforderungen entsprechen denen nach
13.3.4 (Verfahren ,W*) mit einem Priifdruck von 50 kPa am Rohrscheitel. Die Bedingungen der
Prifung ,L“ entsprechen den Grundsatzen in 13.2 (Verfahren ,L*) und sind im Einzelfall
festzulegen.”

Die hier geforderten, im Einzelfall festzulegenden Bedingungen fiir die Priifungen mit dem
Prifmedium Luft werden in der Praxis leider zu selten vor der Priifung getroffen. Dabei ware
dies nicht nur sinnvoll, sondern auch notwendig, da die Priifgerate unterschiedliche
Prifvolumina aufweisen und das Priifvolumen bei der Einzelverbindungspriifung erheblichen
Einfluss auf das Priifergebnis hat. Eine Abstimmung der Kriterien vor der Priifung vermeidet
nachtrégliche Diskussionen zum Thema. Da DIN EN 1610 keine weiteren Vorgaben und
Anforderungen zur Prifung einzelner Verbindungen enthalt, ist es empfehlenswert,
diesbezliglich erganzend die Vorgaben des DWA-Arbeitsblattes 139 vertraglich zu
vereinbaren.

Einzelverbindungspriifung nach DWA-A 139

DWA-A 139 gibt im Abschnitt 13 ,Verfahren und Anforderungen fiir Dichtheitspriifungen von
Freispiegelleitungen” wichtige allgemeine Hinweise fir die Durchfiihrung der
Dichtheitspriifungen. Dabei sind u. a. folgende Festlegungen hinsichtlich der einzusetzenden
Gerate beschrieben, die auch fiir die Einzelverbindungspriifung einzuhalten sind:

Mindestanforderungen an die Prifausriistung

Kennzeichnung der Absperrelemente

Nachweis einer durchgefiihrten Kalibrierung

Nachweis der Dichtheit der Prifeinrichtung

Vorgaben zur Befilleinrichtung fir Verfahren ,L*

Dariiber hinaus enthalt Abschnitt 13.4.1 weitere Angaben, die im Falle einer Priifung
einzelner Rohrverbindungen einzuhalten sind. Dies betrifft unter anderem die exakte
Positionierung der Absperrelemente, die Einsehbarkeit des Priifraumes sowie die
Verwendung von Doppelpackersystemen.

Die Priifung einzelner Rohrverbindungen stellt héhere Anforderungen an die Dichtheit des
Systems als die haltungsweise Dichtheitspriifung. Um die Anforderungen exakter aufeinander
abzustimmen, sollten die Ergebnisse der Einzelverbindungspriifung im Rahmen einer
sogenannten Abweichungsbetrachtung bezogen auf die Haltungslange bewertet werden.
Hierzu gibt das DWA Arbeitsblatt 139 im Anhang H entsprechende Hinweise.

Eine Einzelverbindungspriifung ist verglichen mit der haltungsweisen Priifung fehleranfalliger;
insbesondere dann, wenn bei der Priifung mit Luftiiberdruck das Prifvolumen zugunsten einer
kurzen Prifzeit minimiert wird. Daher ist in der Regel die haltungs- oder abschnittsweise
Priifung — wo technisch méglich — einer Einzelverbindungspriifung vorzuziehen.

Priifung, Verfahren ,,L“

Die Prifzeit bei der Priifung mit Luft ist abhéngig von der Art des eingesetzten Priifgerates. Bei
Prifgeraten, deren Priifraum (iber den gesamten Rohrquerschnitt uneingeschrankt ist, konnen
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die Prifzeiten der Tabelle fir die haltungsweise Dichtheitspriifung entnommen oder nach den
zugehdrigen Gleichungen berechnet werden. Bei Priifgeraten mit ringformigen Prifraum,
berechnet sich die Prifzeit in Abhangigkeit des ringférmigen Prifraumvolumens (V) und der
Wandflache des Priifraumes (A).

Wahrend der Priifung ist der Priifraum wasserfrei zu halten. Uber eine Referenzmessung an
einem ,optisch dichten* Rohrstiick neben der zu priifenden Rohrverbindung ist im Vorfeld
sicherzustellen, dass die Priifapparatur einerseits und die Kontaktflache zwischen
Absperrelement und Rohrwand andererseits dicht ist. Nach Aufbringen des Prifdruckes ist
eine Beruhigungszeit von mindestens 30 Sekunden abzuwarten, in der sich die Luft- der
Rohrwandungstemperatur angleicht. Die Priifung sollte folgendermafRen durchgefiihrt werden:

Reinigung des Priifabschnittes und ggf. Absperrungen méglicher Zufliisse (Wasserfreiheit)
Testen des Priifgerates auf Funktionsfahigkeit

Durchfiihrung der Referenzmessung

Positionierung des Priifgerates

Aufbringung des Priifdruckes und Abwarten der Beruhigungszeit

Messung des Druckverlustes

ggf. bei nicht bestandener Priifung: Abweichungsbetrachtung nach Anhang H
Priifung, Verfahren ,,W*

Fir die Priifung mit Wasser gelten fiir den Wasserzugabewert, den Priifdruck und die
Ersatzrohrléange (1,0 m) die Vorgaben der DIN EN 1610 bzw. Abschnitt 13.3 des DWA-A 139
fiir die haltungsweise Dichtheitspriifung. Bei Betonrohren mit DN gréRer 1000 kann die Priifzeit
in Abstimmung zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer von 30 auf 10 Minuten verk(irzt

werden. Die Wasserzugabemenge betrégt in diesem Fall dann 0,035 |/m?2 b2w- 0,05 /m2 bei

zementgebundenen oder zementausgekleideten Rohrleitungen. Bei kleineren Durchmessern wiirde eine

Verkiirzung der Prifzeiten schnell zu Priitkriterien fiihren, die fiir die Baustellenpraxis ungeeignet sind.
Protokollierung

Nach Abschnitt 13.5 des DWA-A 139 ist fiir jede einzelne Priifung einer Rohrverbindung
unmittelbar nach Beendigung der Priifung von dem Aufsicht Fiihrenden ein Priifprotokoll
anzufertigen und dieses durch Unterschrift zu bestétigen. Dies gilt auch im Falle einer
nichtbestanden Priifung. Im Einzelnen muss das Protokoll Angaben zu den folgenden Punkten
enthalten:

Objektbezogene Daten (u. a. Prifort, StraBenname, Auftraggeber, Auftragnehmer etc.)
Bestandsdaten des zu prifenden Objektes (u. a. Prufabschnitt, Nennweite, Werkstoff, Kanalart
etc.)

Prifbezogenen Daten (u. a. Angaben Uber die Priifvorschrift, Prifdruck, Datum, Uhrzeit,
Priifzeit etc.)

Darstellung des Messergebnisses (u. a. grafische Darstellung des Druckverlaufes, Angaben
Uber die gemessene Druckdifferenz bzw. zuldssige Wasserzugabe etc.)
Zusammenfassung

Undichtheiten in Leitungen und Kanalen kénnen — tiber die Verunreinigung von Boden und
Grundwasser hinaus — auch deren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. Standsicherheit gefahrden.
Daher ist deren Dichtheit Gber eine entsprechende Priifung mit dem Medium Wasser oder Luft
nachzuweisen. Die Dichtheitspriifung einzelner Rohrverbindungen stellt im Vergleich zur
haltungsweisen Priifung andere und in der Regel weitergehende Anforderungen an
Qualifikation und Ausstattung eines Unternehmens.

Im Rahmen der Baustellen- und Firmenbesuche bewerten die Prifingenieure der
Gltegemeinschaft Kanalbau die unterschiedlichen Arbeits- und Verfahrensweisen der
Gltezeicheninhaber bei der Dichtheitspriifung von Einzelrohrverbindungen sowie deren
Dokumentation. Derzeit fiihren die beauftragten Prifingenieure jahrlich fast 4.000
unangekiindigte Baustellenbesuche im Rahmen der Giitesicherung Kanalbau durch.

Die Glitesicherung RAL-GZ 961 bietet dem Auftraggeber somit Orientierung bei der Bewertung
der fachlichen Eignung von ausfiihrenden Unternehmen, auch in Bezug auf die
vergleichsweise komplexe Priifung einzelner Rohrverbindungen.

RAL-Gutegemeinschaft Guteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com
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Dichtheitspriufung von
Freispiegelleitungen und Schachten

Eigeniiberwachung und Giitesicherung
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Abwasserleitungen und -kanile sowie Schachte und Inspektionséffnungen sind dicht herzustellen, damit Grundwasser
und Boden nicht durch exfiltrierendes Abwasser verschmutzt werden. Undichte Abwasserleitungen und -kanile
fiihren bei Infiltration von Grundwasser zu einer erheblichen Belastung des Abwassernetzes und der Abwasserbehand-
lungsanlagen. Wenn zusétzlich Bodenmaterial aus der Leitungszone ausgewaschen wird, ist sogar die Standsicherheit

gefahrdet (Abb. 1).

Sobald ein Bauvertrag geschlossen wird, bei dem die VOB Teil B Vertragsgrundlage ist, gilt fiir die Entwasserungskanal-
arbeiten die DIN 18306 als Allgemeine Technische Vertragsbedingung. Danach sind Entwasserungskandle und -leitungen
sowie Schachte nach DIN EN 1610 herzustellen und zu priifen. Wenn fiir die Priifungen andere Regelungen festgelegt
werden, wie z.B. die des Arbeitsblatts DWA-A 139, so sind diese in der Leistungsbeschreibung eindeutig anzugeben.

Voraussetzungen
der Priifungen

Priifzeitpunkt

Fiir die Abnahmepriifung ist die Rohrlei-
tung nach Verfiillen und Entfernen des
Verbaus zu priifen, damit nach der Prii-
fung keine Einfliisse auf Rohrleitung und
Verbindungen mehr auftreten, die zu
Undichtheiten fiihren kénnen (z.B. Ein-
fliisse aus Rohrgrabenverfiillung, Verdich-

tung und Entfernung, Verbau sowie Be-
fahren des ungesicherten, verfiillten Rohr-
grabens mit Baufahrzeugen).

Eine Vorpriifung unmittelbar nach Ein-
bau der Rohrleitung kann aus Sicht des
ausfilhrenden  Unternehmens sinnvoll
sein, um etwaige Undichtheiten mit ge-
ringerem Aufwand beseitigen zu kon-
nen. Diese Priifung ersetzt jedoch nicht
die Abnahmepriifung nach Grabenverfiil-
lung.

Abb. 1: Ist alles dicht? Undichte Kanéle belasten die Umwelt und
kénnen teure Folgeschaden nach sich ziehen (Foto: Giiteschutz Kanalbau)
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Priifverfahren

Die Prifung muss nach dem vom Eigen-
tiimer des Netzwerks (Auftraggeber) oder
vom Planer festgelegten Verfahren durch-
gefiihrt werden. Die Priifung auf Dichtheit
von Rohrleitungen muss entweder mit
Wasser (Verfahren ,W*) oder mit Luft (Ver-
fahren ,L“) durchgefiihrt werden. Liegt
der Grundwasserspiegel wahrend der Prii-
fung oberhalb des Rohrscheitels, muss
vom Planer eine spezielle Verfahrensweise
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vorgegeben werden (z.B. Infiltrationsprii-
fung oder Priifung mit héherem Prif-
druck). Schachte und Inspektionséffnun-
gen sollten mit Wasser (Verfahren ,W*)
gepriift werden, da die Priifung mit Luft
(Verfahren L) erhebliche Gefahren fiir das
Priifpersonal birgt.

Die Priifung von Rohren und Formstiicken,
Schéachten und Inspektionséffnungen —
2.B. Rohre mit Luft und Schdchte mit Was-
ser — darf getrennt erfolgen. Die Anzahl
der KorrekturmalRnahmen und Wieder-
holungspriifungen bei Versagen ist unbe-
grenzt.

Falls die Dichtheitspriifung nach DWA-A
139 vertraglich vereinbart ist, gelten fol-
gende weitergehende Regelungen:

- Die Dichtheitspriifung sollte als Rohr-
leitungspriifung erfolgen und kann
entweder mit Wasser oder mit Luft
durchgefiihrt werden. In begriindeten
Einzelfallen (z.B. aufgrund baulicher
oder betrieblicher Gegebenheiten)
kann diese auch in Form einer
abschnittsweisen Priifung (insbe-
sondere einzelner Rohrverbindungen)
durchgefiihrt werden.

Die Prifung mit Wasser entspricht
den Betriebsbedingungen in einem
Kanal und ist in Zweifelsfallen maR-
gebend. Die Dichtheitspriifung von
Schachten sollte als Wasserfiillstands-
priifung durchgefiihrt werden.

Zum Zeitpunkt der Dichtheitspriifung
muss die Grundwassersituation im
Bereich des Priifobjekts dokumentiert
werden. In Abhangigkeit des Grund-
wasserstands, bezogen auf den
aulBeren Rohrscheitel oder die

innere Rohrsohle, ergeben sich die

in Tabelle 1 dargestellten Einsatz-
grenzen der Verfahren.

Die Messgenauigkeit einer auto-
matisiert messenden Dichtheits-
prifanlage ist jahrlich zu Gberpriifen

und durch eine entsprechende
Bescheinigung nachzuweisen.

+ Protokollierung der Priifung siehe
DWA-A 139 Abschnitt 13.5.

Priifungsvorbereitung

Dichtheitspriifungen, insbesondere mit
Luft, sind als gefdhrliche Arbeit einzustu-
fen. Hierzu sind die Arbeitsschutzmalinah-
men gemafR DGUV Information 201-022
zu beachten. Das Priifobjekt muss sauber
sein, damit der sichere Sitz der Absperr-
elemente und eine stérungsfreie Durch-
flihrung der Dichtheitspriifung moglich
sind. Die Abdichtfunktion in der Kontakt-
flache zwischen Rohrwandung und Ab-
sperrelementen muss bei jedem Priifdruck
und bei jedem eingesetzten Priifmedium
sicher erhalten bleiben.

Zu den vorbereitenden Arbeiten gehoren:

« Uberpriifen von Form, GroRe/Durch-
messer der abzusperrenden Leitung
und Reinigen der Rohrinnenwand im
Einsatzbereich des Rohrabsperrgerats

+ Untersuchen der Rohrleitung im Ein-

satzbereich des Rohrabsperrgerats auf

Stabilitat und augenfallige Mangel

(z.B.Risse, Grate, hervorstehende Bau-

oder Montageteile)

Ermitteln des méglichen und/oder

zugelassenen Leitungsdrucks

(z.B. Angaben des Rohrherstellers,

Héhendifferenz zwischen Tief- und

Hochschacht)

+ Nicht Gberdeckte Leitungen ggf.

gegen unzuldssige axiale Bewegung

sichern

Kontrolle des Rohrabsperrgerats

auRerhalb der Rohrleitung auf

Beschéddigung und Dichtheit

« Rohrabsperrgerate mit voller Linge
und achsenparallel ins Rohr einsetzen
und ausschlieflich an den vom
Hersteller vorgesehenen Anschlag-
punkten anschlagen und ablassen

Presseinformation

« Fillen des Dichtkorpers zundchst nur
bis zum Anliegen an die Rohrwandung
Einbau einer geeigneten formschliis-
sigen Sicherung gegen Ausschub

und unkontrolliertes Verschieben
infolge von Leitungsdruck

Weiteres Befiillen des Dichtkorpers
(von auBerhalb des Gefahrenbereichs)
auf den festgelegten Gerateinnendruck

DWA Arbeitsblatt A 139, Januar 2010

Die Regelungen im Arbeitsblatt DWA-A
139 sind als nationale Erganzung zur
DIN EN 1610 zu verstehen. Das Arbeits-
blatt gilt fir die Herstellung und Prifung
erdiiberdeckter, in offener Baugrube und
oberirdisch eingebauter Abwasserleitun-
gen und -kandle auBerhalb von Gebauden.
Hierin wird dem planenden Ingenieur eine
Hilfe gegeben, die in der DIN EN 1610 vor-
handenen Spielrdume zu erkennen und zu
nutzen. Die Ergdnzungen und Hinweise
beziehen sich auf den Einbau der Rohre,
deren Priifung, die zu verwendenden Bau-
stoffe, die Abnahme des Bauwerks und die
Qualifikation des ausfiihrenden Unterneh-
mens.

Prifverfahren
Priifung nach Verfahren ,W*

Die Priifung mit Wasser (Verfahren ,W*)
basiert darauf, dass Uber einen festgeleg-
ten Zeitraum (Priifzeit) die Menge an Was-
ser gemessen wird, die wahrend der Prii-
fung zugegeben werden muss, um den
geforderten Priifdruck aufrechtzuerhalten.
Dafiir werden die Rohrleitung und/oder
der Schacht nach Abschluss der Vorarbei-
ten (s. Abschnitt ,Priifungsvorbereitung®),
mithilfe eines Freispiegelbehdlters oder
einer entsprechenden Ausriistung druck-
los befiillt. Bei Rohrleitungen erfolgt diese
Befiillung vom Tiefpunkt aus bei gleich-
zeitiger Entliftung am Hochpunkt.

Tabelle 1: Einsatzgrenzen der Dichtheitspriifverfahren in Abhangigkeit des Grundwasserstands gema DWA-A 139 (Quelle: DWA-A 139)

Einsatzgrenzen fiir die Wasser LE LE, LF LF, Infil- Bemerkung
verschiedenen Priifverfahren tration
unterhalb der Rohrsohle X X X X X - -
bis 1 m tber der Rohrsohle X X - - - - Druckluft um
1 kPa je 10 cm erhdhen
% oberhalb 1 m tiber der Rohrsohle X - - - - - am tiefsten Punkt des
S Priifobjekts max. 50 kPa;
E am hochsten Punkt des
5 Priifobjekts mind. 10 kPa
ab 1 m lber Rohrscheitel X - - - - X es miissen fallbezogene
Priifvorgaben definiert
werden

246



BauPortal +++ Ausgabe 06/18

Ist die Fillung abgeschlossen und der
erforderliche Prifdruck erreicht, kann es
vor Beginn der eigentlichen Priifung not-
wendig sein, eine gewisse Zeit abzuwar-
ten (Vorbereitungszeit). Diese Vorberei-
tungszeit dient zur Wassersattigung des
Rohr-/Schachtmaterials. Ublicherweise ist
eine Stunde hierfiir ausreichend. Eine lan-
gere Vorbereitungszeit kann z.B. aufgrund
trockener Klimabedingungen im Falle von
Betonrohren erforderlich werden. Die Priif-
zeit betrdgt unabhidngig vom Priifobjekt
30 Minuten und ist mit einer Genauigkeit
von + 1 Minute zu messen.

Der Priifdruck ist abhangig vom gewahl-
ten Prifobjekt: Man unterscheidet eine
Prifung der Rohrleitung einschlieRlich
Schéchten, eine Priifung nur der Rohrlei-
tung und eine Priifung nur von Schachten
und Inspektionséffnungen.

Nach DIN EN 1610 muss der Priifdruck
fiir die Rohrleitung ohne Schachte und
Inspektionséffnungen, der sich aus der
Fiillung des Priifabschnitts bis zum Gelan-
deniveau des — je nach Vorgabe — strom-
aufwdrts oder stromabwadrts gelegenen
Schachts ergibt, hochstens 50 kPa und
mindestens 10 kPa, gemessen am Rohr-
scheitel, betragen. Bei anstehendem
Grundwasser ist der Priifdruck pro 10 cm
Grundwasserstand (iber Rohrsohle um
1 kPa zu erhéhen.

Sofern vom Planer im Vorfeld nicht anders
festgelegt, liegt das Bezugsniveau bei
einer Priifung von Schéachten und Inspek-
tionséffnungen entweder an der Ober-
kante Konus oder an der Unterkante Ab-
deckplatte. Der Priifdruck muss dabei
einer Fillhohe von etwa 10 cm unterhalb
dieses Bezugsniveaus entsprechen.

Nach DWA-A 139 entspricht der Prifdruck
flir Leitungen und Kanile i.d.R. einer Fill-
hoéhe bis zur Geldndeoberkante. Aus kon-
struktiven Griinden sollte der Priifdruck
flir Schachte einer Fillhéhe bis zur Ober-
kante Schachthals bzw. Abdeckplatte ent-
sprechen.

Wahrend der Prifung muss der festge-
legte Priifdruck innerhalb von 1 kPa durch
die Zugabe von Wasser aufrechterhalten
werden. Die Veranderung des Wasservolu-
mens wird wahrend der Priifung mit einer
Genauigkeit von 0,1 | gemessen und zu-
sammen mit dem Verlauf des Priifdrucks
aufgezeichnet. Die Priifung gilt als erfiillt,
wenn die zuldssige Veranderung des Was-
servolumens die in DIN EN 1610 gelisteten
Grenzwerte nicht tbersteigt.

Wenn die Priifbedingungen gemall DWA-
A 139 vertraglich vereinbart sind, gelten
flir zementgebundene und -ausgekleidete
Rohrleitungen und Schichte die Werte
nach DIN EN 1610. Fiir alle anderen Werk-
stoffe gelten abweichende Grenzwerte.

Ausnahme bilden hier Bauteile aus Mauer-
werk, fiir die einzelfallbezogene Kriterien
vorzugeben sind.

Priifung nach Verfahren L

Bei der Priifung mit Luft (Verfahren L)
wird der Druckabfall liber die Dauer der
Priifzeit gemessen. Bei der Priifung einer
Rohrleitung wird diese nach Abschluss der
Vorarbeiten (iber eine Befiilleinrichtung
gefiillt, die ein Sicherheitsventil als Druck-
begrenzer, ein Manometer zur Kontrolle
des Fiilldrucks und ein Absperrventil ent-
halten muss. Wéhrend die Leitung unter
Luftdruck steht, ist ein Aufenthalt von Per-
sonen im Gefahrdungsbereich nicht zulds-
sig. Der Anfangsdruck, der den erforder-
lichen Priifdruck p0 um etwa 10 % Uber-
schreitet, muss zuerst fiir die Dauer von
etwa 5 Minuten aufrechterhalten werden.
Dieser Zeitraum wird als Beruhigungszeit
bezeichnet und ist notwendig, um einen
Temperaturausgleich zwischen der Rohr-
wandung und der eingefiillten Luft zu
erzeugen. Der Priifdruck variiert nach DIN
EN 1610 in Abhdngigkeit des gewahlten
Prufverfahrens (LA, LB, LC oder LD). Das
gewahlte Priifverfahren gibt dann auch
die Werte fiir den zuldssigen Druckab-
fall und die Priifzeit in Abhangigkeit der
Rohrnennweite vor. Die zur Messung des
Druckabfalls eingesetzten Gerate miissen
die Messung mit einer Fehlergrenze von
10 % Ap sicherstellen. Fiir die Messung der
Priifzeit betragt die Fehlergrenze 5 Sekun-
den. Falls der nach der Priifzeit gemessene
Druckabfall Ap geringer ist als der in der
DIN EN 1610 angegebene Wert, erfiillt die
Rohrleitung die Anforderungen.

Die Priifung von Schéchten und Inspek-
tionséffnungen mit Luft kann fiir das Per-
sonal gefahrlich sein. Falls nationale Vor-
schriften eine derartige Prifung nicht
untersagen, diirfen Schachte < DN 1250
und Inspektionsoffnungen ausschlieRlich
mit den Verfahren LA oder LB gepriift
werden. Dabei sind die Priifbedingungen
den Priifbedingungen fiir Rohrleitungen
anzupassen. Eine Priifung mit Unterdruck
(negativer Druck) darf erfolgen, sofern ent-
sprechende Kriterien in der Planung fest-
gelegt wurden.

Falls eine Dichtheitspriifung nach DWA-A
139 vertraglich vereinbart ist, gelten die
dort aufgefiihrten werkstoffunabhangi-
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gen Anforderungen fiir die Priifverfahren
LE und LF (Luftiberdruck) bzw. LE, und
LF, (Unterdruck). Bei zementgebundenen
Werkstoffen sollte jedoch eine weitest-
gehende Wassersattigung der Oberflache
gegeben sein. Die Priifzeiten sind wie in
der DIN EN 1610 nennweitenabhangig.
Priifzeiten fiir nicht aufgefiihrte Nenn-
weiten kénnen iiber die folgenden Glei-
chungen berechnet werden, wobei die
Priifzeit auf die nahere halbe Minute zu
runden ist:

« Verfahren LE und LE,:
t=0,015 x DN [min]

« Verfahren LF und LF:
t=0,01xDN [min]

Fir Prifobjekte mit nicht kreisformigen
Querschnitten oder mit unterschiedlichen
Querschnitten kann aus dem vorhande-
nen Priifraumvolumen und der zugehori-
gen Rohrwandfldche des Priifraums eine
Ersatznennweite berechnet werden, flr
die wiederum die Priifzeit entweder der
Tabelle 1 in DWA-A 139 entnommen oder
Uber die genannten Gleichungen berech-
net wird.

Wie auch bei der Priifung mit Wasser ist
anstehendes Grundwasser zu beriicksich-
tigen. Dabei ist der Priifdruck pro 10 cm
Grundwasserstand Uber der Rohrsohle
um 1 kPa zu erhdhen. Aus sicherheitstech-
nischen Griinden bleibt der Prifdruck in
jedem Fall auf 20 kPa beschrankt.

MaRgebende Funktionalpriifung

Undichtheiten in Leitungen und Kandlen
konnen - uber die Verunreinigung von
Boden und Grundwasser hinaus — auch
deren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. de-
ren Standsicherheit gefahrden. Die Dicht-
heitspriifung von Freispiegelleitungen und
Schachten gehort nach DIN EN 752 zu
den malgebenden Funktionalpriifungen
fir die Bewertung des Werkerfolgs vor
Abnahme der Leistung. Beauftragt der
Bauherr die Dichtheitspriifung als Ab-
schlusspriifung zur Abnahme, so haben
Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau
die Nachweise der Dichtheit als wesent-
lichen Bestandteil der Funktionalprifung
mit in die Eigeniiberwachungsunterlagen
aufzunehmen. Ausnahmen hiervon sind
nur moglich, sofern der Bauherr auf die
Priifung der Dichtheit verzichtet hat.
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Der sog. Leitfaden gibt den Umfang
der Eigenlberwachung vor. Er stellt ein
Muster fiir die entsprechende Dokumen-
tation dar. Andere, insbesondere inner-
betrieblich erstellte Dokumente im Rah-
men von Qualitatssicherungssystemen
kénnen alternativ verwendet werden. Bei
der Eigenliberwachung sind die malgeb-
lichen Parameter zu liberpriifen und ihre
Einhaltung zu dokumentieren. Die Doku-
mentation beim Leitfaden fiir die Eigen-
liberwachung D umfasst je nach Baufort-
schritt mindestens folgende Unterlagen:
Planunterlagen

Nachweis einer durchgefiihrten
Kalibrierung der Messgerate,

nicht alter als 12 Monate

Nachweis tiber die jahrlich durch

einen Sachkundigen nach DGUV
Information 201-022 (bisher BGI 802)
durchzufiihrende Funktionspriifung
der Absperrelemente

Nachweis der Eignung (Qualifikation)
des Aufsichtfiihrenden, der die Durch-
flihrung der Dichtheitspriifung leitet.
Seine Qualifikation muss nachgewie-
sen sein (z.B. durch einen Sachkunde-
nachweis nach DWA-Seminar ,Sach-
kunde fiir die Dichtheitspriifung Ent-
wasserungsanlagen auerhalb von
Gebauden® oder Vergleichbares).

.

.

Die erforderlichen Unterlagen werden im
Rahmen von unangekiindigten Baustel-
lenbesuchen eines vom Giiteausschuss
der Gutegemeinschaft beauftragten Prif-
ingenieurs ebenso bewertet wie die Erfah-
rung des Unternehmens und des einge-
setzten Personals sowie die Zuverldssig-
keit und die geratetechnische Ausstattung
(Abb. 2). Mit der Glitesicherung RAL-GZ
961 steht ein wichtiges Instrument zur
Verfligung, das Aussagen uber Qualifika-
tion und Zuverldssigkeit eines Unterneh-
mens ermoglicht.

Dichtheitspriifungen
einzelner Rohrverbindungen
und ihre Protokollierung
Allgemeine Bestimmungen

Ist die haltungsweise oder abschnitts-
weise Priifung aus technischen oder wirt-
schaftlichen Griinden schwierig oder auf-
wandig, kann alternativ das Verfahren der
Einzelverbindungspriifungen, auch Muf-
fenpriifung genannt, angewendet werden.
In der DIN EN 1610, Abschnitt 13.4 heif3t
es hierzu: ,Falls nicht anders angegeben,
kann die Priifung einzelner Verbindungen
anstatt der Priifung der gesamten Rohr-
leitung, Uiblicherweise groRer als DN 1000,
anerkannt werden. Fiir die Priifung von
einzelnen Rohrverbindungen ist die Ober-

Abb. 2:

Die Eigeniiber-
wachungsunterlagen
werden im Rahmen
von unangekiindigten
Baustellenbesuchen
vom Priifingenieur
ebenso bewertet wie
die Erfahrung des
Unternehmens und des
eingesetzten Personals,
die Zuverlassigkeit und
die geratetechnische
Ausstattung

(Foto: Giiteschutz Kanalbau)

flache fir die Prifung ,\W* entsprechend
der Oberflache eines 1 m langen Rohr-
abschnitts zu wahlen, falls nicht anders
gefordert. Die Priifungsanforderungen
entsprechen denen nach 13.3.4 (Verfah-
ren ,W‘) mit einem Priifdruck von 50 kPa
am Rohrscheitel. Die Bedingungen der Prii-
fung I entsprechen den Grundsdtzen in
13.2 (Verfahren L) und sind im Einzelfall
festzulegen.”

Die hier geforderten, im Einzelfall festzu-
legenden Bedingungen fiir die Priifun-
gen mit dem Priifmedium Luft werden in
der Praxis leider zu selten vor der Prii-
fung getroffen. Dabei ware dies nicht
nur sinnvoll, sondern auch notwendig, da
die Priifgerate unterschiedliche Priifvolu-
mina aufweisen und das Priifvolumen
bei der Einzelverbindungspriifung erheb-
lichen Einfluss auf das Priifergebnis hat.
Eine Abstimmung der Kriterien vor der
Priifung vermeidet nachtragliche Diskus-
sionen zum Thema. Da die DIN EN 1610
keine weiteren Vorgaben und Anforde-
rungen zur Prifung einzelner Verbindun-
gen enthalt, ist es empfehlenswert, dies-
beziiglich ergdnzend die Vorgaben des
DWA-Arbeitsblatts 139 vertraglich zu ver-
einbaren.

Einzelverbindungspriifung
nach DWA-A 139

DWA-A 139 gibt im Abschnitt 13, Verfah-
ren und Anforderungen fiir Dichtheitsprii-
fungen von Freispiegelleitungen” wichtige
allgemeine Hinweise fiir die Durchfiih-
rung der Dichtheitsprifungen. Dabei sind
u.a. folgende Festlegungen hinsichtlich der
einzusetzenden Gerdte beschrieben, die
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auch fiir die Einzelverbindungspriifung
einzuhalten sind:

« Mindestanforderungen

an die Priifausriistung

Kennzeichnung der Absperrelemente
Nachweis einer durchgefiihrten
Kalibrierung

Nachweis der Dichtheit

der Prifeinrichtung

Vorgaben zur Befiilleinrichtung

fur das Verfahren L

Dariiber hinaus enthalt Abschnitt 13.4.1
weitere Angaben, die im Falle einer Prii-
fung einzelner Rohrverbindungen einzu-
halten sind. Dies betrifft u.a. die exakte
Positionierung der Absperrelemente, die
Einsehbarkeit des Prifraums sowie die
Verwendung von Doppelpackersystemen.

Die Priifung einzelner Rohrverbindungen
stellt hohere Anforderungen an die Dicht-
heit des Systems als die haltungsweise
Dichtheitspriifung. Um die Anforderungen
exakter aufeinander abzustimmen, soll-
ten die Ergebnisse der Einzelverbindungs-
prifung im Rahmen einer sog. Abwei-
chungsbetrachtung, bezogen auf die Hal-
tungslange, bewertet werden. Hierzu gibt
das DWA Arbeitsblatt 139 im Anhang H
entsprechende Hinweise.

Eine Einzelverbindungspriifung ist ver-
glichen mit der haltungsweisen Priifung
fehleranfilliger. insbesondere dann, wenn
bei der Priifung mit Luftiiberdruck das
Priifvolumen zugunsten einer kurzen Priif-
zeit minimiert wird. Daher ist i.d.R. die
haltungs- oder abschnittsweise Priifung -
wo technisch méglich — einer Einzelverbin-
dungspriifung vorzuziehen.



BauPortal +++ Ausgabe 06/18

Presseinformation

Priifung nach Verfahren L Protokollierung
a) Prifgerat mit Absperrelementen fiir den

Die Priifzeit bei der Prifung mit Luft ist gesamten Rohrquerschnitt Nach Abschnitt 13.5 des DWA-A 139 ist
abhdngig von der Art des eingesetzten fiir jede einzelne Priifung einer Rohrver-
Priifgerats. Bei Prifgerdten, deren Prif- bindung unmittelbar nach Beendigung
raum Uber den gesamten Rohrquerschnitt der Priifung vom Aufsichtfiihrenden ein
uneingeschrankt ist, kdnnen die Priifzeiten Priifprotokoll anzufertigen und durch

der Tabelle fiir die haltungsweise Dicht- Unterschrift zu bestatigen. Dies gilt auch
heitspriifung entnommen oder nach den b) Priifgerat mit ringformigem Prifraum im Falle einer nichtbestandenen Priifung.
zugehorigen Gleichungen berechnet wer- s Im Einzelnen muss das Protokoll Angaben
den. Bei Priifgeraten mit ringférmigem zu den folgenden Punkten enthalten:
Prifraum berechnet sich die Priifzeit in + Objektbezogene Daten (u.a. Priifort,
Abhdngigkeit des ringformigen Priifraum- v StraRenname, Auftraggeber, Auftrag-
volumens (V) und der Wandflache des nehmer etc.)

Abb. 3: Prinzipskizze der Priifgeréte zur Durchfiihrung

Prifraums (A) (Abb. 3). einer Dichtheitspriifung einer Einzelrohrverbindung « Bestandsdaten des zu priifenden
Wihrend der Priifung ist der Priffraum ~ 8°M3% DWAAL39 (QuelleDwaA139) Objekts (u.a. Priifabschnitt, Nennweite,
wasserfrei zu halten. Uber eine Referenz- Werkstoff, Kanalart etc.)

messung an einem ,optisch dichten” Rohr-
stlick neben der zu priifenden Rohrverbin-
dung ist im Vorfeld sicherzustellen, dass
die Priifapparatur einerseits und die Kon-
taktflache zwischen Absperrelement und i -
Rohrwand andererseits ZIcht sind. Nach Prifung nach Verfahren ,W* \(,Léﬁﬁ;jiigzE:;?Z!?gidgisn?:;ekne
Aufbringen des Priifdrucks ist eine Beruhi-  Fr die Prifung mit Wasser gelten fiir den Druckdifferenz bzw. die zulassige
gungszeit von mindestens 30 Sekunden Wasserzugabewert,den Prifdruck und die Wasserzugabe etc.)

abzuwarten, in der sich die Lufttemperatur ~ Ersatzrohrldnge (1,0 m) die Vorgaben der

der Rohrwandungstemperatur angleicht. ~ DIN EN 1610 bzw. von Abschnitt 13.3 des

Die Priifung sollte folgendermaBen durch- ~ DWA-A 139 fiir die haltungsweise Dicht- Zusammenfassung

Priifbezogene Daten (u.a. Angaben
Uber Prufvorschrift, Prifdruck, Datum,
Uhrzeit, Priifzeit etc.)

Darstellung des Messergebnisses

+ Ggf. bei nicht bestandener Priifung:
Abweichungsbetrachtung nach
Anhang H

gefiihrt werden: heitsprqfung: Bei- Rghren mit DN > 100_0 Undichtheiten in Leitungen und Kanilen
+ Reinigung des Prifabschnitts und kann die Priifzeit in Abstimmung zwi- o on ' hper die Verunreinigung von
ggf. Absperrungen moglicher Zufliisse schen Auftraggeber und Auftragnehmer g 4o 1g Grundwasser hinaus — auch
(Wasserfreiheit) von 30 auf 10 Minuten verkiirzt werden. deren Nutzungsdauer verkiirzen bzw.

Die Wasserzugabemenge betrdgt bei Roh-
ren (auBer Beton) in diesem Fall dann
0,035 I/m? und bei zementgebundenen
oder zementausgekleideten Rohrleitungen
0,05 I/m2. Bei kleineren Durchmessern

Testen des Priifgerats auf
Funktionsfahigkeit

Durchfiihrung der Referenzmessung
Positionierung des Priifgerats

deren Standsicherheit gefahrden. Daher
ist ihre Dichtheit tiber eine entsprechende
Priifung mit den Medien Wasser oder Luft
nachzuweisen. Die Dichtheitspriifung ein-
zelner Rohrverbindungen stellt im Ver-

* Aufbringung des Prifdrucks und wiirde eine Verkiirzung der Priifzeiten leich zur haltungsweisen Priifung andere
Abwarten der Beruhigungszeit schnell zu Priifkriterien fiihren, die fiir die gleicr ung 8
. ) ) und i.d.R. weitergehende Anforderungen
« Messung des Druckverlustes Baustellenpraxis ungeeignet sind.

an die Qualifikation und Ausstattung
eines Unternehmens.

Abb. 4:1m Rahmen der Baustellen- und Firmenbesuche bewerten die Priifingenieure der Giitegemeinschaft Im Rahmen der Baustellen- und Firmen-
Kanalbau die unterschiedlichen Arbeits- und Verfahrensweisen der Giitezeicheninhaber bei der Dichtheits- besuche bewerten die Priifingenieure der
priifung von Einzelrohrverbindungen sowie deren Dokumentation (Foto: Giiteschutz Kanalbau) GUtegemeinschaft Kanalbau die unter-
schiedlichen Arbeits- und Verfahrenswei-
sen der Gutezeicheninhaber bei der Dicht-
heitspriifung von Einzelrohrverbindungen
sowie deren Dokumentation. Derzeit fiih-
ren die beauftragten Priifingenieure jahr-
lich fast 4.000 unangekiindigte Baustel-
lenbesuche im Rahmen der Giitesicherung
Kanalbau durch (Abb. 4).

Die Giitesicherung RAL-GZ 961 bietet dem
Auftraggeber somit Orientierung bei der
Bewertung der fachlichen Eignung von
ausfiihrenden Unternehmen, auch in
Bezug auf die vergleichsweise komplexe
Priifung einzelner Rohrverbindungen.

RAL-Glitegemeinschaft
Glteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com
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AUIGEMHNEBAUZHTUNG

fiir das

Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und
Schachten (Teil 3)

Giiteschutz informiert uber
Eigeniiberwachung und
Gutesicherung

Themen: Kanal- und Verbautechnik, Giteschutz Kanalbau

Bad Honnef (ABZ).
— Zum Nachweis
der Dichtheit von
Abwassersystemen
werden
unterschiedliche
Verfahren mit den
Prifmedien Wasser

Im Rahmen der Baustellen- und (Verfahren "W") und
Firmenbesuche bewerten die Luft (Verfahren "L")
Prufingenieure der angewendet.
Gultegemeinschaft Kanalbau die Gepriift werden

unterschiedlichen Arbeits- und
Verfahrensweisen der
Gutezeicheninhaber bei der
Dichtheitsprufung von

kann dabei
entweder eine
gesamte Haltung,

Einzelrohrverbindungen sowie ein einzelner .
deren Dokumentation. Haltungsabschnitt
Foto: Giiteschutz Kanalbau oder auch eine
einzelne

Rohrverbindung. Bei
allen Prifungen wird zunéchst ein zuléssiger
Prifmedienverlust definiert und mit den
Prifergebnissen abgeglichen. Ist der gemessene
Prifmedienverlust geringer als der nach Regelwerk
zulassige bzw. im Einzelfall zwischen Auftraggeber und
Auftragnehmer vereinbarte Wert, gilt die
Dichtheitsprifung als bestanden.
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Nachdem sich die Teile 1 und 2 der Fachartikel-Reihe
zur Dichtheitsprifung mit den Voraussetzungen bzw.
der Prifung an sich beschéftigt haben, geht es im Teil 3
um die Dichtheitspriifung einzelner Rohrverbindungen
sowie deren Protokollierung.

Ist die haltungsweise oder abschnittsweise Prifung aus
technischen oder wirtschaftlichen Griinden schwierig
oder aufwéandig kann alternativ das Verfahren der
Einzelverbindungsprifungen, auch Muffenprifung
genannt, angewendet werden. In DIN EN 1610,
Abschnitt 13.4 heift es hierzu: "Falls nicht anders
angegeben, kann die Prifung einzelner Verbindungen
anstatt der Prifung der gesamten Rohrleitung,
Ublicherweise gréBer als DN 1000, anerkannt werden.
Fir die Prifung von einzelnen Rohrverbindungen ist die
Oberflache fir die Priifung "W" entsprechend der
Oberflache eines 1 m langen Rohrabschnitts zu wéhlen,
falls nicht anders gefordert. Die Prifungsanforderungen
entsprechen denen nach 13.3.4 (Verfahren "W") mit
einem Prifdruck von 50 kPa am Rohrscheitel. Die
Bedingungen der Prifung "L" entsprechen den
Grundsétzen in 13.2 (Verfahren "L") und sind im
Einzelfall festzulegen."

Die hier geforderten, im Einzelfall festzulegenden
Bedingungen fir die Prufungen mit dem Prifmedium
Luft werden in der Praxis leider zu selten vor der
Prifung getroffen. Dabei wére dies nicht nur sinnvoll,
sondern auch notwendig, da die Prifgeréte
unterschiedliche Prifvolumina aufweisen und das
Prifvolumen bei der Einzelverbindungspriifung
erheblichen Einfluss auf das Prifergebnis hat. Eine
Abstimmung der Kriterien vor der Prufung vermeidet
nachtragliche Diskussionen zum Thema. Da DIN EN
1610 keine weiteren Vorgaben und Anforderungen zur
Priifung einzelner Verbindungen enthali, ist es
empfehlenswert, diesbezlglich ergdnzend die Vorgaben
des DWA-Arbeitsblattes 139 vertraglich zu vereinbaren.

DWA-A 139 gibt im Abschnitt 13 "Verfahren und
Anforderungen fir Dichtheitsprifungen von
Freispiegelleitungen" wichtige allgemeine Hinweise fir
die Durchfiihrung der Dichtheitsprifungen. Dabei sind
u. a. folgende Festlegungen hinsichtlich der
einzusetzenden Geréte beschrieben, die auch fir die
Einzelverbindungsprifung einzuhalten sind:
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e Mindestanforderungen an die Prifausristung,

e Kennzeichnung der Absperrelemente

e Nachweis einer durchgefiihrten Kalibrierung,

e Nachweis der Dichtheit der Prifeinrichtung,

e Vorgaben zur Befulleinrichtung fur Verfahren "L".

Darlber hinaus enthalt Abschnitt 13.4.1 weitere
Angaben, die im Falle einer Prifung einzelner
Rohrverbindungen einzuhalten sind. Dies betrifft u. a.
die exakte Positionierung der Absperrelemente, die
Einsehbarkeit des Priifraumes sowie die Verwendung
von Doppelpackersystemen.

Die Prifung einzelner Rohrverbindungen stellt héhere
Anforderungen an die Dichtheit des Systems als die
haltungsweise Dichtheitsprifung. Um die
Anforderungen exakter aufeinander abzustimmen,
sollten die Ergebnisse der Einzelverbindungsprufung im
Rahmen einer sogenannten Abweichungsbetrachtung
bezogen auf die Haltungslange bewertet werden. Hierzu
gibt das DWA Arbeitsblatt 139 im Anhang H
entsprechende Hinweise.

Eine Einzelverbindungsprifung ist verglichen mit der
haltungsweisen Prifung fehleranfélliger; insbesondere
dann, wenn bei der Prifung mit Luftiberdruck das
Prifvolumen zugunsten einer kurzen Prufzeit minimiert
wird. Daher ist in der Regel die haltungs- oder
abschnittsweise Prifung — wo technisch méglich — einer
Einzelverbindungsprifung vorzuziehen.

Die Prufzeit bei der Prufung mit Luft ist abhangig von
der Art des eingesetzten Prifgeréates. Bei Prufgeréaten,
deren Prufraum tUber den gesamten Rohrquerschnitt
uneingeschréankt ist, kénnen die Prufzeiten der Tabelle
fur die haltungsweise Dichtheitsprifung entnommen
oder nach den zugehdrigen Gleichungen berechnet
werden. Bei Prufgeraten mit ringférmigen Prifraum
berechnet sich die Prifzeit in Abhangigkeit des
ringférmigen Prifraumvolumens (V) und der
Wandflache des Prifraumes (A).

Wahrend der Priufung ist der Prifraum wasserfrei zu
halten. Uber eine Referenzmessung an einem "optisch
dichten" Rohrstiick neben der zu priifenden
Rohrverbindung ist im Vorfeld sicherzustellen, dass die
Prifapparatur einerseits und die Kontaktflache
zwischen Absperrelement und Rohrwand andererseits
dicht ist. Nach Aufbringen des Prufdruckesist eine
Beruhigungszeit von mindestens 30 Sek. abzuwarten, in
der sich die Luft- der Rohrwandungstemperatur
angleicht. Die Priifung sollte folgendermaBen
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durchgefihrt werden:

e Reinigung des Prifabschnittes und ggf.
Absperrungen moglicher Zuflisse (Wasserfreiheit),

Testen des Prifgerates auf Funktionsféhigkeit,
Durchflihrung der Referenzmessung
Positionierung des Prifgerates,

Aufbringung des Prifdruckes und Abwarten der
Beruhigungszeit,

e Messung des Druckverlustes,

e ggf. bei nicht bestandener Prufung:
Abweichungsbetrachtung nach Anhang H.

Far die Prufung mit Wasser gelten fir den
Wasserzugabewert, den Prifdruck und die
Ersatzrohrlange (1 m) die Vorgaben der DIN EN 1610
bzw. Abschnitt 13.3 des DWA-A 139 fir die
haltungsweise Dichtheitspriifung. Bei Rohren mit DN
gréBer 1000 kann die Prifzeit in Abstimmung zwischen
Auftraggeber und Auftragnehmer von 30 auf 10 Min.
verkirzt werden. Die Wasserzugabemenge betragt bei
Rohren (auBer Beton) in diesem Fall dann 0,035 I/m2
und bei zementgebundenen oder
zementausgekleideten Rohrleitungen 0,05 I/m2. Bei
kleineren Durchmessern wirde eine Verkirzung der
Prufzeiten schnell zu Prifkriterien fihren, die fir die
Baustellenpraxis ungeeignet sind.

Nach Abschnitt 13.5 des DWA-A 139 ist flr jede
einzelne Prufung einer Rohrverbindung unmittelbar
nach Beendigung der Priifung von dem Aufsicht
Fuhrenden ein Priifprotokoll anzufertigen und dieses
durch Unterschrift zu bestatigen. Dies gilt auch im Falle
einer nichtbestanden Prifung. Im Einzelnen muss das
Protokoll Angaben zu den folgenden Punkten enthalten:

e Objektbezogene Daten (u. a. Prifort,
StraBenname, Auftraggeber, Auftragnehmer etc.);

e Bestandsdaten des zu prifenden Objektes (u. a.
Priifabschnitt, Nennweite, Werkstoff, Kanalart etc.);

e Prifbezogenen Daten (u. a. Angaben Uber die
Prafvorschrift, Prifdruck, Datum, Uhrzeit, Prifzeit
etc.);

e Darstellung des Messergebnisses (u. a. grafische
Darstellung des Druckverlaufes, Angaben Uber die
gemessene Druckdifferenz bzw. zulassige
Wasserzugabe etc.).
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Zusammenfassung: Undichtheiten in Leitungen und
Kanélen kénnen — Uber die Verunreinigung von Boden
und Grundwasser hinaus — auch deren Nutzungsdauer
verkirzen bzw. Standsicherheit geféhrden. Daher ist
deren Dichtheit Giber eine entsprechende Priifung mit
dem Medium Wasser oder Luft nachzuweisen. Die
Dichtheitsprifung einzelner Rohrverbindungen stellt im
Vergleich zur haltungsweisen Prifung andere und in der
Regel weitergehende Anforderungen an Qualifikation
und Ausstattung eines Unternehmens.

Im Rahmen der Baustellen- und Firmenbesuche
bewerten die Prifingenieure der Gutegemeinschaft
Kanalbau die unterschiedlichen Arbeits- und
Verfahrensweisen der Gltezeicheninhaber bei der
Dichtheitsprifung von Einzelrohrverbindungen sowie
deren Dokumentation. Derzeit fihren die beauftragten
Prufingenieure jahrlich fast 4000 unangekundigte
Baustellenbesuche im Rahmen der Gutesicherung
Kanalbau durch.

Die Gutesicherung RAL-GZ 961 bietet dem
Auftraggeber somit Orientierung bei der Bewertung der
fachlichen Eignung von ausflihrenden Unternehmen,
auch in Bezug auf die vergleichsweise komplexe
Prifung einzelner Rohrverbindungen.
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fiir das

Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und
Schachten (Teil 3)

Giiteschutz informiert uber
Eigeniiberwachung und
Gutesicherung

Themen: Kanal- und Verbautechnik, Giteschutz Kanalbau

Bad Honnef (ABZ).
— Zum Nachweis
der Dichtheit von
Abwassersystemen
werden
unterschiedliche
Verfahren mit den
Prifmedien Wasser

Im Rahmen der Baustellen- und (Verfahren "W") und
Firmenbesuche bewerten die Luft (Verfahren "L")
Prufingenieure der angewendet.
Gultegemeinschaft Kanalbau die Gepriift werden

unterschiedlichen Arbeits- und
Verfahrensweisen der
Gutezeicheninhaber bei der
Dichtheitsprufung von

kann dabei
entweder eine
gesamte Haltung,

Einzelrohrverbindungen sowie ein einzelner .
deren Dokumentation. Haltungsabschnitt
Foto: Giiteschutz Kanalbau oder auch eine
einzelne

Rohrverbindung. Bei
allen Prifungen wird zunéchst ein zuléssiger
Prifmedienverlust definiert und mit den
Prifergebnissen abgeglichen. Ist der gemessene
Prifmedienverlust geringer als der nach Regelwerk
zulassige bzw. im Einzelfall zwischen Auftraggeber und
Auftragnehmer vereinbarte Wert, gilt die
Dichtheitsprifung als bestanden.
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Nachdem sich die Teile 1 und 2 der Fachartikel-Reihe
zur Dichtheitsprifung mit den Voraussetzungen bzw.
der Prifung an sich beschéftigt haben, geht es im Teil 3
um die Dichtheitspriifung einzelner Rohrverbindungen
sowie deren Protokollierung.

Ist die haltungsweise oder abschnittsweise Prifung aus
technischen oder wirtschaftlichen Griinden schwierig
oder aufwéandig kann alternativ das Verfahren der
Einzelverbindungsprifungen, auch Muffenprifung
genannt, angewendet werden. In DIN EN 1610,
Abschnitt 13.4 heift es hierzu: "Falls nicht anders
angegeben, kann die Prifung einzelner Verbindungen
anstatt der Prifung der gesamten Rohrleitung,
Ublicherweise gréBer als DN 1000, anerkannt werden.
Fir die Prifung von einzelnen Rohrverbindungen ist die
Oberflache fir die Priifung "W" entsprechend der
Oberflache eines 1 m langen Rohrabschnitts zu wéhlen,
falls nicht anders gefordert. Die Prifungsanforderungen
entsprechen denen nach 13.3.4 (Verfahren "W") mit
einem Prifdruck von 50 kPa am Rohrscheitel. Die
Bedingungen der Prifung "L" entsprechen den
Grundsétzen in 13.2 (Verfahren "L") und sind im
Einzelfall festzulegen."

Die hier geforderten, im Einzelfall festzulegenden
Bedingungen fir die Prufungen mit dem Prifmedium
Luft werden in der Praxis leider zu selten vor der
Prifung getroffen. Dabei wére dies nicht nur sinnvoll,
sondern auch notwendig, da die Prifgeréte
unterschiedliche Prifvolumina aufweisen und das
Prifvolumen bei der Einzelverbindungspriifung
erheblichen Einfluss auf das Prifergebnis hat. Eine
Abstimmung der Kriterien vor der Prufung vermeidet
nachtragliche Diskussionen zum Thema. Da DIN EN
1610 keine weiteren Vorgaben und Anforderungen zur
Priifung einzelner Verbindungen enthali, ist es
empfehlenswert, diesbezlglich ergdnzend die Vorgaben
des DWA-Arbeitsblattes 139 vertraglich zu vereinbaren.

DWA-A 139 gibt im Abschnitt 13 "Verfahren und
Anforderungen fir Dichtheitsprifungen von
Freispiegelleitungen" wichtige allgemeine Hinweise fir
die Durchfiihrung der Dichtheitsprifungen. Dabei sind
u. a. folgende Festlegungen hinsichtlich der
einzusetzenden Geréte beschrieben, die auch fir die
Einzelverbindungsprifung einzuhalten sind:
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e Mindestanforderungen an die Prifausristung,

e Kennzeichnung der Absperrelemente

e Nachweis einer durchgefiihrten Kalibrierung,

e Nachweis der Dichtheit der Prifeinrichtung,

e Vorgaben zur Befulleinrichtung fur Verfahren "L".

Darlber hinaus enthalt Abschnitt 13.4.1 weitere
Angaben, die im Falle einer Prifung einzelner
Rohrverbindungen einzuhalten sind. Dies betrifft u. a.
die exakte Positionierung der Absperrelemente, die
Einsehbarkeit des Priifraumes sowie die Verwendung
von Doppelpackersystemen.

Die Prifung einzelner Rohrverbindungen stellt héhere
Anforderungen an die Dichtheit des Systems als die
haltungsweise Dichtheitsprifung. Um die
Anforderungen exakter aufeinander abzustimmen,
sollten die Ergebnisse der Einzelverbindungsprufung im
Rahmen einer sogenannten Abweichungsbetrachtung
bezogen auf die Haltungslange bewertet werden. Hierzu
gibt das DWA Arbeitsblatt 139 im Anhang H
entsprechende Hinweise.

Eine Einzelverbindungsprifung ist verglichen mit der
haltungsweisen Prifung fehleranfélliger; insbesondere
dann, wenn bei der Prifung mit Luftiberdruck das
Prifvolumen zugunsten einer kurzen Prufzeit minimiert
wird. Daher ist in der Regel die haltungs- oder
abschnittsweise Prifung — wo technisch méglich — einer
Einzelverbindungsprifung vorzuziehen.

Die Prufzeit bei der Prufung mit Luft ist abhangig von
der Art des eingesetzten Prifgeréates. Bei Prufgeréaten,
deren Prufraum tUber den gesamten Rohrquerschnitt
uneingeschréankt ist, kénnen die Prufzeiten der Tabelle
fur die haltungsweise Dichtheitsprifung entnommen
oder nach den zugehdrigen Gleichungen berechnet
werden. Bei Prufgeraten mit ringférmigen Prifraum
berechnet sich die Prifzeit in Abhangigkeit des
ringférmigen Prifraumvolumens (V) und der
Wandflache des Prifraumes (A).

Wahrend der Priufung ist der Prifraum wasserfrei zu
halten. Uber eine Referenzmessung an einem "optisch
dichten" Rohrstiick neben der zu priifenden
Rohrverbindung ist im Vorfeld sicherzustellen, dass die
Prifapparatur einerseits und die Kontaktflache
zwischen Absperrelement und Rohrwand andererseits
dicht ist. Nach Aufbringen des Prufdruckesist eine
Beruhigungszeit von mindestens 30 Sek. abzuwarten, in
der sich die Luft- der Rohrwandungstemperatur
angleicht. Die Priifung sollte folgendermaBen
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durchgefihrt werden:

e Reinigung des Prifabschnittes und ggf.
Absperrungen moglicher Zuflisse (Wasserfreiheit),

Testen des Prifgerates auf Funktionsféhigkeit,
Durchflihrung der Referenzmessung
Positionierung des Prifgerates,

Aufbringung des Prifdruckes und Abwarten der
Beruhigungszeit,

e Messung des Druckverlustes,

e ggf. bei nicht bestandener Prufung:
Abweichungsbetrachtung nach Anhang H.

Far die Prufung mit Wasser gelten fir den
Wasserzugabewert, den Prifdruck und die
Ersatzrohrlange (1 m) die Vorgaben der DIN EN 1610
bzw. Abschnitt 13.3 des DWA-A 139 fir die
haltungsweise Dichtheitspriifung. Bei Rohren mit DN
gréBer 1000 kann die Prifzeit in Abstimmung zwischen
Auftraggeber und Auftragnehmer von 30 auf 10 Min.
verkirzt werden. Die Wasserzugabemenge betragt bei
Rohren (auBer Beton) in diesem Fall dann 0,035 I/m2
und bei zementgebundenen oder
zementausgekleideten Rohrleitungen 0,05 I/m2. Bei
kleineren Durchmessern wirde eine Verkirzung der
Prufzeiten schnell zu Prifkriterien fihren, die fir die
Baustellenpraxis ungeeignet sind.

Nach Abschnitt 13.5 des DWA-A 139 ist flr jede
einzelne Prufung einer Rohrverbindung unmittelbar
nach Beendigung der Priifung von dem Aufsicht
Fuhrenden ein Priifprotokoll anzufertigen und dieses
durch Unterschrift zu bestatigen. Dies gilt auch im Falle
einer nichtbestanden Prifung. Im Einzelnen muss das
Protokoll Angaben zu den folgenden Punkten enthalten:

e Objektbezogene Daten (u. a. Prifort,
StraBenname, Auftraggeber, Auftragnehmer etc.);

e Bestandsdaten des zu prifenden Objektes (u. a.
Priifabschnitt, Nennweite, Werkstoff, Kanalart etc.);

e Prifbezogenen Daten (u. a. Angaben Uber die
Prafvorschrift, Prifdruck, Datum, Uhrzeit, Prifzeit
etc.);

e Darstellung des Messergebnisses (u. a. grafische
Darstellung des Druckverlaufes, Angaben Uber die
gemessene Druckdifferenz bzw. zulassige
Wasserzugabe etc.).
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Zusammenfassung: Undichtheiten in Leitungen und
Kanélen kénnen — Uber die Verunreinigung von Boden
und Grundwasser hinaus — auch deren Nutzungsdauer
verkirzen bzw. Standsicherheit geféhrden. Daher ist
deren Dichtheit Giber eine entsprechende Priifung mit
dem Medium Wasser oder Luft nachzuweisen. Die
Dichtheitsprifung einzelner Rohrverbindungen stellt im
Vergleich zur haltungsweisen Prifung andere und in der
Regel weitergehende Anforderungen an Qualifikation
und Ausstattung eines Unternehmens.

Im Rahmen der Baustellen- und Firmenbesuche
bewerten die Prifingenieure der Gutegemeinschaft
Kanalbau die unterschiedlichen Arbeits- und
Verfahrensweisen der Gltezeicheninhaber bei der
Dichtheitsprifung von Einzelrohrverbindungen sowie
deren Dokumentation. Derzeit fihren die beauftragten
Prufingenieure jahrlich fast 4000 unangekundigte
Baustellenbesuche im Rahmen der Gutesicherung
Kanalbau durch.

Die Gutesicherung RAL-GZ 961 bietet dem
Auftraggeber somit Orientierung bei der Bewertung der
fachlichen Eignung von ausflihrenden Unternehmen,
auch in Bezug auf die vergleichsweise komplexe
Prifung einzelner Rohrverbindungen.
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Giiteschutz Kanalbau

,Qualitat setzt sich immer durch*

Dr.-Ing. Henning Rubach, ehemals HAMBURG WASSER
und 16 Jahre Vorstandsmitglied der Giitegemeinschaft Kanalbau

Auf der 31. Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Ka-
nalbau am 20. April in Weimar wurden im Rahmen der Wah-
len von Vorstand und Giiteausschuss Vorstandsmitglieder ver-
abschiedet. Hierzu zdhlte unter anderem Dr.-Ing. Henning
Rubach, ehemals HAMBURG WASSER, der dem Vorstand seit
April 2002 angehorte. Bei der Verabschiedung lie3 Henning
Rubach die fast 16 Jahre, in denen er sich in der Giitegemein-
schaft fiir die Belange der Giitesicherung Kanalbau engagierte,
noch einmal Revue passieren.

In seiner Rede, die in diesem Beitrag in Ausziigen wieder-
gegeben wird, schilderte er seine ganz personlichen Erfahrun-
gen mit einem System, dass sich von einem besonderen Nach-
weis fiir die Qualifikation einzelner Unternehmen zu einem
bundesweit eingesetzten System zur Priifung der technischen
Leistungsfdhigkeit von Bietern entwickelt hat — und dies in
Kombination mit vielen flankierenden Angeboten und Dienst-
leistungen rund um das Thema Qualitat und Qualifikation.

Deutlich wird unter anderem, wie sich das System Giitesi-
cherung Kanalbau konsequent weiterentwickelt hat. Ebenso
deutlich wird, dass Netzbetreiber und Ingenieure bereits vor
mehr als 100 Jahren auf solide Baukunst und Qualitéat geach-
tet haben. So sind viele der alten Kanile nach wie vor in Be-
trieb und miissen heute auch nicht komplett erneuert werden.

Die Beispiele, die Rubach in seiner Rede aufgreift, unter-
streichen die volkswirtschaftliche und generationeniibergrei-
fende Bedeutung, die Instrumenten wie der Giitesicherung Ka-
nalbau zukommen: Netzbetreiber, Planer und Kommunen mdis-
sen vorausschauend in die Kanalinfrastruktur investieren. Eine
Aufgabe, die an alle Beteiligten hohe Anforderungen stellt und
bei deren Bewaltigung zum Beispiel langfristige Planung, ge-
zielte Investitionen und hohe Ausfiihrungsqualitét eine grof3e
Rolle spielen. Die Ausfithrungsqualitat wiederum ist direkt mit
der fachlichen Qualifikation der ausfiihrenden Unternehmen,
Planer und Bauiiberwacher verbunden.

Engagement aus Uberzeugung

Der Einstieg in die Giitegemeinschaft sei ihm sehr leicht gefal-
len, so Rubach riickblickend: ,In Hamburg haben wir seit vie-
len Jahren Erfahrungen mit der Giitesicherung Kanalbau ge-
macht, und Qualitéit setzt sich immer wieder durch. Insofern
kann ich sagen, der Einstieg in Wiesloch war ganz hervorra-
gend, weil ich auf eine Gemeinschaft gestof3en bin, die — wie
ich auch - fiir Qualitat steht und Qualitit erzielen will.

16 Jahre sind — auch in der Riickschau fiir uns alle - eine
enorme Zeitspanne, in der sich vieles ganz erheblich veréndert
hat. Fiir Bauwerke wie das Geest-Stammsiel auf der Abbildung
stellt das jedoch nur eine kurze Episode dar. Vor iiber 160 Jah-
ren haben ein Vorarbeiter und sieben Handwerker fiir dieses
Bild innegehalten Das Geest-Stammsiel ist ein Hamburger

1872 entstand das Geest-Stammesiel, das noch heute zu den
Hauptschlagadern des Hamburger Kanalnetzes zdhlt.

Foto: dpa/HAMBURG WASSER/chc

Hauptkanal und wurde noch unter der Leitung von William
Lindley, dem Begriinder der modernen Kanalisation auf dem
européischen Festland, entworfen und mit einem Durchmesser
von 3 m teilweise in offener Bauweise und teilweise in Tunnel-
bauweise als vierschaliger Mauerwerksbau errichtet — fiir da-
malige Verhéltnisse eine herausragende ingenieurtechnische
Leistung.

Das Geest-Stammsiel war immer eine der Hauptschlag-
adern der Hamburger Entwésserung und ist auch heute noch —
das ist das Besondere — in Betrieb. Bis vor wenigen Monaten so-
gar ohne Umleitungsmoglichkeit. Das heilst, wenn im Geest-
Stammsiel irgendetwas kaputtgegangen wére, was durchaus
zwischendurch mal drohte, dann wire das Abwasser nicht
mehr zum Klarwerk geflossen, sondern in die Alster. Das war
die einzige Alternative. Es gab keine andere Mdglichkeit das
Abwasser umzuleiten.

Stolz auf die Arbeit

Ob die auf dem Foto abgebildeten sieben Mitarbeiter nun alles
gliickliche Hamburger waren, dariiber kann man unterschied-
licher Meinung sein. Erstens, ob es Hamburger waren und
zweitens, ob sie gliicklich waren. Aber sie haben einen be-
stimmten Gesichtsausdruck, und auf diesen Gesichtsausdruck
sollte man achten. Es ist so ein grimmig entschlossener Blick —
grimmig entschlossen, aber auch ein wenig Stolz schwingt da
mit. Stolz auf diese Arbeit, die sie verrichtet haben. Ich m6ch-
te betonen: Sielmaurer in Hamburg zu sein — das gilt wahr-
scheinlich auch in allen anderen Stidten — das stellt etwas dar.

August 2018
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Das ist ein ehrenhafter Beruf und die Leute, die solche Siel-
maurerarbeiten heute noch ausfithren, sind wahre Kiinstler
und errichten auch heute noch qualitativ hochwertige Bauwer-
ke. Schon 1872, aber auch in den Jahren davor, wurde sehr auf
Qualitdt und auf Nachhaltigkeit geachtet. Deshalb sind heute
noch Siele von 1846 in Hamburg in Betrieb. Und das ohne gro-
Re Sanierungsarbeiten und ohne grofe Schéden.

Hoher Qualitdtsanspruch

Natiirlich hat sich vieles gedndert. Fachleuten fallen sofort die
fehlenden Sicherheitsvorkehrungen auf, zum Beispiel der Um-
stand, dass die Arbeiter keine Helme tragen. Auf Sicherheitsvor-
kehrungen hat man 1872 nicht viel Wert gelegt. Verbau, Hilfs-
werkzeuge, Materialien haben sich gewandelt. Dennoch bleibt
festzustellen: Dieses Siel gehort noch heute zu den wichtigen un-
terirdischen Kanalbauwerken in Hamburg. Das zeugt von einem
Standard und einem Qualitatsanspruch, den wir in den letzten
Jahrzehnten so nicht unbedingt aufrecht erhalten konnten.
Speziell in den 1950er Jahren, in der Zeit nach dem Krieg,
galten anderen Werte. Nicht nur im Kanalbau. In Hamburg
werden zurzeit viele Hochbauten aus dieser Zeit abgerissen,
weil ihre architektonische Qualitét langfristig keine Anerken-
nung gefunden hat. Aber auch der Sielbau aus dieser vom Auf-
bruch bestimmten Zeit, weist vielfach Qualitdtsméngel auf und
muss heute schon ersetzt werden. Das bedeutet nicht nur eine
enorme finanzielle Belastung fiir Stadte wie Hamburg, es sind
dariiber hinaus auch erhebliche Beeintrdchtigungen damit ver-
bunden, etwa fiir Verkehr und Anwohner. Das macht deutlich,
dass auf die nachfolgende Generation grol3e Herausforderun-
gen zukommen, wenn Qualititsaspekte vernachléssigt werden.

Sicherung der Qualitét als Aufgabe

Unter diesen Gesichtspunkten war es 1988 eine gute Entschei-
dung, die Giitegemeinschaft Kanalbau zu griinden und sich
dem Thema Qualitdt zu widmen. Die Giitegemeinschaft hat
sich die Sicherung der Qualitit im Kanalbau zur Aufgabe ge-
macht. Zu den Mitgliedern zdhlen sowohl Auftraggeber als
auch Auftragnehmer - eine ganz seltene Kombination. Das ge-
meinsame Engagement fiir Qualitét sorgt aber fiir die notige
Neutralitidt und trédgt gleichzeitig zu einer steten Weiterent-
wicklung des Giitesicherungs-Gedankens bei.

Auftraggeber und Auftragnehmer verpflichten sich zum
nachhaltigen Bauen. Besonders deutlich wird das — und man
kann es nicht oft genug wiederholen — in der Arbeit des Giite-
ausschusses, des zentralen Organs der Giitegemeinschaft Ka-
nalbau. Unter anderem sind Giitezeichenantrédge zu priifen, die
Verleihung oder der Entzug des Giitezeichens einzuleiten, oder
— bei Verst6Ren — dem Vorstand Ahndungsmalinahmen vorzu-
schlagen. Hierbei vertrauen Auftraggeber und Unternehmen
auf Transparenz und ein einheitliches Anforderungsniveau.

Bei festgestellten und dokumentierten Méangeln sieht die
Satzung ein abgestuftes System von Ahndungen vor: ,,zusatzli-
che Auflagen im Rahmen der Eigeniiberwachung®, ,Verkiir-
zung des Besuchsintervalls®, ,Verwarnung“ oder ein ,befriste-
ter oder dauernder Entzug des Glitezeichens®“. Bevor Ahn-
dungsmafinahmen vom Giiteausschuss beraten und beschlos-
sen werden, kann der betroffene Giitezeicheninhaber Stellung
zum Sachverhalt nehmen. In den 16 Jahren, in denen ich im
Vorstand tatig war, hat das Gremium iiber 100.000 Qualitéts-

Uberzeugter Giiteschutzer: Dr.-Ing. Henning Rubach hat sich fast
16 Jahre lang fiir die Belange der Giitesicherung Kanalbau stark
gemacht.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

iiberpriifungen durchgefiihrt. Grundlage hierfiir sind unter an-
derem die Priifberichte der Priifingenieure, die bei den unan-
gemeldeten Baustellenbesuchen die Qualifikation und Zuver-
lassigkeit der Fachunternehmen begutachten. Vor diesem Hin-
tergrund sollte sichergestellt sein, dass das neue Geest-Stammsiel
genauso lange hélt wie das alte.

Generationsiibergreifende Aufgabe

Eine moderne Zivilisation wére ohne funktionierende Kanalisa-
tion sicher nicht vorstellbar. Es ist ein besonderes Dilemma un-
serer Branche, dass der Kanalbau trotzdem nur dann in das Be-
wusstsein des Einzelnen dringt, wenn etwas nicht funktioniert.
Zum Beispiel, wenn Kanéle so undicht sind, dass es zu Einbrii-
chen an der Geldndeoberfldche kommt. Aber auch wenn die
Auswirkungen weniger spektakuldr sind, stellen undichte Ka-
néle ein Risiko fiir die Umwelt dar und verursachen hohe Un-
terhalts- und Sanierungskosten. Fiir alle 6ffentlichen Netzbe-
treiber ist es daher eine gewaltige Aufgabe, ihre Anlagen so
nachhaltig zu planen, zu bauen und zu betreiben, dass auch
nachfolgende Generationen dhnlich gute Voraussetzungen vor-
finden wie wir. Die RAL-Glitesicherung Kanalbau steht als eine
der wenigen Vereinigungen fiir die gemeinsame Zielsetzung
von Auftraggebern und Auftragnehmern, durch eine qualitativ
hochwertige Leistung fiir eine lange Lebensdauer der Bauwer-
ke zu sorgen und damit letztendlich fiir niedrige Gesamtkosten
und Nachhaltigkeit im Bauen.

In diesem Sinne hoffe ich, dass das Motto der Giitegemein-
schaft Kanalbau ,,Giite sichern, Werte erhalten, Zukunft gestal-
ten“ in Fachkreisen und Offentlichkeit immer Gehér finden
wird.“

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau ,\)«(’*ZEI O/Yé‘
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef ¢ z

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84 '

www.kanalbau.com

E-Mail: info@kanalbau.com
August 2018
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,Qualitat setzt sich immer durch*

Dr.-Ing. Henning Rubach, ehemals HAMBURG WASSER
und 16 Jahre Vorstandsmitglied der Giitegemeinschaft Kanalbau

Auf der 31. Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Ka-
nalbau am 20. April in Weimar wurden im Rahmen der Wah-
len von Vorstand und Giiteausschuss Vorstandsmitglieder ver-
abschiedet. Hierzu zéhlte unter anderem Dr.-Ing. Henning
Rubach, ehemals HAMBURG WASSER, der dem Vorstand seit
April 2002 angehorte. Bei der Verabschiedung lief Henning
Rubach die fast 16 Jahre, in denen er sich in der Giitegemein-
schaft fiir die Belange der Giitesicherung Kanalbau engagierte,
noch einmal Revue passieren.

In seiner Rede, die in diesem Beitrag in Ausziigen wieder-
gegeben wird, schilderte er seine ganz personlichen Erfahrun-
gen mit einem System, dass sich von einem besonderen Nach-
weis fiir die Qualifikation einzelner Unternehmen zu einem
bundesweit eingesetzten System zur Priifung der technischen
Leistungsfahigkeit von Bietern entwickelt hat — und dies in
Kombination mit vielen flankierenden Angeboten und Dienst-
leistungen rund um das Thema Qualitdt und Qualifikation.

Deutlich wird unter anderem, wie sich das System Gitesi-
cherung Kanalbau konsequent weiterentwickelt hat. Ebenso
deutlich wird, dass Netzbetreiber und Ingenieure bereits vor
mehr als 100 Jahren auf solide Baukunst und Qualitit geach-
tet haben. So sind viele der alten Kanéle nach wie vor in Be-
trieb und miissen heute auch nicht komplett erneuert werden.

Die Beispiele, die Rubach in seiner Rede aufgreift, unter-
streichen die volkswirtschaftliche und generationeniibergrei-
fende Bedeutung, die Instrumenten wie der Giitesicherung Ka-
nalbau zukommen: Netzbetreiber, Planer und Kommunen miis-
sen vorausschauend in die Kanalinfrastruktur investieren. Eine
Aufgabe, die an alle Beteiligten hohe Anforderungen stellt und
bei deren Bewiltigung zum Beispiel langfristige Planung, ge-
zielte Investitionen und hohe Ausfiithrungsqualitit eine grof3e
Rolle spielen. Die Ausfithrungsqualitat wiederum ist direkt mit
der fachlichen Qualifikation der ausfiihrenden Unternehmen,
Planer und Bauiiberwacher verbunden.

Engagement aus Uberzeugung

Der Einstieg in die Glitegemeinschaft sei ihm sehr leicht gefal-
len, so Rubach riickblickend: ,In Hamburg haben wir seit vie-
len Jahren Erfahrungen mit der Giitesicherung Kanalbau ge-
macht, und Qualitét setzt sich immer wieder durch. Insofern
kann ich sagen, der Einstieg in Wiesloch war ganz hervorra-
gend, weil ich auf eine Gemeinschaft gestof3en bin, die — wie
ich auch - fiir Qualitat steht und Qualitat erzielen will.

16 Jahre sind - auch in der Riickschau fiir uns alle — eine
enorme Zeitspanne, in der sich vieles ganz erheblich verdndert
hat. Fiir Bauwerke wie das Geest-Stammsiel auf der Abbildung
stellt das jedoch nur eine kurze Episode dar. Vor iiber 160 Jah-
ren haben ein Vorarbeiter und sieben Handwerker fiir dieses
Bild innegehalten Das Geest-Stammsiel ist ein Hamburger

1872 entstand das Geest-Stammsiel, das noch heute zu den
Hauptschlagadern des Hamburger Kanalnetzes zdhlt.

Foto: dpa/HAMBURG WASSER/chc

Hauptkanal und wurde noch unter der Leitung von William
Lindley, dem Begriinder der modernen Kanalisation auf dem
europdischen Festland, entworfen und mit einem Durchmesser
von 3 m teilweise in offener Bauweise und teilweise in Tunnel-
bauweise als vierschaliger Mauerwerksbau errichtet — fiir da-
malige Verhéltnisse eine herausragende ingenieurtechnische
Leistung.

Das Geest-Stammsiel war immer eine der Hauptschlag-
adern der Hamburger Entwésserung und ist auch heute noch -
das ist das Besondere — in Betrieb. Bis vor wenigen Monaten so-
gar ohne Umleitungsmoglichkeit. Das hei3t, wenn im Geest-
Stammsiel irgendetwas kaputtgegangen wére, was durchaus
zwischendurch mal drohte, dann ware das Abwasser nicht
mehr zum Klarwerk geflossen, sondern in die Alster. Das war
die einzige Alternative. Es gab keine andere Moglichkeit das
Abwasser umzuleiten.

Stolz auf die Arbeit

Ob die auf dem Foto abgebildeten sieben Mitarbeiter nun alles
gliickliche Hamburger waren, dariiber kann man unterschied-
licher Meinung sein. Erstens, ob es Hamburger waren und
zweitens, ob sie gliicklich waren. Aber sie haben einen be-
stimmten Gesichtsausdruck, und auf diesen Gesichtsausdruck
sollte man achten. Es ist so ein grimmig entschlossener Blick —
grimmig entschlossen, aber auch ein wenig Stolz schwingt da
mit. Stolz auf diese Arbeit, die sie verrichtet haben. Ich méch-
te betonen: Sielmaurer in Hamburg zu sein — das gilt wahr-
scheinlich auch in allen anderen Stddten — das stellt etwas dar.
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Das ist ein ehrenhafter Beruf und die Leute, die solche Siel-
maurerarbeiten heute noch ausfiihren, sind wahre Kiinstler
und errichten auch heute noch qualitativ hochwertige Bauwer-
ke. Schon 1872, aber auch in den Jahren davor, wurde sehr auf
Qualitat und auf Nachhaltigkeit geachtet. Deshalb sind heute
noch Siele von 1846 in Hamburg in Betrieb. Und das ohne gro-
Re Sanierungsarbeiten und ohne grof3e Schiaden.

Hoher Qualitdtsanspruch

Natiirlich hat sich vieles gedndert. Fachleuten fallen sofort die
fehlenden Sicherheitsvorkehrungen auf, zum Beispiel der Um-
stand, dass die Arbeiter keine Helme tragen. Auf Sicherheitsvor-
kehrungen hat man 1872 nicht viel Wert gelegt. Verbau, Hilfs-
werkzeuge, Materialien haben sich gewandelt. Dennoch bleibt
festzustellen: Dieses Siel gehort noch heute zu den wichtigen un-
terirdischen Kanalbauwerken in Hamburg. Das zeugt von einem
Standard und einem Qualititsanspruch, den wir in den letzten
Jahrzehnten so nicht unbedingt aufrecht erhalten konnten.
Speziell in den 1950er Jahren, in der Zeit nach dem Krieg,
galten anderen Werte. Nicht nur im Kanalbau. In Hamburg
werden zurzeit viele Hochbauten aus dieser Zeit abgerissen,
weil ihre architektonische Qualitéit langfristig keine Anerken-
nung gefunden hat. Aber auch der Sielbau aus dieser vom Auf-
bruch bestimmten Zeit, weist vielfach Qualitatsméangel auf und
muss heute schon ersetzt werden. Das bedeutet nicht nur eine
enorme finanzielle Belastung fiir Stddte wie Hamburg, es sind
dariiber hinaus auch erhebliche Beeintrachtigungen damit ver-
bunden, etwa fiir Verkehr und Anwohner. Das macht deutlich,
dass auf die nachfolgende Generation gro3e Herausforderun-
gen zukommen, wenn Qualitdtsaspekte vernachléssigt werden.

Sicherung der Qualitét als Aufgabe

Unter diesen Gesichtspunkten war es 1988 eine gute Entschei-
dung, die Gilitegemeinschaft Kanalbau zu griinden und sich
dem Thema Qualitdt zu widmen. Die Glitegemeinschaft hat
sich die Sicherung der Qualitdt im Kanalbau zur Aufgabe ge-
macht. Zu den Mitgliedern zdhlen sowohl Auftraggeber als
auch Auftragnehmer - eine ganz seltene Kombination. Das ge-
meinsame Engagement fiir Qualitit sorgt aber fiir die notige
Neutralitdt und tragt gleichzeitig zu einer steten Weiterent-
wicklung des Giitesicherungs-Gedankens bei.

Auftraggeber und Auftragnehmer verpflichten sich zum
nachhaltigen Bauen. Besonders deutlich wird das — und man
kann es nicht oft genug wiederholen — in der Arbeit des Giite-
ausschusses, des zentralen Organs der Giitegemeinschaft Ka-
nalbau. Unter anderem sind Giitezeichenantrége zu priifen, die
Verleihung oder der Entzug des Giitezeichens einzuleiten, oder
— bei Verst6Ben — dem Vorstand AhndungsmalRnahmen vorzu-
schlagen. Hierbei vertrauen Auftraggeber und Unternehmen
auf Transparenz und ein einheitliches Anforderungsniveau.

Bei festgestellten und dokumentierten Méngeln sieht die
Satzung ein abgestuftes System von Ahndungen vor: ,zusitzli-
che Auflagen im Rahmen der Eigeniiberwachung®, ,Verkiir-
zung des Besuchsintervalls“, ,Verwarnung“ oder ein ,befriste-
ter oder dauernder Entzug des Giitezeichens“. Bevor Ahn-
dungsmalnahmen vom Giiteausschuss beraten und beschlos-
sen werden, kann der betroffene Giitezeicheninhaber Stellung
zum Sachverhalt nehmen. In den 16 Jahren, in denen ich im
Vorstand tatig war, hat das Gremium {iber 100.000 Qualitéts-
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Uberzeugter Giiteschutzer: Dr.-Ing. Henning Rubach hat sich fast
16 Jahre lang fiir die Belange der Giitesicherung Kanalbau stark
gemacht.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

tiberpriifungen durchgefiihrt. Grundlage hierfiir sind unter an-
derem die Priifberichte der Priifingenieure, die bei den unan-
gemeldeten Baustellenbesuchen die Qualifikation und Zuver-
lassigkeit der Fachunternehmen begutachten. Vor diesem Hin-
tergrund sollte sichergestellt sein, dass das neue Geest-Stammsiel
genauso lange hilt wie das alte.

Generationsiibergreifende Aufgabe

Eine moderne Zivilisation wére ohne funktionierende Kanalisa-
tion sicher nicht vorstellbar. Es ist ein besonderes Dilemma un-
serer Branche, dass der Kanalbau trotzdem nur dann in das Be-
wusstsein des Einzelnen dringt, wenn etwas nicht funktioniert.
Zum Beispiel, wenn Kanéle so undicht sind, dass es zu Einbrii-
chen an der Gelandeoberflache kommt. Aber auch wenn die
Auswirkungen weniger spektakuldr sind, stellen undichte Ka-
néle ein Risiko fiir die Umwelt dar und verursachen hohe Un-
terhalts- und Sanierungskosten. Fiir alle 6ffentlichen Netzbe-
treiber ist es daher eine gewaltige Aufgabe, ihre Anlagen so
nachhaltig zu planen, zu bauen und zu betreiben, dass auch
nachfolgende Generationen dhnlich gute Voraussetzungen vor-
finden wie wir. Die RAL-Giitesicherung Kanalbau steht als eine
der wenigen Vereinigungen fiir die gemeinsame Zielsetzung
von Auftraggebern und Auftragnehmern, durch eine qualitativ
hochwertige Leistung fiir eine lange Lebensdauer der Bauwer-
ke zu sorgen und damit letztendlich fiir niedrige Gesamtkosten
und Nachhaltigkeit im Bauen.

In diesem Sinne hoffe ich, dass das Motto der Giitegemein-
schaft Kanalbau ,Giite sichern, Werte erhalten, Zukunft gestal-
ten“ in Fachkreisen und Offentlichkeit immer Gehér finden
wird.“

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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~Qualitat setzt sich immer durch RAL Gitegemeinschaft

Guteschutz Kanalbau

31.08.2018
Linzer Strae 21
Dr.-Ing. Henning Rubach, ehemals HAMBURG WASSER und 16 Jahre Vorstandsmitglied der Gltegemeinschaft Kanalbau, 53604 Bad Honnef
spricht Uber die Beudeutung von Qualitatssicherung im Kanalbau. Deutschland
Telefon:
Auf der 31. Mitgliederversammlung der Gutegemeinschaft Kanalbau am 20. April in +49 2224 9384-0
Weimar wurden im Rahmen der Wahlen von Vorstand und Guteausschuss
Vorstandsmitglieder verabschiedet. Hierzu zahlte unter anderem Dr.-Ing. Henning - Fax:
Rubach, ehemals HAMBURG WASSER, der dem Vorstand seit April 2002 angehorte. +49 2224 9384-84
Bei der Verabschiedung lieB Henning Rubach die fast 16 Jahre, in denen er sich in E-Mail:
der Glitegemeinschaft fir die Belange der Gitesicherung Kanalbau engagierte, info@kanalbau.com
noch einmal Revue passieren. Internet:
In seiner Rede, die in diesem Beitrag in Auszligen wiedergegeben wird, schilderte er Zur Webseite

seine ganz personlichen Erfahrungen mit einem System, dass sich von einem

besonderen Nachweis fur die Qualifikation einzelner Unternehmen zu einem
bundesweit eingesetzten System zur Priifung der technischen Leistungsfahigkeit von Bietern entwickelt hat - und dies in
Kombination mit vielen flankierenden Angeboten und Dienstleistungen rund um das Thema Qualitat und Qualifikation.

Deutlich wird unter anderem, wie sich das System Glitesicherung Kanalbau konsequent weiterentwickelt hat. Ebenso
deutlich wird, dass Netzbetreiber und Ingenieure bereits vor mehr als 100 Jahren auf solide Baukunst und Qualitat
geachtet haben. So sind viele der alten Kanéle nach wie vor in Betrieb und missen heute auch nicht komplett
runderneuert werden.

Die Beispiele, die Rubach in seiner Rede aufgreift, unterstreichen die volkswirtschaftliche und generationentbergreifende
Bedeutung, die Instrumenten wie der Gutesicherung Kanalbau zukommen: Netzbetreiber, Planer und Kommunen
mussen vorausschauend in die Kanalinfrastruktur investieren.

Eine Aufgabe, die an alle Beteiligten hohe Anforderungen stellt und bei deren Bewaltigung zum Beispiel langfristige
Planung, gezielte Investitionen und hohe Ausfiihrungsqualitat eine grof3e Rolle spielen. Die Ausfiihrungsqualitat
wiederum ist mit der fachlichen Qualifikation der ausfiihrenden Unternehmen, Planer und Baulberwacher verbunden.

Engagement aus Uberzeugung

Der Einstieg in die GlUtegemeinschaft sei ihm sehr leicht gefallen, so Rubach riickblickend: ,In Hamburg haben wir seit
vielen Jahren Erfahrungen mit der Gutesicherung Kanalbau gemacht, und Qualitat setzt sich immer wieder durch.
Insofern kann ich sagen, der Einstieg in Wiesloch war ganz hervorragend, weil ich auf eine Gemeinschaft gestoRen bin,
die - wie ich auch - fur Qualitat steht und Qualitat erzielen will.

16 Jahre sind - auch in der Riickschau fir uns alle - eine enorme Zeitspanne, in der sich vieles ganz erheblich veréandert
hat. Fir Bauwerke wie das Geest-Stammsiel auf der Abbildung stellt das jedoch nur eine kurze Episode dar. Vor tber 160
Jahren haben ein Vorarbeiter und sieben Handwerker fur dieses Bild innegehalten.

Das Geest-Stammsiel ist ein Hamburger Hauptkanal und wurde noch unter der Leitung von William Lindley, dem
Begrinder der modernen Kanalisation auf dem europaischen Festland, entworfen und mit einem Durchmesser von 3 m
teilweise in offener Bauweise und teilweise in Tunnelbauweise als vierschaliger Mauerwerksbau errichtet - fir damalige
Verhaltnisse eine herausragende ingenieurtechnische Leistung.

Das Geest-Stammsiel war immer eine der Hauptschlagadern der Hamburger Entwasserung und ist auch heute noch -
das ist das Besondere - in Betrieb. Bis vor wenigen Monaten sogar ohne Umleitungsméglichkeit. Das hei3t, wenn im
Geest-Stammsiel irgendetwas kaputtgegangen ware, was durchaus zwischendurch mal drohte, dann wére das Abwasser
nicht mehr zum Klérwerk geflossen, sondern in die Alster. Das war die einzige Alternative. Es gab keine andere
Méglichkeit das Abwasser umzuleiten.

Stolz auf die Arbeit

Ob die auf dem Foto abgebildeten sieben Mitarbeiter nun alles gliickliche Hamburger waren, dariiber kann man
unterschiedlicher Meinung sein. Erstens, ob es Hamburger waren und zweitens, ob sie glticklich waren. Aber sie haben
einen bestimmten Gesichtsausdruck, und auf diesen Gesichtsausdruck sollte man achten.

Es ist so ein grimmig entschlossener Blick - grimmig entschlossen, aber auch ein wenig Stolz schwingt da mit. Stolz auf
diese Arbeit, die sie verrichtet haben. Ich mdchte betonen: Sielmaurer in Hamburg zu sein - das gilt wahrscheinlich auch
in allen anderen Stadten - das stellt etwas dar.

Das ist ein ehrenhafter Beruf und die Leute, die solche Sielmaurerarbeiten heute noch ausfiihren, sind wahre Kinstler
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und errichten auch heute noch qualitativ hochwertige Bauwerke. Schon 1872, aber auch in den Jahren davor, wurde sehr
auf Qualitat und auf Nachhaltigkeit geachtet. Deshalb sind heute noch Siele von 1846 in Hamburg in Betrieb. Und das
ohne groRRe Sanierungsarbeiten und ohne groRe Schaden.

Hoher Qualitdtsanspruch

Naturlich hat sich vieles geandert. Fachleuten fallen sofort die fehlenden
Sicherheitsvorkehrungen auf, zum Beispiel der Umstand, dass die Arbeiter keine
Helme tragen. Auf Sicherheitsvorkehrungen hat man 1872 nicht viel Wert gelegt.
Verbau, Hilfswerkzeuge, Materialien haben sich gewandelt.

Dennoch bleibt festzustellen: Dieses Siel gehort noch heute zu den wichtigen
unterirdischen Kanalbauwerken in Hamburg. Das zeugt von einem Standard und
einem Qualitatsanspruch, den wir in den letzten Jahrzehnten so nicht unbedingt
aufrecht erhalten konnten.

Speziell in den 1950er Jahren, in der Zeit nach dem Krieg, galten anderen Werte. Nicht nur im Kanalbau. In Hamburg
werden zurzeit viele Hochbauten aus dieser Zeit abgerissen, weil ihre architektonische Qualitat langfristig keine
Anerkennung gefunden hat. Aber auch der Sielbau aus dieser vom Aufbruch bestimmten Zeit, weist vielfach
Qualitdtsmangel auf und muss heute schon ersetzt werden.

Das bedeutet nicht nur eine enorme finanzielle Belastung fiir Stadte wie Hamburg, es sind dartiber hinaus auch
erhebliche Beeintrachtigungen damit verbunden, etwa fuir Verkehr und Anwohner. Das macht deutlich, dass auf die
nachfolgende Generation grolRe Herausforderungen zukommen, wenn Qualitatsaspekte vernachlassigt werden.

Sicherung der Qualitat als Aufgabe

Unter diesen Gesichtspunkten war es 1988 eine gute Entscheidung, die Glitegemeinschaft Kanalbau zu griinden und sich
dem Thema Qualitat zu widmen. Die Gutegemeinschaft hat sich die Sicherung der Qualitat im Kanalbau zur Aufgabe
gemacht. Zu den Mitgliedern zahlen sowohl Auftraggeber als auch Auftragnehmer - eine ganz seltene Kombination. Das
gemeinsame Engagement fiir Qualitat sorgt aber fur die nétige Neutralitat und trégt gleichzeitig zu einer steten
Weiterentwicklung des Gutesicherungs-Gedankens bei.

Auftraggeber und Auftragnehmer verpflichten sich zum nachhaltigen Bauen. Besonders deutlich wird das - und man
kann es nicht oft genug wiederholen - in der Arbeit des Glteausschusses, des zentralen Organs der Gltegemeinschaft
Kanalbau. Unter anderem sind Gutezeichenantrage zu prifen, die Verleihung oder der Entzug des Gutezeichens
einzuleiten, oder - bei VerstdRen - dem Vorstand AhndungsmaRnahmen vorzuschlagen. Hierbei vertrauen Auftraggeber
und Unternehmen auf Transparenz und ein einheitliches Anforderungsniveau.

Bei festgestellten und dokumentierten Mangeln sieht die Satzung ein abgestuftes System von Ahndungen vor:
szusatzliche Auflagen im Rahmen der Eigentiberwachung”, ,Verkirzung des Besuchsintervalls”, ,Verwarnung” oder ein
Lbefristeter oder dauernder Entzug des Gutezeichens"”. Bevor AhndungsmaRnahmen vom Glteausschuss beraten und
beschlossen werden, kann der betroffene Giitezeicheninhaber Stellung zum Sachverhalt nehmen.

In den 16 Jahren, in denen ich im Vorstand tatig war, hat das Gremium tber 100.000 Qualitatstiberpriifungen
durchgefihrt. Grundlage hierfur sind unter anderem die Prifberichte der Prifingenieure, die bei den unangemeldeten
Baustellenbesuchen die Qualifikation und Zuverlassigkeit der Fachunternehmen begutachten. Vor diesem Hintergrund
sollte sichergestellt sein, dass das neue Geest-Stammsiel genauso lange halt wie das alte.

Generationsubergreifende Aufgabe

Eine moderne Zivilisation ware ohne funktionierende Kanalisation sicher nicht vorstellbar. Es ist ein besonderes Dilemma
unserer Branche, dass der Kanalbau trotzdem nur dann in das Bewusstsein des Einzelnen dringt, wenn etwas nicht
funktioniert. Zum Beispiel, wenn Kanale so undicht sind, dass es zu Einbriichen an der Gelandeoberflache kommt. Aber
auch wenn die Auswirkungen weniger spektakular sind, stellen undichte Kanale ein Risiko fur die Umwelt dar und
verursachen hohe Unterhalts- und Sanierungskosten.

Fur alle 6ffentlichen Netzbetreiber ist es daher eine gewaltige Aufgabe, ihre Anlagen so nachhaltig zu planen, zu bauen
und zu betreiben, dass auch nachfolgende Generationen &hnlich gute Voraussetzungen vorfinden wie wir.

Die RAL-Gutesicherung Kanalbau steht als eine der wenigen Vereinigungen fiir die gemeinsame Zielsetzung von
Auftraggebern und Auftragnehmern, durch eine qualitativ hochwertige Leistung fur eine lange Lebensdauer der
Bauwerke zu sorgen und damit letztendlich fir niedrige Gesamtkosten und Nachhaltigkeit im Bauen.

In diesem Sinne hoffe ich, dass das Motto der Glitegemeinschaft Kanalbau ,Gute sichern, Werte erhalten, Zukunft
gestalten” in Fachkreisen und Offentlichkeit immer Gehér finden wird.”
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Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Kanalbau

Dr. Henning Rubach lasst 16 Jahre
Vorstandsarbeit Revue passieren

Themen :  Kanal- und Verbautechnik, (Schwerlast-)Regale, Giiteschutz Kanalbau

Weimar (ABZ). — Auf der 31. Mitgliederversammlung
der Gutegemeinschaft Kanalbau in Weimar wurden
im Rahmen der Wahlen von Vorstand und
Guteausschuss Vorstandsmitglieder verabschiedet.
Hierzu zé&hlte u. a. Dr. Henning Rubach, ehemals
Hamburg Wasser, der dem Vorstand seit April 2002
angehorte. Bei der Verabschiedung lieB Henning
Rubach die fast 16 Jahre, in denen er sich in der
Gutegemeinschatft fir die Belange der
Gutesicherung Kanalbau engagierte, noch einmal
Revue passieren.

In seiner Rede, die in diesem Beitrag in Auszigen
wiedergegeben wird, schilderte er seine ganz
personlichen Erfahrungen mit einem System, dass
sich von einem besonderen Nachweis fiir die
Qualifikation einzelner Unternehmen zu einem
bundesweit eingesetzten System zur Prifung der
technischen Leistungsféhigkeit von Bietern
entwickelt hat — und dies in Kombination mit vielen
flankierenden Angeboten und Dienstleistungen rund
um das Thema Qualitat und Qualifikation.

Uberzeugter Giiteschiitzer: Dr.
Henning Rubach hat sich fast 16 Jahre
lang flr die Belange der

Gutesicherung Kanalbau stark Deutlich wird u. a., wie sich das System

gemacht.

Gutesicherung Kanalbau konsequent
Foto: Gliteschutz Kanalbau

weiterentwickelt hat. Ebenso deutlich wird, dass
Netzbetreiber und Ingenieure bereits vor mehr als
100 Jahren auf solide Baukunst und Qualitat geachtet haben. So sind viele der alten
Kanéle nach wie vor in Betrieb und missen heute auch nicht komplett erneuert werden.
Die Beispiele, die Rubach in seiner Rede aufgreift, unterstreichen die volkswirtschaftliche
und generationenlibergreifende Bedeutung, die Instrumenten wie der Gltesicherung
Kanalbau zukommen: Netzbetreiber, Planer und Kommunen missen vorausschauend in
die Kanalinfrastruktur investieren. Eine Aufgabe, die an alle Beteiligten hohe
Anforderungen stellt und bei deren Bewadltigung z. B. langfristige Planung, gezielte
Investitionen und hohe Ausflihrungsqualitét eine groBe Rolle spielen. Die
Ausflihrungsqualitat wiederum ist direkt mit der fachlichen Qualifikation der ausfiihrenden
Unternehmen, Planer und Bauliberwacher verbunden.

Der Einstieg in die Gltegemeinschaft sei ihm sehr leicht gefallen, so Rubach riickblickend:
"In Hamburg haben wir seit vielen Jahren Erfahrungen mit der Gutesicherung Kanalbau
gemacht, und Qualitat setzt sich immer wieder durch. Insofern kann ich sagen, der Einstieg
in Wiesloch war ganz hervorragend, weil ich auf eine Gemeinschaft gestoBen bin, die —
wie ich auch — flir Qualitat steht und Qualitat erzielen will.

16 Jahre sind — auch in der Riickschau flr uns alle — eine enorme Zeitspanne, in der sich
vieles ganz erheblich veréndert hat. Fir Bauwerke wie das Geest-Stammsiel auf der
Abbildung stellt das jedoch nur eine kurze Episode dar. Vor tiber 160 Jahren haben ein
Vorarbeiter und sieben Handwerker fiir dieses Bild innegehalten Das Geest-Stammsiel ist
ein Hamburger Hauptkanal und wurde noch unter der Leitung von William Lindley, dem
Begriinder der modernen Kanalisation auf dem européischen Festland, entworfen und mit
einem @ von 3 m teilweise in offener Bauweise und teilweise in Tunnelbauweise als
vierschaliger Mauerwerksbau errichtet — flir damalige Verhéltnisse eine herausragende
ingenieurtechnische Leistung.

Das Geest-Stammsiel war immer eine der Hauptschlagadern der Hamburger
Entwésserung und ist auch heute noch — das ist das Besondere — in Betrieb. Bis vor
wenigen Monaten sogar ohne Umleitungsmdglichkeit. Das heiBt, wenn im Geest-
Stammsiel irgendetwas kaputtgegangen ware, was durchaus zwischendurch mal drohte,
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dann wére das Abwasser nicht mehr zum Kléarwerk geflossen, sondern in die Alster. Das
war die einzige Alternative. Es gab keine andere Méglichkeit das Abwasser umzuleiten.

Ob die auf dem Foto abgebildeten sieben Mitarbeiter nun alles gliickliche Hamburger
waren, dariiber kann man unterschiedlicher Meinung sein. Erstens, ob es Hamburger
waren und zweitens, ob sie gliicklich waren. Aber sie haben einen bestimmten
Gesichtsausdruck, und auf diesen Gesichtsausdruck sollte man achten. Es ist so ein
grimmig entschlossener Blick — grimmig entschlossen, aber auch ein wenig Stolz schwingt
da mit. Stolz auf diese Arbeit, die sie verrichtet haben. Ich mdchte betonen: Sielmaurer in
Hamburg zu sein — das gilt wahrscheinlich auch in allen anderen Stédten — das stellt etwas
dar. Das ist ein ehrenhafter Beruf und die Leute, die solche Sielmaurerarbeiten heute noch
ausflhren, sind wahre Kinstler und errichten auch heute noch qualitativ hochwertige
Bauwerke. Schon 1872, aber auch in den Jahren davor, wurde sehr auf Qualitat und auf
Nachhaltigkeit geachtet. Deshalb sind heute noch Siele von 1846 in Hamburg in Betrieb.
Und das ohne groBe Sanierungsarbeiten und ohne groBe Schéden. Natrlich hat sich
vieles geédndert. Fachleuten fallen sofort die fehlenden Sicherheitsvorkehrungen auf, z. B.
der Umstand, dass die Arbeiter keine Helme tragen. Auf Sicherheitsvorkehrungen hat man
1872 nicht viel Wert gelegt. Verbau, Hilfswerkzeuge, Materialien haben sich gewandelt.
Dennoch bleibt festzustellen: Dieses Siel gehdrt noch heute zu den wichtigen
unterirdischen Kanalbauwerken in Hamburg. Das zeugt von einem Standard und einem
Qualitatsanspruch, den wir in den letzten Jahrzehnten so nicht unbedingt aufrecht erhalten
konnten.

Speziell in den 1950er Jahren, in der Zeit nach dem Krieg, galten andere Werte. Nicht nur
im Kanalbau. In Hamburg werden zzt. viele Hochbauten aus dieser Zeit abgerissen, weil
ihre architektonische Qualitat langfristig keine Anerkennung gefunden hat. Aber auch der
Sielbau aus dieser vom Aufbruch bestimmten Zeit, weist vielfach Qualitatsméngel auf und
muss heute schon ersetzt werden. Das bedeutet nicht nur eine enorme finanzielle
Belastung fiir Stadte wie Hamburg, es sind dariiber hinaus auch erhebliche
Beeintrachtigungen damit verbunden, etwa fiir Verkehr und Anwohner. Das macht deutlich,
dass auf die nachfolgende Generation groBe Herausforderungen zukommen, wenn
Qualitatsaspekte vernachléssigt werden.

Unter diesen Gesichtspunkten war es 1988 eine gute Entscheidung, die Gltegemeinschaft
Kanalbau zu griinden und sich dem Thema Qualitat zu widmen. Die Glitegemeinschaft hat
sich die Sicherung der Qualitat im Kanalbau zur Aufgabe gemacht. Zu den Mitgliedern
z&hlen sowohl Auftraggeber als auch Auftragnehmer — eine ganz seltene Kombination.
Das gemeinsame Engagement fiir Qualitét sorgt aber fiir die nétige Neutralitat und tragt
gleichzeitig zu einer steten Weiterentwicklung des Gitesicherungs-Gedankens bei.

Auftraggeber und Auftragnehmer verpflichten sich zum nachhaltigen Bauen. Besonders
deutlich wird das — und man kann es nicht oft genug wiederholen — in der Arbeit des
Guteausschusses, des zentralen Organs der Glitegemeinschaft Kanalbau. U. a. sind
Gutezeichenantrége zu prifen, die Verleihung oder der Entzug des Giitezeichens
einzuleiten, oder — bei VerstdBen — dem Vorstand AhndungsmaBnahmen vorzuschlagen.
Hierbei vertrauen Auftraggeber und Unternehmen auf Transparenz und ein einheitliches
Anforderungsniveau.

Bei festgestellten und dokumentierten Méngeln sieht die Satzung ein abgestuftes System
von Ahndungen vor: "Zusétzliche Auflagen im Rahmen der Eigenliberwachung",
"Verkiirzung des Besuchsintervalls", "Verwarnung" oder ein "befristeter oder dauernder
Entzug des Gutezeichens". Bevor AhndungsmaBnahmen vom Giteausschuss beraten und
beschlossen werden, kann der betroffene Gitezeicheninhaber Stellung zum Sachverhalt
nehmen. In den 16 Jahren, in denen ich im Vorstand tatig war, hat das Gremium Uber 100
000 Qualitatstiberprifungen durchgefiihrt. Grundlage hierfir sind u. a. die Prifberichte der
Prufingenieure, die bei den unangemeldeten Baustellenbesuchen die Qualifikation und
Zuverlassigkeit der Fachunternehmen begutachten. Vor diesem Hintergrund sollte
sichergestellt sein, dass das neue Geest-Stammsiel genauso lange hélt wie das alte.

Eine moderne Zivilisation wére ohne funktionierende Kanalisation sicher nicht vorstellbar.
Es ist ein besonderes Dilemma unserer Branche, dass der Kanalbau trotzdem nur dann in
das Bewusstsein des Einzelnen dringt, wenn etwas nicht funktioniert. Z. B., wenn Kanale
so undicht sind, dass es zu Einbriichen an der Geldndeoberflache kommt. Aber auch wenn
die Auswirkungen weniger spektakular sind, stellen undichte Kanale ein Risiko fir die
Umwelt dar und verursachen hohe Unterhalts- und Sanierungskosten. Fur alle 6ffentlichen
Netzbetreiber ist es daher eine gewaltige Aufgabe, ihre Anlagen so nachhaltig zu planen,
zu bauen und zu betreiben, dass auch nachfolgende Generationen ahnlich gute
Voraussetzungen vorfinden wie wir. Die RAL-Gltesicherung Kanalbau steht als eine der
wenigen Vereinigungen fir die gemeinsame Zielsetzung von Auftraggebern und
Auftragnehmern, durch eine qualitativ hochwertige Leistung fiir eine lange Lebensdauer
der Bauwerke zu sorgen und damit letztendlich fiir niedrige Gesamtkosten und
Nachhaltigkeit im Bauen.

In diesem Sinne hoffe ich, dass das Motto der Gutegemeinschaft Kanalbau "Giite sichern,
Werte erhalten, Zukunft gestalten" in Fachkreisen und Offentlichkeit immer Gehor finden
wird."
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Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Kanalbau

Dr. Henning Rubach lasst 16 Jahre
Vorstandsarbeit Revue passieren

Themen:  Kanal- und Verbautechnik, (Schwerlast-)Regale, Giiteschutz Kanalbau

Weimar (ABZ). — Auf der 31. Mitgliederversammlung
der Gutegemeinschaft Kanalbau in Weimar wurden
im Rahmen der Wahlen von Vorstand und
Guteausschuss Vorstandsmitglieder verabschiedet.
Hierzu zahlte u. a. Dr. Henning Rubach, ehemals
Hamburg Wasser, der dem Vorstand seit April 2002
angehorte. Bei der Verabschiedung lieB Henning
Rubach die fast 16 Jahre, in denen er sich in der
Gltegemeinschaft fir die Belange der
Gutesicherung Kanalbau engagierte, noch einmal
Revue passieren.

In seiner Rede, die in diesem Beitrag in Auszugen
wiedergegeben wird, schilderte er seine ganz
personlichen Erfahrungen mit einem System, dass
sich von einem besonderen Nachweis fir die
Qualifikation einzelner Unternehmen zu einem
bundesweit eingesetzten System zur Priifung der
technischen Leistungsféhigkeit von Bietern
entwickelt hat — und dies in Kombination mit vielen
flankierenden Angeboten und Dienstleistungen rund

Uberzeugter Giteschiitzer: Dr.
Henning Rubach hat sich fast 16 Jahre

lang fiir die Belange der um das Thema Qualitat und Qualifikation.
Giitesicherung Kanalbau stark Deutlich wird u. a., wie sich das System
gemacht.

Gutesicherung Kanalbau konsequent
weiterentwickelt hat. Ebenso deutlich wird, dass
Netzbetreiber und Ingenieure bereits vor mehr als
100 Jahren auf solide Baukunst und Qualitat geachtet haben. So sind viele der alten
Kanale nach wie vor in Betrieb und missen heute auch nicht komplett erneuert werden.
Die Beispiele, die Rubach in seiner Rede aufgreift, unterstreichen die volkswirtschaftliche
und generationenubergreifende Bedeutung, die Instrumenten wie der Gltesicherung
Kanalbau zukommen: Netzbetreiber, Planer und Kommunen miissen vorausschauend in
die Kanalinfrastruktur investieren. Eine Aufgabe, die an alle Beteiligten hohe
Anforderungen stellt und bei deren Bewaéltigung z. B. langfristige Planung, gezielte
Investitionen und hohe Ausflihrungsqualitét eine groBe Rolle spielen. Die
Ausflhrungsqualitat wiederum ist direkt mit der fachlichen Qualifikation der ausflihrenden
Unternehmen, Planer und Bautiberwacher verbunden.

Foto: Gliteschutz Kanalbau

Der Einstieg in die Gltegemeinschaft sei ihm sehr leicht gefallen, so Rubach riickblickend:
"In Hamburg haben wir seit vielen Jahren Erfahrungen mit der Gitesicherung Kanalbau
gemacht, und Qualitat setzt sich immer wieder durch. Insofern kann ich sagen, der Einstieg
in Wiesloch war ganz hervorragend, weil ich auf eine Gemeinschaft gestoBen bin, die —
wie ich auch — flr Qualitat steht und Qualitat erzielen will.

16 Jahre sind — auch in der Riickschau flr uns alle — eine enorme Zeitspanne, in der sich
vieles ganz erheblich veréndert hat. Fur Bauwerke wie das Geest-Stammsiel auf der
Abbildung stellt das jedoch nur eine kurze Episode dar. Vor tiber 160 Jahren haben ein
Vorarbeiter und sieben Handwerker fiir dieses Bild innegehalten Das Geest-Stammsiel ist
ein Hamburger Hauptkanal und wurde noch unter der Leitung von William Lindley, dem
Begriinder der modernen Kanalisation auf dem europaischen Festland, entworfen und mit
einem @ von 3 m teilweise in offener Bauweise und teilweise in Tunnelbauweise als
vierschaliger Mauerwerksbau errichtet — fir damalige Verhéltnisse eine herausragende
ingenieurtechnische Leistung.

Das Geest-Stammsiel war immer eine der Hauptschlagadern der Hamburger
Entwésserung und ist auch heute noch — das ist das Besondere — in Betrieb. Bis vor
wenigen Monaten sogar ohne Umleitungsmdglichkeit. Das heiBt, wenn im Geest-
Stammsiel irgendetwas kaputtgegangen ware, was durchaus zwischendurch mal drohte,
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dann wére das Abwasser nicht mehr zum Kléarwerk geflossen, sondern in die Alster. Das
war die einzige Alternative. Es gab keine andere Méglichkeit das Abwasser umzuleiten.

Ob die auf dem Foto abgebildeten sieben Mitarbeiter nun alles gliickliche Hamburger
waren, dariiber kann man unterschiedlicher Meinung sein. Erstens, ob es Hamburger
waren und zweitens, ob sie gliicklich waren. Aber sie haben einen bestimmten
Gesichtsausdruck, und auf diesen Gesichtsausdruck sollte man achten. Es ist so ein
grimmig entschlossener Blick — grimmig entschlossen, aber auch ein wenig Stolz schwingt
da mit. Stolz auf diese Arbeit, die sie verrichtet haben. Ich mdchte betonen: Sielmaurer in
Hamburg zu sein — das gilt wahrscheinlich auch in allen anderen Stédten — das stellt etwas
dar. Das ist ein ehrenhafter Beruf und die Leute, die solche Sielmaurerarbeiten heute noch
ausflhren, sind wahre Kinstler und errichten auch heute noch qualitativ hochwertige
Bauwerke. Schon 1872, aber auch in den Jahren davor, wurde sehr auf Qualitat und auf
Nachhaltigkeit geachtet. Deshalb sind heute noch Siele von 1846 in Hamburg in Betrieb.
Und das ohne groBe Sanierungsarbeiten und ohne groBe Schéden. Natrlich hat sich
vieles geédndert. Fachleuten fallen sofort die fehlenden Sicherheitsvorkehrungen auf, z. B.
der Umstand, dass die Arbeiter keine Helme tragen. Auf Sicherheitsvorkehrungen hat man
1872 nicht viel Wert gelegt. Verbau, Hilfswerkzeuge, Materialien haben sich gewandelt.
Dennoch bleibt festzustellen: Dieses Siel gehdrt noch heute zu den wichtigen
unterirdischen Kanalbauwerken in Hamburg. Das zeugt von einem Standard und einem
Qualitatsanspruch, den wir in den letzten Jahrzehnten so nicht unbedingt aufrecht erhalten
konnten.

Speziell in den 1950er Jahren, in der Zeit nach dem Krieg, galten andere Werte. Nicht nur
im Kanalbau. In Hamburg werden zzt. viele Hochbauten aus dieser Zeit abgerissen, weil
ihre architektonische Qualitat langfristig keine Anerkennung gefunden hat. Aber auch der
Sielbau aus dieser vom Aufbruch bestimmten Zeit, weist vielfach Qualitatsméngel auf und
muss heute schon ersetzt werden. Das bedeutet nicht nur eine enorme finanzielle
Belastung fiir Stadte wie Hamburg, es sind dariiber hinaus auch erhebliche
Beeintrachtigungen damit verbunden, etwa fiir Verkehr und Anwohner. Das macht deutlich,
dass auf die nachfolgende Generation groBe Herausforderungen zukommen, wenn
Qualitatsaspekte vernachléssigt werden.

Unter diesen Gesichtspunkten war es 1988 eine gute Entscheidung, die Gltegemeinschaft
Kanalbau zu griinden und sich dem Thema Qualitat zu widmen. Die Glitegemeinschaft hat
sich die Sicherung der Qualitat im Kanalbau zur Aufgabe gemacht. Zu den Mitgliedern
z&hlen sowohl Auftraggeber als auch Auftragnehmer — eine ganz seltene Kombination.
Das gemeinsame Engagement fiir Qualitét sorgt aber fiir die nétige Neutralitat und tragt
gleichzeitig zu einer steten Weiterentwicklung des Gitesicherungs-Gedankens bei.

Auftraggeber und Auftragnehmer verpflichten sich zum nachhaltigen Bauen. Besonders
deutlich wird das — und man kann es nicht oft genug wiederholen — in der Arbeit des
Guteausschusses, des zentralen Organs der Glitegemeinschaft Kanalbau. U. a. sind
Gutezeichenantrége zu prifen, die Verleihung oder der Entzug des Giitezeichens
einzuleiten, oder — bei VerstdBen — dem Vorstand AhndungsmaBnahmen vorzuschlagen.
Hierbei vertrauen Auftraggeber und Unternehmen auf Transparenz und ein einheitliches
Anforderungsniveau.

Bei festgestellten und dokumentierten Méngeln sieht die Satzung ein abgestuftes System
von Ahndungen vor: "Zusétzliche Auflagen im Rahmen der Eigenliberwachung",
"Verkiirzung des Besuchsintervalls", "Verwarnung" oder ein "befristeter oder dauernder
Entzug des Gutezeichens". Bevor AhndungsmaBnahmen vom Giteausschuss beraten und
beschlossen werden, kann der betroffene Gitezeicheninhaber Stellung zum Sachverhalt
nehmen. In den 16 Jahren, in denen ich im Vorstand tatig war, hat das Gremium Uber 100
000 Qualitatstiberprifungen durchgefiihrt. Grundlage hierfir sind u. a. die Prifberichte der
Prufingenieure, die bei den unangemeldeten Baustellenbesuchen die Qualifikation und
Zuverlassigkeit der Fachunternehmen begutachten. Vor diesem Hintergrund sollte
sichergestellt sein, dass das neue Geest-Stammsiel genauso lange hélt wie das alte.

Eine moderne Zivilisation wére ohne funktionierende Kanalisation sicher nicht vorstellbar.
Es ist ein besonderes Dilemma unserer Branche, dass der Kanalbau trotzdem nur dann in
das Bewusstsein des Einzelnen dringt, wenn etwas nicht funktioniert. Z. B., wenn Kanale
so undicht sind, dass es zu Einbriichen an der Geldndeoberflache kommt. Aber auch wenn
die Auswirkungen weniger spektakular sind, stellen undichte Kanale ein Risiko fir die
Umwelt dar und verursachen hohe Unterhalts- und Sanierungskosten. Fur alle 6ffentlichen
Netzbetreiber ist es daher eine gewaltige Aufgabe, ihre Anlagen so nachhaltig zu planen,
zu bauen und zu betreiben, dass auch nachfolgende Generationen ahnlich gute
Voraussetzungen vorfinden wie wir. Die RAL-Gltesicherung Kanalbau steht als eine der
wenigen Vereinigungen fir die gemeinsame Zielsetzung von Auftraggebern und
Auftragnehmern, durch eine qualitativ hochwertige Leistung fiir eine lange Lebensdauer
der Bauwerke zu sorgen und damit letztendlich fiir niedrige Gesamtkosten und
Nachhaltigkeit im Bauen.

In diesem Sinne hoffe ich, dass das Motto der Gutegemeinschaft Kanalbau "Giite sichern,
Werte erhalten, Zukunft gestalten" in Fachkreisen und Offentlichkeit immer Gehor finden
wird."
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Giiteschutz Kanalbau

Qualitatsmanagement von der Grundlagen-
ermittlung bis zur Objektiiberwachung

Neubau eines Stauraumkanals im Rohrvortrieb in Niirnberg

Von den Anwohnern kaum wahrgenommen, realisiert die Stadt
Niirnberg eines ihrer grof3ten Abwasserprojekte der letzten
Jahre. Das Gesamtprojekt unter dem Stichwort ,,Gebietssanie-
rung Siedlungen-Siid“ erstreckt sich iiber insgesamt vier Stadt-
teile und soll das bestehende Kanalnetz hydraulisch verbes-
sern, sodass die in DIN EN 752 geforderten Ziele von Entwis-
serungssystemen erreicht werden konnen.

Da die Gesamtmafnahme voraussichtlich erst im Jahr 2031
fertig gestellt werden kann, fiel die Entscheidung hydraulisch
besonders kritische Punkte mit Hilfe eines Stauraumkanals di-
rekt zu ,entschiarfen®. Fiir die Errichtung kam aufgrund der
vorliegenden Randbedingungen und insbesondere wegen der
enormen Tiefenlage von gut 12 Metern nur der Rohrvortrieb in
Frage.

Unter der Federfithrung des Eigenbetriebes Stadtentwéasse-
rung und Umweltanalytik (SUN) der Stadt Niirnberg wird die-
se Baumaf3nahme, die im Gesamtplan den Bauabschnitt 5 dar-
stellt, von Brochier Infra-Vortriebstechnik GmbH als Hauptauf-
tragnehmer fiir die Rohrvortriebsarbeiten und dem Nachunter-
nehmer Scharnagl Hoch- und Tiefbau GmbH fiir die Verbau-,
Erd- und Stahlbetonarbeiten durchgefiihrt. Mit dem Bau des
Stauraumkanals aus Stahlbetonrohren, der aus einem Abschnitt
DN 2400 und einem Abschnitt DN 1400 besteht und iiber ein
Stauraumvolumen von insgesamt 4.300 m? verfiigt, wurde Mit-
te 2017 begonnen.

Ende 2019 sollen die Arbeiten abgeschlossen sein und der
Stauraumkanal in Betrieb genommen werden. Fiir die Vergabe
der Vortriebsarbeiten wurde seitens des SUN von den Bietern
ein Qualifikationsnachweis gefordert. Dieser konnte gemaf}
Giite- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 von beiden Firmen
erbracht werden.

Know-how aus einer Hand

Die Meldungen {iber Schadensfille aufgrund von Uberflutun-
gen erreichten die Stadt Niirnberg in den letzten 20 bis 30 Jah-
ren immer regelmilliger. Das betroffene Gebiet im Siiden der
frankischen Metropole ist seit 1908 nach und nach erschlossen
worden. Die zunéchst eher geringer anfallende Schmutzwas-
sermenge stieg in den letzten Jahren durch weitere Bebauung
stetig an. Zudem fiihrte nicht zuletzt der Trend der letzten Jah-
re, den Versiegelungsgrad der Grundstiicksflachen kontinuier-
lich zu erhdhen, in Kombination mit Starkregenereignissen zu
mehr Abwasser in den Kandlen.

,Das Kanalnetz konnte da einfach nicht mitwachsen®, erldu-
tert Dipl.-Ing. (FH) Tanja Stohr, Sachgebietsleiterin Kanalbau
beim SUN, die Ausgangslage. ,Da die Gesamtbaumalinahme
gerade den besonders betroffenen Anwohnern erst im Jahr
2031 geholfen hitte, haben wir uns entschieden, durch den

Miriam Lif3, Projektleiterin SUN (Mitte) erldutert den Verlauf der
einzelnen Vortriebsstrecken. V.l.n.r.: Dieter Walter, Gliteschutz
Kanalbau, Gunter Schramm, Planer SUN, Piotr Scharlata,
Bauleiter Brochier Infra-Vortriebstechnik, Markus Briiderer,
Bauleiter Scharnagl Hoch- und Tiefbau GmbH.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Bau eines Stauraumkanals, der unterhalb des jetzigen Kanal-
netzes liegt, die Situation vorgezogen zu verbessern.

Der Stauraumkanal wird bis zur Fertigstellung der Gesamt-
baumafinahme zunéchst nur im Fall eines Regenwetterereig-
nisses als Puffer genutzt. Das zwischengespeicherte, stark ver-
diinnte Schmutzwasser wird dann iiber zwei Pumpwerke nach
und nach in das bestehende Kanalnetz gepumpt, sobald dieses
nach dem Regenereignis wieder Abwasser aufnehmen kann.
Durch ingenieurmé@ige technische Weitsicht in der Planung
reinigt sich der Stauraumkanal zukiinftig weitestgehend selbst.
Auf diese Weise werden die Unterhaltskosten fiir weitere Rei-
nigungsmafnahmen reduziert.

»In Niirnberg geht man bei der Planung und Durchfiihrung
von Projekten einen ganz besonderen Weg*, stellt Dipl.-Ing.
Dieter Walter, Priifingenieur beim Giiteschutz Kanalbau, fest.
»,Da wird das jeweilige Projekt entsprechend den HOAI Leis-
tungsphasen von der Grundlagenermittlung bis zur Objektbe-
treuung von qualifizierten Teams intern bearbeitet. Dazu ge-
hort immer neben einer Projektleitung ein Planer, ein Zeichner
und ein Bauiiberwacher.“

Ingenieurbiiros werden beispielsweise fiir komplexe Ver-
kehrsleitplanungen eingebunden. Fiir das geologische Bau-
grundgutachten zeichnete sich bei dieser Baumalinahme die
LGA Bautechnik GmbH verantwortlich. Das Prinzip ,,alles aus
einer Hand“ mit kompetenten Partnern wirke sich positiv auf
die Qualitiat des Bauwerks aus.
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Trassenplanung mit ,,Hindernissen®

Dipl.-Ing. (FH) Gunter Schramm, Planer beim SUN und Mit-
glied in dem Team, welches den Bauabschnitt 5 begleitet, war
fiir die Trassenplanung des Stauraumkanals zustdndig. ,,Die Si-
tuation war komplexer als zunéchst gedacht. Die Trassenfiih-
rung des Stauraumkanals musste in Abhangigkeit von mehre-
ren Randbedingungen gefunden werden.“ Schramm spielt da-
mit auf die verschiedenen Herausforderungen an, die bei der
Planung beriicksichtigt werden mussten: In den vorhandenen
Griinstreifen zwischen den beiden zweispurigen Richtungs-
fahrbahnen durfte der Kanal nicht verlegt werden, da er als
Strafenbahnerwartungsland freigehalten werden muss und
keinerlei bauliche Einrichtungen innerhalb eines 7 m breiten
Streifens liegen diirfen.

Zusatzlich dient der Bereich der Baustelle derzeit als Umlei-
tung fiir den Schwerlastverkehr einer anderen Grof$baustelle in
Niirnberg. ,,m Endeffekt haben wir uns dazu entschieden, die
Trasse unterhalb der zweispurigen Fahrbahn stadtauswarts zu
legen“, so Schramm. Dabei durfte die Fahrbahn aber wahrend
der Baumalinahme nicht gesperrt werden. Ein weiterer Punkt,
aufgrund dessen sich das Niirnberger Team fiir den Rohrvor-
trieb entschieden hat.

Rohrvortrieb in drei Etappen

Gebaut wird der Stauraumkanal in drei Vortrieben: Zwei davon
verfiigen {iber den Durchmesser DN 2400 der Dritte hat einen
Durchmesser von DN 1400. ,Das liegt daran, dass in diesem
Abschnitt die notwendige Uberdeckung fiir einen Vortrieb DN
2400 zu gering gewesen wére“, erklart Dipl.-Ing. (FH) Miriam
Li3, Projektleiterin fiir den Bauabschnitt 5 beim SUN. Der Vor-
trieb DN 2400 wird von einer Startbaugrube aus in zwei Rich-
tungen vorgenommen.

Die erste Vortriebstrecke mit einer Ldnge von rund 300 m
ist bereits fertiggestellt. ,,Derzeit haben wir das Widerlager in
der Startbaugrube umgebaut, sodass wir den zweiten Vor-
triebsabschnitt mit einer Linge von rund 600 m starten kon-
nen“, erkléart Dipl.-Ing. Piotr Scharlata, Bauleiter von Brochier
Infra-Vortriebstechnik.

Und Dipl.-Ing. (FH) Markus Briiderer, Bauleiter von
Scharnagl Hoch- und Tiefbau GmbH ergéanzt: ,,Hierfiir mussten
wir die Startbaugrube zunédchst um knapp 2 Meter tiefer aus-
heben, da der zweite Vortriebsabschnitt tiefer liegt als der ers-
te. Etwas aufwendiger war da die Gestaltung und Ausbildung
des Widerlagers.“ Immerhin durfte der bereits verlegte Rohr-
strang nicht durch die Einleitung der Pressenkréfte in den Bau-
grund beschadigt werden.

,Bei der Wahl der Vortriebmaschine kann man im Prinzip
zwischen einem geschlossenen und einem offenen Schild wéh-
len“, so Lif3. Bei dieser Baumalinahme entschied sich das Team
des SUN fiir einen offenen Schild, dessen Abbaukammer auf-
grund des anstehenden Grundwassers mit Druckluft zwischen
0,3 und 0,4 bar beaufschlagt wird. ,Bei einem geschlossenen
Schild kann es immer mal wieder passieren, dass es ein Prob-
lem im Baugrund gibt, der eine Bergegrube notwendig machen
wiirde. Und das wére bei der Umleitung fiir den Schwerlastver-
kehr, die um die Baustelle fiihrt, nicht moglich gewesen®, er-
klart Lif} die Entscheidung fiir einen offenen Schild mit einer
rotierenden Schrdme. Ein weiterer Vorteil ist, dass der Aus-
tausch der Abbauwerkzeuge einfacher erfolgen kann.

Das Widerlager in der Doppelstartbaugrube ist fiir den zweiten
Vortrieb errichtet und die Vortriebsmaschine ausgerichtet.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Rohrvortrieb vielfdltig einsetzbar

Walter bedauert, dass der Rohrvortrieb derzeit viel zu wenig
Anwendung findet: ,Es gibt derzeit acht Vortriebsfirmen mit
dem Giitezeichen VOD in Deutschland, die einen Vortrieb un-
ter Druckluftstiitzung durchfiihren. Bei diesen Firmen wird
kontinuierlich gepriift, ob neben dem qualifizierten Personal
auch ausreichende Referenzen zum Erhalt des Giitezeichens
VOD vorliegen.“

Eine weitere Ursache ist, dass die Ingenieurbiiros iiber spe-
zialisiertes Wissen verfiigen miissen, um die komplexe Aus-
schreibung fiir den sogenannten ,,Grabenlos bemannten Einbau
von Abwasserleitungen und -kandlen mit offenen steuerbaren
Schilden unter Druckluft” erstellen zu kénnen. Dabei sei dieses
Verfahren vielfdltig einsetzbar und biete viele Vorteile.

Einer ist, dass die Anwohner kaum etwas von der Baumaf3-
nahme mitbekommen. Diesen Umstand kann Miriam Li nur
unterstreichen: ,Bei uns haben bereits Anwohner angerufen
und gefragt, wann wir denn endlich mit dem Bau beginnen.
Und dabei war der erste Rohrstrang von 300 m schon fertigge-
stellt.”

,Wir haben hier ein gutes Projektteam. Die Zusammenar-
beit in der Bauausfithrung lauft reibungslos und sehr gut®,
zieht Reinhard Lang, zustindig fiir die Bauiiberwachung beim
SUN ein erstes Zwischenfazit der bisherigen Arbeiten. Zustim-
mung findet diese Aussage von allen anderen am Projekt betei-
ligten des SUN, von Brochier Infra-Vortriebstechnik und
Scharnagl Hoch- und Tiefbau GmbH.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau %«gZEIo,Y

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef <G

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84 '

w2

www.kanalbau.com

E-Mail: info@kanalbau.com
September 2018

278



KA Abwasser Abfall +++ Ausgabe 09/18

Presseinformation

Qualitdtsmanagement von der Grundlagen-
ermittlung bis zur Objektiiberwachung

Neubau eines Stauraumkanals im Rohrvortrieb in Niirnberg

Von den Anwohnern kaum wahrgenommen, realisiert die Stadt
Niirnberg eines ihrer groten Abwasserprojekte der letzten
Jahre. Das Gesamtprojekt unter dem Stichwort ,,Gebietssanie-
rung Siedlungen-Siid“ erstreckt sich {iber insgesamt vier Stadt-
teile und soll das bestehende Kanalnetz hydraulisch verbes-
sern, sodass die in DIN EN 752 geforderten Ziele von Entwés-
serungssystemen erreicht werden konnen.

Da die Gesamtmafnahme voraussichtlich erst im Jahr 2031
fertig gestellt werden kann, fiel die Entscheidung hydraulisch
besonders kritische Punkte mit Hilfe eines Stauraumkanals di-
rekt zu ,entschirfen“. Fir die Errichtung kam aufgrund der
vorliegenden Randbedingungen und insbesondere wegen der
enormen Tiefenlage von gut 12 Metern nur der Rohrvortrieb in
Frage.

Unter der Federfiihrung des Eigenbetriebes Stadtentwésse-
rung und Umweltanalytik (SUN) der Stadt Niirnberg wird die-
se Baumafnahme, die im Gesamtplan den Bauabschnitt 5 dar-
stellt, von Brochier Infra-Vortriebstechnik GmbH als Hauptauf-
tragnehmer fiir die Rohrvortriebsarbeiten und dem Nachunter-
nehmer Scharnagl Hoch- und Tiefbau GmbH fiir die Verbau-,
Erd- und Stahlbetonarbeiten durchgefiihrt. Mit dem Bau des
Stauraumkanals aus Stahlbetonrohren, der aus einem Abschnitt
DN 2400 und einem Abschnitt DN 1400 besteht und iiber ein
Stauraumvolumen von insgesamt 4.300 m? verfiigt, wurde Mit-
te 2017 begonnen.

Ende 2019 sollen die Arbeiten abgeschlossen sein und der
Stauraumkanal in Betrieb genommen werden. Fiir die Vergabe
der Vortriebsarbeiten wurde seitens des SUN von den Bietern
ein Qualifikationsnachweis gefordert. Dieser konnte gemal}
Giite- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 von beiden Firmen
erbracht werden.

Know-how aus einer Hand

Die Meldungen iiber Schadensfille aufgrund von Uberflutun-
gen erreichten die Stadt Niirnberg in den letzten 20 bis 30 Jah-
ren immer regelméRiger. Das betroffene Gebiet im Siiden der
frankischen Metropole ist seit 1908 nach und nach erschlossen
worden. Die zunichst eher geringer anfallende Schmutzwas-
sermenge stieg in den letzten Jahren durch weitere Bebauung
stetig an. Zudem fiihrte nicht zuletzt der Trend der letzten Jah-
re, den Versiegelungsgrad der Grundstiicksflachen kontinuier-
lich zu erhoéhen, in Kombination mit Starkregenereignissen zu
mehr Abwasser in den Kanélen.

,Das Kanalnetz konnte da einfach nicht mitwachsen“, erldu-
tert Dipl.-Ing. (FH) Tanja Stohr, Sachgebietsleiterin Kanalbau
beim SUN, die Ausgangslage. ,Da die Gesamtbaumalinahme
gerade den besonders betroffenen Anwohnern erst im Jahr
2031 geholfen hétte, haben wir uns entschieden, durch den

Miriam Lif3, Projektleiterin SUN (Mitte) erliutert den Verlauf der
einzelnen Vortriebsstrecken. V.l.n.r.: Dieter Walter, Giiteschutz
Kanalbau, Gunter Schramm, Planer SUN, Piotr Scharlata,
Bauleiter Brochier Infra-Vortriebstechnik, Markus Briiderer,
Bauleiter Scharnagl Hoch- und Tiefbau GmbH.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Bau eines Stauraumkanals, der unterhalb des jetzigen Kanal-
netzes liegt, die Situation vorgezogen zu verbessern.“

Der Stauraumkanal wird bis zur Fertigstellung der Gesamt-
baumaBnahme zunichst nur im Fall eines Regenwetterereig-
nisses als Puffer genutzt. Das zwischengespeicherte, stark ver-
diinnte Schmutzwasser wird dann iiber zwei Pumpwerke nach
und nach in das bestehende Kanalnetz gepumpt, sobald dieses
nach dem Regenereignis wieder Abwasser aufnehmen kann.
Durch ingenieurmiaRige technische Weitsicht in der Planung
reinigt sich der Stauraumkanal zukiinftig weitestgehend selbst.
Auf diese Weise werden die Unterhaltskosten fiir weitere Rei-
nigungsmaBnahmen reduziert.

,In Niirnberg geht man bei der Planung und Durchfithrung
von Projekten einen ganz besonderen Weg*, stellt Dipl.-Ing.
Dieter Walter, Priifingenieur beim Giiteschutz Kanalbau, fest.
,Da wird das jeweilige Projekt entsprechend den HOAI Leis-
tungsphasen von der Grundlagenermittlung bis zur Objektbe-
treuung von qualifizierten Teams intern bearbeitet. Dazu ge-
hort immer neben einer Projektleitung ein Planer, ein Zeichner
und ein Bauiiberwacher.”

Ingenieurbiiros werden beispielsweise fiir komplexe Ver-
kehrsleitplanungen eingebunden. Fiir das geologische Bau-
grundgutachten zeichnete sich bei dieser BaumaBnahme die
LGA Bautechnik GmbH verantwortlich. Das Prinzip ,,alles aus
einer Hand“ mit kompetenten Partnern wirke sich positiv auf
die Qualitit des Bauwerks aus.
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Trassenplanung mit ,,Hindernissen*

Dipl.-Ing. (FH) Gunter Schramm, Planer beim SUN und Mit-
glied in dem Team, welches den Bauabschnitt 5 begleitet, war
fiir die Trassenplanung des Stauraumkanals zusténdig. ,,Die Si-
tuation war komplexer als zunéchst gedacht. Die Trassenfiih-
rung des Stauraumkanals musste in Abhéngigkeit von mehre-
ren Randbedingungen gefunden werden.“ Schramm spielt da-
mit auf die verschiedenen Herausforderungen an, die bei der
Planung beriicksichtigt werden mussten: In den vorhandenen
Griinstreifen zwischen den beiden zweispurigen Richtungs-
fahrbahnen durfte der Kanal nicht verlegt werden, da er als
Straflenbahnerwartungsland freigehalten werden muss und
keinerlei bauliche Einrichtungen innerhalb eines 7 m breiten
Streifens liegen diirfen.

Zusétzlich dient der Bereich der Baustelle derzeit als Umlei-
tung fiir den Schwerlastverkehr einer anderen Grofbaustelle in
Niirnberg. ,.Im Endeffekt haben wir uns dazu entschieden, die
Trasse unterhalb der zweispurigen Fahrbahn stadtauswarts zu
legen®, so Schramm. Dabei durfte die Fahrbahn aber wahrend
der Baumalinahme nicht gesperrt werden. Ein weiterer Punkt,
aufgrund dessen sich das Niirnberger Team fiir den Rohrvor-
trieb entschieden hat.

Rohrvortrieb in drei Etappen

Gebaut wird der Stauraumkanal in drei Vortrieben: Zwei davon
verfiigen iiber den Durchmesser DN 2400 der Dritte hat einen
Durchmesser von DN 1400. ,Das liegt daran, dass in diesem
Abschnitt die notwendige Uberdeckung fiir einen Vortrieb DN
2400 zu gering gewesen wére*, erklart Dipl.-Ing. (FH) Miriam
Lif3, Projektleiterin fiir den Bauabschnitt 5 beim SUN. Der Vor-
trieb DN 2400 wird von einer Startbaugrube aus in zwei Rich-
tungen vorgenommen.

Die erste Vortriebstrecke mit einer Lange von rund 300 m
ist bereits fertiggestellt. ,,Derzeit haben wir das Widerlager in
der Startbaugrube umgebaut, sodass wir den zweiten Vor-
triebsabschnitt mit einer Lange von rund 600 m starten kon-
nen“, erklart Dipl.-Ing. Piotr Scharlata, Bauleiter von Brochier
Infra-Vortriebstechnik.

Und Dipl.-Ing. (FH) Markus Briiderer, Bauleiter von
Scharnagl Hoch- und Tiefbau GmbH ergéanzt: ,Hierfiir mussten
wir die Startbaugrube zunichst um knapp 2 Meter tiefer aus-
heben, da der zweite Vortriebsabschnitt tiefer liegt als der ers-
te. Etwas aufwendiger war da die Gestaltung und Ausbildung
des Widerlagers.“ Immerhin durfte der bereits verlegte Rohr-
strang nicht durch die Einleitung der Pressenkréfte in den Bau-
grund beschadigt werden.

,Bei der Wahl der Vortriebmaschine kann man im Prinzip
zwischen einem geschlossenen und einem offenen Schild wiéh-
len, so Lil%. Bei dieser BaumaRnahme entschied sich das Team
des SUN fiir einen offenen Schild, dessen Abbaukammer auf-
grund des anstehenden Grundwassers mit Druckluft zwischen
0,3 und 0,4 bar beaufschlagt wird. ,Bei einem geschlossenen
Schild kann es immer mal wieder passieren, dass es ein Prob-
lem im Baugrund gibt, der eine Bergegrube notwendig machen
wiirde. Und das wére bei der Umleitung fiir den Schwerlastver-
kehr, die um die Baustelle fiihrt, nicht moglich gewesen*, er-
klart Lif die Entscheidung fiir einen offenen Schild mit einer
rotierenden Schrdme. Ein weiterer Vorteil ist, dass der Aus-
tausch der Abbauwerkzeuge einfacher erfolgen kann.

Presseinformation

Das Widerlager in der Doppelstartbaugrube ist fiir den zweiten
Vortrieb errichtet und die Vortriebsmaschine ausgerichtet.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Rohrvortrieb vielfiltig einsetzbar

Walter bedauert, dass der Rohrvortrieb derzeit viel zu wenig
Anwendung findet: ,Es gibt derzeit acht Vortriebsfirmen mit
dem Giitezeichen VOD in Deutschland, die einen Vortrieb un-
ter Druckluftstiitzung durchfithren. Bei diesen Firmen wird
kontinuierlich gepriift, ob neben dem qualifizierten Personal
auch ausreichende Referenzen zum Erhalt des Giitezeichens
VOD vorliegen.“

Eine weitere Ursache ist, dass die Ingenieurbiiros iiber spe-
zialisiertes Wissen verfiigen miissen, um die komplexe Aus-
schreibung fiir den sogenannten ,,Grabenlos bemannten Einbau
von Abwasserleitungen und -kanilen mit offenen steuerbaren
Schilden unter Druckluft“ erstellen zu konnen. Dabei sei dieses
Verfahren vielféltig einsetzbar und biete viele Vorteile.

Einer ist, dass die Anwohner kaum etwas von der Bauma@-
nahme mitbekommen. Diesen Umstand kann Miriam Li nur
unterstreichen: ,Bei uns haben bereits Anwohner angerufen
und gefragt, wann wir denn endlich mit dem Bau beginnen.
Und dabei war der erste Rohrstrang von 300 m schon fertigge-
stellt.”

»Wir haben hier ein gutes Projektteam. Die Zusammenar-
beit in der Bauausfiihrung l4uft reibungslos und sehr gut®,
zieht Reinhard Lang, zusténdig fiir die Bauiiberwachung beim
SUN ein erstes Zwischenfazit der bisherigen Arbeiten. Zustim-
mung findet diese Aussage von allen anderen am Projekt betei-
ligten des SUN, von Brochier Infra-Vortriebstechnik und
Scharnagl Hoch- und Tiefbau GmbH.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau Q&?'ZE'C/Y@
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © z

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com

280



Y/UNITRACC . de

unitracc.de +++ Ausgabe 25/09/18

Presseinformation

9 Kontakt
Qualitatsmanagement von der Grundlagenermittlung bis zur RALGltegemeinschaft
. . Guteschutz Kanalbau
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Deutschland

Neubau eines Stauraumkanals im Rohrvortrieb in Nirnberg. Telefon:

+49 2224 93840
Von den Anwohnern kaum wahrgenommen, realisiert die Stadt Nirnberg eines
ihrer groBten Abwasserprojekte der letzten Jahre. Das Gesamtprojekt unter dem
Stichwort ,Gebietssanierung Siedlungen-Siid"” erstreckt sich tber vier Stadtteile und
soll das bestehende Kanalnetz hydraulisch verbessern, sodass die in DIN EN 752 E-Mail:
geforderten Ziele von Entwasserungssystemen erreicht werden kdnnen.

Fax:
+49 2224 938484

info@kanalbau.com
Da die GesamtmaRBnahme voraussichtlich erst im Jahr 2031 fertig gestellt werden
kann, fiel die Entscheidung hydraulisch besonders kritische Punkte mit Hilfe eines
Stauraumkanals direkt zu ,entscharfen”. Fir die Errichtung kam aufgrund der
vorliegenden Randbedingungen und insbesondere wegen der enormen Tiefenlage
von gut 12 Metern nur der Rohrvortrieb in Frage.

Internet:
Zur Webseite

Unter der Federfihrung des Eigenbetriebes Stadtentwasserung und Umweltanalytik (SUN) der Stadt Nirnberg wird diese
BaumaRBnahme, die im Gesamtplan den Bauabschnitt 5 darstellt, von Brochier Infra-Vortriebstechnik GmbH als
Hauptauftragnehmer fiir die Rohrvortriebsarbeiten und dem Nachunternehmer Scharnagl Hoch- und Tiefbau GmbH fur
die Verbau-, Erd- und Stahlbetonarbeiten durchgefihrt.

Mit dem Bau des Stauraumkanals aus Stahlbetonrohren, der aus einem Abschnitt DN 2400 und einem Abschnitt DN 1400
besteht und tber ein Stauraumvolumen von insgesamt 4.300 m? verfiigt, wurde Mitte 2017 begonnen. Ende 2019 sollen
die Arbeiten abgeschlossen sein und der Stauraumkanal in Betrieb genommen werden. Fir die Vergabe der
Vortriebsarbeiten wurde seitens des SUN von den Bietern ein Qualifikationsnachweis gefordert. Dieser konnte gemaR
Glte- und Prifbestimmungen RAL-GZ 961 von beiden Firmen erbracht werden.

Know-How aus einer Hand

Die Meldungen (iber Schadensfélle aufgrund von Uberflutungen erreichten die Stadt Nurnberg in den letzten 20 bis 30
Jahren immer regelméRiger. Das betroffene Gebiet im Studen der frankischen Metropole ist seit 1908 nach und nach
erschlossen worden. Die zunachst eher geringer anfallende Schmutzwassermenge stieg in den letzten Jahren durch
weitere Bebauung stetig an.

Zudem fuhrte nicht zuletzt der Trend der letzten Jahre, den Versiegelungsgrad der Grundstucksflachen kontinuierlich zu
erhéhen, in Kombination mit Starkregenereignissen zu mehr Abwasser in den Kanélen. ,Das Kanalnetz konnte da einfach
nicht mitwachsen”, erldutert Dipl.-Ing. (FH) Tanja Stéhr, Sachgebietsleiterin Kanalbau beim SUN, die Ausgangslage. ,Da die
Gesamtbaumalnahme gerade den besonders betroffenen Anwohnern erstim Jahr 2031 geholfen hatte, haben wir uns
entschieden, durch den Bau eines Stauraumkanals, der unterhalb des jetzigen Kanalnetzes liegt, die Situation vorgezogen
zu verbessern.”

Der Stauraumkanal wird bis zur Fertigstellung der GesamtbaumaBnahme zunachst nur im Fall eines Regen-
wetterereignisses als Puffer genutzt. Das zwischengespeicherte, stark verdiinnte Schmutzwasser wird dann tber zwei
Pumpwerke nach und nach in das bestehende Kanalnetz gepumpt, sobald dieses nach dem Regenereignis wieder
Abwasser aufnehmen kann. Durch ingenieurmaRige technische Weitsicht in der Planung reinigt sich der Stauraumkanal
zukinftig weitestgehend selbst. Auf diese Weise werden die Unterhaltskosten fiir ReinigungsmaRnahmen reduziert.

«In Nurnberg geht man bei der Planung und Durchfiihrung von Projekten einen ganz besonderen Weg", stellt Dipl.-Ing.
Dieter Walter, Prifingenieur beim Giteschutz Kanalbau, fest. ,Da wird das jeweilige Projekt entsprechend den HOAI
Leistungsphasen von der Grundlagenermittlung bis zur Objektbetreuung von qualifizierten Teams intern bearbeitet.
Dazu gehért immer neben einer Projektleitung ein Planer, ein Zeichner und ein Bautiberwacher.”
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Ingenieurbiros werden beispielsweise fiir komplexe Verkehrsleitplanungen eingebunden. Fir das geologische
Baugrundgutachten zeichnete sich bei dieser BaumaRnahme die LGA Bautechnik GmbH verantwortlich. Das Prinzip ,alles
aus einer Hand" mit kompetenten Partnern wirke sich positiv auf die Qualitat des Bauwerks aus.

Trassenplanung mit "Hindernissen"

Dipl.-Ing. (FH) Gunter Schramm, Planer beim SUN und Mitglied in dem Team, welches den Bauabschnitt 5 begleitet, war
fur die Trassenplanung des Stauraumkanals zustandig. ,Die Situation war komplexer als zunéchst gedacht. Die
Trassenflhrung des Stauraumkanals musste in Abhangigkeit von mehreren Randbedingungen gefunden werden.”

Schramm spielt damit auf die verschiedenen Herausforderungen an, die bei der Planung
bertcksichtigt werden mussten: In den vorhandenen Grinstreifen zwischen den beiden
zweispurigen Richtungsfahrbahnen durfte der Kanal nicht verlegt werden, da er als
StraBenbahnerwartungsland freigehalten werden muss und keinerlei bauliche Einrichtungen
innerhalb eines 7 m breiten Streifens liegen durfen. Zusatzlich dient der Bereich der Baustelle
derzeit als Umleitung fir den Schwerlastverkehr einer anderen GroBbaustelle in Nirnberg.

.Im Endeffekt haben wir uns dazu entschieden, die Trasse unterhalb der zweispurigen
Fahrbahn stadtauswarts zu legen”, so Schramm. Dabei durfte die Fahrbahn aber wahrend der
BaumaRnahme nicht gesperrt werden. Ein weiterer Punkt, aufgrund dessen sich das
Nurnberger Team fiir den Rohrvortrieb entschieden hat.

Rohrvortrieb in drei Etappen

Gebaut wird der Stauraumkanal in drei Vortrieben: Zwei davon verfugen Gber den

Durchmesser DN 2400 der Dritte hat einen Durchmesser von DN 1400. ,Das liegt daran, dass in diesem Abschnitt die
notwendige Uberdeckung fur einen Vortrieb DN 2400 zu gering gewesen ware”, erklart Dipl.-Ing. (FH) Miriam LiR,
Projektleiterin fur den Bauabschnitt 5 beim SUN. Der Vortrieb DN 2400 wird von einer Startbaugrube aus in zwei
Richtungen vorgenommen. Die erste Vortriebstrecke mit einer Lange von rund 300 m ist bereits fertiggestellt.

.Derzeit haben wir das Widerlager in der Startbaugrube umgebaut, sodass wir den zweiten Vortriebsabschnitt mit einer
Lange von rund 600 m starten kdnnen*, erklart Dipl.-Ing. Piotr Scharlata, Bauleiter von Brochier Infra-Vortriebstechnik.
Und Dipl.-Ing. (FH) Markus Briderer, Bauleiter von Scharnagl Hoch- und Tiefbau GmbH erganzt: ,Hierfir mussten wir die
Startbaugrube zunachst um knapp 2 Meter tiefer ausheben, da der zweite Vortriebsabschnitt tiefer liegt als der erste.
Etwas aufwendiger war da die Gestaltung und Ausbildung des Widerlagers.”

Immerhin durfte der bereits verlegte Rohrstrang nicht durch die Einleitung der Pressenkrafte in den Baugrund beschéadigt
werden. ,Bei der Wahl der Vortriebmaschine kann man im Prinzip zwischen einem geschlossenen und einem offenen
Schild wahlen®, so LiR. Bei dieser BaumalRnahme entschied sich das Team des SUN fir einen offenen Schild, dessen
Abbaukammer aufgrund des Grundwassers mit Druckluft zwischen 0,3 und 0,4 bar beaufschlagt wird.

,Bei einem geschlossenen Schild kann es immer mal wieder passieren, dass es ein Problem im Baugrund gibt, der eine
Bergegrube notwendig machen wiirde. Und das wére bei der Umleitung fir den Schwerlastverkehr, die um die Baustelle
fuhrt, nicht méglich gewesen®”, erklart Li die Entscheidung flr einen offenen Schild mit einer rotierenden Schrame. Ein
weiterer Vorteil ist, dass der Austausch der Abbauwerkzeuge einfacher erfolgen kann.

Rohrvortrieb vielféltig einsetzbar

Walter bedauert, dass der Rohrvortrieb derzeit viel zu wenig Anwendung findet: ,Es
gibt derzeit acht Vortriebsfirmen mit dem Gutezeichen VOD in Deutschland, die
einen Vortrieb unter Druckluftstitzung durchfiihren. Bei diesen Firmen wird
kontinuierlich geprift, ob neben dem qualifizierten Personal auch ausreichende
Referenzen zum Erhalt des Gutezeichens VOD vorliegen.”

Eine weitere Ursache ist, dass die Ingenieurbiros tber spezialisiertes Wissen

verfligen mussen, um die Ausschreibung fir den sogenannten ,Grabenlos

bemannten Einbau von Abwasserleitungen und -kanalen mit offenen steuerbaren

Schilden unter Druckluft” erstellen zu kénnen. Dabei sei dieses Verfahren vielfaltig
einsetzbar und biete viele Vorteile.

Einer ist, dass die Anwohner kaum etwas von der BaumalRnahme mitbekommen. Diesen Umstand kann Miriam LiRR nur
unterstreichen: ,Bei uns haben bereits Anwohner angerufen und gefragt, wann wir denn endlich mit dem Bau beginnen.
Und dabei war der erste Rohrstrang von 300 m schon fertiggestellt.”
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Bild: Giiteschutz Kanalbau

Verbesserung des Kanalnetzes

Die Meldungen iiber Schadensfalle aufgrund von Uberflutungen erreichten die Stadt
Nurnberg in den letzten 20 bis 30 Jahren immer regelmaRiger.

Das betroffene Gebiet im Stiden der frankischen Metropole ist seit 1908 nach und nach
erschlossen worden.

,Das Kanalnetz konnte da einfach nicht mitwachsen®, erlautert Dipl.-Ing. (FH) Tanja Stéhr,
Sachgebietsleiterin Kanalbau von der Stadtentwasserung und Umweltanalytik Nurnberg
(SUN) die Ausgangslage.

Um die in DIN EN 752 geforderten Ziele von Entwasserungssystemen zu erreichen,
realisiert die Stadt Nurnberg eines ihrer grofiten Abwasserprojekte der letzten Jahre — das
Projekt ,Gebietssanierung Siedlungen-Siid“, welches sich Uber insgesamt vier Stadtteile
erstreckt und das bestehende Kanalnetz hydraulisch entsprechend den Zielvorgaben
verbessern soll.

Weil die Gesamtmafinahme voraussichtlich erst im Jahr 2031 fertig gestellt werden kann,
fiel die Entscheidung hydraulisch besonders kritische Punkte mit Hilfe eines
Stauraumkanals schnellstmdglich zu ,entscharfen®.

Fir die Errichtung kam aufgrund der vorliegenden Randbedingungen und insbesondere
wegen der enormen Tiefenlage von gut 12 Metern nur der Rohrvortrieb in Frage.

Unter der Federfiihrung der SUN wird diese BaumafRnahme, die im Gesamtplan den
Bauabschnitt 5 darstellt, von Brochier Infra-Vortriebstechnik GmbH als
Hauptauftragnehmer fir die Rohrvortriebsarbeiten und dem Nachunternehmer Scharnag|
Hoch- und Tiefbau GmbH fir die Verbau-, Erd- und Stahlbetonarbeiten durchgefiihrt.

Fir die Vergabe der Vortriebsarbeiten wurde seitens des SUN von den Bietern ein
Qualifikationsnachweis gefordert, welcher gemafR Glite- und Prifbestimmungen RAL-GZ
961 von beiden Firmen erbracht wurde.
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Die BaumaRnahme des Stauraumkanals aus Stahlbetonrohren, die aus einem Abschnitt
DN 2400 und einem Abschnitt DN 1400 besteht und Uber ein Stauraumvolumen von
insgesamt 4.300 m3 verfligt, wurde Mitte 2017 begonnen; soll Ende 2019 abgeschlossen
sein um dann in Betrieb zu gehen.

Der Stauraumkanal wird bis zur Fertigstellung der GesamtbaumafRnahme nur im Fall
eines Regenwetterereignisses als Puffer genutzt.

Das somit zwischengespeicherte, stark verdiinnte Schmutzwasser wird dann tber zwei
Pumpwerke nach und nach in das bestehende Kanalnetz gepumpt, sobald dieses nach
dem Regenereignis wieder Abwasser aufnehmen kann.

Gebaut wird der Stauraumkanal in drei Vortrieben:

Zwei davon verfugen tber den Durchmesser DN 2400 der Dritte hat einen Durchmesser
von DN 1400.

,Das liegt daran, dass in diesem Abschnitt die notwendige Uberdeckung fur einen Vortrieb
DN 2400 zu gering gewesen ware", erklart Dipl.-Ing. (FH) Miriam Lif3, Projektleiterin fir
den Bauabschnitt 5 beim SUN.

Der Vortrieb DN 2400 wird von einer Startbaugrube aus in zwei Richtungen
vorgenommen, wobei die erste Vortriebstrecke mit einer Lange von rund 300 m bereits
fertiggestellt ist.

,Derzeit haben wir das Widerlager in der Startbaugrube umgebaut, sodass wir den
zweiten Vortriebsabschnitt mit einer Lange von rund 600 m starten kénnen*, erklart Dipl.-
Ing. Piotr Scharlata, Bauleiter von Brochier Infra-Vortriebstechnik.

Dipl.- Ing. (FH) Markus Bruderer, Bauleiter von Scharnagl Hoch- und Tiefbau GmbH

erganzt:

LHierfir mussten wir die Startbaugrube zunachst um knapp 2 Meter tiefer ausheben, da
der zweite Vortriebsabschnitt tiefer liegt als der erste. Etwas aufwendiger war da die
Gestaltung und Ausbildung des Widerlagers.”

Immerhin durfte der bereits verlegte Rohrstrang nicht durch die Einleitung der
Pressenkrafte in den Baugrund beschadigt werden.

,Bei der Wahl der Vortriebmaschine kann man im Prinzip zwischen einem geschlossenen
und einem offenen Schild wahlen*, so Lif3.

Bei dieser BaumalRnahme entschied sich das Team des SUN fiir einen offenen Schild,
dessen Abbaukammer aufgrund des anstehenden Grundwassers mit Druckluft zwischen
0,3 und 0,4 bar beaufschlagt wird.

,Bei einem geschlossenen Schild kann es immer mal wieder passieren, dass es ein
Problem im Baugrund gibt, der eine Bergegrube notwendig machen wiirde. Und das ware
bei der Umleitung fur den Schwerlastverkehr, die um die Baustelle flhrt, nicht moglich
gewesen®, so Lif} weiter zur Entscheidung fir einen offenen Schild mit einer rotierenden
Schrame.

Ein weiterer Vorteil liegt ferner darin, dass der Austausch der Abbauwerkzeuge einfacher
erfolgen kann.

,In NUrnberg geht man bei der Planung und Durchfiihrung von Projekten einen ganz
besonderen Weg*, stellt Dipl.-Ing. Dieter Walter, Priifingenieur beim Guteschutz Kanalbau,
fest.

,Da wird das jeweilige Projekt entsprechend den HOAI Leistungsphasen von der
Grundlagenermittlung bis zur Objektbetreuung von qualifizierten Teams intern bearbeitet.
Dazu gehort immer neben einer Projektleitung ein Planer, ein Zeichner und ein
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Bauuberwacher.”

Er bedauert jedoch, dass der Rohrvortrieb derzeit viel zu wenig Anwendung findet:

,Es gibt derzeit acht Vortriebsfirmen mit dem Gitezeichen VOD in Deutschland, die einen
Vortrieb unter Druckluftstitzung durchfiihren. Bei diesen Firmen wird kontinuierlich
geprift, ob neben dem qualifizierten Personal auch ausreichende Referenzen zum Erhalt
des Gltezeichens VOD vorliegen.”

Eine weitere Ursache ist, so die weitere Ausfiihrung, dass die Ingenieurbiros uber
spezialisiertes Wissen verfiigen mussen, um die komplexe Ausschreibung fir den
sogenannten ,Grabenlos bemannten Einbau von Abwasserleitungen und -kanalen mit
offenen steuerbaren Schilden unter Druckluft* erstellen zu kénnen.

Dabei sei dieses Verfahren vielfaltig einsetzbar und biete viele Vorteile.

Einer sei, dass die Anwohner kaum etwas von der BaumaRnahme mitbekommen, was .
Miriam LiR nur unterstreichen kann:

,Bei uns haben bereits Anwohner angerufen und gefragt, wann wir denn endlich mit dem
Bau beginnen. Und dabei war der erste Rohrstrang von 300 m schon fertiggestelit.”

August 2018
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Qualitatsmanagement von der Grundlagenermittlung bis zur
Objektiiberwachung

Von den Anwohnern kaum wahrgenommen, realisiert die Stadt Nurnberg eines ihrer
gréRten Abwasserprojekte der letzten Jahre. Das Gesamtprojekt unter dem Stichwort
,Gebietssanierung Siedlungen-Sid* erstreckt sich Uber insgesamt vier Stadtteile und soll
das bestehende Kanalnetz hydraulisch verbessern, sodass die in DIN EN 752 geforderten
Ziele von Entwasserungssystemen erreicht werden kdnnen. Da die Gesamtmallinahme
voraussichtlich erst im Jahr 2031 fertig gestellt werden kann, fiel die Entscheidung
hydraulisch besonders kritische Punkte mit Hilfe eines Stauraumkanals direkt zu
.entscharfen®. Fur die Errichtung kam aufgrund der vorliegenden Randbedingungen und
insbesondere wegen der enormen Tiefenlage von gut 12 Metern nur der Rohrvortrieb in
Frage. Unter der Federflihrung des Eigenbetriebes Stadtentwasserung und
Umweltanalytik (SUN) der Stadt Nirnberg wird diese Baumallnahme, die im Gesamtplan
den Bauabschnitt 5 darstellt, von Brochier Infra-Vortriebstechnik GmbH als
Hauptauftragnehmer fir die Rohrvortriebsarbeiten und dem Nachunternehmer Scharnagl|
Hoch- und Tiefbau GmbH fiir die Verbau-, Erd- und Stahlbetonarbeiten durchgefiihrt. Mit
dem Bau des Stauraumkanals aus Stahlbetonrohren, der aus einem Abschnitt DN 2400
und einem Abschnitt DN 1400 besteht und Uber ein Stauraumvolumen von insgesamt
4.300 m3 verfugt, wurde Mitte 2017 begonnen. Ende 2019 sollen die Arbeiten
abgeschlossen sein und der Stauraumkanal in Betrieb genommen werden. Fir die
Vergabe der Vortriebsarbeiten wurde seitens des SUN von den Bietern ein
Qualifikationsnachweis gefordert. Dieser konnte gemaR Gite- und Prifbestimmungen
RAL-GZ 961 von beiden Firmen erbracht werden.

Know-how aus einer Hand
Die Meldungen iiber Schadensfélle aufgrund von Uberflutungen erreichten die Stadt
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Nurnberg in den letzten 20 bis 30 Jahren immer regelmaRiger. Das betroffene Gebiet im
Stden der frankischen Metropole ist seit 1908 nach und nach erschlossen worden. Die
zunachst eher geringer anfallende Schmutzwassermenge stieg in den letzten Jahren
durch weitere Bebauung stetig an. Zudem flhrte nicht zuletzt der Trend der letzten Jahre,
den Versiegelungsgrad der Grundstiicksflachen kontinuierlich zu erhéhen, in Kombination
mit Starkregenereignissen zu mehr Abwasser in den Kanélen. ,Das Kanalnetz konnte da
einfach nicht mitwachsen®, erlautert Dipl.-Ing. (FH) Tanja Stéhr, Sachgebietsleiterin
Kanalbau beim SUN, die Ausgangslage. ,Da die Gesamtbaumalinahme gerade den
besonders betroffenen Anwohnern erst im Jahr 2031 geholfen hatte, haben wir uns
entschieden, durch den Bau eines Stauraumkanals, der unterhalb des jetzigen
Kanalnetzes liegt, die Situation vorgezogen zu verbessern.“ Der Stauraumkanal wird bis
zur Fertigstellung der Gesamtbaumalinahme zunachst nur im Fall eines
Regenwetterereignisses als Puffer genutzt. Das zwischengespeicherte, stark verdiinnte
Schmutzwasser wird dann Gber zwei Pumpwerke nach und nach in das bestehende
Kanalnetz gepumpt, sobald dieses nach dem Regenereignis wieder Abwasser aufnehmen
kann. Durch ingenieurmafRige technische Weitsicht in der Planung reinigt sich der
Stauraumkanal zukilnftig weitestgehend selbst. Auf diese Weise werden die
Unterhaltskosten fur weitere Reinigungsmafnahmen reduziert. ,In Nirnberg geht man bei
der Planung und Durchfihrung von Projekten einen ganz besonderen Weg"*, stellt
Dipl.-Ing. Dieter Walter, Prifingenieur beim Giiteschutz Kanalbau, fest. ,Da wird das
jeweilige Projekt entsprechend den HOAI Leistungsphasen von der Grundlagenermittiung
bis zur Objektbetreuung von qualifizierten Teams intern bearbeitet. Dazu gehért immer
neben einer Projektleitung ein Planer, ein Zeichner und ein Bauluberwacher.*
Ingenieurbiros werden beispielsweise fur komplexe Verkehrsleitplanungen eingebunden.
Fir das geologische Baugrundgutachten zeichnete sich bei dieser BaumaRnahme die
LGA Bautechnik GmbH verantwortlich. Das Prinzip ,alles aus einer Hand“ mit
kompetenten Partnern wirke sich positiv auf die Qualitat des Bauwerks aus.

Trassenplanung mit ,,Hindernissen*

Dipl.-Ing. (FH) Gunter Schramm, Planer beim SUN und Mitglied in dem Team, welches
den Bauabschnitt 5 begleitet, war fir die Trassenplanung des Stauraumkanals zustandig.
,Die Situation war komplexer als zunachst gedacht. Die Trassenfiihrung des
Stauraumkanals musste in Abhangigkeit von mehreren Randbedingungen gefunden
werden.“ Schramm spielt damit auf die verschiedenen Herausforderungen an, die bei der
Planung berticksichtigt werden mussten: In den vorhandenen Grinstreifen zwischen den
beiden zweispurigen Richtungsfahrbahnen durfte der Kanal nicht verlegt werden, da er als
StralRenbahnerwartungsland freigehalten werden muss und keinerlei bauliche
Einrichtungen innerhalb eines 7 m breiten Streifens liegen durfen. Zusatzlich dient der
Bereich der Baustelle derzeit als Umleitung fir den Schwerlastverkehr einer anderen
GroRbaustelle in Nurnberg. ,Im Endeffekt haben wir uns dazu entschieden, die Trasse
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unterhalb der zweispurigen Fahrbahn stadtauswarts zu legen, so Schramm. Dabei durfte
die Fahrbahn aber wahrend der BaumafRnahme nicht gesperrt werden. Ein weiterer Punkt,
aufgrund dessen sich das Nurnberger Team fur den Rohrvortrieb entschieden hat.

Rohrvortrieb in drei Etappen

Gebaut wird der Stauraumkanal in drei Vortrieben: Zwei davon verfligen Uber den
Durchmesser DN 2400 der Dritte hat einen Durchmesser von DN 1400. ,Das liegt daran,
dass in diesem Abschnitt die notwendige Uberdeckung fiir einen Vortrieb DN 2400 zu
gering gewesen ware“, erklart Dipl.-Ing. (FH) Miriam Li, Projektleiterin fir den
Bauabschnitt 5 beim SUN. Der Vortrieb DN 2400 wird von einer Startbaugrube aus in
zwei Richtungen vorgenommen. Die erste Vortriebstrecke mit einer Lange von rund 300
m ist bereits fertiggestellt. ,Derzeit haben wir das Widerlager in der Startbaugrube
umgebaut, sodass wir den zweiten Vortriebsabschnitt mit einer Ladnge von rund 600 m
starten kénnen®, erklart Dipl.-Ing. Piotr Scharlata, Bauleiter von Brochier
Infra-Vortriebstechnik. Und Dipl.-Ing. (FH) Markus Briiderer, Bauleiter von Scharnag|
Hoch- und Tiefbau GmbH erganzt: ,Hierfur mussten wir die Startbaugrube zunachst um
knapp 2 Meter tiefer ausheben, da der zweite Vortriebsabschnitt tiefer liegt als der erste.
Etwas aufwendiger war da die Gestaltung und Ausbildung des Widerlagers.“ Immerhin
durfte der bereits verlegte Rohrstrang nicht durch die Einleitung der Pressenkrafte in den
Baugrund beschadigt werden. ,Bei der Wahl der Vortriebmaschine kann man im Prinzip
zwischen einem geschlossenen und einem offenen Schild wahlen®, so Lil3. Bei dieser
Baumalinahme entschied sich das Team des SUN fir einen offenen Schild, dessen
Abbaukammer aufgrund des anstehenden Grundwassers mit Druckluft zwischen 0,3 und
0,4 bar beaufschlagt wird. ,Bei einem geschlossenen Schild kann es immer mal wieder
passieren, dass es ein Problem im Baugrund gibt, der eine Bergegrube notwendig
machen wirde. Und das ware bei der Umleitung fir den Schwerlastverkehr, die um die
Baustelle fiihrt, nicht moglich gewesen®, erklart Li} die Entscheidung flr einen offenen
Schild mit einer rotierenden Schrame. Ein weiterer Vorteil ist, dass der Austausch der
Abbauwerkzeuge einfacher erfolgen kann.

Rohrvortrieb vielfiltig einsetzbar

Walter bedauert, dass der Rohrvortrieb derzeit viel zu wenig Anwendung findet: ,Es gibt
derzeit acht Vortriebsfirmen mit dem Gutezeichen VOD in Deutschland, die einen Vortrieb
unter Druckluftstitzung durchfiihren. Bei diesen Firmen wird kontinuierlich geprift, ob
neben dem qualifizierten Personal auch ausreichende Referenzen zum Erhalt des
Gutezeichens VOD vorliegen.“ Eine weitere Ursache ist, dass die Ingenieurbiiros Gber
spezialisiertes Wissen verfligen mussen, um die komplexe Ausschreibung fiir den
sogenannten ,Grabenlos bemannten Einbau von Abwasserleitungen und -kanalen mit
offenen steuerbaren Schilden unter Druckluft® erstellen zu kénnen. Dabei sei dieses
Verfahren vielfaltig einsetzbar und biete viele Vorteile. Einer ist, dass die Anwohner kaum
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etwas von der Baumaflnahme mitbekommen. Diesen Umstand kann Miriam Lif3 nur
unterstreichen: ,Bei uns haben bereits Anwohner angerufen und gefragt, wann wir denn
endlich mit dem Bau beginnen. Und dabei war der erste Rohrstrang von 300 m schon
fertiggestellt.”

,Wir haben hier ein gutes Projektteam. Die Zusammenarbeit in der Bauausfuhrung lauft
reibungslos und sehr gut®, zieht Reinhard Lang, zustandig fiur die Baulberwachung beim
SUN ein erstes Zwischenfazit der bisherigen Arbeiten. Zustimmung findet diese Aussage
von allen anderen am Projekt beteiligten des SUN, von Brochier Infra-Vortriebstechnik
und Scharnagl Hoch- und Tiefbau GmbH.
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Dieter Walter, Glteschutz Kanalbau und Markus Bruderer, Bauleiter Scharnagl Hoch- und Tiefbau GmbH
inspizieren den verlegten ersten Abschnitt des Stauraumkanals. Foto: Giteschutz Kanalbau

Nirnberg baut Stauraumkanal im Rohrvortrieb

05.09.2018 | Aus der Praxis

Von den Anwohnern kaum wahrgenommen, realisiert die Stadt Niirnberg eines ihrer gréBten
Abwasserprojekte der letzten Jahre. Das Gesamtprojekt , Gebietssanierung Siedlungen-Siid”
erstreckt sich liber vier Stadtteile und soll das bestehende Kanalnetz hydraulisch verbessern,
sodass die in DIN EN 752 geforderten Ziele von Entwasserungssystemen erreicht werden kdnnen.

Da die GesamtmaRnahme voraussichtlich erstim Jahr 2031 fertig gestellt werden
kann, fiel die Entscheidung, hydraulisch besonders kritische Punkte mit Hilfe eines
Stauraumkanals direkt zu ,entscharfen”. Fir die Errichtung kam aufgrund der
vorliegenden Randbedingungen und insbesondere wegen der enormen Tiefenlage
von gut 12 m nur der Rohrvortrieb in Frage. Unter der Federfiihrung des
Eigenbetriebes Stadtentwdsserung und Umweltanalytik (SUN) der Stadt Nlrnberg
wird diese Baumalinahme, die im Gesamtplan den Bauabschnitt 5 darstellt, von
Brochier Infra-Vortriebstechnik GmbH als Hauptauftragnehmer fir die
Rohrvortriebsarbeiten und dem Nachunternehmer Scharnagl Hoch- und Tiefbau
GmbH fur die Verbau-, Erd- und Stahlbetonarbeiten durchgefiihrt. Mit dem Bau des
Stauraumkanals aus Stahlbetonrohren, der aus einem Abschnitt DN 2400 und
einem Abschnitt DN 1400 besteht und Uber ein Stauraumvolumen von insgesamt

4.300 m3 verfuigt, wurde Mitte 2017 begonnen. Ende 2019 sollen die Arbeiten
abgeschlossen sein und der Stauraumkanal in Betrieb genommen werden. Fir die
Vergabe der Vortriebsarbeiten wurde seitens des SUN von den Bietern ein
Qualifikationsnachweis gefordert. Dieser konnte gemaR Gute- und

Die Ausbildung des
Widerlagers fur den
zweiten Vortrieb
musste so ausgebildet
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Prufbestimmungen RAL-GZ 961 von beiden Firmen erbracht werden. werden, dass die Rohre
Die Meldungen tiber Schadensfille aufgrund von Uberflutungen erreichten die Stadt des bereits
Nidrnberg in den letzten 20 bis 30 Jahren immer regelmaRiger. Das betroffene fertiggestellten ersten
Gebiet im Stden der fréankischen Metropole ist seit 1908 nach und nach erschlossen Abschnittes nicht
worden. Die zundchst eher geringer anfallende Schmutzwassermenge stieg in den beschadigt werden.
letzten Jahren durch weitere Bebauung stetig an. Zudem fiihrte nicht zuletzt der Foto: Guteschutz
Trend der letzten Jahre, den Versiegelungsgrad der Grundstiicksflachen Kanalbau

kontinuierlich zu erh6hen, in Kombination mit Starkregenereignissen zu mehr

Abwasser in den Kanalen. ,,Das Kanalnetz konnte da einfach nicht mitwachsen”, erlautert Dipl.-Ing. (FH) Tanja
Stohr, Sachgebietsleiterin Kanalbau beim SUN, die Ausgangslage. ,,Da die GesamtbaumalRnahme gerade den
besonders betroffenen Anwohnern erst im Jahr 2031 geholfen hatte, haben wir uns entschieden, durch den Bau
eines Stauraumkanals, der unterhalb des jetzigen Kanalnetzes liegt, die Situation vorgezogen zu verbessern.” Der
Stauraumkanal wird bis zur Fertigstellung der Gesamtbaumalinahme zundchst nur im Fall eines
Regenwetterereignisses als Puffer genutzt. Das zwischengespeicherte, stark verdiinnte Schmutzwasser wird
dann Uber zwei Pumpwerke nach und nach in das bestehende Kanalnetz gepumpt, sobald dieses nach dem
Regenereignis wieder Abwasser aufnehmen kann. Durch ingenieurmaRige technische Weitsicht in der Planung
reinigt sich der Stauraumkanal zukunftig weitestgehend selbst. Auf diese Weise werden die Unterhaltskosten fur
weitere Reinigungsmalnahmen reduziert. ,In NUrnberg geht man bei der Planung und Durchfiihrung von
Projekten einen ganz besonderen Weg", stellt Dipl.-Ing. Dieter Walter, Priifingenieur beim Giteschutz Kanalbau,
fest. ,Da wird das jeweilige Projekt entsprechend den HOAI-Leistungsphasen von der Grundlagenermittlung bis
zur Objektbetreuung von qualifizierten Teams intern bearbeitet. Dazu gehdrt immer neben einer Projektleitung
ein Planer, ein Zeichner und ein Baulberwacher.” Ingenieurbiiros werden beispielsweise fir komplexe
Verkehrsleitplanungen eingebunden. Fiir das geologische Baugrundgutachten zeichnete sich bei dieser
BaumaRnahme die LGA Bautechnik GmbH verantwortlich. Das Prinzip ,alles aus einer Hand” mit kompetenten
Partnern wirke sich positiv auf die Qualitat des Bauwerks aus.

Trassenplanung mit ,,Hindernissen”

Dipl.-Ing. (FH) Gunter Schramm, Planer beim SUN und Mitglied in dem Team, das den Bauabschnitt 5 begleitet,
war fur die Trassenplanung des Stauraumkanals zustandig. , Die Situation war komplexer als zunachst gedacht.
Die Trassenflihrung des Stauraumkanals musste in Abhangigkeit von mehreren Randbedingungen gefunden
werden.” Schramm spielt damit auf die verschiedenen Herausforderungen an, die bei der Planung berlicksichtigt
werden mussten: In den vorhandenen Griinstreifen zwischen den beiden zweispurigen Richtungsfahrbahnen
durfte der Kanal nicht verlegt werden, da er als StraBenbahnerwartungsland freigehalten werden muss und
keinerlei bauliche Einrichtungen innerhalb eines 7 m breiten Streifens liegen dirfen. Zusatzlich dient der Bereich
der Baustelle derzeit als Umleitung fur den Schwerlastverkehr einer anderen Gro3baustelle in Nirnberg. ,Im
Endeffekt haben wir uns dazu entschieden, die Trasse unterhalb der zweispurigen Fahrbahn stadtauswarts zu
legen”, so Schramm. Dabei durfte die Fahrbahn aber wahrend der BaumaBnahme nicht gesperrt werden. Ein
weiterer Punkt, aufgrund dessen sich das Nurnberger Team flir den Rohrvortrieb entschieden hat.
Rohrvortrieb in drei Etappen

Gebaut wird der Stauraumkanal in drei Vortrieben: Zwei davon verfligen Uber den Durchmesser DN 2400, der
dritte hat einen Durchmesser von DN 1400. ,,Das liegt daran, dass in diesem Abschnitt die notwendige
Uberdeckung fiir einen Vortrieb DN 2400 zu gering gewesen ware”, erklart Dipl.-Ing. (FH) Miriam LiR,
Projektleiterin flir den Bauabschnitt 5 beim SUN. Der Vortrieb DN 2400 wird von einer Startbaugrube aus in zwei
Richtungen vorgenommen. Die erste Vortriebstrecke mit einer Lange von rund 300 m ist bereits fertiggestellt.
,Derzeit haben wir das Widerlager in der Startbaugrube umgebaut, sodass wir den zweiten Vortriebsabschnitt
mit einer Lange von rund 600 m starten kénnen”, erklart Dipl.-Ing. Piotr Scharlata, Bauleiter von Brochier Infra-
Vortriebstechnik. Dipl.-Ing. (FH) Markus Bruiderer, Bauleiter von Scharnagl Hoch- und Tiefbau GmbH erganzt:
,Hierfur mussten wir die Startbaugrube zunachst um knapp 2 m tiefer ausheben, da der zweite
Vortriebsabschnitt tiefer liegt als der erste. Etwas aufwdndiger war da die Gestaltung und Ausbildung des
Widerlagers.” Immerhin durfte der bereits verlegte Rohrstrang nicht durch die Einleitung der Pressenkrafte in
den Baugrund beschadigt werden. ,Bei der Wahl der Vortriebmaschine kann man im Prinzip zwischen einem
geschlossenen und einem offenen Schild wahlen”, so LiB. Bei dieser Baumalinahme entschied sich das Team des
SUN fiir einen offenen Schild, dessen Abbaukammer aufgrund des anstehenden Grundwassers mit Druckluft
zwischen 0,3 und 0,4 bar beaufschlagt wird. , Bei einem geschlossenen Schild kann es immer mal wieder
passieren, dass es ein Problem im Baugrund gibt, der eine Bergegrube notwendig machen wiirde. Und das ware
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bei der Umleitung fur den Schwerlastverkehr, die um die Baustelle fiihrt, nicht moglich gewesen®, erklart LiR die
Entscheidung fir einen offenen Schild mit einer rotierenden Schrame. Ein weiterer Vorteil ist, dass der
Austausch der Abbauwerkzeuge einfacher erfolgen kann.

Rohrvortrieb vielféltig einsetzbar

Walter bedauert, dass der Rohrvortrieb derzeit viel zu wenig Anwendung findet: ,Es gibt derzeit acht
Vortriebsfirmen mit dem Gutezeichen VOD in Deutschland, die einen Vortrieb unter Druckluftstiitzung
durchfiihren. Bei diesen Firmen wird kontinuierlich geprift, ob neben dem qualifizierten Personal auch
ausreichende Referenzen zum Erhalt des Gutezeichens VOD vorliegen.” Eine weitere Ursache ist, dass die
Ingenieurbiiros Uber spezialisiertes Wissen verfligen miissen, um die komplexe Ausschreibung fir den
sogenannten ,Grabenlos bemannten Einbau von Abwasserleitungen und -kandlen mit offenen steuerbaren
Schilden unter Druckluft” erstellen zu kdnnen. Dabei sei dieses Verfahren vielfdltig einsetzbar und biete viele
Vorteile. Einer ist, dass die Anwohner kaum etwas von der BaumaBnahme mitbekommen. Diesen Umstand kann
Miriam Lif nur unterstreichen: ,Bei uns haben bereits Anwohner angerufen und gefragt, wann wir denn endlich
mit dem Bau beginnen. Und dabei war der erste Rohrstrang von 300 m schon fertiggestellt.” ,Wir haben hier ein
gutes Projektteam. Die Zusammenarbeit in der Bauausfiihrung lauft reibungslos und sehr gut”, zieht Reinhard
Lang, zustandig fur die Bautiberwachung beim SUN ein erstes Zwischenfazit der bisherigen Arbeiten.
Zustimmung findet diese Aussage von allen anderen am Projekt beteiligten des SUN, von Brochier Infra-
Vortriebstechnik und Scharnagl Hoch- und Tiefbau GmbH.

Kontakt: RAL-GUtegemeinschaft Glteschutz Kanalbau, Bad Honnef, Tel. +49 2224 9384-0, info@kanalbau.com,
www.kanalbau.com
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Qualitatsmanagement von den Grundlagen bis

zur Uberwachung
Neubau eines Stauraumkanals im Rohrvortrieb in Niirnberg

Unter der Leitung der Stadtentwasserung und Umweltanalytik Nirnberg (SUN)
wird derzeit das grote Abwasserprojekt seit Jahrzehnten verwirklicht. Wegen
der Tiefenlage von zwdlf Metern geht das nur mit dem Rohrvortrieb-Verfahren.

Von den Anwohnern kaum wahrgenommen, realisiert die Stadt Nirnberg derzeit eines ihrer
groRten Abwasserprojekte der vergangenen Jahre. Das Gesamtprojekt unter dem Stichwort
,Gebietssanierung Siedlungen-Sid* erstreckt sich Uiber insgesamt vier Stadtteile und soll das
bestehende Kanalnetz hydraulisch verbessern, so dass die in DIN EN 752 geforderten Ziele
von Entwésserungssystemen erreicht werden kénnen. Da die GesamtmaRnahme
voraussichtlich erst im Jahr 2031 fertig gestellt werden kann, fiel die Entscheidung
hydraulisch besonders kritische Punkte mit Hilfe eines Stauraumkanals direkt zu
wentscharfen®. Fir die Errichtung kam aufgrund der Randbedingungen und insbesondere
wegen der enormen Tiefenlage von gut zwélf Metern nur der Rohrvortrieb in Frage. Unter der
Federfiihrung des Eigenbetriebes Stadtentwasserung und Umweltanalytik (SUN) der Stadt
Nirnberg wird diese BaumaRnahme, die im Gesamtplan den Bauabschnitt Fiinf darstellt, von
Brochier Infra-Vortriebstechnik GmbH als Hauptauftragnehmer fiir die Rohrvortriebsarbeiten
und dem Nachunternehmer Scharnagl Hoch- und Tiefbau GmbH fiir die Verbau-, Erd- und
Stahlbetonarbeiten durchgefiihrt. Mit dem Bau des Stauraumkanals aus Stahlbetonrohren,
der je aus einem Abschnitt DN 2400 und DN 1400 besteht und Uber ein Stauraumvolumen
von insgesamt 4.300 Kubikmeter verfligt, wurde Mitte 2017 begonnen. Ende 2019 sollen die
Arbeiten abgeschlossen sein und der Stauraumkanal in Betrieb genommen werden. Fir die
Vergabe der Vortriebsarbeiten wurde seitens des SUN von den Bietern ein
Qualifikationsnachweis gefordert. Dieser konnte gemaR Giite- und Priifbestimmungen RAL-
GZ 961 von beiden Firmen erbracht werden.

Know-how aus einer Hand

Die Meldungen iiber Schadensfélle aufgrund von Uberflutungen erreichten Niirnberg in den
vergangenen 30 Jahren immer regelméaRiger. Das betroffene Gebiet im Stiden der frankischen
Metropole ist seit 1908 nach und nach erschlossen worden. Die zunéchst eher geringer
anfallende Schmutzwassermenge stieg durch weitere Bebauung stetig an. Zudem fihrte der
Trend, den Versiegelungsgrad der Grundstlicksflachen kontinuierlich zu erhéhen, in
Kombination mit Starkregenereignissen zu mehr Abwasser in den Kanélen. ,Das Kanalnetz
konnte da einfach nicht mitwachsen®, erlautert Dipl.-Ing. Tanja Stéhr, Sachgebietsleiterin
Kanalbau beim SUN. ,Da die Gesamtbaumafinahme gerade den besonders betroffenen
Anwohnern erst im Jahr 2031 geholfen héatte, haben wir uns entschieden, durch den Bau eines
Stauraumkanals, der unterhalb des jetzigen Kanalnetzes liegt, die Situation vorgezogen zu
verbessern.” Der Stauraumkanal wird bis zur Fertigstellung zunachst nur im Fall eines
Regenwetterereignisses als Puffer genutzt. Das zwischengespeicherte, stark verdiinnte
Schmutzwasser wird dann Uber zwei Pumpwerke nach und nach in das bestehende Kanalnetz
gepumpt, sobald dieses nach dem Regenereignis wieder Abwasser aufnehmen kann. Durch
ingenieurmaRige technische Weitsicht in der Planung reinigt sich der Stauraumkanal zukinftig
weitestgehend selbst. Auf diese Weise werden die Unterhaltskosten fiir weitere
Reinigungsmafnahmen reduziert. ,In Nirnberg geht man bei der Planung und Durchfiihrung
von Projekten einen besonderen Weg*, stellt Dipl.-Ing. Dieter Walter, Prifingenieur beim
Guteschutz Kanalbau, fest. ,Da wird das jeweilige Projekt entsprechend den HOAI
Leistungsphasen von der Grundlagenermittlung bis zur Objektbetreuung von qualifizierten
Teams intern bearbeitet. Dazu gehért immer neben einer Projektleitung ein Planer, ein
Zeichner und ein Bauliberwacher.” Ingenieurbiros werden fiir komplexe Verkehrsleitplanungen
eingebunden. Fir das geologische Baugrundgutachten zeichnete sich die LGA Bautechnik
GmbH verantwortlich. Das Prinzip ,alles aus einer Hand" mit kompetenten Partnern wirke sich
positiv auf die Qualitat des Bauwerks aus.

Trassenplanung mit ,,Hindernissen*

Dipl.-Ing. Gunter Schramm, Planer beim SUN und Mitglied im Team, welches den Bauabschnitt
Funf begleitet, war fiir die Trassenplanung des Stauraumkanals zusténdig. ,Die Situation war
komplexer als gedacht. Die Trassenfiihrung des Stauraumkanals musste in Abhangigkeit von
mehreren Randbedingungen gefunden werden.“ Schramm spielt damit auf die verschiedenen
Herausforderungen an, die bei der Planung berlicksichtigt werden mussten: In den
Grinstreifen zwischen den beiden zweispurigen Richtungsfahrbahnen durfte der Kanal nicht
verlegt werden, da er als StralRenbahnerwartungsland freigehalten werden muss und keinerlei
bauliche Einrichtungen innerhalb eines sieben Meter breiten Streifens liegen diirfen. Zusatzlich
dient der Bereich der Baustelle als Umleitung fiir den Schwerlastverkehr einer anderen
GrofRbaustelle in Nirnberg. ,Im Endeffekt haben wir uns dazu entschieden, die Trasse
unterhalb der zweispurigen Fahrbahn stadtauswarts zu legen®, so Schramm. Dabei durfte die
Fahrbahn aber wahrend der BaumaRnahme nicht gesperrt werden. Ein weiterer Punkt,

308



THIS Tiefbau Hochbau Ingenieurbau StraBenbau online +++ Ausgabe 16/11/18

Presseinformation

aufgrund dessen sich das Nirnberger Team fiir den Rohrvortrieb entschieden hat.
Rohrvortrieb in drei Etappen

Gebaut wird der Stauraumkanal in drei Vortrieben: Zwei davon verfiligen tiber den
Durchmesser DN 2400 der Dritte hat einen Durchmesser von DN 1400. ,Das liegt daran, dass
in diesem Abschnitt die notwendige Uberdeckung fiir einen Vortrieb DN 2400 zu gering
gewesen ware", erklart Dipl.-Ing. Miriam LiR, Projektleiterin fir den Bauabschnitt Funf beim
SUN. Der Vortrieb DN 2400 wird von einer Startbaugrube aus in zwei Richtungen
vorgenommen. Die erste Vortriebstrecke mit einer Lange von rund 300 Meter ist bereits
fertiggestellt. ,Derzeit haben wir das Widerlager in der Startbaugrube umgebaut, so dass wir
den zweiten Vortriebsabschnitt mit einer Lange von rund 600 Meter starten kdnnen*, erklart
Dipl.-Ing. Piotr Scharlata, Bauleiter von Brochier Infra-Vortriebstechnik. Und Dipl.-Ing. Markus
Briiderer, Bauleiter von Scharnagl Hoch- und Tiefbau GmbH erganzt: ,Hierfir mussten wir die
Startbaugrube zunachst um knapp zwei Meter tiefer ausheben, da der zweite
Vortriebsabschnitt tiefer liegt als der erste. Etwas aufwendiger war da die Gestaltung und
Ausbildung des Widerlagers.“ Immerhin durfte der bereits verlegte Rohrstrang nicht durch die
Einleitung der Pressenkrafte in den Baugrund beschadigt werden. ,Bei der Wahl der
Vortriebmaschine kann man im Prinzip zwischen einem geschlossenen und einem offenen
Schild wahlen, so LiR. Bei dieser Baumafinahme entschied sich das Team des SUN fiir einen
offenen Schild, dessen Abbaukammer aufgrund des anstehenden Grundwassers mit Druckluft
zwischen 0,3 und 0,4 bar beaufschlagt wird. ,Bei einem geschlossenen Schild kann es immer
passieren, dass es ein Problem im Baugrund gibt, der eine Bergegrube notwendig machen
wirde. Und das ware bei der Umleitung fiir den Schwerlastverkehr, die um die Baustelle fiihrt,
nicht méglich gewesen*, erklart Li3 die Entscheidung fiir einen offenen Schild mit einer
rotierenden Schrame. Ein weiterer Vorteil ist, dass der Austausch der Abbauwerkzeuge
einfacher erfolgen kann.

Rohrvortrieb vielféltig einsetzbar

Walter bedauert, dass der Rohrvortrieb viel zu wenig Anwendung findet: ,Es gibt acht
Vortriebsfirmen mit dem Giitezeichen VOD in Deutschland, die einen Vortrieb unter
Druckluftstlitzung durchfiihren. Bei diesen Firmen wird kontinuierlich geprift, ob neben dem
qualifizierten Personal auch ausreichende Referenzen zum Erhalt des Gltezeichens VOD
vorliegen.” Eine weitere Ursache ist, dass die Ingenieurbiros Uber spezialisiertes Wissen
verfligen miissen, um die komplexe Ausschreibung fiir den so genannten ,Grabenlos
bemannten Einbau von Abwasserleitungen und -kanalen mit offenen steuerbaren Schilden
unter Druckluft erstellen zu kénnen. Dabei sei dieses Verfahren vielfaltig einsetzbar und biete
viele Vorteile. Einer ist, dass die Anwohner kaum etwas von der BaumafRnahme mitbekommen.
Diesen Umstand kann Miriam LiR nur unterstreichen: ,Bei uns haben bereits Anwohner
angerufen und gefragt, wann wir denn endlich mit dem Bau beginnen. Und dabei war der erste
Rohrstrang von 300 Meter schon fertiggestellt.”

L,Wir haben hier ein gutes Projektteam. Die Zusammenarbeit in der Bauausfiihrung lauft
reibungslos®, zieht Reinhard Lang, zustandig fiir die Bauliberwachung beim SUN, ein erstes
Zwischenfazit. Zustimmung findet diese Aussage auch von allen anderen am Projekt
beteiligten.

RAL-Gitegemeinschaft Giteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com
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Fachgerechte Ausfiihrung sichert Qualitat

Baustellen im Fokus

Ein wichtiger Bestandteil der RAL-Giitesicherung Kanalbau ist
die Uberpriifung der Giitezeicheninhaber durch die beauftrag-
ten Priifingenieure. Die rund 30 Ingenieure verfiigen iiber
langjéhrige Baustellenerfahrung und fiihren auf dieser Grund-
lage derzeit etwa 3.700 unangemeldete Baustellenbesuche pro
Jahr bei ausfithrenden Unternehmen mit Giitezeichen durch.

Bei MaRnahmen der offenen Bauweise schaut sich der Prii-
fingenieur an, ob die Bauausfithrung den allgemein anerkann-
ten Regeln der Technik entspricht und auch, ob die Einbaube-
dingungen des Rohres den Vorgaben aus der Statik entspre-
chen. Daneben werden die personelle und maschinentechni-
sche Ausstattung und die Eigeniiberwachungsunterlagen
gepriift.

Natiirlich kommt es vor, dass die Priifingenieure vor Ort auf
Méngel stoRen: ,,Bei Malinahmen der offenen Bauweise geho-
ren unverbaute Grabenwénde bei nichtbindigen Boden, fehlen-
de Abwasserhaltungen, ungesicherte Grében im Bereich que-
render Leitungen oder eine unsachgeméRe und damit geféhr-
liche Sicherung der Baugrube im Bereich der Stirnwand dazu®,
erklart Dipl.-Ing. Sven Fandrich, Leitung Auliendienst, Giitege-
meinschaft Kanalbau.

Erforderliche Angaben vorhanden

Die Einhaltung der einschldgigen technischen Regelwerke wird
im Rahmen der Baustellenbesuche gepriift. Bei der Herstellung
von Leitungsgréaben ist fiir den tiefbautechnischen Teil DIN
4124 die sicherheitstechnisch wichtigste Richtlinie — sie gilt fiir
geboschte und fiir verbaute Baugruben und Graben, die von
Hand oder maschinell ausgehoben werden.

Abweichende Vorgehensweisen oder Versdumnisse konnen
nicht nur den einwandfreien Betrieb des Bauwerks und damit
den Erfolg der Baumalinahme beeinflussen, sondern unter Um-
standen auch ein erhebliches Gefahrenpotenzial bergen.

Gefahrenpotenzial

Nicht fachgerecht gesicherte Baugruben konnen einstiirzen
und in der Baugrube Beschiftigte erheblich gefdhrden. Auch
konnen Personen bei Arbeiten nahe am Baugrubenrand mit
Gestein und Erdreich abrutschen und in die Baugrube stiirzen.
Hinzu kommen statische Aspekte: Nicht fachgerecht einge-
stellter Verbau hat Einfluss auf das Gleichgewicht des umlie-
genden Erdreiches und kann zum Beispiel zu Setzungen fiih-
ren, welche die angrenzende Bebauung erheblich schadigen
kann.

,Dementsprechend muss die Verkleidung von freigelegen
Erdwanden von der Geldndeoberflache bis zur Baugruben-
bzw. Grabensohle reichen und auf ihrer ganzen Flache kraft-
schliissig am Boden anliegen“, so Fandrich (siehe Abb. 1.)

Abb. 1: Fachgerecht () und unsachgemdp (r.): Nicht fachgerecht
eingestellter Verbau hat Einfluss auf das Gleichgewicht des um-
liegenden Erdreiches und kann zum Beispiel zu Setzungen fiih-
ren, welche die angrenzende Bebauung erheblich schédigen
kann.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Mit dem Gesetz im Konflikt

Andere Maingel erfiillen durchaus einen Straftatbestand. So
zum Beispiel eine fehlende Abwasserhaltung, die eine fachge-
rechte Rohrverlegung verhindert und dariiber hinaus zu Bo-
den- und Wasserverschmutzungen fiihren kann (siehe Abb. 2).
In § 324 Strafgesetzbuch (StGB) ,,Gewdsserverunreinigung*
heil3t es hierzu:

(1) Wer unbefugt ein Gewasser verunreinigt oder sonst dessen
Eigenschaften nachteilig verandert, wird mit Freiheitsstrafe
bis zu fiinf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.

(2) Der Versuch ist strafbar.

(3) Handelt der Téter fahrléssig, so ist die Strafe Freiheitsstrafe
bis zu drei Jahren oder Geldstrafe.

,Vor diesem Hintergrund sind alle Baubeteiligten gut bera-
ten, sich an den entsprechenden Vorschriften und Regelwerken
zu orientieren”, so Fandrich weiter.

Rahmenbedingungen sind definiert

Auch eine unsachgeméfe Sicherung im Bereich der Stirnwand
einer Baugrube kann gefihrlich werden. DIN 4124 definiert,
unter welchen Randbedingungen auf den Stirnwandverbau des
Rohrgrabens verzichtet werden kann: Die Stirnwénde von Gra-
ben in mindestens steifem bindigem Boden diirfen bis zu einer
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Abb. 2: Fachgerecht (1) und unsachgemdp (r.): Keine Bagatelle -
wer unbefugt ein Gewdsser verunreinigt oder sonst dessen Eigen-
Schaften nachteilig verdndert, kommt mit dem Gesetz in Konflikt.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Tiefe von 1,75 m und einer Breite von 1,25 m senkrecht abge-
schachtet werden. In allen anderen Fillen, auch in Bauzustin-
den vor Erreichen der geplanten Grabensohle, sind die Stirn-
wiénde wie die Langswinde durch Béschung oder Verbau zu si-
chern, sofern diese Bereiche betreten werden.

Priifingenieur reagiert

Findet der Priifingenieur bei seinen Baustellenbesuchen Situa-
tionen wie diese vor, ist die Vorgehensweise wie folgt: Gravie-
rendere Mangel werden im Priifbericht dem Giiteausschuss der
Giitegemeinschaft zur Beratung vorgelegt. Dieser empfiehlt
dann dem Vorstand der Giitegemeinschaft ggf. entsprechende
Ahndungsmalnahmen. Bei festgestellten und dokumentierten
Méngeln sieht die Satzung ein abgestuftes System von Ahndun-
gen vor: ,zusitzliche Auflagen®, , Verkiirzung des Besuchsinter-
valls“, ,Verwarnung“ oder ein ,befristeter oder dauerhafter
Entzug des Giitezeichens®.

2017 wurden auf Basis der Auswertungen von Baustellen-
und Firmenbesuchen in 593 Fillen zusétzliche Auflagen im
Rahmen der Eigeniiberwachung beschlossen (Art 1) und in 81
Fallen die Besuchsintervalle verkiirzt (Art 2). Zudem wurden
176 Verwarnungen (Art 3) ausgesprochen und in 11 Féllen
wurde das Giitezeichen entzogen (Art 4).

Unbiirokratisch beseitigen

»Kleinere festgestellte Madngel werden natiirlich auch erfasst,
konnen aber meist schnell und ohne Folgen beseitigt werden
und fithren dann nicht zwangsldufig zu Ahndungsmaf3nah-
men“, weifd Fandrich aus der langjéhrigen Baustellenpraxis. So
zum Beispiel beim Vorhandensein von Aussparungen im Ver-
bausystem, etwa im Bereich von querenden Versorgungsleitun-
gen (Abb. 3). Diese sind grundsatzlich nicht zuldssig — die Ver-
kleidung muss vollflachig sein, so dass durch Fugen und St63e
kein Boden durchtreten kann. Hinter dem Verbau entstandene
Hohlrdume sind sofort kraftschliissig zu verfiillen.

,In solchen Fillen fordern die Priifingenieure in der Regel
die Beseitigung der Beanstandungen und besuchen die Baustel-
le im Bedarfsfall kurzfristig noch einmal. Das hat sich in der
Praxis bewahrt“, so Fandrich. Auch wenn alles in Ordnung ist,

wird das Ergebnis im Priifbericht festgehalten, ebenso wenn
Abweichungen festgestellt werden.

Voraussetzung fiir fachgerechte Ausfiihrung

Auf diese Weise tragt die Arbeit des Giiteausschusses in Zusam-
menarbeit mit den beauftragten Priifingenieuren dazu bei, dass
Erfahrung und Zuverléssigkeit der Unternehmen konkret doku-
mentiert und bewertbar gemacht werden. Auftraggeber kon-
nen auf dieser Basis konsequent und wirtschaftlich die Priifung
der Bietereignung durchfithren. Uber die Auswahl einer fach-
lich geeigneten Firma werden die Voraussetzungen fiir eine
fachgerechte Ausfithrung der Manahme geschaffen, denn die
Beauftragung qualifizierter Unternehmen kombiniert mit einer
fachgerechten Planung und Bauiiberwachung machen den Er-
folg einer Malinahme planbar.

Ziel der Baustellenbesuche ist, dass durch Anforderungen
an die Qualifikation der Beteiligten, durch Eigeniiberwachung
und natiirlich auch durch gemeinsame Auswertung etwaiger
Fehler die Ausfithrungsqualitéat kontinuierlich verbessert wird.

Abb. 3: Fachgerecht (l.) und unsachgemapg (r.): Aussparungen im
Verbausystem sind grundsdtzlich nicht zuldssig — die Verkleidung
muss vollfldchig sein.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Soweit ausfithrende Unternehmen ein Giitezeichen Kanal-
bau fithren, konnen sich Auftraggeber oder Planer bei Fragen
im Rahmen der Bauiiberwachung auch an den Priifingenieur in
ihrer Region wenden. Auch dieses Angebot der RAL-Giitesiche-
rung wird wahrgenommen und trégt zu einem vertrauensvol-
len Verhéltnis der beteiligten Baupartner bei, die letztlich ein
gemeinsames Ziel verfolgen. Uberall da, wo Auftraggeber auf
die Qualifikation der beauftragten Dienstleister im Rahmen ei-
nes fairen Wettbewerbs achten, kommt dies der Allgemeinheit
zugute, denn qualitativ hochwertig ausgefiihrte Tiefbaumal3-
nahmen sind wirtschaftlich und schonen Umwelt und Gebiih-
renzahler.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau ..Q/\‘?«ZE' Cs,

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef <G

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84 '
KANALBAU

w2

www.kanalbau.com

E-Mail: info@kanalbau.com
Oktober 2018
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Fachgerechte Ausfiihrung sichert Qualitat

Baustellen im Fokus

Ein wichtiger Bestandteil der RAL-Giitesicherung Kanalbau ist
die Uberpriifung der Giitezeicheninhaber durch die beauftrag-
ten Priifingenieure. Die rund 30 Ingenieure verfiigen iiber
langjéhrige Baustellenerfahrung und fiihren auf dieser Grund-
lage derzeit etwa 3.700 unangemeldete Baustellenbesuche pro
Jahr bei ausfithrenden Unternehmen mit Giitezeichen durch.

Bei MaRnahmen der offenen Bauweise schaut sich der Prii-
fingenieur an, ob die Bauausfithrung den allgemein anerkann-
ten Regeln der Technik entspricht und auch, ob die Einbaube-
dingungen des Rohres den Vorgaben aus der Statik entspre-
chen. Daneben werden die personelle und maschinentechni-
sche Ausstattung und die Eigeniiberwachungsunterlagen
gepriift.

Natiirlich kommt es vor, dass die Priifingenieure vor Ort auf
Maingel stolRen: ,Bei Mafnahmen der offenen Bauweise geho-
ren unverbaute Grabenwénde bei nichtbindigen Boden, fehlen-
de Abwasserhaltungen, ungesicherte Griben im Bereich que-
render Leitungen oder eine unsachgemiRe und damit geféhr-
liche Sicherung der Baugrube im Bereich der Stirnwand dazu®,
erklért Dipl.-Ing. Sven Fandrich, Leitung Auflendienst, Glitege-
meinschaft Kanalbau.

Erforderliche Angaben vorhanden

Die Einhaltung der einschlégigen technischen Regelwerke wird
im Rahmen der Baustellenbesuche gepriift. Bei der Herstellung
von Leitungsgriben ist fiir den tiefbautechnischen Teil DIN
4124 die sicherheitstechnisch wichtigste Richtlinie - sie gilt fiir
geboschte und fiir verbaute Baugruben und Grében, die von
Hand oder maschinell ausgehoben werden.

Abweichende Vorgehensweisen oder Versiumnisse konnen
nicht nur den einwandfreien Betrieb des Bauwerks und damit
den Erfolg der Baumafnahme beeinflussen, sondern unter Um-
standen auch ein erhebliches Gefahrenpotenzial bergen.

Gefahrenpotenzial

Nicht fachgerecht gesicherte Baugruben kénnen einstiirzen
und in der Baugrube Beschéftigte erheblich gefdhrden. Auch
konnen Personen bei Arbeiten nahe am Baugrubenrand mit
Gestein und Erdreich abrutschen und in die Baugrube stiirzen.
Hinzu kommen statische Aspekte: Nicht fachgerecht einge-
stellter Verbau hat Einfluss auf das Gleichgewicht des umlie-
genden Erdreiches und kann zum Beispiel zu Setzungen fiih-
ren, welche die angrenzende Bebauung erheblich schiadigen
kann.

,Dementsprechend muss die Verkleidung von freigelegen
Erdwénden von der Geldandeoberfliche bis zur Baugruben-
bzw. Grabensohle reichen und auf ihrer ganzen Flache kraft-
schliissig am Boden anliegen®, so Fandrich (siehe Abb. 1.)

Abb. 1: Fachgerecht (l.) und unsachgemdp (r.): Nicht fachgerecht
eingestellter Verbau hat Einfluss auf das Gleichgewicht des um-
liegenden Erdreiches und kann zum Beispiel zu Setzungen fiih-
ren, welche die angrenzende Bebauung erheblich schidigen
kann.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Mit dem Gesetz im Konflikt

Andere Mingel erfiillen durchaus einen Straftatbestand. So
zum Beispiel eine fehlende Abwasserhaltung, die eine fachge-
rechte Rohrverlegung verhindert und dariiber hinaus zu Bo-
den- und Wasserverschmutzungen fithren kann (siehe Abb. 2).
In § 324 Strafgesetzbuch (StGB) ,Gewdésserverunreinigung®
heil3t es hierzu:

(1) Wer unbefugt ein Gewasser verunreinigt oder sonst dessen
Eigenschaften nachteilig verdndert, wird mit Freiheitsstrafe
bis zu fiinf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.

(2) Der Versuch ist strafbar.

(3) Handelt der Tater fahrlassig, so ist die Strafe Freiheitsstrafe
bis zu drei Jahren oder Geldstrafe.

,Vor diesem Hintergrund sind alle Baubeteiligten gut bera-
ten, sich an den entsprechenden Vorschriften und Regelwerken
zu orientieren®, so Fandrich weiter.

Rahmenbedingungen sind definiert

Auch eine unsachgemile Sicherung im Bereich der Stirnwand
einer Baugrube kann gefdhrlich werden. DIN 4124 definiert,
unter welchen Randbedingungen auf den Stirnwandverbau des
Rohrgrabens verzichtet werden kann: Die Stirnwande von Gra-
ben in mindestens steifem bindigem Boden diirfen bis zu einer
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Abb. 2: Fachgerecht (1.) und unsachgemdp (r.): Keine Bagatelle —
wer unbefugt ein Gewdsser verunreinigt oder sonst dessen Eigen-
schaften nachteilig verdndert, kommt mit dem Gesetz in Konflikt.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Tiefe von 1,75 m und einer Breite von 1,25 m senkrecht abge-
schachtet werden. In allen anderen Fillen, auch in Bauzustin-
den vor Erreichen der geplanten Grabensohle, sind die Stirn-
winde wie die Laingswénde durch Béschung oder Verbau zu si-
chern, sofern diese Bereiche betreten werden.

Priifingenieur reagiert

Findet der Priifingenieur bei seinen Baustellenbesuchen Situa-
tionen wie diese vor, ist die Vorgehensweise wie folgt: Gravie-
rendere Méngel werden im Priifbericht dem Giiteausschuss der
Giitegemeinschaft zur Beratung vorgelegt. Dieser empfiehlt
dann dem Vorstand der Giitegemeinschaft ggf. entsprechende
Ahndungsmalnahmen. Bei festgestellten und dokumentierten
Méngeln sieht die Satzung ein abgestuftes System von Ahndun-
gen vor: ,,zusdtzliche Auflagen®, ,Verkiirzung des Besuchsinter-
valls“, ,Verwarnung“ oder ein ,befristeter oder dauerhafter
Entzug des Giitezeichens“.

2017 wurden auf Basis der Auswertungen von Baustellen-
und Firmenbesuchen in 593 Faillen zusétzliche Auflagen im
Rahmen der Eigeniiberwachung beschlossen (Art 1) und in 81
Féllen die Besuchsintervalle verkiirzt (Art 2). Zudem wurden
176 Verwarnungen (Art 3) ausgesprochen und in 11 Féllen
wurde das Gilitezeichen entzogen (Art 4).

Unbiirokratisch beseitigen

,Kleinere festgestellte Mangel werden natiirlich auch erfasst,
konnen aber meist schnell und ohne Folgen beseitigt werden
und fithren dann nicht zwangsldufig zu Ahndungsmalnah-
men“, weild Fandrich aus der langjahrigen Baustellenpraxis. So
zum Beispiel beim Vorhandensein von Aussparungen im Ver-
bausystem, etwa im Bereich von querenden Versorgungsleitun-
gen (Abb. 3). Diese sind grundsétzlich nicht zuléssig — die Ver-
kleidung muss vollflachig sein, so dass durch Fugen und St63e
kein Boden durchtreten kann. Hinter dem Verbau entstandene
Hohlrédume sind sofort kraftschliissig zu verfiillen.

,In solchen Fallen fordern die Priifingenieure in der Regel
die Beseitigung der Beanstandungen und besuchen die Baustel-
le im Bedarfsfall kurzfristig noch einmal. Das hat sich in der
Praxis bewidhrt“, so Fandrich. Auch wenn alles in Ordnung ist,
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wird das Ergebnis im Priifbericht festgehalten, ebenso wenn
Abweichungen festgestellt werden.

Voraussetzung fiir fachgerechte Ausfiihrung

Auf diese Weise trégt die Arbeit des Giiteausschusses in Zusam-
menarbeit mit den beauftragten Priifingenieuren dazu bei, dass
Erfahrung und Zuverléssigkeit der Unternehmen konkret doku-
mentiert und bewertbar gemacht werden. Auftraggeber kén-
nen auf dieser Basis konsequent und wirtschaftlich die Priifung
der Bietereignung durchfiihren. Uber die Auswahl einer fach-
lich geeigneten Firma werden die Voraussetzungen fiir eine
fachgerechte Ausfiihrung der Manahme geschaffen, denn die
Beauftragung qualifizierter Unternehmen kombiniert mit einer
fachgerechten Planung und Bauiiberwachung machen den Er-
folg einer Manahme planbar.

Ziel der Baustellenbesuche ist, dass durch Anforderungen
an die Qualifikation der Beteiligten, durch Eigeniiberwachung
und natiirlich auch durch gemeinsame Auswertung etwaiger
Fehler die Ausfiihrungsqualitit kontinuierlich verbessert wird.

Abb. 3: Fachgerecht (1) und unsachgemdp (r.): Aussparungen im
Verbausystem sind grundsdtzlich nicht zuldssig — die Verkleidung
muss vollfldchig sein.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Soweit ausfiihrende Unternehmen ein Giitezeichen Kanal-
bau fiihren, kénnen sich Auftraggeber oder Planer bei Fragen
im Rahmen der Bauiiberwachung auch an den Priifingenieur in
ihrer Region wenden. Auch dieses Angebot der RAL-Giitesiche-
rung wird wahrgenommen und trégt zu einem vertrauensvol-
len Verhéltnis der beteiligten Baupartner bei, die letztlich ein
gemeinsames Ziel verfolgen. Uberall da, wo Auftraggeber auf
die Qualifikation der beauftragten Dienstleister im Rahmen ei-
nes fairen Wettbewerbs achten, kommt dies der Allgemeinheit
zugute, denn qualitativ hochwertig ausgefiihrte TiefbaumaR3-
nahmen sind wirtschaftlich und schonen Umwelt und Gebiih-
renzahler.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau Q&?J‘Ele&@
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © 2

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Fachgerechte Ausfithrung
sichert Qualitat

Giiteschutz Kanalbau / Baustellen im Fokus

Bad Honnef - Ein wichtiger Be-
standteil der RAL-Giitesicherung
Kanalbau ist die Uberpriifung der
Giitezeicheninhaber durch die be-

i i Die

an den entsprechenden Vorschrif-
ten und Regelwerken zu orientie-
ren', so Fandrich weiter.

rund 30 Ingenieure verfiigen iiber
langjihrige  Baustellenerfahrung
und fiihren auf dieser Grundlage
lerzeit etwa 3.700 unangemeldete
3 Baustellenbesuche pro Jahr bei
usfiihrenden Unternehmen mit
Giitezeichen durch. Bei Mafnah-
men der offenen Bauweise schaut
sich der Priifingenieur an, ob die
Bauausfiihrung den  allgemein
anerkannten Regeln der Technik
entspricht und auch, ob die Ein-
baubedingungen des Rohres den
Vorgaben aus der Statik entspre-
chen. Daneben werden die per-
sonelle und maschinentechnische
Ausstattung und die Eigeniiberwa-
chungsunterlagen gepriift.

Natiirlich kommt es vor, dass die
Priifingenieure vor Ort auf Mingel
stofien: ,,Bei Mafinahmen der offe-
nen Bauweise gehoren unverbaute
Grabenwinde bei nichtbindigen
Boden, fehlende Abwasserhal-
tungen, ungesicherte Griben im
Bereich querender Leitungen oder
eine unsachgemife und damit ge-
fihrliche Sicherung der Baugrube
im Bereich der Stirnwand dazu®,
erklirt Dipl-Ing. Sven Fandrich,
Leitung dienst, Gii i

sind definiert

Auch eine unsachgemiBe Si-
cherung im Bereich der Stirnwand
einer Baugrube kann gefihrlich
werden. DIN 4124 definiert, unter
welchen Randbedingungen auf den
Stirnwandverbau des Rohrgrabens
verzichtet werden kann: Die Stirn-
winde von Griben in mindestens
steifem bindigem Boden diirfen bis
2u einer Tiefe von 1,75 m und einer
Breite von 1,25 m senkrecht abge-
schachtet werden. In allen anderen
Fillen, auch in Bauzustinden vor
Erreichen der geplanten Graben-
sohle, sind die Stirnwinde wie die
Lingswinde durch Béschung oder
Verbau zu sichern, sofern diese Be-
reiche betreten werden.

Priifingenieur reagiert
Findet der Priifingenieur bei
seinen n Situati-

lissig - die Verkleidung muss voll-
flichig sein, so dass durch Fugen
und StéBe kein Boden durchtreten
kann. Hinter dem Verbau entstan-
dene Hohlriume sind sofort kraft-
schliissig zu verfiillen. ,In solchen
Fillen fordern die Priifingenieure
in der Regel die Beseitigung der
Beanstandungen und besuchen die
Baustelle im Bedarfsfall kurzfristig
noch einmal. Das hat sich in der
Praxis bewahrt*, so Fandrich. Auch
wenn alles in Ordnung ist, wird das
Ergebnis im Priifbericht festgehal-
ten, ebenso wenn Abweichungen
festgestellt werden.

Voraussetzung fiir
fachgerechte Ausfiihrung
Auf diese Weise trigt die Arbeit
des Giiteausschusses in Zusammen-
arbeit mit den beauftragten Priifin-
genieuren dazu bei, dass Erfahrung
und Zuverlissigkeit der Unterneh-
men konkret dokumentiert und
bewertbar gemacht werden. Auf-
traggeber konnen auf dieser Basis
und wirts ich die

onen wie diese vor, ist die Vorge-
hensweise wie folgt: Gravierendere
Mingel werden im Priifbericht dem

Prifung der Bietereignung durch-
fiihren. Uber die Auswahl einer
fachlich geeigneten Firma werden
o

der Gii

fiir eine fach-

schaft zur Beratung vorgelegt. Die-
ser empfiehlt dann dem Vorstand
der Giitegemeinschaft ggf. entspre-
chende Ah Bei

ie
gerechte Ausfithrung der Mafnah-
me geschaffen, denn die Beaufira-
gung qualifizierter Unternehmen

iniert mit einer fachgerechten

liten und dok ierten

schaft Kanalbau.

Er iche Angaben

Mingeln sieht die Satzung ein ab-
gestuftes System von Ahndungen

Die Einhaltung der einschli-
gigen technischen Regelwerke wird
im Rahmen der Baustellenbesuche
gepriift. Bei der Herstellung von
Leitungsgriben ist fiir den tief-
bautechnischen Teil DIN 4124 die
sicherheitstechnisch wichtigste
Richtlinie - sie gilt fir geboschte
und fiir verbaute Baugruben und
Griben, die von Hand oder ma-
schinell ausgehoben werden. Ab-
weichende Vorgehensweisen oder
Versiumnisse konnen nicht nur
den einwandfreien Betrieb des
Bauwerks und damit den Erfolg
der ) beei:

vor: ,zusitzliche Auflagen’, ,Ver-

Planung und Bauiiberwachung ma-
chen den Erfolg ciner MaBnahme
planbar. Ziel der Baustellenbesuche
ist, dass durch Anforderungen an
die C ifikati ler il

kiirzung  des hsintervalls',
Verwarnung“ oder ein , befristeter
oder dauerhafter Entzug des Giite-
zeichens®. 2017 wurden auf Basis
der Auswertungen von

durch Eigeniiberwachung und na-
tirlich auch durch gemeinsame
Auswertung etwaiger Fehler die
Ausfiihr it k ierlich

und Firmenbesuchen in 593 Fillen
zusitzliche Auflagen im Rahmen
der Eigeniiberwachung beschlos-
sen (Art 1) und in 81 Fillen die
Besuchsintervalle verkiirzt (Art 2).
Zudem wurden 176 Verwarnungen
(Art 3) ausgesprochen und in 11
Fillen wurde das Giitezeichen ent-
zogen (Art 4).

sondern unter Umstinden auch ein
erhebliches Gefahrenpotenzial ber-
gen.

Gefahrenpotenzial

Nicht fachgerecht gesicherte
Baugruben kénnen einstiirzen und
in der Baugrube Beschiftigte er-
heblich gefihrden. Auch kénnen
Personen bei Arbeiten nahe am
Baugrubenrand mit Gestein und
Erdreich abrutschen und in die
Baugrube stiirzen. Hinzu kommen
statische Aspekte: Ein nicht fach-
gerecht eingestellter Verbau hat
Einfluss auf das Gleichgewicht des
umliegenden Erdreiches und kann
zum Beispiel zu Setzungen fithren,
welche die angrenzende Bebauung
erheblich schidigen kann. ,,Dem-
entsprechend muss die Verkleidung
von freigelegen Erdwinden von der
Gelindeoberfliche bis zur Baugru-
ben- bzw. Grabensohle reichen und
auf ihrer ganzen Fliche kraftschliis-
sigam Boden anliegen’, so Fandrich
(Abb. 1.).

Mit dem Gesetz im Konflikt
Andere Mingel erfillen durch-

»Kleinere festgestellte Mingel
werden natiirlich auch erfasst, kén-
nen aber meist schnell und ohne
Folgen beseitigt werden und fithren
dann nicht zwangsliufig zu Ahn-
dungsmaBinahmen', weifl Fandrich
aus der langjihrigen Baustellen-
praxis. So zum Beispiel beim Vor-
handensein von Aussparungen im
Verbausystem, etwa im Bereich von

verbessert wird.

Soweit ausfithrende Unterneh-
men ein Giitezeichen Kanalbau
fithren, kénnen sich Aufiraggeber
oder Planer bei Fragen im Rah-
men der Bauiiberwachung auch an
den Pritfingenieur in ihrer Region
wenden. Auch dieses Angebot der
RAL-Giitesicherung wird wahrge-
nommen und trigt zu einem ver-
trauensvollen Verhiltnis der betei-
ligten Baupartner bei, die letztlich
ein gemeinsames Ziel verfolgen.
Uberall da, wo Aufiraggeber auf
die Qualifikation der beauftrag-
ten Dienstleister im Rahmen eines
fairen Wettbewerbs achten, kommt
dies der Allgemeinheit zugute,
denn qualitativ hochwertig ausge-
fithrte  Tiefbaumainahmen  sind
wirtschaftlich und schonen Umwelt

Diese sind grundsitzlich nicht zu-

und Gebiihrenzahler.

Abb. 1: Fachgerecht (1.) und unsachgema (v.): Ein nicht fachgerecht eingestellter Verbau hat Ein-
fluss auf das Gleichgewicht des umliegenden Erdreiches und kann zum Beispiel zu Setzungen

aus einen Str d. So zum
Beispiel eine fehlende Abwasserhal-
tung, die eine fachgerechte Rohr-
verlegung verhindert und dariiber
hinaus zu Boden- und Wasserver-
schmutzungen fithren kann (Abb.
2). In § 324 Strafgesetzbuch (StGB)
.Gewisserverunreinigung® heiit es
hierzu:
(1) Wer unbefugt ein Gewisser
verunreinigt oder sonst dessen Ei-
genschaften nachteilig verindert,
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fiinf
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.
(2) Der Versuch ist strafbar.
(3) Handelt der Tater fahrldssig,
ist die Strafe Freiheitsstrafe bis zu
drei Jahren oder Geldstrafe.

Nor diesem Hintergrund sind
alle Baubeteiligten gut beraten, sich

Fotos: Giteschutz Kanalbau

fiihren, welche di Bebauung erheblich schédigen kann.

Abb. 2: Fachgerecht (1) und unsachgemdB (r.): Keine Bagatelle — wer unbefugt ein Gewasser
verunreinigt oder sonst dessen Eigenschaften nachteilig verandert, kommt mit dem Gesetz in
Konflikt

(onflikt.

314

Presseinformation



Y/UNITRACC . de

unitracc.de +++ Ausgabe 18/10/18
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Baustellen im Fokus

Abb. 1: Fachgerecht (I.) und unsachgemaR
(r.): Ein nicht fachgerecht eingestellter
Verbau hat Einfluss auf das Gleichgewicht
des umliegenden Erdreiches und kann
zum Beispiel zu Setzungen fiihren, welche

Ein wichtiger Bestandteil der RAL-Giitesicherung Kanalbau ist die Uberpriifung der
Gutezeicheninhaber durch die beauftragten Prifingenieure. Die rund 30 Ingenieure
verfuigen Uber langjéhrige Baustellenerfahrung und fuhren auf dieser Grundlage
derzeit etwa 3.700 unangemeldete Baustellenbesuche pro Jahr bei ausfiihrenden
Unternehmen mit Gutezeichen durch.

Bei MaBnahmen der offenen Bauweise schaut sich der Prifingenieur an, ob die
Bauausfiihrung den allgemein anerkannten Regeln der Technik entspricht und
auch, ob die Einbaubedingungen des Rohres den Vorgaben aus der Statik
entsprechen. Daneben werden die personelle und maschinentechnische
Ausstattung und die Eigentiberwachungsunterlagen geprift.
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RAL-GUtegemeinschaft
Guteschutz Kanalbau
Linzer StraBe 21

53604 Bad Honnef
Deutschland

Telefon:
+49 2224 9384-0

Fax:

+49 2224 9384-84

E-Mail:

info@kanalbau.com

Internet:
Zur Webseite

die angrenzende Bebauung erheblich
schadigen kann. [Quelle: Guteschutz
Kanalbau]

Naturlich kommt es vor, dass die Prifingenieure vor Ort auf Mangel stolen: ,Bei
MaRnahmen der offenen Bauweise gehéren unverbaute Grabenwande bei
nichtbindigen Béden, fehlende Abwasserhaltungen, ungesicherte Graben im
Bereich querender Leitungen oder eine unsachgemafRe und damit gefahrliche Sicherung der Baugrube im Bereich der
Stirnwand dazu, erklért Dipl.-Ing. Sven Fandrich, Leitung Auendienst, Glitegemeinschaft Kanalbau.

Erforderliche Angaben vorhanden

Die Einhaltung der einschlégigen technischen Regelwerke wird im Rahmen der Baustellenbesuche geprift. Bei der
Herstellung von Leitungsgréaben ist fir den tiefbautechnischen Teil DIN 4124 die sicherheitstechnisch wichtigste Richtlinie
- sie gilt fur gebdschte und fur verbaute Baugruben und Grében, die von Hand oder maschinell ausgehoben werden.

Abweichende Vorgehensweisen oder Versdumnisse kdnnen nicht nur den einwandfreien Betrieb des Bauwerks und
damit den Erfolg der BaumaRnahme beeinflussen, sondern unter Umstanden auch ein Gefahrenpotenzial bergen.

Gefahrenpotenzial

Nicht fachgerecht gesicherte Baugruben kdnnen einstiirzen und in der Baugrube Beschéftigte erheblich gefahrden. Auch
kénnen Personen bei Arbeiten nahe am Baugrubenrand mit Gestein und Erdreich abrutschen und in die Baugrube
stiirzen. Hinzu kommen statische Aspekte: Ein nicht fachgerecht eingestellter Verbau hat Einfluss auf das Gleichgewicht
des umliegenden Erdreiches und kann zum Beispiel zu Setzungen fiihren, welche die angrenzende Bebauung ebenfalls
erheblich schadigen kann.

.Dementsprechend muss die Verkleidung von freigelegen Erdwanden von der Gelandeoberflache bis zur Baugruben-
bzw. Grabensohle reichen und auf ihrer ganzen Flache kraftschllssig am Boden anliegen”, so Fandrich (Abb. 1.)

Mit dem Gesetz im Konflikt

Andere Mangel erfillen durchaus einen Straftatbestand. So zum Beispiel eine
fehlende Abwasserhaltung, die eine fachgerechte Rohrverlegung verhindert und
daruber hinaus zu Boden- und Wasserverschmutzungen fihren kann (Abb. 2). In &
324 Strafgesetzbuch (StGB) ,Gewasserverunreinigung"” hei3t es hierzu:

1. Wer unbefugt ein Gewasser verunreinigt oder sonst dessen Eigenschaften
nachteilig verandert, wird mit Freiheitsstrafe bis zu finf Jahren oder mit

Abb. 2: Fachgerecht (I.) und unsachgemaR
Geldstrafe bestraft. 8 (1) 8

(r.): Keine Bagatelle - wer unbefugt ein
Gewasser verunreinigt oder sonst dessen
Eigenschaften nachteilig verandert,
kommt mit dem Gesetz in Konflikt.
[Quelle: Guteschutz Kanalbau]

2. Der Versuch ist strafbar.

3. Handelt der Tater fahrlassig, so ist die Strafe Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren
oder Geldstrafe.

.Vor diesem Hintergrund sind alle Baubeteiligten gut beraten, sich an den
entsprechenden Vorschriften und Regelwerken zu orientieren”, so Fandrich weiter.

1 sind definiert

Rahmer

Auch eine unsachgemal3e Sicherung im Bereich der Stirnwand einer Baugrube kann gefahrlich werden. DIN 4124
definiert, unter welchen Randbedingungen auf den Stirnwandverbau des Rohrgrabens verzichtet werden kann: Die
Stirnwédnde von Graben in mindestens steifem bindigem Boden duirfen bis zu einer Tiefe von 1,75 m und einer Breite von
1,25 m senkrecht abgeschachtet werden.
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In allen anderen Féllen, auch in Bauzustanden vor Erreichen der geplanten Grabensohle, sind die Stirnwande wie die
Langswande durch Béschung oder Verbau zu sichern, sofern diese Bereiche betreten werden.

Priifingenieur reagiert

Findet der Prufingenieur bei seinen Baustellenbesuchen Situationen wie diese vor, ist die Vorgehensweise wie folgt:
Gravierendere Mangel werden im Prifbericht dem Guteausschuss der Gltegemeinschaft zur Beratung vorgelegt. Dieser
empfiehlt dann dem Vorstand der Gltegemeinschaft ggf. entsprechende AhndungsmaRnahmen. Bei festgestellten und
dokumentierten Méngeln sieht die Satzung ein abgestuftes System von Ahndungen vor: ,zusatzliche Auflagen”,
WVerkulrzung des Besuchsintervalls”, ,Verwarnung” oder ein ,befristeter oder dauerhafter Entzug des Guitezeichens”.

2017 wurden auf Basis der Auswertungen von Baustellen- und Firmenbesuchen in 593 Fallen zusatzliche Auflagen im
Rahmen der Eigenliberwachung beschlossen (Art 1) und in 81 Féllen die Besuchsintervalle verkirzt (Art 2). Zudem
wurden 176 Verwarnungen (Art 3) ausgesprochen und in 11 Fallen wurde das Gutezeichen entzogen (Art 4).

Unburokratisch beseitigen

JKleinere festgestellte Mangel werden naturlich auch erfasst, kénnen aber meist

schnell und ohne Folgen beseitigt werden und fithren dann nicht zwangslaufig zu
AhndungsmafBnahmen*, weil Fandrich aus der langjahrigen Baustellenpraxis. So
zum Beispiel beim Vorhandensein von Aussparungen im Verbausystem, etwa im

Bereich von querenden Versorgungsleitungen (Abb. 3).

Diese sind grundsatzlich nicht zulassig - die Verkleidung muss vollflachig sein, so

Abb. 3: Fachgerecht (I.) und unsachgemal " .
e o & dass durch Fugen und StéR3e kein Boden durchtreten kann.

(r.): Aussparungen im Verbausystem sind
grundsatzlich nicht zulassig - die Hinter dem Verbau entstandene Hohlraume sind sofort kraftschlissig zu verfullen.
verkleidung muss vollflachig sein. [Quelle: «In solchen Fallen fordern die Prifingenieure in der Regel die Beseitigung der
Guteschutz Kanalbau] i . 2
Beanstandungen und besuchen die Baustelle im Bedarfsfall kurzfristig noch
einmal. Das hat sich in der Praxis bewahrt”, so Fandrich. Auch wenn alles in
Ordnung ist, wird das Ergebnis im Prifbericht festgehalten, ebenso wenn Abweichungen festgestellt werden.

Voraussetzung fiir fachgerechte Ausfiihrung

Auf diese Weise tragt die Arbeit des Glteausschusses in Zusammenarbeit mit den beauftragten Prifingenieuren dazu
bei, dass Erfahrung und Zuverlassigkeit der Unternehmen konkret dokumentiert und bewertbar gemacht werden.
Auftraggeber kénnen auf dieser Basis konsequent und wirtschaftlich die Prifung der Bietereignung durchfiihren.

Uber die Auswahl einer fachlich geeigneten Firma werden die Voraussetzungen flir eine fachgerechte Ausfiihrung der
MaBnahme geschaffen, denn die Beauftragung qualifizierter Unternehmen kombiniert mit einer fachgerechten Planung
und Bautiberwachung machen den Erfolg einer MaBnahme planbar.

Ziel der Baustellenbesuche ist, dass durch Anforderungen an die Qualifikation der Beteiligten, durch Eigentiberwachung
und naturlich auch durch gemeinsame Auswertung etwaiger Fehler die Ausfiihrungsqualitat kontinuierlich verbessert
wird.

Soweit ausfiihrende Unternehmen ein Gitezeichen Kanalbau fiihren, kénnen sich Auftraggeber oder Planer bei Fragen
im Rahmen der Bauliberwachung auch an den Prifingenieur in ihrer Region wenden. Auch dieses Angebot der RAL-
Gltesicherung wird wahrgenommen und tragt zu einem vertrauensvollen Verhaltnis der beteiligten Baupartner bei, die
letztlich ein gemeinsames Ziel verfolgen.

Uberall da, wo Auftraggeber auf die Qualifikation der beauftragten Dienstleister im Rahmen eines fairen Wettbewerbs
achten, kommt dies der Allgemeinheit zugute, denn qualitativ hochwertig ausgefuhrte TiefbaumaRnahmen sind
wirtschaftlich und schonen Umwelt und Gebulhrenzahler.
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Giiteschutz Kanalbau

Ein klares Bekenntnis zur Qualifikation

Mitgliederzahl der Giitegemeinschaft Kanalbau steigt iiber 4.000

Qualitdt und Dauerhaftigkeit von Abwasserleitungen héngen
von vielen Einflussgroflen ab, unter anderem von der Qualifi-
kation der ausfithrenden Unternehmen. Dementsprechend for-
dern Auftraggeber Eignungsnachweise der Bieter. Eine zwi-
schen Auftraggebern, Ingenieurbiiros und Auftragnehmern ab-
gestimmte Grundlage zur Bewertung der Eignung bietet die
Giitesicherung RAL-GZ 961.

Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau haben fiir be-
stimmte Ausfithrungsbereiche ihre technische Leistungsfdhig-
keit, besondere Erfahrung und Zuverlissigkeit nachgewiesen.
Dieses System funktioniert seit 28 Jahren. Aus den ersten 38
Unternehmen, die ihre Qualifikation mit einem Giitezeichen
nachgewiesen haben, sind mittlerweile mehr als 2.500 gewor-
den.

Viele bekennen sich mit einer Mitgliedschaft in der Giitege-
meinschaft zu den Zielen der Giitesicherung. Das driickt sich
auch in Zahlen aus: Seit Oktober dieses Jahres hat die Giitege-
meinschaft Kanalbau mehr als 4.000 Mitglieder!

+++ 1988: Erste Mitgliedschaften +++
+++ 1993: 1.000 Mitglieder +++
+++1998: 2.000 Mitglieder +++
+++ 2008: 3.000 Mitglieder +++
+++ 2018: 4.000 Mitglieder +++

+++ Nachhaltige Ergebnisse gemeinsames Ziel +++

In der Giitesicherung wirken Auftragnehmer, Auftraggeber und
Ingenieurbiiros gemeinsam und paritatisch, damit die erreich-
ten Losungen stets qualitativ hochwertig bleiben. Zu den Mit-
gliedern gehoren Firmen, offentliche Auftraggeber und Inge-
nieurbiiros sowie Institutionen und Personen, die die Giitesi-
cherung beim Bau, bei der Sanierung, der Inspektion, der
Reinigung und der Dichtheitspriifung, aber auch bei der Aus-
schreibung und Bauiiberwachung von Abwasserleitungen und
-kandlen fordern, ausfiihren und fordern.

Kontinuierlicher Zuwachs: Seit Griindung der Giitegemein-
schaft Kanalbau stieg die Zahl der Mitglieder in jedem Jahr. Im

Seit Griindung der Glitegemeinschaft Kanalbau stieg die Zahl der
Mitglieder in jedem Jahr kontinuierlich an. Im Oktober betrug die
Gesamtzahl 4.007.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau

Oktober betrug die Gesamtzahl der Mitglieder der Giitege-
meinschaft 4.007. Davon entfielen auf die Gruppe Art 1 (Auf-
tragnehmer) 2.568, auf die Gruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber
und Ingenieurbiiros) 1.403 und auf die Gruppe 3 (Fordernde
Firmen, Institutionen und Personen) 36 Mitglieder.

+++Zuwdchse in jedem Jahr +++

Innerhalb von drei Jahrzehnten konnte die Giitegemeinschaft
Kanalbau in jedem Jahr Zuwéchse in jeder Mitgliedsgruppe
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verzeichnen. Hervorzuheben ist die erfreuliche Entwicklung im
Bereich der 6ffentlichen Auftraggeber und Ingenieurbiiros.

+++2015: 1.000 Mitglied +++

Mitglieder Gruppe 2 (Auftraggeber und Ingenieurbiiros)
Abb.: Giiteschutz Kanalbau

+++ Das Kanalnetz +++

Mit der Forderung nach Qualifikation ibernehmen Auftragge-
ber Verantwortung fiir nachfolgende Generationen. Es gilt, ei-
nes der grofiten Anlagevermdgen unserer Gesellschaft zu be-
wahren. Das 6ffentliche Kanalnetz umfasst rund 575.000 km.
Die Wiederbeschaffungskosten der Einrichtungen der Abwas-
serentsorgung (631 Mrd. Euro) alleine iibertreffen bereits den
Wiederbeschaffungswert aller Verkehrsanlagen (489 Mrd. Eu-
ro) um rund 140 Milliarden Euro.

+++ Bestandserhaltung +++

Qualitdt und Dauerhaftigkeit beziehen sich nicht nur auf den
Bau von Entwésserungsleitungen. Die Anforderung an Dicht-
heit und Funktionalitit von oft mehr als 100 Jahre alten Ent-
wésserungskanélen und -leitungen ist ein wichtiger Teilaspekt.
Mit der Giitesicherung RAL-GZ 961 fiir die Bereiche Kanalbau
in offener Bauweise, Vortrieb, Sanierung, Inspektion, Reini-
gung und Dichtheitspriifung arbeitet die Glitegemeinschaft am
zentralen Thema Ausfithrungsqualitét.

+++Vorteile nutzen +++

Vor diesem Hintergrund fordern Auftraggeber und Ingenieur-
biiros die Bietereignung auf Grundlage der Anforderungen in
der Giitesicherung Kanalbau, RAL-GZ 961. Thre Qualititsziele
und die daraus resultierenden Anspriiche an die Qualitat sig-
nalisieren Auftraggeber dariiber hinaus auch durch ihre Mit-
gliedschaft in der Giitegemeinschaft Kanalbau.

+++ 2008: Erste Giitezeichen ABS +++
+++ 2010: Erste Giitezeichen ABV +++
+++ 2012: Erste Giitezeichen ABAK +++

Diese Ziele verbinden Auftraggeber entsprechender Maf3nah-
men mit Ingenieurbiiros und Auftragnehmern, die iiber die
notwendige Fachkunde fiir die Ausschreibung und Bauiiberwa-

chung bzw. fiir die Ausfithrung entsprechender Kanalbaumaf3-
nahmen verfiigen.

Alle diese Parteien sind Bestandteil der Giitegemeinschaft
und gestalten diese gemeinsam. Gemeinsam nutzen sie auch
die Vorteile, die sich aus der Zugehdrigkeit zur Giitegemein-
schaft ergeben.

+++ Informationspool mit Praxisbezug +++

Hinzu kommt ein umfangreiches Veranstaltungsangebot der
Giitegemeinschaft, das fiir Mitglieder kostenfrei angeboten
wird. Zum Angebot zdhlen zum Beispiel Auftraggeber-Fachge-
sprache zu den Themen Allgemeiner Kanalbau in offener Bau-
weise, Rohrvortrieb, Kanalsanierung, Inspektion, Reinigung
oder Dichtheitspriifung sowie Erfahrungsaustausche von Auf-
traggebern, Ingenieurbiiros und Auftragnehmern zur Ausfiih-
rungsqualitat.

Die Angebote zur Qualifizierung des Fachpersonals wurden auf
der Homepage www.kanalbau.com unter dem Begriff AKADEMIE
gesammelt und geordnet. Mit ,Veranstaltungen®, ,Arbeitshil-
fen*, ,E-Learning“ und ,,Technisches Regelwerk“ existieren vier
verschiedene Bereiche, die den Mitgliedern vorbehalten und da-

her passwortgeschiitzt sind.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau

Die stetig wachsende Mitgliederzahl in der Giitegemein-
schaft belegt die zentrale Bedeutung des Themas Qualitat im
Kanalbau. Fiir Ingenieurbiiros und ausfiithrende Unternehmen
ist ein qualitativ hochwertiges Bauwerk eine Visitenkarte. Fiir
die Auftraggeber solcher Bauwerke ist Qualitidt die Vorausset-
zung dafiir, dass die Ziele langfristig angelegter Sanierungspla-
nungen erreicht werden.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com

KANALBAU
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Ein klares Bekenntnis zur Qualifikation

Mitgliederzahl der Giitegemeinschaft Kanalbau steigt iiber 4.000

Qualitit und Dauerhaftigkeit von Abwasserleitungen hiangen
von vielen Einflussgrofen ab, unter anderem von der Qualifi-
kation der ausfithrenden Unternehmen. Dementsprechend for-
dern Auftraggeber Eignungsnachweise der Bieter. Eine zwi-
schen Auftraggebern, Ingenieurbiiros und Auftragnehmern ab-
gestimmte Grundlage zur Bewertung der Eignung bietet die
Giitesicherung RAL-GZ 961.

Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau haben fiir be-
stimmte Ausfithrungsbereiche ihre technische Leistungsfahig-
keit, besondere Erfahrung und Zuverlassigkeit nachgewiesen.
Dieses System funktioniert seit 28 Jahren. Aus den ersten 38
Unternehmen, die ihre Qualifikation mit einem Giitezeichen
nachgewiesen haben, sind mittlerweile mehr als 2.500 gewor-
den.

Viele bekennen sich mit einer Mitgliedschaft in der Giitege-
meinschaft zu den Zielen der Giitesicherung. Das driickt sich
auch in Zahlen aus: Seit Oktober dieses Jahres hat die Giitege-
meinschaft Kanalbau mehr als 4.000 Mitglieder!

+++ 1988: Erste Mitgliedschaften +++
+++1993: 1.000 Mitglieder +++
+++1998: 2.000 Mitglieder +++
+++2008: 3.000 Mitglieder +++
+++ 2018: 4.000 Mitglieder +++

+++ Nachhaltige Ergebnisse gemeinsames Ziel +++

In der Giitesicherung wirken Auftragnehmer, Auftraggeber und
Ingenieurbiiros gemeinsam und paritétisch, damit die erreich-
ten Losungen stets qualitativ hochwertig bleiben. Zu den Mit-
gliedern gehoren Firmen, oOffentliche Auftraggeber und Inge-
nieurbiiros sowie Institutionen und Personen, die die Giitesi-
cherung beim Bau, bei der Sanierung, der Inspektion, der
Reinigung und der Dichtheitspriifung, aber auch bei der Aus-
schreibung und Bauiiberwachung von Abwasserleitungen und
-kanélen fordern, ausfiihren und férdern.

Kontinuierlicher Zuwachs: Seit Griindung der Giitegemein-
schaft Kanalbau stieg die Zahl der Mitglieder in jedem Jahr. Im

Seit Griindung der Giitegemeinschaft Kanalbau stieg die Zahl der
Mitglieder in jedem Jahr kontinuierlich an. Im Oktober betrug die
Gesamtzahl 4.007.

Abb.: Gliteschutz Kanalbau

Oktober betrug die Gesamtzahl der Mitglieder der Giitege-
meinschaft 4.007. Davon entfielen auf die Gruppe Art 1 (Auf-
tragnehmer) 2.568, auf die Gruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber
und Ingenieurbiiros) 1.403 und auf die Gruppe 3 (Férdernde
Firmen, Institutionen und Personen) 36 Mitglieder.

+++Zuwdchse in jedem Jahr +++

Innerhalb von drei Jahrzehnten konnte die Giitegemeinschaft
Kanalbau in jedem Jahr Zuwéchse in jeder Mitgliedsgruppe
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verzeichnen. Hervorzuheben ist die erfreuliche Entwicklung im
Bereich der offentlichen Auftraggeber und Ingenieurbiiros.

+++2015: 1.000 Mitglied +++

Mitglieder Gruppe 2 (Auftraggeber und Ingenieurbiiros)
Abb.: Giiteschutz Kanalbau

+++Das Kanalnetz +++

Mit der Forderung nach Qualifikation iibernehmen Auftragge-
ber Verantwortung fiir nachfolgende Generationen. Es gilt, ei-
nes der grofiten Anlagevermégen unserer Gesellschaft zu be-
wahren. Das offentliche Kanalnetz umfasst rund 575.000 km.
Die Wiederbeschaffungskosten der Einrichtungen der Abwas-
serentsorgung (631 Mrd. Euro) alleine iibertreffen bereits den
Wiederbeschaffungswert aller Verkehrsanlagen (489 Mrd. Eu-
ro) um rund 140 Milliarden Euro.

+++ Bestandserhaltung +++

Qualitat und Dauerhaftigkeit beziehen sich nicht nur auf den
Bau von Entwisserungsleitungen. Die Anforderung an Dicht-
heit und Funktionalitidt von oft mehr als 100 Jahre alten Ent-
wiésserungskandlen und -leitungen ist ein wichtiger Teilaspekt.
Mit der Giitesicherung RAL-GZ 961 fiir die Bereiche Kanalbau
in offener Bauweise, Vortrieb, Sanierung, Inspektion, Reini-
gung und Dichtheitspriifung arbeitet die Giitegemeinschaft am
zentralen Thema Ausfithrungsqualitét.

+++Vorteile nutzen +++

Vor diesem Hintergrund fordern Auftraggeber und Ingenieur-
biiros die Bietereignung auf Grundlage der Anforderungen in
der Giitesicherung Kanalbau, RAL-GZ 961. Ihre Qualititsziele
und die daraus resultierenden Anspriiche an die Qualitét sig-
nalisieren Auftraggeber dariiber hinaus auch durch ihre Mit-
gliedschaft in der Giitegemeinschaft Kanalbau.

+++ 2008: Erste Gilitezeichen ABS +++
+++ 2010: Erste Giitezeichen ABV +++
+++ 2012: Erste Gilitezeichen ABAK +++

Diese Ziele verbinden Auftraggeber entsprechender Maf3nah-
men mit Ingenjeurbiiros und Auftragnehmern, die iiber die
notwendige Fachkunde fiir die Ausschreibung und Bauiiberwa-
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chung bzw. fiir die Ausfiihrung entsprechender KanalbaumaR-
nahmen verfiigen.

Alle diese Parteien sind Bestandteil der Glitegemeinschaft
und gestalten diese gemeinsam. Gemeinsam nutzen sie auch
die Vorteile, die sich aus der Zugehorigkeit zur Giitegemein-
schaft ergeben.

+++ Informationspool mit Praxisbezug +++

Hinzu kommt ein umfangreiches Veranstaltungsangebot der
Gilitegemeinschaft, das fiir Mitglieder kostenfrei angeboten
wird. Zum Angebot zéhlen zum Beispiel Auftraggeber-Fachge-
sprache zu den Themen Allgemeiner Kanalbau in offener Bau-
weise, Rohrvortrieb, Kanalsanierung, Inspektion, Reinigung
oder Dichtheitspriifung sowie Erfahrungsaustausche von Auf-
traggebern, Ingenieurbiiros und Auftragnehmern zur Ausfiih-
rungsqualitat.

Die Angebote zur Qualifizierung des Fachpersonals wurden auf
der Homepage www.kanalbau.com unter dem Begriff AKADEMIE
gesammelt und geordnet. Mit ,,Veranstaltungen®, ,Arbeitshil-
fen®, ,,E-Learning“ und , Technisches Regelwerk* existieren vier
verschiedene Bereiche, die den Mitgliedern vorbehalten und da-
her passwortgeschiitzt sind.

Abb.: Gliteschutz Kanalbau

Die stetig wachsende Mitgliederzahl in der Giitegemein-
schaft belegt die zentrale Bedeutung des Themas Qualitdt im
Kanalbau. Fiir Ingenieurbiiros und ausfithrende Unternehmen
ist ein qualitativ hochwertiges Bauwerk eine Visitenkarte. Fiir
die Auftraggeber solcher Bauwerke ist Qualitét die Vorausset-
zung dafiir, dass die Ziele langfristig angelegter Sanierungspla-
nungen erreicht werden.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau .S‘elElc&&
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © z

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Mitgliederzahl der Giitegemeinschaft Kanalbau steigt auf liber 4.000

Seit Griindung der Gitegemeinschaft Kanalbau stieg die Zahl der Mitglieder in jedem Jahr kontinuierlich an.
Im Oktober betrug die Gesamtzahl 4.007. | Grafik: Glteschutz Kanalbau
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In der Gitesicherung wirken Auftragnehmer, Auftraggeber und Ingenieurbliros gemeinsam und paritatisch, damit die
erreichten Losungen stets qualitativ hochwertig bleiben. Zu den Mitgliedern gehéren Firmen, 6ffentliche Auftraggeber und
Ingenieurbiiros sowie Institutionen und Personen, die die Glitesicherung beim Bau, bei der Sanierung, der Inspektion, der
Reinigung und der Dichtheitspriifung, aber auch bei der Ausschreibung und Bautiberwachung von Abwasserleitungen und -
kanalen fordern, ausflihren und férdern.

Kontinuierlich gewachsen

Seit Griindung der Gutegemeinschaft Kanalbau stieg die Zahl der Mitglieder in jedem Jahr. Im Oktober betrug die
Gesamtzahl der Mitglieder der Gutegemeinschaft 4.007. Davon entfielen auf die Gruppe Art 1 (Auftragnehmer) 2.568, auf die
Gruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros) 1.403 und auf die Gruppe 3 (Férdernde Firmen, Institutionen und
Personen) 36 Mitglieder. Hervorzuheben ist die Entwicklung im Bereich der 6ffentlichen Auftraggeber und Ingenieurbdiros.

Entwicklung:

1988: Erste Mitgliedschaften
1993: 1.000 Mitglieder
1998: 2.000 Mitglieder
2008: 3.000 Mitglieder
2018: 4.000 Mitglieder

2008: Erste Gltezeichen ABS (Ausschreibung und Bauliberwachung bei der grabenlosen Sanierung)
2010: Erste Gltezeichen ABV (Ausschreibung und Bauliberwachung bei grabenloser Verlegung)
2012: Erste Gltezeichen ABAK (Ausschreibung und Bauliberwachung beim offenen Kanalbau)
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Mitgliederzahl der
Gutegemeinschaft Kanalbau
kontinuierlich gesteigert

Wie in vielen Bereichen, so ist die Qualitat und die
Dauerhaftigkeit auch von Abwasserleitungen vom
verwendeten Material, wie auch der Handhabung

abhangig.

Um mogliche Interessenunterschiede zwischen
einem ausfiihrenden Unternehmen und den
Erwartungen des Kunden auszugleichen bzw. eine
prazise Definition eines Auftrages festzuschreiben,
wurde fur den Kanalbau die entsprechende
Gutegemeinschaft gegriindet.

Die Arbeitsweise der Glitegemeinschaft stellt sich
wie folgt dar:

vgl. ( Das Leistungsprofil des Glteschutzes
Kanalbau)

Dieses System funktioniert seit nunmehr 28 Jahren.

So wurden aus den ersten 38 Unternehmen, die ihre
Qualifikation mit einem Gitezeichen nachgewiesen
haben, kontinuierlich mehr.

So stieg die Zahl der Mitglieder in jedem Jahr.

Das die Ziele der Gitegemeinschaft eine hohe
Marktakzeptanz aufweisen, driickt sich auch in
Zahlen aus.

Die Entwicklung in zeitlicher Folge ergibt sich wie
folgt:

1988: Erste Mitgliedschaften

1993: 1.000 Mitglieder

1998: 2.000 Mitglieder

2008: 3.000 Mitglieder

2018: 4.000 Mitglieder

Im Oktober wurde somit eine erneute Schallgrenze
erreicht, denn die Gesamtzahl der Mitglieder der
Gltegemeinschaft betragt nun 4.007.

Davon entfallen auf die Gruppe Art 1
(Auftragnehmer) 2.568, auf die Gruppe 2 (6ffentliche
Auftraggeber und Ingenieurbiros) 1.403 und auf die
Gruppe 3 (Fordernde Firmen, Institutionen und
Personen) 36 Mitglieder.

Nicht nur die Anzahl der Mitglieder war im Ruckblick
dynamisch; auch die Leistungen der Gemeinschaft
haben sich im Zeitablauf entwickelt.

So wurde 2008 das Gltezeichen ABS, die
Ausschreibung und Bauliberwachung bei der
grabenlosen Sanierung von Abwasserleitungen und
-kanalen aller Werkstoffe und Nennweiten mit den
dazugehdrigen Bauwerken, festgelegt.

Es folgte 2010 ein weiteres Gltezeichen mit der ABV
fur die Ausschreibung und Bautiberwachung bei der
grabenlosen Verlegung und Prufung von
Abwasserleitungen und -kanalen.

(Gutezeichen der Beurteilungsgruppe ABV)

Eine weitere Qualitatsdefinition erfolgte 2012 mit dem
Gltezeichen ABAK fiir die Ausschreibung und
Bauuberwachung im offenen Kanalbau. vgl.
(Stadtentwasserung in Dresden).

Heute kennzeichnet zudem ein umfangreiches
Veranstaltungsangebot das Profil der
Gltegemeinschaft, welches fur Mitglieder sogar
kostenfrei angeboten wird.

Zu diesem Angebot zahlen zum Beispiel:
Auftraggeber-Fachgesprache zu den Themen
Allgemeiner Kanalbau in offener Bauweise,
Rohrvortrieb, Kanalsanierung, Inspektion, Reinigung
oder Dichtheitsprifung sowie Erfahrungsaustausche
von Auftraggebern, Ingenieurbtros und
Auftragnehmern zur Ausfiihrungsqualitat.

Damit es ferner dem aktiven Personenkreis moglich
ist, sich Uber die technischen und gesetzlichen
Veranderungen in diesem Sektor weiterzubilden,
wurde auf der Homepage unter dem Begriff
AKADEMIE eine Plattform eingerichtet.
(Weiterbildung mit der Gutegemeinschaft Kanalbau)

Es bleibt somit festzustellen, dass die stetig
wachsende Mitgliederzahl in der Giitegemeinschaft
die zentrale Bedeutung des Themas Qualitat im
Kanalbau belegt und fiir Ingenieurbiros und
ausfihrende Unternehmen ein qualitativ
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hochwertiges Bauwerk eine Visitenkarte ist.

Fur die Auftraggeber solcher Bauwerke gilt die
festgeschriebene Qualitat als Voraussetzung daftr,
dass die Ziele der langfristig angelegten
Sanierungsplanungen erreicht werden.

November 2018
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Ein klares Bekenntnis zur Qualifikation
20.12.2018

Gute Nachrichten von der Glitegemeinschaft Kanalbau: Die Mitgliederzahl steigt Gber 4.000.

Qualitdt und Dauerhaftigkeit von Abwasserleitungen héngen von vielen
EinflussgréfRen ab, u. a. von der Qualifikation der ausfiihrenden Unternehmen.
Dementsprechend fordern Auftraggeber Eignungsnachweise der Bieter.

Eine zwischen Auftraggebern, Ingenieurbiros und Auftragnehmern abgestimmte
Grundlage zur Bewertung der Eignung bietet die Gitesicherung RAL-GZ 961.
Unternehmen mit Gutezeichen Kanalbau haben fiir bestimmte
Ausfuhrungsbereiche ihre technische Leistungsfahigkeit, besondere Erfahrung und
Zuverlassigkeit nachgewiesen.

Dieses System funktioniert seit 28 Jahren. Aus den ersten 38 Unternehmen, die ihre Qualifikation mit einem Gutezeichen
nachgewiesen haben, sind mittlerweile mehr als 2.500 geworden. Viele bekennen sich mit einer Mitgliedschaft in der
Gutegemeinschaft zu den Zielen der Glitesicherung. Das driickt sich auch in Zahlen aus: Seit Oktober dieses Jahres hat
die Gutegemeinschaft Kanalbau mehr als 4.000 Mitglieder!

++ + 1988: Erste Mitgliedschaften + + +

+++1993: 1.000 Mitglieder + + +

+++1998: 2.000 Mitglieder + + +

+++2008: 3.000 Mitglieder + + +

+++2018: 4.000 Mitglieder + + +

++ + Nachhaltige Ergebnisse gemeinsames Ziel + + +

In der Gutesicherung wirken Auftragnehmer, Auftraggeber und Ingenieurbiros

gemeinsam und paritatisch, damit die erreichten Lésungen stets qualitativ

hochwertig bleiben.

Zu den Mitgliedern gehdren Firmen, éffentliche Auftraggeber und Ingenieurburos

sowie Institutionen und Personen, die die Gltesicherung beim Bau, bei der

Sanierung, der Inspektion, der Reinigung und der Dichtheitspriifung, aber auch bei

der Ausschreibung und Bautberwachung von Abwasserleitungen und -kanalen

fordern, ausfihren und férdern.

Kontinuierlicher Zuwachs: Seit Grindung der Glitegemeinschaft Kanalbau stieg die Zahl der Mitglieder in jedem Jahr. Im
Oktober betrug die Gesamtzahl der Mitglieder der Gitegemeinschaft 4.007. Davon entfielen auf die Gruppe Art 1

(Auftragnehmer) 2.568, auf die Gruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber und Ingenieurbtros) 1.403 und auf die Gruppe 3
(Fordernde Firmen, Institutionen und Personen) 36 Mitglieder.

+++ Zuwachse in jedem Jahr + + +

Innerhalb von drei Jahrzehnten konnte die Gltegemeinschaft Kanalbau in jedem Jahr Zuwéchse in jeder Mitgliedsgruppe
verzeichnen. Hervorzuheben ist die erfreuliche Entwicklung im Bereich der 6ffentlichen Auftraggeber und
Ingenieurbdiros.

+++2015: 1.000 Mitglied + + +
+++ Das Kanalnetz + + +

Mit der Forderung nach Qualifikation Gbernehmen Auftraggeber Verantwortung fr
nachfolgende Generationen. Es gilt, eines der grof3ten Anlagevermdégen unserer
Gesellschaft zu bewahren. Das &ffentliche Kanalnetz umfasst rund 575.000 km.

Die Wiederbeschaffungskosten der Einrichtungen der Abwasserentsorgung (631

Mrd. Euro) alleine Ubertreffen bereits den Wiederbeschaffungswert aller

Verkehrsanlagen (489 Mrd. Euro) um rund 140 Milliarden Euro.

++ + Bestandserhaltung + + +

Qualitat und Dauerhaftigkeit beziehen sich nicht nur auf den Bau von
Entwasserungsleitungen. Die Anforderung an Dichtheit und Funktionalitat von oft mehr als 100 Jahre alten
Entwasserungskanalen und -leitungen ist ein wichtiger Teilaspekt. Mit der Gltesicherung RAL-GZ 961 flr die Bereiche
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Kanalbau in offener Bauweise, Vortrieb, Sanierung, Inspektion, Reinigung und Dichtheitspriifung arbeitet die
Gutegemeinschaft am zentralen Thema Ausfihrungsqualitat.

++ + Vorteile nutzen + + +

Vor diesem Hintergrund fordern Auftraggeber und Ingenieurbuiros die Bietereignung auf Grundlage der Anforderungen
in der Gutesicherung Kanalbau, RAL-GZ 961. Ihre Qualitatsziele und die daraus resultierenden Anspriche an die Qualitat
signalisieren Auftraggeber dartber hinaus auch durch ihre Mitgliedschaft in der Gutegemeinschaft Kanalbau.

++ + 2008: Erste Glitezeichen ABS + + +
+++2010: Erste Gutezeichen ABV + + +
+++ 2012: Erste Gltezeichen ABAK + + +

Diese Ziele verbinden Auftraggeber entsprechender MaRnahmen mit Ingenieurburos und
Auftragnehmern, die tber die notwendige Fachkunde fiir die Ausschreibung und
Bautiberwachung bzw. furr die Ausflihrung entsprechender KanalbaumaBnahmen verfligen.

Alle diese Parteien sind Bestandteil der Gltegemeinschaft und gestalten diese gemeinsam.
Gemeinsam nutzen sie auch die Vorteile, die sich aus der Zugehérigkeit zur Giitegemeinschaft
ergeben.

+ + + Informationspool mit Praxisbezug + + +

Hinzu kommt ein umfangreiches Veranstaltungsangebot der Gilitegemeinschaft, das fur
Mitglieder kostenfrei angeboten wird. Zum Angebot zéhlen zum Beispiel Auftraggeber-
Fachgesprache zu den Themen Allgemeiner Kanalbau in offener Bauweise, Rohrvortrieb,
Kanalsanierung, Inspektion, Reinigung oder Dichtheitspriifung sowie Erfahrungsaustausche
von Auftraggebern, Ingenieurbiiros und Auftragnehmern zur Ausfiihrungsqualitat.

Die stetig wachsende Mitgliederzahl in der Gutegemeinschaft belegt die zentrale Bedeutung des Themas Qualitat im
Kanalbau. Fur Ingenieurbiros und ausfiihrende Unternehmen ist ein qualitativ hochwertiges Bauwerk eine Visitenkarte.
Fur die Auftraggeber solcher Bauwerke ist Qualitat die Voraussetzung dafiir, dass die Ziele langfristig angelegter
Sanierungsplanungen erreicht werden.
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Qualitat ist planbar

Giitesicherung Kanalbau 2018

In der Giitegemeinschaft Kanalbau arbeiten mehr als 4.000 Mit-
glieder der Auftraggeber-Seite, von Ingenieurbiiros und ausfiih-
renden Unternehmen gemeinsam an dem Ziel, die Qualitédt und
Langlebigkeit unserer Abwasserleitungen und -kanile zu ver-
bessern. Monatlich berichtet die Fachpresse iiber verschiedene
Themen und aktuelle Entwicklungen rund um die Giitesiche-
rung Kanalbau. Einen Uberblick gibt die Riickschau 2018.

Januar: Die Angebote der Giitegemeinschaft Kanalbau zur
Qualifizierung von Auftraggebern und Auftragnehmern beste-
hen unter anderem aus Arbeitshilfen, Handbiichern, Regel-
werkssammlungen, Infoschriften und spezifischen Leitfiden
fiir die Eigeniiberwachung. Zudem existieren umfangreiche
Angebote an Schulungen und Veranstaltungen fiir Auftragge-
ber, Ingenieurbiiros und Giitezeicheninhaber.

Februar: Undichtheiten in Leitungen und Kanilen kénnen
iiber die Verunreinigung von Boden und Grundwasser hinaus
auch deren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. die Standsicherheit
gefdhrden. Im ersten Teil der Fachartikel-Reihe ,,Dichtheitsprii-
fung von Freispiegelleitungen und Schéchten — Eigeniiberwa-
chung und Giitesicherung” werden Verfahren und Vorausset-
zungen einer fachgerechten Priifung dargestellt.

Maérz: Im zweiten Teil der Reihe zur Dichtheitspriifung von
Entwésserungskandlen und -leitungen werden Priifkriterien
und Priifablauf nach DIN EN 1610 und DWA-A 139 beschrie-
ben. Dariiber hinaus werden die unterstiitzenden Leistungen
und Arbeitshilfen der Giitegemeinschaft fiir Giitezeicheninha-
ber und Auftraggeber dargestellt.

April: Mit der Fortschreibung der jetzt novellierten EKVO
Hessen bis zum Jahr 2025 setzt das Hessische Ministerium fiir
Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz
(HMUKLV) auch in puncto Qualifikation weiterhin MaR3stabe:
Es werden Anforderungen an die fachtechnische Eignung der
Betriebe oder Stellen gestellt, die mit der Zustandserfassung
von Abwasserkanélen und -leitungen zu beauftragen sind. Der
Nachweis der fachtechnischen Eignung im Sinne des Giitezei-
chens Kanalbau RAL-GZ 961 wird ausdriicklich gefordert.

Gesetz- und Verordnungshlatt

Giiteschutz Kanalbau

1/2018

Giitegemeinschaft Kanalbau
ladt zum Erfahrungsaustausch
ein

Qualitdt ist planbar

2/2018

Eigeniiberwachung und
Giitesicherung

Dichtheitspriifung von
Freispiegelleitungen und
Schiéchten, Teil 1

3/2018

Eigeniiberwachung und
Giitesicherung

Dichtheitspriifung von
Freispiegelleitungen und
Schéachten, Teil 2

4/2018

RAL-Giitesicherung Kanalbau in
EKVO bis 2025 festgeschrieben

Hessische Gesetzgeber
setzen weiter auf Qualifi-
kation
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Gliteschutz Kanalbau

5/2018

31. Mitgliederversammlung der
RAL-Giitegemeinschaft
Kanalbau in Weimar

Aktueller und wichtiger
denn je

6/2018

Online-Portal der Giitegemein-
schaft Kanalbau hilt fachlich
fit

AKADEMIE KANALBAU

7/2018

Eigeniiberwachung und
Giitesicherung
Dichtheitspriifung von
Freispiegelleitungen und
Schéchten, Teil 3

8/2018

Dr.-Ing. Henning Rubach,
ehemals HAMBURG WASSER
und 16 Jahre Vorstandsmitglied
der Giitegemeinschaft Kanalbau

»Qualitdt setzt sich immer
durch*®

9/2018

Neubau eines Stauraumkanals
im Rohrvortrieb in Niirnberg

Qualitatsmanagement von
der Grundlagenermittlung
bis zur Objektiiberwachung

10/2018

Baustellen im Fokus

Fachgerechte Ausfiihrung
sichert Qualitat

11/2018

Giitegemeinschaft Kanalbau:
Mitgliederzahl steigt iiber
4.000

Ein klares Bekenntnis zur
Qualifikation

Mai: Bei der Mitgliederversammlung in Weimar wurden die
Mitglieder von Vorstand und Giiteausschuss fiir die néchsten
zwei Jahre gewdhlt. In den um ein Mitglied erweiterten Vor-
stand wurden neu gewdahlt: Dipl.-Ing. Heiko Bohnhorst (Leiter
Planung und Bau, Berliner Wasserbetriebe), Dipl.-Ing. Gabriele
Koller (Bereichsleiterin des internen Ingenieurbiiros von HAM-
BURG WASSER) sowie Dipl.-Ing. Ralf Strothteicher (Techni-
scher Geschéftsfithrer Stadtentwiasserung Dresden). Die {ibri-
gen Vorstandsmitglieder wurden in ihren Amtern bestitigt.

Juni: Die Giitegemeinschaft Kanalbau bietet im Rahmen der
Mitgliedschaft praxisnahe Unterstiitzung bei der Starkung der
Qualifikation im eigenen Hause. Das umfangreiche Angebot fiir
Mitglieder steht auf der Website www.kanalbau.com unter dem
Begriff AKADEMIE zur Verfiigung. Aus , Veranstaltungen®, ,,Ar-
beitshilfen“, ,E-Learning“ und ,,Technisches Regelwerk“ konnen
Mitglieder das fiir sie passende Angebot wihlen.

Juli: Im Rahmen der Baustellen- und Firmenbesuche bewer-
ten die Priifingenieure der Giitegemeinschaft Kanalbau die Ein-
haltung der allgemein anerkannten Regeln der Technik bei der
Dichtheitspriifung. Im dritten Teil der Fachartikel-Reihe zur
Dichtheitspriifung werden die Anforderungen und Zusammen-
hénge bei der ,Priifungen einzelner Rohrverbindungen“ und
,Protokollierung“ beschrieben.

August: Das scheidende Vorstandsmitglied Dr.-Ing. Henning
Rubach beschreibt die Bedeutung der Ausfithrungsqualitit im
Kanalbau und macht deutlich, dass Netzbetreiber und Ingenieu-
re bereits vor mehr als 100 Jahren auf solide Baukunst und
Qualitdt geachtet haben. Aulerdem schildert er seine ganz per-
sonlichen Erfahrungen mit der Giitesicherung Kanalbau und de-
ren Entwicklung von einem besonderen Nachweis fiir die Qua-
lifikation einzelner Unternehmen hin zu einem bundesweit ein-
gesetzten System zur Priifung der technischen Leistungsfihig-
keit von Bietern.

September: Mit dem Bau des Stauraumkanals aus Stahlbe-
tonrohren, der aus einem Abschnitt DN 2400 und einem Ab-
schnitt DN 1400 besteht und iiber ein Stauraumvolumen von
insgesamt 4.300 m? verfiigt, hat die Stadt Niirnberg Mitte 2017
begonnen. Fiir die Vergabe der Vortriebsarbeiten wurde seitens
des Eigenbetriebes Stadtentwésserung und Umweltanalytik
(SUN) von den Bietern ein Qualifikationsnachweis gefordert.
Dieser konnte geméaf} Giite- und Priifbestimmungen RAL-GZ
961 von den beteiligten Firmen erbracht werden.

Oktober: Ein wichtiger Bestandteil der RAL-Giitesicherung
Kanalbau ist die Uberpriifung der Giitezeicheninhaber durch die
beauftragten Priifingenieure. Die rund 30 Ingenieure verfiigen
iiber langjéhrige Baustellenerfahrung und fithren auf dieser
Grundlage derzeit rund 3.700 unangemeldete Baustellenbesuche
pro Jahr bei ausfithrenden Unternehmen mit Giitezeichen durch.

November: Giitesicherung RAL-GZ 961 funktioniert seit 28
Jahren. Aus den ersten 38 Unternehmen, die ihre Qualifikation
mit einem Giitezeichen nachgewiesen haben, sind mittlerweile
mehr als 2.500 geworden. Viele bekennen sich mit einer Mit-
gliedschaft in der Giitegemeinschaft zu den Zielen der Giitesi-
cherung. Das driickt sich auch in Zahlen aus: Seit Oktober 2018
hat die Glitegemeinschaft Kanalbau mehr als 4.000 Mitglieder!

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84 @
E-Mail: info@kanalbau.com
KANALBAU

www.kanalbau.com
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Qualitat ist planbar

Giitesicherung Kanalbau 2018

In der Giitegemeinschaft Kanalbau arbeiten mehr als 4.000 Mit-
glieder der Auftraggeber-Seite, von Ingenieurbiiros und ausfiih-
renden Unternehmen gemeinsam an dem Ziel, die Qualitat und
Langlebigkeit unserer Abwasserleitungen und -kanéle zu ver-
bessern. Monatlich berichtet die Fachpresse {iber verschiedene
Themen und aktuelle Entwicklungen rund um die Giitesiche-
rung Kanalbau. Einen Uberblick gibt die Riickschau 2018.

Januar: Die Angebote der Gilitegemeinschaft Kanalbau zur
Qualifizierung von Auftraggebern und Auftragnehmern beste-
hen unter anderem aus Arbeitshilfen, Handbiichern, Regel-
werkssammlungen, Infoschriften und spezifischen Leitfiden
fiir die Eigeniiberwachung. Zudem existieren umfangreiche
Angebote an Schulungen und Veranstaltungen fiir Auftragge-
ber, Ingenieurbiiros und Giitezeicheninhaber.

Februar: Undichtheiten in Leitungen und Kanilen kénnen
iiber die Verunreinigung von Boden und Grundwasser hinaus
auch deren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. die Standsicherheit
gefdhrden. Im ersten Teil der Fachartikel-Reihe , Dichtheitsprii-
fung von Freispiegelleitungen und Schichten - Eigeniiberwa-
chung und Gitesicherung® werden Verfahren und Vorausset-
zungen einer fachgerechten Priifung dargestellt.

Marz: Im zweiten Teil der Reihe zur Dichtheitspriifung von
Entwiésserungskanidlen und -leitungen werden Priifkriterien
und Priifablauf nach DIN EN 1610 und DWA-A 139 beschrie-
ben. Dartiber hinaus werden die unterstiitzenden Leistungen
und Arbeitshilfen der Giitegemeinschaft fiir Glitezeicheninha-
ber und Auftraggeber dargestellt.

April: Mit der Fortschreibung der jetzt novellierten EKVO
Hessen bis zum Jahr 2025 setzt das Hessische Ministerium fiir
Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz
(HMUKLV) auch in puncto Qualifikation weiterhin Mafstébe:
Es werden Anforderungen an die fachtechnische Eignung der
Betriebe oder Stellen gestellt, die mit der Zustandserfassung
von Abwasserkanilen und -leitungen zu beauftragen sind. Der
Nachweis der fachtechnischen Eignung im Sinne des Giitezei-
chens Kanalbau RAL-GZ 961 wird ausdriicklich gefordert.

Geselr- wnd Verordnungshlatl
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Giitegemeinschaft Kanalbau
lddt zum Erfahrungsaustausch
ein

Qualitét ist planbar

2/2018

Eigeniiberwachung und
Giitesicherung

Dichtheitspriifung von
Freispiegelleitungen und
Schéchten, Teil 1

3/2018

Eigeniiberwachung und
Giitesicherung

Dichtheitspriifung von
Freispiegelleitungen und
Schéchten, Teil 2

4/2018

RAL-Giitesicherung Kanalbau in
EKVO bis 2025 festgeschrieben

Hessische Gesetzgeber
setzen weiter auf Qualifi-
kation
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Mai: Bei der Mitgliederversammlung in Weimar wurden die
5/ 2018 Mitglieder von Vorstand und Giiteausschuss fiir die nachsten
zwei Jahre gewahlt. In den um ein Mitglied erweiterten Vor-
stand wurden neu gewahlt: Dipl.-Ing. Heiko Bohnhorst (Leiter
Planung und Bau, Berliner Wasserbetriebe), Dipl.-Ing. Gabriele
Koller (Bereichsleiterin des internen Ingenieurbiiros von HAM-
BURG WASSER) sowie Dipl.-Ing. Ralf Strothteicher (Techni-
scher Geschéftsfiithrer Stadtentwésserung Dresden). Die iibri-
gen Vorstandsmitglieder wurden in ihren Amtern bestitigt.
Juni: Die Giitegemeinschaft Kanalbau bietet im Rahmen der
6 / 2018 Mitgliedschaft praxisnahe Unterstiitzung bei der Starkung der
Qualifikation im eigenen Hause. Das umfangreiche Angebot fiir
Mitglieder steht auf der Website www.kanalbau.com unter dem
Begriff AKADEMIE zur Verfiigung. Aus ,Veranstaltungen®, , Ar-

31. Mitgliederversammlung der
RAL-Giitegemeinschaft
Kanalbau in Weimar

Aktueller und wichtiger
denn je

Online-Portal der Giitegemein-
schaft Kanalbau halt fachlich

fit beitshilfen“, , E-Learning“ und ,, Technisches Regelwerk* kénnen
Mitglieder das fiir sie passende Angebot wéhlen.

AKADEMIE KANALBAU Juli: Im Rahmen der Baustellen- und Firmenbesuche bewer-
ten die Priifingenieure der Giitegemeinschaft Kanalbau die Ein-

7 /2018 haltung der allgemein anerkannten Regeln der Technik bei der
Dichtheitspriifung. Im dritten Teil der Fachartikel-Reihe zur

Eigeniiberwachung und Dichtheitspriifung werden die Anforderungen und Zusammen-

Giitesicherung hénge bei der ,Priiffungen einzelner Rohrverbindungen“ und

Dichtheitsprﬁfung von ,Protokollierung“ beschrieben.

Freispi egelleitun gen un d August: Das .schel.dende Vorstandsmntghgd Dr.-Ing. H?r}m.ng

o . Rubach beschreibt die Bedeutung der Ausfiihrungsqualitét im
Schichten, Teil 3

Kanalbau und macht deutlich, dass Netzbetreiber und Ingenieu-
re bereits vor mehr als 100 Jahren auf solide Baukunst und
8 / 2018 Qualitét geachtet haben. AuRerdem schildert er seine ganz per-
sonlichen Erfahrungen mit der Giitesicherung Kanalbau und de-
ren Entwicklung von einem besonderen Nachweis fiir die Qua-
lifikation einzelner Unternehmen hin zu einem bundesweit ein-
gesetzten System zur Priifung der technischen Leistungsfahig-
keit von Bietern.

Dr.-Ing. Henning Rubach,
ehemals HAMBURG WASSER
und 16 Jahre Vorstandsmitglied
der Giitegemeinschaft Kanalbau

,,Qualitﬁt setzt sich immer September: Mit dem Bau des Stauraumkanals aus Stahlbe-
durch® tonrohren, der aus einem Abschnitt DN 2400 und einem Ab-
schnitt DN 1400 besteht und {iber ein Stauraumvolumen von
insgesamt 4.300 m® verfiigt, hat die Stadt Niirnberg Mitte 2017
9/ 2018 begonnen. Fiir die Vergabe der Vortriebsarbeiten wurde seitens

Neubau eines Stauraumkanals  des Eigenbetriebes Stadtentwésserung und Umweltanalytik

im Rohrvortrieb in Niirnberg (SUN) von den Bietern ein Qualifikationsnachweis gefordert.
Dieser konnte gemél} Giite- und Priifbestimmungen RAL-GZ

Qualitdtsmanagementvon 961 von den beteiligten Firmen erbracht werden.

der Grund[agenermitt[ung Oktober: Ein“ wichtiger Bestandteil der RAL-Giitesicherung

bis zur Obiektiiberwachung Kanalbau ist die Uberpriifung der Giitezeicheninhaber durch die
beauftragten Priifingenieure. Die rund 30 Ingenieure verfiigen

10 /201 8 iiber langjahrige Baustellenerfahrung und fithren auf dieser
Grundlage derzeit rund 3.700 unangemeldete Baustellenbesuche
Baustellen im Fokus pro Jahr bei ausfiihrenden Unternehmen mit Giitezeichen durch.

November: Giitesicherung RAL-GZ 961 funktioniert seit 28
Jahren. Aus den ersten 38 Unternehmen, die ihre Qualifikation
mit einem Giitezeichen nachgewiesen haben, sind mittlerweile
mehr als 2.500 geworden. Viele bekennen sich mit einer Mit-
gliedschaft in der Giitegemeinschaft zu den Zielen der Giitesi-
11 / 2018 cherung. Das driickt sich auch in Zahlen aus: Seit Oktober 2018
hat die Glitegemeinschaft Kanalbau mehr als 4.000 Mitglieder!

Fachgerechte Ausfiihrung
sichert Qualitdt

Giitegemeinschaft Kanalbau:

Mitgliederzahl steigt iiber RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau ..Q«?‘ZEIC&G\
4.000 Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © z
Ein klares Bekenntnis zur Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
Qualifikation E-Mail: info@kanalbau.com

www.kanalbau.com KANALBAU
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@ ONLINE

Die Langfassung des Interviews finden
Sie auf www.treffpunkt-kommune.de >
Themen > Umwelt & Verkehr

& ZUR PERSON

Dr.-Ing. Marco Kiinster ist Geschéfts-

fiihrer der Glitegemeinschaft Kanalbau
mit Sitz in Bad Honnef (Kontakt: Birgit
Weimann, b.weimann@kanalbau.com)

»Qualitdt ist das Ergebnis
einer bewussten Unterneh-
mensausrichtung*

Marco Kiinster

32

Interview

Presseinformation

Einfacher Zugang zum
notigen Praxiswissen

Qualitat in Planung, Ausschreibung und Ausfiihrung durchzusetzen, ist das Ziel
der Gilitegemeinschaft Kanalbau. Geschaftsfiihrer Marco Kiinster liber die
Angebote der Weiterbildungsplattform Akademie, die Bedeutung des personli-
chen Austauschs und die Qualifizierung von Fachpersonal.

Herr Kiinster, die Giitegemeinschaft Kanal-
bau arbeitet daran, den Nutzen der RAL-
Giitesicherung Kanalbau fiir Auftraggeber,
Ingenieurbiiros und Giitezeicheninhaber
kontinuierlich zu erweitern. Was konkret
steckt dahinter?

Kiinster: Die RAL-Giitesicherung Kanalbau
wird seit fast 30 Jahren von Auftragge-
bern, Ingenieurbiiros und Unternehmen
betrieben, um die Qualitdt im Kanalbau zu
verbessern. Dazu stellt sie Anforderungen
zur Priifung der Bietereignung bereit und
priift, ob Antragsteller und Giitezeichen-
inhaber diese einhalten. In diesem Zusam-
menhang fiihren die beauftragten Priifin-
genieure jdhrlich etwa 6000 Firmen- und
Baustellenbesuche durch. Werden hierbei
Mingel oder Abweichungen festgestellt,
konnen Ahndungen beschlossen werden,
die bis hin zum Entzug des Giitezeichens
fithren konnen. Dariiber hinaus bietet die
RAL-Giitegemeinschaft fiir alle Beteiligten
ein umfangreiches Angebot zur Qualifizie-
rung des Fachpersonals. Diese Angebote
sind nun iiber die neue Akademie auf
www.kanalbau.com erreichbar.

Auf der IFAT 2018 haben Sie die vier Spar-
ten der Akademie vorgestellt - Veranstal-
tungen, Arbeitshilfen, E-Learning und
Technische Regeln. Wie wird die Plattform
angenommen?

Kiinster: Die Idee der Giitegemein-
schaft Kanalbau, die der
neuen Akademie zu-
grunde liegt, besteht
in dem Angebot von
kostengiinstiger und
oftmals sogar kos-
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tenfreier Weiterbildung sowie von Arbeits-
hilfen fiir Praktiker. Uber den einfachen
Zugang zu praxisorientiertem Fach-Know-
how erreichen wir eine besonders starke
Nutzung, was letztlich dem Vereinsziel
zugute kommt: der Forderung und Um-
setzung von Qualitdt im Kanalbau. Un-
sere Veranstaltungen nutzen jedes Jahr
etwa 15000 Teilnehmer, die Arbeitshilfen
liegen bei vielen Praktikern stdndig auf
dem Schreibtisch. E-Learning und On-
line-Plattform fiir Technisches Regelwerk
gehdren zu den neueren Angeboten der
Giitegemeinschaft, die ebenfalls gut an-
genommen werden und deren Nachfrage
stetig steigt.

Wer verantwortet die Aktualitdt der fachli-
chen Inhalte der Akademie?

Kiinster: Der Kurs ist eines von vielen Ange-
boten auf der Internet-Plattform Unitracc.
de. Die Inhalte werden kontinuierlich ge-
meinsam von der Gilitegemeinschaft Ka-
nalbau und Unitracc gepriift und aktua-
lisiert.

Gibt es bereits Ideen fiir den Ausbau des
Angebots?

Kiinster: Eine Idee, die wir gerade gemein-
sam mit unserem Partner, der Deutschen
Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwas-
ser und Abfall (DWA) priifen, ist die Aus-
weitung des Angebotes der kostenfreien
Nutzung des E-Learning auch fiir Auftrag-
geber und verbunden mit der Moglichkeit,
im Anschluss an den Online-Kurs eine hie-
rauf aufbauende Prdsenzveranstaltung zu
besuchen.

der gemeinderat 10/18

Foto: Giitegemeinschaft Kanalbau
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Parallel zur allgemeinen Digitalisierung
im Wissensmanagement kommt dem per-
sonlichen Austausch von Erfahrungen aus
dem Alltag von Ausschreibung und Ver-
gabe, Planung und Bau hohe Bedeutung
zu. In welcher Weise gehen Sie auf dieses
Bediirfnis ein?

Kiinster: Dazu organisiert die Giitegemein-
schaft regelmdfig kostenfreie Erfahrungs-
austausche der Fachkollegen aus Entwads-
serungsbetrieben, Ingenieurbiiros sowie
Bauunternehmen mit RAL-Giitezeichen
Kanalbau. Anhand ausgewdhlter pra-
xisnaher Fallbeispiele werden h4ufige
Schwachstellen im Baustellenalltag oder
auch besonders gute Losungen einzelner
Organisationen vorgestellt. Die Erfahrun-
gen der Priifingenieure aus den tausenden
Baustellenbesuchen stellen die Grundlage
fiir diese Veranstaltungsreihe dar.

Schulungen fiir die Mitarbeiter von Ka-
nalbauunternehmen sind die eine Seite.
Was bieten Sie auf der anderen Seite den
kommunalen Auftraggebern, um auf dem
Laufenden zu bleiben?

Kiinster: Fiir Auftraggeber und Ingenieurbii-
ros bietet die Giitegemeinschaft Kanalbau
eine Veranstaltungsreihe zum Thema Fach-
gerechte Ausschreibung, Ausfiihrung und
Bauiiberwachung an. Diese Fachgespra-
che finden separat mit den drei Schwer-
punkten Kanalbau in offener Bauweise,
Geschlossene Sanierung sowie Vortrieb
statt und geben Gelegenheit, Kenntnisse
aufzufrischen und zu erweitern. Zu den
Teilnehmern zdhlen Ingenieure, Techniker
und Verwaltungsangestellte aus Entwads-
serungsbetrieben, Tiefbaudmtern und Ab-
wasserverbanden, Beratende Ingenieure
und Projektbearbeiter aus Ingenieurbiiros.

Weiterbildung setzt Grundwissen voraus.
Zu welchen Strategien und Bildungsmaf-
nahmen greifen die Unternehmen, wenn
ihnen Fachpersonal fehlt?

Kiinster: Auf dem Arbeitsmarkt ist festzu-
stellen, dass Fachleute und besonders In-
genieure mit Berufserfahrung im Kanalbau
nicht mehr in ausreichender Anzahl zur
Verfiigung stehen. In naher Zukunft wird
sich diese Situation eher noch zuspitzen.
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Daher werden Unternehmen verstarkt Be-
rufseinsteiger und Quereinsteiger auf die
Anforderungen des Berufsalltags selbst
vorbereiten miissen.

Inwieweit kann die Giitegemeinschaft Ka-
nalbau in dieser Situation mit ihren Dienst-
leistungen unterstiitzen?

Kiinster: Unterstiitzung bieten Angebote
wie die Akademie mit dem E-Learning-Mo-
dul. Berufseinsteiger konnen sich fachlich
auf ihre zukiinftigen Aufgaben vorberei-
ten. Auch erfahrene Praktiker profitieren
hiervon, denn sie kénnen das vorhandene
Wissen iiberpriifen und auf den neuesten
Stand bringen. Die Giitegemeinschaft Ka-
nalbau hat den Anspruch - neben Priifung
und Bestatigung der Fachkunde - Giitezei-
cheninhaber in ihrer Aufgabe zu unterstiit-
zen, die Qualifikation ihres Fachpersonals
und die Qualitdt sicherzustellen. Qualitat
ist das Ergebnis einer bewussten Unter-
nehmensausrichtung. Diese muss von
Auftraggebern gefordert und gewiirdigt
werden, da sie besondere Anstrengungen
erfordert. Interview: Jorg Benzing
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Einfacher Zugang zum
notigen Praxiswissen

@ 10. Oktober 2018

Marco Kunster: ,Qualitat ist das Ergebnis einer bewussten
Unternehmensausrichtung.” - Foto: GUtegemeinschaft Kanalbau

Qualitat in Planung, Ausschreibung und Ausfiihrung
durchzusetzen, ist das Ziel der Glitegemeinschaft Kanalbau.
Geschaftsfuhrer Marco Kiinster iber die Angebote der
Weiterbildungsplattform Akademie, die Bedeutung des
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persénlichen Austauschs und die Qualifizierung von
Fachpersonal.

Herr Kinster, die GUtegemeinschaft Kanalbau arbeitet daran, den Nutzen
der RAL-Gltesicherung Kanalbau flr Auftraggeber, Ingenieurbiros und
Gutezeicheninhaber kontinuierlich zu erweitern. Was konkret steckt
dahinter?

Kunster: Die RAL-GUtesicherung Kanalbau wird seit fast 30 Jahren von
Auftraggebern, Ingenieurblros und Unternehmen betrieben, um die
Qualitat im Kanalbau zu verbessern. Dazu stellt sie Anforderungen zur
Prufung der Bietereignung bereit und pruft, ob Antragsteller und
GUtezeicheninhaber diese einhalten. In diesem Zusammenhang fuhren die
beauftragten Prifingenieure jahrlich etwa 6000 Firmen- und
Baustellenbesuche durch. Werden hierbei Mangel oder Abweichungen
festgestellt, kbnnen Ahndungen beschlossen werden, die bis zum Entzug
des Gutezeichens fihren kdnnen. Dartber hinaus bietet die RAL-
Gultegemeinschaft fur alle Beteiligten ein umfangreiches Angebot zur
Quialifizierung des Fachpersonals. Diese Angebote sind nun Uber die neue
Akademie auf www.kanalbau.com erreichbar.

Auf der IFAT 2018 haben Sie die vier Sparten der Akademie vorgestellt -
Veranstaltungen, Arbeitshilfen, E-Learning und Technische Regeln. Wie
wird die Plattform angenommen?

Kiinster: Die Idee der GUtegemeinschaft Kanalbau, die der neuen
Akademie zugrunde liegt, besteht in dem Angebot von kostenglnstiger
und oftmals sogar kostenfreier Weiterbildung sowie von Arbeitshilfen flr
Praktiker. Uber den einfachen Zugang zu praxisorientiertem Fach-Know-
how erreichen wir eine besonders starke Nutzung, was letztlich dem
Vereinsziel zugute kommt: der Férderung und Umsetzung von Qualitat im
Kanalbau. Unsere Veranstaltungen nutzen jedes Jahr etwa 15.000
Teilnehmer, die Arbeitshilfen liegen bei vielen Praktikern standig auf dem
Schreibtisch. E-Learning und Online-Plattform fir Technisches Regelwerk
gehoren zu den neueren Angeboten der GUtegemeinschaft, die ebenfalls
gut angenommen werden und deren Nachfrage stetig steigt.

Stichwort E-Learning: Wer kann sich zu einem Kurs anmelden? Und wie
funktioniert die Lernkontrolle?

Kuinster: Alle Mitarbeiter der etwa 2000 Gltezeicheninhaber ,Kanalbau in
offener Bauweise" (Gruppe AK) sowie GUtezeicheninhaber ,Ausschreibung
und BaulUberwachung von KanalbaumalRnahmen in offener Bauweise”
(Gruppe ABAK) kdnnen die Plattform kostenfrei nutzen. Der E-Learning-
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Kurs nimmt in Abhangigkeit des Kenntnisstands des Nutzers ungefahr 30
Stunden in Anspruch. Die Kursteilnehmer kdnnen ihren individuellen
Lernfortschritt durch Beantwortung entsprechender Fragen priifen. Sie
erhalten eine Rickmeldung innerhalb des E-Learnings, ob die Fragen
richtig beantwortet wurden.

Wer verantwortet die Aktualitat der fachlichen Inhalte der Akademie?

Kiinster: Der Kurs ist eines von vielen Angeboten auf der Internet-
Plattform Unitracc.de. Die Inhalte werden kontinuierlich gemeinsam von
der GUtegemeinschaft Kanalbau und Unitracc gepruft und aktualisiert.

Gibt es bereits Ideen fir den Ausbau des Angebots?

Kunster: Eine Idee, die wir gerade gemeinsam mit unserem Partner, der
Deutschen Vereinigung fur Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall (DWA)
prufen, ist die Ausweitung des Angebotes der kostenfreien Nutzung des E-
Learnings auch fur Auftraggeber und verbunden mit der Moglichkeit, im
Anschluss an den Online-Kurs eine hierauf aufbauende
Prasenzveranstaltung zu besuchen. In dieser Abschlussveranstaltung
wuirden die Teilnehmer Fragen kldren und das Verstandnis der Kursinhalte
festigen. Die Teilnahme wirde mit einem Zertifikat bestatigt. Die
Kombination von E-Learning und klassischer Schulung wird als Blended
Learning bezeichnet und ist sehr vielversprechend. Darlber hinaus pruft
die Gutegemeinschaft, welche weiteren E-Learning-Kurse und Arbeitshilfen
den groBten Nutzen fur die Mitglieder der GUtegemeinschaft bieten. Die
Inhalte der Akademie werden dementsprechend stetig ausgebaut.

Parallel zur allgemeinen Digitalisierung im Wissensmanagement kommt
dem personlichen Austausch von Erfahrungen aus dem Alltag von
Ausschreibung und Vergabe, Planung und Bau hohe Bedeutung zu. In
welcher Weise gehen Sie auf dieses Bedurfnis ein?

Kiinster: Dazu organisiert die Glitegemeinschaft regelmaRig kostenfreie
Erfahrungsaustausche der Fachkollegen aus Entwasserungsbetrieben,
Ingenieurblros sowie Bauunternehmen mit RAL-GUitezeichen Kanalbau.
Anhand ausgewahlter praxisnaher Fallbeispiele werden haufige
Schwachstellen im Baustellenalltag oder auch besonders gute Losungen
einzelner Organisationen vorgestellt. Die Erfahrungen der Priufingenieure
aus den tausenden Baustellenbesuchen stellen die Grundlage fur diese
Veranstaltungsreihe dar. DarUber hinaus nehmen die Mitarbeiter der
Gutezeicheninhaber an separaten Weiterbildungsveranstaltungen teil.
Uber das Bundesgebiet verteilt finden jedes Jahr weit Giber 100
sogenannte offene Seminare statt. Bei einer Mindestzahl von zwolf
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Teilnehmern ist auch eine Schulung vor Ort bei den Unternehmen
moglich. Bei diesen Inhouse-Seminaren kann noch gezielter auf
gewulnschte Schwerpunkte eingegangen werden. Die Nachfrage ist
entsprechend hoch, aktuell finden fast 400 Seminare im Jahr statt.

Schulungen fir die Mitarbeiter von Kanalbauunternehmen sind die eine
Seite. Was bieten Sie auf der anderen Seite den kommunalen
Auftraggebern, um auf dem Laufenden zu bleiben?

Kunster: Fir Auftraggeber und Ingenieurblros bietet die
GUtegemeinschaft Kanalbau eine Veranstaltungsreihe zum Thema
Fachgerechte Ausschreibung, Ausfuhrung und Baulberwachung an. Diese
Fachgesprache finden separat mit den drei Schwerpunkten Kanalbau in
offener Bauweise, Geschlossene Sanierung sowie Vortrieb statt und geben
Gelegenheit, Kenntnisse aufzufrischen und zu erweitern. Zu den
Teilnehmern zdhlen Ingenieure, Techniker und Verwaltungsangestellte aus
Entwasserungsbetrieben, Tiefbauamtern und Abwasserverbanden,
Beratende Ingenieure und Projektbearbeiter aus Ingenieurburos. Sie
profitieren von der Diskussion in den Veranstaltungen und den
Arbeitshilfen, die sie an die Hand bekommen. Fir Mitarbeiter von
Mitgliedsorganisationen ist die Teilnahme kostenfrei.

Wenn wir einmal auf die Inhalte schauen: Viele Kommunen planen
Arbeiten an der leitungsgebundenen Infrastruktur vorausschauend, indem
zum Beispiel in ohnehin zu 6ffnende Graben Leerrohre mit verlegt werden
sollen. Inwieweit ist dieser Fall ein Thema fur die Qualitatssicherung?

Kiinster: Die Gltesicherung Kanalbau bezieht sich auf die Herstellung und
Instandhaltung von Abwasserleitungen und -kanalen, die im Freigefalle
betrieben werden. Aber das von Ihnen genannte Beispiel zeigt, dass
Auftraggeber bei der Bewirtschaftung von Kanalnetzen
Managementaufgaben wahrzunehmen haben. Das Motto heif3t: mit
begrenzten Mitteln moglichst viel erreichen und dabei verantwortungsvoll,
sprich langfristig, denken und planen. Beim Thema Kanalbau hat in diesem
Zusammenhang die Ausfuhrungsqualitat fundamentale Bedeutung. Denn,
versagt das Bauwerk vorzeitig, sind alle langfristigen Planungen Gberholt
und der Kanalgraben muss wieder ge6ffnet werden. Effizientes
Netzmanagement der Auftraggeber ist langfristig angelegt und basiert auf
der Annahme, dass die geplante Nutzungsdauer der Anlagen erreicht wird.
Das gelingt nur Gber gute Planung und hohe Ausfiihrungsqualitat.

Weiterbildung setzt Grundwissen voraus. Zu welchen Strategien und

BildungsmalRnahmen greifen die Unternehmen, wenn ihnen Fachpersonal
fehlt?
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Kiinster: Auf dem Arbeitsmarkt ist festzustellen, dass Fachleute und
besonders Ingenieure mit Berufserfahrung im Kanalbau nicht mehr in
ausreichender Anzahl zur Verfligung stehen. In naher Zukunft wird sich
diese Situation eher noch zuspitzen. Daher werden Unternehmen
verstarkt Berufseinsteiger und Quereinsteiger auf die Anforderungen des
Berufsalltags selbst vorbereiten mussen.

Inwieweit kann die Glutegemeinschaft Kanalbau in dieser Situation mit
ihren Dienstleistungen unterstttzen?

Kunster: Unterstitzung bieten Angebote wie die Akademie mit dem E-
Learning-Modul. Berufseinsteiger kdnnen sich fachlich auf ihre
zukUnftigen Aufgaben vorbereiten. Auch erfahrene Praktiker profitieren
hiervon, denn sie kénnen das vorhandene Wissen Uberprifen und auf den
neuesten Stand bringen. Die GUtegemeinschaft Kanalbau hat den
Anspruch - neben Prifung und Bestatigung der Fachkunde -
Gutezeicheninhaber auch aktiv in ihrer Aufgabe zu unterstitzen, die
Quialifikation ihres Fachpersonals und die Qualitat sicherzustellen. Qualitat
ist das Ergebnis einer bewussten Unternehmensausrichtung. Diese muss
von Auftraggebern gefordert und gewirdigt werden, da sie besondere
Anstrengungen erfordert, beispielsweise aufgrund der andauernden
Qualifizierung der Mitarbeiter. Qualifizierung darf nicht an der hierftr
notwendigen Investition scheitern. Daher unterstitzt die
Gutegemeinschaft ihre derzeit 4000 Mitglieder von Seiten der &ffentlichen
Auftraggeber, Ingenieurbiros und Unternehmen in diesem Punkt.
Gemeinsames Ziel ist die Erstellung und Instandhaltung der Kanale in der
gebotenen Qualitat. Nur wenn fachgerechte Planung, Ausfuhrung und
Bautiberwachung zusammen kommen, macht das den Erfolg der
Investitionen planbar. Daher zahlen sich die Themen Eignungsprifung der
Bieter und Qualitatssicherung fur Auftraggeber und qualitatsorientierte
Auftragnehmer in Euro und Cent aus.

Interview: J6rg Benzing
Zur Person: Dr.-Ing. Marco Kunster ist GeschaftsfUhrer der

Gutegemeinschaft Kanalbau mit Sitz in Bad Honnef (Kontakt: Birgit
Weimann)
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Tweets Tweets & Antworten Medien

Baugewerbe Magazin

Sehr herzlicher Empfang am Stand der Gitegemeinschaft #Kanalbau #IFAT2018.
Christian Dornbruch, Leiter Veranstaltungen, I&sst sich auch durch spontane
Anfragen nach Screenshots nicht aus der Ruhe bringen. @IFATworldwide
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IFAT 2018

Rekordzahlen dank
boomender
Umwelttechnologien

Themen : |FAT Minchen

Rekord-IFAT: 141 000 Besucher und 3305 Aussteller
waren zu Gast in Minchen.

Foto: Messe Miinchen

Munchen (ABZ). — Mikroplastik filtern, Kunststoffe
effektiver recyceln und die digitale Transformation der
gesamten Branche: Funf Tage lang drehte sich auf der
weltweit gréBten Umwelttechnologiemesse IFAT in
Munchen alles um die Themen Wasser-, Abwasser-,
Abfall- und Rohstoff-wirtschaft. Zum Abschluss kann
sich die Messe Munchen Uber neue Rekordwerte
freuen, wie die Veranstalter der IFAT kirzlich in einer
Pressemitteilung bekannt gaben. Die Produkte dieser
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Industrie wirden eine stark wachsende Nachfrage aus
aller Welt erfahren. "Die IFAT prasentiert
Zukunftstechnologien fir eine saubere Umwelt und
treibt den gesellschaftlichen Diskurs aktiver voran
denn je. Das zeigten die internationale politische
Préasenz, die zahlreichen wirtschaftlichen Delegationen
aus aller Welt und die Technologie-Experten, die sich
auf der Messe intensiv austauschten", erklarte Stefan
Rummel, Geschéftsflihrer der Messe Miinchen. "Die
Messe spiegelt die Bedeutung der Branche und des
Themas wider: Die Zahl der Aussteller ist um 7 % auf
3305 gewachsen, die der Besucher um 4 % auf Uber
141 000."

Vor allem ein wachsendes Bewusstsein bei den
Verbrauchern und deren Forderung nach
Nachhaltigkeit starke die Branche, hieB3 es.
Bundesumweltministerin Svenja Schulze habe
ausgesprochen, was viele Menschen rund um den
Globus beschéftige: "Wir missen Ressourcen starker
nutzen, Kunststoffe und andere Materialien effektiver
recyceln und verhindern, dass Plastikabfélle in unsere
Umwelt gelangen. Es gilt, iberfllssiges Plastik zu
vermeiden." Hier hatten Technologien, wie sie auf der
Messe prasentiert wurden, eine Schlisselrolle: "Auf
der IFAT haben wir intelligente und innovative
Umwelttechnologien gesehen, die bereits Teil der
Lésung vieler unserer Umweltprobleme sind."

Dabei sprach die Branche
auch einen Appell aus, so z. B.
Herwart Wilms,
Geschéftsfihrer der Remondis
SE & Co. KG: "Die
Technologien stehen parat.
Fur einen geschlossenen
Rohstoffkreislauf missen die

Liebherr stellte zur
IFAT Spezialmaschinen

far die
Produkthersteller jetzt die Recyclingbranche aus:
Verwendungsquote far Neben den zwei
Recyclingrohstoffe deutlich Materialumschlagmaschinen
anheben." LH 22 M Industry

Litronic und LH 30 M
Industry Litronic war
auch der Radlader L
556 XPower aus der
erfolgreichen XPower-
Generation zu sehen.
Mit der mobilen
Materialumschlagmaschine
LH 22 M Industry
Litronic prasentierte
der Hersteller zugleich
den kleinsten Vertreter
seiner
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Gleichzeitig hat die produzierende Industrie auf der
IFAT steigendes Interesse fir ressourcenschonende
und effiziente Verfahren gezeigt. "Aus der Industrie hat
die Nachfrage sehr stark zugenommen", erkléarte Falk
Olaf Petersdorf, Geschaftsfiihrer der Xylem Water
Solutions Deutschland GmbH. Fur IFAT-Chef Stefan
Rummel steht fest: "Damit hat die IFAT 2018
Kommunen und Industrien gleichermafBen
angesprochen." Digital vernetzte Pumpen, Mulltonnen
mit Sensoren, autonom fahrende Kehrfahrzeuge —
auch und v. a. die digitale Transformation pragte viele
Innovationen, die auf der Messe prasentiert wurden.
Positive Resonanz habe dabei auch die neue
Hallenverteilung nach den Messethemen
Wasser/Abwasser sowie Abfall/Sekundarrohstoffe
gefunden, wie die Messe Minchen mitteilte. Dadurch
habe sich auch das Thema Trinkwasser in Miinchen
fest etabliert. Udo Jirmann, Geschéftsfiihrer der Georg
Fischer GmbH: "Die IFAT ist jetzt auch beim
Trinkwasser die Weltleitmesse und bestatigt mit ihren
Rekordzahlen ihre Bedeutung fir die Umweltbranche."
Mehr als 141 000 Fachbesucher aus Gber 160
Léndern kamen nach Angaben der Messe Mlnchen
vom 14. bis 18. Mai 2018 zur IFAT 2018 (2016: 136
885 Besucher). Dabei habe die IFAT v. a. international
zugelegt. Zu den stérksten Gewinnern z&hlen laut
Messe (in dieser Reihenfolge): Japan, Russland,
Australien, China und Slowenien. Insgesamt
prasentierten 3305 Aussteller aus 58 Landern ihre
Produkte und Innovationen fiir die boomende
Umweltbranche.

Dr. Johannes F. Kirchhoff, Vorsitzender des IFAT-
Fachbeirats und Geschéftsfliihrender Gesellschafter
der Kirchhoff Gruppe, zieht ein positives Fazit: "Die
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Neu auf der IFAT in
diesem Jahr war
das Sonderthema
"Nachhaltigkeit im
StraBBenbau" mit
einem groBen
Gemeinschaftsstand
und Forum in der
Halle C5. Die gut
besuchten Vortrage
wurden vom
Verband der
Baubranche,
Umwelt-und
Maschinentechnik
e.V. (VDBUM)
organisiert und
abwechselnd von
VDBUM-
Geschaftsflihrer
Dieter Schnittjer (1.)
und
Geschaftsstellenleiter
Wolfgang
Libberding (nicht im
Bild) moderiert.

Foto: Bachmann

IFAT 2018 hat es wieder
eindrucksvoll geschafft, der
kommunalen und privaten
Entsorgungswirtschaft sowie der
Wasser-, Abwasser-, Abfall- und
Rohstoff-Industrie eine
hervorragende Plattform zu
bieten."

Z. B. bildeten bei Aco, Spezialist
im Bereich der
Entwésserungstechnik, Produkt-
Neuvorstellungen und "askAco"
den Schwerpunkt des
Messegeschehens. Mit dem
Konzept unterstitzt Aco Planer,
Bauunternehmer und Handel in
den Bereichen Urban,
Infrastruktur und Industrie sowie
Logistik in allen Fragen entlang
der Aco-Servicekette.

Flexseal prasentierte sein
erganztes Manschetten-
Sortiment: Neu dabei war die
Universalmanschette "2B All-in-
one", eine optimierte Variante der
bewéahrten 2B-Manschette, die
unabhéngig von Material und
Oberflache alle Rohre gleicher
Nennweite ab DN 100 sicher
miteinander verbindet. Erstmals

zu sehen waren zudem neue Hochdruck-Kupplungen.

"Unser neues Standkonzept ist sehr gut angekommen,
und wir sind mit unserem Auftritt auf der IFAT auBerst
zufrieden", zieht Dieter Jungmann, Funke Kunststoffe
GmbH, ein positives Fazit.

Bei der Abwasserreinigung in Kleinklaranlagen ist die
Verfahrensfuhrung nach dem SBR-Prinzip nach
Angaben von Mall die bewéhrte Technologie, doch nun
brachte der Systemanbieter fir Umwelt- und
Klimaschutz mit "SanoLoop" Kleinklartechnik per OCR
("one chamber reactor") mit zur IFAT. Anders als die
SBR-Anlage, die sich durch Trennwénde in drei
Kompartimente fur Sedimentation, Behandlung und
Nachklarung unterteilt, erfolgt die Abwasserreinigung
nach dem OCR-Prinzip in einer Kammer.

Pumpen und Tauchbelifter fir die Abwasserlogistik
standen bei Tsurumi im Mittelpunkt. Zuvor verklindeten
die Japaner ihr Bekenntnis zu "Wire to Water" — damit
beschreibt der Hersteller einen Konstruktionsansatz:
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Hochleistungsmotoren werden mit hocheffizienter
Hydraulik gepaart und in extrem robuster Ausfiihrung
gebaut.

Bei der Digitalisierung ist Xylem nach eigenen
Angaben anerkannter Partner und Serviceanbieter fiir
Kommunen und Klaranlagen-Betreiber. Mit dem
Abwasserpumpsystem "Flygt Concertor" gehéren
teure Einsétze aufgrund von Verstopfungen der
Vergangenheit an. Das Abwasserpumpsystem sei das
weltweit Erste, das eine Abwassertauchmotorpumpe
mit einer Steuerung in einem System integriert.

Die nachste Ausgabe der IFAT findet vom 4. bis 8. Mai
2020 auf dem Messegelande in Mlinchen statt.

IFAT 2018 1..78910

Auch die Glutegemeinschaft Kanalbau durfte auf der IFAT
2018 nicht fehlen. Auf einer Pressekonferenz informierten
Geschéaftsflihrer Dr. Marco Kinster (r.) und Prifingenieur
Sven Fandrich ausfihrlich Uber die neuen Online-Services
auf der Website der Gltegemeinschaft Kanalbau.

Foto: Bachmann
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Optimalen Weg in die Zukunft weisen

Thema ,,Wertermittlung und Werterhalt von
Entwésserungssystemen*

Zwei Tage lang war das Kongresszentrum in Willingen Schauplatz fiir den
Kanalgipfel, initiiert von der THIS, der Interessensinitiative ,Kanalfusterer, der
Prof. Dr.-Ing. Stein & Partner GmbH und der RAL-Giitegemeinschaft Giteschutz
Kanalbau.

Die Veranstaltung im Sauerland enthielt diesmal ganz neue Themen: Wahrend friiher Gber
Strategieentwicklung, Analyse und Optimierung informiert und referiert wurde, ist jetzt ein
neuer Quantensprung da — das Monitoring, bei dem Kosten-Management, Controlling sowie
Bench-Marking betrachtet werden. Laut Organisator und Experte Dr. Robert Stein sei dies
.eine Evolution des gesamten Managementprozesses*“. Und der Kanalgipfel solle den
Netzbetreibern den optimalen Weg in die Zukunft weisen und ihnen zusétzlich Instrumente an
die Hand zu geben, diesen Weg auch einzuhalten.

Die Adressaten wie technische Betriebsleiter oder Kdmmerer, also die so genannten
Entscheider, seien nach Meinung von Dr. Stein unbedingt zusammen zu bringen. Und weiter:
,Damit kdnnen wir eine Blaupause fiir ein richtiges Handeln fiir das technische und
kaufmannische Management erstellen. Denn in der Kommunikation und Zusammenarbeit der
beiden Stellen gibt es noch groRe Defizite.*

Enormer Handlungsdruck

Robert Stein, geschéftsfiihrender Gesellschafter der Prof. Dr.-Ing. Stein & Partner GmbH in
Bochum und Geschéftsfiihrer der S & P Consult GmbH, sieht zudem ,einen enormen
Handlungsdruck®, um die Infrastruktur wirtschaftlich, nachhaltig und fiir die Bevélkerung
effizient managen zu wollen. Die Grundlage, auf der der Kanalgipfel existiert, diese
Problematik zu I6sen, gewinne mehr und mehr an Bedeutung. ,Damit eréffnet sich fir den
nachsten Kanalgipfel und die darauffolgenden Veranstaltungen ein sehr gutes Beratungsfeld,
dieses Thema auch weiterhin zu besetzen*, unterstreicht der Experte fir das
AssetManagement von Wasserver- und Abwasserentsorgungsnetzen mit Hilfe
prognosegestiitzter Strategieanalysen fiir die mittel- und langfristige
Investitionskostenoptimierung.

Bereits am ersten Kongresstag ging es um Zahlen, Daten und Fakten. Denn hier sollte eine
gemeinsame Diskussionsgrundlage fir alle mit dem Thema Wertermittiung und Werterhalt von
Entwésserungssystemen verbundenen Zielstellungen geschaffen werden. Hierzu referierten
unter anderem Dr. Robert Stein (,Monitoring von Sanierungsstrategien — Kennzahlen und
Methoden*), Markus Vogel (,Welchen Stellenwert und Nutzen haben Bestandsdaten der
Abwasserinfrastruktur fiir Netzbetreiber — Gestern, heute, morgen®) sowie Richard Rohlfing zu
JZustar tung von At lagen und Konsequenzen fir die
Instandhaltungsstrategie®.

Offen und transparent sein

Einen plastischen und praxisbezogenen Einblick in die Kampagne ,Schau auf die Rohre* zur
Unterstltzung der W und A itsorger bei der Planung und schrittweisen
Umsetzung von SanierungsmafBnahmen verschaffte zudem Franz Tragner aus Wien, der das
Projekt fiir das Bayerische Landesamt fiir Umwelt vorstellte. Ganz wichtig war ihm hierbei: ,Wir
missen immer transparent bei unserem Handeln sein. Denn nur wenn die Menschen
verstehen, was und warum wir etwas tun, kdnnen sie Verstéandnis aufbringen. Und erkennen
auch, welch ein Wert da unter ihnen besteht. Vielleicht setzt dann ein Umdenken ein und eine
Gebuhrenerhohung erscheint fiir viele einfach sinnvoll.*

Die Ausgangslage in Bayern sah zu Beginn der Kampagne wie folgt aus: insgesamt 215.000
Kilometer &ffentliche Kanal- und Trinkwasserleitungsnetze liegen im Untergrund verborgen.
Davon milssen etwa 10 bis 15 Prozent in den né&chsten Jahren saniert werden. Aber eine
Notwendigkeit der Instandhaltung ist nicht im 6ffentlichen Bewusstsein, da funktionierende
Systeme laut Tragner ,als selbstverstandlich angesehen werden, die Kosten fiir die
Instandhaltung oft schwer vermittelbar sind sowie andere kommunale Aufgaben wie der
StraRenbau deutlich mehr im Blickpunkt stehen®. Trinkwasser- und Abwassernetze dagegen
liegen unter der Erde und sind ,unsichtbar”. Jedoch wenn sich Schaden an der Oberflache
wiederholt bemerkbar machen, sei es ,vielfach schon zu spét", fiigte der Experte an.

Verstiandnis schaffen

Daher sieht er die Verantwortlichen der Kommunen in der Pflicht, offen und transparent mit den
Problemen umzugehen und die Menschen vor Ort die grundlegenden Zusammenhénge zu den
Themen Wasserver- und Abwasserentsorgung zu vermitteln. Hierzu zahlt Tragner die
Wertschatzung fiir die Leistungen der Netzbetreiber steigern, das Verstandnis fir die
Notwendigkeit von Instandhaltungsmanahmen erhéhen sowie Arbeits- und
Argumentationshilfen fiir Betreiber und Entscheidungstrager schaffen.

Als Kernbotschaften in der Kommunikation machte er aus: unter der Erde liegen groRe
Vermogenswerte und der Betrieb der Leitungsnetze bedeutet einen hohen Aufwand. Aber: wie
eine Stralle oder eine Hausfassade haben auch Rohrleitungen nur eine beschrankte
Lebensdauer.

Daher sei eine regelméRige Priifung und Instandsetzung notwendig, unterstrich er. Und
,Hinauszdgern kostet!". Aus diesem Grund sei es besser, rechtzeitig zu sanieren und erneuern,
um ein plotzliches Ansteigen der Gebiihren zu vermeiden. ,Denn dann werden Kommunen
unglaubwiirdig und die Biirger werden ungehalten®, sagte Franz Tragner. ,Da muss man eben
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ganz einfach offen und transparent sein, damit die Leute eine Erhéhung nachvollziehen
kénnen.*

Beispiel aus der Praxis

Tag zwei stand dann ganz im Zeichen der Zahlen — Controlling in der Abwasserwirtschaft
(Adrian Richter), Abwassergebiihrenkalkulation und Finanzierungsstrategien (Viola Wallbaum)
oder auch die Finanzierung der Abwasserentsorgung (Dr. Harald Breitenbach) befanden sich
auf der Agenda. Hier fand vor allem der Vortrag von Thomas Knuth von der
Gemeindepriifungsanstalt Nordrhein-Westfalen in Herne zum Thema ,Optimierung der
Infrastrukturerhaltung — am Beispiel der Stadt Altena“ groRen Anklang. Denn der Experte
veranschaulichte facettenreich, wie man als Kommune zusammen mit den Ausfiihrenden die
Sanierung und Instandhaltung der unterirdischen Infrastruktur fiir alle Seiten wirkungsvoll
durchfiihren kann.

Instr fiir eig y

Hierzu unterstrich Lisa Spuhler von den Stadtwerken Bingen: ,Besonders wichtig ist der
kommunale Erfahrungsaustausch in vielen intensiven Gespréachen. Wir kénnen viel
Wissenswertes mitnehmen, wo stehe ich mit meinem Unternehmen selber, was kénnen wir
umsetzen und was brauchen wir noch fiir Instrumente, um unser eigenes System weiter
entwickeln zu kénnen.*

Jorg Junkers vom Glteschutz Kanalbau fasste nach den informativen Ausfiihrungen der
Experten zusammen: ,Ein einzigartiges Forum fiir Entscheider - von kaufmannischer wie auch
technischer Seite gesehen. Es ist das einzige im Bereich Kanalbau und Werterhalt. Und dieses
Thema betrifft nicht nur uns, sondern auch unsere Kinder und nachfolgende Generationen.”

Markus Vogel, Inhaber der Firma Vogel Ingenieure, meinte auBerdem: ,Die Themen der
Instandhaltung betreffen natirlich nicht nur die Ingenieure, sondern auch die kaufmannische
Seite. Es besteht in den Verwaltungen ein weiterer Professionalisierungsbedarf, insbesondere
was die Datentechnik, aber auch die Anlagenvermdgenverwaltung betrifft. Ganz klar: es muss
weiter gehen mit dem Kanalgipfel, weil der Bedarf an Informationen als Grundlage fiir die
Professionalisierung gegeben ist.”

Bauverlag Events
www.kanalgipfel.de
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Klare Konzepte. Saubere Umwelt
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Wassersensible
Zukunftsstadt

ERWAS - energieeffiziente
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Flexibilitat
am Energiemarkt

Transformation zur
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Qualitiit ist kein Automatismus: Hohe Ausfiihrungsqualitit und damit langfristig wirtschaftliche und
nachhaltige Investitionen werden nur dort erreicht, wo Auftraggeber dies als klare Zielvorstellung for-
mulieren und sich fiir dieses Ziel einsetzen. Denn eine gute Planung und Ausschreibung, die Auswahl
eines fachlich geeigneten Unternehmens und eine funktionierende Bauiiberwachung sind drei Faktoren,
die erst im Zusammenspiel Qualitit planmiBig erreichbar werden lassen. Ein wichtiger Baustein bei der
Erreichung dieses Zieles sind die mehr als 3.700 Baustellenbesuche pro Jahr, welche die vom Giiteaus-
schuss der Giitegemeinschaft Kanalbau beauftragten Priifingenieure bundesweit durchfiihren. Hierbei
werden die Qualifikation und Zuverlédssigkeit der Fachunternehmen begutachtet.

Foto: Giiteschutz Kanalbau
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	Prüfen, informieren, Qualität sichern Gütesicherung Kanalbau 2017
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	Hessische Gesetzgebersetzen weiter auf Qualifikation RAL-Gütesicherung Kanalbau in EKVO bis 2025 festgeschrieben
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